


IT 





42 SH L8,S 


nf E 


= reg 


OIATAAAATARERE 


HARVARD COLLEGE 
LIBRARY 





FROM THE LIBRARY OF 
EDWIN WILLIAM FRIEND 


DECEMBER 10, 1936 


ETTAAATETEEE 











rt. = . . π.. πι ον 


eo, . 4 = 2 EEE 


| | | - --- 


Methode Gaspey-Bllo-Saner. 





Heugriechiiche 
Ronverfations-Örammatik 


zum . 
- Adul- und Privatunterricht 


bon 


HH. Pelraris. 
— ee — 


Seidelderg. 
Ssulius Groo8’ Berlag. 
1895. 


VERF US 


HARVARD COLLEGE LIBRARY 
ΕΠΟ TEE LICTARY OF 
αν κ ο αι 

ΡΕ Γιο η 10, 1936 


Die Methode Baspey-DOtto-Saner ft mein Durch Kauf von den Autoren 
erworbene alleinige Eigentum. Die nad biefer Drethode bearbeiteten 


Lehrbücher werden unabläffig verbeflert. Alle Nechte, namentlich das Be= 


arbeitungsreht und Überfegungsrecht für alle Sprachen, find vorbehalten. 
Nahahmungen und Nachbrud werden gerichtlich verfolgt. Fürentfprechendbe 
Mitteilungen bin ich dankbar. 


Heidelberg. Aulind Grood’ Verlag. 


nn 


nn nn 


VBorwort. 


Bei Verfaffung ber „Neugriehifchen Konverjationd-Grammatit” 
habe ich die bewährte Methode Gaspey-Otto-Sauer genau feit- 
gehalten und dadurdh) dem Schüler Gelegenheit geboten, nicht nur 
die Formenlehre und Syntax des Neugriechiichen Tennen zu lernen, 
fondern aud) zum mündlichen Gebrauch desfelben fich zu befähigen. 
Der Heutige Grieche jchreibt meilten? anders, als er in gewöhn- 
Yicher Unterhaltung jpriht. Beide Spracharten werden jo all: 
gemein angewandt und ber Unterjchied zwilchen ihnen ift ein fo 
großer, daß ein Vehrbucdh unpraftiich, für viele Stände falt zmed- 
[08 erjcheinen müßte, welches die mündliche Verkehrsipracdhe nicht 
in ben Kreis feiner Erörterungen hineinziehen wollte. Der richtige 
Gebrauch trennt die beiden Spracharten jcharf voneinander. ch 
habe demgemäß beide gelehrt und untereinander gejchieden. Aller- 
dings hat der für die „Konverfationd-Grammatit" bemejjene 
Raum in den Anführungen von Beijpielen und Lejejtüden der 
Umgangssprahe mir eine gewijfe Bejchräntung auferlegt; man 
wird jedoch in ihr über alles Wichtige der Umgangsipracdhe durdh- 
aus genügende Angaben nicht vergeblich fuchen. Die Schrift- 
Ipradhe ijt reicher und für den Lernenden fchwieriger in ihren 
MWortformen und jyntaktifchen Regeln als die Umgangsiprache; e3 
ift deshalb von mir jtet3 zunächit die eritere berüdjichtigt und 
erjt nachher find die Bejonderheiten der lebteren hervorgehoben. 

- Die Kenntnis des Altgriechifchen ift nicht vorausgejeßt. Wer 
e8 verjteht, wird bald erjehen, wie jehr die neugriechilche Schrift- 
Ipradhe fi an die alte Spradhe anlehnt und ihr in den Wort- 
formen gleicht und mie wenig Schwierigkeiten grammatitaliich zu 


IV Vorwort. 


überwinden find, um einen Kenner bed Altgriehiichen auch mit 
dem Neugriechiichen vertraut zu machen. Das wejentlichite Hindernis, 
das fich der alsbaldigen Verwertung feiner altgriechifcehen Kenntnifje 
entgegenftellt, ijt die befannte Aussprache des Altgriechijchen, die 
nad) Erasmus leider die übliche geworden. Der deutiche Vehrer 
de3 Altgriechiichen pflegt unter Anwendung derfelben feinen Schülern 
neben der inhaltlichen Bedeutung der altgriechiichen Litteratur Die 
mufifalifche Schönheit der Sprache zu betonen. Der heutige Grieche 
findet diefe Sprachweife lächerlich und abjcheulih. Unrichtig ift 
fie unzweifelhaft. Wenn man fih in Deutjchland entjchließen 
würde, für das Altgriechijche die neugriehiiche Auzjprache einzu 
führen, jo erhielte der jahrelange Unterricht in demjelben einen 
praftiichen Wert, der bei der weiten Verbreitung des Neugriechiichen 
im Orient nicht zu unterfchägen ift, und böte gleichzeitig Gelegen- 
beit, die auch heute noch nicht genügend berüdfichtigte Entwidlung 
des Gymnafiajten zum richtigen und gemwandten mündlichen Ge- 
brauche fremder Sprachen felbft bei vollitändiger Beibehaltung 
de3 gegenwärtigen Gymnafial-Lehrplanes wejentlich zu fördern. 


Athen. 
Der Verfaller. 
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fies 14 ftatt 17. 

„ δέκα [αι πέντε. 

.. Χαπέλλο ᾖαί καππζΈλο. 

.. δέκα Πα πέντε. 

gehört 5 xadswv in die 1. Rubrik, Φεπ. ωνος. 
Πἱεδ ἁλαζονεία Παιί ἁλαζωνεία. 

ἁλατιοῦ ᾖαϊ ἁλάτιος. 

διεύθυνσις Παιί δ,εύθυνσυς. 

μάτια [αβ µ.ατιά. 

-ίτης Πα -ήτης. 


σιοι,-αι, -ᾱ, τρα- 
κόσιοι, -αις, α 
lieg τέσσερω(ν) Πα τέσσαρω(ν). 

ν τετρακόσια Πα τρακόσια. 

ν΄ ἀγαπῶσι Παίί ἀγαποῦσι. 

ν΄ ἐπαναγνωρίζω ᾖαίί ἐξαναγνωρίζω. 

„ sbyapıormpevog flatt ηὐχαριστημένος. 

(ἐξέχασα Παμ ἐ(ξ)έχασα. 

feße hinter Avdnjte zu: Aödmre. 
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„ elnov, 1.6. elnc ftatt einov und eine. 
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Ginfeitendes. 


Am nachtehenden Buche ift überall zwiichen Schrift: und 
Umgangssprache unterjchieden. &8 ift damit der Thatfache Rechnung 
getragen, daß allerorts die Neugriechen, auch die gebildeten und 
hochgeftellten, im zmwanglojen mündlichen Verkehr vielfah Wort- 
formen und Ausdrüde gebrauchen, die fi) von der in Schriften, 
3. 8. in den wiflenschaftlichen Werfen, den Gejeßen, den meilten 
Zeitungen, üblichen Ausdrudsweife erheblich unterjcheiden. Dieje 
Umgangstprache ijt nicht etwa eine dialeftiche Abart,: fondern εἶπε 
im wejentlichen überall gleiche und in fich felbjt ausgebildete Sprache; 
ihre Kenntnis ift für jeden nötig, der neugriechifch nicht nur lefen, 
fondern auch fprechen will. Übrigens gibt e8 auch eine reichliche 
Anzahl don Schriftwerken, die ganz oder zum Zeil in„der 
Umgangsipradhe verfaßt find. *) 


$ 1. Bon den Lautzeirhen oder Bucfiaben. 


Das griehiiche Alphabet beiteht au 24 Buchftaben, bie 
dDargeitellt und benannt werden, wie folgt: 


Bucdftabe Name Ausiprade 
A, a ο ἄλφα alfa 
B, ß βῆτα wita 
ΓΕ, γάμμα ghamma 
Δ, ὃ δέλτα dhelta 
Ε, ε ἓ φιλόν. e psilön 
1, ζῆτα sita 
H,n ἦτα ita 
8, + θῆτα thita 
le ἰῶτα iöta 
K, x χάππα kappa 
Λ, λ λάµβδα lamwdha 
M, u μῦ mi 


*) Zur größeren Überfihtlichfeit find alle Wörter ber Umgang3= 
Iprade durh Sperrdrud Tenntlih gemadt. \ 


Neugriedifhe Grammatif. 1 


.ο ‘ 


2 Einleitendes, ο π 
Buchftabe Name Ausfiprade 

v νῦ ni 

5, = ῑ | xi 

Ö, o ὃ μικρόν 6 mikrön 

I, x Ti pi 

P,p ρῶ ΤΟ 

%,0,am Sähluffe eines Wortes <, alyııa ‘ sighma 

T, z ταῦ taf 

T, v ὗ φιλόν i-psilön 

Φ, φ φῖ fi 

Χ, χ χῖ chi 

Yo di psi 

2, wo ὦ μέγα 6 megha. 


A,s,n 1 0 dv © find Volale (pwvrievra), die übrigen 
KRonfonanten (odupwva). | | 

Außerdem Tennt die griechifche Sprache zufammengejeßte Vofale 
oder Diphthonge (ötpdoyyor), die durd) Verbindung von a, e, 0, 
v mit ı, und von a, e, η, o mit v entjtehen, nämlich au, et, or, 
ve und aD, ev, N, OD, 
| Über die Ausiprache der vorftehend mit dh, gh, th wieder: 
gegebenen Buchitaben |. ©. 6. 

. 


$ 2. Bon den Schriftzeichen. 


Die Schriftzeichen find folgende: 

1. Drei Betonungsgzeichen oder Accente (τόνοι): 
a. der Akut, 7) ὀξεῖα (΄), δ. Ἀ. 6 λόγος, 
b. der Gravis, 7 Bapeia (), 3. B. μικρὸς τὸ ἀνάστημα, 
c. der Cirkumflex, Ἡ repiosronevn (), 3. B. tuno. 

Sie bezeichnen, melde Silbe in der Ausspradhe dur Bes 
tonung hervorzuheben ift, und werden dem Bofale oder Diphthonge 
ber betonten Silbe beigefügt. 

2. Zwei Hauchzeichen oder Spiritus (πνεύματα): Ä 

a. der rauhe Hauch, spiritus asper, N δασεῖα (‘), 3. B. 
ἑχατόν, 
b. der linde Haud), spiritus Ἰεηῖς, Ἡ φιλή (Ὁ, 3.8. ακόμη. 

Beide jind lediglic”) Schriftzeichen und werden nicht aus= 
gelproden, find jedoch für die Wortbildung von Bedeutung. 
Sie werden zu jedem Worte gefebt, das mit einem Vokal oder 
Diphthong anfängt. Die mit dv beginnenden Wörter haben, au3= 
genommen allein die Bezeichnung des Buchftabens dv (ὗ φιλόν), αἴία 
ben spiritus asper, die meijten der mit einem anderen Vokal vder 
Diphthong anfangenden den spiritus lenis. Weiteres . T. LI. 


Einleitenbdes. 3 


Den spiritus asper jeßen viele auch über anlautendes p, 3. 2. 
britop, üblicher pritwp, einige ferner je den spiritus lenis und asper 
über doppeltes p im Synlaut, 3. B. &ppworos, faft immer Appworoz. 


Bemerkung: 


Accente und Hauchzeichen werden über den Buchjtaben gejekt, 
zu bem fie gehören, wenn biefer Elein gejchrieben, Lints neben 
ihn, wenn er groß gejchrieben ift. Bei Diphthongen erhält der 
zweite Vokal die Zeichen. Hat ein Vokal oder Diphthong einen 
Spiritus und zugleich einen Accent, jo wird der Akut und der 
Gravis rechtö neben, der Girktumfler über den Spiritus gejekt; 
3. B. ἄνοιξις, Ἑλλάς, ἡμέρα, Ἑἶμαι, Αίμος. 

3. Der Apoftroph oder das Auglaßzeichen, N Anöstpogos (‘). 
Er Steht am Anfang oder Ende eines Wortes ala Zeichen dafür, 
daß ein Bofal oder Diphthong ausgelafien ift; 3.8. ἔλα ᾿δῶ 
[τα λα ἐδῶ, δι ftatt Std. 

4. Die Trennpunlte, srıypai Ts drarp&sews, oder dad Trenn= 
zeichen, TO διαλυτικὸν σημεῖον (). E8 wird über ı und 0 φε[εβί, 
wenn fie von dem vorhergehenden Vokal getrennt auszujprechen 
[πὸ; 2.38. Μάϊος, ἄθπνος, ἀστεϊῖσμός, εὐνοῖϊκός, ἰδιοφυΐα, ἰσοῦφής. 

5. Das Zeichen der Zufammenziehung (Synizefe), Tö onpelov 
τῆς συνιζήσεως (5). E3 wird unter zwei VBofale gejeßt, wenn fie 
in der Ausipradhe zu einem Laute zujammenfließen (wie im Fran« 
zöfifchen 3. ®. papier, dieu, persuader); 3.8. φωμιοῦ, λογά- 
ρίασε, τέτοια. Meift wird diefes Zeichen nicht gejchrieben. 

6. Die Diaftole, 7 dtaoroAn (‚). Sie ift in einigen Fällen zur 
Unterjheidung gleijlautender Wörter üblich, 3. B. %,rı was, Orı daß. 

7. Die Roronis; 1. $ 10, Nr. 2 (©. 13). 


8 3. Bon der Ans[prade. 


1. eder Buchjtabe wird ausgefprodhen. Stumme Buchltaben, 
wie das deutiche e und 5, 3.8. in: Meer, lieben, nehmen, gibt 
εδ im Griehiihen nit. Nur bei ben Diphthongen αι, ει, οἱ, 
υι, cD bezeichnen zwei Buchjtaben einen Laut. 

2. Eine Unterjcheidung der vofalifchen Yaute nad) Länge und 
Kürze, wie fie in der deutichen Ausfprache beiteht (3.3. Hafe, 
Haß, Rofe, Rop), tennt die griehiiche Ausiprade nicht. Alle 
Bofale und Diphthonge werden vielmehr Τα jtetS furz aus 
gejprochen, und nur jelten macht fih eine Dehnung geltend. 

Der Accent, gleichviel welche Form er hat, bewirkt nur die 
Betonung der betreffenden Silbe, aber feine Dehnung des accen= 
tuierten Bolales. Man hüte jich jomit, 3.3. in πᾶς, πᾶσα, πᾶν 

13 
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dad a, in ἐπιστήμη ὃαδ n, in rolırav dag w, in τιμαῖς δᾳ8 αι, 
in rodro das co lang auszufprechen. Die Ausfprache ift vielmehr 
pas (wie in Paß), passa (wie in paljen), pan (wie in Pfanne), 
epistimi (wie in immer), politon (wie in Sonne), timäs (mie 
in läffig), tuto (wie in Futter). 


a. Einfache Bolale. 


A. 
A, a lautet wie das helle deutjche a, 3. B. in Anfang: da 
iprih alla, BAIw wallo, Axaönnaizöc akadhimaikös. 
E. 


E, e lautet wie da3 deutjche offene e, 3.8. in feft, effen, 
beziehentlich wie ä, 3. 3. in ändern, niemals aber wie da8 geichloffene 
e, 3. B. in nehmen, fehlen. Alfo πέτρα Ρέίτα bez. Ρᾶΐτα, λέξις, 
lexis bez. läxis. 

H, I und T. 


H, n, I, 3, T, dv, lauten ohne jeden Unterjchieb wie beutjches 
i: ἥλιος 41198, πίνω Ῥίπο, ὑπέρ iper. 


O0 und 9. 


0, 0, 2, ω lauten unterichiebalos wie furzes 0, 3. 2. 
wollen, nicht wie langes o, 3. B. in ohne: ὑπό 1ρό, ὅπως 
ὠφελᾶ ο[ε]ό. 


Ῥ. Zufammengefette Bolale. 
At. 
Αι, αι Iautet gleich e wie offenes e, beziehentlich wie &: 
ναί πᾶ, αἰτία ätia. 
Ει, Οι, Τα 


Ει, ει, Οι, οι, Τι, οι lauten unterfchied8lo8 wie deutjches i: eimar 
{πιᾶ, εἰχών ἱκόηπ, οἶνος ίΠο8, ποιητής ΡΙ{19, υἱός 168, μυῖα mia. 


Av, Ev, Ho. 

Syn Av, av, Ev, ev, Ho, no wird jeder Buchftabe getrennt 
ausgejprochen, und zwar a, e, η mit a, e bez. ä, i volaliich, 
dagegen 0 Tonfonantijch entweder wie w oder wie | (= P bez. p); 
mithin arm oder af, erw oder ef, im oder if. Wie w Hlingt in 
diejen Zufammenjeßungen dv vor allen Volalen und vor den Kon= 
fonanten ß, 9, % & A, m, ν, p, in allen übrigen Fällen, d. i. vor 
d, %, ξ, Rn, 5, 1,0, Y% und φ, wie T- 
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3.8. rabw päwo, edalotntos ewästhitos, vyoreher nistewi, 
γηστεύουσι ηἱβίόγυβεί, εὐάρεστος ewärestos, ednl.eplx ewimerla, 
Εὔβοια Ἐπνία, söyevis ewgenis, edöainwv ewdhämon, εὔζωος 
Ewso-08, edAaßric ewlawis, yeüna jewma, sdvora &wnia, nbpa iwra. 

Dagegen: Asvuxös lefkös, εὐθδύς οΕΠίβ, αὐξάνω αἰσάπο, 
εὔπορος έ[ροτοβ, Αὐστρία Αἱδίγία, αὐτοχράτωρ α[ιοκτά!ος, εὑφυής 
effiis, nöyöt.nv ifchömin, söbuyta efpsichia, ArınbYovev apifthinen. 

Durch diefe Ausfprache verliert v nicht feinen Charakter als 
Bolal und e8 gelten αυ, ευ, ηυ für ben Accent und den Spiritus 
in derjelben Weile als Diphthong wie ar, ει, οι, ve und vv. 


Ου. 


Ου, ου Yautet wie das deutfche u, aber Turz: οὗτος ütos, 
ὠφελοῦν ofelun. | 


Bemerfung: 

Wie fih aus Vorjtehendem ergibt, gelten für den Laut 6 
verichiedene Zeichen: 7, τι, dv, et, or, ve. ft der Y-Laut unbetont 
und folgt auf ihn ein Bofal oder Diphthong, To verjchmelzen in 
der Umgangsfpradje die beiden Silben in der Ausfpradhe faft immer 
zu einer Silbe, und ber Laut Tlingt dann wiej, 3. B. γιά ja, 
χεριοῦ οἩει]ά, πουλιά puljä (vergl. ©. 3, Shnigefe). 


e. Die Konjonanten. 
B. 


B, ß lautet: wie w: ßtäXtov wiwlion, βαρύς πατίθ. 


Γ 


Bei U, y ift die Aussprache eine verfchiedene. 

1. Folgt auf y ein Bolal oder Diphthong, der in der Aus- 
Ίρταὤε wie e bez. & oder wie i lautet, d. i. ein e, ar oder 7, %, 
dv, εἰ, οἱ, Όι, jo tft yY wie deutjches j auszufprehen: [Γερμανία 
Jermania, rzyyatvo pijäno, γῆ ΙΙ, Ἰΐνομαι Ἠποπιᾶ, γυνή ᾖπί, 
μάγξιρος Πά]ΙΤΟΒ, μάγοι πιά]. 

2. Folgt auf y ein 5 oder %, To lautet e8 wie deutjches 
πα[α[εῦ π vor g und £, 3.8. in Engel, finfen: padays falangx, 
συγχαίρω αἰπροβᾶτο, μελχγχολιχός πιε]αηροΒο]κόβ. 

3. An ΊΥ Πίπαί das zweite y wie hartes g (3. B. in Gabe), 
δαῦ ετῃε Y dann wie nafales n, wenn die folgende Silbe unbetont 
it, dagegen wie reines n (3.3. in Angabe), wenn die folgende 
Eilbe betont wird. Das zweite y behält hier den Laut von g 
auch vor den E= bez. A- und den SsLauten. 3. B. ἔγγιστα Eng- 
gista (najales n), Eyyiio en-giso (reines n), soyyevis sing-genis 
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(najaled n), συγγένεια sin-genia (reines n), &yyovos eng-gonos, 
ἐγγόνους en-gönus, odyyvapım sin-gnömi, Ayysiov an-gion. 

Diefelbe Aussprache wie yy hat yx: &Aeyarındc eleng-gtikös 
(nafales n), &Asyxris elen-gtis (reine® n), Avdyan απἀηρ-ρῖ, 
ExbxAtos en-giklios, &yxaradeinw eng-gatalipo, &yxaipws en-gäros. 

4. Sin allen übrigen Fällen, d. i. vor den Volalen a, 0, ὢ, 
den Diphthongen av, oo, den Ronfonanten ß, 6, ζ, %, X, µ, v, 
π. pP, 6, τ, 9%, $ hat Y einen Laut, der fih von dem harten 
deutichen g durch einen ihm nachfolgenden Hauch unterjcheidet und 
dejjen Ausiprache aus der Kehle erfolgt; er ift weicher ald α. Sn 
einem großen Zeile Norddeutichlands jpriht man g im nlaute, 
3. B. in Sage, Wagen, in ähnlicher Weile aus. Wir jtellen diejes 
x buch gh ὃδατ. 3. Ἀ. γάτα ρ]άία, λέγω Ἱόρῃο, προηγούμενος 
proighümenos, otiyan stighmi, orayörv stäghdhin, van 
ghnömi, γεωγραφία ]εορΏτβ[ία, γλῶσσα ρΏ]όββα, πρόγραµµα prö- 
ghramma. 


A und ©. 


Die beiden Laute A, d und 9, % find der deutfchen Sprade 
völlig fremd. Sie werden δαδιτῷ hervorgebradht, daß man bei 
ein wenig geöffnetem Munde die Zungenjpiße zwijchen den Zahn 
reihen herbortreten läßt und entweder ein weiches | (mie in Roje) 
oder ein hartes | bez. jj (wie in hafjen) ausfpricht. — Die Laute 
fingen wie th im Engliichen in the bez. think. 

Mir ftellen 6 durch dh, $ durch th dar. 3. B. δίδω 
dhidho, ö£vöpov dhendhron, ἔνδεχα όπάπεκα, ἐπιδημία ερί- 
dhimia, ΦΔάλασσα ἰἨά]ββεα, μάθημα mäthima, avdos änthos, 
oddvw fthäno, XYEs chthes, εὐθύς efthis. 

Sin der Umgangziprache lautet vielfach ö nah v (= r nad) v) 
wie deutjches d, und 9 nah 9, % und dem vo (= f, 9) ber 
Diphthonge av, ev, 10 wie Ddeutjches t: δένδρον ἀπέηπάτοῃ, 
ἔνδεχα ἐπάεκα, φθάνω ftäno, &ydEs echtes, edbs eftis. 


2. | 
Z, & Hingt wie weiches T, 3. B. in Rofe, Wefen: Lesen sesti, 
μαζεύω πηβκόπο, ὑβρίζω Ἱπτίρο. 
TE lautet wie d8: φλυτζάνι flidsani, τζάμι dsami. 


K. 

K, x ift glei f; vor den E= bez. A= und den J-Lauten 
flingt e8 jedoch meicher, jajt wie Hj; 3. B. xadoc kalös, Χαχός 
kakös, Exxinsta ecklisia, dagegen weidher: xepaAyı kjefali, anros 
kjipos, xıv® kjinö, xdpros kjirios, xat kjä, &xei ekji. 
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Über u = ng j. oben unter T. 

Ky üt jowmohl in Zujammenjegungen wie innerhalb δεδ 
Stammes wie fd) auszuipredhen: ἐχχύνω οκολίπο, σικχαίΐνοµαι 
sikchänomä, odxyapıs säkcharis. Syn ber Umgangsfprache fallt 
innerhalb des Stammes % vor X aus, 3.B. sıyalvonar sichä- 
nomä, (&yapı sächari. 

Am Anfange eine Wortes lautet % wie hartes g nach dem 
v des Wortes Ev und nad den mit v endigenden Yormen de3 
beftimmten Artikels, Ὁ. ἱ. παὤ τόν, τήν, τῶν. 3.83. Ötv xara- 
orp&poustv dhen gatastrefussin, eis τὸν χῆπον 18 {οη Ρίροη, 
τὴν καλὴν κατοιχίαν ὑπ ρα]ίη katikian, r@y xuplwv ton girion. 


Δ, Μ. Ν, 8 
lauten wie I, m, n, x: ὅλος 61905, µαλαχός malakos, μένω 
meno, E&o όχο. 


Π. 

II, ® ift gleid) p: pYirws mipos, ἱππεύω ἱρρόπο, πλατεῖα 
platia. 

nn b lautet ϱὃ aber 

1. im SInlaut nad fi, 3. B. Europos Emboros, Ἰμπορῶ 
imboro, &wrp6s embrös; 

2. im Anlaut nach δέν ππὸ den Artikelformen τόν, τήν, τῶν 
(vergl. oben unter x); 3. B. δὲν zeıpaler dhen biräsi, öv niAov 
ton bilon, eis nv zöAıy is tin bolin, röy roAır@y ton bolitön. 

Ip ift getrennt auszufprechen. LZarpw Sap-fö, nicht Safo. 


ο, 
Ῥ, ρ ἰῇ φἴείώ τ: ρίπτω τἰρίο, συρροή sirrot, πράχκτωρ ΡτάΚίου. 


», 

2, os lautet vor ß, % ὃ, A, u, v, ρ wie weiches deutjches | 
(3.2. in Haje, Wefen), ift alfo vor diefen Konjonanten gleich ζ, 
in allen übrigen Fällen, auh am Scluffe von Wörtern, wie 
Icharfes ] N. B, 3). 3. B. &oßeoros äswesstoss, εἰσγράφω is- 
ghräfo, eisöbw isdhio, πανσλαβισμός panslawismöss, κόσ- | 
mos kösmoss (daß o im Sinlaut weich, im Auslaut fcharf), εἰσ- 
pew isreo; dagegen .Bdoavos wässanos, Paorlebs wassilewss, 
σύμβασις simbassiss, βιαστιχός wiasstiköss. 

Σχ ift nicht etwa gleich fh, fondern s und X find getrennt 
auszusprechen: &oynos äss-chimoss, oy&öroy s-chedhion. Ebenjo- 
wenig ift anlautendes or wie fcht, jondern e3 ift o rein umd 
Iharf auszufpreden: oreiXw 8-ἰέ]ο, στρατιώτης s-tratiötis. 
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T. 


T, vift gleich t: ὅταν ὀΐαη, rpftos tritos, reptrrös perittös. 
E3 lautet jedoch) wie d: 

1. im Snlaut nad) v: σύνταξις sindaxis, Bpoveh wrondi, 
ἔντιμος ἐπάΙπιοβ, συντροφία sindrofia. Nur in den Wörtern 
ötsodoveis dhiewthintis (Diretor) und Stevdovrpex dhiewthin- 
tria behält ed den T-Laut; 

2. im Anlaut nad) dem v des MWortes dev und den Xrtikel- 
Ίοσπιεπ τόν, τήν, τῶν (οετῃί. bei x und T); ὃδ. Ῥ. δὲν τροµάζω 
dhen ἀτοπιάβο, τὸν tirkov ton ditlon, iv tuayv tin dimin, 
τῶν τελετῶν ton deletön. 

Ές --- 1: ἔτσι ὀπ, κορίτσι Κοτίᾳ. Ίδει ı£ f. unter L. 


® 


®, 9 Tautet wie f: Ἰράφω ghräfo, PbANov fillon, &pn- 
wepis efimeris. 


X. 

X, x ift dem deutjchen ch gleich und bezeichnet wie diefes 
zwei verjchiedene Laute, den Gaumenlaut, wie in: ich, rechnen, und 
den Kehllaut (Rachenlaut), wie in: Nacht, doc. Die Deutliche 
Ausiprahe wird dur den Laut vor dh, die griechiiche durch) 
den Laut nad) X bejtimmt. Folgt auf X ein E= bez. A= oder 
ein Y=Laut, jo wird e8 ald8 Gaumenlaut, in allen übrigen Fällen 
ald Kehllaut audgejprodhen. 3.8. 

al® Gaumenlaut: yeip chir, yalpw chäro, zposcyr; prossochi, 
’Ayuldleds Achillews, raybs pachis, rap£yeı parechi, σχοινίον 
s-chinion; 

ala Rehllaut: μηχανικός πιολαπ]κός, εὔχομαι efchomä, 
Ey echo, zpoyd&s prochthes, χλιαρός οΏ]8τόβ, τέχνη ἰέοληϊ, 
pövos chrönos. 


W. 
W, & ift gleich ΡΙ: Φωμί Ῥδοπ{, ἐπέτρεφεν δρέίτερδεη, 
πρίγκηφ prinkips. 


επιετίιπρε: 
1. Abgejehen von den vorerwähnten Yautveränderungen von 
% 7, r im Anfange eines Wortes nach OEv, röv, τήν, τῶν hat 
der Schlußbucdhftabe eines Wortes feinen Einfluß auf die Aussprache 
de3 Anlautes des folgenden Wortes; ebenjowenig wirkt der Anlaut 
auf die Ausiprade de8 Sclußbucdjitabene des vorhergehenden 
Wortes ein. 
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2. In den Fremdwörtern behält m nah μ. und T nad) v 
ben Laut von p und t, 3. B. λάμπα (Φαπιρε) άπιρᾶβ, Τάντι 
(Handihuh) ghänti. 


$ 4. Bezeichnung von B, G und D. 

Die griechische Sprache hat feinen Buchftaben, der immer 
und in allen Fällen zur Bezeichnung de B=, G= und D-Lautes 
dient, und hat doc) andererjeitd? aus anderen Spracden viele 
Wörter übernommen, welche diefe Laute enthalten. Da zw nad μµ. 
wie Ὁ, % nach Y wie g und T nad v wie d auszusprechen ift, fo 
Ireibt man diefe Sremdlaute je mit den beiden Buchftaben pur, 
1%, ντ; 3.8. μπαλκόνι Ὀα]κόπί (βα[οπ), μπουκέτο Ὀμκέίο 
(Bouquet), μ.πάρµπας Ὀάτρα (Ώθείπι), ἠχάρισμα ρἀτίβηιι 
(6Τε[θρε[ὤτεί), ντόμινο ἀόπιίπο, ντουζίνα ἀπείηα (Φμβεπθ), ντου- 
Adrı dulapi (Schranf). 


8 5. Das untergefihriebene Iota. 

Unter den Vofalen a, η, ω findet fich oft, namentlich bei 
den Kafusendungen der 1. und 2. Deklination und bei den Kon- 
jugationgendungen der äufammengezogenen Beitwörter, ein unter 
geichriebenes Sota (iota subseriptum, iüra Hroyeypapevov), das 
nicht außgefprochen wird. Sind diefe Buchftaben groß gejchrieben, 
jo jet man das ı ftatt unter auch neben fie. 3.3. σοφία, τιµ.ῇ, 
λόγῳ, ἄδω, ἀγαπῷ, Άδης υδει “Αιδης. 


8 6. Gebraud der großen Budzlaben. 


| Der großen Budjitaben bedient man fich in der Regel bei Auf- 
Ihriften und Überfchriften, 3. 3. auf Gebäuden: BEATPON und 
in Büchern: TPAMMATIKH ΤΗΣ TEPMANIKHZ TABZIHR. 
Bei diefer Schreibweije werden die Spiritus und Accente nicht gejet. 

Am übrigen fchreibt man nur den Anfangsbudjitaben de3 
erften Worted εἶπεδ CSabes und ferner im Sabe den Anfangs 
buchjtaben folgender Wörter groß: 

1. Die Namen von Nationen und Perjonen, λ. Β. ὁ Ἕλλην 
der Grieche, 6 Yeistorins Themiftofles; 

2. die Namen von Yändern, Städten, slüjien, Snjeln u. |. w., 
3. Ῥ. Ἡ Γερμανία Φεμηώίαπὸὃ, ὁ Πειραιεύς ο ὁ Ῥηνος 
der Rhein; 

3. bie Monats- und Tageöbenennungen, 3. Ῥ.: 5 Ἰανουάριος 
«Χαπματ, ἡ Παρασχευή Ὀτείίαρ; 

4. die Namen der Fete, 3. B. 7& Xpısrodyewa Weihnachten, 
τὸ Πάσχα Oftern; 
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5. Die Titel hochgeftellter Perjonen, 3. B. 9 Adroö Meyakeıörns 
Seine Majeftät, ἡ Αὐτῆς Μεγαλειότης Jhre Majeftät. 

6. Sn Briefen und Zufchriften wird vielfach, aber nicht 
immer, das auf den Angeredeten bezügliche Fürtoort groß gejchrieben, 
3.8. ὙὝμᾶς Sie, Aus “Ὕμέτερος ganz der Jhrige. 


8 7. Muantität und Arcent, 


Die griehiihe Ausfprade unterjcheidet, wie jchon im $ 3 
hervorgehoben ift, im mwefentlichen feine langen und turzen Volale; 
fie fennt nur betonte und unbetonte Silben. Anders ift e3 für 
die geichriebene Sprade. Für fie hat man lange und furze Bofale 
und Diphthonge, jowie lange und kurze Silben zu unterjcheiden. 
Die Lehre hierüber wird die Quantitätälehre, 7 προσφδία, genannt. 

I. Eine Silbe mit langem Bofal oder Diphthong heikt eine 
lange, eine foldhe mit kurzem Vokal oder Diphthong eine furze 
Silbe. | 

1. Bon den Bolalen find 

a. Πείδ lang n und w, 

b. jtets furze und ο. 

c. bald lang, bald furz a, ı, v. 

d. Hat @ ein untergejchriebenes «Ἰοία (a), jo ijt ed immer 
lang. 

2. Alle Diphthonge find lang. Ar und or als Deklinationd- 
und Konjugationsauglaute ohne Echlußlonjonant find jedoch Turz; 
3.8. πολῖται, ἄνθρωποι, λέγεται, αθει πολίταις, ἀνθρώποις. 

I. Alle griechifchen Wörter haben nur eine betonte Silbe 
und bementjprechend nur ein Accentzeihen; Ton und Accent können 
nur auf einer der drei lebten Silben ruhen. 

. 1. Der Aut fann auf der lebten, vorlegten und drittleßten 
Silbe ftehen; ὁ. Ἂ. ποταμός, Ἡμέρα, σήμερον. 

2. Der Girkumfler kann auf der lebten μπὸ οοτίεβίει Εἱΐ6ε 
ftehen; 3. B. rin, o@po. 

3. Der Gravis Dertrit (ebiglich den auf der (etsten Silbe 
ftehenden Afut in allen Fällen, in denen daS betreffende Wort im 
Zufammenhange der Rede durch Teine Snterpunftion von dem 
folgenden Worte getrennt ift; 3. B. narnp at vidc. 

4. Um zu beftimmen, welches Accentzeichen im einzelnen alle 
zu jeßen ift, merle man folgende Kegeln: 

a. “it Die brittlegte Silbe betont, jo erhält fie immer den 
Akut; 3. B. ἥλιος, γίνεται. 
Eine Betonung der brittleßten Silbe ift nur dann 
möglich, wenn die legte Silbe furz ift. | 
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b. St die vorlegte Silbe betont, fo erhält fie den Afut, wenn 
jtie furz ift; 3. B. Aöyos, στάλλω. 
St fie lang, jo erhält fie 

α. den Akut, wenn die lebte Silbe ebenfalls lang ift; 3.8. 

εἰδήσεις, βεβαίως, 

β. den Girkumfler, wenn die lebte Silbe kurz ift; 3. 2. 

ἦλθεν, τοῦτο. 
c. Sit die leßte Silbe betont, fo erhält fie den Akut, wenn fie 
kurz ift; 3. B. de, Raupds. 

tt fie lang, jo erhält fie dann immer den Girkumfler, wenn 
ihr Bofal oder Diphthong durch Zufammenziehung (. ©. 13) 
entitanden ift; 3. B. Baomeis, ayazd. Sonjt fteht bald der Akut, 
bald der Girkumfler, 3. B. avrp, rınns, βασιλεύς, φοβερῶν; wann 
erjterer und wann leßterer zu jeßen ift, geben wir an ben ein- 
Ichlägigen Stellen an. | 

III. Steht der Akut oder Gravis auf der lebten Silbe, jo heißt 
das Wort ein Ὠχνίοποπ, ὀξύτονον; 3.B. rien, napd, eine xal andre. 

Steht der Akut auf der vorlegten Silbe, jo heibt dag Wort 
Ῥατοχύίοποτ, παροξύτονον; 3.B. φήμη, λόγος, 

Steht der Afut auf der drittleßten Silbe, fo heißt das Wort 
Proparorytonon, προπαροξύτονον; 3. B. αὔριον. χαίρετε, 

Ein Wort heißt βετί]ροπιεποπ, περισπώμενον, ΊΌεππ ber 
Girkumfler auf der legten, und Properifpomenon, rporspıoragevov, 
wenn er auf ber vorleßten Silbe fteht; 3. 15. χαρᾶς, αἷμα. 

IV. Die Umgangssprache weicht oft von den borjtehenden 
Accentregeln willfürlih ab, 3. B. rerorwv, troß der Länge ber 
legten Silbe. Auch betont fie nicht jelten dann die biertlette 
Silbe, wenn zwei nachfolgende Silben infolge der Synizeje in 
der Ausfpradde zu einer Silbe verjchmelgen, 2. δ. σάλιαγκας, 
σχοτείνιασε. 


ϐ δ. Arrentlofe Wörter. — Tis, di. — «πκΗϊτᾶ. 


Bon den vorangegebenen Accentregeln gibt e8 folgende Aus- 
nahmen: 
I. Einige Wörter haben Leinen Accent (&rova), 3 find: 
die Artifelformen 6, 7, ol, at (N), 
die Vorwörter eic, &v, &x bezw. ἐξ, 
die Bindewörter et wenn (felten gebr.), as wie, 
die Negationspartifeln οὐ bezw. 00% und ody. 
II. Das fragende Fürwort ris; Ti; (mer? mas?) behält 
immer den Akut, 3.8. τί ὥρα εἶναι; wieviel Uhr ift e3? 
III. Einige einfilbige und zmweifilbige Wörter jchließen ich 
dem Zone nad jo eng an das vorhergehende Wort an, daß fie 


» 
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in der Regel ihren eigenen Accent aufgeben. Sie heißen Entliticä, 
ἐγχλιτιχκαὶ λέξεις, d. i. hinneigende, an da8 vorhergehende Wort 
fih anjchliegende Wörter. E83 find folgende: 

1. Die einfilbigen Formen des Genitivd, Dativs und Accufa= 
tiv8 der perjönlihen Fürmwörter in gemiljen fpäter anzugebenden 
Tällen; . Left. 12 und Left. 21. 

2. Das unbeitimmte Fürwort τίς, τί irgend einer, eine, ein. 

3. Die unbeitimmten Umftandsmwörter rod irgendiwo, ποὺέν 
irgendwoher, ror& irgendwann, einmal, rÄs irgendwie. 

4. Die Partikeln YE (4.8. apk Ye), TE .B. TE — καί, 
eire), tot (3. B. ἤτοι), πέρ (1. Ῥ. καίΐπερ, Onep), δὲ (1. DB. Öle, 
τόδς). --- Die Partikel δέ (aber, und) ift nicht enklitiich. 

5. Die nur im höheren Stile gebräuchlichen (altgriechifchen) 
zweifilbigen Präfensformen: eipi ich bin, &ori(v) er, fie, es tft, 
ἐσμέν wir find, &or& ihr feid, eiot(v) fie find. 

Dieje Wörter lehnen fich ihrem Ton nad in folgender Weije 
an da8 vorhergehende Wort απ: 

a. Ein Orytonon läßt vor einer Enklitica den Afut unverändert 
und die Enflitica ift αεεμοδ: Χαλόν τι, ὁ πατήρ µου. 

b. Na) einem Perifpomenon geht der Accent der Enflitica 
ipurlos Ὀετίοτεπ: ἀγαπᾶ τις, ἀγαθοῦ τινος. 

ο. Nach einem Parorytonon geht der Accent einfilbiger Enfliticä 
verloren, zweifilbige aber behalten ihren Accent: YiNos wo, 
λόγοι τινές. 

d. Proparorytona und Properifpomena erhalten den Wccent 
der Entlitica als Akut auf die Θπδῄίε: ἄνδρωπός τις, 
ἀνθρωποί τινες, δοῦλός τις, παϊδές τινες. 

e. Die tonlofen Wörter erhalten den Accent nachfolgender 
Enflitica al® Akut: @s re, els τινας περιστάσεις. 

f. Folgen mehrere Enkliticä aufeinander, jo wirft jede ihren 
Accent als οί η auf die vorhergehende: ds pol To, ἐάν 
τίς ποτε εἴπη. 

g. Die Enklitick behalten ihren XZon (merden orihotoniert, 
ὀρδοτονοῦνται): 

α. Wenn fie zu Anfang eine Sabes ftehen: τινὲς λέγουσιν. 

ß. Wenn die Silbe, auf welche der Accent fallen mußte, 
elidiert ift, 3.8. ri 9 &ori τοῦτο. 

Y. Die zweifildigen Enkliticä behalten ihren Ton nach einem 
auf $ oder & auslautenden Properifpomenon: λαϊλαφ 
ποτέ, χῆρυξ ἐστίν. 

ö. Hat Estilv) die Bedeutung: es ift vorhanden, e3 erijtiert, 
jo rüdt der Ton auf die vorlekte Silbe (Eotıv) und das 
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Wort ift nicht mehr enklitiich; 3.8. Eorı θεός e8 ift, 
erijtiert ein Gott, e3 gibt einen Gott. 


89 Elifion. 


δοίρί auf ein Wort, da8 auf a, e, ı, o außlautet, ein jolches, 
das mit einem Vokal oder Diphthong beginnt, jo wird vielfach, aber 
nicht immer dag a, e, ı, 0 de3 eriten Wortes ausgejtoßen, elidiert; 
das Zeichen der Elifion (ἔχθλιφις) πε der Apoitroph ( ). 2. 2. 
ἀλλ᾽ ἦλθδεν Πα ἀλλὰ Ίλδεν, Aavı’ adrod ftatt Avri adrod. 

St nach der Elifion der nunmehrige Endbuchitabe de Wortes 
εἶπ π oder T, jo wird bor einem spiritus asper = in 9, τ 
ἵπ ὃ verwandelt; als: ὑφ' ὑμῶν [αι ὑπὸ ὑμῶν, καθ ἡμέραν 
Ίαμ κατὰ ἡμέραν. 

Die Ἡπιραπρθ]ρταφε elidiert vor einem spiritus asper in 
der Regel nicht: ao’ ὅλων, ἀπὸ ὅλους. | 


8 10. Ατα[ς. 


Oft wird der Endoofal eines Wortes mit dem Anfangspotal 
des folgenden zu einem einzigen Vokal oder einem Diphthong 
zufammengezogen, jo daß dadurd) die zwei Wörter zu einem werden. 
Diefe Verfchmelzung heikt Krafis, rpasıs (Milhung); ihr Zeichen 
ift die Koronis, Χορωνίς ()). 3.8. τὰγαῦδά ftatt ra ayadd. 
. Sie tritt ein: 

1. Bei den fächlichen Artikelformen 76 (da8) und Ta (die), 
3. B. τοὐλάχιστον αμδ τὸ ἐλάχιστον. 

2. Beim Vorwort zpö; vergl. Let. 17. 8. . προὐκάλεσε 
ftatt rpoexdisse. — Die Koronis wird hier meift nicht gejchrieben, 
αἴ]ο προυχάλεσε. 

3. Bei dem Bindewort “al (und), 3. B. X&v αἱδ καὶ ἄν, 
κἀχεῖσε (τῇδε κἀκεῖσε). 

4. Syn der Umgangsfprade tritt eine jolhe Verfchmelzung 
zweier Wörter auch in anderen als ben angegebenen Tällen und 
zwar jehr häufig ein; 3 D. νἄχω aus νὰ ἔχω, Φδᾶρδω aus 
θὰ Epdw, Tora aus ro εἶπα, TODOAL auß Tod Eloat. 


$ 11. Rontraktion. 


Muh im Worte werden zwei zujammentreffende Volale oft 
zu einem einzigen Vokal oder einem Piphthong verjchmolzen, 
namentlich gejchieht dies bei Deklinationg- und Konjugations- 
endungen. Diefe Berjchmelgung heißt Zujammenziehung oder 
Kontraktion, contractio, συναίρεσις. 3.8. 
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τείχη aus teiyxeo, δητες aus ζητέεις, 
τμῶ , τάω, βασιλες „ βασιλέες, 
ποιῶ „ Toro, ὁστοῦν , ὀστέον. 


8 12. Ν ἐφελχυστικόν. 

Gewijfe Wörter bez. Wortformen haben im Auslaut ein 
bemwegliches v, das jogenannte v EyeAxvorıxdv, dor bofalifch oder 
diphthongisch anlautenden Wörtern fowie vor größeren Synter 
punltionen; 3. B. elxosı γυναῖχες, aber etxosıv ἄνδρες. Näheres 
f. II. Zeil, Allgem. 

Wir führen dies v in Klammern (v) an. 


$ 13. Auslautendes v in der Umgangs[prade, 

Die Umgangsipradhe läßt da3 Scluß=v der Deflinationd« 
endungen vor Konfonanten meift aus; nur vor x, δ, ν, π, τ, db 
behält fie e8 in der Regel, aber nicht immer bei. Xäßt fie das 
Schluß-v der Artilelformen röv, τήν, τῶν αμδ, fo werden troß- 
dem nachfolgendes κ, 7, T wie das deutiche g, b, d ausgejprochen; 
vergl. oben $ 3 unter %, π, τ. 3.8. 

τὴ χθεσινὴ βραδειά Πα τὴν χθεσινην βραδειάν, 
τὸν χαλὸν ({ τι ton ρβ]όπ) πατἐρα, 

την τιμήν υδετ τῃ τιμή [τὶς ti(n) dimi(n), 

tmv Xapepav oder Ti rdnepa |pric tin) gamera(n). 

Nicht jelten hängt fie auch unter Beibehaltung des v ein & 
an, 3.2. r@ve ftatt r@v, πολιτῶνε [αμ πολιτῶν. Ä 

Bor Boflalen oder Diphthongen fällt vniht au, 3. Ῥ. 
την ἄλλην ἡμέραν, πἰώ! τὴ ἄλλη ἡμέρα. 


8 14. Die Interpunktionszeicyen. 

Komma (Rip oder drostiywN), Punkt (tedeta), Yuscufungs- 
δεἰώει (ἐπιφωνηματικόν) und Anführungszeihen (εἰσαγωγικόν) 
ftimmen mit den betreffenden beutjchen Zeichen überein. Dagegen 
Ichreibt man δαδ Fragezeichen (Epwrnpnarıxöv) gleich dem beutjchen 
Strichpunft (alfo ;); 3.8. ris m& Intel; wer fucht mi? ri eines; 
was haft du gefagt? Der Doppel- und der Strichpuntt werden 
durch einen Punkt oberhalb ber Linie (*) ausgedrüdt, 3. B. Epata 
ὑμᾶς' τί ἐπράξατε; ἰώ frage euch: was habt ihr gethan? Eormepa 
ἦτο' τότε ἦλθεν ἀγγελιαφόρος εδ ναι θεπὸ; ὃα ἴαπι εἶπ Bote. 

Das Trennungszeihen wird durh einen Strih (-) auß= 
gedrüdt, 3. B. E-ror-wog. 


$ 15. Bur Übung für die Ausfpradregeln. 
1. Ἡ µήτηρ, ὁ πατήρ, ὁ υἱός, ἡ θυἹάτηρ, τὰ τέχνα, 
ὁ διδάσκαλος, δίδω, διαδίδεται, Ἰέρων, ᾽Α]γλία, Γαλλία, οἴχία, 
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ἐπιδεώρήσις, ὑπουρ]ός, ἐφημερίς. ὕδωρ, θεός. φόβος, ἀατμό- 
πλοιον, σύμβασις, ἱερεὺς, αὐτοχράτωρ, εὐγενής, προὔπολογισμός, 
ὑπόδεσις, περιουσία, καὶ, οἱ ἀργοροῖ γάμοι, τοὺς ἀδελφούς, 
ἐγχώριον, ἀσυγκρίτως, παρασχευάζω, ἀπογοήτευσις, ὥστε, ᾿Αχιλ- 
λεύς, ᾿Οδυσσεύς, Ὄμηρος, ἄγγελος, Ίράφει, ἀλγεινοτάτη, ἐξ- 
οµοιώσεως, διαιρέσεις, οἱ ἐνδυμούμενοι, μηχανική, βρέ χει, ὀμίχλη, 
πάγος, πρεσβευτοῦ, καΐει, χαύσων, εὑρίσχονται, πρόνοια, ἐχδραι, 
ἐβεβαιώθησαν, σιδηροδρομιχὸν σταμόν. 

2. ᾿Ἠκπαιδεύονται, περιποίησις, οἰκογένεια, συγχρόνως, ἐγ- 
Ἀληματίαις, ὃ ησαυρῶν, Χαλλιτεχνικοί, γραφίδες, χυβερνήσεις, δὲν 
τὸ πιστεύω, Χατηγορηματικῶς, ὑποδηματοποιός, ἐνοικιάξεται, 
σχολεῖον, συνεζητήὃησαν, ξενοδοχεῖα, τῶν κηπουρῶν, τὴν περι- 
Ἰραφήν, τοῦτον τὸν τρόπον τῆς παραστάσεως, οὕτω δὲν παρέρ- 
χεται ὁ χρόνος, ἐφυγάδευσε, προγευµατίσωσι, ανάγκη, διοίχγσις., 
φωτα]ωγημένα, μ.ητρυιά, πατρυιώδης, εὐωδία, εὐηδέστατος, ἀχαν- 
ἡ)ῶδες, οἱ χωρικοί, δεχαοχταετής, ἐπυροβόλησεν, ὑπαξιωματικούς, 
ἀποτελέσματος, Ἰ9δάχη, ἐν Πειραιεῖ, ναυτόπαις, Ἀίνησις, προ- 

wider, τῶν πραγμάτων, τὴν xoplav, ἀγορασταί, βιβλιοπωλεῖον, 
προϊόντα. 

µπακάλης, χαμπίνα, χάµποσος, πουλάκια, Γιάννης, 
λογάριασε, xatdens, μάτια, μ.παστοῦνι, Υκαρίζει, Γηωρ- 
γάχης, ντυμένος, τέτριος. 


3. Lefeftükk, 


Ὅ ἈΧρότος τῶν πυροβόλων σας ἀναγγέλλει εἰς ὅλην τὴν 
οἰχουμένην τὴν ἀνάστασιν τῆς Ἑλλάδος. Αἱ ἱεραὶ σημαῖαί σας 
κολπούµεναι χαὶ χυµατίζουσαι μεγαλοπρεπῶς εἰς τὸν ἀέρα Χη- 
ρύττουσι τὸν δρίαμβον τοῦ σταυροῦ. Τὸ σερατόπεδόν σας ὁμοι- 
άδει στρατόπεδον λεόντων, οἵτινες δὲν θέλουσι χοιμηδη, ἕως 
νὰ πιάσωσι τὸ θήραμα. Τὰ σταυροφόρα σας πλοῖα πετῶσι διὰ 
τῶν τῆς νίκης πτερύγων Χατόπιν τῶν βαρέων καὶ σεσαδρωμένων 
Βαρέων τῶν βαρβάρων, εἰς τὰς ὁποίας ἐμφωλεύει τὸ θανατικόν, 
ὁ τρόμος, ἡ ἀταξία, ἡ ἀσέβεια. Αἱ χαλαὶ νῆσοί σας ἀναβαί- 
νοῦυσιν ἐλεύδεραι. χαὶ μειδιῶσαι ἀπὸ τῶν Χόλπων τοῦ πατρικοῦ 
σας πελάχους, ὅπου φαίνεται τὰς ἔστησεν ἀρχῆδεν ὁ χρόνος 
φαεινὰς τῆς Ἑλληνικῆς ἐλευδερίας χρηπῖδας. A φίλοι Ἕλληνες! 
καὶ γῆ καὶ Νάλασσά σας Ἰνωρίζουσι Kai συμμαχοῦσι με ὑμῶν. 
Στρέφατε κύχλῳ τὰ Βλέμματά cas. Ἡ γῆ, τὴν ὁποίαν πατεῖτε, 
χέμει σπαραγµάτων καὶ ἐρειπίων τῶν προγονικῶν ὑμῶν τροπαίων, 
τὰ ὁποῖα συνέτριψεν ὁ βάρβαρος, ὡς ἂν ἐφιλοτιμεῖτο νὰ συγκα- 
λύφΊη τὴν καταισχύνην τῶν συγγενῶν αὐτοῦ Περσῶν, οἵτινες nal 
ἐστρατοπέδευσαν καὶ ἐτάφησαν εἰς τοὺς αὐτοὺς τόπους, ὅπου 


= 
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στρατοπεδεύουσι καὶ 9ερίζονται τὴν σήμερον ὑπὸ τῆς σπάῦης 
σας οἳ μιαροὶ αὐτῶν διάδοχοι. Σπεύσατε νὰ ἀνεγείρητε πάλιν 
τά τρόπαια τοῦ Μαραὺθῶνος Ἱχαὶ τῶν ϱερμοπυλῶν καὶ τῶν 


Πλαταιῶν. 


({Κωνστ. Οἰχονόμος,) 


Erite LZeltion. 


Artikel und Hauptwort. 
I, Der Artikel, co ἄρδρον. 

1. Die griehiihe Sprade (Schriftipradhe) hat nur einen 
Artikel, den Βε[ίπιπιεπ, τὸ ὁριστιχὸν ἄρθρον. Wie im Deutjchen 
bezeichnet er da3 Geichlecht der Hauptwörter, fowie die Zahl (den 
Numerus) und den Berhältnisfall (Kafus). Seine Formen find 
folgende: 


Einzahl N. 9 der N bie τό ὃα8 
(. τοῦ des τῆς der tod Des 

D. To dem ch der τῷ dem 

U. Tov den τήν δἰε τό ὃαδ 

Mehrzahl N. ot die at die τά bie 
G. tüv ber τῶν der τῶν δες 
Φ). τοῖς den ταῖς δε τοῖς den 

9. τοὺς bie τάς δἱε to. bie. 


Der Genitiv der Mehrzahl ift jomit für alle Gejchlechter 
gleich, ferner im fächlichen Gejchleht der Nominativ und Xceujativ 
der Einzahl und Mehrzahl. Einen Vofativ hat der Artikel nicht ; 


man fann denselben duch @ erfeßen. 3.8. 


ὁ βασιλεύς δει θὐπίᾳ ὁ ἥλιος die Sonne 
Ἡ βασίλισσα δίε Königin Ἡ σελήνη δει Mond 
τὸ βιβλίον δαᾶ Βιώ | τὸ wpoAdytov die Uhr. 


2. Der deutiche unbeftimmte Artikel ein, eine, ein bleibt 
im Griedhiichen unüberjeßt; e8 heißt alfo 3. 8. 

εἶπ ἀὐπίᾳ βασιλεύς ein Βμώ βιβλίον 

eine Königin βασίλισσα eine Uhr wpoAdyıov. 

3. Die Umgangsiprade hat feinen Dativ des Artikels 
und in den übrigen Kafus teilweile andere Formen ald die 
Scriftipradhe, nämlid: 

Einzahl N. 6 der 7) bie τό δει 

(. τοῦ δε τῆς der τοῦ bes 
3. τό(ν) δει τή(ν) die τό ὃαδ 
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Mehrzahl N. ot die 7 die ra die 
©. tölv) ber τῶ(ν) der τῶ(ν) δετ 
9ί. τούς δίε τς Όδει ταίς die : τά δἰε 


Statt rais Ἰώτείθί πιαπ αιά τές; vergl. hierüber ©. 24. 
— Über die Fälle, in denen das fchließende v außbleibt, |. ©. 14. 

Außerdem hat die Umgangsfpradhe einen unbejtimmten Artikel, 
aöpıstov &pdpov, ben fie im allgemeinen in berjelben Weije 
gebraucht, wie er im Deutichen zur Anwendung kommt. — (Rh. 
\. Left. 35.) Er lautet: 
N. Evas ein mid eine ἕνα ein 
®. Evös oder Evod eines µμιᾶς εἶπε Evös oder ἑνοῦ εἶπεδ 
A. ἕνα (auch Evave) ein µιά(ν) eine Eva ein. 

3.8. ein König ἕνας βασιληᾶς, eine Königin μιὰ 
βασίλισσα, εἶπε Ίβι ἕνα ρολόϊ. 


II. Das Hauptwort, τὸ οὐσιαστικόν. 


$ 1. Das Geichlecht, TO yEvos, der griechiichen Hauptwörter 
ift ein dreifaches: männlich Apoevıncv, weiblich InAoxsv, jächlic 
οὐδέτερον. Es ftimmt oft mit dem deutichen nicht überein; man 
merfe fich daher die Hauptwörter mit dem zugehörigen Artikel. 
$ 2. Außer dem Gejchlechte ift beim Hauptiworte die Bildung 
der VBerhältnisfälle, d. i. die Deklination, zu merfen. Bei derjelben 
ift zu unterjcheiden: der Stamm (N plia) des Wortes und bie 
Endung (N χατάληξις). Stamm ift der im mefentlichen fetftehende 
Zeil εδ Wortes, Endung der bewegliche Teil, welcher dem Stamme 
zur Bezeichnung der verjchiedenen VBerhältnisfälle angehängt wird. 
Den Stamm findet man, wenn man die Endung des Genitivs 
abjchneidet; Δ. Ῥ. χαρα-ς, Χοραχ-ος. 
E3 gibt 2 Numeri und 5 VBerhältnisfälle. 
a. Die zwei Numeri find: die Einzahl oder der Singular, ὁ 
ἐνικός, und die Mehrzahl oder δει Plural, ὁ πληθυντικός. 
b. Die fünf Berhältnisfälle (Fälle, Kafus), πτώσεις, find: 
Nominativ ὀνομαστική, Genitiv γενική, Dativ δοτική, 
Accujativ atrıarıry, Volativ χλητική. 


5 3. Man unterjcheidet drei Deflinationen. Sede der- 
felben umfaßt nicht zujammengezogene und zufammengezogene 
Wörter. Sit nämlich der Iebte YBuchitabe des Stammes (der 
fogenannte Charafterbuchftabe, 6 yapaxınp) ein Bolal, fo ver- 
fchmilzt er vielfadh mit dem nachfolgenden Vokal der Endung zu 
einem Laut (Vokal oder Diphthong), d. i. diefe Vofale werden 
zujammengezogen, kontrahiert (vergl. ©. 13). 
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Tür alle drei Deflinationen gilt folgendes Gemeinichaftliche: 

1. Der Genitiv der Mehrzahl lautet auf wv au. 

2. Der BVofativ der Mehrzahl ift dem Nominativ gleid). 

3. Bei den Jächhlichen Hauptwörtern find in Einzahl und 
Mehrzahl Nominativ, Accufativ und Vofativ gleid). 

4. Bezüglich der Betonung: 

a. Der Accent bleibt jo lange auf der Silbe, auf der er im 
Nominativ der Einzahl ftand, als e3 die allgemeinen Accent= 
gejeße αεῃαβεπ: ἄνθρωπος (λεπ]ώ), ἄνθρωπε (Φοῖαιί); 
soxoy (Feige), cdxa (Nom. der Mehrz.). 

b. Wenn aber dur) die Länge der Endfilbe oder durd) Zuwachs 
am Ende de8 Wortes der urjprüngliche Accent unmöglich 
wird, jo rüdt er dem Ende des Wortes nur um joviel 
näher und verändert fi nur joviel, ald unbedingt nötig 
Πτι ἄνθρωπος, ἀνδρώπου, ἀνθρώποις; σῶμα (Φεἱϱ), σώµα- 
τος, σωμάτων; τεῖχος (μετ), τείχους. 

c. Die Auslaute or und αι δεδ Nominativs und Vofativs der 
Mehrzahl gelten für den Accent al Kürzen, alfo: ἄνθρω- 
ror (Menjchen), yvapaı (Meinungen). 

d. Die Genitive und Dative beider Numeri können, wenn die 
Endfilbe lang und betont ift, auf diefer niemals den Akut, 
jondern nur den Cirfumfler haben: rorapod (Fluffes), Turn 
(Ehre, Dat.), roöav (Füße, Gen.), aperais (Tugenden, Dat.). 
5. Der Dativ wird Jehr oft durch den Nccujativ in Vers 

bindung mit den Präpofitionen eis oder πρός (απ, zu) erjeßt. 

S 4 Die Umgangsipradhe hat feinen Dativ; fie erjeßt 
ihn durch eis (abgekürzt ’s) mit Accufativ, bei den perjönlichen 
Türmwörtern aucd durd) den Genitiv. 

Sie hat noch eine 4. Deklination, die viele Fremdwörter 
enthält. 


Zweite Leltion, 


I. Erfte Deklination. 


1. Säriftiprade. 


Die erite Dekination umfaßt männliche Hauptwörter auf as 
und ns, jowie weibliche auf &« und η. 


‚aaser 


2. 


b. 


c 
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Überfigt der Endungen. 


Einzahl. Mehrzapt. 
ας Ὡς α η αι 
ου (α) ου ας, Ὡς ης ῶν 
% 7 HN 7 Als 
av ην αν η ας 
α α α αι. 


Kür den Üccent gilt folgendes ae hinfichtlich der Endungen: 


sm Genitiv der Einzahl und Accujativ der Mehrzahl Τί 
a immer lang. 
Daß a lang ift, Haben wir jhon ©. 10 hervorgehoben. 


. Die Endung av des Genitivs der Mehrzahl ijt aus dwv zu= 


jammengezogen. Synfolgedefjen ijt der Genitiv der Mehr- 
zahl aller Wörter diejer Deklination Berifpomenon. 


. Nicht zufammengezogene Hauptwörter, die auf der Endfilbe 


betont find, haben im Nominativ, Accujativ und Bofativ 
den Afut, nicht den Girfumfler. 


. Sm Xccufativ und VBofativ der Einzahl hat & jtet3 diejelbe 


Quantität und da3 Wort demgemäß denjelben Accent wie 
im Nominativ. 


A. Nigt zufammengezogene Hauptwörter. 
1. Männlihe auf as und ης, 


Beijpiele: 6 veavias der SYüngling, 6 moAtrns ber Bürger, 


ὁ μαθητής ber Schüler. 


Einzahl. 
N. 6 veavias ὁ πολίτης ὁ μαθητής 
(. τοῦ νεανίου τοῦ πολίτου τοῦ μαὺητοῦ 
3), τῷ νεανία τῷ πολίτη τῷ μαὺητή 
δΙ. τὸν νεανίαν τὸν πολίτην τὸν μαὺητήν 
DB. (ὦ) νεανία (ὦ) πολῖτα (ὦ) μαδητά. 
Mehrzahl. 
N. ot νεανίαι οἱ πολῖται οἱ μαῦηταί 
(0. τῶν νεανιῶν τῶν πολιτῶν τῶν μαὺ ητῶν 
9), τοῖς νεανίαις τοῖς πολίταις τοῖς μαῦ ηταῖς 
δ[. τοὺς νεανίας τοὺς πολίτας τοὺς μαῦὺητάς 
DB. (@) νεανίαι (ὦ) πολῖται (ὦ) µαδηταίἰ. 


in gleicher Weile defliniere man: 
ö Χοχλίας Die Schnede. 
ὁ ταμίας der Kaffierer, Schab- 
meijter. 
ὁ καυχηµατίας der Prahler. 


ἐγχληματίας der Berbredher. 
ὑπηρέτης der Diener. 
xadperens der Spiegel. 
parıns der Schneider. 

ο 


Ον Ο On Or, 
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ὁ στρατιώτης der Soldat. ὁ ποιητής der Dichter. 
ὁ φοιτητής δει Student. ὁ καδηγητής der Profeffor. 
Bemerkungen: 


a. Einige Wörter auf as haben im Genitiv ber Einzahl α 
jtatt oo, 3. B. 6 λέξιδήρας der MWortjäger, 6 Yeoıdipas ber 
Stellenjäger, 6 dripotripas der Stimmenjäger. 

b. Da8 a der Wörter auf as ift in allen Kajus lang: 
νεανίας, νεανίαν, νεανία. Der Accent ἵαππ alfo nicht über bie 
vorleßte Silbe hinausrüden. 


ο. Das a der Wörter auf ης ift im VBolativ faft immer Furz, 
nämlich bei allen Wörtern, die auf ans und ns außgehen, bei ben 
Bölfernamen (wie 6 Ilepons der Perfer) und bei den zufammen- 
gejeßten Wörtern, 3. B. den αμ] «άρχης, -μέτρης, “πώλης, -Adtpric, 
-ώνης auslautenden. Die betonte vorlegte Silbe hat aljo, wenn 
fie lang ift, den Girkumfler, wie: πολῖτα, στρατιῶτα. 

Ὅ δεσπότης ὃει Gebieter, der Bifchof, zieht unregelmäßig 
den Accent im Bofativ zurüd: ögorora. 


2. Weiblihe auf « und η. 


Bei den weibliden Wörtern auf « it zu unterjcheiden, 
ob dem a 

1. ein Vofal oder ein p, 

2. ein anderer Konjonant αἴδ ρ 
vorhergeht. m erften Falle bleibt & (dad [οβεπαππίε ἄλφα 
κχαῦαρόν, α purum) in allen KRafus der Einzahl beitehen, im 
zweiten Falle geht es im Genitiv und Dativ der Einzahl in 7 über. 

Beifpiele: N yapd die Freude, N YAacca die Zunge, bie 
ΘρταΦε, ἡ αλήθεια δὶο Wahrheit, N rum die Ehre. 
Einzahl. 


N. 7 χαρά ἡ γλῶσσα ἡ ἀλήδεια ἡ τιμή 
(Φ. τῆς χαρᾶς τῆς Ἰλώσσης τῆς ἀληδείας τῆς τιμῆς 
ὦ). τῇ χαρᾶ τῇ γλώσση τῇ αληδεία τῃ τιμῇῃ 
δί. τὴν χαράν τὴν γλῶσσαν τὴν αλήθειαν τὴν τιμήν 
, (ὦ) χαρά (ὦ) γλῶσσα (ὦ) ἀλήδεια (ὁ) τιμή. 
Mehrzahl. 
αἱ χαραί αἱ γλῶσσαι αἱ ἀλήδειαι αἱ τιμαί 


τῶν χαρῶν τῶν γλωσσῶν τῶν ἀληθειῶν τῶν τιμῶν 
. ταῖς χαραῖς ταῖς γλώσσαις ταῖς ἀληδείαις ταῖς τιμαῖς 
. τὰς χαράς τὰς Ἱλώσσας τὰς ἀληδείας τὰς τιµάς 
. (0) yapal (ὦ) Ἰλῶσσαι (ὦ) ἀλήδειαι ᾖ{(ὦ) τιμαί. 


SEES 
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Sn gleicher Weile defliniere. man: 


) ἀγορά δει Markt. Ἡ ακρίβεια δε Genauigkeit, 
φωλεά das Net. ee 
avadıa die Nichte. N &perh die Tugend. 


ἀνδρεία die Tapferkeit. 
ἧττα die Niederlage. 
pt&a die Wurzel. 
φιλία δίε Freundichaft. 
Yarlacca da3 Meer. 


Bemerfung: 


Das a der Endung des Nominativg, Accufativs und DBofativs 
der Einzahl it furz. 
Vang ift e8 nur: 

a. Sn den ziveililbigen Wörtern auf pa dann, wenn die bor= 
lebte Silbe einen einfachen DVofal (nicht Diphthong) hat, 
3. B._ 1 χώρα das Land, τὴν χώρᾶν, ὦ χώρᾶ, ἡ ρα 
die Stunde, ıjv @päv, & Opa. 

Hat die vorlette Silbe einen Diphthong, jo ift das a 
furz, 3.8. Ἡ πεῖρᾶ δίε Erfahrung, N poipa das Schidfal. 

b. In den mehr al® zweifilbigen Wörtern auf aus, wie: 7 
σημαία die Zahne, N &aia ber Dlivenbaum, die Olive. 

Sin den zweifilbigen auf ara ift e8 dagegen kurz, wie % 
paia die alte Frau. 

c. sn den Wörtern auf εια, die auf der vorlegten Silbe betont 
find, 3.8. N wvela die Erwähnung, Ἡ βασιλεία δαδ θὐπίᾳ- 
tum. Dagegen: N Arber. 

me Diele Eigenihaftswödrter werden als Hauptwörter 


gebraudt, Δ.δ. Ἡ πλατεῖα δεῖ Ῥίαβ (von niarös breit); über die Duan- 
tität Des α er Diefen Τ. εξ, 17. 


B. Zufammengezogene Hauptwörter. 

E3 gibt deren nur wenige Sie find alle auf der [εβίειι 
Silbe betont und Haben al Kontralta aud) im Nominativ, 
Aceufativ und PVofativ den Cirkfumfler: 

ὁ βορρᾶς der Nordwind, tod Boppä, ta Boppd, röv Boppäv, 
@ βορρᾶ, οἱ βορραῖ, τῶν βορρῶν, τοῖς βορραῖς, τοὺς βορρᾶς, 
ὢ βορραϊ. --- Φβεπ]ο ὁ φαγᾶς δει Treffer. 

N va (alte Münze), ts μνᾶς, τῇ μνᾷ, τὴν μνᾶν, ὦ μνᾶ, 
αἱ μναῖ, τῶν μνῶν, ταῖς μναῖς, τὰς μνᾶς, ὦ μναῖ. --- ΘΡεπ]ο 
N 6x& die Ofa (griech. Gewicht, etwa 1,28 Kilo). 

ἡ συκὴ δει Φεἰᾳεπβαιπι, συκῆς, συχῇ, συκῆν, συκῆ, συχαῖ, 
συκῶν, συκαῖς, συκᾶς, συκαῖ. --- Ebenfo ἡ γή δε 6τδε, ἡ 
γαλή δίε 4ᾳ86, 


Ber die Stimme. 
rseiam die Wifjenichaft. 
ζέστη die Siße. 
oyamn die Liebe. 


KIEFER 
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Wörter. 
"Eyw ich habe Zyodge wir haben 
Eyes du haft ἔχετε ihr habt, Sie haben 
Eyxer er, fie, e8 hat ἔχουσι(ν) οὗετ ἔχουν, 11.-65. nur 


ἔχομεν, Ἡ.-6. ἔχομε οδετ Exovy fie haben. 
Eine bejondere Frageform hat daB griehiihe Zeitwort nicht, bie 
Die vielmehr dur den Zon der Stimme auögebrüdt; daher 
eißt aud: 


ἔχω; habe ich? Eyonesv; haben wir? 
ἔχεις; haft du? Eysrs; habt ihr? haben Sie? 
ἔχει; hat er, fie, e8? ἔχουσι(ν); ἔχουν; haben fie? 
ὁ προδότης der Verräter. η εὐγνωμοσύνη δὶε Dankbarleit. 
7 655% ber Ruhm. 7 abergn die Schwefter. 
Ἡ ημέρα δεῖ «αρ. Ἡ ἐργασία δὶε Arbeit. 
7 spaips Die Kugel, 7) etpnvn der Friede. 
Ἡ teyvn bie Kunft. 7 Benyn der Regen. 
Ἡ χορυφη der Bipfel. Ἡ ἡλικία das Alter. 
Ἡ εὐτυχία δαδ 6/44, Ἡ ἐπιστολή der Brief. 
Ἡ ζωη das Beben, η φίλη die Freundin. 
Ἡ οἰκία δαδ Haus. n ouyvndera die Gewohnheit. 
Ἡ θύρα die Thüre. nr er, fie, es ift; fie find. 
Ἡ Joy die ©eele. ναί ja, μάλιστα Ἰαϊφοβί, 
Ἡ λύπη bie Trauer. ὄχι nein. xar und, 
ὁ τραυματίας ber Verwunbete, 7 oder. d5o, U.-©. aud duo zwei. 
ὁ ἐργάτης der Arbeiter. dev nicht (es fteht unmittelbar vor 
6 lern: der Dieb, bem Zeitwort). 


Ubung 1. — Schriftipradhe. 

Ἡ δόξα τῶν ποιητῶν. Αἱ ὧραι τῆς ἡμέρας. Τῷ ἐργάτη. 
Τὴν εἰρήνην τῆς χώρας. Αἱ σφαῖραι τῶν στρατιωτῶν. ΊΤαἲς 
τέχναις χαὶ ταῖς ἐπιστήμαις. ”ὰ εὐτυχία τῆς ζωῆς. Τῇ λύπη 
τῆς φυχῆς. Τὴν ἀκρίβειαν τῶν ὑπηρετῶν. Ἡ εὐγνωμοσύνη 
τῶν μαῦητῶν. Ἡ οἰκία ἔχει δύο θύρας. Ώορρᾶν χαὶ βροχήν. 
Ὅ καθηγητὴς ἔχει δύο ὑπηρέτας. Ὦ Ἀλέπται καὶ προδόται. 
Ἔχεις ἐργασίαν; Τὰς φωνὰς τῶν τραυματιῶν. Ἔχουσι δύο 
καθρέπτας. Ἔχετε Ἰαλᾶς ἢ περιστεάς; Ἡ φιλία τῶν ας 
τητῶν. Ἰοῖς καυχηµατίαις. Ἡ ἡλιχία τοῦ ἐργάτυ. Την 
ἀλήθειαν καὶ τὴν ἀρετήν. Ταῖς ἐλαίαις καὶ ταῖς συχαῖς. Ὁ 
parıns ἔχει δύο ἀδελφάς. 

Aufgabe 2. — Für Schriftiprache. 

Die Hite der Tage. Das Alter des Schülers. Der Kaffierer 
hat 2 Schmeitern. Hajt du die Taube? Die Niederlage der 
Eoldaten. Die Briefe der Tante. Der Stunden de Glüdes. 
Die Tugend der Dankbarkeit. Die Thüren des Haufe. Den 
Berräter des Landes. Die Künfte und Wiffenichaften. Der 
Diener hat nicht die Gewohnheit der Pünktlichkeit. Habt ihr Die 
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Kugeln? Der Dank der Yünglinge. Der Ruhm ber Tapferkeit. 
Die Nichte des Cchneiderd. Die Olivenbäume und die Teigen- 
bäume haben große (nerdAac) Wurzeln. Sie hat eine Kaße. 
Wir haben den Brief des Studenten. Sie hat den Spiegel nid)tt. 
Das Leben der Berbreder. Sie hat zwei Freundinnen. Die 
Königin hat viele (TOAAA&s) Tugenden. Die Stimme ber Freund 
Ihaft. Die Arbeiter haben Schweitern. 
II. Umgangsiprade. 

Die Umgangsspradde verändert die Deflinationsformen der 
Wörter auf as, ns, %, n vielfad). 

1. Da8 Schluß:v des Necufativg der Einzahl fällt Häufig 
aus (1. 6. 14). 

2. In der Mehrzahl ift im Nominativ, Wcceujativ, und 
Dofativ die Endung aus ftatt au, as, au. 

3. m Genitiv der Einzahl haben die Wörter auf ac 0, 
Diejenigen auf ns 7, leßtere haben auch im VBofativ der Einzahl η. 

4. Die weiblichen Wörter auf & behalten im Genitiv der 
Einzahl da3 a nit nur, wenn ein Vofal oder p vorhergeht, 
Tondern in allen Fällen. 

5. Die Proparorytona auf a werden im Genitiv der Mehr- 
zahl der Regel nach Perifpomena, im Genitiv der Einzahl jowie 
im Nominativ, Aceufativ und Volativ der Mehrzahl bleiben jie 
aber Proparorytona, troßdem in der Schriftipradhe Died as Des 
Genitivs, jowie auch aus lang it. 


Beijpiele. 
a. Männliche auf ac und ns. 
Einzapf. 
N. 6 ταμίας ὁ πολίτης ὁ μαθητής 
Φ. τοῦ ταµία τοῦ πολίτη τοῦ μαὺητῆ 
ί, τὸ(ν) ταμία(ν) τὸ(ν) πολίἰτη(ν) τὸ(ν) μα ητή(ν) 
DB, () Tania, (ώ) πολίτη (0) μαθητή. 
Mehrzahl. 
δὶ. οἱ ταμίαις οἱ πολίταις οἱ μα Όηταίς 
6. τῶ(ν) ταμιῶ(ν) τῶ(ν) πολιτῶ(ν) τῶ(ν) μαθ ητῶ(ν) 
δ. τοὺς ταμίαις τοὺς πολίταις τοὺς μαῦηταίς 
Ἡ. (ὦ) ταµίαις (ώ) πολίταις (0) nadmrais. 
b. Weiblide auf « und n. 
Einzahl. 
ὴὶ. ἡ Ἰλῶσσα ἡ ἀλήδεια ἡ τιμή 
®. τῆς Ἱλώσσας τῆς ἀλήθειας τῆς τιμῆς 
Φ. τὴ(ν) γλῶσσα(ν) τὴν ἀλήδεια(ν) τὴ(ν) τιμ.ή(ν) 
DB. (8) YAßcca (ᾧ) ἀλήθεια (ὦ) τιµή. 
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Mehrzahl. 
δὶ. ἢ γλώσσαις Ἠ ἀλήδειαις Ἡ τιµαίς 
6. τῶ(ν) γλωσσῶ(ν) τῶν ἀληδειῶ(ν) τῶ(ν) τιμῶ(ν) 
AU, ταὶς οε τῆς ταὶς Όοδε τὴς ταὶς Όδει τὴς τι- 


γλώσσαις ἀλήθειας μαίς 
Ὢ, (ὦ) γλώσσαις (a) ἀλήδειαις (ώ) ειµαίς. 
Bemerkungen: 


1. Die Umgangsspradhe ändert die Wörter der Schriftiprache 
oft um; jo verwandelt fie nr in pr, ar inyr, 3. B. χλέπτης ἵπ 
Ἀλέφτης, xrlorms in Yrloens (Maurer), oder verichiebt den 
Accent von der vorlegten Silbe auf die lebte, 3. B. N ἑλαῖα ἐλῃά. 

Den Plural der Wörter auf as und ns bildet fie oft nad) der 
4. Deklination (Left. 7), 3.8. ol ranindes, µαδητάδες. 

2. Sie gebraucht viele Wörter nach ihrer 1. Deklination, die 
in der Schriftipradhe nicht vorfommen; 3. B. 

ὁ σάλιαγχας δίε Schnede, Schriftipr. 6 xoyXlac. 

N zalAmxapıd die Tapferkeit, Schriftipr. ἡ ἀνδρεία. 
7 röpra die Thüre, Schriftipr. ἡ δύρᾳ. 

1 SovAcıd die Arbeit, Schriftipr. ἡ ἐργασία. 

3. Sie fennt Wörter auf as und a, denen in der Schrift- 
Ipradhe Jolche nad) der 3. Deklination entjprecdden; über diejelben 
Τ. Let. 6. 

4. Statt der Pluralendung ars findet fi zuweilen 
es. Tür diefe Schreibart fprechen gute Gründe; wir folgen ihr 
bier nur deshalb nicht, weil wir durch Anwendung einer uns 
gebräuchlichen Orthographie Schwierigkeiten für den Schüler θετουτ- 
zurufen fürchten. 

Wörter. 
ὁ καθρέφτης der Spiegel. 7 yrara die Kae. 
ὁ ράφτης der Schneider. η (ἠ)μέρα der Tag. 
φιλενάδα, «φιληνάδα die 7) EAya der Olivenbaum, Die Olive. 
Hreundin. ὁ βορ(η)ᾶς ber Nördwind. 
7 Ypn& die alte rau. ὃ ὑπερέτης der Diener. 
7 soxna ber Feigenbaum, 


Übung 3. — Umgangsiprade. 
Ἡι ὥραις τῆς (ἡγμέρας. Hr σφαίραις τῶ(ν) στρατιωτῶν. 
Τὸ σπίτι (ῷαιμδ) ἔχει δυὸ πόρταις. Βορ(η)]ᾶν καὶ βροχή. ὉὍ 
καθηγητὴς ἔχει δύο ὑπερέταις. Ὦ ἈΧλέφταις χαὶ προδόταις. 
Ἔχεις δουλειά; ἘΤὴς οὓει ταὶς φωναὶς τῶν τραυματιῶν. Ἔχετε 
ἐλῃαὶς ἢ συχηαίς Ὅ ράφτης ἔχει δυὸ ἀδελφαίς. 


Aufgabe 4. — Für Umgangsiprade. 
Dan. überjege die Aufgabe 2. 


„an 


4 
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 Spredhübung. 


χεις τὴν ἐπιστολήν: 


Ἔχουσιν οἱ 
σφαίρας; 

Ἔχει ὁ ταμίας οἰχίαν; 

Εΐναι ἀρετὴ ἡ εὐγνωμοσύνη: 


στρατιῶται τὰς 


Ἔχετε τὴν συνήδειαν τῆς ἀχρι- 
βείας; 
Ἡ ἀδελφηὴ τοῦ φοιτητοῦ ἔχει 
φίλας; 
Ἔχει ὁ κχαδηγητὴς ἆδελ- 
φαίς; 
Ἔχομε βροχή: 
ταις; 
Ἔχουν δουλειὰ οἱ ὑπερέ- 
Ἔχεις γάταις; 


Ὄχι, ὁ μαθδητῆς ἔχει τὴν ἐπι- 
στολήν. 
Μάλιστα, ἔχουν τὰς σφαίρας. 


Ἔχει δύο οἰχίας. 

Μάλιστα, Ἡ εὐγνωμοσύνη εἶναι 
ἀρετή. 

Ναί, ἔχομεν τὴν συνήθειαν τῆς 
ἀχριβείας. 

Μάλιστα, ἔχει πολλὰς (viele) 
φίλας. 

Ναί, ἔχει δύο ἀδελφαίς. 


Nat, ἔχουμε βροχ](ν) καὶ 
βορ(η)ᾶ. 

Ὄχι, δὲν ἔχουν δουλειά. 

Ἔχαω μιὰ Ἱάτα. 


Dritte Leltion. 


II. Zweite Deklination. 


I. Säriftiprede. 
Die 2, Deklination umfaßt die männlichen Wörter auf ος 


und die jächlichen auf ον. 


Überfigtstafel der Endungen. 


Wörter auf oc. 
Einzahl N. 05 Mehrzahl οι 
(6. ου 


ων 
δ. οις 
A. 0v ους 
N, e οι 


Wörter auf ov. 


Einzahl ov Miehrzahl a 
ου ων 
@ οις 
ον α 
ον α. 


66 find jomit bei den Wörtern auf os der Nominativ und 
Bofativ der Mehrzahl, bei den Wörtern auf 0ov (wie bei allen jäch- 
lichen Hauptwörtern, vergl. ©. 18) Nominativ, Necufativ und 
Bolativ der Einzahl und Mehrzahl gleich. 


Das a der Endungen der Mehrzahl ift furz. 


Daß or für 


den Accent furz ift, haben wir fchon ©. 10 hervorgehoben. 


* 
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A, Ricgt zufammengezugene Hauptwörter. 
Beilpiele: 6 aöeApds der Bruder, 6 Avdpwros ber Menich, 
τὸ BıßXtov das Bud, Tö Eüpov das Gefchenf. 


Einzahl. " 
ὁ ἀδελφός  ὁ ἄνδρωπος τὸ βιβλίον τὸ δῶρον 
. τοῦ ἀδελφοῦ Tod ἀνθρώπου τοῦ βιβλίου τοῦ δώρου 
. τῷ ἀδελφῷ τῷ ἀνθρώπφῳ τῷ βιβλίφ τῷ δώρφ 
τὸν ἀλελφόν τὸν ἄνθρωπον τὸ βιβλίον τὸ δῶρον 
(ῷ) ἀδελφέ (ὦ) ἄνθρωπε (ὦ) βιβλίον (ώ) δῶρον. 
Mehrzahl. | 
N. οἱ ἀδελφοί οἱ ἄνδρωποι TA Bin τὰ δῶρα 
(Φ. τῶν ἀδελφῶν τῶν ἀνδρώπων τῶν βιβλίων τῶν δώρων 
Φ), τοῖς ἀδελφοῖς τοῖς ἀνθρώποις τοῖς βιβλίοις τοῖς δώροις 
U 
DB 


αλλα. 


. τοὺς ἀδελφούς τοὺς ανθρώπους τὰ βιβλία τὰ δῶρα 
. (ὦ) ἀδελφοί (ὦ) ἄνδρωποι (ὦ) βιβία (ὁὦ) δῶρα. 
Sn gleicher Weije defliniere man: 


0 tlarpös ber Arzt. τὸ πτερόν δίε Όεδει; ber Flügel. 
ὁ οὐρανός der Himmel. τὸ παιδίον ὃαδ Αἰπδ. 
6 SodAos der Diener, Sklave. rd dEvöpov der Baum. 
ὁ xpövos bie Zeit. τὸ δωµάτιον ba3 Zimmer. 
ὁ φίλος δει Freund. τὸ πρόσωπον δαδ (Φεώ!. 
ὁ Ayyekos der. Engel. to oyokstov die Schule. 
6 Lödos das Bier. ὁ δάχτυλος der Finger. 
1. €3 gibt aud) einige weibliche Wörter auf os, 3.8. 
Ἡ ὁδός der Weg. N vöoos bie Krankheit. 
1) νῆσος δἰε Synjel. ἡ ἄμπελος ber MWeinftod. 


Näheres hierüber |. in Zelt. 36. 

2. Entiprechend dem Altgriechiichen finden fich zumeilen. einige 
Wörter auf ws jtatt os, fogenannte attifhe Deklination. Das 
ω de Auslautes ijt für den Accent furz. Die Deklination 
zeigt folgendes 

Beilpiel: 
Einzadl. Mechrzadhl. 
N. N anörpews der Karneval ot aröxpew die Karnevalstage 
(Θ. τῆς ἀπόκρεω δεῦ Φατπευαῖθ τῶν ἀπόχρεων ber KRarnevalstage 
Φ), τῇ απόκρεφ dem Karneval ταῖς ἀπόχρεῳς δει Φαιπεναίθς 
tagen 
A. Tv anöxpewv den Karneval τὰς ἀπόχρεως δίε Φατπευαἴδίααο. 

Ebenfo 3. . ἡ ἕως δίε Ἠἐοτρεπτδίε, ὁ "Άθως der (Berg) Athos 
und einige Eigenfchaftswörter, wie: Dröypews (gewöhnlich Dröxpeos) 
verpflichtet, verbunden, Avdamiews (Statt Avdmıeos) voll; angefüllt, 
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B. Zujammengezogene Haupiwörter. 


Mehrere Wörter, die vor der Endung ein e oder o haben, 
berichmelgen dieje Vofale mit der Endung. 
Beifpiele: 6 nAoös die Schiffahrt, Td ostodv der Knochen. 


Einzapl. 
N. 6 rAoös (nXlos) τὸ ὁστοῦν (-έου) 
(Θ, τοῦ πλοῦ (πλόου) τοῦ ὁστοῦ (έου) 
Φ. τῷ πλῷ (πλόφ) τῷ ὁστῷ (ἐφ) 
δί. τὸν πλοῦν (πλόον) τὸ ὁστοῦν (έον) 
DB. (a) πλοῦ (πλόε) (ὦ) ὁὀστοῦν (έον). 
ιεβτλαῦί. 
ἡὶ. οἱ πλοῖ (πλόοι) τὰ ὁστᾶ (-έα) 
G. τῶν πλῶν (πλόων) τῶν ὁστῶν (έων) 
Φ), τοῖς πλοῖς (πλόοις) τοῖς ὁστοῖς (έοις) 
Φί. τοὺς πλοῦς (πλόους) τὰ ὁστᾶ (έα) 
DV. (@) πλοῖ (πλόοι) (ὦ) ὁστᾶ (έα). 


Die nicht zufammengezogenen vorjtehenden Formen find nicht 
im Gebraud), fie find nur der Überficht halber nebengejebt. 

Wie πλοῦς werden deffiniert: 6 voös der DVerjtand, 6 poös 
die Strömung, jowie die Zujammenfeßungen aus mAoös, vods 
und poös, 3.8. 


ὁ κατάρρους der Katarıh. ὁ διάπλους δίε Durchfahrt. 
ὁ Χχρυφίνους ὃει Hinterliftige.e © repimiong die Umfchiffung, 
6 Anörious die Abfahrt. Umfahrung. . 


Diefe zujammengefegten Wörter laffen den Accent in allen 
Kajus auf der vorlegten Silbe, als repini@ (aus repın\öp). Die 
Zujammenfegungen aus voös haben im Genitiv der Einzahl aud) voös. 

Wie 6orody befliniere man 3. B. rd xvavodv das Blaue, Tö 
Ypvoodv da3 Goldene (jubitant. Eigenichaftswörter). 


Wörter. 
ὁ ὀφθαλμός da3 Auge. 6 otvog ber Wein. 
τὸ πτηνόν der Vogel. τὸ κοράσιον, Ἡ κόρη das Mädchen. 
0 oröAog ber Hund. τὸ Aorpov ber Stern. 
6 Innos, td Aloyov das Pferd. d xöonog bie Welt. 
ὃ ποταµός ὃετ Fluß. τὸ κάτοπτρον δετ Spiegel. 
τὸ ἄπιον, τὸ ἀπίδιον die Birne. τὸ σῦκον δἱε Feige. 
τὸ ζῶον ὃαδ Thier. τὸ πτηνάριον daB Vögelden. 
ὃ καρπός δίε Frudt. ὃ ὕπνος der Schlaf. 
rd aAerdtov der Schlüffel. ὃ Φάνατος der Tod. 
ö viög der Sohn. ὁ ἄρτος Όαδ Brot. 
τὸ ὡρολόχιον δίε Uhr. τὸ βούτυρον δίε Butter. 


ὃ κύριος der Kerr. τὸ ὠόν Όαδ 6]. 
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ὁ κήπος der Garten. ὁ θεός Gott. 

ὁ πῖλος ὃετ Hut. ὃ δημιουργός ὃὲετ Θ6ΨΦῦρ[ετ. 

τὸ παράδυρον daB Tenfter. ὃ λόγος das Wort, die Rebe; ber 
ὁ διδάσκαλος ὃετ Lehrer. Brund. 

ὁ δρόμος ὃετ Weg, die Straße. Soc, öwoe gib! roö; wo? 

τὸ vepöv das Wafler. εἰς mit Acc. in, zu, auf (e8 wird 
τὸ pödov die Roje. oft zu ’s abgekürzt). 

τὸ Epyov das Werk. revre fünf. 


ὍὉ Yeös erhält in der Regel (f. 2. 35) den Artikel. 
Übung 5. — Schriftiprade. 


Οἱ ἄγ]ελοι τοῦ οὐρανοῦ. ὍὉ σχύλος καὶ ὁ ἵππος εἶναι ζῶῷῶα. 
Τὰ ψ.ἢλα, τὰ ἀπίδια καὶ τὰ σῦχα εἶναι Χαρποίἰ. Δὸς τῷ ἀδελφῷ 
ἄρτον, βούτυρον xal wd. Eis τοὺς Χήπους εἶναι ρόδα. Τὰ 
δωμάτια τῆς οἰχίας. []οῦ εἶναι ὁ πῖλος τοῦ ἰατροῦ; Ἔχει δύο 
ἀδελφοὺς Χαὶ δύο ἀδελφάς. “ὍὉ ἄνθρωπος ἔχει δύο ὀφθαλμοὺς 
καὶ πέντε δαχτύλους. Τὰ παιδία ἔχουσι τὸν σχόλον. Ἡ οἰχία ἔχει 
δύο παράθυρα. Οἱ σχύλοι εἶναι εἰς τὰς ὁδούῦς. [Κύριε ἔχετε 
νερὸν ἢ οἶνον; “Ὁ Χύριος ἔχει βιβλία καὶ φίλους. Τὰ χοράσια 
ἔχουσι ρόδα. Τὰ δένδρα τοῦ Χήπου εἶναι ὑψηλά (0ο). Τὰ 
πτηνὰ ἔχουσι πτερἀ. Ads τῷ ἰατρῷ τὸ μαχαίρι». ὍὉ ἥλιος 
καὶ ἡ σελήνη. Ὁ θεὸς εἶναι ὁ δημιουργὸς τοῦ Χόσμου. «Ὁ νοῦς 
εἶναι διδάσκαλος τῶν ἀνδρώπων. λόγος εἶναι τὸ χκάτοπτρον 
τοῦ νοῦ. “Ὁ ὕπνος εἶναι ἀδελφὸς τοῦ Φανάτου. Ποῦ εἶναι τὰ 
βιβλία τοῦ διδασκάλου; 


Aufgabe 6. — Für Schriftipradhe. 

Das Haus hat 5 Zimmer. Die Bäume des Gartend. Dabt 
ihr Brot, Butter und Wein? Er hat die Schlüffel des Zimmers. 
Gott und die Engel find im Himmel. Haben die Mädchen bie 
Bücher? Die Augen der Pferde. Die Kinder haben Rofen. Die 
Bögel find Tiere. Der Hund ift ein Freund des Menjchen. Gib 
mir (öös cr) Apfel und Birnen. Wo ift das Mefjer des Bruders ? 
Die Krankheiten der Kinder. Haben Sie den Hut des Mädchens? 
Halt du Apfel oder Feigen? Die Fenfter des Haufes. Die Rofe 
ift eine jchöne Ῥίμπιε (ὡραῖον ἄνθος). Auf (εἰς) der Snfel. 
Die Sterne de3 Himmels. Der Hund hat den Knochen. Das 
Bud ijt ein Geichent des Lehrers. Habt ihr Wein, Eier und 
Brot? Der Himmel und die Erde find Werke Gottes. 


II. Umgangsiprade. 
Die Umgangsjprache weicht in folgendem von der Schrift- 
Iprade ab: 


1. Sie läßt das Scluß-v bei den männlichen Wörtern oft, 
nämlich in den ©. 14 bezeichneten Fällen, bei den fächlichen Wörtern 
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im Nominativ, Accufativ und VBofativ der Einzahl immer aus, 
2. Ῥ. τὸν ἀδελφό(ν), τὸ(ν) χόσµ.ο(ν), τὸ νερό, τὸ βούτυρο, 

2. Bei den Wörtern auf os bildet fie zumeilen den Vofativ 
der Einzahl auf o ftatt e, ᾖ. Ῥ. ὁ λοῦστρος ber Schuhpuger, 
Bofativ Aoöosrpo, Mnrpos (Abkürzung aus Anhrpros Demetrius), 
Bolativ Mnrpo. 

3. Bei den meisten auf tov auslautenden Wörtern wirft 
fie nicht nur v, fondern die ganze Endung ov ab: rarötov (Kind) 
wird maröl, nayatipıov (Mefjer) μ.αχαῖρι. Bei ber Deklination 
diefer fo verkürzten Wörter läßt fie jodann die Synizefe des ı 
mit der Kajusendung eintreten; fie verjchiebt Hierbei den auf dem 
e ruhenden Accent auf die lebte Silbe. Ym Genitiv der Einzahl 
und Mehrzahl find daher alle diefe Wörter Perifpomena. 


Beijpiele: 
Scäriftiprade. Umgangsiprade. Schhriftiprade. imgangziprade. 
Einzafl. 
δὶ. τὸ παιδίον τὸ παιδί τὸ µαχαίριον τὸ μαχαῖρι 
(. τοῦ παιδίου τοῦ παιδιοῦ τοῦ µαχαιρίου τοῦ μαχα;ριοῦ 
Φ). τῷ παιδίφ fehlt τῷ µαχαιρίφ fehlt 
9Ι. τὸ παιδίον τὸ παιδί τὸ µαχαίριον τὸ μαχαῖρι 
DB. (ὦ) παιδίον (ώ) παιδί (ὦ) µαχαίριον (ὦ) μαχαῖρι. 
Mehrzadl. 
ὴὶ. τὰ παιδία τὰ παιδιά τὰ μαχαίρια τὰ μαχαίρια 
(6. τῶν παιδίων τῶν παιδιῶν τῶν µαχαιρίων τῶν µμµαχαι- 
ριῶν 
). τοῖς παιδίοις [εβίί τοῖς µιαχαιρίοις Τεθίί 
A. Ta nad τὰ παιδιά τὰ μαχαίρια τὰ μαχαίρια 
DB. (@) παιδία (ὦ) παιδιά (ὦ) μαχαίρια (ὦ) μαχαίρια. 


Ebenjo defliniere man 3. B. 

To “Acıöt ber Schlüffel, Schriftipr. Td xAeıötov, oder ἡ χλείς 

(3. Dell.). 

rd yapri das Papier, Schriftipr. 6 Yapıns. 

rd onirı das Haus, Schriftipr. 7) oixia. 

td Yeryapı der Mond, Schriftipr. 9 seryvm. 

τὸ λουλοῦδι die Blume, Schriftipr. rd Avdos (3. Defl.). 
τὸ ταξεῖδι δίε Reife, Schriftipr. 7d ταξαίδιον. 

4. Die Zorm auf e ift in der Ἠπιβαπρδ]ρταῶε Τεῦι beliebt; 
auch Wörter der 1. und 3. Deklination werden in joldhe auf ı 
verwandelt, 2. 3. Ἡ τράπεζα der Tiich, Td Tpanelı, Ἡ γελιδών 
δίε θὤπα[θε, τὸ χελιδόνι (vergl. Left. 6). 


, 
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Hierhin gehören auch die zahlreichen Verkleinerungen (Diminu= 
tiva, Droxoptotixd) auf Axt, entiprechend dem deutfchen chen; 3. B. 
τὸ παιδάκι das Kindchen. τὸ nayarpaxı das Meilerchen. 
td orıraxı da3 Häuschen. td AovAovöarı das Blünchen. 
τὸ ἀγγελάχι δαδ Engelden. τὸ πουλάκι das Vögelcdhen. 

5. Bei andern Wörtern auf ıov behält die Umgangsfpradhe, 
abgejehen von der Auslafjung des Schluß-v, Form und Deklination 
der Schriftiprache bei, 3. B. rd βιβλίο das Bud, πἰε βιβλί. 
τὸ δωμάτιο (αμ Ἡ Χάμερα) dag Zimmer, nie δωµάτι, 
Gen. toö βιβλίου, Tod Son.arioo u. f. w. 

6. Bei den männlichen Wörtern auf os, welche Proparorytona 
find, liebt e8 die Umgangssprache, den Nominativ und VBofativ der 
Mehrzahl zu Parorytona oder Properilpomena zu madhen, 3. B. 
οἵἳ ἀνθρῶποι πεθει ἄνθρωποι, οἱ ἀγγέλοι πεβεπ ἄγγελοι. 

7. Manche Wörter auf ov werden unregelmäßig defliniert; 
einige derjelben fommen aud in der Schriftipradhe vor. 


Beifpiel: ro ypabımolv) die Handichrift. 


Einzahl. Mehrzahl. 

N. To Ypadbımo(v) τὰ pabinara 
(0. τοῦ γράφιμου μπὺ γραφί- τῶν γραφίµατων 

ματος 
AU. τὸ γράφιμο(ν) τὰ γραφίματα 
DB. (ὦ) Τράφιμ.ο(ν) (ὦ) γβαφίματα. 

Ebenjo: 
τὸ ράφιμο(ν) δαδ άρει. τὸ φέρσιμ.ο(ν) δᾳδ Ἀείπααεπ. 
τὸ τρέξιμ.ο(ν) das Laufen. τὸ χάφιµ.ο(ν) ὃαδ Ἀτεππεῃ. 


τὸ πλύσιμο(ν) δαδ Αβαϊὤεπ. τὸ χόφιμο(ν) das Leibiweh. 

8. Einige andere Wörter auf ov bilden nur den Nominativ, 
Accujativ und Bolativ der Mehrzahl auf ara; bei denfelben ift 
jedoh aucd, die regelmäßige Form auf x in Gebrauud. 3. B. 
ἔργον «δει, ἔργα und ἔργατα, πρόσωπον (Φε[άίι, Perjon, 
πρόσωπα μπὸ προσώπατα, ἄλογον ᾖ]ειῦ, ἄλογα μπὸ ἀλόγατα. 


Wörter (Umgangsiprade). 


Τὸ µάτι Όαδ Auge. τὸ Ψωμί δαδ Brot. 

τὸ πουλί δει Vogel. τὸ αὐγό δαδ 61. [Φατίεπ. 
τὸ σκυλί δετ Hund. τὸ περιβόλι πεβετ ὁ κῆπος ὃετ 
cd noranı der Fluß. τὸ γαπέλλο der Hut. 

τὸ ἀχλάδε δίε Birne, τὸ παραδύρι das σεπῇετ. 

tö ppoöro die Frudt. τὸ τριαντάφυλλο die Rofe. 

τὸ poAöt die Uhr. ὃ δάσκαλος der Lehrer. 

τὸ xpo.ct ber Wein. ὁ γιατρός der Arzt. 

cd ropirs: dad Mäddıen. ὃ γυιός ber Gohn, [Brubder. 
τὸ asrepı ber Stern. ὁ ἁδερφός πεθβει ἁδελφός Der 


Ὅ λόγος, das Wort, hat im Plural τὰ Ἱόγια, τῶν λόγων. 
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Übung 7. — Umgangsiprade. (Bergl. 118. δ.) 
Τὰ µῆλα, τὰ 


Τὸ σχυλὶ χαὶ τὸ ἅλογο εἶναι ζῶα. 
ἀχλάδια χαὶ τὰ σὔχα εἶναι φροῦτα. Δῶσε εἰς τὸν 
ἀδελφὸ(ν) (οὓὲ ἀδερφὸ) φωμί, βούτυρο χαὶ αὖὐγαά. Εἰς 
τὰ περιβόλια εἶναι τριαντάφυλλα. Ἡι χάµεραις (οδει τὰ 
δωμάτια) τοῦ σπιτιοῦ. Ποῦ εἶναι τὸ χαππέλο τοῦ γιατροῦ; 
Ἔχει δύο ἀδελφοὺς (ἀδερφοὺς) καὶ δύο ἀδελφαίς (ἀδερ- 
φαίς) Ὁ ἄνθρωπος ἔχει δύο μάτια καὶ πέντε δάχτυλα. 
Τὰ παιδιὰ ἔχουν τὸ σχυλί. Τὸ σπίτι ἔχει δυὸ παραθύρια. 
Τὰ σχυλιὰ εἶναι εἰς οὓει ς τοὺς δρόμους. Κύριε, ἔχετε 
vepd n xpaoi; Τὰ κορίτσια ἔχουν τριαντάρυλλα. Τὰ 
δένδρα τοῦ περιβολιοῦ. Τὰ πουλιὰ ἔχουν φτερά. Δῶσε 
ς τὸ Ἰιατρὸ τὸ μαχαῖρι. Ὁ ἥλιος καὶ τὸ φεγγάρι. Ὁ 
νοὺς εἶναι δάσχαλος τῶν ἀνθρώπων. Ποῦ εἶναι τὰ 
βιβλία τοῦ δασχάλου; 


Aufgabe 8. — Für Umgangsfpradhe. 
Man überjeße Aufgabe 6. 


Spredübung. 


Ἔχει τὸ παιδίον (παιδί) μῆλα; 


"Έχεις σχόλους ἢ ἵππους (σκ»- 
Ara 7) Akoya, aud ἀλόγατα); 

"Eyere vepöv καὶ οἶνον (νερὸ 
χαὶ κρασί); 

Ποῦ εἶνα, τὰ Χχοράσια (τὰ Χο- 
ρίτσια); 

Tis (wer) eivar 6 δημιουργὸς 
τοῦ οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς; 
Ἔχουν τὰ μιχρὰ (Π[είπει) πτηνὰ 
πτερά (πουλιὰ φτερά); 


Ti (was) ἔχουν τὰ παιδία 
(παιδιά); 


Ἔχεις φίλον; 

ΠἩοῦ εἶναι οἱ ἄγγελοι; 

1οῦ εἶναι ὁ διδάσκαλος (δά- 
σχαλος); 


χι, τὸ παιδίον ἔχει ρόδα (τὸ 
παιδὶ ἔχει τριαντάφυλλα). : 

Ἔχω δύο σχύλους ({δυὸ 
σχυλιά). 

Ὄχι, αόριε, ἔχω µόνον (nur) 
ἄρτον (φωμ.(). 

Τὰ χοράσια εἶναι εἰς τὸν κῆπον 
(τὰ Χορίτσια εἶναι ἴς τὸ 
περιβόλι). 

Ὅ δεός. 


Ὄχι, τὰ πτηνάρια δὲν ἔχουσι 
πτερά (τὰ πουλάκια δὲν 
ἔχουν φτερά). 

Ἔχουσι τὸν πῖλον τοῦ διδα- 
σκάλου (ἔχουν τὸ χαπέλλο 
τοῦ δασκάλου). 

Ναί, ἔχω δύο φίλους, 

Οἱ ἄγγελοι εἶναι εἰς τὸν οὐρανόν. 

Ὅ διδάσκαλος (δάσκαλος) 
εἶναι εἰς τὸ σχολεῖον (σγο- 
λεῖο ϱδει σχολειό). 
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Ἔχεις τὸ ὡὠρολόγιον εἰς τὸ Μάλιστα, τὸ ὠρολόγιον (ρολότ) 
δωµάτιον (ἔχεις τὸ ρολόϊ εἶναι ἐκεῖ (dort). 
ς τὴ(ν) κάμερα); . 

Ποῦ εἶναι τὰ ὠὰ τῶν πτηνῶν Τὰ ὠὰ τῶν πτηνῶν εἶναι εἰς 


(τὰ αὐγὰ τῶν πουλι ῶν); τὰς φωλεάς (τὰ αὐγὰ τῶν 
πουλιῶν εἶναι ς τὴς 
φωλεαίς). 


Ποῦ εἶναι τὸ χλειδὶ τῆς Ὅ ὑπερέτης ἔχει τὸ Χλει- 
κάμερας; δί. 


Vierte Leftion. 


III. Dritte Deklination. — Schriftiprade. 


Die 3. Deklination umfaßt alle Hauptwörter (der Schrift- 
ipradje), die im Genitiv der Einzahl gegen den Nominativ um 
eine Silbe wachen. Sie gehören jedem Gejchlechte an. Der Nomi- 
nativ der Einzahl lautet auf a, u, d, @, v, p, 5 (&, d) aus. Die 
Deklinationsendungen find: 


Einzahl. Mehrzahl. 
Männl. und weibl, Sädl. ιᾶππί. und weibl. Sädl. 
N. — | — ες α 
Φ. ος ος ων ων 
D. ı ι σι(ν) σι(ν) 
A © oder v — ας α 
11) — — ες α. 


Die Deklination φε]Φίεβίι durdy) Anhängung der Endungen 
an den Stamm des Wortes (vergl. Leit. 1 ©.17). Geht diejer auf 
einen Bofal aus, jo verichmilzt er oft mit dem nadjfolgenden 
Bofal der Endung; man unterjcheidet infolgedeflen aud) hier nicht- 
zufammengezogene und zujammmengezogene Hauptwötrter. 

φαδ ν ἐφελκυστικόν δει Dativendung ber Mehrzahl wird 
am Schlujje eines Sabes Stets und im Gabe dann gejekt, wenn 
das folgende Wort mit einem Bofal anfängt. 

Tür den Accent ijt zu bemerfen: 

1. Das a und ı der Endungen tft Τμ). 

2. Die einfilbigen Wörter werden im Genitiv und Dativ 
beider Numeri auf der Endfilbe betont, 3.8. ὁ μήν der Monat, 
τοῦ µηνός, τῶν μηνῶν. olgende 6 Wörter find jedoch im Genitiv 
der Mehrzahl Parorytona: 
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6 παῖς δεῖ Knabe, τὸ as das Licht. 
6 Tpws der Troer, τὸ οὓς das Ohr. 
7 645 die Tadel. ὁ σής die Motte, 


A. NRichtzufammengezugene Hauptiwörter. 


81 Wörter auf, ud. 
Diefelden find alle jächlich. 


Beilpiel: co oöpa der Körper, Leib. 


Einzahl. Mehrzahl. 
δἱ. τὸ σῶμα τὰ σώματα 
(Φ. τοῦ σώματος τῶν σωμάτων 
D. τῷ σώµατι τοῖς σώμασίν) 
δΙ. τὸ σῶμα τὰ σώματα 
DB. (ὦ) σῶμα (ὦ) σώματα. 


E3 fällt alfo im Dativ der Mehrzahl da8 7 des Stammes 
(swop.ar-05) vor s aus. Kbenfo befliniere man 3.8. 
τὸ πρᾶγμα ὃαᾳδ Ding, die Sade. To σφάλμα der Fehler. 


τὸ πλάσμα δαδ (Φε[άΦδρ]. τὸ ἁμάρτημα δἰε 6ἤπὸρ, 

τὸ ἀριστούργημα das Meijter- τὸ ἄγαλμα bie Bildfäule. 
werk. . τὸ nadınaa die Lehre, der Unter- 

τὸ ἐλάττωμα das Kajter, der richt, die Unterrichtsitunde. 
Tehler. rd nadnaa das Leiden. 


Die wenigen Wörter auf ı und dv werden in gleicher Weije 
defliniert, nämlich Td neiı der Honig, τοῦ μέλιτος, τὸ δόρυ der 
Wurfipieß, τοῦ δόρατος, τὸ Ὑόνυ δαδ Απίε, τοῦ Ἰόνατος. 

Unregelmäßig ilt τὸ a die Milch, τοῦ γάλακτος, 
τῷ Ἰάλαχκτι. 


ὃ ο. Wörter auf v und p. 


Diejelben gehen meilt auf nv, wv, ap, np, wp aus. Gie 
werden in der Regel dur) Anhängung der Dellinationzendungen 
an den mit dem Stamme gleichen Nominativ defliniert, jedoch 
fällt im Dativ der Mehrzahl v vor o aus. Terner geht vielfad) 
n ins, o in o über. 

Der Bolativ der Einzahl ift bei allen Orytona dem Nomi- 
nativ gleich; bei den Nicht-Orhtona ergibt er fich durd) Abjtreihung 
der Genitivendung os, 3. B. ὁ δαίµων der Dämon, τοῦ δαί- 
μονος, ὦ δαῖμον, 6 prirwp ber Redner, τοῦ ρήτορος, ὦ ρῆτορ. 
Das Schluß-t fallt jedoh aus, 3. 8. ὁ Ἱέρων. der (Θτείδ, τοῦ 
Υέροντος, ὦ Ἱέρον. 

NReugriehiihe Srammatif. 8 


84 "Vierte Beltion. » 
a. Wörter auf nv und np. 3 
Sie find männlich, wenige weiblich. 
Beifpiele: 6 μήν ber Monat, 6 romv der Hirt, 6 yapaxrjp 
der Charakter, 6 aldyip der Äther. 
Einzahl. 
. ὁ μήν ὁ ποιµήν ὁ χαρακτή, ὁ αἰδήρ 
. τοῦ µηνός τοῦ ποιµένος τοῦ χαρακτῆρος τοῦ αἰθέρος 
τῷ µην τῷ ποιένι τῷ χαρακτῆρι τῷ αἰδέρι 
τὸν μῆνα τὸν ποιμένα τὸν χαρακτῆρα τὸν αἰθέρα 
(ϐ) μήν {) ποιµήν ({) χαρακτή, (ὅ) αἰδήρ. 
Mehrzahl. 
οἱ μῆνες οἱ ποιμένες οἱ χαρακτῆρες οἱ αἰδέρες 
τῶν μηνῶν τῶν ποιμένων τῶν χαρακτήρων τῶν αἰθέρων 
. τοῖς μ.ησί(ν) τοῖς ποιµέσι(ν) τοῖς χαρακτῆρσι(ν) τοῖς αἰδέρσι(ν) 
τοὺς μῆνας τοὺς ποιμένας τοὺς χαραχτῆρας τοὺς αἰδέρας 
. (ὦ) μῆνες (ὦ) ποιμένες ({ὦ) χαρακτηρες (ὦ) αἰδέρες. 
Sn gleicher Weile werden defliniert 2. δ.: 
1. Mit Beibehaltung des η: 


θε 
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ὁ und N χήν die Gans. ὁ χρατήρ der Krater; der Mijch- 
ὁ σπλήν δίε Milz. frug. 

ὁ πυρήν der Kern. ὀμνηστήρ δετ Ὀτεῖετ, Bräutigam. 
ὁ Ἕλλην der Grieche. ὁ δοτήρ δει (Φεῦεν. 

ὁ κλητήρ δεν ο[ἱλεἰδίεπον, ὁ σπυὺήρ δει ομπῖρ, 


Ὅ σωτήρ δει Erretter, Exlöfer und 6 πάνὃηρ δετ Panther, 
Gen. -npos, haben im Bofativ unregelmäßig o@rep, zAvdep. 


2. Mit Beränderung von 9 in e: 


ὁ λιµήν δὲ Hafen. αἱ φρένες (αμθ φρήν) der Ver- 
ὁ πυῦμήν der Grund (3. B. des jtand, die Sinne. 
Meeres). 6 anp ber Luft. 


Ὅ ἀστήρ der Stern, τοῦ ἀστέρος hat im Dativ der Mehr- 
zahl unregelmäßig rois ἀστράσι(ν). 

Unregelmäßig in Deklination und Accent find folgende 
5 Wörter: 

ὁ πατήρ der Vater, πατρός, πατρί, πατέρα, πάτερ, πατέρες, 
πατέρων, πατράσι(ν) πατέρας, πατέρες. 

Ἡ µήτηρ δίε ἈϊμΗετ, μητρός, μητρί, μητέρα, μῆτερ, μητέρες, 
µητέρων, µητράσι(ν), μητέρας, μητέρες. | 

N Yoyarnp die Tochter, δυγατρός, δυγατρί, δυγατέρα, δύ- 
γατερ, θυγατέρες, δυγατέρων, δυγατράσι(ν), θυγατέρας, θυγατέρες. 
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ὁ ἀνήρ der Mann, ἀνδρός, ἀνδρί, ἄνδρα, ἄνερ, ἄνδρες, 
ἀνδρῶν, ἀνδράσι(ν), ἄνδρας, ἄνδρες. 
Ἡ Δημήτηρ Φεπιείετ, Φετεὂ, Δήμητρος, Δήμητρι, Δήμητρα, 
Δήμητερ. 
b. Wörter auf αρ. 
E3 gibt nur wenige derjelben. Sie find alle jächlich und be= 
halten bei der Deklination das p teils bei, teild verändern fie e8 in r. 


Beilpiel: 7d Ypeap der Brunnen (Zieh, Schöpfbrunnen). 


Einzahı. Mehrzahl. 
N. Tb Yptap τὰ φρέατα 
(Θ. τοῦ φρέατος τῶν φρεάτων 
Φ). τῷ φρέατι τοῖς φρέασι(ν) 
U. TO Ppkap τὰ φρέατα 
DB. (ὦ) φρέαρ. (ὦ) φρέατα. 


Dagegen rd Eap der Frühling, tod ἔαρος, τῷ ἔαρι u. f. im. 
— Ebenio: 


τὸ Trap, -ατος bie Leber. τὸ vextap, -apos der Nektar. 
τὸ δέλεαρ, -ατος der Köder. ὁ Koisap, -apos Cäjar. 
td ottap, -aros der Talg. τὸ σάχχαρ, -αρος δει Zuder. 


To övap der Traum und τὸ drap das Wachen fommen nur 
im Nominativ und Aceufativ der Einzahl vor, namentlich in den 
Ausdrücden xar’ ὄναρ ἵπι Traum, xad” drap im Machen. 


c. Wörter auf wv. 
Sie find männlich) oder weiblich; die erjteren verwandeln nur 
zum Zeil, die leßteren dagegen immer bei der Deklination w in o. 
Beifpiele: 6 Aayav der Kampf, ὁ δαίµων der Dämon, 7) 
Xzııöay die Schwalbe. 


Einzahl. 
N. 6 ἀγών ὁ δαίµων ἡ χελιδών 
G. τοῦ ἀγῶνος τοῦ δαίµονος τῆς χελιδόνος 
Φ), τῷ ἀγῶνι τῷ δαίµονι τῇ χελιδόνι 
Φί. τὸν αγῶνα τὸν δαίμονα τὴν χελιδόνα 
Ἡ, (ὦ) ἀγών (ὦ) δαῖμον (ὦ) χελιδών. 
Mehrzapl. 
δι. οἱ ἀγῶνες οἱ δαίμονες αἱ χελιδόνες 
(Φ. τῶν ἀγώνων τῶν δαιμόνων τῶν χελιδόνων 
Φ. τοῖς ἀγῶσιν) τοῖς δαίµοσι(ν) ταῖς χελιδόσι(ν) 
ΦΙ. τοὺς ἀγῶνας τοὺς δάίµονας τὰς χελιδόνας 
δν 


: [ὦ) ἀγῶνες (ώ) δαίμονες (ὦ) χελιδόνες. 
a 


36 Vierte Leltion. 


Ebenjo 3.8.: 


On 


Genitiv -wvoc. Genitiv -ovoc. 

6 yeyıav der Winter. 6 xavav die Regel. 

6 oatov das Jahrhundert. 6 Nyepay der Fürft. 

ὁ Appaßav das Handgeld, Anz 6 ovvöarrunmv der Tifchgenoffe. 
geld, ot Appaßüves die VBer- ὁ βραχίων der Arm. 
lobung. ὁ χηδεµών der Vormund. 
“nöwv die Glode, Klingel. ὁ γείτων der Nachbar. 
repıstepwv der Taubenjchlag. 6 ἀρχιτέχτων der Architekt. 
ἀνθών der Blumengarten. 6 xadowy die Hibe. 
ἀμπελών δει Weinberg, dad N Andav die Nachtigall. 
Weinfeld. } eixav das Bild. 

ὁ χλών, tod xAwvöc der Zweig. Yıav der Schnee. 


Andere männliche Wörter auf @v lauten ihrem Stanıme nach 
auf r aus. Sie verändern bei der Deklination w ftet$ in 0, ver= 
wandeln aber im Dativ der Mehrzahl das fo entitandene ovror in ovat. 


Beifpiel: 6 yEpwv der Greis. 


Einzahl. Mehrzahl. 
N. 6 Ἱέρων οἱ γέροντες 
(Φ. τοῦ Ίέροντος τῶν γερόντων 
Φ). τῷ Ἱέροντι τοῖς Ἱέρουσι(ν) 
{. τὸν γέροντα τοὺς γέροντας 
αι, (ὦ) τέρον. (ὦ) γέροντες. 


Ebenio 3.8.: 
λέων der Löwe. ὁ 
δράχων δει Φταῶε. ὁ ἄρχων δει Φειτ]ώετ. 
Unregelmäßig ijt da3 nur der höheren Schriftipradde an= 
gehörige 6 xbwv der Hund, xuvöc, Χυνί, Χύνα, Χύον, Χύνες, χυνῶν, 
χυσί(ν), Χύνας, Χόνες. 


τένων die Sehne. 


Ον Ον 


d. Wörter auf ορ. 
Sie find alle männlich und ändern bei der Flexion ftet3 w in o. 


Beilpiel: 6 pYrwp der Redner. 


Einzadl. Mehrzahl. 
N. 6 ρήτωρ οἱ ρήτορες 
&. τοῦ ρήτορος τῶν ρητόρων 
Φ), τῷ ρήτορι τοῖς ρήτορσι(ν) 
Φί, τὸν ρήτορα τοὺς ρήτορας 


. () ρῆτορ. (ώ) ρήτορες. 
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Ebenio 3. B.: 


ὁ αὐτοκράτωρ der Kaifer. ὁ χοσμήτωρ der Univerfitätd- 
ὁ παντοκράτωρ ber Allbeherr- defan. 
icher (Gott). ὁ πράχτωρ der Agent. 


ὁ ἀλέχτωρ δει Hahn. 

Unregelmäßig ift in Geflecht und Deklination rd dönp 
das MWafjer (nur Schriftjpr.), Dönros, döarı, Mehrz. Döata, ὑδά- 
των, ὕδασι(ν). 

e. Einige andere Wörter auf v und p. 

Einzeln find zu merfen: 

τὸ φωνῆεν δει Αοῖαί, φωνήεντος, Ywvrevr, Mehrz. yavi- 
εντα, φωνηέντων, φωνήεσι(ν). 

ἡ φνείρ δίε Φᾳ18, φδειρός, φδειρί u. |. wm. 

Ἡ χείρ die Hand, yerpos u. f. w., Dativ der Mehrzahl 
ταῖς χερσί(ν). 

τὸ πῦρ δαᾶ Φειιετ, πυρός, πυρί, Ἠἐεῦτλ. πυρά, πυρῶν, πυρσί(ν). 


Wörter. 

τὸ πάτωµα das Stodwerf. ὁ κοιτών, -ὤνος bad Schlafzimmer. 
τὸ ὄνομα δε Name. Ἡ ὀκνηρία, Ἡ ἀργία ber Müßig- 
cd ypüpa die Farbe. gang, Die Yaulheit. 
τὸ ὑπόδημα der Stiefel, Schuh. τὸ rioiov das Schiff. 
6 xAddos der Aft. τὸ detyna das Muiter, 
τὸ ἆσμα ὃαδ Lied, der Gejang. τὸ φόρεμα, τὸ Zvöona das Slleid, 
τὸ κελάδηµα das Lied, ber Gefang τὸ φάντασμα ὃαδ Geipenft. 

der Bögel. ro xöna Die MWoge. 
7 drdaondkıcca Die Lehrerin, rös; wie? rörs; wann? 
τὸ αἴνιγμα das Rätjel. ἀγαπῶ ich liebe. eve fünf. 
7 &racoveio der Hochmut, t6ovd, va hier ift, bier find; nad 
ὁ «όλος δαδ Gewölbe. 1800 Steht da8 Hauptwort im Nomi- 
Ἡ σταγών, -όνος δει Tropfen, nativ, nah va im Nominativ 
«ὁ πνεῦμα der Geift. oder Accufativ, | 


Übung 9. — Schriftiprade. 

Ὅ ἀνδών τοῦ Ὑείτονος. ᾽Αγαπῶ τὸν πατέρα καὶ τὴν 
μητέρα. Ἰδοὺ τὰ ὑποδήματα τοῦ πράχτορος. Οἱ στρατιῶται 
τοῦ αὐτοκράτορος. "Εχομεν δύο βραχίονας καὶ δύο χεῖρας. 
Ποῦ εἶναι οἱ λέοντες; Αϊ ἡμέραι τοῦ ἔαρος. Τὰ παιδία ἔχουσι 
γάλα καὶ μέλι. "Exeivo ro (jenes) ἄγαλμα εἶναι ἀριστούργημα. 
Ta ἥπατα τῶν χηνῶν. Αἱ σταγόνες τῆς βροχῆς. Αϊ θυγατέρες 
τοῦ ἀρχιτέχτονος εἶναι εἰς τὸν ἀμπελῶνα. ΠἩῶς εἶναι τὸ ὄνομα 
τοῦ ἀνδρός; Ἡ οἰχία ἔχει δύο πατώματα. θέλεις (ωἱ[ du) 
οἶνον ἢ ὕδωρ; At ἀγδόνες εἶναι εἷς τοὺς Κλῶνας τῶν δένδρων. 
Τὸ χρῶμα τῶν ἐνδυμάτων εἶναι wpatov (jchön). Τὰ παθήματα 
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γίνονται (werden) padnnare. Αἱ περιστεραὶ εἶναι ἐν (ἱπ) τῷ 
περιστερῶν. Ta Ἀελαδήματα τῶν ἁἀηδόνων εἶναι γλυκύτατα 
([εύτ [ἱεθίιώ). Πότε εἶναι οἱ ἀρραβῶνες τοῦ ἡγεμόνος; Οἱ σπιν- 
Inpes τοῦ πυρός. Ἠῶς εἶναι τὸ ὄνομα τοῦ σωτῆρος τῶν ἀνδρώ- 
πων;» Ὁ ἁδελφὸς τοῦ πατρός. Αἱ ἀδελφαὶ τῆς μητρός. Οἱ 
κῆποι τοῦ αὐτοκράτορος. Τὸ μέλι Eysı edyapıorov (angenehmen) 
γεῦσιν (Geichmad). Τὸ ὕδωρ τοῦ φρέατος εἶναι δροσερόν (10). 
Κύων καὶ γαλη. °H ὑυγάτηρ τοῦ Ἰείτονός µας (μπ]ετεδ) εἶναι 
διδασκάλισσα. Ὁ ἥλιος καὶ Ἡ γη εἶναι ἀστέρες. Τὰ αἰνίγματα 
εἶναι δύσχολα (]Φλοϊετίᾳ). Ἡ ἁλαζωνεία εἶναι ἁμάρτημα. Ενω- 
ρίζεις (ἔεππῇ ὃμ) τοὺς χαρακτῆρας τῶν ἀνθρώπων; Πῶς εἶναι 
τὰ ὀνόματα τῶν Ἰειτόνων σας (εεττ); Πόσας (πἱευὶείο ημέρας 
ἔχουσιν οἱ µῆνες; Οἱ ἀστέρες εἶναι orıymai (Punkte) eis (an) 
τὸν 9όλον τοῦ οὐρανοῦ. Τὰ πνεύματα δέν ἔχουσι σώματα. Ἡ 
οἰχία δὲν ἔχει χώδωνα. Ποῦ εἶναι οἱ κοιτῶνες τῶν ἀνδρῶν; 
Τὰ πλοῖα εἶναι &v (in) to Ave. Οἱ Ἕλληνες ἔχουσι πολλὰ 
(viele) Edvexa (nationale) Kopara. 


Aufgabe 10. — Für Schriftiprache. 


Das Bild des Kaiferd. Die Stiefel de8 Mannes. Die 
Töchter de3 Nachbars. Die Tage des Monates. Sch liebe die 
Lieder der Vögel. Den Sternen des Himmeld, Er hat zwei 
Söhne und zwei Töchter. Wo ift der Blumengarten de3 Kaijers? 
Der Nachbar des Architekten hat Weinberge. Wo ift die Klingel 
des Haufes? Sch Liebe die Hibe nicht. Sn (Ev mit Dat.) den 
Häfen. Sn (Ev mit Dat.) der Luft. Der Müßiggang ift die 
Mutter vieler (mov) Lajter. Die Liebe der Mutter. Der 
Sohn des Hirten hat einen Löwen gefehen (hat gejehen side). Die 
Fürften und Kaifer haben Paläfte (avaxropa). Hier find δίε 
Stiefel ‚de DBaterd. Die Mufter der Schneider. Die Bäume 
haben Aite und Zweige. Haben Sie Hunde? Die Kinder haben 
feine Kleider. Die Monate des Winters. Diefe (odror ot) Männer 
find Vormünder. Die Bilder und Bücher liegen (eivar) αι] (ἐπὶ 
mit Gen.) dem Tide. Die Kinder fürchten (φοβοῦνται) die 
Gefpenfter. Welche (moin) Farben haben die Rofen? Die Wogen 
des Meeres. Die Töchter des Nachbars find jung (ven). Der 
Hund ift im Schlafzimmer. Die Farbe der Mil. Der Geichmack 
(N yedoıs) des Honigs. Die Gewäjfer des Flufies. Die Schwalben 
find Vögel. Die Nefter der Schwalben und der Nachtigallen. 
Die Worte des Redner. Das Rätjel ἰῃΠ αἴ (παλαιόν). Gib 
mir (öös por) die Hand! Wie viele (nöce) Bokale hat das Alpha= 
δεί (τὸ AAPAaßnTov)? 
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8 3. Wörter auf s, & $. x 


Sie lauten auf as, 1, ıs, ws und &, ϕ, nur einige ander- 

weitig aus. | 
a. Wörter auf ac. 

&3 gibt folche jedes Gefchlechtes. Im Genitiv der Einzahl 
haben die männlichen avros, die weiblichen aöos, bie jächlichen 
oros, und dementiprechend ijt die Deklination in den anderen 
Kafus. Im Dativ der Mehrzahl haben alle unter Ausftoßung 
bon vr, ö, 7 Adv). Der Bolativ ift immer dem Nominativ 
glei. 

Beijpiele: 6 Yiyas ber Niefe, ἡ λαμπάς bie Tadel, τὸ 
xepas das Horn. 


Einzapl. 
N. 6 yYlyas Ἡ λαμπάς τὸ χέρας 
&. τοῦ γίγαντος τῆς λαμπάδος τοῦ χέρατος 
D. To Ἰίγαντι τῇ λαμπάδι τῷ κχέρατι 
9. τὸν γίγαντα τὴν λαμπάδα τὸ χέρας 
B. (8) γίχας (ὦ) λαμπάς (ὦ) χέρας. 
Ῥιεβτλαῦ. 
δὶ. οἱ γίγαντες αἱ λαμπάδες τὰ χέρατα 
(0. τῶν γιγάντων τῶν λαμπάδων τῶν χεράτων 
«). τοῖς Ἰίγασιν) ταῖς λαμπάσιν) ταῖς χέρασίν) 
U. τοὺς γίγαντας τὰς λαμπάδας τὰ χέρατα 
ὃ (ὦ) γίγαντες (ὦ) λαμπάδες (ὦ) χέρατα. 
6Ῥεπ]ο 2. Β.: 
6 Aödnas der Diamant. τὸ yrpas das Greijenalter. 
ὁ ἐλέφας der Elefant. cd “peas bas Tzleilch (als Speife). 
ὁ ἀνδριάς δίε Bildfäule. τὸ τέρας da3 Ungeheuer. 
ἦ ἑβδομάς δίε Woche. td alas das Salz. 
EiAds Griechenland. 


To seßas die Verehrung, Ehrfurdt ift nur im Nominativ 
und Accufativ der Einzahl gebräudjlid). 

Unregelmäßig hat 6, 7) poyds der Flüchtling, die Flüchtige, 
τοῦ, τῆς φυγάδος u. j. w., ferner 7) das die Tadel, rc daöcds 
im Genitiv der Mehrzahl δάδων (οεταί. 6. 99). 


b. Wörter auf n<. 
Bon denjelben find die zahlreichen auf -orns und -brnc auße 


lautenden (Abjtrafta) weiblid), die übrigen meift männlid. Der 
Bolativ der Einzahl ift dem Nominativ gleich, der Genitiv der 
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Einzahl ift -nros (-ότητος, -bentos), im Dativ der Mehrzahl 


fällt vor o aus, 


Beifpiel: N @pauöens die Schönheit. 


Einzahl. 
N. N Bpariens 
. τῆς ὡραιότητος 
. TH ὡραιότητι 
τὴν ὡραιότητα 
. (8) ὡραιότης 


εφ ϐ 


Mehrzafl. 
αἱ ὡραιότητες 
τῶν ὡραιοτήτων 
ταῖς ὡραιότησι(ν) 
τὰς ὡραιότητας 
(ὦ) ὡραιότητες. 


Ebenjo defliniere man 3. B.: 


ὁ τάπης der Teppich. 

6 xöung der Graf. 

? ἐσθής δαῦδ Gewand. 
raydrns die Schnelligkeit. 


} vyröens die Kindheit. 
xonbörns die BZierlichkeit, 
Eleganz. 


Unregelmäßig bezüglich des Accentes ift im Gen. Blur. 6 
ons die Motte, Tv ontwv (vergl. ©. 32). 


c. Wörter auf ıc. 

Sie find mit wenigen Ausnahmen weiblid. Sm Genitiv 
der Einzahl haben fie Löos, einige tdos, ττος, ıvoc. Der Bolativ 
der Einzahl ift dem Nominativ gleich, der Dativ der Mehrzahl 
ισι(ν). Der Aceufativ der Einzahl geht bei den Orhtona auf ıöa, 
δα, ττα, ινα, bei den Nicht-Orhtona außerdem aud) auf ıv aus. 


Beifpiele: N Arts die Hoffnung, N ὄρνις das Huhn. 


Einzahl. 

ἡ ἐλπίς 

. τῆς ἐλπίδος 

. τῇ ἐλπίδι 

τὴν ἐλπίδα 

. (ᾧ) ἐλπίς. 

Ἡ ὄρνις 

. τῆς ὄρνιδος 

. 9 ὄρνιδι 

τὴν ὄρνιδα und Tv 

. (ὦ) ὄρνις. [ὄρνιν 
Ebenjo 3. B 

7) Ypovrlc, -Löos bie Sorge. 

} ie -röos der Streit. 
πατρίς, -töos das Vaterland. 

N 

N 


s» 


9989 8338 3899 


ἡ ἀχτίς, -ivos ber Strahl. 
pic die Nafe, tns pwvös (NV 
ρἴνα). 


Mehrzahl. 
αἱ ἐλπίδες 
τῶν ἐλπίδων 
ταῖς Εἐλπίσι(ν) 
τὰς ἐλπίδας 
(ὦ) ἐλπίδες. 
αἱ ὄρνιδες 
τῶν ὀρνίδων 
ταῖς ὄρνισι(ν) 
τὰς ὄρνιδας 
(ῷ) ὄρνιδες. 


ὁ φιλόπατρις, -ιδος δει Ἀαΐετς 
land3freund. 

ὁ εὔελπις, -ιδος der Avantageır. 

Ἡ χάρις, os die Anmut; Der 
Gefallen, die Gefälligfeit. 
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Ἡ Χάρις die Göttin der Anmut, die Grazie, Gen. -tros, 
hat im Accufativ nur τὴν Χάρυ. 
d. Wörter auf ws. 


Die wenigen Wörter auf ws haben im Genitiv der Einzahl 
teild wos, teild wros; der Bolativ der Einzahl ift dem Nomi- 
nativ glei. Sie find männlid), ausgenommen nur rd Pac da3 Licht. 


Beijpiele: 6 Npws der Held, 6 ἔρως δίε Kiebe. 


Einzadl. Mehrzahl. Einzadl. Mehrzahl. 
N. 6 Npws οἱ ἤρωες ὁ ἔρως οἱ ἔρωτες 
(Φ. τοῦ ἤρωος τῶν Ἡρώων τοῦ ἔρωτος τῶν ἐρώτων 
Φ). τῷ ρω, τοῖς Ἡρωσι(ν) τῷ ἔρωτι τοῖς ἔρωσι(ν) 
A. Tdy Npwa µτοὺς ἤρωας τὸν ἔρωτα τοὺς ἔρωτας 
D. (8) Npws. (ὦ) ἥρωες. (ώ) ἔρως, (ῷ) ἔρωτες. 


Hiernad) 3. .: 
ὁ Τρώς der Trver, ©. roö Tpw- 6 &veoras, -Wros die Gegenwart, 
ös, Gen. Blur. unregelm. (f. da8 Präjens. 
66. 89) τῶν Τρώων. ὁ γέλως, -ωτος das Lachen, Ge- 
ὁ ἱδρώς δεῖ ΕΦιοείβ, (Φ. ἱδρῶτος. lächter. 
Tb pas das Licht, Gen. tod Ywrös, hat im Gen. Plur. un= 
regelmäßig: av yarwv (vergl. ©. 32). 


e. Wörter auf & und ϕ. 

ξ und $ find Doppelfonfonanten; & ift aus Ίς, Χς, χς, ϕ 
aus Bs, ns, Ps entjtanden. Sn der Deklination wird dieje Ber- 
Ichmelzung vor allen vofaliich anlautenden Kafusendungen, d. i. in 
allen Kafus außer dem Dativ der Mehrzahl aufgelöjt, jo daß 
3. B. der Genitiv der Einzahl auf -Ύος, -Ἆος, -χος, -βος, -πος, 
-205 ausgeht. Der Bofativ ift dem Nominativ gleich. 

Die Wörter auf 5 find männlich oder weiblich, die auf b 
mit wenigen Ausnahmen männlich. 

Beifpiele: 6 YbAa& der Wächter, 1 PA die Aber. 


Einzadl. Mehrzahl. Einzafl. Mehrzaft. 
N. 6 φύλαξ οἱ φύλαχες ἡ φλέφ αἱ φλέβες 
(Φ. τοῦ φύλαχος τῶν φυλάχων τῆς φλεβός τῶν φλεβῶν 
D. to φύλαχι τοῖς φύλαξν) τῇ φλεβί ταῖς φλεφί(ν) 
Φί. τὸν φύλακα τοὺς φύλαχας τὴν φλέβα τὰς φλέβας 
Ὢ. (ὦ) φύλαξ. (ὦ) φύλακες. (ώ) φλέφ. (ὦ) φλέβες, 


Hiernad) 3.3. 
φλόξ, (Θ. YAoyös bie Flamme. Adpvys, -oyyos die Kehle. 
past, -ıros die Geißel, bie xöpas, -axoc ber Rabe. 
Beitiche. 6 rivas, -axos bie Tafel, Tabelle. 


Im. 


ς 
ο 
ς 
ο 
ς 
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ἡ σάρξ, (Φ. σαρχός ὃαδ Fleiih 7 γλαύξ, (Θ. γλαυκός die Eule. 


(αἴδ Körperbeftandteil). ὁ βήξ, (6. βηχός δει Φε, 
ἡ σάλπιγξ, -ιγγος δίε ΑΦ τοπιρείε,. ὁ ᾿Αραφ, -αβος δει Araber. 
ö pba&, -axos der Bad). ὁ Ἰόφ, (, γυπός δει Geier. 
ὁ ὄνοξ, -υχος ber Nagel (am Ἡἡ λαϊλαφ, -απος δει Sturm- 


Ὀίπφει 1. Ἱ. w.), die Klaue. wind. 

Bejonders zu erwähnen find: 

1) vb& die Nacht, voxtös. νυκτί, νύχτα, νύξ, νύχτες, νυκτῶν, 
νυξί(ν), νύχτας, νύχτες. 

ἡ ἀλώπηξ δει Όιιώθ, ἀλώπεχος, ἀλώπεχι η. [. 0. 

ὁ ἄναξ δει ῷειτ]ώει, Avaxtos u. f. w. 

ἡ ὃρίξ δᾳδ ᾧαατ, τριχός, τριχί, τρίχα, ὃρίξ, τρίχες, τριχῶν, 
δριξί(ν), τρίχας, τρίχες. 


f. Einzeln zu merken find: 

ἡ Χλείς der Schlüffel, Χλειδός, xAcıöt, αλεῖδα μπὸ χλεῖν, 
Χλείς, χλεῖδες, Χλειδῶν, Χλεισί(ν), κλεῖδας Ἱπῦθ eis, χλεῖδες 
μπὸ χλεῖς. 

ὁ παῖς der «Άπαθε, παιδός, παιδί, παῖδα, παῖ, παῖδες, 
παίδων (Φ{ειρπ! !), παισί(ν), παῖδας, παῖδες. 

τὸ ods das Ohr, ardc, ὠτί, Mehrz. ara, ὥτων (Φίεεεπ! !), 
ὡσί(ν). 

ὁ ὁδούς δει Zahn, Tod ὀδόντος ιι. |. im. 

ὁ ποὺς δει ΦΙῇβ, ποδός, ποδί, πόδα, ποῦ, πόδες, ποδῶν, 
ποσί(ν), πόδας, πόδες. 


Wörter. 
Ἡ πτέρυξ, -ογος δει Flügel, n at, ©. atyös die Ziege. 
ὁ öprvg, -oyos bie Wachtel. N rpaomms, I nrıöorms die Sanftmut. 
Ἡ στερεότης bie Dauerhaftigkeit, To Evronov Das Snielt. 
Solidität. d tayos das Grab. 
Ἡ veörns bie Jugend, Jugendzeit, 5 xadvE, -vxog die Knofpe, 
η ἐφημερίς, -töos die Zeitung. d otoAr die Uniform. 
Ἡ Υραφίς, -ἴδος die Schreibfeber. τὸ σχῆμα, ἡ µορφή δίε Θεῇα[!. 
ὁ δούξ, ©. δουχός δε; Φετλυᾳ. τὸ ἐμπόρευμα δίε Mare, 
Ἡ βαθµίς, -ίδος δίε Stufe. σήμερον, σήµερα heute, 
Ἡ κλῖμαξ, -ακος δίε Treppe, 


Übung 11. — Schriftiprade. 

Αἱ πτέρυγες τῶν ὀρτύγων. Ἔχει δύο χόρακας. Οἱ πόδες 

τοῦ ἀνδρός. Ἠέντε μῆνες χαὶ δύο ἑβδομάδες. Ἔχομεν δύο 
εἴρας χαὶ δύο ὧτα. Αἱ νύχτες τοῦ ἔαρος. Οἱ ἀγῶνες τῶν 

Ἑλλήνων καὶ τῶν Τρώων. "Ο ἀνδριὰς τοῦ πρίγχιπος. Αἱ γλαῦ- 
χες καὶ αἱ ἀλώπεχες εἶναι ζῶα. Ἡ Χιὼν καὶ ἢἡ λαῖλαφ τοῦ 
χειμῶνος. Αἱ φλόγες τοῦ πυρός. Οἱ "Αραβες ἔχουσυ ἐλέφαντας. 
Αἱ ἀχτῖνες τοῦ Ἠλίου. Τὴν χάριν καὶ τὴν ὡραιότητα τῶν θυγατέρων 
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τοῦ ἡγεμόνος. Τὰ φορέματα τῆς νεάνιδος. ᾽Αγαπῶ τὴν πατρίδα µου 
(mein). Τὸ κρέας τῶν χοράχων. Ἔχεις ἅλας;, Ὅ μὴν ἔχει 
τέσσαρας (οἱει) ἑβδομάδας. Τὸ φῶς τοῦ ἡλίου ἔχει µε]άλην 
(ᾳτοῇε) ταχύτητα. Ἡ µήτηρ τῶν νεανίδων ἔχει ἁδάμαντας. 
Τἡν σάρχα τῶν ἀνθρώπων. Οἱ ὄνυχες τῶν χειρῶν καὶ τῶν ποδῶν. 
Οἱ ὀδόντες τοῦ πάνΌηρος. Τἡν χοµφότητα χαὶ τὴν στερεότητα 
τῶν ἐνδυμάτων. Ὁ κλητὴρ εἶναι ὁ Ἶρως τοῦ ἀγῶνος. Οἱ χύνες 
εἶναι οἱ φύλακες τῶν οἰχιῶν. Δὸς τῷ πατρὶ τὴν ἐφημερίδα. 
Οὗτοι οἱ (δἱεῖε) ἄνδρες εἶναι φυγάδες. Τοῦτο τὸ (9ἱεεβ) κορά- 
σιον ἔχει χάρι. “Ἡ πραότης εἶναι ἀρετή. “Ὁ πατὴρ τοῦ παιδὸς 
ἦτο (πα) σήμερον ἐνταῦθα (hier). Οἱ παῖδες τῶν Ἠγεμόνων 
εἶναι πρίγκιπες. Οἱ πρίγκιπες καὶ οἱ κόμητες δὲν εἶναι πάντοτε 
(immer) Tpwes. Οἱ ἁἀδάμαντες εἶναι πολύτιμοι (ἴοῄβθατ). Τὰ 
πτηνὰ ἔχουσι πτέρυγας. Ποῦ εἶναι ai Ἀχλεῖδες τῶν δωματίων; 
Ἔγχομεν πόδας, ὀδόντας Χαὶ τρίχας. Τὰ ἕἔντομα δὲν ἔχουσιν 
ara. Ποῦ εἶναι οἱ τάφοι τῶν ἠρώων; Αἱ χεῖρες τῶν γυναικῶν 
εἶναι μικραί (({εἰπ). ᾽Αὐαπῶ τοὺς χάλυχκας τῶν ρόδων. 


Aufgabe 12. — Für Schriftiprade. 

Hier find die Schlüffel des Haufe. Wo find die Diener 
des Fürften und des Grafen? Die Namen der Helden. Die 
Zähne des Löwen und bes Pantherd. Die Teppiche find ἵπ (εἰς) 
den Zimmern. Die Ohren der Füchfe. Der Bater des Knaben 
hat zwei Hunde. Das Gelächter der jungen Mädchen. Das Waffer 
de Baches. Die Sorgen der Bäter und der Mütter. Wo haft 
du die Zeitung? Das Licht der TFadeln. Sch bemundere die 
Güte der Mutter und die Schönheit der Tochter. Die MWachteln 
haben furze (βραχείας) Flügel. Tie Schönheit des Frühlings. 
Die Hoffnungen der Vaterlandsfreunde.. Wie find die Augen der 
Eulen? Die Haare der Ziegen. Den Haaren. Er hat ben 
Schlüffel des Zimmers nicht. Sch Habe einen (Eva) Hahn und 
fünf Hühner. Die Verlobung der ZTöchter des Herzogs. Die 
Diamanten find hart (ordnpot). Die Frauen haben lange (μαχρὰς) 
Haare. Wo find die Knaben? Kennit du (γνωρίζεις) δίε 1πίτοτπι 
der Avantageure? Diefe (οὗτοι οἱ) Knaben haben feine Schuhe. 
Wo find die Bücher der Knaben? Die Strahlen der Sonne be- 
leuchten (pwrilovse) die Erde. Haben die Ziegen Hörner? 
Ἠιεπ]φει und Tiere haben Adern. Wir Haben gute (xadas) 
Hoffnungen. Die Ungeheuer des Meeres. Die Geftalt der Ohren. 
sch Liebe den Streit nit. Ach Habe Huften. Die Geier find 
Bögel. Sie hat eine große (merdAnv) Naje. Sch bewundere 
(δαυμάζω) δίε Eleganz und die Dauerhaftigfeit jener (Exeivov 
av) Waren. Die Freuden der Kindheit und der yugendzeit. 
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Sprechübung. 


Ἔχεις τὴν γραφίδα τοῦ παιδός; 
"Eyere κρέας; 
Πῶς εἶναι τὸ ὕδωρ τοῦ pbaxos; 


Πῷῶς εἶναι οἱ ὀδόντες τῶν λεόν- 
των; 
Ποῦ εἶναι αἱ περιστεραί; 


Πῶς εἶναι αἳ τρίχες τῆς ἁλώ- 
πεχος; 

Ποῦ εἶναι τὰ φορέματα τοῦ 
πατρός; 

Ἔχει παιδία ὁ πράκτωρ; 

Πῶς εἶναι τὸ γάλα τῶν αἰγῶν; 

εἶναι αἵ ἀχτῖνς τοῦ 
Ἠλίου; 

Ἔχετε μέλι εἰς τὴν Ἑλλάδα; 

ΠἩῶς εἶναι αἱ βαθμίδες τῆς 
Χλίμαχος; 

Πῶς εἶναι τὸ χρῶμα τοῦ τά- 


πητος; 


Ὄχι, δὲν ἔχω τὴν γραφίδα. 

Μάλιστα, ἔχομεν Χρέας. 

Τὸ ὕδωρ τοῦ ρύαχος εἶναι χα- 
δαρόν (τεῖτ). 

Οἱ ὀδόντες τῶν λεόντων εἶναι 
μεγάλοι (groß). 

Αἱ περιστεραὶ εἶναι εἰς τὸν 
περιστερῶνα. 

Αἱ τρίχες τῆς ἀλώπεχος εἶναι 
ἐρυῦθραί (1ο). 

Ὅ ράπτης τὰ (16) ἔχει. 


Ναί, ἔχει δύο θυγατέρας. 

Τὸ Ἰάλα τῶν αἰγῶν εἶναι γλυκχύ 
(148). 

Αἱ αἀκτῖνς τοῦ ἡλίου εἶναι 
δερμαί (warm). 

Ναί, ἔχομεν μέλι. 

Αἱ βαῦμίδες τῆς χλίµαχος εἶναι 
ὑφηλαί (0ο). 
ὸ χρώμα τοῦ τάπητος εἶναι 
ὡραῖον (1Φδπ). 
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B. Zujammengezugene Hauptiwörter. 
Die hierhin gehörigen Wörter haben im Genitiv der Einzahl 


teild os, teil3 wo. 


Bei der Zufammenziehung wird insbejondere: 


eo und οο 44 ου 
ee und ei „ ει 


εα 
DE 


απ Accufatid der Mehrzahl wird εας zu Es, 


„N 


v, 


Bei den 


Wörtern auf eds bleibt ca unfontrahiert. 
Der Überfichtlichkeit wegen jeßen wir in den nachftehenden Bei- 





Iptelen die nichtzufammengezogenen Formen, trogdem fie ungebräuch- 
lich find, in Klammern bei; bei den Wörtern auf vs find jedoch 
die nicht fontrahierten Formen neben den fontrahierten in Gebrauch. 

5 1. m Genitiv der Einzahl haben os die Wörter auf og, 
ω, ὡς, jowie folche auf vs. 
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1. Wörter auf ος. 

Sie find alle fächlid. 

Beifpiel: rd Edvos das Bolf, die Nation. 


Einzahl. Mehrzahl. 

N. rd Edvos τὰ ἔθνη (ἔθνεα) 

(. τοῦ ἔθνους (ἔὔνεος) τῶν ἐθνῶν (ἐθνέων) 
D. ro Edver (Edvei) τοῖς ἔδνεσι(ν) 
A. rd Edvos τὰ ἔθνη (ἔθνεα) 

DB. (@) Edvos. (ὦ) ἔθνη (ἔθυεα). 

Ebenjo 3. 2.: 

τὸ Yevos da8 Gelchledht. ro rANdos die Menge. 
ro döyos die Kälte. td Öacos der Wald. 
td elöos die Art, Sorte. τὸ neyedos die Größe. 


td Eros das Syahr. 

To &v3os die Blume, db Öpos der Berg, τὸ Χέρδος δει 
Gewinn und rd yeidos die Lippe bleiben im Genitiv der Mehrzahl 
Ἡπϊοπιταβίετ!: τῶν ἀνθέων, ὀρέων. κχερδέων, χειλέων, 


2. Wörter auf vs. 


Sie find männlid) oder weiblich. 
Beifpiel: 6 Iydbs der Zild. 


Einzahl. Mehrzapt. 

N. 6 tIydbc οἱ ἰχὸ ds oder ἰχδύες 
(Φ. τοῦ ἰχδύος τῶν ἰχδύων 
D. To abi τοῖς ἰχ θύσι(ν) 
ΦΙ. τὸν ἰχδύν τοὺς ἰχὺῦς οὓει ἰχδύας 
DB. (0) ἰχδύ. () ἰχδῦς oder ἰχθδύες. 
Hiernadh gehen 3. Β.: 

6 βότρυς die Traube. N) ὀφρύς die Augenbraue. 


ἡ öpds die Eiche (tod δρυός). ö στάχυς δίε AÄhre. 
toybs die Kraft, Geltung. ö nös die Maus (Tod wodc). 


3. Wörter auf w und wc. 
Beifpiel: ἡ ηχώ ὑαδ Φφο. 


Φἰπλαῦί. Mehrzahl. 
NN yo αἱ Ἰιχοί 
(Φ. τῆς ‚NDS (ἠχόος) τῶν Ἰχῶν 
Ῥ. τῇ ἡχοῖ EASY tais NyXois 


U. nv TXa (Mxda) τὰς Ἰχούς 
B. (w) Ἠχοῖ. (@) Nyot. 
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Die unregelmäßige Bildung der Mehrzahl ift zu bemerken. 
Hiernad) gehen nur einige Wörter und Cigennamen (alle 
weiblich), 3. B. ı zerd@ die Überzeugung, Κλειώ, Σαπφώ, Λητώ, - 
fowie 7 atöns die Scham, 9 Nas die Mlorgenröte. 

8 2. Die Wörter, die im Genitiv der Einzahl ws ftatt os | 
- haben, lauten auf τς, ds umd eds aus. Für die Accentuation 
gilt im Genitiv der Einzahl wie der Mehrzahl dad w der End- 
filbe gegen die Regel als furz, jo daß diejenigen diefer Wörter, 
die im Nominativ der Einzahl auf der lebten Silbe nicht betont 
find, im Genitiv beider Numeri Proparorytona werden. 


1. Wörter auf :<. 
Sie find weiblich, einige männlid). 
Beispiel: 7 rörıs die Stadt. 


Einzaßl. Mehrzaht. 
N. n πόλις αἱ πόλεις (πόλεες) 
(0. τῆς πόλεως τῶν πόλεων 
Φ). τῇ πόλει (πόλεϊ) ταῖς πόλεσι(ν) 
A. τὴν πόλιν τὰς πόλεις (πόλεας) 
, (ὦ) πόλι. (ὦ) πόλεις. 
Ebenjo 3. 2.: 
ἡ δύναµις δἰε Macht, Kraft, Ἡ Ένωσις δίε Vereinigung, der 
Θᾶτίε. DBerein. 
n rpäfıs die That. Ἡ ἐπανάστασις ber Aufftand, 
ἡ απόδειξις δει Beweis. die Revolution. 


7 &ravaındıs die Wiederholung. ὁ ὄφις die Schlange. 
7 nlorıs der Glaube, die Treue. 


2. Wörter auf υς. 
Beijpiel: 6 aryos die Elle. 


Einzahl. Mehrzahl. 
δι. ὁ πῆχυς οἱ πήχεις (πήχεες) 
(Φ. τοῦ πήχεως τῶν πήχεων 
). τῷ πήχει (πἠχεῖ) τοῖς πἠχεσι(ν) 

A. τὸν πῆχυν τοὺς πήχεις (πήχεας) 
Ἡ, (ὦ) πΏχυ. (ὦ) πήχεις (πήχεες). 


Ebenfo nur noch 6 zpeoßos der Gefandte und 6 TEiexus 
da3 Beil, die Art. 


3. Wörter auf ers. 
Sie jind alle männlich und alle Orxhtona. 
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Beifpiel: 6 Baoıkeds der König. 


| Einzapl. 
δἰ. ὁ βασιλεύς 
. τοῦ βασιλέως 
. τῷ βασιλεῖ (-έϊ) 
. τὸν βασιλέα 
. [ὦ) βασιλεῦ. 
benjo 3. B.: 
ὁ ἱερεύς δει Priefter, Geiftliche. 
ὁ ἵππεύς δει θείίετ. 
ὁ χουρεύς δει Barbier. 


SEES 


Mehrzahl. 
οἳ βασιλεῖς (-έες) 
τῶν βασιλέων 
τοῖς βασιλεῦσι(ν) 
τοὺς βασιλεῖς (-έας) 
(ὦ) βασιλεῖς (-έες). 


ὁ διερµηνεύς δει Φοίπιε]ώευ. 
οἱ Ἰονεῖς δἱε Eltern. 


C. Unregelmäßige Wörter 


find nod) folgende: 


6 Boös δει Ὀώ][ε, βοός, βοῖ, βοῦν, βοῦ, βόες, βοῶν, βουσί(ν), 


βόας, βόες. 


N Ypaös die alte Frau (jehr jelten gebr.), Ίραός, 1ραί, 
Υραῦν, pad, Ἰρᾶες, ypaav, Yypavatlv), ypads, ypäss. — Statt 


bejjen gewöhnlich N ypaia. 


N yovY δίε Όταιμ, Ὑυναικός, Ἰυναικί, ἤυναῖκα, Ἰόναι, Yoval- 
πες, Ἰυναικῶν, γυναιξί(ν), γυναῖκας, γυναῖκες. 

ὁ μάρτυς δει Zeuge, μάρτυρος, µάρτυρι u. f. mw. 

Ἡ ναῦς das Schiff (Ίεθι [εί ᾳεῦτ.), νηός ιδ νεώς, νηϊ, 


ναῦν, ναῦ, νηες, νηῶν απ νεῶν, ναυσί(ν), ναῦς, νῆες. 


deijen gewöhnlich 76 Aoioy. 


Etatt 


τὸ dor die Stadt (meift Bezeichnung für Athen), ἄστεος, 
ἄστει, Mehrz. don, Aotswv, ἄστεσι(ν). 

τὸ πέπερι der Pfeffer, und To olvanı der Senf, beide wie 
ἄστυ zu beflinieren, aber nur jelten im Gebraud); gewöhnlich cö 


πιπέρι{ον), τὸ σινάπι(ον). 


Wörter. 


τὸ ἀνάκτορον δεῖ τὰ ἀνάκτορα, τὸ 
παλάτι ὃετ Palaft, das Stck, 

τὸ µέγαρον Da8-SHhloß. 

Ἡ ἑτοιμότης Die Geiftesgegenwart. 

ὁ τοῖχος die Mauer (3. B. eines 
Daujes), die Wand, 

τὸ τεῖχος δίε Mauer (3. B, einer 
Stadt), der Wall. 

Ἡ αἰτία, zb atcıov der Grund, bie 
Ἠτ]αθε, 

τὸ ποίηµα das Gedicht, 

η ἄνοιξις, -εως ber Frühling. 

ο) Hepos der Sommer. 


Ἡ τάξις, -εως δίε Ordnung, Die 


are. 

τὸ ξίφος das Schwert, der Degen. 
Ἡ κρίσις, -εως daß Urteil; Die Krifig, 
7 ppövnars, -ews die Befonnenheit. 
cd xmpoypa Die Predigt, 
τὸ drhog Die Höhe. 
Ἡ εὐωδία der Wohlgerud, Duft. 
τὸ τέλος ὃαδ 6πδε, 
Ἡ χλιαρότης δὶἰε ὦΦαμθείί, Diilde, 
τὸ ἐρύδ-.ημα das Erröten. 
τὸ κατάστηµα ὃαδ Θε[Φᾶ[ιδ[οῖαί, 

der Baden, 


48 Fünfte Lektion. 


ὁ συγγραφεύς δετ Verfafler, Schrifte 7 ouyapears, -ewg bie Vergleihung, 


fteller. der Bergleid. 
Ἡ φιλοδοξία δει Ehrgeiz. Tb 110g, 6 Edınov bie Sitte, ber 
n xadaupröoms die Reinlihkeit, Bebraud. 
to Bapos die Schwere, Laft. δώδεκα zwölf. 


“O rkoörog der Reihtum (2. Dekl.) geht in der Mehrzahl nad der 
3. Deil.: z& nkoörm. 


Übung 13. — Schriftipradhe. 

Οἱ βόες ἔχουσι χέρατα. Οἱ ἰχδύες δὲν ἔχουσι πόδας. Τὰ 
ανάκτορα τῶν βασιλέων εἶναι μεγάλα (groß). AL ὁδοὶ τῶν 
πόλεων. Τὰ χρώματα τῶν ἀνδέων. Τὰ τείχη τῆς πόλεως εἶναι 
ὑψηλά (Φοά). Τὰ δῶρα τοῦ βασιλέως χαὶ τοῦ αὐτοχράτορος. 
Τὰ ὄρη τῆς χώρας εἶναι ὑψηλά (Πο). Τὸ φῦχος τοῦ χειμῶνος. 
To ἐρύθημα eivar Eviore (zumeilen) onmeiov αἰδοῦς. H Eror- 
µότης εἶναι δῶρμον τῆς φύσεως. Οἱ ὄφεις εἶναι ὑπὸ (unter) Ta 
ἄνθη. Ἡ καρδία τῆς μητρὸς εἶναι τὸ ἀριστούργηµα τῆς 
φύσεως. Ἡ φιλοδοξία εἶναι πολλάχις (οι) Ἡ αἰτία Πρωικῶν 
(θετοἰ[ὤει) πράξεων. Τὰ δένδρα τοῦ δάσους. To Eros ἔχει 
δώδεχα µῆνας. Τὰ ποιήματα τῆς Σαπφοῦς. Αἱ τρίχες τῶν 
γυναικών. Αἱ δρῦς τοῦ ὄρους. Αἱ νύκτες τῆς ἀνοίξεως. ᾿Αγα- 
πῶ τὴν τάξιν καὶ τὴν καθαριότητα. Τὸ βάρος τῶν ἐτῶν. Οἱ 
ἡγεμόνες εἶναι ol πατέρες τῶν ἐθνῶν. At ἄμπελοι ἔχουσι τὸ 
θέρος βότρυς (08ετ βότρυας). Πολλαὶ (οἱεί) πόλεις ἔχουσι τείχη. 
Οἵ πρέσβυς εἶναι εἰς τὰ ἀνάκτορα. AL Ἰυναῖχες εἶναι εἰς τὴν 
ἐχχλησίαν. Tina (ehre) Tods yoveis, τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα. 
At γαλαῖ rat ol mc. Δὸς τῷ ἀνδρὶ τὸν πέλεχυν. Αἱ &- 
παναστάσεις τῶν ἐθνῶν. Τὰ ξίφη τῶν στρατιωτῶν. Αἱ χορυφαὶ 
τῶν ὀρέων. Ἡ ἕνωσις τῶν δυνάμεων. Ὅ ἀνὴρ ἔχει χρίσιν χαὶ 
φρόνησι. Τὰ Ίδη χαὶ τὰ ἔθιμα τῶν ἐθνῶν εἶναι διάφορα (Όες- 
ΙΦίεδεπ). Θαυμάζω (ich Θεποιπδει) τὴν ὡραιότητα τῆς Ποῦς 
(οὓει τῆς αὐγῆς). Πολλάχις (ο) ἡ νεότης δὲν ἔχει φρόνησιν 
καὶ τὸ γῆρας δὲν ἔχει δύναμιν. 


Aufgabe 14. — Für Schriftiprade. 

Die Füße der Ochjen. Sn den TFlüjfen und Bäcen find 
Filche. Sch liebe die Blumen. ch Ῥευμπδετε (δαυμάζω) δίε 
Meilterwerfe der Natur. Die Namen der Monate. Die Treue 
der Hunde. Die Hände der Frauen. Die Sorgen der Eltern. 
Die Städte diefes (Tadıns rc) Landes find ]άΦδπ (ὡραῖαι). Die 
Bilder des Königs. Die Predigten der Geistlichen. Die Dolmetjcher 
der Gefandten. Die größte (meylorm) Macht der Könige und 
Türften ijt die Liebe der Völker. Er hat zwei Schlangen. Da 
Ende de8 Yahres. Eine DBergleihung der Syugendzeit und des 
Greijenalterde. Die Beweife der Befonnenheit und der Geiftes- 
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gegenwart. 
Berge. 


Der Duft der Blumen im Frühling. Die Höhe ber 
Der Weinberg des Nachbars hat viele (ToAAods) Trauben. 


Die Hite des Sommerd. Sch Liebe die Schönheiten des Frühlings. 


Mir (mot) gefällt (apsoxeı) nicht die Kälte des Winters. 


Die 


Mauern ber Stadt, — die Mauern des Haufes. Die gehorjamen 
(edrerd7) Kinder find die Freude der Eltern. Die Lajten bes 


Greijenalter3. 
de3 Reiters. 
Schiffes? 
der Männer. 
“ Größe de3 Waldes. 
der Schriftiteller. 


Habt ihr Trauben und Apfel? 
Die Zeugen der That. 
Die Schiffe find in den Häfen. 
Mo ift da3 Geichäftslofal des Barbierz? 
Die Reichtümer der Könige. 
Halt du Pfeffer und Senf? 


Die Schnelligkeit 
Wann ijt die Abfahrt des 
Die Überzeugungen 
Die 
Die Bücher 


Sprehübung. 


Ποῦἔχουσιτὰ πτηνὰτὰςφωλεάς; 


Ti (mas) ἔχει ὁ παῖς; 

Ἡ Ἑλλὰς ἔχει µε]άλας (4190) 
πόλεις; 

Ποῦ εἶναι τὰ ἀνάχτορα τοῦ 
βασιλέως; 


Ποῦ εἶναι οἱ ἱερεῖς; 


Πώς εἶναι αἱ τρίχες τῶν Ίυνα!- 
γνῶν; 

Ἔχετε ἄνθη; 

Eivar µεγάλη (groß) ἡ ζέστη 
τοῦ δέρους ἐν (in) Todadı: 

Σᾶς apeoneı (gefällt Syhnen) 
τὸ φῦχος τοῦ χειμῶνος; 

Tt (was) ἔχουσιν οἱ στρατιῶται; 


Τί (a3) ἔχουσν ot Boss; 
Ποῦ εἶναι οἱ ἰχθῦς; 


Γνωρίζεις (ἴειπ[ ὃι) τὸ ὕψος 
τούτων τῶν (δίεᾗετ) ὀρέων; 


Neugriediihe Brammatif, 


Eis τὰ δένδρα τοῦ δάσους. 

Ὅ παῖς ἔχει βότρυς χαὶ απίδια. 
Ὄχι, αἳ πόλεις τῆς Ἑλλάδος 
εἶναι μικραί (Klein). 

Τὰ ἀνάχτορα τοῦ βασιλέως εἶναι 
εἰς τὴν πρωτεύουσαν (Φαιφί- 
ftadt). 

Οἱ ἱερες εἶναι εἰς τὴν ἐκ- 
Χλησίαν. 

Αἱ τρίχες τῶν Ἰυναικῶν εἶναι 
naxrpat (lang). 

Ὄχι, δὲν ἔχω ἄνθη. 

Μάλιστα, ἡ ζέστη εἶναι µεγάλη. 


Ὄχι, μοὶ Apsoxeı (mir gefällt) 
᾽χλιαρότης τῆς ἀνοίξεως. 
Οἵ στρατιῶται ἔχουσι ξίφη xal 
λόγχας. 
οἱ βόες ἔχουσι Χέρατα. 
Οἱ ἰχθύες εἶναι εἰς τοὺς ποτα- 
μοὺς χαὶ τοὺς ρὔαχας. 


Ὄχι, δὲν τὸ Ἰνωρίζω (ἱᾧ ἴεππε 


fie nidt). 
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Sedhjite Lektion. 


Die Wörter der 3. Deflination in der Umgangsiprade. 


Die Umgangsipradhe gebraucht nur einen Teil ber Wörter 
ber 3. Deklination, die meijten bildet fie um oder erfeßt fie 
durch andere. 

8 1. Sie gebraudt die (jächlichen) Wörter auf « und os 
(Beilpiele τὸ σῶμα, τὸ ἔτος) wie die Schriftiprache, bildet aber 
bei ben erfteren neben dem Genitiv auf -aros zumeilen aud einen 
[οίώει αι] άτου, ᾖ. Ἀ. τοῦ πράµµατος ΙΠὺ τοῦ πραµµάτου; 
manche diefer Wörter ετ[εβί Πε 1εδοῷ durch andere, 3.2. 
τὸ παποῦτσι, τὸ στιβάλι δε To AovXodöı die Blume. 

Schuh, der Stiefel. τὸ βουνό der Berg. 
τὸ τραγοῦδι δει (Θε]απᾳ, Όαδ ' τὸ Xadoxaipı der Sommer. 
Lied. td ona»t der Degen, Schriftipr. 
τὸ χρύο die Kälte, ἡ φύχρα ἡ σπάθη. 
die gelindere Kälte. 

Anftatt rd Eros das Jahr braucht fie meift 6 Ypsvos (Schriftfpr. 
— die Zeit), Mehrz. Ta xpovıa, Tüv χρονῶν. Τὸ niit der 
Honig wandelt fie nach der 2. Del. ab, (ΘΦεπ. τοῦ μελιοῦ, τὸ 
zövo dad Knie wird zu Td Yovaro oder Tö Yöva, Gen. Tod 
γόνατου (9. ΦεΠ.), τὸ δόρυ ποτὸ διιτώ ἡ Adyyn (au) Schriftfpr..) 
oder rd xovrapı erjeht; Td ala defliniert fie ebenfall® nach der 
2. Deklination Tod Yaldrov, Mehrz. τὰ γάλατα. 

Don den jächlichen Wörtern auf as, Gen. aros (Beifp. co 
xEpas) gebraucht fie TO xpeas das Fleiich, TO TEpas das Ungeheuer; 
die übrigen ändert fie ab, als: rd Ynpas das Greijenalter in cd 
nparsio oder ra Yeparsia, ö Mas das Salz in rd aA drı, 
τοῦ ἁλάτιος, τὸ Spas, dad Horn in rd χόρατο, τοῦ 
κέρατου. 

Die kontrahierten Wörter auf ı<, Gen. ews (Beifp. N πόλις) 
verwandelt fie in folche auf ı und defliniert fie wie folgt: 


Beifpiel: H zpası die That, Handlung. 


Einzahl. Mehrzahl. 
δὶ. ἡ πρᾶξι Ἡ πρᾶξες 
(Φ. τῆς πρᾶξις τῶν πραξῶν (μπρεῦτ.) 
A. A πρᾶξι(ν) ταὶς (τὴς) πρᾶξες 
DB. (ὦ) πρᾶξι. (ώ) πρᾶξες. 


Ebenjo 3. B. A xödı die Schneide (Schriftipr. Xödıs) und 
7 Sayapı ber Zuder (Schriftipr. ζάχχαρις). 
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Einige behalten den Plural ber Schriftipradhe bei, 3. 2. 
7 röAsıc die Städte, Ἡ διαδήλωσεις (Xccent!) die Dani» 
feitationen. | | 
Anmerftung. €&3 ift vielleicht richtiger, den Auslaut biefer Wörter 
nit ιτ, fondern n zu jchreiben; erfteres ift jedod die falt ausfchließliche 
Schreibweife. | 
8 2. Die männlichen und weiblidhen Wörter auf nv, np, 
ων, ωρ, ας, τῆς, ις (6εΠ. ιδος, ιὓος u. S. mw., nicht Tontrahiert), 
& d und ως (nicht Tontr.) werden meiftens in der Weife ums 
gebildet, daß bei den männlichen der Accufativ ber Mehrzahl, bei 
den weiblichen der Accufativ der Einzahl dem neuen Nominativ 
entipridt. 3. 8.: 
6 unvas ber Monat. N antepa bie Mutter. 
ὁ λιμένας δει Hafen. ἡ λαμπάδα δὶε Παδε[. 
ὁ χλητῆρας ὃει Polizeidiener. ? oparsenra die Schönheit. 
6 acpas od. aytpas bie Luft. eArtöa die Hoffnung. 


ὁ πατέρας δει Vater. ἡ ὄρνιδα das Huhn. 

ὁ ἄνδρας ber (Ehe)mann. ὁ vblaxas der Wächter. 
6 Ayavas ber Kampf. } φλέβα δίε Ader. 

ὁ δαίμονας der Dämon. voyra bie Nacht. 

ὁ γέροντας δει Greis. ὁ ἥρωας ὃει Held. 

ὁ γίγαντας ὃετ δε]. 6 Epwrac bie Liebe. 


Ehenfo 9 yovainıa die Frau, aus 7) YovY. 

Die Deklination diefer Wörter ergibt fi) aus den nad)= 
ftehenden Beifpielen. Bon den Wörtern auf as bilden die Ἔτοραι: 
orhtona immer, die übrigen oft ihre Mehrzahl nad) der 2. Dekli- 
nation, die Proparorytona haben auch im Genitiv der Einzahl 
eine Nebenform nach der 2. Deklination. | 


Beijpiele: 

6ἰπλαῦί. Diehrzantl. 
N. 6 μῆνας ὃει Monat οἱ μῆνες umd Tvor 
Φ. τοῦ μῆνα | τῶ(ν) μηνῶν 
δί. τὸ(ν) μῆνα τοὺς wTives und μήνους 
ὃ. (ὁ) μῆνα. (ὦ) μῆνες Ἱπὶδ μῆνοι. 
δὶ. ὁ γέροντας δει Θτείδ οἵ γερόντοι 
(. τοῦ γέροντα Ἱ. γερόντου τῶ(ν) γερόντων 
ΦΙ. τὸ(ν) γέροντα τοὺς γερόντους 
DB. (ὦ) γέροντα. (ὦ) γερόντοι. 
δι. ἡ φλέβα δἱε 9ΐδει Ἡ φλέβες 
ϐ. τῆς φλέβας τῶ(ν) φλεβῶν 
δ. τῆ(ν) φλέβα ταὶς (τὴς) φλέβες 
Ὢ. (ὦ) φλέβα. (ὦ) φλέβες. 
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Einzadl. Mehrzahl. 
N. H ἐλπίδα δἱε Hoffnung Ἠ ἐλπίδες 
Φ. τῆς ἐλπίδας τῶν ἐλπίδων 
δ. τὴν ἐλπίδα ταὶς (τὴς) ἐλπίδες 
D. (& ἐλπίδα. (ὦ) ἐλπίδες. 


 Hinfichtlic) des Accentes ift zu bemerken: 

1. A (und as) ift entfprechend der Quantität des a in ber 
3. Deklination der Schriftfprache kurz: 6 yeınövac der Winter, 
N yovaixa die Frau. 

2. Die zweifilbigen Wörter (in der Schriftipradhe einfilbig), 
2. Ἀ. φλέβα (φλέφ), unvas (miv), find im Genitiv der Mehr: 
zahl Perijpomena: pyAeßav, unvar. 

Ebenjo 3. 2.: 
ὁ Ἕλληνας ber Griede. } Ἑλλάδα Θτἰεφεπίαιδ. 
ὁ χειμῶνας δει Αίπίεν. raydrnra bie Schnelligkeit. 
6 arovas das Sahrhundert. ή πατρίδα das Baterland. 
ὁ γείτονας ber Nachbar. (Εφημερίδα bie Zeitung. 
6 apyırixtovas ber Arhitelt. N Ayriva der Strahl. 
ὁ λέοντας δει Απο, ἡ φλόγα δίε Ὁίαπιπε, 
6 adroxparopas ber Kailer. 7% αἶγα, gew. Ἡ vida (oder 


ὁ πράχτορας der Agent. 7 narotixa) die Ziege. 

ὁ χόραχας ber Rabe. n tpixa das Haar; das Kopf- 
ὁ γῦπας der Geier. haar heikt Ta μαλλιά. 

ὁ ἵδρωτας ber Schweih. Ἡ ἰσότητα δὶε (Θ{ειώθείῇ. 

ἡ ἑβδομάδα δίε Φδοώε. 6 Bnyas ber Huften. 


Aus 6, N yıhv die Gans wird ἡ χῆνα, αδ ὁ σπλήν δἱµ 
Milz N onATva. 

Die weiblichen Wörter auf wv werden zum größten Teil in 
fächliche auf övı verwandelt, ald rö YeAröovı die Schwalbe, τὸ 
ἀηδόνι δἰε Nachtigall, Td χιόνι ὃε 6ὤπεε, αὖει ἡ εἶχόνα 
das Bild. 

Vielfach werden jedoch auch, abweichend von Borftehendem 
andere gormen oder Wörter gebraudt, 3. B.: 


τὸ ἀστέρι ber Stern. τὸ σχυλί (6ώτί[ήρι. ὁ σχύλος) 
N roıdıda (Schriftipr. κοιλία) der Hund. 
der Baud). td vepö (Schriftipr. TO vepöv) 


to Aovöodvı die Glode, Klingel. das Wajjer. 
oroonavns(4.Deil.)der Hirte. Tb oradorarı die Stufe. 
ἡ στάλα, Ἡ σταλαγματιά τὸ λαρύγγι δίε Φεβίε. 

der Tropfen. τὸ φτερό (Θώτίῃ]ρι. πτερόν) 
τὸ Χλωνάρι, τὸ χλαρί der der Trlügel. 

Φιοείῃ. 1) κουκουβάγια δίε 6μ[ε. 
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τὸ öprdx: die Wachtel. 

Ἡ Χόττα, Πεῦεπ ὄρνιδα bas 
Huhn. 

ὁ πετεινός, 
der Hahn. 

N verden oder Ta verata die 
Sugend. 

7 neva die Schreibfeber. 

ἡ μύτη bie Naje. 


6 Χχόχχορας 


N) oRaAa bie Treppe, die Leiter. 

td voyı der Nagel (2. B. am 
Tinger), die Klaue. 

rd Auneiı der Weinberg. 

τὸ χαμτσίχι δίε Beitiche. 

τὸ ρυάκι δει ῬΒαώ. 

ἡ ἀλεποῦ (4. Defl.) der Fuchz. 

rd AAsıöt der Schlüjlel. 


Sn ähnlicher Weife find gebildet: cd δόντι ὃετ Zahn aus 
6öods, td möödı oder noöapı ber Fuß, das Bein aus πούς. Τὸ 
φῶς das Licht ift auch in der Umgangsipracdhe gebräuchlich. 

$ 3. Alle in den vorjtehenden SS 1 und 2 nicht bezeichneten 


Wörter der 3. Deklination find der Umgangsipracdhe fremd. 


Sie 


fennt jomit ἰπδρεῖοπδετε feine Wörter auf ap, ns (nicht mc), vo 


(Gen. vos und ews), und ως (Gen. ους) und eds. 


An Stelle 


derjelben bringt fie Umbildungen oder andere Wörter zur An« 


wendung, 3. B.: 

7 deipa bie Laus. 

Ἡ φωτιά das Teuer. 

τὸ χέρι δίε ᾧαπδ. 

rd Ayöpı ber Knabe. 

td adrt das Ohr. 

τὸ πηγάδι δει Βτήππεπ. 

ἡ ἄνοιξι (Schriftipr. Avordıc) 
der Frühling. 

τὸ σ(υ)κῶτι δίε Leber. 

τὸ δόλωμα δει θΦῦδετ. 

τὸ ὄνειρον, αμ Scritipr., 
der Traum. 

τὸ σταφύλι, GScriftipr. 7 
σταφυλή δίε Traube. 

τὸ ταπέτο, τὸ χαλί der 
Teppich. 

ὁ σχῶρος, ὁ σχοῦρος bie 
Motte, | 


td bapı ber Fild. 

rd Ppdöı die Augenbraue. 

td peiör die Schlange. 

ἡ βελανιδιά δίε Eiche. 

τὸ srdyı bie Are. 

τὸ ποντίκι, Schrütjpr. 6 πον- 
τιχκός die Maus. 

ἡ πήχη δίε Φε, 

ὁ βασιλέας υὑει βασιληάς 
(4. Del.) der König. 

τὸ τεσιχοῦρι das Beil. 

6 öpayodvos ber Dolmetfcher. 

τὸ βῷ δι δει Φώ]ε, 

ἡ μουστάρδα ber Senf. 

τὸ xapdaßı das Sıiff. 

ὁ πρέσβης (4. Φεῖ[.) Ρεχ (Φε 
Ἰαπδίᾳ. 


bung 15. — Umgangsfprade. 


Νὰ τὰ παπούτσια τοῦ πράχτορα. 
Ἔχω δυὸ κχοράχους. 


ὀρτυχκιῶν. 


Τὰ φτερὰ τῶν 
Οἱ στρατιώτα:ς τοῦ 


αὐτοχκράτορα. Τὰ πόδια υδει ποδάρια τοῦ ἄνδρα. Ἔχου- 


µε δύο χέρια καὶ δύο αὐτιά. 
Τὰ ἀγόρια ἔχουν γάλα ἈΧαὶ μέλι. 


Ἡι γης τῆς ἄνοιξις. 


ὰἁ συχώτια τῶν 
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χηνῶν. Ἡι στάλαις Όδει σταλαγματιαὶς τῆς βροχῆς. Ἡι 
χουχουβάχιαις ἔχουν μεγάλα (ᾳ10β8) µάτια. 1ὸ χιόνι 
τοῦ χειμῶνα. Ἡι φλόγες τῆς φωτιᾶς. Πῶς εἶναι τὸ 
ὄνομα τοῦ ἄνδρα; Ἔχεις ἁλάτι καὶ νερό. Τὰ ἀηδόνια 
εἶναι -ς τὰ Χλωνάρια 0δε Χλαριὰ τῶν δένδρων. Τὰ 
νύχια τῶν χεριῶν καὶ τῶν ποδιῶν δει ποδαριῶν. Τὰ 
δόντια τοῦ λέοντα. 'Ὁ κλητῆρας εἶναι ὁ ἦρωας τοῦ 
ἀγῶνα. Τὰ σχυλιὰ εἶναι οἱ φυλάχοι τῶν σπιτιῶν. Τὰ 
βῴδια ἔχουν κέρατα. Τὰ φάρια δὲν ἔχουν ποδάρια. Τὰ 
χρώματα τῶν λουλουδιῶν. Τὰ βουνά τῆς χώρας εἶναι 
ὑύφηλά (hoch). Τὸ Χχρύο τοῦ χειμῶνα. H λΧαρδιὰ τῆς 
μητέρας εἶναιτὸ ἀριστούργημα τῆς φύσις. Τὰ μαλλιὰ τῶν 
γυναικῶν. Ἡι βελανιδιαὶς τοῦ δάσους. Ἡι νύχτες τῆς 
ἄνοιξις καὶ τοῦ χαλοκαιριοῦ. Οἱ πρέσβηδες εἶναι ς τὸ 
παλάτι τοῦ βασιληᾶ. Ἡι γάταις χαὶ τὰ ποντίχια. Τὰ 
σπαθιὰ τῶν στρατιωτῶγ. 


Aufgabe 16. — Für Umgangsfprache. 

Hier find die Schlüffel des Haufes. Das Bild des KRaifers. 
Die Stiefel de3 Mannes. Die Töchter des Nachbard. ch habe 
zwei Raben. Die Tage de Monates. Die Teppiche find in den 
Zimmern. Der Vater des Knaben Hat zwei Hunde. Das Waller 
des Flufjes. ch Liebe den Belang der Nachtigallen. Die Schön- 
heit der Nächte des Frühling. Er hat zwei Söhne und zwei 
Töchter. Der Nachbar de8 Architekten ift Arzt. Wo ift die 
Klingel des Haujes? Wie find die Augen der Eulen? Die Haare 
der Ziegen. Wir haben einen (Eva) Hahn und fünf Hühner. 
Die Füße der Ochlen. Sch liebe die Blumen. Die Treue ber 
Hunde. Die Hände der Frauen. Die Dolmetjcher der (Θε]απδίεπ. 
Er hat zwei Schlangen. Die Höhe der Berge. Der Weinberg 
des Nachbar hat viele (roAAd) Trauben. Die Hibe des Sommers. 
"sh liebe nicht die Kälte des Winters. Habt ihr Trauben und 
Apfel? Die Schiffe find in den Häfen. Wo ift dag Gejchäfts- 
lofal des Barbiers? 


Spredübung. — Umgangsiprade. 


Ἔχεις τὴ(ν) πένα τοῦ ἀγο- 
ριοῦ; 
Ἔχεις χρέας; 


Πῶς εἶναι τὸ νερὸ τοῦ ρυα- 


κιοῦ; 
Πῶς εἶναι τὰ δόντια τῶν 
λεόντων; 


Ὄχι, δὲν ἔχω τὴ(ν) πένα. 


Μάλιστα, ἔχω Χρέας καὶ 
ἀλάτι. 

Τὸ νερὸ τοῦ ρυαχιοῦ εἶναι 
καθαρό (τεἱπ). 

Τὰ δόντια τῶν λεόντων 
εἶναι μεγάλα (ᾳ1οῇ). 
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Iloö εἶναι τὰ φορέματα τοῦ 
πατέρα; 

Ἔχει παιδιὰ ὁ πράχτορας;: 

Πῶς εἶναι τὸ Ἰάλα τῆς 
γίδας. 

Πῶς εἶναι τὰ σχαλοπάτια 
τῆς σκάλας; 

Τί (ωᾳ8) ἔχει τὸ ἀγόρι; 


Ποῦ εἶναι τὸ παλάτι τοῦ 
βασιλέα; 

Πῶς εἶναι τὰ μαλλιὰ τῶν 
γυναικῶν; 

Ἔχεις λουλούδια; 

Τἰ ἔχουν οἱ στρατιώταις; 


Ποῦ εἶναι τὰ φάρια; 


Ὅ ράφτης ἔχει τὰ φορέ- 
ματα. 
Nat, ἔχει δυὸ δυΤατέρες. 


Τὸ γάλα τῆς Ἰίδας εἶναι 


γλυκό (Π1β). 

Τὰ σκαλοπάτια τῆς σχάλας 
εἶναι φηλά (βοώ). 

Τὸ ἀγόρι ἔχεισταφύλια καὶ 
ἀχλάδια. 

Τὸ παλάτι τοῦ βασιλέα 
εἶναι ς τῆ(ν) πρωτεύουσα. 

Τὰ μαλλιὰ τῶν γυναιχκῶν 
εἶναι μακρυά (ἴαπῃ). 

χι, δὲν ἔχω λουλούδια. 

Οἱ στρατιώταις ἔχουν σπα- 
διὰ χαὶ χοντάρια. 

Τὰ φάρια εἶναι -ς τὰ ποτά- 
µια καὶ τὰ ρυάκια. 


Siebente Lektion. 


IV. Bierte Deklination, 


Die 4. Deklination gehört der Umgangsfpradde an, und nur 
ausnahmsmeile werden Fremdwörter aus bderjelben auch. in der 


Schriftipradhe gebraucht. 
ες, ὓς und weibliche auf oö,. 
nn! um eine Silbe. 


Sie umfaßt männliche Wörter auf as; 
Die Mehrzahl wächlt gegen Die 


1. Wörter auf ας. 
Beifpiel: 6 naräc ber Priefter. 


Einzaßl. 
N. 6 ranäc 
ϐ. τοῦ παπᾶ 
δί. τὸ(ν) πα πᾶ(ν) 
B. (a) rar. 


Ebenjo defliniere man 3. B.: 


ὁ σουγιᾶς das Tafchenmefjer. 


6 rapäs oder ol παράδες 


δαδ Geld. 
ὁ πασᾶς ὃε βαϊφα. - 
6 yaparäs ber Scherz. 


Mehrzahl. 
οἵ παπάδες 
τῶ(ν) παπά δω(ν) 
τοὺς παπάδες 
(ὦ) παπάδες. 


ὁ φωμᾶς ber Bäder. 

ὁ χλειδαρᾶς δει Θώ[οῃετ. 
ὁ βασιληᾶς der König. ’ 

ὁ ἁμαξᾶς ber Ruticher. 

ὁ (ὀ)ρολογᾶς δει Uhrmacher. 
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Taft alle Wörter auf as find Perifpomena; die wenigen 
anders betonten (Parorytona) werden in gleicher Weife defliniert, 
3.8. 6 yayas der Lader, ὁ χάσχας ὃετ Gaffer, 6 παπα- 
τρέχας der Oberflädhliche. 


2. Wörter auf es. 


Sie find Orytona oder Parorptona. Die erfteren werden 
fleftiert nad) folgendem 


Beilpiel: ὁ τενεχές dad Blech. 


Einzafl, Mehrzahl. 

δὶ. ὁ τενεχές οἱ τενεχέδες 

(. τοῦ τενεχέ τῶ(ν) τενεχέδω(ν) 

δ. τὸ(ν) τενεχέ(ν) τοὺς τενθβχέδες 

DB. (ὦ) τενεχέ. (ὦ) τενεχέδες. 

Ebenio 3.8.: 
ὁ χαφές δει Kaffee. ὁ χουμπέἐς δἱε Φιῤρε[. 
ὁ µενεξές δαδ Beilchen. 6 Xovrevr&s der Dummkopf. 
ὁ χατηφές der Samt. ὁ µπεµ.πές bas Heine Kind, 


6 navanec das Sofa, Ranapee. Baby. 
Die Deklination der Parorytona zeigt folgendes 


Beilpiel: 6 xövres der Graf. 


Einzadl. Ῥιεβτλαῦ[. 

δι. ὁ Χόντες οἳ Χόντηδες 

(Φ. τοῦ χόντε τῶ(ν) χόντηδω(ν) 

δί. τὸ(ν) κόντε (ν) τοὺς χόντηδες 

Ἡ, (ὦ) κόντε. (ὦ) χόντηδες. 

Ebenjo 3. 5.: 
ὁ λεβάντες der Oftwind. ὁ κουμαντάντες der Koms 
ὁ πονέντες οὓει πουνέντες mandant, Befehlöhaber. 


der Wejtwind. 


3. Wörter auf ης. 


Die Deklination ift diejelbe, gleichviel ob Πε auf der lebten 
Silbe oder anderweitig betont find. 


Beifpiel: 6 rarovrosng der Schuhmacher. 


Einzahl. Mehrzahl. 
δὶ. ὁ παπουτσῆς ot παπουτσῆδες 
6. τοῦ παπουτσῆ τῶ(ν) παπουτσγήδω(ν) 


ΦΙ. τὸ(ν) παπουτσῆ(ν) τοὺς παπουταῆδες 
Ἀ. (ὦ) παπουτσ. (ὦ) παπουτσῖδες. 
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Ebenjo 3.8.: 
ὁ χατζῆς δει Pilger. 
ὁ μουστερῆς ber Kunde. 
ὁ καφετζῆς der Cafetier. 
6 navdßns ber Gemüfe-, Obft- 
händler. 
ὁ τσοπάνης ὃει Hirt. 


6 καμεριέρης der Kammer: 
Diener. 

6 nepoxanarıdpnc ber Tages 
Löhner. 

6 nraxrdins ber Krämer. 

ὁ βρωμιάρης der Schmußfinf. 


Ὅ νοικοχύρης der Haudherr hat ol vorxoxdpnöes und 


νοικοχυραῖοι, ὁ ἀφέντης δει (gnädige) Herr ol Ap&vınösg, 
ἀφεντάδες ιμπὺὸΝ ἀφένταις, ὁ περβολάρης der Gärtner οἱ 
περβολαραῖοι, ὁ Χατεργάρης der Schelm (in gutem und 
fchlechtem Sinne), der Schuft ol Rarepyapaioı. 


4. Wörter auf oö. 
Sie find alle Perifpomena und weiblich. 
Beilpiel: ἡ ἀλεποῦ der Ὁμώθ. 


ο θἰπλαί. 

N. N ἀλεποῦ 

Φ. τῆς αλεποῦς 

δ. τὴν ἁλαποῦ(ν) 

D. ο) ἀλεποῦ 

(Ρεπ]ο 3. 2.: 
μαϊμοῦ δει οἵΠε. 
HoA@voö die Müllerin. 


Mehrzahl. 
1 aAerodöss 
τῶν ἀλεπούδω(ν) 
ταὶς (τὴς) ἀλεποῦδες 
(ώ) ἀλεποῦδες. 


ἡ φωμοῦ δίε Βάάετίη. 
ἡ μπουγταλοῦ δὶε Φιπιπιε, 


5. Einzeln zu πιεῖει Ππδ: | 
ὁ παπποῦς der Großvater (in Schrift-e und Umgangsfprache 
ὁ πάππος), τοῦ παπποῦ, τὸν παπποῦ(ν), οἱ παπποῦδες, τῶν 
παππούδω(ν), τοὺς, ὦ παπποῦδες. 
ὁ νοῦς der Beritand, toö voö, rölv) voölv). 
ὁ Ἰησοῦς Zefus, too Ἰησοῦ, τὸν Ἰησοῦ(ν). 


Wörter (Umgangsiprade). 


td rardı das Kind, der Kellner. 

ἡ λίστα δἰε Speijelarte. 

η βαλίτζα ὃετ Handkoffer. 

καμπίνα δὶε όξα]θίε, 

πατάτα δίε Kartoffel. 

μπίρα ὃαδ Bier. 

kapsrzös der Zimmermann, 
reiner. 

τὸ καρφί der Nagel (zum Ein« 
Hopfen). 

τὸ σφυρί der Hammer. 

Ἡ µάν(ίνα, µαμμά δίε Ῥίαπια, 

ὁ μπαμπᾶς δες Papa. 


sr SE ὃν SE 


η µαμμή, n yıayıd bie Broß- 
mama. 

7 poocapta ber Umftand. 

η ὀμπρέλλα der Regenidirm. 

Π πετσέτα das Φαπδμιώ, Die 
Serpiette. 

zönayast berLaben, dag Magazin. 

n Sayapıspa die Zuderdoje. 

Ἡ κουζίνα, τὸ µαγερειό Die 
Küche. 

7 Boöproa bie Bürfte. 

Ἡ τσόχα δει Stoff, das Tud. 

Ἡ λάμπα δίε ΦαΠ1Ρε, 
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n toennm bie Tafche. ἡ κάλτσα δει Θἰτηπιρ[. 
Ἡ παντοῦφλα, Ἡ παντόφλα δε 7 soör« bie Suppe. 

Pantoffel. τὸ μπουκέτο ὃετ Strauß, bas 
τὸ σαποῦνι δίε 6εἰ]ε, Bouquet. 
Ἡ σόλα δἰε Gohle. τὸ τσάϊ der Thee (Schhriftipradge 
Π λεβίδα die Klinge. τὸ τἐῖον). 


ὁ ἁκαμάτης, ὁτεμπέλης (Ρεΐδε 1 yAcorpa ber Blumentopf. 
4, Deil.) der Yaulenzer. η σάλα her Saal, das Empfangs- 
7 teuneio die Faule. zimmer, der Salon, 
η τεμµπελιά die Yaulbeit, der ἡ καρέκλα der Stuhl, 
MäBiggang. δῶσέ µου αἱρ πῖτ. 


Übung 17. — Umgangzipradhe. 

Ἔχεις παράδες; Τὰ ἄλογα τοῦ ἁμαξᾶ. ᾿Αγαπῶ 
τοὺς χωρατάδες (0δει τὰ χωρατά) τῶν παιδιῶν. Οἱ 
βασιληάδες ἔχουν παλάτια. Παιδί, δῶσέ µου τὴ λίστα. 
Τὸ μαχαῖρι ἔχει δυὸ Χχόφες. ὍὉ χαμαριέρης ἔχει τὴ 
βαλίτζα. Φέρε (Ὀτίπαε) δύο χαφέδες εἰς τοὺς χυρίους. 
Τὸ χαράβι ἔχει καλαὶς (ᾳ148 καμπίναις. Ἔχει Χρέας, 
πατάτες xal μπίρα. Ὅ μαραγκὸς ἔχει χαρφιὰ καὶ 
σφΌριά. Ὁ βορηᾶς χαὶ ὁ λεβάντες φέρνουν (Ετίπῃεπ) χρύο. 
Ποῦ εἶναι ἡ χάµερα τῆς µάννας; Μὴ κάνετε (maden Sie) 
φασαρίαις. Δὲν ἔχω ὀμπρέλλα(ν). Δῶσέ µου μιὰ πετ- 
σέτα. Οἱ µενεξέδες εἶναι ὤμορφα (]Φῦπε) λουλουδάχια. 
Ποὔῦ εἶναι τὸ μαγαζὶ τοῦ ὠρολογᾶ; Ἡι μαϊμοῦδες ἔχουν 
χέρια χαὶ πόδια. Οἳἵ τσοπάνηδες εἶναι εἷς τὰ βουνά. 
Εἶναι πολλὴ (πἱεΏῇ ζάχαρι ς τὴ ζαχαριέρα; Ἡ κουζένα 
τοῦ σπιτιοῦ εἶναι μικρή (Klein). Ποῦ ἔχεις τὴ βοῦρτσα; 
Ὅ ράφτης eye τη τσόχα. Νὰ τὸ σπιτάχι τοῦ µερο- 
καματιάρη. Τὸ φῶς τῆς λάμπας. Ποῦ ἔχει τὸ σουγιᾶ; 
Ἔχει τὸ σουγιᾶ -ς τὴν τσέπη. 


Aufgabe 18. — Für Umgangziprade. 

Wo find die Pantoffel der Mama? Biele (πολλά) Kinder 
find Schmußfinfe und Faulenzer. -Die Bürfte ift im Handfoffer. 
Wo Jind die Schuhe und Strümpfe des Mädchens? Haft du 
Suppe und Fleiih? Die Frau des Bäders ift eine Dumme. 
Wo ift die GSerpiette der Großmama? Den Hausherren. Die 
Empfangsziinmer des. Schlofjes find groß (µεγάλαις). Der Graf 
hat zwei Kammerbdiener. Der Weftwind bringt (p£pveı) Regen. 
Kellner, gib mir 2 Handtüder! Sie hat einen Strauß von (Karo 
mit Xceuf.) Veildhen. Habt ihr Thee, Mil und Zuder? Wo 
ift die Zuderdoje? Der Großvater des leinen (μικροῦ) Mädchens 
it Schreiner. Die Priefter find in der Kirche. Wie viele (möscars) 
Klingen hat da8 Mefjer? Das Haus de Sclofjerd bat 5 
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Zimmer und eine Küche. 
Geife? Die Sohlen der Stiefel. 
im Zimmer. 
Die Ohren der Yüdhle. 


Wo find die Blumentöpfe? 


Halt du 


Er hat ein Sofa und fünf Stühle 
Wir haben zwei Lampen. Die Häuschen der Hirten. 
Die Mädchen haben Blumenjträuße. 


Sprehübung. — Umgangziprache. 


Ἔχει πολλοὺς (οἱείε) µου- 
στερῆδες ὁ χαφενές; 


Ἔχει πολλοὺς (9ἱε) παρά- 
δες ὁ κόντες; 

Ποιὸς (Πε) εἶναι αὐτὸς ὁ 
(δἱε[ετ) γέροντας; 

Ποῦ εἶναι τὸ ρολόῖτ σας 
(9016); 

Εἶναι μεγάλο (ᾳτοῇ) τὸ σπίτι 
τοῦ μυλωνᾶ; 

Εἶναι μεγάλο (groß) τό πα- 
λάτι τοῦ βασιληᾶ; 


Τί (mas für) λουλούδια ἔχουν 
τὰ χορίτσια; 


Ἔχουμε λεβάντε ἲ 7] πονέντε; 


Ἔχετε χαφὲ χαὶ Ἰάλα; 

Ποῦ εἶναι ὁ μπαμπᾶς σου 
(dein); 

Ti (mas für) rosya elvar 
αὐτή (δἱεΘ); 


Ναί, ἔχει εἶναι (ὤ]λρολο- 
«Υάδες,παπουτσῆδες, φω- 
μάδες χαὶ τενεχετζΏδες. 

Ναΐ, ἔχει παράδες καὶ 
παλάτια. 

Εἶναι ὁ παπποῦς τοῦ ἁμα- 


Da 


ξᾱ. 

Ὅ (ὁ ρολογᾶς τὸ (fie) ἔχει. 

Ὄχι, δὲν εἶναι 
(groß). 

Ναί, εἶναι' ἔχει πολλαὶς 
(οἱείε) χάµεραις χαὶ σά- 
λαις. 

Ἔχουν μενεξέδες καὶ τρι- 
αντάφυλλα. 

Ἔχομε βορηᾶ. 

Ὄχι, ἔχω μπίρα. 

Εἶναι ὓς τὸ χαφενεῖο. 


μεγάλο 


Εΐναι χατηφές. 


Bemerkung zu allen Deklinationen. 
Außer den eigentlichen Hauptwörtern werben jehr oft andere 


Wörter, 


bejonders Eigenichafts- und Mittelmörter (Partizipien) 


iubftantivifch gebraucht, die zum Teil anderd außlauten, als die 


eigentlichen Hauptwörter, 3. B.: 

N πλατεῖα, (6. -ας δει Ῥίαβ. 

τὸ ἥμισυ, (Φ. -εος δίε ᾧᾶ[Πίε, 

τὸ προϊόν, (Φ. όντος dad Er=- 
zeugniß. 


τὸ χαὺἤκον, Φ.«οντος δίε Pflicht. 

rd oupEpov, &. -ovros der VBor= 
teil. 

td oburav, G.-avros das Weltall. 


Die Deklination diefer Wörter und alles Nähere über fie 
ergibt fi) aus den jpäteren Ausführungen. 
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Achte Lektion. 


Hanptwörter mit Borwörtern. 

8 1. Wie im Deutfchen, fo find aud) im Griedijchen bie 
Hauptwörter jehr oft von Vorwörtern — Präpofitionen, rpodE- 
ses — abhängig. Sie regieren entweder einen Kajus (Genitiv, 
Dativ, Aceufativ) oder in verjchiedener Bedeutung mehrere Kafus. 


avrı ftatt, anjtatt, für. 


TI. Borwörter mit einem Kafus. 
1. Mit dem Genitiv. 


από von, Seit. 


&% (vor Dofalen 2£) aus. 
Tp6 dor. 


2. Mit dem Dativ. 


ἐν in, zu (auf die Frage wo?). 
σύν mit (nur jelten im höheren Stile gebräudlid). 


3. Mit dem Xccufativ. 


ἀνά über 


... Hin, duch... 


hin. 


eis in, zu, auf nad (örtlich, auf die Frage wohin und wo?). 


ne mit, nebjt (eigentlich) der Umgangsfprahe angehörig, 


aber 


au in der Schriftipradhe gebräudjlidh). 
IH, Borwörter mit Genitiv und NWecufativ. 


1. διά 

9. κατά 
3. µετά 
4. περί 
ὅ, ὑπέρ 


6. ὑπό 


σρσᾳρσυρσρσῳωσῷ 


. mit Gen.: 
. mit Xce.: 
mit Gen.: 
. mit Xce.: 
. mit Gen.: 
mit Icc.: 
. mit Gen.: 
. mit Xcc.: 
mit Gen.: 
. mit Xce.: 
mit Gen.: 
. mit Xce.: 


durch, mitteld, dermittels; 
wegen, für. 

gegen, wider (im feindl. Sinne); 
nad, gemäß, während, zu. 

mit, nebft (= g£); 

nad) (zeitlich). 

über, von; 

um, um... herum. 

für, zu Gunjten; 

über, über ... hin (örtlid). 
von (nur bei pafliven Zeitwörtern) ; 
unter (örtlid). 


UI. Borworter mit Genitiv, Dativ und Aceufativ. 


1. ἐπί 


a. 


b. 
ο. 


mit Gen.: 


mit Dat.: 
mit Uece.: 


auf (örtlich, auf die Frage wo und wohin ?), 

unter (zeitlich), zur Zeit; 

über, wegen; 

auf, an, nad) (örtlich), 

auf, für (zeitlich, 3. Ῥ. ἐπὶ δύο ἡμέρας 
auf, für zwei Tage). 
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2. apa a. mit Gen.: von, jeitens; 
b. mit Dat.: bei; 
ο. mit Xce.: neben, neben... hin, entlang; wider, gegen. 
9. πρός a. mit Gen.: um, willen; bei (in Beteuerungen); 
b. mit Dat.: zu, außer; 
ο. mit Xcc.: zu, zum 3med, nad) (örtlich). 


Anmerlung: Im Altgriedifden war no aupi gebräudlidh; es 
findet fi jet no in Zufammenfeßungen. 


Bemerfungen. 


1, "And wird namentlich in der Bedeutung: von, feltener in 
der Bedeutung: feit zumeilen (jedod) nicht gut) mit dem Accufativ 
verbunden. 

2. Alle vorgenannten VBorwörter außer µέ fommen in Zus 
fammenfeßungen zur Bildung von Φαμβί-, Eigenichafts-, Zeit- 
wörtern u. j. w. vor. Gie erleiden dabei folgende Veränderungen: 

a. Die mit einem Volale auslautenden, ausgenommen ept 
und zpö, verlieren in DBerbindung mit vofaliic anlautenden 
Wörtern ihren Bolal. 3.8.: 

an-Epyopat ich gehe fort, au ans und ἔρχομαι, 

χατ-ορθδόνω ἰώ bringe zuftande, aus xard μπὸ ὀρθόνω, 
δι-αρχῶ ἰώ dauere, aus dd und ἀρχῶ. 

Aber: N zept-odos die Periode, 6 Tp6-eöpos der Vorfibende. 

Hat der anlautende Vokal den epiritus asper, jo verwandeln 
außerdem ἀπό, ἐπί, ὑπό ὃαᾳδ π ἰπ φ, ἀντί, κατά, nerd das T 
in 3; 3. 8.: 

ἂφ-αιρῶ ich nehme weg, [μθίταθίετε, αδ ἀπό απὺ αἱρῶ, 
ἐφ-ημερίς Zeitung, aus Ertl und ἡμέρα, 

ὑφ-ίσταμαι ich überftehe, aus drö und ἵσταμαι, 
avd-Ictapar ich wiberjtehe, aus ἀντί μπὺ ἵσταμαι, 
χαὺ-υστερῶ ich veripäte mich, aus xard und dorepi, 
μέ9-οδος δίε Methode, aus merd und 6öcc. 

Ausnahmsweije verwandeln troß des Anlautes mit dem 
spiritus lenis = in @ und in % die Wörter ἐφέτος in biejem 
Sahre, heuer, aus ἐπί und ἔτος, Ἰοϊίε μεθαύῦριον übermorgen, 
αδ µετά ιπὺ αὔριον. 

Ῥ. ΦαδΕφΦίιβ-ν ου ἐν μπὸ σύν ετ[εἰδεί [οίαεπδε Veränderungen: 

α. Bor ß, r, 9 und d wird e&& zu m, 3. δ.: 
eu-Batvo ich gehe hinein, aus &v und Balve, 
ἐμ-πειρία Erfahrung, aus Ev und Teipa, 
συμπατριώτης Landsmann, aud ody und πατριώτης, 
ἐμ-φυτεύω ich pflanze ein, aus Ev und Yorebw, 
Eu-bvyos bejeelt, aus Ev μπὺ φυχή. 
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β. Bor 1% x und &E wid 8 zu Υ, δ. Ῥ.: 

avy-papw ich verfalje, auß odv und γράφω, 

συγ-καλῶ ich rufe zufammen, aus obv und καλῶ, 

shy-ypovos gleichzeitig, au obv und Χβόνος, 

ἐγ- χειρίζω ich händige ein, aus ev und χείρ, 

ey-Eew ich Fraße ein, ἐν und Zw. 

Y. Bor X, p und p geht das v von sbv in A, beziehentlich m, 

p über; 3. 8.: 

αὐλ-λογος Berfammlung, Derein, auß obv und A&yo, 
σύμ-μετρος ebenmäßig, au stv und p£rpov, 
συρ-ρέω ich fliege zujammen, aus sdv und ρέω. 

"Ev wird vor X zu &A, vor m zu ἐμ, bleibt dagegen bor p 
oft unverändert; 3. B.: 

ἔλ-λειψις Mangel, aus ἐν μπὸ λείπω, 

ἐμ-μένω ἰώ Ῥεβαττε, aus &v umb Evo, 

ἐν-ράπτω ἰά nähe ein, aus &v und parte, 

ἔν-ρυῦμος taftmäßig, aus ἐν μπὺὸΝ ρυθμός, gew. EppodtLos. 

6. Bor & und co bleibt &v unverändert, 3. B. ἐν-στάζω id 
tröpfle ein, Ev-Leoyvoo id) jpanne ein. 

Zov ftößt vor & das v aus, 3. B. ov-Ine@ ich debattiere, 
aus odv und Ina. Bor o ftößt e8 v nur dann auß, wenn Dem 
s ein Konfonant folgt; folgt aber ein Bolal, Τὸ wird vv zu 
009; 3. B. so-stoiN Zufammenziehung, aus cobv und στέλλω, 
συσ-σωρεύω ἰώ häufe zufammen, aus obv und owpebw. 

3. Die vorjtehend unter 2a angegebenen Beränderungen erleiden 
die vofaliih auslautenden Vormwörter außer περί und Tpö oft 
aud) dann außerhalb einer Zujammenjegung, wenn auf fie ein 
votalijch anlautendes Wort folgt (vergl. Elifion ©. 13), 3. Ἓ.: 
καθ΄ ὅλην τὴν ἡμέραν δει ganzen dp’ ὅν unter welchem, 

Tag bindurd), rap’ abrod von ihm; 
er’ ἐμοῦ mit mit, 
αθει περὶ αὐτοῦ ἤδει δἱεεδ, πρὸ Yusp@v tıvav vor einigen Tagen. 
5 2. Außer den vorgenannten Borwörtern werden Adverbien 


als fogenannte uneigentliche Bormwörter gebraucht; dieje regieren 
jtet3 den Genitiv. Wir führen hier folgende an: 


ävsd, Xwpis ohne. merago zwilchen, unter. 
ἀπέναντι, ἀντικρύ gegenüber. μέχρις) Εἱδ, Εἱδ οι. 
&xcös, außer, außerhalb. minotov neben, nahe bei. 
Evcös in, binnen. Eyexa wegen, halber. 


8 3. Die Sabjtellung der Vorwörter, auch der uneigentlichen, 
ift dor dem zugehörigen KHauptworte, Evsxa Tann auch nad) 
dem Sauptworte jtehen. Ä | 
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Börter. 


4 &deıa die Erlaubnis. 
Ἡ ἑορτή, Umgangsipr. au) yıLoprın 
das En. 


γέφυρα, τὸ γεφύρι δίε τβάε, 

H ο η ber Hof. 

τὸ ταχυδρομεῖον, Umgangsipr. aud 
Ἡ πόστα δἰε Poft. 

ἡ κλίνη, τὸ κρεββάτι ὃαδ Bett. 

7 549m das Ufer (von Slüffen), 7 
&xım das Ufer (ded Meer). 

4 raxoxarpta das Unwetter, jehlechte 
Wetter. 

ἡ ἐξοχη das Land (im Begenjaß 
zur Stadt). 

ὃ vönos das en ni 
ἑσπέρα, ραδειά, τὸ βράδυ 

Ἶ ber end, | 

Ἡ διεύθυνσυς, -swg bie Richtung, die 
Direktion, die Adrefie. 


Ἡ στέγη, Ἡ σκεπή das Dad. 

Ἡ φιάλη, Ἡ µποτίλια, τὸ µπου- 
κάλι δίε Ylajche. 

τὸ χωρίον, χωρ:ό das Dorf. 

τὸ χιλιόμετρον das Kilometer. 

τὸ γράµµα ὃετ Ἀμό[αδε, der Brief. 

Ἡ Ἰραμματικήη die Brammatif. 

τὸ Aruonkorov dad Dampfidiff. 

6 Arros die Sonne, der Sonnenfdein. 

Ἡ δέλησις, --εως der Wille, 

Ἡ διαταγή, προσταγη der Befehl. 

cd npostaypa das Kommando, 

ἡ μάχη die Schladt. 

τὸ λουτρὀν, τὸ μπάνιο ὃαδ Bad. 

ἡ καδέχλα, χαρέχλα ὃετ 60. 

τὸ κάθισμα δει 61ἱμ0ἵ, 6ἱ6. 

πόθεν; ἀπὸ ποῦ: woher? 

ἐνταῦθα, ἐδῶ hier, Umgangsipr. 
πας ἐδῶ. | 


Übung 19. — Schriftiprache. 
Διὰ τοῦ παραδύρου. Διὰ τοῦ χήπου. Τὸ ρόδον εἶναι διὰ 
τὴν μητέρα µου (πιεἰπε. Τὰ βιβλία εἶναι διὰ τὸν διδάσχαλον. 
Ἔλνευ Όδει χωρὶς τῆς ἀδείας τοῦ πατρός. Περὶ τὴν τράπεζαν. 
“0 υἱὸς συνεχάρη (Όαί θερ(άποπ]ώ!) τὸν πατέρα ἐπὶ τῇ ἑορτῇ 
zoo (feinem). Τὸ παιδίον ἔρχεται ἐκ τοῦ σχολείο. Παρὰ τῇ 
γεφύρα. ὍὉ ὑπηρέτης εἶναι παρὰ τῷ Χορίφ του (Πείπεπ). Ὁ 
ἀδέλφὸς τής νεάνιδος εἶναι ἀσθενὴς (ἴταπί) ἀπὸ δύο μηνῶν. 
Ἐντὸς τῆς αὐλῆς. Ἐν τοῖς δωµατίοις. Τὸ ταχυδρομεῖον εἶναι 
πλησίον τῆς ἐχχλησίας. Οἱ μαδηταὶ πηγαίνουσιν (gehen) eis 
τὸ σχολεῖον. Οἱ μαδηταὶ εἶναι ἓν τῷ σχολείφ. H Ἰαλῆ εἶναι 
ὑπὸ τὴν τράπεζαν. “Ὁ σχύλος (08ετ χύων) εἶναι ὑπὸ τὴν Χλίνην. 
Τὰ ἄνὺδη εἶναι πρὸ τοῦ παραθύρο. “ὍὉ ράπτης εἶχε τὸν πῖλον 
ἐν τῇ Χειρίἰ Μεταξὺ δύο δένδρων. Οἱ καρποὶ εἶναι εἰς τὰ 
δένδρα. ᾿ΕΒχ τῆς πόλεως. Ἡ ἐπιστολὶ οὓετ τὸ γράμμα εἶναι 
ἀπὸ οὓετ παρὰ τοῦ φίλου pov (meinem). Τὰ παιδία ἀγαπῶντα. 
(werden ϱε[ἰεῦί) ὑπὸ τῶν γονέων. Mever (er bleibt) ἐν τῇ οἰχία 
ὄνεχα τῆς χαχοχαιρίας οὓει τῆς χαχοχαιρίας ἕνεκα. ἨΜετὰ δύο 
ἑβδομάδας. Μετὰ δύο φίλων οὓετ μὲ δύο φίλους. Κατὰ τὸν 
νόµον. Παρὰ τοὺς νόμους. Ὁμιλώῶ (1 [ρτεώε) περὶ τοῦ πατρὸς 
τοῦ παιδίου. Κατὰ τὸν χειμῶνα. Ἡ εἰκὼν εἶναι ὑπὲρ τὴν 
τράπεζαν. Ὅ Φάνατος ὑπὲρ τῆς πατρίδος. Παρὰ τὰς ὄχὺας 
τοῦ ποταμοῦ. ᾿Αντὶ τοῦ δώρο. ἨΜετὰ τὴν βροχήν. "And 
πέντε ἡμερῶν εἶμαι ἐνταῦθα. Μέχρι τῆς ἑσπέρας. Τὸ χατά- 
στηµα τοῦ ἐμπόρου εἶναι ἀπέναντι τοῦ ταχυδρομείου. Μὲ τὴν 
ἄδειαν τῆς μητρός. ᾿Λνὰ πᾶσαν τὴν (δίε ganze) zo. ΠἩῶς 
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εἶναι Ἡ διεύθυνσις τῆς ἐπιστολῆς;: Είναι πρὸς τὸν Χύριον Γεώρ- 
χιον (Φευτῃ). 


Aufgabe 20. — Für Schriftiprade. 

An dem Meere. Ar der Thüre. Auf dem Dadhe. Auf 
dad Dad. Die Vögel find auf den Bäumen. Er ift im Haufe. 
ΟΦ gehe (πηγαίνω) ἵπ ὃαδ Φαιδ. Die Gejchente find für Die 
Kinder bes Lehrers. Der Bater fam (HAde) mit dem Sohne 
durch den Hof. Er wohnt neben dem Sclojje.. Um das Dorf 
herum. Entlang dem Meere. Während des Tages. Durch die 
Worte des Priefters. Seit zwei jahren. Der Tiich fteht (eivar) 
zwilchen der Thüre und dem Senjter. Die Frauen find in der 
Kirche. It Wein oder Wafler in der Zlajhe? Wegen der 
Hite. Durch die Straßen der Stadt. Statt Sonnenjchein haben 
wir Regen. Der Hut ift für den Ardhitelten. Gegen den Willen 
des DBaterd. Den Befehlen des Königs gemäß. Nach der Schlacht 
δεί (ἐν) Marathon Μαραθδών, -ὤνος) Nach) den Regeln der 
Grammatif. Was (tt) haben Sie gegen den Mann? Er kommt 
(Epyesrar) aus dem Bade. ch fpredhe (mo) über das Bild 
bes Kaijers. Der Hund ift unter dem Stuhle. Die Kate ift auf 
dem Tiihe. Er ift vor dem Haufe. Bor der Naht. Er ging 
(Ertye) mit der Schweiter in den Garten. Für die Ehre und 
dad Glüd des Baterlandes. Die Liebe der Kinder zu den Eltern. 
Er ift beim Arzt. Hier it ein Brief für die Mutter. Wir 
haben zwei Häufer vor der Stadt. Binnen zwei Wochen. Bei 
Gott! Das Haus hat eine Treppe mit (pE) hohen (ddrAAs) Stufen. 

8 4. Die Umgangsipradhe weicht im Gebraudhe der Bor- 
wörter von der Schriftipradhe erheblich ab. 

1. Bon den eigentlihen VBorwörtern kennt fie nur wenige 
und verbindet dieje jämtlid) mit dem Accufativ, nämlich: 
ἀντί, ἀντίς υὓει ἀντὶς γιὰ απ- Aro von, aus, Seit. 


Statt, jtatt. ne mit, nebit. 
4 (meist yıd) für, wegen, zu; ἈΧατά gemäß, nad) (= gemäß). 
bon, über. rpövor (zeitlich, nicht örtlich), feit. 


eis (vielfach abgekürzt zu 's oder in o& verwandelt), in, zu, bei, auf, 
nad) (örtlich). 

Διά in der Bedeutung durch, (ver)mittels (inftrumental) wird 
durch me (mit Ucc.) erjeßt, 3.38. wir jehen mittela der Augen, 
mit den Augen βλέπομεν διὰ τῶν ὀφθαλμῶν, βλέπομε μὲ τὰ 
ματιά, ἵπ der drtlichen on dur, von . . ber wird e3 
erjeßt durch ἀπό (πι δει), 3. B. er kam dur das Tenfter 
Ρετείῃ εἰσῆλδε διὰ τοῦ παραθύρου, ἐμπῆχεν ἀπὸ τὸ παράδυρο. 
Hat „durdh“ den Sinn von Ῥἰπδμτά, dur .. . Hin beziehentlich 
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her, jo heißt e3 ἀπομέσα ἀπό, 3. ®. durch den Hof hindurch 
διὰ τῆς αὐλῆς, ἀπομέσα ἀπὸ τὴν αὐλή(ν). 

ara bez. παρά in der Bedeutung gegen (feindl.), wider 
erjeßt fie durch Evavriov mit Genitiv. 

Die übrigen VBorwörter umjchreibt fie meift durch Umjtands- 
wörter in Verbindung mit and oder eis (mit nachfolgendem Acc.), 
3. B.: 
τριγύρω {εἷς um.. herum. ἐπάνω ἀπό ὕδει (örtlich). 

ὕ στερία) ἀπό παῶ (2εἰΠἰΦ). ἐπάνω {εἰς oder (ἀ)πάνω 


&unpös oder μπροστά {εἰς (et)s auf. 
vor (örtlich). σύμφωνα µέ {ξ- χατά) ᾳε: 
ἀποχάτω από unter (örtlich). mäß, nad). 


Ileö vor im zeitlichen Sinne umfchreibt fie durd) (ἀπ) 
ἐδῶ χαὶ ᾗ. Ἀ. vor 10 Tagen An’ ἐδῶ καὶ δέχα λα. 
weiteres T. Veit. 30. 

Statt xard während (zeitlich) jeßt fie den bloßen Accufativ, 
(dasfelbe au in der Schriftipradhe), 2. B. während des 
Sommers (xara) Tö Bepos, Td Xadoxaipt, 

2. Bon den uneigentlichen VBorwörtern gebraucht Τε χωρίς 
ohne mit Accufativ, µεταξύ λοϊ]ώεπ, unter mit Genitiv (wie bie 
Schriftiprache) oder ftatt defjen nera&d (εἰς, ἀναμ.εταξὺ (εἰ)ς. 
Dagegen heikt in ihr 

gegenüber Avrıxpd (εἰς, 
aus, außerhalb Zw ano, dw ano, 


in, binnen (et)<, ἵπ, Ὀτίππει µέσα εἰς, ο... 

Ρἱδ ἕως (εἰς, ὥς ἴς, 

wegen, halber öıd, be3. γιά, 

Wörter. 

Ἡ ἔκδρομή δετ Ausflug, τὸ µανδύλιον, μανδύλι δαδ Σα]Φειι- 
ot Τονέοι, οἱ γονη οί δίε Eltern, τὸ φύλλον ὃαδ Blatt. [tud. 
ὁ ξένος δες Ὅτεπιδε, der Gaft. n soAAoyn die Sammlung. 
6 rooov die Summe. τὸ πυρεῖον, σπίρτο das Etreid- 
ὃ χωρικός, χωριάτης δει Bauer, hölzchen. 
N der Ῥ]αῦ. δός nor gib mir. 


Übung 21. — Umgangsfprade. (Bergl. Üb. 19.) 


᾿Απὸ τὸ παράθυρο. ᾿Απομέσα ἀπὸ τὸ περιβόλι οὓετ 
τὸν χῆπο(ν. Τὸ τριαντάφυλλο εἶναι γιὰ τὴ μητέρα µου 
(meine). Τὰ βιβλία εἶναι γιὰ τὸ δάσχαλο. Χωρὶς τὴν 
ἄδεια τοῦ πατέρα. Τριγύρω ἴς τὸ τραπέζι. Ὅ τυιὸς 
EsvyyAapnxe (hat beglüdwünjcht) τὸ(ν ) πατέρα γιὰ τὴ γιορτή 
tov (feinem). Τὸ παιδὶ ἔρχεται ἀπὸ τὸ σχολειό. Κοντὰ 
τὸ γεφύρι O ὑπερέτης εἶναι ς τὸν Χύριόν του 
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({είπεπι). Ὁ ἀδελφὸς τοῦ κοριτσιοῦ sivar ἄρρωστος (ἴταπθ 
ἀπὸ οὓετ πρὸ δυὸ µῆνες. Εὶς τὴν αὐλή. Εἰς ταὶς οὓετ 
τὴς χάμβραις. Ἡ πόστα εἶναι χοντὰ ς τὴν ἐχκλησιά. 
Οἱ μα δηταὶς πηγαίνουν (gehen) ’s rd λος Οἱ µαδη- 
τάδες εἶναι ς τὸ σχολειό. Ἡ γάτα εἶναι ἀποχάτω ἀπὸ 
τὸ τραπέζι. Τὸ σχυλὶ εἶναι ἀποχάτω ἀπὸ τὸ κρεββάτι. 
Τὰ λουλούδια εἶναι μπροστά (οδει ἐμπρὸς) ς τὸ παρά- 
Όυρο 0ὔει τὸ παραθύρι. Ὅ ράφτης εἶχε τὸ χαπέλλο Ἶς 
ed χέρι. Μεταξὺ σὲ δύο δένδρα. Τὰ φροῦτα εἶναι ἲς 
τὰ δένδρα. ᾽᾿Απὸ τὴν πόλιν. Τὸ γράμμα εἶναι ἀπὸ τὸ 
φίλο µου (meinem). Ta παιδιὰ ἀγαπιοῦνται (Ί0ετδεπ ᾳε- 
liebt) ἀπὸ τοὺς Ίονηούς των (ἴθτεπ). Mevsı (er bleibt) 
τὸ σπίτι (οὓει πηχ σπίτι) γιὰ (οὓει ἀπὸ) τὴν καχοχκαιρία. 
Ὕστερα ἀπὸ δύο ἑβδομάδες. Μὲ δύο φίλους. Σύβφωνα 
μὲ τοὺς νόμους οὓει χατὰ τοὺς νόμους. Ἐναντίον τῶν 
νόµιων. Μιλάω (1 [ρτεῶε) γιὰ τὸν πατέρα τοῦ παιδιοῦ. 
Τὸν χε,ιμῶνα. Ἡ οἰχόνα εἶναι ἐπάνω ἀπὸ τὸ τραπέζι. 
Ὁ δάνατος γιὰ τὴν πατρίδα. Kovra ἴς ταὶς ὄχδαις τοῦ 
ποταμιοῦ. ᾽Αντὶ (αιώ ἀντὶς γιὰ) τὸ δῶρο. Ὕστερα 
ἀπὸ τη βροχή. ’"Ard oder (πρὸ) πέντε (ἡ)μέραις εἶμαι 
ἐδῶ. Ὡς ὓς τὸ βράδυ. Τὸ μαγαζὶ τοῦ ἐμπόρου εἶναι 
ἀντικρὺ ἴς τὸ ταχυδρομεῖο (δει τὴν πόστα). Μὲ τὴν 
ἄδεια τῆς μητέρας. Εἰς ὅλην τὴν (0απ]ε) πόλιν. Has 
εἶναι ἡ διεύθυνσι τοῦ γράμματος; Εἶναι εἰς τὸν χύριο 
Γηώργη (6Φεοι). 


Aufgabe 22. — Für Umgangsipracde. 
Man überjege Aufgabe 20. 


Sprehübung. — Schriftiprache. 


Ποῦ εἶναι ὁ διδάσκαλος; 
Ποῦ εἶναι οἱ μαῦηταί; 


Eöpes (haft du gefunden) iv 
γραφίδα; 
Ποῦ κατοιχεῖ (ποῇπ!) ὁ ἰατρός; 


Διὰ ποῖον (Ί0επι) εἶναι τὰ δῶρα; 


Ποῦ εἶναι τὰ πτηνά; 


Ποῦ εἶναι ὁ φίλος σας (909); 


Είναι ἐν τῷ δωµατίῳ. 

Εἶναι εἰς τὴν αὐλήν (οδετ ἐν 
τῇ αὐλῃ.) 

Μάλιστα, ἦτο ὑπὸ τὸ κάθισμα. 


Κατοιχεῖ (ει wohnt) &vrös ic 
πόλεως πλησίον τῆς γθφύρας. 

Εΐναι διὰ τὸν Ἰείτοά µου 
(meinen). 

Εΐναι ἐπὶ τῶν δένδρων. 

Εϊναι μετὰ τῶν γονέων (οδετ 
μὲ τοὺς γονεῖς) του (Πείτιοι) 
εἰς τὴν ἐξοχήν. 


᾽Απὸ nöre (feit wann) εἶναι. 


εἰς τὴν ἐοχήν; 
Εἶναι μακρὰν (πε) µέχρι τοῦ 
ωρίου; 
Ἔλαβες (haft bu erhalten) ἔπι- 
στολήν; 
Ενωρίζεις (ἔεππῇ ὃιι) τὴν γραµ- 
ματιχὴν ταύτην (9ἱε]) ; 


Πότε δὰ ἐπιστρέφωσι (Ίοετδετ 
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᾽Απὸ δύο ἑβδομάδων. 


Ναί, εἶναι ἀκόμη (πο) πέντε" 
χιλιόμετρα. 

Nat, εἶναι παρὰ τῆς 
μου (πιείπετ). 

Μάλιστα, εἶναι συγγεγραμµένη 
(verfaßt) drd Tod χαδηγη- 
tod A. 

Μετὰ δύο ὥρας. 


μητρός 


zurüdfehren) ca παιδία ἀπὸ 
τῆς ἐκδρομῆς; 


Keunte Lektion. 


Bom partitinen Genitin. 


tm Deutichen werden oft Hauptwörter ohne irgend einen 
Artikel gebraucht, 3. B. Brot, Wein, Bäume. Man bezeichnet 
dadurch) den Gegenftand im Allgemeinen, ohne näher oder beitimmter 
anzugeben, welches Brot oder wieviele Bäume u. |. w. gemeint 
find. Aud) die griechijche Sprache jeßt in diejfen Fällen das Haupt- 
wort ohne Artikel. 3.8. 

er verfauft ‘Papier, Federn und Bleiftifte zwAel YAapııv, Ypa- 
plöas nal molußöorovöuka. 

Steht jedoh ein [οίώεδ Wort bei einem Hauptwort, das 
eine Menge oder Anzahl, ein Maß oder Gewicht bezeichnet, oder 
bei einem fubjtantiviichen Zahlwort (vergl. Leit. 13 I, S 2) fo 
2 ed in der griehiichen Schriftipradje in den Genitiv gejebt. 

.B. 

Pier rods Avdpwrong ich jehe die Menjchen (beftimmte Dienfchen), 
Pierw Aavdpwrous ich jehe Mienichen (feine Bäume), 

βλέπω πλῆθδος ἀνθρώπων ἰώ jehe eine Dienge Dienfchen, 
βλέπω δωδεχάδας, Χιλιάδας ἀνθρώπων ich jehe Dubende, 

Zaujende (von) Dtenjchen. 

Die Umgang3ipradhe braucht diejen Genitiv nicht, fondern 
Τεβί denfelben Kafus, in welchem ὃαδ regierende Haupt= oder 
Zahlwort fteht, 3. δ. βλέπω πλῆδος ἀνθρώπους, βλέπω 
χιλιάδες Χόσμο ἱά Ίερε eine Menge Leute, ich jehe ZTaufende 


Leute (Röopos bedeutet Welt, Leute). 
σαχ 
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Börter. 


ro ravtov, navi bie Leinwand, 

τὸ ποτήριον, ποτῆρι ὃαδ Θίαδ. 

Ἡ στάµνος, Ἡ στάµνα, τὸ σταµνί 
δετ Φτμῃ. 

τὸ κανάτιον, κανάτι δίε 4αππε, 

τὸ ἄλευρον, ἁλεῦρι δαδ Τεβί. 

ὃ χρυσός, τὸ χρυσάφι, τὸ µά- 
kappa das Bold, 

ὁ ἄργυρος, τὸ ἀσῆμι das Silber. 

Ἡ δωδεκάς, η δωδεκάδα, Ἡ ντου- 
ίνα Όαδ Φιβεπὸ. 

Ἡ ἑκατοντάς, η ἑκατοντάδα bad 
Hunbert. at 

Ὦ χιλιάς, Ἡ χιλιάδα ὃαδ Taufend, 

} ο. bas fund. 

τὸ ζεῦγος, τὸ ζευγάρ: Όαδ Paar. 

ὃ ταξειδιώτης δε δἱεῖ[επὸε, 

Ἡ σειρά. η ἀράδα δίε θείο. 

τὸ χουτίον, κουτί δίε ΘΦαώιεῖ. 

τὸ nerpov da8 Maß, das Meter. 

τὸ τάγμα das Bataillon, 

ὁ τυρός, τὸ τυρίον, τυρί der Käje. 


v 


7 xopta, U.S.auh n xupa, Plur. 
7 xopadeg die Dame, ὅταν, Das 
‘sräulein. 

ἡ ἀγελάς, ἀγελάδα bie Kuh. 

Ἡ ἀγέλη, τὸ κοπάδι δίε Φετδε. 

ὁ σωρός, Ἡ σωρεία δίε 6ᾷατ, ber 
Haufen. 

xd droxanıcov dad Hemd. 

τὸ ὕφασμα dad Gewebe, Zeug. 

7 toöya das Zeug, der Gtoff. 

τὸ τεµάχιον, κομμάτι ὃᾳδ 61ἱΠ4. 

τὸ χειρόχτιον, γάντι δετ ᾠαπδ[Φμῇ. 

τὸ μολυβδοκόνδυλον, μολύβι Der 
Bleiftift. 

τὸ κυάθιον, τὸ χύπελλον, τὸ φλυτ- 
Savı die Zaffe. 

Ἡ παράταξις, -εως δίε Ῥαταδε. 

ηίόρασα, ἀγόρασα id) habe ge: 
fauft, ih faufte. 

exet Dort, da. 

Start; warum? 

rooov; wieviel? 


xt; wa8? 


1770, NTave er, fie, e8 war. 


Übung 23. | 

1. Schriftipradhe. Ἔχομεν κχαφὲν Χαὶ ζάχκχαριν. Ἔχω 
ἄλευρον καὶ ἅλας. Ὅ βασιλεὺς ἔχει οἰχίας, χήπους καὶ ἵππους᾽ 
ἔχει ἐπίσης χρυσὸν καὶ ἄργυρο. ἨἩγόρασα ἓν (εἰπ) ζεῦγος 
ὑποδημάτων Χαὶ πέντε ζεύγη περιποδίων (6Ιτήπιρῖ. Δός µοι 
ποτήριον οἴνου χαὶ ὕδατος. Δός µοι ἓν (εἶπ) τεµάχιον ἄρτου. 
᾿ἨἩγόρασα δύο δωδεχάδας μολυβῥοχονδύλων. Τὸ παιδίον ἔχει 
μίαν (εἰπε) ὀκᾶν Χερασίων. Ἔχει δύο λίτρας βουτύρου καὶ 
πέντε λίτρας ἀλεύρου. ᾿Ηγόρασα πέντε πῄχεις πανίο. Ἔχει 
μεἸάλον (ᾳ10β6) ποσὸν χρημάτων. ᾿Ἰδοὺ χύπελλον τεῖου. Χιλιά- 
δες στρατιωτῶν χαὶ ναυτῶν. Ἔχει βιβλία χαὶ εἰχόνας. Ἔχει 
δωδεχάδας βιβλίων χαὶ εἰχόνων. ἸΠολλοὶ ξένοι εἶναι ἐν τῇ 
πόλει; Nat, πλῆδος ξένων εἶναι ἐκεῖ. Εχει µίαν (εἶπε) ὀχκάν 
Χρέατος Ἀχαὶ δύο φιάλας ζύδου. Δός µοι ἓν (εἶπ) ποτήριον 
ζύδου. Λ᾿ἸἼδοὺ ἄρτον καὶ ἓν τεµάχιον τορίο. Ὅ χωριχὸς ἔχει 
δύο ἀγελάδας Rai ὁλόκληρον (εἶπε ganze) αγέλην προβάτων. 
Ί1ὰ παιδία ἔχουσι πλῆθδος μήλων καὶ χερασίων. Σωρεία εὐδύ- 
βων ({τὐθίίΦει) παιδίων. Ἔχει δύο δωδεχάδας ὑποχαμίσων. 
Ἐν τῷ καταστήµατι τοῦ ἐμπόρου εὑρίσχονται (θεῇπδεπ [Πώ) διά- 
φορα (οετ]ΦἰεΌεπε) εἴδη ὑφασμάτων. | 

9. Ἠπιᾳαπᾳξ]ρταΦε. Ἔχουμε χαφὲ χαὶ ζάχαρι. Ἔχω 
ἀλεῦρι rar ἁλάτι. Ὁ βασιληὰς ἔχει σπίτια, περι- 
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βόλια καὶ ἄλογα' ἔχει ἐπίσης µάλαμμα κ[αὶ) ἁσῆμι. 
᾿Αγόρασα ἕνα ζευγάρι παπούτσια χαὶ πέντε ζευγάρια 
Χάλτσαις. Δῶσέ µου ἕνα ποτῆρι χρασὶ χαὶ νερό. Δῶσέ 
μου ἕνα χοµµάτι φωμί. ᾿Αγόρασα δύο ντουζίναις µο- 
λύβια. Τὸ παιδὶ ἔχει μιὰ(ν) ὀκά Χεράσια. Ἔχει δύο 
λίτραις βούτυρο χαὶ πέντε λίτραις ἀλεῦρι. ᾿Αγόρασα 
πέντε πήχαις πανί. Εχει µεγάλο ποσὸ χρήματα ober 
παράδες. 


Aufgabe 24. — Für Schrift απ Ἠιπᾳαπαδ]ρταὔε, 


Wir haben Butter und Käfe. Ahr Habt Mil und Eier. 
Hier ift Brot, hier ift da3 Brot, bier ift ein Stüd Brot. Er 
bat eine Flache Wein. Gib mir ein Glas Waller! Sie hat 
zwei Pfund Mehl. Habt ihr Bier? Habt ihr eine Flafche Bier? 
Hier find zwei Flajchen Wein. Der Kaufmann hat Kaffee und 
Zuder. Sch Habe ein Dubend Eier gefauft. Hat der Schüler 
DBleiftifte und Federn? Er θαἲ δἰεί[ε (πολλάς, πολλαίς) Federn 
und ein Dußend Bleiftifte. Bier find die Handichuhe. Hier ift 
da3 Paar Handichuhe. ch habe ein Paar Stiefel gekauft. Sie 
hat 12 (dwdexa) Tafchentücher. Sie hat 2 Dutend Tafchentücher. 
Taujende Menfchen waren (Nsav, Arave) in der Stadt. Gib 
mir eine Portion Fleifh! Hier ift Zuder, Mil und eine Tafje 
Thee. Sch habe 20 (eixocı) Stüde Zuder, 5 Ellen Stoff. Eine 
große (merddos) Anzahl Lajter οπ]ρτίπαἰ (προέρχεται) aus dem 
Müßiggang. Er hat eine große (mern) Sammlung Gemälde. 
Eine Menge Reifender war auf dem Schiffe. Ach Habe Fünf 
ZTiihe und zwei Dubend Stühle gefauft. Gib mir 2 Blätter 
Papier! Sn diefer Schachtel find zwei Meter TZud. Ein Bataillon 
Soldaten. Hier find zwei Krüge Wajjer. 


Spredhübung. 


Τί ἔχει ὁ ἔμπορος; 

'Ὁ κόμης ἔχει σχύλους καὶ 
ἵππους; 

Ἔχετε οἵνον καὶ ζὔδου; 


Ti Heer (wollen Sie), κυρία; 


Te Iyopaoare (haben Sie ge- 
fauft), xupia; 

Τί Ἰγοράσατε ἐκ τοῦ Χατα- 
στήµατος; 


Ἔχει χαφὲν χαὶ ζάχκχαρι. 

Ἔχει σχύλους, ἀλλὰ (αθετ) δὲν 
ἔχει ἵππους. 

χι, δός µοι μίαν (εἴπε) φι- 
άλην οἴνου. 

Δός µοι δύο δωδεχκάδας µαν- 
δυλίων. 

Ἠιόρασα δύο πήχεις ὑφάσ- 
µατος. 

Ἠγόρασα Ἰραφίδας, µολυβδο- 
Χόνδυλα, ὙἹάρτην Ἀαΐ τινα 
(einige) xovrla πυρείων. 
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Ἠτο πολὺς xöag.os (viele Leute) ἨΜάλιστα, hoav (ed waren) &xei 
εἰς τὴν πλατεῖαν; πολλαὶ ἑχατοντάδες ἀνδρά- 


πων. 

Διατὶ ἦσαν (ωατεπ Sie) &xei; το παρέλασις (Φοτθεϊπιατ[ώ) 
ἑνὸς (εἰπεβ) τάγματος στρα- 
τιωτῶν. 


Zehnte Leftion. 


Die Cigennamen. Τὰ κύρια ὀνόματα. 


Die Namen, mögen fie zur Benennung von Perfonen oder 
zur Bezeichnung von MWeltteilen, Ländern, Städten, Synfeln, 
Slüffen u. |. w. dienen, haben im Griehifchen in der Regel den 
bejtimmten Artifel bei fih. 3.8. ὁ Δημήτριος Demetrius, ἡ 
Ἐὐρώπη Europa, td BepoXivov Berlin. 

8 1. && lauten aus: 

die Zunamen von Perjonen auf as, ns, 05, 
bon den Vornamen die männlichen auf as, Ὡς, ος, ων, wp, 

eds, die weiblichen auf & und 7. 

I. Die Namen auf as, a, n und ein Teil derjenigen auf 
ns gehen nad der 1., die auf os nad) der 2., die übrigen, alfo 
au ein Teil der auf ns audlautenden nad) der 3. Deklination. 
Die Tlerion ijt regelmäßig, jedod) bilden 

1. die auf as ihren Genitiv der Einzahl auf a jtatt on, 
3.8. 6 Bunäs Thomas, τοῦ Ywpä, 6 ’Hiias Elias, ro Ἠλία; 

2. die auf ns, welche nach der 1. Deklination gehen, den 
Bofativ der Einzahl auf 7 ftatt a, 3. B. 6 Bonxötlöns Thucyh- 
dides, 6 Αλκιβιάδης Alcibiades, 6 Mirıdöns Miltiades, 6 
’Iwavvns Johannes, Volativ: & θουχιδίδη, ’Adrıßıaön, Μιλτι- 
άδη, Ιωάννη; 

3. Die auf ns, welche nad) der 3. Deklination gehen, gehören 
zu den Gontracta; fie find dadurch zu erfennen, daß fie auf -YEvns, 
-σδένης, -Χράτης, -φάνης, -χάρης, -είδης, -είθης, -λάμπης 
auslauten. Sie bilden im Accufativ der Einzahl eine Nebenform 
auf ην und ziehen im Bofativ der Einzahl (auf es) den Accent 
auf die drittlegte Silbe zurüd. 


Beifpiel: 6 Atoyevns Diogenes. 

Einzahl. | Mehrzahl. 
N. 6 Atoysvns οἱ Διογένεις 
(Φ. τοῦ Διογένους τῶν Διογενῶν 


Die Eigennamen. τι 


Einzahl. Mehrzahl. 
Φ), τῷ Διογένει τοῖς Διογένεσι(ν) 
δί. τὸν Διογένη ιπὸ Διογόνην τοὺς Διογένεις 
πι, (ὦ) Διόγενες (ὦ) Διογένεις. 
ᾠἰειπαἁ dekliniere man 3. B.: 
6 Aovxäs Lukas. ὁ ᾿Αγαμέμνων, (Φ. -ovos Aga= 
ὁ Αννίβας Φαππίθα[. memnon. 
ὁ Γεώργιος Georg. ὁ Σόλων, ({Φ. -ωνος Solon. 
ὁ Θεόδωρος 3 θουδος. ὁ "Extop, ©. -opoc Heltor. 
ὁ Λέων, (Φ. -οντος Leo. ὁ Αχιλλεύς Achilles. 
ὁ Πλάτων, (. -ωνος Ῥίαἰο. ὁ ᾿Οδυσσεύς Ὀδυ]ειιδ. 
Terner nad) der 1. a 


ὁ Βδριπίδης Euripides. Πηνελόπη Penelope. 
"Awa Anna. "Elevn Helene. 
Μαρία Maria. Σοφία Sophie. 


Na) der 3. Deklination: 

ὁ Σωκράτης Sofrates. 6 Asnosdevns Demofthenee. 
ὁ ᾿Λριστοφάνης Ariftophanes. ὁ Διομήδης Φἰοπιεῦ. 
ὁ Ἱπποκράτης Hippofrates. 

Unregelmäßig find: 6 ᾿Απόλλων, G. -wvos, Apollon und 
ὁ Ποσειδῶν, Gen. -avos Pofeidon, Neptun, im Bolativ: & "Arol- 
λον, Ilöosıöov, ferner einige grauennamen auf a, die troß vor: 
hergehenden Konjonantes das « im Genitiv und Dativ beibehalten: 
ἡ Λήδα Όεδα, 7 Φιλομήλα Philomele, ᾿ Ανδρομέδα πὂτοπιεδα: 
τῆς Λήδας, Φιλομήλας, ᾿Ανδροµέδας, τῃ Λγδα u. f. w. 

Bon den Namen auf ns nad der 3. Deklination find une 
regelmäßig: 6 "Apns Ares, Mars, τοῦ Ἄρεως (Ἄρεος), τῷ 
ἜΑρει, τὸν "Apnv neben "Apr, & "Apes ιπὺ ὁ ᾿Αρχιμήδης 
Arhimed im Volativ: @ "Apyınndec. 


II, Bejonders anzuführen find: 


1. Einige Perifpomena nad) der 1. Deklination (Contracta): 
6 "Eppns Hermes, Merkur, τοῦ Ἑρμοῦ, τῷ Ἑρμῃ, τὸν Ἑρμῆν, 
ὦ Ἑρμη und 6 ἠΑπελλῆς Apelles (wie Epwns zu deflinieren), 
fowie 7 "Adnva Athene, Minerva rs "Adyvas, 77 Adıva u. |. w. 


2. Die Perifpomena auf xAns nad) der 3. Deklination; fie 
erleiden im Dativ eine doppelte Zufammenziehung. 3. 8.: 
ὁ Περικλῆς Perikles. 
τοῦ Περιχλέους 
τῷ (Περιχλέει) Περικλεῖ 
τὸν Περιχλέα 
(ὦ) Περίχλεις. 
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Dom Plural fommen Nom. und Aceuf. Όοτ: οἱ Περιχλεῖς, 
τοὺς Περιχλέας. 

(6Ρεπ]ο 3. Β. ὁ Σοφοχλῆς Sophofles, ö Hpaxins Herafles, 
nn ὁ ο. Themiftofles, 6 "Eurzdoninc Empedofles. 

Ὅ Dleipareds Piräus (Stadt) und der Einwohner von 
icäns τοῦ Πειραιῶς, τῷ Πειραιεῖ, röv Ileıpard, @ Πειραιεδ. 

6 Zebs Zeus, „supiter, τοῦ Διός, τῷ Διί, τὸν Ale, & Zei. 

ἡ Πνύς Ἁπυχ (Hügel in Athen, Ort der altgeiedjifchen Bolfs- 
berfammlungen), τῆς Πυχνός, ch Πυχνί, τὴν Ηύχνα, ὦ Πνύξ. 

Ξενοφῶν Kenophon, tod Ξενοφῶντος |. [. Ὁ. 

4. Einige a weibliche Namen auf w, wie Y Zar, 
7 Kies; S. Let. 5 8 1 (6. 46). 

5. 0 ’Inooös Sejus, Gen. und Dat. Ἰησοῦ, Acc. Ἰησοῦν, 
Bof. ’Inscoo. 

5 2. Die Perfonenbezeichnungen, die auf die Abjitammung 
jemandes aus einen Zande, einer Stadt u. |. w. Hinweifen (mie: 
der Deutjche, der Athener), endigen bei Männernamen meijtens 
auf ns (namentlid; -Arns, -Nens, -wng), 05 (namentlich -acos, 
-ανος, -Ίνος, -ινος) und eds, bei Frauennamen meift auf a, 7, ı<. 

Die Tzlerion ift bei allen regelmäßig. Die auf ης gehen 
nad) der 1. Deklination. Die auf ıs gehören zu den Nicht- 
Contracta der 3. Deklination, Gen. Los. — 3 D. 


ö Βὐρωπαῖος der Europäer. ὁ Μεγαρες, Ἡ Μεγαρίς der 

n, Eöpwroia die Europäerin. Megarer, die Megarerin. 

6 Teppavös der Deutiche. ὁ Βυζαντινός der Byzantiner. 

ἡ Tepwavis die Deutfche. ἡ Βυζαντινή die Byzantinerin. 

ὁ Γάλλος, ἡ Γαλλίς δει ὥταπ- ὁ Σπαρτιάτης der Spartaner. 
zofe, die Sranzöfin. 1) Zraprıärıs die Spartanerin. 

ὁ Άγγλος, ἡ Ayis ber ὁ Σικελιώτης, ἡ Σιχελιῶτις ὃετ 
Engländer, die Engländerin. Sizilier, die Sizilierin. 


Andere Auslaute haben 3. . ὁ Ἕλλην der Grieche, 7 
"Epic die Griedin, 6 und 7% Ana der Araber, die Araberin. 

8 3. Die Namen der Weltteile, Yänder, Provinzen, Städte, 
sslüffe, Seen, Berge u. |. w. lauten in derjelben Weile auß wie 
die Hauptwörter und werden wie dieje defliniert. 3.8. 


ἡ ᾿Ασία Nfien. ἡ Eißeria die Schmeiz. 

ἡ ᾽Αμερική Amerika. ἡ Πρωσσία Preußen. 

ἡ Αἴγυπτος Ngypten. ὁ Δούναβις, -εως δίε Φοπαμ. 
t Tovpria bie Türkei. 6 Pivas der Rhein. 

n Odyrapia Ungarn. ὁ Τάμεσις δίε ΦΡβειπ]ο, 

N ‚Adorpia Ofterreic). ö Ἴλισσος δει Οδ. 

7 "Pooota Rußland. ö Neidos ber Nil. 
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Ἡ Edevois, -Ivos Eleufis. οἳ Παρίσιοι Paris. 
ai "Adrvar Athen, U.©. aud) Eößora Euböa. 
Αὐῆνα. Κρήτη Kreta. 


ἡ Βιέννη, 1.6. αιῶ Βιέννα ? Κύπρος Eypern. 
Mien. Kurats, -{6os der Ropaisfee. 
5 4. Die Umgangsipradhe fennt im MWejentlichen nur 
Namen auf as, ns, os, beziehentlih @, η. Die ander auß- 
Yautenden ändert fie in ähnlicher Weile wie die entjprechenden 
Hauptwörter ab; 2. δ. 


"Αγαμέμνων Αγαμέμνονας Γερμανίς Γερμανίδα 

“Αχιλλεύς ᾿Αχιλλέας Γαλλίς Γαλλίδα 

Μεγαρεύς Μεγαρίτης ᾽Αγγλίς ᾽Αγγλίδα 

Μεγαρίς Μεγαρίτισσα οἱ Παρίσιοι, τὰ Παρίσια οὔετ 
τὸ Παρίσι. 


Die Wörter auf as defliniert jie nach der 4. Deklination 
(wie raräs), desgleichen alle auf ns (wie rarovronc), gleich- 
viel auf welcher Silbe fie betont find und nach welcher Deklination 
fie in der Schriftipradhe gehen; 38. 

ΑἸαμέμνονας, τοῦ ᾽Αγαμέμνογνα, τὸν Αγαμέμνονα, 

ὁ Γιάννης (Πα Ἰωάννης), τοῦ Γιάννη, τὸν Γιάννη, οἱ 

Γιάννηδες 1. Ἱ. Ὁ. 

ὁ Διογένης, τοῦ Διογένη, τὸ(ν) Διογένη ια. Ἱ. w. 
ὁ Περικλῆς, τοῦ Περικλή u. f. w. 

Bei einigen Familiennamen bildet fie die Mehrzahl au auf 
αἴοί, 1. Ῥ. ὁ Κολοκοτρώνης, οἱ Κολοχοτρώνηδες und Koio- 
ποτρωγναῖοι. 

Außerdem hat fie noch meiblihe Vornamen auf ω. 3.8. 
Ἡ Μαριώ Meariehen, ἡ Κατίκω Katharindhen, ἡ Ἑλέγκω 
Helenden, N ’Apyvpo, 7) Zayapw; die Deklination ift: N) Mapıyo, 
τῆς Ναριγῶς, mv und @ Mapıya, % Mapıyoödsc, röv Mapı- 
γούδων, τὴς und ὦ Μαριγοῦδες. 


Bemerlungen. 


1. Nach) den VBormwörtern sis, &v, &x bez. &$, dia fällt in der 
Schriftiprade der Artikel vor den Ortsnamen meift aus: &v 
"Adnvars in Athen, &x Kovorayrıyounökcos aus Konftantinopel, 

Das deutiche nach zur Bezeichnung des Zieles heißt εἰς oder 
4 mit Accuf.; 3.3. ich reife nad) Konftantinopel ab Avayapa& 
εἷς οὓετ διὰ Κωνσταντινούπολιν. ---Διά πι Θεπὶεο heißt durch, 
über (via), 3.8. ich reife über Konftantinopel nad) Wien µετα- 
Βαΐνω διά Κωνσταντινουπόλεως εἰς Βιέννην. 

2. Der Artikel bleibt aus, wenn die Namen einen be= 
ftimmenden Zujaß erhalten, der den bejtimmten Artikel hat: 
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᾿Αλάξανδρος ὁ neyac Alexander der Große, 
Naroitwv 6 tpiros Napoleon der Dritte, 
ferner oft, wenn fie ald Prädikat ftehen, 3. 2. 
ὁ ἀδελφός you Övopälerar Kaporos mein Bruber heißt Karl. 
Näheres . Left. 38. 
3. Der Name des Mannes Steht in Verbindung mit xupia, 
1.:©. aud) xopd, Mehrz. ropaöss (Frau, Gemahlin) im Genitiv 
und zwar ohne Artikel, 3.8. die Frau Samios N χυρία Σαμίου. 


Wörter. 
6 Trnrepoyos Telemad). 6 Icarös der Jtaliener. 
ὁ Ὅμηρος Φοπιετ, ὁ Λουδοβῖκος, Παὔλος, Φρειδερίκος 
Ἡ Μελπομένη Melpomene. Ludwig, Paul, Friedrid. 
d Toovi:eiunosg Wilhelm. τὸ Λονδῖνον London. 
ἡ Αἰμυλία Emilie. Ἡ πρωτεύουσα δίε Φαιφίῇαδ!, 
Ἡ Κολωνία Köln. 1 &pynyia die Yührung, Führer: 
at Πάτραι Ῥαΐταδ. ὁ στόλος δἱε Flotte. ΠάΦα[ι. 
ὁ Πέρσης ὃετ Ῥετ[ετ. τὸ τετράδιον Όαδ Heft. 
ö Mupadwv, -üvos Marathon. Ἡ πεδιάς, -άδος δίε Ebene. 
η Σαλαμίς, -ἴνος Θαἴαπιίθ, Ἡ ἀστραπη der Blik. 
ö θησεύς Thejeus. ὁ κεραυνός δετ (εἰπ[φίαφετδε) 29118. 
Ἡ Ῥώμη δίοπι. τὸ ὅπλον δὶε 1αῇε, 
7 “Ioravta Spanien. 6 Bunög der Altar; n dyia τράπεζα 
7 Ayyıta England, der Altar in Kriftliden Kiren. 
7 Iraita alien. n xopopn der Gipfel, die Spihe. 
n Teppavio Deutichland, ὁ στρατός, τὸ orparsona dad Beer. 
7 ’Aypırm Afrika. dvonalsrar er, fie, ed heißt. 


Ubung 25. — Schriftipradhe. 

Ὅ Πλάτων καὶ ὁ Ξενοφῶν ἦσαν (waren) nadmtal Tod 
Zwrparous. "Aveyvacanev (wir haben gelefen) τὰ συγγράμματα 
τοῦ Πλάτωνος καὶ τοῦ Eisvopwvros. Οἱ ἱερεῖς τοῦ Διὸς καὶ 
τῆς Δήμητρος ἐτιμῶντο τὰ μάλιστα (wurden fehr geehrt) ἐν 
Ἑλλάδι. Ὅ «Χδριος Καρακόπουλος ἈΧαὶ Ἡ κυρία Kapaxo- 
πούλου ἔχουσι δύο υἱοὺς Χαὶ δύο ὑυγατέρας. Οἱ στόλοι τῆς 
Γαλλίας καὶ τῆς ᾽Α]γλίας προσωρµίσὺησαν (gingen vor Anter) 
εἰς τὸν λιμένα τοῦ Πειραιῶς. Ἡ I αλλία ἐκήρυξε (erklärte) Tov 
πόλθμον κατὰ τῆς Γερμανίας. ὍὉ Τηλέμαχος ἦτο ὁ υἱὸς τοῦ 
᾿Οδυσσέως. ὍὉ Ὄμηρος ἐξυμνεῖ (Βε[πᾳί) τὸν ἦρωα Αχιλλέα. 
Ὅ θεμιστοκλῆς ἦτο ὁ σωτὴρ τῆς Ελλάδος ἐν τῇ ναυμαχία τῆς 
Σαλαμῖνος. ὍὉ ᾿Αναξαγόρας ἦτο διδάσκαλος τοῦ Περιχλέους. 
Οἱ Ἕλληνες ἐσέβοντο (verehrten) dv Δία, τὸν Ποσειδῶνα καὶ 
πολλοὺς ἄλλους (9ἱείε απ8ετε θεούς. Οἱ νόμοι τοῦ Σόλω- 
νο. Ὁ Δημήτριο εἶναι ἀδελφὸς τοῦ Γεωργίο. Ἔχεις 
τὸ τετράδιον τοῦ Θεοδώρου; ᾖ1οῦ εἶναι τὰ Χειρόκτια τῆς 
Πηνελόπης: Ads τὰ μῆλα τῇ Μελπομένη καὶ τὰ ἄνὺδη 
τῃ Μαρία. Ποῦ εἶναι τὰ βιβλία τοῦ Γουλιέλμου; Ἡ μήτηρ 
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τῆς Αἱμυλίας εἶναι ἀσθενής (ἴταπθ. 
τρὸς εἶναι Ἑλένη, τοῦ υἱοῦ Θωμᾶς. Ἡ Κωνσταντινούπολις 
εἶναι Ἡ πρωτεύουσα τῆς Τουρχίας. ὍὉ Τάμεσις εἶναι ποταμὸς 
τῆς ᾽Αγλίας καὶ ὁ Ῥῆνος ποταμὸς τῆς Ἑλβετίας καὶ τῆς 
Γερμανίας. Ἡ Κολωνία εἶναι πόλις τῆς Πρωσσίας παρὰ τὸν 
Ῥήνον. Τὸ Λονδῖνον εἶναι ἡ μεγίστη (ᾳτῦβίε) πόλις τῆς Εὐρώπης. 


Aufgabe 26. — Für Schriftipradhe. 

Die Ebene zwijchen Athen und Piräus. Der Blik (6 xepav- 
vös) war die Waffe von Zeus. Sn Athen war ein Altar des 
Zeu8 auf dem Gipfel δεδ Φυπιεβιδ (ὁ Ὑμηττός). Das Heer 
der Perjer wurde bei (&v) Marathon von den Athenern unter ber 
Führung von Miltiades gefchlagen (ArrYidn). Die Flotte der 
Athener befiegte (ἐνίκησεν) unter der Führung von Themiftofles 
die Perjer bei Ealamis. Nad) dem Tode von Ageus (Alysög) 
wurde (Eyevero) Thejeus König Athens. Er ift in Paris. Berlin 
ift die Hauptitadt Preußens und Wien die Hauptftabt Öfterreiche. 
St fie in Rom oder in Spanien? Die TFlüffe Rußland find 
groß (meridor). Wo find Sophiens Handihuhe? Wo find Karlz 
Bücher? Hier ift ein Brief aus Patras. Gejtern habe ich Wilhelm 
und Emilie gejehen (elöov). Sch habe das Buch Ludwigs. Frankreid) 
war immer (m&vrors) die Freundin der Schweiz. Hier ift das Heft 
von Paul und der Bleiftift von Friedrich. Wo find die Kleider 
Georgd? Der König von Spanien und die Königin von England 
find in Paris. ch Tenne (Yvapilw) Sitalien, die Schweiz und 
Deutichland. Der Nil ift ein Fluß in Afrika. Eubda tft eine 
große (merdAn) Snfel Griechenlands. Sch Liebe die Deutfchen 
und die Engländer. 


Τὸ ὄνομα τῆς Όυγα- 


Sprehübung. 


Ποῦ εἶναι ὁ πατὴρ τοῦ ἴζαρόλου; 
Ποῦ εἶναι τῆς λουίζης N Velo; 


Τί το ὁ Ναπολέων; 


Διά τίνα (für wen) sivar a 
χειρόκτια; 

Ἡῶς ὀνομάζεται ἢἡ βασίλισσα 
τῆς Αγγλίας; {[ Ἑλλάδος; 

ΠἩῶς ὀνομάζεται ὁ βασιλεὺς τῆς 

Tis (wer) ἦτο ὁ διδάσχαλος 
᾿Αλεξάνδρου τοῦ μεγάλου 
(de8 Großen); 


Εΐναι &vraddıa oder ἐδῶ. 

Eivar ἐν Ilapıstors oder eis 
(τοὺς) Παρισίους. 

Ὅ Ναπολέων ἦτο αὐτοκράτωρ 
τῶν Γάλλων. 

Ara τὸν θεόδωρον χαὶ τὸν Δη- 
μ,ήτριον. 

Ὀνομάζεται Βικτωρία. 


Ονομάζεται Γεώργιος. 
Ὅ φιλόσοφος ᾿Αριστοτέλης. 
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Ποῦ το ὁ ναὸς (Φειπρε[) τοῦ ’Hro πλησίον τοῦ ποταμοῦ 
Διὸς ἐν Αθήναις; Ἰλισσοῦ. 
Ποία (ωείώεθ) εἶναι ἡ πρω- Ἡ Μαδρίτη. 
τεύουσα τῆς Ἱσπανίας; 
Εΐναι Γάλλοι ot Χῦριοι αὐτοί χι, εἶναι Ιταλοί. 
(dDiefe Herren); 
Eivaı Γερμανίδες αἱ κυρίαι αὐ- Ἔχι, εἶναι Γαλλίδες. 
rot (diefe Tamen); 


&Elfte Leltion. 


Die Hilfszeitwörter. — Über Frngeform und Berneinung. 


Hauptregel: Ym Gegenjfa zum Dentihen bedarf das 
griehiiche Zeitwort zur Bezeichnung feiner Perjon des perjönlichen 
Fürmortes nicht, da Hierzu die Endung ausreicht: Eyo ich Habe, 
Eyaıs du haft. Nur dann wird das perjünliche Fürwort aus- 
gedrüdt, wenn ein Nachdruf auf ihm liegt, wa3 namentlich bei 
Perfonengegenjägen der Fall ift; 3. B. οὐχὶ ὁ ἀδελφός µου, ἀλλ᾽ 
era Eyw ro BıßAtoy nicht mein Bruder, jondern ich habe das Buch, 
eb Ev Ypdyw, od Ö8 Avayıyoreıs ich fehreibe, du (aber) Πε. 

s 1. Für Schrift: und Umgangsiprade gibt e8 3 Hilfs- 
δεἰμοῦτίετ: θέλω ich werde, Eyw ich habe, ein ich bin. Gie 
gehören zu den unregelmäßigen Zeitwörtern, Exw und eimar find 
außerdem nur in einigen Zeiten gebräuchlich (defectiva, mangelhafte 
Zeitwörter). Wir führen hier nur einige, namentlich die zur 
Konjugation der Zeitwörter erforderlichen Formen an. 


1. YEI® ich werde. 


Präfens, Eveoros. 


Sndilativ, öprorımn. Konjunktiv, ὑποτακτική. 
θέλω ich werde νὰ θέλω dab ich werde 
Veresıs du wirft νὰ θέλης dab du wirft 
VYeleı er, fie, e& wird νὰ dern daß er, fie, εδ wird 
Ὀέλομεν, 11.6. θδέλομε oder vadelunev, 1.6. va Feige 
FErlovme wir werben od. YElovpe d. wir werben 


θέλετε ihr werdet, Sie werden νὰ θέλητε, νὰ θέλετε δαβ ihr 
werdet, daB Sie werden. 

δέλουσι(ν) οὓει θέλουν, 11.6. νὰ δέλωσι(ν) ο. νὰ θέλουν, 11.-65. 

nur YEAodv fie werben. nur va dEioovvd. fiewerden. 


a a m U I nn. 
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Simperfeltum, παρατατικός. 


ἤθελον, θελα id) wurde Ἠδέλομεν, Ἠδέλαμ,ε wm. wurden 
ἤθελες ὃπ murbeft ἠθδέλετε, ἠ θέλατε ἵῆτ wurbet, 
ἤθελε(ν) 6τ, Πε, εδ wurde Sie wurben 


NYeAov, HYEAav fie wurben. 


θέλω Hat nur al3 Hilfszeitwort die Bedeutung ich erde; 
als jelbitändiges Zeitwort bedeutet e8: ich will. 


2. Eyw ich habe. 


ᾖτᾶ]επδ, ἐνεστώς. 


Sndifativ, ὁριστική. Konjunktiv, Öroraxtıxy. 
Exw ich habe νὰ ἔχω daß ich habe 
Eysıs bu haft va Eyns daß du haft 
Eyeı er, fie, e8 hat νὰ Eyn daß er hat 
ἔχομεν, U.©. Eyope oder va Eyapev, 1.:©. vaEywyeo. 
Eyovpe wir haben Eyovdpe daß wir haben 
ἔχετε ihr habt, Sie haben νὰ Eymte, Eyere daß ihr habt, 


daß Sie haben 
Eyovalv) oder Eyovv, 1.8. νὰ ἔχωσι(ν) ο. ἔχουν, 11.565. nur 


nur Eyovv fie haben. ἔχουν daß fie haben. 
Amperfeltum, Tapatarınöc. 
εἴχον, εἶχα ich hatte εἴχομεν, εἴχαμε wir hatten 
εἶχες du hattejt εἴχετε, εἴχατε ihr hattet, Sie 
εἶχε(ν) er, fie, e8 hatte hatten 


eiyov, eiyav fie hatten. 


3. Eipar ich bin. 
Präfens, Eveotac. 


Sndifativ, öptorian. Konjunktiv, Ööroraxtırn. 
εἶμαι ich bin va εἶμαι daß ich bin 
eloar du bift νὰ eisaı daß du bift 
eivar er, fie, e3 ift νὰ εἶναι daß er, fie, es ift 
εἴμεῦα, εἴμαστε wir find va eineda, elnaste daß wir 
ind 
εἶσθε ihr jeid, Sie find νὰ eisde daß ihr jeid, Sie find 


eivar fie find.“ . νὰ εἶναι daß fie find. 
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Simperfeltum, rapatarındz. 
ἥμην, US. NHpoov oder ἤ- Tusde, Auaots wir waren 
hovva ich war 
700, 1.6. Hoovv oder Hoov- Mode, Yoaore ihr waret, Gie 


va du warjt waren 
ἦτο, Ί.-6. Arav oder Yrave σαν, 11.6. ἦταν οὓετ ἤτανε 
er, fie, e8 war. fie waren. 


Die 3. Perfon des Präjens fchreiben viele jowohl in der 
Einzahl wie in der Mehrzahl mit auslautendem e ftatt au, 
αἴ]ο εἶνε. 


Bemerfungen: 


1. Das Höfliche, großgefchriebene Sie drüdt man, wie Πά 
aus dem Vorjtehenden ergibt, durch die 2. Perfon der Mehrzahl 
aus: Eyere Gie haben, etode Sie find. 

2. Bei Exo und eiwar als Defectiva hat das Ymperfect aud 
Perfectbedeutung: eixov, stya ich habe gehabt, ἤμην, ἤμουν(α) 
ich bin gewefen; in gleicher Weije heißt NYeAov, AYeAa (neben 
Ἠδέλησα -- S. Left. 32) ich bin geworben. 


5 2. Trageform und Derneinung. 


1. Ῥεοπδετε Frageformen bat das griechiiche Zeitiwort nicht, 
die Trage wird nur buch ben Ton ber Stimme ausgedrüdt; 3. B.: 
mn; will ich? εἴχον; εἶχαν; hatten fie? 
δέλεις; willit du? 700; Noovv(a); warjt du? 
Eyaı; hat er? [hatten Sie? | Noav; Nrave; waren fie? 
εἴχετε; εἴχατε; hattet ihr? 

2. Die BVerneinung nicht heißt öEv und fteht ummittelbar 
bor dem Zeitwort; 3. 2. 

ich habe nicht öev Eyw. das Kind fchreibt nicht Tod παι- 
er ift nicht Ötv εἶναι. δίον δὲν γράφει. 

Beim «πιφεταήο, Infinitiv, Partizip und zum Teil auch 
(näheres S. Leit. 17) beim Konjunktiv, ferner beim KHauptwort 
heißt nicht µή, Ἠ.-6. αμώ μήν; αιώ μή fteht unmittelbar vor 
dem Zeit, beziehentlich dem verneinten Hauptwort; 3.2. 
en Ypadns Tchreibe nicht! μὴ YEAwv nicht wollend. 
νὰ μὴ Ypadnre daß ihr πὶῶὶι ὁ μὴ Ἕλλην der Nicht-Grieche. 

Tchreibt. 

Die einfilbigen perjönlichen Fürmwörter jtehen jedoch ziwifchen 
δέν, bez. µ.ή und dem Zeitwort; . hierüber Left. 21. 

Bezieht aber die Verneinung fich nicht auf den ganzen Saß, 
die ganze Ausfage, jondern nur auf ein einzelnes Wort, dag im 
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Gegenjaß zu einem anderen Worte Steht, jo it diefe Verneinung 
duch öyı oder obyi. (lebteres nur der Schriftiprache angehörig) 
zu überjegen. Die MWortjtellung ent|pricht alddann der beutjchen. 
3.8 


nicht die Feinde, fondern die Unfrigen wurden gejchlagen dyı 
ot ἐχθροί, ἀλλ᾽ οἱ ἡμέτεροι ἠττήθησαν; πἰΦὶ ᾳεῇῄετπ, fondern 
borgeftern habe ich ἴθτι φεῖεβει ὄχι Όδει οὐχὶ χθές, ἀλλὰ 
προχὺὲς τὸν εἶδον. 

Φίπ]αΗ δέν wird in gehobener Schriftipradhe aud) od, vor 
pofalifchen Anlauten mit dem spiritus lenis 06%, mit dem spiritus 
asper 00% gebraudt; 3. ©. 
od YEsı er will nicht. ody drop£per er verträgt nicht. 
οὐκ Eyxeı er hat nidtt. 

3. Das beutiche Fein ift in der Schriftipradhe jehr oft, in 
der Umgangsfprache immer in nicht ein aufzulöfen und durd) die 
bloße Negation δέν, beziehentlich μή zu überjeßen. Syn der Schrift- 
jprache entfpricht dem fein auch οὐδείς, οὐδεμία, οὐδέν, in ber 
Umgangsjprache dann Ev... xaveis, xapla, xavev, wenn ein 
= irgend ein. 3%. 

er hat fein Gelb —= er hat nicht Geld δὲν ἔχει χρήματα 
(παράδες, λεφτά), 

fein Wort entfloh feinen Lippen = nicht (irgend) ein Wort 
entfloh feinen Lippen οὐδεμία λέξις ἐξέφυγε τῶν χειλέων του, 
χαμμία λόξις δὲν ἐξέφυγε ἀπὸ τὰ χείλη του. 

Über odödeis und Xavels vergl. Left. 16. 


Wörter. 
Ἡ ἅμαξα, τὸ ἁμάξι οὓεῖ Ἡ κα- ὃ φόβος die Furdt. 
ρότσα der Wagen. τὸ dvoröynpo ber Unglüdsfall. 
Ἡ ὑπομονή δίε Φεδι[δ. ὃ τύραννος der Tyrann. 
Ἡ ουναυλία, τὸ κοντσέρτο daß τὸ πηρούνιον πηροῦνι δίε Gabel, 
Konzert. τὸ χειρόµακτρον, Ἡ πετσέτα daß 
ὁ καιρός die Zeit; dag Wetter. Lardtuß,. 
τὸ θάρρος der Mut. ἡ διασκέδασις, 1.6. αιιῷ τὸ γλέντι 
ad Yeorpov das Theater. da3 Vergnügen. 
ὴ πληροφορία δίε Nahriät. ὁ γνώριµος δει Belannte. 
< FR: 6 


οχεῖον da8 Bafthaus, Hotel. 6 xmrovpöos, περ(ιβολάρης 
ὃ στρατηγός δει Weldherr. (4, Φος) der Gärtner. 
η µελάνη, τὸ neiavı bie Tinte, χδές, US. αμῶ ἐχδές αεῇετῃ. 
τὸ φύλλον das Blatt. ἤδη, πλέον Ἰώοπ, Ρετεὶῖδ. 

τότε δαιπαίδ, 1.6. αμῷ τότες. 


Übung 27. — Schrift und Umgangsfprade. 


Ἔχω οἰχίαν, ἔχῶ ἕνα σπίτι. Eiyes χῆπον, ἕνα περι- 
βόλι. Adv εἶχα πῖλον, χαπέλλο. Ἐϊΐχομεν βιβλία, εἴχαμε 


80 Elfte Lektion, 


βιβλία. Δὲν εἶχον οἶνον, δὲν εἶχα Χρασί. ᾿Ἔχουσι οδετ 
ἔχουν πέντε γραφίδας, ἔχουν πέντε πένναις. Εϊχομεν ποτή- 
ριον ὕδατος, εἴχαμε ἕνα ποτῆρι νερό. Ἐϊχες ἵππους καὶ 
ἁμάξας; εἶχες ἄλογα καὶ ἁμάξια Όδεί χαρότσαις. Adv 
εἴχετε ὑπομονήν. Ὅ µαδητὴς δὲν εἶχε τετράδιο. ὍὉ Κάρολος 
ἦτο (ἤτανε) ὁ φίλος τοῦ Λουδοβίχο. ᾿Πσδε ἐν Παρισίοις, 
ἤσαστε ς τὸ Παρίσι; ”Ἠσο ἐν Βιέννη, ἤσουν(α) εἰς τὴν 
Ἠιέννα. Ὁ Γουλιέλμος χαὶ ὁ Δημήτριος ἦσαν (ἤτανε) εἰς τὸ 
σχολεῖον (σχολεῖο). °O ἰατρὸς δὲν ἦτο (ἤτανε) ἐδῶ. "Hoav 
χθὲς (ἤτανε ἐχδὲς) εἰς τὴν ἐκχλησίαν. Είΐσαι ἀσθενής (ἔταττ)ς 
Εϊΐσθε εὐχαριστημένοι (21 [τίεδεπ); Δὲν ἦσο χδὲς εἰς τὴν συναυ- 
λίαν, ἤσουν ἐχδὲς ’c τὸ κοντσέρτο; Δὲν εἶχε χαφέν. Δὲν 
εἶχον (εἶχα) τὸ Ῥάρρος. Ποῦ ἦσθε, Κάρολε᾽ μην ἐν τῷ δωµατίφ 
µου (πιείπεπι), ποῦ ἤσαστε Κάρολε' ἥμουν(α) ς τὴ χάμερά 
mov. Ποῦ εἶσαι, Μελπομένη; Ἡ Πηνελόπη δὲν ἦτο (ἦταν) 
εἰς τὸ σχολεῖο. Ἴμεδα ἐν τοῖς ἀνακτόροις, μαστε Ἰς τὸ 
παλάτι. Αἱ χυρίαι δὲν ἦσαν ἐν τῷ δεάτρῳ, Ἡ χυράδες δὲν 
ἥτανε εἰς τὸ θέατρο. "Eyonev καλοὺς (ᾳ111ε) γείτονας, ἔχομε 
δει ἔχουμε χαλοὺς γειτόνους. Δὲν εἴχομεν πληροφορίας 
περὶ τοῦ φίλου µας (µΠ]ετι), δὲν εἴχομε πλήροφορίαις γιὰ 
τὸ φίλο µας. Εὶς αὐτὴν τὴν (δἱε[ει) πόλιν εἶναι πολλὰ (viele) 
ξενοδοχεῖα. Διατὶ δὲν ἠσδε (ἤσαστε) χδὲς εἰς τὸ Φέατρον; Ὁ 
Καΐῖσαρ το μέγας (ᾳτ0ῇβ) στρατηχός, ἤτανε μεγάλος στρα- 
τηγός. 


Aufgabe 28. — Für Schrift: und Umgangsfprade. 


Hattet ihr Freunde? Sa, wir hatten viele (ToAAods) Freunde, 
— nein, wir hatten feine Freunde. Wir haben Freunde gehabt. 
Wir haben feine Freunde gehabt. Sie hatte einen Brief von 
Trau Andros in Athen. Die Kinder hatten Tinte, Tedern und 
Hefte. Das Heft des Schülers hatte zwölf (δώδεχα) Blätter. 
Hatteft du feine Furcht? Hatte er Feine Nachrichten über (rept, 
γιά) den Unglüdsfal? Wir waren in Rom und Athen. Die 
Kaijer von Rom waren Tyrannen. Bijt du gejtern in ber Kirche 
gewejen? Hatteft du gejtern feine Zeit? Wo mwaret ihr (oder 
jeid ihr gewejen)? Warjt du im Garten des Könige? Haft du 
eine Gabel? ch habe feine Gabel. Habt ihr Handtücher? Nein, 
wir haben feine Handtücher. Hatte er feine Uhr? Sie hatten 
feine Schuhe. Wir hatten feinen Wein. Wo war ber Hund? 
Er war unter dem Bette. Das Tenfter war offen (ἀνοικτόν). 
Sit Ihr Freund (6 Pos cas) damals nicht in Paris gemwefen? 
Die Kinder haben fein Bergnügen gehabt. Hatten Sie nicht einen 
Hund? Wo jeid ihr? it Penelope im Garten? Warum war 
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der Lehrer nicht zufrieden (edyaproenasvos)? Bift du der Bruder 


von Maria? 
(πολλοῦ) Zeit. 
in Berlin. 


Seid ihr Freunde? 
Maren Sie damals in London? 
Sind die Schüler nicht fleihig (Ertedeis) gewejen? 


Mir find Befannte feit langer 
Nein, ih war 


Sprehübung. 


Ἔχετε ἀδελφούς: 

Ἐίχετε μεγάλην (ᾳτοβεθ) δια- 
σχέδασιν; 

Ποῦ ἧἦσθε χθές, ἤσαστε ἐχ- 
δές; 

ὍὉ οἶνος το χαλός, τὸ χρασὶ 
ἤτανε καλό (ᾳ14Η): 

Ἠσθε τότε ἐν Κωνσταντινου- 
πόλε, ἤσαστε τότες -ς 
τὴν Κωνσταντινούπολιν; 

Διατὶ δὲν ἦτο εὐγαριστημένος 
(zufrieden) ὁ διδάσκαλος, 
ἦταν εὐχαριστημένος ὁ 
δάσχαλος; 

Εἶχες οἵνον, χρααί; 


ΠἨόσας (ωἱενὶεί) φιάλας ζύδου 
εἴχετε, πόσαις μποτίλιαις 
μπίρα εἴχατε; 

Δὲν εἶχε τετράδιον ὁ µαῦητής; 

Διατὶ δὲν σδε χδὲς ἐν τῇ 
συναυλία, ἤσαστε ἐχδὲς 
ὓς τὸ χοντσέρτο; 

Ἠσδε χδές (ἤσαστε ἐχδὲς) 
εἰς τὴν ἐκχλησίαν; 


Μάλιστα, ἔχω δύο ἀδελφούς. 

Ναί, εἴχομεν (εἴχαμε) µεγά- 
λην διασκέδασιν. 

ἼἜμην (ἤμουν) εἰς τὸ δέατρον. 


Ὄχι, δὲν ἦτο καλός, ἤτανε 
καλό. 


Ὄχι, δὲν ἥμην (ἤμουν) ἐχεῖ. 


Οἵ μαθηταϊἦσαν ὀχνηροί (Ταιιῇ), 
οἳ μαῦηταὶς ἦταν τεµπέ- 
ληδες. 

Ὄχι, εἶχον ζῦδον, 
μπίρα. 

Εἴχομεν δύο φιάλας, εἴχαμα 
δύο µ.ποτίλιαις. 


« 
είχα 


Ὄχι, δὲν εἶχε τετράδιον. 

Ὅ καιρὸς ἦτο (ἦταν) πολὺ 
χαχός (Τεῦτ Tchlecht). 

Ναί, χόριε, ἥμην (ἤμουνα) εἰς 
τὴν ἐκχλησίαν. 


Zwölfte Leltion. 


Uber die Beftimmungswörter. 
Diefe Wörter find Fürwörter, wenn fie an Gtelle eines 


Hauptwortes, aljo jelbftändig, ftehen. 


Mit einem KHauptwort 


verbunden find fie Beitimmungswörter und haben als folche bie 
Katur eines Eigenjchaftswortes. Wir unterfcheiden 1. Hinweifende, 
2. fragende, 3. zueignende, 4. Zahl-Beitimmungsmwörter. 


Neugriediihe Srammatif. 


6 
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I. Hinweilende Beflimmungswörter. 

, 68 find " 
a biefer, biefe, biefes, 
ἐχεῖνος, &xelvn, &xeivo jener, jene, jenes, 
ὁ αὐτός, Ἡ αὐτή, τὸ αὐτό | berjelbe, bdiefelbe, dasjelbe, der, Die 
ὁ ἴδιος, ἡ ἰδία, τὸ ἴδιον das nämliche. 
ὁ ἄλλος, ἡ ἄλλη, τὸ ἄλλο ber, die, ba8 andere. 
τοιοῦτος, τοιαῦτη, τοιοῦτο, τέτοιος, τέτοια, τέτοιο εἶπ jolcher, 

eine jolche, ein jolches. 

1. Die Deklination ift folgende: 


Einzapl. Mehrzahl. 
N. odrog αὕτη τοῦτο οὗτοι  αὗται ταῦτα 
(. τοῦτου ταύτης τούτου τοῦτων 
D. Tobrp ταῦτῃ τούτῳ τούτοις ταύταις τούτοις 
3. τοῦτον ταύτην τοῦτο τούτους Tabras ταῦτα 
N. αὐτός αὐτή  καὐτό αὐτοί  αὗταί αὐτά 
Φ. αὐτοῦ αὐτῆς αὐτοῦ αὐτῶν 
Φ), αὐτῷ αὐτῃ αὐτῷ αὐτοῖς αὐταῖς αὐτοῖς 
A. αὐτόν αὐτήν αὑτό αὐτος αὐτάς αὑτά 


m gleicher Weije wie adrös, Ἠἡ, 6 wird &xeivos, η, 0 und 
ἄλλος, 7, 0 fleftiert, (Tod) Exelvoo, τοῦ ἄλλου. "Iöros, «, ov geht 
regelmäßig nach der 2. bez. 1. Deklination. 

2. Die mit obros, abrös und &xeivos verbundenen Haupt- 
wörter müfjen ftet3 den Artikel bei fich haben. Dieje Beitimmungs- 
wörter jtehen αἴδδαππ entweder vor dem Artikel oder nach Dem 
Hauptworte. Mit Iebterem müfjen fie in Gejchledt, Zahl und 
Kajus übereinjtimmen. 3.8. 

diefer Mann οὗτος ὁ ἀνήρ οὓει ὁ ἀνὴρ οὗτος, 

diefe Όται αὐτὴ Ἡ γυνή Όδει ἡ γυνὴ αὐτή, 

jened Kind Exeivo τὸ mardtov oder τὸ παιδίον ἐχεῖνο, 

τοῦτο τὸ βιβλίον εἶναι Χχαλόν dies Buch ift gut, 

δότε µοι ταύτην oder αὐτὴν τὴν paßöov geben Sie mir 
diejen Stod. 

γνωρίζεις ἐκείνας Täs noplas oder Täs Χυρίας ἐχείνας; Tennit 
du jene Damen? 

Ὅ αὐτός, ὁ ἴδιος fowie &AXos ftehen vor dem Haupt» 
worte; 3. 8. 

ὁ αὐτός ἀνήρ der nämliche Mann, 
ἡ ἄλλη γυνή δίε andere Frau, 
εἴχομεν τὴν αὐτὴν ἰδέαν wir hatten denjelben Gedanten. 
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3. Die Umgangssprache gebraucht dieje Wörter in gleicher 
MWeife wie die Schriftipradhe. Sie läßt jedod) bei Exeivos, 7, 9 
das anlautende e οἨ αμδ (χεῖνος, η, ο) und ändert odros und 
feine Deklination folgendermaßen ab: 


Einzaht. Mehrzahl. 
N. Todrog TodrTNn τοῦτο τοῦτοι τοῦταις τοῦτα 
Φ. τούτου τούτης τούτου τούτω(ν) 
ί. τοῦτο(ν) τούτη(ν) τοῦτο τούτους τούταις τοῦτα 


Bei 6 ἴδιος Ιᾶβί die Umgangsiprahe den Ton Πείδ auf 
dem anlautenden ı, aljo: N löra, rs löLas, av Törovu.f. mw. 

4. Τοιοῦτος, τοιαύτη, τοιοῦτο wird ie Drag, αὕτη, τοῦτο 
abgewandelt, nur fällt da3 in den Genitiv-, Dativ» und Accufatid- 
formen Όοι οὗτος, αὕτη, todro anlautende T aus: τοιούτου, τοι- 
αὐτῆς, τοιούτῳ, τοιαύτη u. f. w. 

Die Umgangsjpradhe erjeßt Toroöros durd) TEroLog, a, 0; 
e8 wird regelmäßig defliniert, der Accent bleibt immer auf 
dem ε. | 

Beide ftehen vor dem Hauptworte. — 3.8. 

μὴ λέγῃς τοιαύτας ἀνοησίας, μ] λὲς τέτοιαις ἀνοη- 
stars jage nicht [οίώε Dummbeiten, 

δὲν δύναµαι νὰ ἐργασὺῶ διὰ τοιούτων ἐργαλείων, δὲν μιπορῶ 
νὰ δουλεύσω μὲ τέτοια ἐργαλεῖα ἰώ ἵαππ πιά [οίώῴεπ 

MWerkzeugen nicht arbeiten. 


II. Sragende Beftimmungswörter. 
ALS jolche dienen: 
tis (männlid) und weiblid); τί; welcher, welche, welches? was 
ποῖος; ποία; ποῖον; für ein, eine, ein? 
πόσος; πόση; πόσον; wieviel? 
ΠἩοῖος, α, ον ἨΠὈ πόσος, Ἡ, ον werben regelmäßig nach ber 
2. bez. 1. Deklination, τίς, ri wie folgt abgewandelt: 


Männlich und weiblid). Siädlid). 
Einzahl. Mehrzaht. Einzahl. Mehrzapf. 
N. tis τίνες τί τίνα 
(0). τίνος Ἅτίνων τίνος τίνων 
D. τίνι τίσι(ν) τίνι υτίσι(ν) 
A. riva τίνας τί τίνα 


1. Ti, ti verwandelt den Afut niemald in den Gravis: 
tis Avip; welcher Mann? ri PıßXfov; welches Buch? 

2. Die Fragewörter jtehen am Anfang des Tragelaßes. Sie 
müfjen mit dem zugehörigen Hauptworte in Gejchledht, Zahl und 
Kajus übereinjtimmen. 3.8. 

ai 
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tivas oder rolas xoplac etösts; welche Damen habt ihr gejehen ? 

zotov oder riva Inrov Tyepaoss; was für ein Pferd haft du 
gekauft? 

ποῖον ober Ti Xpüpa Eyeı 6 nidos; welche Farbe hat der Hut? 

εἰς rolav oder riva zödıy; in welcher Stadt? 

πόσα σφάλματα ἔχω; Πωϊεοἰείε ϱεβίετ habe ich? 

πόσας ὁραχμὰς στοιχίζει αὐτό; πόσαις δραχμαὶς χοατίζει 
adrö; wieviele Dracdhmen foftet dies? 
3. Die Umgangstpradhe ändert und defliniert roios wie folgt: 


Einzadtl. 
N. words ποιά ποιό 
(. ποιοῦ 0. ποιανοῦ ποιᾶς ο. ποιανῆς ποιοῦ ο. ποιανοῦ 
A. zorölv) ποιά (ν) ποιό 
Mehrzahl. 
N. ποιοί ποιαίς ποιά 
6. ποιῶν 
ὃ. ποιούς ποιαίς ποιά 


3. Ἑ. 

ποιός εἶναι» wer ift 8? 

roLavod elvar rd nansı\o adrö; mellen Hut ift dies? wen 
gehört δίεῖε Hut? 


III. Zueiguende Beftimmungswörter. 
Es find 
1. Sn Schrift und Umgangsipradhe die folgenden Genitiv- 


formen de3 perjönlichen Fürwortes (vergl. Left. 21): 


nod (für alle Gejchlechter) mein, meine, mein, 


 sod (für alle Gejchlechter) dein, deine, bein, 


3 - I) ; - ' , 
re ee της, nn jein, feine, fein, ihr, ihre, thr, 
μάς (für alle Gefchlechter) unfer, unsere, unfer, 
as (für alle Gefchlechter) euer, eure, euer und hr, Shre, hr. 
Serner in der Schriftipradhe: 
ἡμῶν für alle Gejchledhter (— päs) unfer, unfere, unfer, 
ὑμῶν , ο, a (= sAs) euer, eure, euer, Ahr, 
Shre, Ihr. 
a. Dieje Wörter ftehen nach dem Hauptworte, da8 fie be= 


jtimmen; das Hauptwort, hat ftet3 den Artikel bei ih. 3.8. 


ἀγαπᾶτε τοὺς Ἰονεῖς ὑμῶν liebt eure Eltern, 
πάτερ ὑμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς unfer Vater (DBater unfer) 
der du bijt in den Himmeln. 
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b. Die einfilbigen Formen find enklitiih. (Man vergegen- 
wärtige fich genau die ©. 12 über die Enkliticä gegebenen Regeln). 3.8. 
οἱ yovels pas unfere Eltern. αἱ οἰχίαι σας, τὰ σπἰτιά σας 
τὴν ἐπιδυμίαν µου mein Wunjch. euere Hüujer. 

ὁ πῖλός του, τὸ χαπέλλο του Löod τὰ χειρόχτιά σου, νὰ τὰ 
fein Hut. γάντιά σου hier find beine 
ὁ ἁδελφός της ihr Bruder. Handihuhe. 

ο. Liegt auf dem Beltimmungsworte ein Nachdrud, jo wird 
den einjilbigen u. ald Zujat ne dem beutjchen eigen 
ἰδικός, 7, όν, Ί.-6. αμά δικός, ή, ό(ν) Ὀυτρε]εβί; ὃδαδ Be- 
ftimmungswort und feine Verftärfung töıxöc ftehen aladann zwifchen 
Artikel und Hauptwort. 3.8. 

τὰ ἰδικά σου βιβλία δεῖπε (eigenen) Bücher, 
εἶναι ὁ ἴδιχός µου πῖλος οὐχὶ δὲ ὁ ἰδιχός σας, εἶναι τὸ 
διχό µου χαπέλλο χαὶ ὅχι τὸ Ἰδιχό σας εὃ ἴϊ πιεῖπ 

Hut, nicht der Syhrige. 

2. sn der Schriftiprache außerdem 

ἐμός, ήν 6y mein, meine, mein, 

σός, σή, σόν dein, deine, Dein, 

Ἠμέτερος, ἡμετέρα, ἡμέτερον unser, unfere, unjer, 

ὑμέτερος, ὑμετέρα, ὑμέτερον euer, eure, euer, Yhr, Yhre, hr. 

Sie werden regelmäßig nad) der 2. bez. 1. Deklination ab» 
gewandelt. Das Hauptwort, zu dem fie gehören, hat wie bei den 
unter 1 genannten Wörtern den Artikel bei fih, dagegen jtehen 
fie immer vor biejem Hauptworte. 3.8. 

ὁ ἐμός φίλος πιείπ Freund. νομίζω τὰς σὰς ἰδέας ὀρθάς 
οἱ ἡμέτεροι φίλοι unjere Freunde. ich halte deine deen für richtig. 
ἰδοὺ τὰ ὑμότερα χειρόχτια hier All Ihre Handichube, 
oneböw v’ ἀπαντήσω εἰς τὴν ὑμετέραν ἐπιστολήν ich beeile 
πώ, αμ «θτει Brief zu antworten. 

3. Sin ben Anredeformeln: mein Herr, meine Dame, mein 
Sräulein bleibt mein in der Regel (nicht immer) unüberjeßt: κύριε 
(U.-©. aud dp) mein Herr, χυρία (1.6. aud) Χχυρά) meine 
Dame, Öcororva gnädige Ὅταιι, δεσποινίς οδεῖ Ösorocdyn (mein) 
gnädiges Träulein. 


Wörter. 

n rimpoyopta Die Nadridt. ἡ εὐχαιρία die Gelegenheit. 
τὸ δεῖγμα ὃαδ Mufter. Ἡ κατοικία δίε Wohnung. 
ὁ ἐχθρός ὃετ Teind. 7 ἐργασία, δουλειά δε Arbeit, 
N et umoasrodvı der Stod, ὁ λόχνος, Ἡ λάμπα δίε Lampe. 

ξάδελφος δει Vetter. τὸ λάδος, τὸ σφάλμα δει Φεβίετ; 
: ἐξαδέλφη δἰε αΐε, Coufine λάθος ῆαί ἵπ δε 11.65. im Plur. 
ὁ ἀνεφιός δεῖ Neffe. αι τὰ λάδια, τῶν λανῶν. 


Ἡ ἀνεφιά δίε Nichte, τὸ ἐπάγγελμα das Gewerbe, 
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nm die Wunde. , ὡς, καδώς, US, καθδώς und 
ἡ µετάφρασις, -εως δἰε 118ετ[εβιπᾳ. av wie. 
ἀχόμη, ἀκόμα NO. 


Übung 29. — Schrift und Umgangssprache. 

Ἡ Γερμανία εἶναι Ἡ πατρίς σου (πατρίδα σου). Τίς 
0ὓεχ ποῖος εἶναι ὁ ἄνθρωπος ἐχεῖνος (ποιὸς εἶναι ὁ ἄνθρωπος 
ἐχεῖνος), Ἐΐναι ὁ ἀδελφός µου, (.-6. αι ὁ ἐμὸς ἀδελφός. 
᾿Αὐγαπῶ πολύ (Πεῦτ) τοῦτον Όὗετ αὐτὸν τὸν φίλον µου. Adv 
ἀγαπῶ τοιαύτας διασχεδάσεις (τέτοιαις διασχέδασες). ᾿Αγα- 
πᾶς ({ἱεβῇ du) ἐκεῖνον τὸν Χύριον; Ποῖον (ποιὸν) Χδριον; Tov 
πατέρα σου. Ἔχεις ἄλλας πληροφορίας περὶ τούτου (ἔχεις 
ἄλλαις πληροφορίαις Τιὰ τοῦτο) Δὸς τῇ ἀδελφῃ σου 
ταῦτα 0δε αὐτὰ τὰ βιβλία (δῶσε (εἰς τὴν ἀδελφη σοῦ τοῦτα 
τὰ βιβλία). "Hsde eis ἐχεῖνα τὰ ἀνάχτορα 0δεί τὰ ἀνάχτορα 
ἐκεῖνα (ἤσαστε (εἷ)]ς τὸ παλάτι (ἐ)κεῖνο); Iloia oder riva 
εἶναι τὰ Χοράσια αυτά (ποιὰ εἶναι τὰ χορίτσια αὐτά); Eivar 
αἱ (η) θυγατέρες τοῦ Πείτονός pas (Yeırövov mas). Διὰ τὴν 
tuanv Nav oder rıwiv µας. Οἱ ἀδελφοί σας. Ὁ χῆπός του (τὸ 
περιβόλι του). Ἡ µήτηρ της (ἡ μητέρα της). Ἐκεῖνοι οἱ 
Ἶρωες. Αὐτὴ Ἡ πόλις. Δὲν ἔχεις τοιοῦτον Ἱάρτην ὡς τὸ 
δεῖγμα αὐτό (δὲν ἔχεις τέτοιο χαρτὶ σὰν τὸ δεῖγμα αὐτό); 
Τὰ φορέματα αὐτῶν ἔχουν τὸ αὐτὸ 0δει τὸ ἴδιον χρῶμα. Πόσας 
οἰχίας ἔχει ὁ ὑμέτερος Ἰείτων (πόσα σπίτια ἔχει ὁ Yei- 
τονάς σας); Tivos eivar (mem gehören) ta χειρόχτια ταῦτα 
(ποιανοῦ εἶναι τὰ yavrıa todra); Εἰναι τὰ ἰἴδιχά σου. 
Τί χρῶμα ἔχουν οἱ ἵπποι ἐχεῖνοι (τὰ ἄλογα (ἐ)κεῖνα);: Ai 
ὃύραι χαὶ τὰ παράῦυρα ταύτης τῆς οἰχίας ἦσαν ἀνοικτά (offen) 
(ᾗ πόρταις χαὶ τὰ παρά Όυρα δει παραθύρια τοῦ σπιτιοῦ 
τούτου ἥτανε ἀνοιχτά). ᾿Ηγόρασα γραφίδας τοῦ αὐτοῦ οΌετ 
τοῦ ἰδίου εἴδους (ἀἹόρασα πένναις ἀπὸ τὸ αὐτὸ εἶδος). 
Δὲν ἔχομεν ἄλλα βιβλία. Πῶς ὀνομάζεται ἐχεῖνο τὸ ἄνδος 
(Ἰκεῖνο τὸ λουλοῦδι); Ἡ ἀδελφη αὐτῆς υὓετ ἡ ἀδελφή της 
εἶναι ἐν Ἠιέννῃ (ς τὴ Βιέννη). Πόσον στοιχίζουσι (ἴο[εετι) 
δύο «ριάλαι τοῦ οἴνου τούτου [πόσο κοστίζουν (fojten) öbo 
µποτίλιαις ἀπὸ τὸ χρασὶ τοῦτο); Σήµερον ἔχομεν τὸν 
αὐτὸν χαιρὸν χαδὼς χδές (σήμερα ἔχομε τὸν αὐτὸ(ν) χκαι- 
ρὸ(ν) χαδὼς ο. 


Aufgabe 30. — Für Schrift: und Umgangssprache. 


Diejes Glas. Diejer Apfel. Diefe Menjchen. Yenes Kind, 
Sene Stiefel. Der Bater jene Kindes. Die Blätter jenes 
Baumes. Die Töchter jener Frau. Die Eltern jener Kinder. 
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Unsere Eltern. Griehendand it mein Vaterland. 


Wo habt ihr 


euere Hefte? Wieviele Blätter hat diejes Heft? Die Farbe diefer 


Kleider ift nicht fchön (wpaiov). 
Mein Buh und meine Όεδετῃ. 
Meine Mutter hat ihre Uhr verloren (hat . 
Ein Brief von unjerm DBater. 


war groß (μεγάλη). 
Garten. 
ἀπώλεσε, ἔχασε). 


Das Vergnügen jener Mädchen 
Euer 
. verloren 
Hier ijt dein 


Stod, Zhr Stod. Unfere Vettern waren damals (Töre) in Paris. 


Solche Gelegenheiten find jelten (oravını, απάνιαις). 
Unjere Seele ift unfterblich (Adavaros, ἀἆθά- 
Sin welder Straße ijt die Wohnung Yhres Freundes? 


die anderen Schuhe. 
νατη). 


Sib mir 


Wieviele Stunden des Tages haben Sie Arbeit? Haben Sie feine 


anderen Nachrichten? 


Sie hat noch Yhre Mutter. 
(ayarı oA) feinen Freund und defjen (tv) Kinder. 


Er liebt jehr 
Das Licht 


Shrer Lampe. Durch meine eigenen Fehler, ihre eigenen Fehler. Haft 
du deine Uhr in demjelben Vaden gefauft (Nyöpaoss, Ayöpaoes)? 


Sprehübung. 


Ἠοῦ εἶναι τὸ βιβλίον µου; 
ΠἩοίαν οἴχίαν (τί σπίτι) εἴδετε 


(haben Sie gejehen); 


Τί εἶναι τὸ χοράσιον (κορίται) 
αὐτό; 

Τι ἐπάγγελμα ἔχει ὁ ἈΧύριος 
αὐτός; 

ΠἩόσας ἐχχλησίας ἔχει Ἡἡ πόλις 
αὐτή; 

Τί χρῶμα ἔχουν τὰ κεράσια; 


Πόσας πληγὰς εἶχεν ὁ στρα- 
τιώτης ἐκεῖνος; 

Ἔϊχετε ὠὡρολόγιον ἐν τῷ ὕμε- 
τέρφ δωµατίφῳ (ρολόϊὶ ὃς 
τὴ(ν) χάµ.ερά σας); 

Δὲν ἔχετε ἄλλο εἶδος οἴνου 
(κρασί); 

Διὰ τίνα oder ποῖα παιδία εἶναι 
τὰ δῶρα adrd oder ταῦτα 
(γιὰ ποιὰ παιδιὰ εἶναι τὰ 
δῶρα τοῦτα); 

Πόσα σφάλματα (λάδια) εἶχεν 
ὁ μαδητῆς εἰς τὴν μετάφρασίν 
τουυδεχτὴνμετάφρασιν αὐτοῦ; 


H ἄδελφή σου ἔχει τὸ βιβλίον, 

Τὴν οἰκίαν τοῦ ἡμετέρου χεί- 
τονος (τὸ σπίτι τοῦ γει- 
τόνου μιας). 

Εἶναι ἡ δυγάτηρ (δυγατέρα) 
τοῦ ἀδελφοῦ µου. 

Εἶναι χηπουρός (περβολάρης). 


Ἔχχει πέντε ἐχχλησίας. 

Τὰ χεράσια εἶναι ἐρυδρά, κόκ- 
Χινα (το!). 

Είχε δύο πληγάς. 


Ἔχω δύο ὡρολόγια ἐχεῖ. 


Ὄχι, δὲν ἔχω ἄλλο. 


Διὰ τοὺς ἀνεφιούς µου. 


Εἶχε δύο σφάλματα (λά Όια). 
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IV. Zahlwörter. 


Αριῤμητιικὰ ἐπίθετα. 


E35 gibt, wie im Deutjchen, drei Arten von Δαβίπῦτίετη: 
Grundzahlen, Ordnungszahlen und unbejtimmte Zahlwörter. 


A. Grundzahlen, ἀριὸμητικὰ ἀπόλυτα. 


8 1. Diefelben find: 
εἷς, ia, Ev, Ένας, μιά, 
ἕνα. 

do zum. δύω; U.-©. aud) 
δυό. 

τρεῖς, τρία. 

τέσσαρες, -α, τέσσεροι, 
-αις, -α-. 

πέντε, 

ἔξ, Έξι. 

ἑπτά, ἑφτά. 

ὀχτώ, ὀχτώ. 

ἐννέα, ἐνγηά. 

δέκα. 

ἔνδεχα. 

δώδεκα. 

δεχατρεῖς, δεκατρία. 
δεκατέσσαρες, -α, δεχα- 
τέσσεροι, -αις, -α. 
δεχαπέντε. [κάξι. 
δεχαέξ, δεχαέξι und δε- 
δεκαεπτά, δεκαεφτά. 
δεκαοχτώ, δεχαοχτώ. 
δεκαεννέα,͵ δεχαενν ηά. 
εἴχοσι(ν). 

εἴκοσι (καὶ) εἷς, µία, ἕν, 
εἴχοσι ἕνας, µιά, ἕνα. 
εἴκοσι (καὶ) δύο, εἴχοσι 
ὃ υό. 

τριάκοντα, τριάντα. 
τεσσαράχοντα, σαράντα. 
πεντήκχοντα, πενῆντα. 
ἑξήχοντα, ἑξῆντα. 


0 

80 
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100 
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200 
300 
400 
500 
600 
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800 
900 


1000 


2000 
10000 


1000000 


ἑβδομήκοντα, ἑβδο- 
Ίντα. 
ὀγδοήκοντα, ὀ]δο- 
ντα ῃµ. ὀγδῶντα. 
ἐννενήχοντα, ἕννε- 
γῆντα. 
ἑχατόν, ἑκχατό. 
ἑκατόν εἷς u. f. w. 
διακόσίοι͵-αι(αις).α. 
τριακόσιοι, -αι͵ -ᾱ. 
τετρακόσιοι, -αι͵ -α, 
τραχόσιοι,-αις,α. 
πενταχόσιοι, -αι,͵ -α. 
ἐξαχόσιοι, -αι, -α. 
ἑπταχόσιοι, -αι, -α, 
ἑφτακχόσιοι,αις,α. 
ὀχταχόσιοι, -αι, -ᾱ. 
ὀχταχόσιοι, -αις, 
-α. 
ἐγνεαχόσιοι, -αι, --ᾱ, 
ἐννηακόσιοι,-αις. 
-α. 
χίλιοι, -αι, -α, Oder 
μία Χχιλιάς. 
δύο χιλιάδες. 
δέχα Χιλιάδες οδετ 
μύριοι, -αι, -α. 
ἓν ἑκατομμύριον, ἕνα 
ἑχατομμύριο ο). ἕνα 
μιλιοῦνι. 


1898 χίλια ὀχκταχόσια ἔννε- 
νήχοντα τρία. 

Εἶἰς, τρεῖς, τέσσαρες fomwie die Hunderte (dtaxdsıoı, Tpra- 

Χόσιοι u. f. mw.) und die Taufende (yidror, δύο χιλιάδες u. |. im.) 

werden bdefliniert, die übrigen find indeflinabel. Die Deklination 
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von ἕνας, µιά, Eva ift fchon in Φε. 1 angegeben; eis, rpeis 
und τέσσαρες werden fleftiert, wie folgt: 
ἡ. ες µία Ev τρεῖς τρία τέσσαρες τάσσαρα 


®. ἑνός μιᾶς ῥἑνός τριῶν τεσσάρων 
DM mia ῥἑνί τρισί(ν) τέσσαρσι(ν) 
U. va µίαν ἕνα µτρεῖς τρία. Ἠτέσσαρας τέσσαρα. 


Die Ungangsspradhe defliniert TSooepot, -ars, -a, Gen. 
τέσσαρω(ν), Φεοι]. τέσσερους, τέασεραις, τέσσερα. 

Χιλιάς, (Φεπ. ἆδος geht regelmäßig nad) der 3. Deklination, 
— Don δύο findet fich zuweilen die Dativform δυσί(ν). 

Für die Orthographie ift zu bemerfen, daß nur eis, Ev, &£, 
Entd, Exaröv und die aus ihnen gebildeten Zahlwörter den spiritus 
asper, alle übrigen vofaliich anlautenden Zahlwörter ben spiritus 
lenis haben. 

1. In der Bezeichnung des Alter weicht die griechifche 
Spradhe in ber Regel von der deutfchen ab. Man jagt nidt: 
Sch bin 20, 30 Stahre alt, jondern unter Weglafjung von alt: 
ich bin von 20, 30 jahren εἶμαι εἴχοσιν, τριάχοντα ἐτῶν. 

das Kind ift drei Jahre alt τὸ παιδίον εἶναι τριῶν ἐτῶν, τὸ 
παιδὶ εἶναι τριῶ χρονῶν. 

Die Frage: wie alt bift du? ift in die Frage: von wie- 
vielen Jahren bift du? umzuwandeln: rdowv &ray eloaı; πό- 

σω(ν) χρονῶ(ν) εἶσαι; 

Seltener gebraucht man (übereinjtimmend mit dem Deutjchen) 
ποίας Niırlas elcar; von welchem Alter bijt bu? molav Ἠλικίαν 
Eyeıs; welches Alter haft du? 

2. Beide heißt οἱ δύο 3.8. οἱ δύο ἄνθδρωποι δίε beiden 
Männer, in gehobener Schriftfprache ferner ἀμφότεροι, -αι, -α 
mit nachfolgendem Artikel, δ. Ἂ. ἁμφότεραι e yovaluzı beide 
rauen. 

3. Mal G. 8. 2x3) drüdt man dur) ἐπί mit Accufatid 
aus: Öbo Emil πέντε εἶναι [ἴσον ste) δέχα 9ΧξΞΞ10, τρία 
ἐπὶ τέσσαρα εἶναι δώδεχα 5Χ4 -- 

Die Umgangsfpracdhe läßt ἐπὶ a = feßt, indem fie apıd- 
got ergänzt, die Zahlen ins männliche Gejchledht: rpeis TEocepo: 
εἶναι δώδεκα. 

4. Prozent (°/o) heißt τοῖς ἑκατόν, ς τὰ ἑχατὸ, 2. 8. 
«ὅ [ο πέντε τοῖς ἑκατόν, πέντε ᾽ς τὰ ἑκατό, zu hohen η 
ἐπὶ µεγάλῳ τόχῳ (Φἱπ8). 

8 2. Φυτάῷ die Endfilbe as werden aus den Grumdzahlen 
die fubftantivifhen Zahlwörter, Apıduntına οὐσιαστικά 
(Sammelzahlen) gebildet, 3. 5. 
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ἡ δυάς δίε Ziweiheit. ἡ δωδεχάς δαδ Φιηβεπὸ. 
ἡ τριάς die Dreiheit. ἑκατοντάς das Hundert. 
7 rerpas die Vierheit, eine N yırıdc da3 Taufend. 
Anzahl von Bier. Ἡ µοριάς δαδ Zehntaufend, die 
7 derds die Dekade. Mioriade. 


Die Einheit heißt µονάς. Alle diefe Sammelzahlen find 
weiblih und gehen nad) der 3. Deklination, Gen. Kos. Daß 
nach ihnen in der Schriftiprache der partitive Genitiv fteht, ijt jchon 
in Left. 9 gejagt. 

Die Umgangssprache verwandelt diefe Wörter in joldhe auf 
“da; neben Öwderdöa jagt fie au Ἡ ντουζίνα. Außerdem bildet 
fie von den Zehnern und Fünfern Wörter auf -apıa, wie Öe- 
Χαριά, εἰκοσαριά, εἰχοσαπενταριά, τριανταριά, τριαντα- 
πενταριά, ἑκατονταριά, διαχοσαριά, τριαχοσαριά λ. 18. 
μιὰ δεχαριά einige zehn, μιὰ εἰκοσαριὰ στρατιώταις 
einige 20 Soldaten. 

$ 3. Die VBerpvielfältigungszahlen, roAdkarnkasıastırd 
endigen auf -nAcös, -nA7, -rAodv (nach der fontrahierten 2. bez. 
1. Defl.), in ber 11.6. αι] -πλός, -πλή., -πλό(ν). 3.8. 
διπλοῦς, ἢ, οὖν, διπλός, %, ἑπταπλοῦς Πιεθεπ]αώ. 


ό(ν) zmweifad). ὀχταπλοῦς αὤ[[αῦ. 
τριπλοῦς, ἢ, οὔν, τριπλός, %, ἐννεαπλοῦς πειπ[αώὤ. 

ö(v) dreifad. - δεχαπλοῦς zehnfac). 
τετραπλοῦς vierfad). εἰχοσαπλοῦς zwanzigfad). 
πενταπλοῦς fünffad. Exarovrariods hundertfad). 


ἑξαπλοῦς jechsfad). 

Einfach heißt AanAoös, 7. odv, Vokativ aniet, ἁπλός, 7, ölv), 

Durch Verwandlung von -TAodsg in -TAdaLos, -πλασία, -πλάσιον 
ergeben jich die VBerhältniszahlen, σχετικὰ ἀριδμητικά: Öt- 
πλάσιος, διπλασία, διπλάσιο» zweimal fopiel, τριπλάσιος, α. ον 
dreimal Ἰουὶεί δεχαπλάσιος, α, ον Δεθππιαί foviel u. f. mw. 

8 4. Φε Αετιεμπᾳδλαθίετ, ἀῑβδιρυίίνα, διανεµ.ητικά Ἱοετὂοτ 
dur) Verbindung der Grundzahlen mit dem Vorwort Avd, Ar6 
(beide mit Aceuf.) ausgedrüdt: ἀνὰ δύο, ἀνὰ δέχα je zwei, je 
zehn, and 860, And δέχα. Dft jeht aber die Umgangssprache 
die bloße (Θτμπῦδαβί 2ωείπιαί: δυό δυό, δέχα δέκα. 


Wörter. 
τὸ φράγκον δεῖ Όταπς, ὁ θεῖος, ὃ δειός 0ὓετ ὃ μπάρμπας 
Ἡ περιουσία ὃαδ Vermögen. ber Obeim. 
τὸ rpößarov das Schaf. τὸ renvov das Kind (im verwandt-« 
ὁ πλανητης ὃετ Ῥίαπει, ἸΦα[. Θἱππε). 


Ἡ τροχιά δίε Βαῦπ (0. . der Sterne), ἡ µάχη bie Schladit. 
der Lauf. ὁ ἀξιωματικός der Offizier. 
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ὁ κάτοικος δει Einwohner. Ἡ dpaypm die Dradme (nominell 
6 διάδοχος δετ δἱαΦ[οίρετ; ὁ διά- = 1 Fre. 

δοχος (τοῦ θρόνου) der Kronprinz. Tb nsnröv das Lepton (!/ıoo einer 
τὸ κυνήχιον, κυν ηγι δίε «αρῦ, das Φταὤπιε). 

Mildbret, λοιπόν αἴ]ο. 
Ἡ πληρωμή δίε Θελαθίμπῃ. növov nur, allein, 
χάμνουσι(ν), χάµνουν fie machen. 


Übung 3l. — Schrifte und Umgangsfprade. 

Els σχύλος, ἕνα σχυλί. Μία γραφίς. μιὰ πέννα. ἾΤρεῖς 
γραφίδες, τρεῖς πένναις. Πόσα σφάλματα ἔχεις; Ἔχω τέσ- 
σαρα (τέσσερα) σφάλματα, ὁ ἀδελφός µου ἔχει ἑπτά [ἑφτά). 
Πόσα κάµμνουν ἓξ καὶ ἑννέα (ἕξι χαὶ ἓννηά); Ἰάμνουν δεχα- 
πέντε. όσα κάμνουν τρία ἐπὶ δέκα (τρεῖς οἱ δέχα); Τρία 
ἐπὶ δέχα χάµνουσι τριάκοντα, τρεῖς οἱ δόχα κχά(μ)νουν τρι- 
άντα. ἹΠόσας Ἠμέρας ἔχει ἡ ἑβδομάς, πόσαις (ἡ)]μέραις ἔχει 
ἡ ἑβδομάδα;, Ἡ ἑβδομὰς ἔχει ἑπτὰ ἡμέρας, Ἡἡ ἑβδομάδα 
ἔχει ἑφτὰ (ἡ)]μέραις. όσους μῆνας [(μῆνες) ἔχει τὸ ἔτος 
(Ἠ.-6. αιῶ ὁ χρόνος); Τὸ ἔτος ἔχει δώδεχα μῆνας (μῆνες). 
O Ἰούνιος (Ομπί) ἔχει τριάχοντα Ἠμέρας, ὁ "lobitos (Yuli) 
τριάχοντα χαὶ µίαν. όσων ἐτῶν (πόσω χρονῶν) εἶναι ὁ ἁδελ- 
φός σας; ἘΕἶναι δεχαέξ [δεχάξι) ἐτῶν. Ἔχετε ἀχόμη τὸν 
πάππον (ἀχόμα τὸν παπποῦ) σας; Nat, Χύριε, εἶναι πολὺ 
γέρων (]εῦτ α{θ), εἶναι ἑβδομήχοντα ὀχτὼ ἐτῶν (ἑβδομῆντα ὀχτὼ 
χρονῶν.) “Εξ τοῖς ἑχατόν, ἕξι -ς τὰ ἑχατό. Πόσα χρήματα 
ἔχετε; Ἔχω τριαχόσια ὀγδοήχοντα τέσσαρα (ὀγδῶντα τέσσερα) 
φράγκα Χαὶ ὁ ἀδελφός µου ἔχει ἑκατὸν ἐννενήκοντα (ἐννενῆντα) 
τρία, ἐν συνόλῳ (ἶπι Ganzen) ἔχομεν λοιπὸν πενταχόσια ἐβδο- 
μήχοντα ἑπτὰ (ἑβδομῆντα ἑφτὰ) φράγκα. Ἑκατὸν εἶναι τὸ 
δελαπλοῦν τῶν δέχα, ἑχατὸ εἶναι τὸ δεχαπλὸν ἀπὸ τὸ δέχα. 
"Eysı τριπλῆν περιουσίαν 2 ἐγώ (ala ich), Eyeı tpınınlv) 
περιουσιὰν ἀπὸ ἐμένα. Ὅ χωριχὸς (χωριάτης) ἐκεῖνος ἔχει 
τεσσαράχοντα ἓξ (σαράντα ἕξι) πρόβατα. ὍὉ μαθητής μου 
εἶναι δεχατριῶν ἐτῶν. Τὸ τάγμα ἔχει τρεῖς χιλιάδας στρατιω- 
τῶν (τρεῖς χιλιάδες στρατιώταις). Ὅ πλανήτης Λεὺς δια- 
τρέχει (durchläuft) My τροχιάν του περὶ τὸν ἥλιον εἰς ἔνδεχα 
ἔτη δέχα μµῖνας (μῆνες) Χαὶ δεχατέσσαρας Ἡμέρας (δεχα- 
τέσσεραις ἡμέραις). Οἵ στρατιῶται ἐβάδιζον (πιατ[ὤίετίειι) 
ἀνὰ τέσσαρας Όδετ χατὰ τετράδας, ἀπὸ τέσσερους δει τέσσε- 
por τέσσεροι. Πρὸ δώδεκα ἐτῶν (ἀπ ἐδῶ χαὶ δώδεχα 
χρόνια) ἀπέθανεν (1 φεῇοιθει) ὁ ἀδελφός µου. 


Aufgabe 32. — Für Schrift: und Umgangssprache. 


%h habe einen Bruder. Du haft 2 Schmweitern Mein 
Oheim hat 6 Kinder, 4 Söhne und 2 Töchter, Unjer Nachbar 
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hat 6 Pferde, 7 Kühe und 20 Schafe. 3X3 madht 9. 5%5 
παώεπ 25. Wie alt find Sie? ch bin 18 Yahre alt. δι 
alt it Ihre Schweiter? Sie ift 16 Yahre alt. Das Yahr bat 
365 Tage. MWieviel Geld hattet ihr? ch Hatte 320 rancs, 
mein Freund 445, zujammen hatten wir aljo 765. 216 um 
584 machen 800. Der Bauer hatte 96 Schafe, jet hat er nur 
ποῶ 67. Mein Großvater ift 81 Sahre alt, meine Großmutter 
75. Zehn mal vier und zwanzig machen 240. Wieviel machen 
35%X44° Den einen meiner Handichuhe habe ich verloren (Aru- 
λεσα, ἔχασα). Se drei, je feche. 9 ift das Dreifadhe von 3, 
25 das Fünffadhe von 5. Karl hat dreimal foviel Fehler aß 
Zudbwig. Nach 80 Jahren, Heute vor 2 Zahren und 4 Monaten. 
Beide Kinder waren gejtern in der Schule. Beide Mädchen 
waren in der Kirde. An der Schlacht fielen (Erecav) 3763 
Soldaten und 168 Offiziere. Wieviel machen 22, 33, 55 um 
88. London hat 8000 Straßen, 500 Kirchen, 30000 Häufer 
und 4000000 Einwohner. Aihen hat 110000 Einwohner. Er 
ijt noch nicht 16 Sahre alt. 


B. Ordnungszahlen. "Apıdyunexa τακτικά. 
Diejelben bilden fich auf den Grundzahlen wie folgt: 


1. πρῶτος, Ἠ, ον. 100. ἑκατοστός. 

2. δεύτερος, α. ΟΥ. 101. ἑχατοστὸς πρῶτος. 

ὃ. τρίτος, Ἡ, ον. 110. ἑκατοστὸς δέκατος. 

4. τέταρτος, Ἡ, ον. 190. ἑκατοστὸς εἰχοστός. 

ὅ, πέμπτος, η, ΟΥ. 900. διαχοσιοστός. 

6. ἔχτος, η, ον. 900. τριαχοσιοστός. 

7. ἕβδομος, η, ον. 400. τετραχοσιοστός. 

δ. ὄγδοος, η, ον. 600. πεντακοσιοτός. 

9. ἕνατος, Ἡ, ο. 0756. ἑξαχοσιοστὸς ἑβδο- 
10. δέκατος, N, ον. μηχοστὸς πέμπτος. 
11. ἐνδέκατος, 1. Ἱ. ἵο. 1000. χιλιοστός. 

19. δωδέκατος. 9000, δισχιλιοστός. 

19. δέκατος τρίτος. 10000. δεχάχις Χιλιοστός 
14. δέκατος τέταρτος. oder µυριοστός. 
90. εἰκοστός. 100000, ἑκατοντάκις  yılı- 
90, τριακοστός. οστός. 

40. τεσσαραχοστός. 1000000. ἑκατομμυριοστός. 
60, πεντηκοστός. τελευταῖος, -αία, πα Der, bie 
60. ἐξηχοστός. ἔσχατος, η, ον das lebte. 
Τ0. ἑβδομηχοστός. πόσος, 9, 0; ber, die, Das wie 
80. ὀγδοηχοστός. vielte? 


90. ἐννενηχοστός. 
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Die Ordnungszahlen find dreier Endung. hr fächliches 
Gejchlecht Tautet auf ov, ihr mweibliches auf 7 aus; auch ὄγδοος 
hat troß des vorhergehenden Bofales η [(ὀγδόη), τιὰχ δεύτερος 
bildet δευτέρα, 11.56. ΙΜὼυῴ δεύτερη. 

1. Der Ausdrud: im Sahre bei Kahreszahlen wird durch 
&y Ersı (ohne Artikel), in der Umgangsipradhe dur) sis T& (zu 
ergänzen Ern oder Ypovıa) überjebt; die Sjahreszahl wird in der 
Schriftipradhe durch die Ordnungss, in der Umgangdfpradhe durch 
die Grundzahlen bezeichnet. 3. 8. 

ἐν ἔτει δωδεχάτῳ μετὰ Xproröv (gewöhnlich abgekürzt w. X.) 

im 12. Jahre nad) Ehriftus. 

ἐν ἔτει χιλιοστῷ ὀκτακοσιοστῷ ἐννενηχκοστῷ τρίτφ, εἰς τὰ 
χίλια ὀχταχόσια ἐννενῆντα τρία ἵπι 1898. SYahre. 

2. Bei Bezeichnung der Monatstage (ded Datums) gebraucht 
man die Ordnungszahlen und zwar, ἴπδεπι ἡμέρα δι ergänzen ift, 
in der weiblichen Form; der Name des Monates jteht ohne Artikel 
im Genitiv. 3.8. 

ἡ πρώτη Μαΐου der 1. Mai. 
ἡ εἰκοστὴ Ἰουλίου der 20. Suli. 

Am 1. Mai, den 1. Mai heißt τὴν πρώτην Μαΐου, οὓες 
τῇ πρώτῃ Μαΐου. 

Die Umgangsfpradhe braucht hier die Ordnungdzahlen nur 
bis 13, von 13 ab die Grundzahlen, 3.8. σήµερα ἔχομε τὴ 
δωδεχάτη heute haben wir den 12., aber ojnepa eivaı Öe- 
*a5ı heute ift der 16. | 

Der erite des Monates heißt N pam Tod pnvic, Ἠ.-6. 
N rpwronmvıd. . 

Den mwievielten haben wir heute? heißt Töoas (zu erg. 
ἡἩμέρας) ἔχομεν σήμερον, πόσαις ἔχομε σήµερα; 

3. Zur Bezeichnung von Bructeilen wird für den Zähler 
die Grundgahl und zwar in der füächlichen Form, joweit eine Jolche 
vorhanden ift, für den Nenner die Jächliche Form der Ordnungs- 
zahlen angewandt. 3.8. 

2 Jıo Öbo Ögxara. 1[100 ἓν ἑκατοστόν. 
δι τρία δωδέχατα. 1/1000 &v χιλιοστόν. 

Ein halbes heißt Aproos, Tinlosıa, Arco (Def. j. 8. 14), - 
1!/a &v xal Too, 10!/s δέχα Χαὶ Ἱμιασυ Sn der Umgangs- 
prache heißt halb μισός, ή, ό(ν), 

1!/s &vdapnıoo, meiblih pıd- Billa πεντέµισυ. 


μισυ. 611 ἑξήμισυ. 
2ljle δυόµισυ. 1 ἑἐφτάμισυ. 
81[: τρεισήµιισυ. 815 ὀχτώμισυ. 


41[ο τεσαερεαήµιαυ. 91/1 ἐγνηάμισυ., 
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10!/2 Öexdntov. 191 δωδεκάµισυ. 
111 ἑνδεχάμισυ. 191/4 δέχα τρεισήµισυ 1. Ἱ. m. 

Bei Brücen mit einer ganzen Zahl und einem darauffolgenden 
Hauptworte de8 Mapes oder Gewichtes jteht zuerit die ganze 
Zahl, dann die Maß- oder Gewichtsangabe, Hierauf der Brud) 
und zulebt da3 Hauptwort, welches den Gegenftand (3. B. Tud), 
Wein, Milch) bezeichnet. 3.82. 

21a Stunden do par xal ἡμίσεια, δύο ὥραις χαὶ μισή 
oder ÖVönLod Wpatc. 

2°/a Pfund Butter δύο λίτραι χαὶ τρία τέταρτα βουτύρου, 
δύο λίτραις χαὶ τρία τέταρτα βούτυρο, 

1!/2 6Δεἰίε µία σελὶς χαὶ Ἡμίσεια. 

31/8 Ellen Φιώῶ τρεῖς πήχεις καὶ ἥμισυς ὑφάσματος. 

4. Die Frage: wieviel Uhr ift e8? wird verwandelt in: 
welche Stunde ift εδ, haben wir? rola Ara eivar; oder Tola 
eivar 7 ὥρα; ποίαν ὥραν ἔχομεν; ρεοὐθπίιώ (ἰπ der U.-©. ftets) 
rt ὥρα εἶναι, ΌὉπ der Antwort bleibt apa in der Regel aus 
und die Stundenzahl wird dur die Grundzahlen ausgedrüdt; 
3.8. es ift 2 Uhr εἶναι δύο. 

alla Uhr δύο καὶ τέταρτον, 
1 , δύο χαὶ ἡμίσεια, δυόμ.ισὺ. 
οὖὃμ , τρεῖς παρὰ teraprov (= 3 Uhr weniger 'la). 

Die Minute heißt Td Aerröv (ng @pac), es ift 10 Minuten 
vor 3 Uhr εἶναι τρες παρὰ δέκα (Ἠ 3 Uhr eniger 
10 Minuten), 20 Minuten vor 4 Uhr τέσσαρες παρὰ εἴχοσιν. 

Um1, 2, 3 u. f. w. Uhr heißt: eis τὴν wiav (zu erg. ὥραν), 
eis τὰς δύσ εἰς τὰς τερεῖς (24 ετῃ. ὥρας). 

Sn der Schriftipradhe wird die Stundenzahl aud) durch die 
Ordnungszahlen bezeichnet, befonder3 dann, wenn eine weitere Zeit- 
beitimmung, wie zpola Morgen, pneornudpla Mittag, πρόγευμα 
Bormittag, Aröyeopa Nachmittag, nesovbxrıov Mitternacht u. f. m. 
damit verbunden it, 3. 8. 

τὴν τρίτην ὥραν τῆς πρωίας µπι ὃ Uhr Morgens, 

τὴν τετάρτην ὥραν μετὰ µεσημβρίαν um 4 Uhr nad) Mittag 
(nachmittags), 

ἀπέθανε τὴν δευτέραν ὥραν μετὰ τὸ μεσονύχτιον, εἰς τὰς 
δύο ὕστερα ἀπὸ τὰ μεσάνυχτα er ftarb um 2 Uhr nad) 

Mitternadht (nacht). 


Wörter. 


ὁ Ἰανουάριος, Tevvapns Januar. 5 ᾽Απρίλις, Απρίλης April. 
ὁ Φεβρουάριος, Φλεβάρης Teb> ὁ Μάϊος Μάης Mai. 

ruar. ὁ Ἰούνιος, Ἰούνης Juni. 
ὁ Μάρτιος, Μάρτης Ἠᾶτῷ. ὁ Ἰούλιος, Ἰούλης «ι[. 
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6 Adyovoros Auguft. 

ὁ Σεµπτέµβριος, 
September. 

ὁ Οκτώβριος, Oxtußpns Oftober. 

ὃ Νοέµβριος, Νοέμβρης Nos 

ἳ ee ἀ δν 

εχέµβριος, Δεχέμβρης Des 

N Konten der λος, 

Ἡ Δευτέρα δει Mtontag. 

7 Toten ber Dienstag. 

ı Terapın, Terpa dm der Mittwod, 

Ἡ Πέμπτη, Π SR der Donnerstag. 

η Παρασχευή Όετ Ὀτείίαρ. 

τὸ LZaBBarov der Samstag, Sonn» 
abend, U.6©, Zaßßaro. 


Σεπτέμβρης 


ὁ τόµος der Band (eines Buches). 

Ἡ δέσις, -εως δετ Ῥίαβ, die Stelle. 

ἡ τάξις, -εως δίε Ordnung; bie 

α]ε. 

τὸ nepos der Teil, 

τὸ δευτερόλεπτον δίε 6εἴμπδε, 

τὸ πιδηραμμόν da3 FKilo(gramm). 

Ἡ Πετρούπολις, -εως Petersburg. 

Ἡ Ἡμερομηνία das Datum. 

χαί und; aud. 

ünetave er, fie, e8 ift geftorben, er 
Πε, εδ Πατ, 

τώρα Ίεβί. 

πάντοτε, πάντα. ὃλο ἵπιπιετ, Πείδ. 

&yevundm er, fie, e8 wurbe geboren. 


Übung 33. 

Ἡ &%m Autpa. Ἡ τετάρτη ἑβδομάς. Ἰδοὺ ὁ τρίτος 
τόμος, δός por (gib mir) καὶ τὸν τἐταρτον. Αὐτὴ εἶναι ἡ πρώτη 
φιάλη µας. Ἡ Κυριακη εἶναι ἡ πρώτη ἡμέρα τῆς ἑβδομάδος, 
Ἡ Πέμπτη εἶναι ἡ πέμπτη, τὸ Σάββατον N ἑβδόμη καὶ τελευ- 
ταία ἡμέρα αὐτῆς (Βετ[είθει). ὍὉ Θεόδωρος εἶναι ἐπιμελής 
(Πεἰβἰᾳ), εἶναι πάντοτε ὁ πρῶτος τῆς τάξεώς του. Ἡ δευτέρα 
ἡμέρα τῆς τρίτης ἑβδομάδος. Ἡ ἑβδομὰς εἶναι τὸ πεντακοστὸν 
δεύτερον µέρος τοῦ ἔτου. Ὅ Λουδοβῖχος εἶναι ὁ ὄγδοος, ὁ 
Γεώργιος ὁ δέκατος ἕνατος, ὁ Δημήτριος ὁ εἰκοστὸς ἕβδομος 
εἰς τὸ σχολεῖο. "Ο Μάρτιος εἶναι ὁ τρίτος Χαὶ ὁ Δεχέμβριος 
ὁ τελευταῖος (08ει ἔσχατος) μὴν τοῦ ἔτου. Ἡ ᾽Αμεριχκὴ εἶναι 
γνωστη (Φεΐαππί) ἀπὸ τοῦ Χιλιοστοῦ τετρακοσιοστοῦ ἐννενηχοστοῦ 
δευτέρου ἔτους u. Χ., ἀπὸ τὸ ἔτος χίλια τραχόσια ἐἔννε- 
νῆντα δύο. Κάρολος ὁ δωδέκατος ἦτο βασιλεὺς τῆς Σουγδίας 
(von Schweden). Τί ὥρα εἶναι; Ἐΐναι τρεῖς χαὶ ἡμίσεια (τρεισ- 
ήμισυ) -- δέκα παρὰ εἴκοσιν --- ἑπτὰ παρὰ δέκα, -- ἑννέα 
παρὰ τέταρτο. OÖ πάππος µου ἐγεννήθη ἐν ἔτει χιλιοστῷ 
ἑπταχοσιοστῷ ἐννενηκοστῷ δευτέρῳ, εἰς τὰ χίλια ἑφταχκόσια 
«ἐννενῆντα δύο. Τὸ ἑξηκοστὸν τῆς ὥρας ὀνομάζεται (Πεἱβτ) 
λεπτόν χαὶ τὸ ἑξηκοστὸν τοῦ λεπτοῦ δευτερόλεπτον. Τρία ὄγδοα 
εἶναι τὸ ἥμισυ τριῶν τετάρτων, τὸ μισὸ ἀπὸ τρία τέταρτα. 
Τί ὥραν ἔχετε; Εΐναι δεχάτη καὶ ἡμίσεια, εἶναι δεχάµισυ. 
Σήμερον εἶναι ἡ δεχάτη ἐνάτη Νοεμβρίου, σήµερα εἶναι δέχα 
ἐννηὰ Νοέμβρης. Ἡ τρίτη ἡμέρα τῆς δευτέρας ἑβδομάδος 
τοῦ ἑνδεκάτου μηνὸς ἦτο Τετάρτη. 


Aufgabe 34. 


Den wievielten haben wir heute? (68 ift heute der 18. Mai. 
Ein Monat ift der 12. Teil des Jahres. ch bin der 25. meiner 
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Klaffe, mein Bruder Demetrius ift der 31. Der Yanuar ift der 
1., der Februar der 2., der März der 3. Monat ded “fahres. 
Mein Bater ift am 14. Auguft 1822, meine Mutter den 11. Sep» 
tember 1825 geboren. Meine Großmutter ift jegt im 81. Jahre 
ihres Alter. Karl der Θτοβε (ὁ μέγας) ift den 28. Januar 814 
geftorben.. Mein Oheim ijt jeit dem 17. Juni 1848 in Paris. 
Wir haben 6!/s Kilo Butter und 101 Kilo Käfe. Friedrid 
der Zmeite war König von Preußen. Karl der Sehnte war 
König von Frankreich. Hier find 1!/s Kilo Zuder und °ja Kilo 
Kaffee. Peter der Große (Πέτρος ὁ μέγας] von Rufland ftarb 
in Peteröburg am 8. Februar 1725, im 53. Jahre feines Alters. 
63 ift jeßt Y/a vor 3 Uhr. Er wirb um 312 Uhr kommen (9a 
ἔλδῃ) -- um 61/a Uhr, — 20 Minuten vor 5, — um 31/2 Ahr 


nachmittagg, — un 7'/s Uhr morgens. 
Sprehübung. 
Πόσας ἔχομεν σήμερον; Ἔχομεν τὴν εἰχοστὴν ἑβδόμην 
Μαΐου. 
Ποίαν ἡμερομηνίαν ἔχει ἐχείνη Ἔχει ἡμερομηνίαν' ἐν ᾿Αδήναις 
ἡ ἐπιστολή; τὴν ἑνδεκάτην Αὐγούστου 
1892. 


Πόσον κάμνει ἓν τρίτον τῶν ἈΚάμνει δεχκαεπτὰ ἔννενγκοστά. 
δεχχεπτὰ τριαχκοστῶν; 

Πόσον χάµνει ἓν τέταρτον τῶν Κάμνει ἑκατὸν τρία ὄννεαχο- 
ἑχατὸν τρία διαχκοσιοστῶν σιοστὰ ἑβδομηχοστὰ δεύτερα. 
τρίτων; 


C. Unbeftimmte Zahlwörter. "Acpıora Aprdmrınd. 

Sie drüden zwar ebenfalls eine Anzahl oder Menge von 
Dingen aus, aber ohne genaue Angabe der Zahl oder Größe. 
Mit einem Hauptworte verbunden, find jie Beiwörter; jtehen fie 
allein, jo find fie Fürwörter (vergl. Veit. 12). Die Beiwörter find: 

1. Ἕκαστος, ἑχάστη, ἕκαστον jeder, jede, jede. Seine 
Deklination ift regelmäßig. 3.82. 

Exaotos nadınris jeder Schüler. &v Exdorn olxta in jedem Haufe. 
Exrdorov nardtov jedes. Kindes. 

Die Umgangssprache erfegt rastos für alle Gejchlehter und 
Kafus durch das unveränderlidhe “Ads: xade nadnris, κά ὃε 
παιδιοῦ, εἷς χάὺδε σπίτι. 

2. ]]ᾶς, πᾶσα, πᾶν hat 2 Bedeutungen: 

a. jeder, jede, jedes (= ἕκαστος); das zugehörige Haupt- 
wort fteht αἴδδαπῃ ohne Artikel, δ. Ἀ. πᾶς μµαὺητής, παντὸς 
παιδίου, ἐν πάση οἰχία, 
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b. ganz, Plur. alle. Das zugehörige Hauptwort fteht in 
diefem Falle mit Artikel hinter räs, πᾶσα, πᾶν, ὃ. Ἀ. πᾶσα Ἡ 
πόλις δίε ganze Stadt, πάντες ot Avdpwzor alle Menichen. 

Die Deklination ijt folgende: 


Einzel. Mehrzahl. 
N. πᾶς πᾶσα πᾶν πάντες πᾶσαι πάντα 
«. παντός πάσης παντός πάντων ππασῶν πάντων 
D. πανί πάση Travel πᾶσι() πᾶσαις πᾶσι(ν) 
Φί. πάντα πᾶσαν TÄV. πάντας πάσας πάντα. 


Der Accent im Genitiv und Dativ der Mehrzahl ijt zu be= 
merfen. — Auh πᾶς gehört nur der Scriftiprade an. Die 
Umgangzipracdhe erjeßt e3 in der Bedeutung jeder durch porgenanntes 
κάθε, ἵπ ber Bedeutung ganz, alle durch nachftehendes GXoc. 

3. "Dos, η, ον ganz, Plur. alle. Es hat ebenfall3 den 
Artikel nach fih, 3.B. An N rs die ganze Stadt, OAor ol 
ἄνθρωποι. Die Umgangssprache ftimmt in feinem Gebraudhe mit 
der Schriftiprache überein; die Deklination ijt regelmäßig. 

Diefelbe Bedeutung und Konftruftion hat ὁλόκληρος, ον, 
1.-6. ὁλόχληρος, ὁλόχληρη, -ον; ἤδει δίε Φεῄπαβοπ οετῃ]. 
Left. 15. 

4. Οδδείς, οὐδεμία, οὐδέν -- µηδείς, µηδεμία, μηδέν Τείπ, 
feine, fein. Beide kommen nur in der Einzahl vor und gehören 
bloß der Schriftipradhe an. Die Deklination ift diejelbe wie bei 
εἷς, µία, ἓν. 3.8.: | 
οὐδεμίαν ἐπιστολήν feinen Brief. οὐδεὶς ἄνθρωπος Ἰνωρίζει τὸ 
οὐδὲν βιβλίον fein Bud). μυστιχὸν τοῦτο fein Menjch 

weiß dies Geheimniß. 

Sehr oft wird fein in nicht ein aufgelöft; nicht heißt dann 
ev bez. ai in Verbindung mit einem Zeitwort, ein bleibt uns 
überfeßt, 3. B.: 

δὲν ἔλαβον ἐπιστολήν ich erhielt feinen (nicht einen) Brief; 
μη Χάμνετε 9όρυβον πιαΦί Τείπει (nicht) Zärm. 

Die Umgangssprache gebraucht ftatt odöeis bez. anösts entweder 
die bloßen Negationen ö&v bez. µ.ή οὓετ δὲν. μὴ ... Χανείς, Kata, 
χανέν bez. RavEvac, nanmıd, vaveva nicht (irgend) einer, eine, 
ein, zu deflinieren wie eis bez. Evas. 3.8.: 

δὲν ἔλαβα χαμμίαν ἐπιστολήν δει χανένα γράμμα ich 
habe feinen Brief erhalten; 

χανένα ἄνθρωπον δὲν εἶδα εἰς τοὺς δρόµους feinen 
Menichen jah ich auf den Straßen. 
Auch in der Schrijtipracdhe fommt xaveis, καμμία, = bor. 

Neugriehiihe Srammatif. 
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Nur wenn da8 Zeitwort des Saßes im Konjunktiv, Infinitiv 
oder Partizip fteht, ift fein durch µηδείς µηδεμα, μηδέν bez. 
dur μή, in der Umgangsjprache duch μή οὓε N 
Χανένας, Χαμμιά, Raveva zu überjeben. Näh. |. Leit. 43. 

ὅ, Τίς irgend ein, irgend eine, ein gewijjer, eine gewiffe, 
tt irgend ein, ein gewiljes, Mehrzahl rıves, rıyva gewifle, einige, 
manche. Die Deklination ijt folgende: 


Einzahl. Mehrzahl. 
Männl. u. weibl. Sädlid. Drännl. u. weibl. Sädlid. 
δὶ. τίς τί τιγές τινά 
(. τινός τινός τινῶν τινῶν 
Φ). τινί τινί τισί(ν) τισί(ν) 
9. τινά τί. τινας τινά. 


E5 ilt in allen Formen entlitijc und unterjcheidet Πώ 
hierdurch und durch den Accent von dem im übrigen gleichlautenden 
fragenden Bei= bez. YFürwort (vergl. Xelt. 12). €E3 jteht in der 
Negel nad) feinem zugehörigen Hauptworte, Tann demjelben aber 
borangehen, wenn das Hauptwort von einem DBormworte abhängig 
oder von einem Eigenjchaftswort begleitet ilt; 3. B.: 
ἄνθδρωπός τις (ἰτρεπβ) εἰπ 2)ἐει]Φ. pay“ te (irgend) ein Ding. 
γυνή τις (irgend) eine rau. παιδία τινά einige Kinder. 
nerd tıvas Nutpas oder ned” Nntpas tıvas nach einigen Tagen. 
δὲν ἔχετε γερμανιχήν τινα ἐρημερίδα; Ώαδει Sie nicht irgend eine 

deutiche Zeitung? 

Die Umgangssprache ετ]εβί τίς, τί in der Bedeutung don 

&. irgend ein, ein gewifjer durch das Zahlwort Evas, µιιά, 
Eva, durch vorgenanntes κανείς, καμμία, πανέν Ὦε). Ἀανένας, 
Χαμμιά, Χανένα οὗετ duch Χάποιος, Χάποια, Χάποιο. 
ὠεβίετεῦ behält bei der Deklination den Accent Πείδ auf dem a. 
Alle ftehen vor dem Hauptworte. 3. B. ἕνας ἄνθρωπος, 
χάποια Ἰυναῖκα, δὲν ἔχετε xappiav Όδε χκαμμ.ιὰ(ν) 
γερμανιχὴν ἐφημερίδα. 

β. εἰπίᾳε, πιαιώε ὑμτάώ μερικοί, als, 4 oder (ὀλλέγοι, 
αις, α (πεπίᾳε, vergl. unten bei 9), 3. δ. μερικὰ παιδιά, 
ὕστερα ἀπὸ μερικαὶς οὓετ [ὀλλίγαις ἡμέραις, oder Durd) 
χάμποσος; Ἱ. 8. 

6. Ὁ μέν ... ὁ δέ (π.χ 6.56.) d. i. der Xrtifel mit den 
Partikeln ie äivar Rn SE aber, 3. ®. οἱ μὲν πιστεύουσι τοῦτο, 
οἱ δὲ ἀμριβάλλουσιν περὶ αὐτοῦ bie einen glauben dies, die andern 
bezweifeln εδ. 

7. ”Eveor, at, α einige, ας {Ξ- τινές) gehört nur Der 
Schriftipradhe an. 
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δ. Κάμποσος, κάμποση, -ο(ν) ziemlich viel. Es ift 
nur in der Umgangzjprache gebräuchlich und behält bei der Defli- 
‚nation den Accent immer auf dem α. 3.8.: 

Χάμιποσος χόαμος Nrave ’c Tö θέατρο ziemlich: viele 

Beute waren im Theater. 

9. Διάφοροι (πιάππ{ἰώ und weiblich), -a verfchiedene, moAXot, 
at, ἆ Ὀἱεῖε, πλεῖστοι, αι, α Πείτε; ὀλίγος, η, ον, 1.56. αιιώ 
Alyos, 7, o(v) wenig, εἴωαδ 3. B. δός µοι ὀλίγον οἶνον, δῶσέ 
μου (ὀλέγο χρααί ϱἵθ πιὶτ εὔναθ, εἶπ Ιεπίᾳ Wein. 

10. Über τόσος, η, ον jo Ὀἱεί, ὅσος, η, ον ποἱε Ὀἱεί Ἱ. ΦεἩ. 24. 


Wörter. 


Ἡ ἄκανθα, τὸ ἀγκάδι der Dorn, 
Stadel. 

Ἡ μέριμνα δίε Sorge. 

ὃ χόσµος δίε 39εί, δίε Ἠϊεπ]ὤει: 

menge, 3. B. πολὺς κόσμος Ὀἱεῖε 

Menihen, Leute. 

ζωή, ὁ βίος Όαδ Φεῦεῃ. 

ἐξαίρεσις Die Ausnahme, 

ὁ ἐχθρός der Yeind, 

Ἡ περίπτωσις, -εως, Ἡ περίστασις, 


εως δει Fall. 


δρ 


τὸ ἄδικον, Ἡ ἀδικία daB Unrecht. 

τὸ δίκαιον Όαδ δἱεὤΙ, 

7 veoAata die Jugend, die jungen 
Beute. 

Ἡ λέξις, -εως das Wort. 

7 &popun bie Beranlafjung. 

7 rpwta, to npwt ber Morgen, 

xad” Exaoınv (Zu erg. ημέραν) αἩ 
jedem Tage, täglid. 

Ἡ θέσις, -εως δἰε 6ἱεἴε, der Plaf. 

7 rerotdenors, -ewg die Überzeugung. 


Übung 35. 

1. Schriftiprache. Ἔκαστον Ρόδον ἔχει ἀχάνδας. ὍὉ ἡμέ- 
τερος διδάσκαλος δίδει (ᾳἱ6) τέσσαρα μαὺήματα καθ΄ ἑκάστην. 
Κύριοι Χαὶ Χυρίαι τιὲς Epdacav (find angelommen) Ex Kov- 
σταντινουπόλεως. ὍὉ δεὸς εἶναι ὁ πατὴρ πάντων 0δει ὅλων τῶν 
ἀνθρώπων. Ὅλοι οδες πάντες οἱ ἄνδρωποι εἶναι Ὀνητοί 
(jterblich). "Ἔκαστον 0ὓει πᾶν πρᾶγμα Ίτον εἰς τὴν θέσιν του. 
Ἔχω φίλους τινὰς ἐν τῇ πόλει ταύτῃ. Οὐδεμίαν πληροφορίαν 
ἔχω (οδει Χαμμίαν πλημοφορίαν δὲν ἔχω) περὶ τοῦ ἀδελφοῦ µου 
ἀπὸ πέντε ἐτῶν. Διάφοροι ἄνθρωποι τῆς μιᾶς καὶ τῆς αὐτῆς 
(ein und derjelben) πόλεως ἔχουσι τὸ αὐτὸ ὄνομα. Οδδεὶς ἄν- 
Όρωπος εἶναι πάντοτε edruyis (glüdlid). ᾿Από τινος χρόνου 
ὁ πατήρ µου εἶναι ἄρρωστος. ὍὉ μὲν εἶναι φίλος µου, ὁ δὲ 
μόνον γνώριμός µου. Οὐδεὶς εἶναι ἄνευ σφαλμάτων. Adv Ίνω- 
ρίζω (1 Kenne) κανένα ἀξιωματικόν οὃει οὐδένα ἀξιωματιχὸν 
γνωρίζω. Γυναῖκές τινες ἦσαν εἰς τὴν ἐκχλησίαν. Έχεις διά- 
φορα σφάλματα εἰς τὴν µετάφρασίν σου. Τίς (πετ) ἐξ αὐτῶν 
τῶν κυρίων εἶναι Ἕλλην: Οὗδείς, ὁ μὲν εἶναι Γάλλος, ὁ δὲ 
Γερμανός. Πᾶσα ἡλιχία ἔχει τὰς µερίµνας καὶ τὰς χαράς τῆς. 

9. Ἰπιρατᾳδ]μριαΦι. Κάδε τριαντάφυλλο ἔχει ἆχγ- 
Χάθια. Ὁ δάασχαλός µας δίδει (ᾳἱ09) τέσσερα µαδή- 


σα 
‘ 
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ματα χάδε (ἡ)]μέρα. 


Κόριοι καὶ 
σαν (find angefommen) and τὴ 
9εὸς εἶναι ὁ πατέρας ὅλων τῶν ἀνθρώπων. . 
ἄν δρωποι εἶναι θνητοί (iterblidh). 
πρᾶμμα) ἤτανε ἴς τὴ δέσι του. 


εριχαὶς χυρίαις ἔφθα- 
ωνσταντινούπολι. 0 
Ὅλοι οἱ 

Κάδε πρᾶΊμα (oder 
Ἔχω μερικοὺς ρίλους 


εἰς τὴ(ν) πόλι(ν) τούτη. Τώρα εἶναι πέντε χρόνια ποῦ 


(συ, 
ἀδελφό μου. 


fenne) κανένα ἀξιωματικόν. 
< την ἐχγλησία. 
ρασί σου. 


Ελληνας; 


daß) δὲν ἔχω χαμμιὰ(ν) πληροφορία(ν) Τιὰ τὸν 
Διάφοροι ἄνθρωποι τῆς μιᾶς καὶ τῆς 
αὐτῆς πόλις ἔχουν τὸ αὐτὸ ὄνομα. 

εἶναι πάντα εὐτυχισμένος (glüdlidh). 
χαιρὸς ποῦ (8αβ) εἶναι ἄρρωστος ὁ πατέρας µου. 
νένας δὲν εἶναι χωρὶς σφάλματα. 


Κανένας ἄνθρωπος 

Εϊναι χάμ.ποσος 
Κα- 
Δὲν Ἱνωρίζω (id 


Κάμποσαις Ἰυναῖκες ἥτανε 
Ἔχεις διάφορα λά δη ς τή µετά- 
Ποιὸς (πε) ἀπὸ τοὺς κυρίους αὐτοὺς εἶναι 
Κανένας (vergl. 8. 24), 


ὁ ἕνας εἶναι Γάλλος, 


ὁ ἄλλος εἶναι Γερμανός. Κάδε ἡλιχκία ἔχει τὴς µερίμ- 


ναις καὶ τῆς χαραίς τῆς. 


Aufgabe 36. — Für Schrift: und Umgangziprade. 


„jeder Menich liebt da Leben. 


deiner Überjeßung. 


(ἀγαπᾶ) Ἰεῖι Kind. 
ihre Eltern. 
haben Fehler. 


Alle Kinder lieben (dyarodar, 
Keine Regel ift ohne Ausnahme. 
Sin allen Hauptjtädten Europas find Paläfte. Er 


Du halt einige Fehler in 


Karl hat feinen Fehler in jeiner Aufgabe. 
Auf dem Tifche Lagen (Hcav) einige Bücher. 


Steder Bater Tiebt 
αγαποῦν) 


Ale Menfchen 


hat feinen Feind. Haft du feinen Freund? Nach einigen Wochen 


werden wir Frühling haben (da Exwgev). 


Über da3 ganze Land. 


Bei jeder Gelegenheit. 


Einige Hirten waren auf den Bergen. 


Bor einigen Wochen war die ganze Stadt in Aufregung (Einpmevn). 


sn jedem alle haft du unredt. 
Sin jedem Winter geht er (meraßatver) nad) Paris. 
ganzen Winters war die Kälte groß (μέγα, µεγάλο). 
Nachricht war in allen Zeitungen. 


(καλά) für die Jugend. 


Sin feinem Falle haft du recht. 
MWährend des 
Diejelbe 
Gewifje Bücher find nicht gut 


Sprehübung. 


Ἔχεις πολλοὺς φίλους εἰς ἐχεί- 
νην τὴν πόλιν; 

Ἔχω σφάλματα εἰς τὴν µετά- 
φρασίν µου; 

Tivos elyvar (wen gehören) ai 
οἰχίαι ἐχεῖναι; 


Ὄχι, δὲν ἔχω Χανένα «φίλον 
exst (dort). 

Ναί, φίλε µου, ἔχεις διάφορα 
σφάλματα. 

Πᾶσαι οὓει ὅλαι αἱ οἰκίαι 
ἐχεῖναι εἶναι τοῦ θείου µου. 
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Ἱόσους xarolxous ἔχει ἡ 
Ελλάς; 
Πόσους κατοίκους ἔχει ἡ 
Γερμανία; 


1]όσα ἈΧάμνουσι δώδεκα ἐπὶ 
δώδεχα; 


Πόσα Ἀαάμνουσι δεκαὲς xal 
τριάχοντα ἐννέα; 

1]όσον ἈΧαιρὸν οὓει ἐπὶ πόσον 
χρόνον Ίσὃε εἰς τὴν ᾿Αμε- 
ρικήν; 

Ti einev (fagte) ὁ φίλος µας; 

]]όσους μαὺητὰς ἔχετε; 

Τίς εἶναι ἄνευ λάθους; 

Π]ότε ἀπέδανε Ναπόλεων ὁ 
πρῶτος; 


Πόσων ἐτῶν δει ποίας ἡλι- 
χίας To; 


Das Eigenfhaftswort. 
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Ἔχει δύο ἑχατομμύρια διαχο- 
σίας δεχαεπτὰ Χιλιάδας χα- 
τοίχων. 

H Teppavia ἔχει τεσσαρά- 
Χοντα ἐννέα ἑκατομμύρια ἕξα- 
Χοσίας τριάκοντα Χιλιάδας 
Χατοίχων. 

Δώδεκα ἐπὶ δώδεχα κάμνουν 
ἑχατὸν τεσσαράχοντα τέσ- 
σαρα. 

Κάμνουσι πεντήχοντα πέντε. 


μην ἐκεῖ τέσσαρα ἔτη ὀκτὼ 
μῆνας χαὶ εἴχοσι τρεῖς ἡμέ- 

ας. 

Οὐδεμίαν λέξιν εἶπεν (Ταρίε εν). 

Ἔχω ὀλίγους µόνον. 

Οὐδείς, 

Ἔν ἔτει χιλιοστῷ ὀχταχοσιοστῷ 
εἰχοστῷ πρώτῳ, ς τὰ χί- 
λια ὀχταχόσια εἴκοσι ἕνα. 

᾿Απέδανεν εἰς τὸ πεντηκοστὸν 
δεύτερον ἔτος τῆς ἡλιχίας του. 


Bierzehnte Lektion. 


Das Eigenjhaftswort. To Eeriderov. 


Die Eigenfhaftswörter (Adjectiva) find den Veränderungen 
des Gefchlechtes, der Zahl und des Falles unterworfen. Sie haben 
I. drei Endungen, alfo für jedes Gejchlecht eine bejondere, 
τριχατάληκτα, 
II. zwei Endungen, und zwar eine für das männliche und 
weibliche jomwie eine für dag fächliche Gejchledht, Snaradınxra, 
IIl. nur eine Endung für alle Gejchlechter, μ.ονοχατάληκτα. 
Wie im Deutjchen ftehen fie gewöhnlih vor dem Haupt» 
worte, 3. B. die reife Frucht 0 ὥριμος xaprnöc, als Prädikat 
jedody nach demselben, 3. B. die Frucht ift reif 6 χαρπὺς εἶναι 
ὥριμος. Φαί das Hauptwort feinen Artikel bei fi), jo fan das 
Adjektiv auch) nachftehen: eine reife Frucht ὥριμος καρπός oder 
χαρπὸς ὥριμος. 
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Hauptregel: Sie müfjen, mögen fie vor oder nach dem 
Hauptworte ftehen, mit demjelben in Gejchleht, Zahl und Tall 
übereinftimmen. 


A. Säriftiprade. 
I. &igenfhaftswörter mit drei Endnngen. 


Sie lauten aus auf: 


1. ος, n oder a, ov. 4, EIG, 8004, EV. 
9. ὓς, εια, d. 5. ac, weibl. Form verjchieden, 
3. ods, 7 oder &, odV. av. 


Die Deklination gejchieht für das männliche und Tächliche 
Gefchleht der Wörter auf 05 und ons nad der zweiten, der 
übrigen nad) der dritten Deklination, das weibliche Gejchlecht geht 
bei allen nach der 1. Deklination. Für die Betonung ijt zu 
bemerfen: 

a. Das a des weiblichen Gefchlechtes ift bei den Eigenjchafts- 
wörtern auf os und ovs in allen Kafus lang, aus einem ‘Propar: 
orhtonon wird daher im Temininum ein Parorytonon 3. 8. 
ἅγιος heilig, Ayla, aus einem Properifpomenon ebenfalls ein 
Parorytonon, 3. . ὡραῖος Ἰάῦτ, ὡραία, ὡραίας, ὡραία. 

Bei den Wörtern auf vs, eıs, as (3. Dekl.) ijt diejes a im 
Nominativ und dementfprechend auch im Accufativ und Bofativ 
der Einzahl furz, 3. B. Ba.pös jchwer, Bapsia, Bapeiav, räs jeder, 
ganz, nAsd, rAoav, im Genitiv und Dativ der Einzahl jowie im 
Accufativ der Mehrzahl dagegen lang, 3. B. Bapetas, βαρεία, πάσας. 

b. Der Genitiv der Mehrzahl des weiblichen Gejchlechtes ift 
bei den Eigenichaftswörtern, deren Dtasculinum nad) der 3. Dekli- 
nation geht (vs, eıs, as), immer Perifpomenon, 3. B. Bapbs, 
βαρειῶν, πᾶς, πασῶν, yaplsıs anmutig, Yapıssohv, bei denjenigen 
Dagegen, deren Masculinum nad) der 2. Deklination abgewandelt 
wird (os, ovg), nur dann, wenn dies Masculinum auf der leßten 
Silbe betont ift, 3. Ἀ. ὡραῖος, Gen. Plur. apaltwv für alle Ge- 
Ichlechter, radarös alt, Gen. Plur. παλαιῶν für alle Gefchlechter, 
χρυσοῦς ϱοἴδει, χρυσῶν. 

$ 1. Die Eigenfhaftswörter auf os haben im weiblichen 
Geichleht dann a, wenn der Endung os ein Vokal oder p vor- 
hergeht, jonit η. 3.8.: 

Karöc, Rat, xadöv gut. wpaios, apala, wpaiov jchön. 
Χαχός, χακή, χακόν Schlecht. μιχρός, μικρά, μικρόν Klein. 
πτωχός, πτωχή, πτωχόν αἴπι. πλοήσιος,πλουσία,πλούσιον τοὶώ. 
ζεστός, ζεστή, ζεστόν Ἱατπ. ἍἈΧαθαρός, χαδαρά,χαθαρόν τεῖπ. 

Im Temininum bleibt der Accent möglichft und jomweit die 

Endfilbe erlaubt auf derjelben Silbe, die im männlichen Gejchlechte 
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betont ift. Die Proparorytona bleiben daher im Nominativ des 
Plural3 des weiblichen Geichlechtes Proparorytona, während Πε im 
Nominativ des Singulars Parorytona geworden find: Ayıos, ἁγία, 
aber Aytar,; πλούσιος, πλουσία, αὔει πλούσιαι. 


Bemerflungen. 

T; alt ΡΏείβι παλαιός, a, όν, 3.8. er ift ein alter Freund 
bon mir εἶναι παλαιὸς φίλος µου, δἱεει Wein ift alt odros 6 
οἶνος εἶναι παλαιός. 

Alt = bejahrt heißt Ἠλικιωμένος, 7, 0%, 3. B. ich bin 
Ihon alt (bejahrt, bei Jahren), nad) furzem werde id) in mein 
50. Sebensjaht treten elpna: ἠλικιωμένος ἵδη, μετ ὀλίγχον δὰ 
εἰσέλθω εἰς τὸ πεντηκοστὸν ἔτος τῆς Ἠἡλιχίας µου. 

Alt = von hohem Lebensalter ift bei männlichen Perjonen 
Ὀμτῷ Ἱέρων, -οντος (dev Greid), bei weiblichen durch γραῖα (δίε 
Greifin, alte Frau) zu überjeßen; beide Hauptwörter werden in 
Diefer Beziehung adjektivifch gebraucht, 3. B. mein alter Bater 
ὁ γέρων πατήρ µου, πιείπε alte Mutter ἡ Ypaia μιήτηρ µου. 

Alt, ατεῖθ, vielfach mit dem Nebenbegriff de8 Ehrmwürdigen 
heißt npaLös, 6, όν, δ. Ἀ. Γουλιέλμος ὁ πρῶτος, ὁ Ὑγηραιὸς 
αὐτοκράτωρ τῆς Γερμανίας αθβείπι I., der alte oder greife 
Kaifer von Deutichland. 

alt, altertümlich, von langen Zeiten, Jahrhunderten her 
heißt ἀρχαῖος, -αία, -αἴον, 3.8. ol ἀρχαῖοι Ἕλληνες δίε αἴῑεπ 
Φτίεῶετ, οἱ αρχαῖοι Ρωμαῖοι δἱθ alten NRömer. Daher 3. 2. 
7) Apyarokoyla die Altertumsfunde, ar Apyarörnres die Altertümer. 

2. Die Eigeniaftswörter aus Bölkernamen lauten auf xos, 
meijt ıxos aus, wie Ἰερμανικός, ή, όν δει]ώ, ἑλληνιχός, ἡ, όν 
griechiich, ἀγλικός, ή, όν ειρ[(]ς, Ἰαλλικός, 7, όν ἹταπδῦῇΠ[ώ, 
Ἰταλικός, 7, όν Ἰα[ιεπί]ώ, αὐστριακός, 7, 6v öfterreihiich. In 
Berbindung mit Perjonenbezeichnungen werden aber jtatt diejer 
Adjectiva die entiprechenden Hauptmwörter abjeftivijch gebraucht, 
3. B. die griechifchen Dichter ot ἕλληνες ποιηταί, δἱρ frangöfiichen 
Diterinnen αἱ γαλλίδες κ die englifchen Schriftjteller ot 
ἄγγλοι συγγραφεῖς. 

5 2. Die Deklination der Gigenfhaftswörter auf vs, eıa, 
0) ergibt fih aus folgendem 

Beijpiel: βαρύς Ἰώΐοει (von Gewidt). 


Einzahl: NR. Bapds βαρεῖα βαρύ 
(. βαρέος βαρείας βαρέος 
D. Bapei βαρεία βαρεῖ 
U. βαρύν βαρεῖαν βαρύ 


DB. βαρύ βαρεῖα βαρύ. 
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Mehrzahl: N. Bapeis βαρεῖαι βαρέα 
(. βαρέων βαρειῶν βαρέων 
D. βαρέσι(ν) βαρείαις βαρέσι(ν) - 
U. Bapeis βαρείας βαρέα 
DB. Bapeis βαρεῖαι βαρέα. 


Alle Eigenichaftswörter auf vs, εἰα, 0 find im Nominativ 
der Einzahl im männlichen und Jächlichen Gejchleht Orxrytona, im 
weiblichen Properifpomena; ausgenommen find nur Ἴμισυς halb, 
ἡμίσεια, Tod und IMAvs weiblich, θήλεια, Φῆλυ, jehr felten 
im Gebraud) und meift durch InAnxös, 7. όν ετ]εβ. 


Börler. 

διδακτικός, “η, όν belehrend. 

Avayratoc, a, ov notwendig, nötig. 

πλατύς, εἴα, ὐν εὐρύς, εἴα, d breit. 

roydc, eia, 5 fett, did. 

δηµόσιος, α, ον Dffentlic. 

λαμπρός, ά, όν ΡιᾶώΦίίᾳ, pradtvoll. 
ὀξύς, εἴα, ὐ Ἰάατ[. φοβερός, ἆ, όν Ἰάῶτεα[ίφ, Turdhtbar. 
ἐλαφρός, a, öv leicht (von Gewidt). σημερινός, η, όν heutig. 

8 3. Die Adjectiva auf oös, eıs und as find wenig zahlreid. 

1. Die Wörter auf oös bezeichnen abgejehen von den Ber: 
pielfältigungszahlen, wie An\ods εἰπ]αΦ, διπλοῦς λυεϊ[αά u. |. m. 
(j. Leit. 13 $ 3) ftetß einen Stoff oder eine Farbe. Sie find 
aus eos fontrahiert; hierbei wird der Accent auf die ἴεβίε Silbe 
verjeßt: Xpbssos golden Ypvoods, jächlic) Ypbosov, Ypvoodv. Die 
Bildung des Femininums gefchieht in der Einzahl unregelmäßig 
durch Zufammenziehung von Ex in Tj: χρυσέα, χρυση; nur wenn p 
vorhergeht, wird Ex in & Ἰοπίταβίετ: αργυροῦς [δειπ, ἀργυρᾶ, 
ἀργυροῦν. Sm übrigen ift die Flexion regelmäßig. Ebenjo 3. 2. 
yalroöc, 7, obv Fupfern. χυανοῦς, η, οὔν blau. 
σιδηροῦς, ᾱ, οὖν eijern. πορφυροῦς, A, ody purpurn. 

2. Die Deklination der Adjectiva auf ers zeigt folgendes 


Beijpiel: yapteıs anmutig, graziöß. 


ἑρυθρός, ἆ, öv rot. 

πράσινος, 9, ov grün. 

νέος, ©, ov 1teut; jung. 
ἀγαπητός, η, öv lieb, geliebt. 
ὑφηλός, η, όν Ώοῷ, 

vAoxös, sta, 5 füß, Lieblid). 


Einzahl. 
N. u. B. χαρίεις χαρίεσσα χαρίεν 
(Φ. Χαρίεντος χαριέσσής χαρίεντος 
). χαρίεντι χαριέσση χαρίεντι 
A. yaplevıa χαρίεσσαν χαρίεν. 
Mehrzaht. 
N. u. B. yaplevres χαρίεσσαι χαρίεντα 
(Θ. χαριέντων χαριεσσῶν χαριέντων 
Φ). χαρίεσι(ν) χαριέσσαις χαρίεσι(ν) 
U. χαρίεντας χαριέσσας χαρίεντα. 
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Ebenfo 3. Δ. πτερόεις, Veoca, Öev geflügelt, reyvieıs, Ye00%, 
nev Tunitreidh. 
3. Bon den Wörtern auf as find zu merken: melas, µέλαινα, 
nelav Schwarz, und räc, näca, näv jeder, ganz, Mehrzahl alle. 
Lebteres ift jhon ©. 97 angeführt, neras wird defliniert, wie folgt: 


Einzal. 
N. u. DB. µέλας μέλαινα μέλαν 
ϐ. µέλανος μελαίνης μέλανος 
, µέλανι μελαίνη μέλανι 
δί. µέλανα μόάλαιναν μέλαν. 
Mehrzahl. 
N. u. B. µέλανες μέλαιναι μέλανα 
(Φ. µελάνων μελαινῶν μελάνων 
D. µέλασι(ν) μελαίναις μέλασι(ν) 
U. µέλανας μελαίνας μέλανα. 


54. Unregelmäßig find μέγας groß und πολύς viel, 
indem fie ihre Formen von verichiedenen Wörtern bilden, nämlich 
von peyas τὸ μεγάλος, von ToAds und ToAdög: 


Einzahl. Mehrzahl. 
N. μέγας µεγάλη µέγα μεγάλοι µε]άλαι μεγάλα 
Φ. μεγάλου μεγάλης μεγάλου μεγάλων 
Φ). µεἸάλῳ µεγάλη µε]Ἰάλφ µεγάλοις µεγάλαις µεγάλοις 
Φ. µέγαν µμµεγάλην μέγα μεγάλους µεγάλας μεγάλα 
BD. µέγα µεγάλη µέ]γα. μεγάλοι µεάλαι µε]άλα. 
N. nos πολλή πολύ πολλοί  ἍἨπολλαί πολλά 
ϐ. πολλοῦ πολλῆς µπολλοῦ πολλῶν 
ὦ). πολλῷ TAT TAB Tools Ἠπολλαῖς πολλοῖς 
Ι. πολύν Ἠπολλήν πολύ πολλούς πΆπολλάς πολλά 
DB. πολ πολλή Ἁπολύ. πολλοί  ἍἨπολλαί πολλά. 


Ilp&os janft, mild bildet Τείπ Ὀεππίπηπι α[είώ einem Eigen 
Ichaftswort auf vs: rpaela (ohne untergejchriebenes Yota), dekliniert 
fodann dies jowie fein männlidhe8 Gefchledht regelmäßig, αἴ]ο 
πράου, πρόῳφ u. |. w., πραείας, πραεία u.).w. Daß Neutrum 
rp&ov it in der Einzahl regelmäßig, in der Mehrzahl dagegen: 
πραέα, πράων, πράοις, πραέα, πραέα. 

Wörter. *) 

Alle Hier folgenden Abjectiva find dreier Endung. 
xtrpıvos gelb. στενός επ. 
Gornpos, S©.©. ferner Asoxros weiß. ὅμοιος ἁθπ[ιώ. 


*) Die hier und in ben folgenden Lektionen nicht aufgeführten zu 
den Überjegungen erforderlichen Wörter findet man im „Wörterverzeichnig“ 
am Scluffe des Buches. | 








106 Vierzehnte Leltion. 


mixpös bitter. 

βασιλικός Töniglid. 

Voypös kalt. 

ὀκνηρός Ταμ[. 

Stncredustırös unterhaltend, 

στρογγύλος τμπὸ. 

ἀκριβός teuer. 

γωπός Ἱτί]ώ. 

arr:os Ihuld (an etwas Gen); Ἡ 
uitta oder zb atrov der Grund. 

µακρός, μακρύς lang, weit. 

Bruyös Turz. 

βαθύς ΠεΓ. 

tor.og bereit, fertig. 

ὀλίγος wenig. 

steyvös, Empös troden. 

edyaptstmpevog zufrieden. 

Ψελγτικός τεἰλεπὸ, entzüdend. 

ὃ ἁρτοποιός, ψωμᾶς der Bäder. 

Ἡ ἐνδυμασία, φορεσιά δἰε Φ[είῦμπῃᾳ, 
der Anzug. 


τὸ ἄθυρμα das Spielzeug. 

Ἡ ὑπηρεαία der Dienjt, Die Dienjt- 
ο μον 

η οἰκοδομη, τὸ οἰκοδόμημα, To 

. χτίριον Das Gebäude. 

7 tpixonta der Sturm. 

η μουσική die Mufik. 

Ἡ συνέπεια die Folge. 

Ἡ παιδεία die Erziehung, ber 
Unterridt. 

n erıppon der Einfluß. 

τὰ δίοπτρα, τὰ µατοῦὔάλια Die 
Augengläfer, die Brille. 

ὁ ἔμπορος δει Kaufmann. 

τὸ ἐμπόρευμα, Ἡ πραμμ.άτεια 
Die Ware. 

τὰ &ornpöpouya bie Veibwäfche. 

Ἡ ἀνοησία die Dummheit. 

rord add. viel, ehr. 

“rad aber, fondern, 

ὅμως Ιεδοώ, αδετ, 


Übung 37. — Schriftiprade. 


Ὅ πατ]ρ εἶναι Χαλός. Ἡ μήτηρ εἶναι καλή. Τοῦτο εἶναι 
wpaiov. Ταῦτα τὰ ἄνδη εἶναι ὡραῖα. Τὸ μικρὸν παιδίον. Τὰ μ.κρὰ 
παιδία. Τὸ ἐρυθρὸν χρῶμα. Τὰ πράσινα φύλλα τῶν νέων δένδρων. 
Αἱ ὁδοὶ ταύτης τῆς πόλεως δὲν εἶναι καθαραί. Δὸς ταῦτα τὰ 
αθύρματα τοῖς πτωχοῖς παιδίοις. Τὰ βιβλία τοῦ μικροῦ ἑξ- 
'"αδέλφου µου. Ὅ φίλος µου διαμένει (υπ) ἐν µεγάλη καὶ 
ὡραία πόλει. Αγαπητέ µου φίλε!ι Ὅ Ἱδριος ἐχεῖνος εἶναι 
πολὺ πλούσιος. Χδὲς ἤμην ἐπὶ ὑψηλοῦ ὄρους. Αὗται αἱ σταφυ- 
λαὶ εἶναι γλυκεῖαι. Ἐν ἐκείνῃ τῇ πόλει εἶναι πολλὰ μέγαρα. 
Δὲν ἔχεις γαλλικὰ βιβλία. "U Ἰλυχὺς οἶνος πολλοῖς ἀνδρώ- 
ποις δὲν ἀρέσχει. Ὁ Καΐσαρ Χαὶ ὁ Ναπολέων ἦσαν μεγάλο, 
ἄνδρες. Αἱ ὑπηρεσίαι τοῦ Θεµιατοχλέους, τοῦ Περιχλέους καὶ 
τοῦ Σωκράτους εἰς τὴν πόλιν τῶν ᾿Αθηνῶν ἦσαν µεγάλαι. Οἱ 
λέοντες ἔχουσιν ὀξεῖς ὄνυχας εἰς τοὺς πόδας των. Τὰ ἐλαφρὰ 
ἐνδύματα εἶναι ἀναγχκαῖα Ev Rarpi (zur Zeit) θέρους, τὰ βαρέα 
ἐν Χαιρῷ Χειμῶνος. AT δηµόσιαι οἰχοδομαὶ τῆς Βιέννης εἶναι 
λαμπραί. Αἱ τρικυµίαι τῆς Θαλάσσης εἶναι φοβεραί. Ἔχει 
πολλὴν πεποίὃησιν εἰς τὸν ἰατρόν του. Δός µοι τὴν σημερινὴν 
ἐφημερίδα. Αἱ πρωτεύουσαι τῆς Εὐρώπης ἔχουσι πλατείας (ο8ει 
εὑρείας) ὁδούς. "Era (ich) δὲν εἶμαι αἴτιος τῆς δυστυχίας ταύ- 
της. Τὰ χρώματα τῆς Αὐστρίας εἶναι µέλανα καὶ κίτρινα, τὰ 
(χρώματα) τῆς Ἑλλάδος χυανᾶ Χαὶ λευκά. Ἡ γαλλιχὴ µου- 
σιχὴ δὲν εἶναι τόσον (jo) θελκτικὴ ὅσον (αἴθ) ἡ Ἰταλική. 0 
ἄγγλος ἈΧαὶ ὁ Ἰερμανὸς πρέσβυς ἀνεχώρησαν (Ππὸ αθᾳετείῇι). 
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Hotovs γερμανοὺς καὶ ἰταλοὺς ποιητὰς aveyvwoac (haft bu gelejen); 
Ta ἄσματα (οῦεί κελαδήµατα) τῶν ἀηδόνων εἶναι θελκτικά. 

ὁμοίων αἰτιῶν δὲν προέρχονται (ρεβεπ Ρετουτ) πάντοτε αἱ αὐταὶ 
συνέπεια. Κατὰ τὸν ᾿Αριστοτέλη αἱ ρίξαι τῆς παιδείας εἶναι 
πικραί, Ἰλυκεῖς ὅμως οἱ καρποί της. H ἐπιρροὴ τῶν ἐπι- 
στημῶν χαὶ τῶν ὡραίων τεχνῶν εἶναι μεγάλη. Ἔχω δύο χρυσᾶ 
δίοπτρα. Kay” ὅλον τὸν Μάϊον αἱ νύχτες σαν γλυχεῖαι, 


Aufgabe 38. — Für Schriftiprade. 

Die Arznei war nicht gut, fie war jehr bitter. Diejes Haus 
ift Schön und neu. Die königlichen Cchlöffer find groß. ch Liebe 
die franzöfiiche Sprache und die franzöfifchen Schriftiteller. Die 
Farben ber deutichen Fahne find jchwarz, weiß, rot. Die 
Tochter unferes Nachbars ift noch jung. Eine fette Gans. Die 
Geredhtigfeit it die Mutter des öffentlichen Friedens. “jener Plab 
ist groß und jchön. Wollen Sie (dere) kalte Milh? Haben 
Sie gute rote Tinte? Diefe beiden Knaben find faul. yene 
Bücher find unterhaltend und belehrend. Der Garten ift Elein. 
Das Haus ift groß. Bismard (6 Βίσμαρκ) ift ein großer Mann. 
Die Erde ift rumd. . Wie heißt (övonalerar) der heutige deutfche 
Kaijer? ft dein Kleiner Bruder im Garten? Hier ift guter 
Thee und warme Mil. Wollen Sie (HEiere) friiches Wajfer? 
Gute, alte Weine find teuer. Dort (ἐχεῖ) wird gute, friiche, füße 
Milch verkauft (rwieira). Neue Freunde find nicht immer gute 
Freunde. St jener Mann rei? ch Liebe nicht die Furzen 
Zage des falten Winters. Sch Liebe die langen Zage deö warmen 
Sommers. Der goldene Schmud jener fchönen Frauen, Haben 
Sie roten Wein? Nein, ich habe weißen Wein. Gib mir den 
Kaffee ftark (fchwer Bapbs) und füß. Gejtern war das Wetter 
jehr (πολὺ) ἸΦῦπ. Die Waren jenes Kaufmanns find gut, aber 
teuer. Die Straßen vieler Städte find eng und Ichledht. Die 
funftreichen Arbeiten (Epya) diefer jungen Damen (xoptar) find 
ein Gejchent für die Königin. Die alte Mutter unferes Freundes 
ift geftern geftorben (aredave). Wo ift jeßt dein alter Bater? 
Wo ijt jebt dein alter Freund? ch Liebe die blaue Tarbe. 
Kennft du (Yvopiteis) die alte Gefchichte Griechenlands? 


Spredübung. 
Εΐναι βαδὺς ὁ ποταμὸς αὐτός; Μάλιστα, εἶναι πολὺ βαθύς. 
Τίς ἐξωγράφισε (Hat βεπιαίϊ) τὴν ζωγράφος τις Ἰταλός. 
λαμπρὰν ταύτην εἰκόνα; 
Εΐναι μέγας ὁ χῆπος ὄπισὺεν χι, δὲν εἶναι μέγας. 
(Hinter) τῆς οἰκίας σας; 
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Ἔχετε µάδημα Ίερμανικόν; 

᾿Αγαπᾶς (liebft δι) τὸν ἐρυθρὸν 
οἶνου; 

'Ὁ Παναγιώτης εἶναι πλούσιος; 

Ἔχεις νέον πῖλον; 

“Ο ἀρτοποιὸς ἔχει χαλὸν ἄρτον; 

Eioaı ἔτοιμος τώρα, Ἰ εώργιε; 

Ενωρίζεις (fennit du) πολλὰς 
πόλεις τῆς Εὐρώπης; 

Διατὶ tv pol (mir) φέρετε 
(bringen Sie) TA Aompöpov- 
χά µου; 

Δὲν εἶναι Ἀκαλὸν παιδίον Ἡἡ 
Μαρία; 


Είναι εὐχαριστημένος ὁ διδάσ- 
καλος ἐκ (πι) τῶν μαὺητῶν 
του; 

Εΐναι ακριβὴ Ἡἡ νέα ἔνδυμα- 
σία σου; 


— 


Fünfzehnte Lektion, 


Nat, χαθ᾽ ἑκάστην µίαν ὥραν. 

᾿Α]απῶ τὸν ἐρυθρὸν καὶ τὸν 
λευκόν. 

Ναί, εἶναι πολὺ πλούσιος. 

Ὄχι, ὁ πῖλός µου εἶναι παλαιός. 

Ναί, πάντοτε ἔχει χαλὸν ἄρτον. 

Ὄχι ἀχκόμη. 

Ὄχι, Ἰνωρίζω (1ά) ἔεππιε) μόνον 
ὀλίγας. 

Δὲν εἶναι στεγνὰ ἀχόμιη. 


Ὄχι, εἶναι πολὺ χακὸν παιδίον, 
πάμνει (Πε πιαῷί) πάντοτε 
ἀνοησίας. 

Δὲν εἶναι εὐχαριστημένος ἐξ 
(πι) ὅλων πολλοὶ ἐξ (οοπ) 
αὐτῶν εἶναι ὀχνηροί. 

Δὲν εἶναι πολὺ ἀχριβή' στοιχίζει 
(er ἴο[εί) ἑκατὸν δραχµάς. 


Süunfzehnte Lektion. 
II. Eigenfhaftswörter mit zwei Endungen. 


Diejelben lauten aus auf: 
1, ος, ον. 
Ὁ. ὓς, Ες. 
9. ων, ον. 


δ 1. 


4. οὓς, Ο0γ. 
5. wenige auf andere Weise. 


Die Eigenihaftswörter auf ος, welche nur zweier 


Endung find, find meiften® zufammengefebte Wörter oder von 
zufammengejeßten Zeitwörtern abgeleitet, 3. Ῥ. α- Ῥάνατος un: 
jterblih), Ev-tınos ehrenhaft, Ἡ ἀθάνατος φυχή bie unfterbliche 
‚Seele, al Evrimor npdfsıs bie ehrenhaften Handlungen. ϐ66δ gibt 
jdoh auch zujfammengejegte Eigenjchaftswörter dreier Endung, 
während andererjeit3 ausnahmsweije einige nicht zufammengefeßte 
nur zweier Endung find, 3.8. 
yvapınos, ov befannt. 
Twepos, ov zahm. brav. 
YAbapos, Addos geichwäßig. ὥριμος, ον τεῖ]. 
ὠφέλιμος, ον πἠβΙιώ. 
Näheres hierüber Ἱ. Π. Teil Left. 42. 


φρόνιµος, ον berjtändig, artig, 
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Wörter. 


ἄσχημος, ον ΒἀβΙιώ. 

edxoAos, ov leicht (zu thun). 

δύσχολος, ον |hwer (zu thun), 
fhwierig. 

ἔνδοξος, ον τηθπινοῇ. 

ἐνάρετος, ον tugendhaft. 

avontos, ov bumm, unverftändig. 

πρόδυμος, ον bereit, bereitwillig. 


5 2. 


εὐθηνός, ὀν billig, wohlfeil. 

διάφορος, ον verichieden. 

ἁδιάφορος, ον ϱἴείδοι[1ῃ. 

6höximpog, ov ganz, vollftändig. 

ednoppoc, ov Hübj, von fhöner 
Beftalt. 


πολύτιμος, ον foftbar, wertvoll. 


Die Deklination der Eigenichaftswörter auf ns, es 


Ichließt jich an diejenige der Kontracta der 3. Deklination an; 


fie ergibt fi) aus folgendem 


Beifpiel: Mndns wahr. 


Einzapt. 
N. Andi ἁἀληδές 
©. αλγθοῦς 
D. ἀληδεῖ 
A. And ἀληδές 
DB. a: 
Ebenjo 3 
εὐτυχής η 
δυστυχής, Aroyrs unglüdlic. 
καταφανής (erdfichtlich, offenbar. 
εὐώδης wohlriechend. 
Eruneiis fleikig. 
αμελής ιπΠείβίᾳ. 
ἀκριβής genau, pünktlid). 


Mehrzapft. 
ἀληθεῖς AaANd7 
αληὺῶν 
αληδέσι(ν) 

.. ἀληθεῖς αληνη 
αληὺεῖς αληθ. 


εὐπειδής φεθοτῇαπτ. 

ἀπειθής μπᾳεβοτ]απι. 
κονιορτώδης Παιβίᾳ. 

πλήρης doll — don etw. Gen. 
φευδής falich, erlogen. 
παινουργής πει. 


5 9. Die Wörter auf wv, ov haben im Genitiv ovos und 
ee regelmäßig nad) der 3. Detlination (1. B. δαίµων 6. 35), 


Tächlicde Mehrzahl -ova. 
σώφρων, σῶφρον | Hug, be- 
νοήµων, νοῆμον jonnen. 
εὐδαίμων glüdfelig. 

edyvopL@v dankbar. 

ἀγνώμων ππδαπῖβατ. 

ἄφρων, ἄφρον, ἰθύτίώ!. 
ἐπιλήσμων πνειρεβίἰώ. 


Ὀπαράφρων, -άφρον wahnfinnig. 

ἐλεήμων mitleidig. 

πολυπράγµων, -ἄγμον 
geichäftig. 

μνήμων εἰπρεδεπῖ. 

ἀμνήμων μπεϊπβεδει[. 


Diele» 


DBejonders zu bemerfen ἴπδ als ‚Adjectiva dreier Endung 


ἐχών, ἐκοῦσα, ἐκόν [τεϊοίβίᾳ μπὸ ἄχων, ἄκουσα, ἆκον unfreiwillig, 
Gen. -ovros, obons, ovros u. |. w. (mie γέρων, ©. 35). 

$ 4. Die Mdjectiva auf cds, ovv find Zufammenjeßungen 
aus voös Berftand, dem altgriechiichen Xp&c (page) Farbe und 
rods Fuß. Die lebteren werden wie das Hauptwort 6 Tobs 
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(S. 42) defliniert, jächliher Nominativ, Accufativ und VBofativ 
der Mehrzahl -ποδα. Die übrigen gehen regelmäßig nach der 
2. fontrahierten Deklination, jedoch bleibt bei den Zufammenjeßungen 
mit voös der Jähhlihe Nominativ, WUccufativ und Bofativ δε 
Mehrzahl unfontrahiert oa; ferner haben die Zufammenjegungen 
αιδ χρώς im Genitiv und Xccujativ der Einzahl aud) -wros, 
-ωτα. Alle δἰεῖε Adjectiva haben den Ton auf der vorleßten 
Silde. 38. δ.: 
ταχύπους, ουν, (Φ. ταχύποδος jchnellfüßig. 
τετράπους, οὐν, (Φ. τετράποδος dierfüßig. 
εὔνους, ουν wohlmollend, wohlgefinnt, Mehrz. edvor, edvon. 
ÖDOVODG, ODV, Xarövovs, ovv übelmwollend. 
Ἀρυφίνους, ουν verichlagen, hinterliftig. 
ölypous, ovv zweifarbig, ©. Öiypov und Ötypwros, Acc. δίχρουν 
ππὸ δίχρωτα. 
ἄχρους farblos, πολύχρους, ποιχιλόχρους Οἱε[]ατδίᾳ, εὔχρους 
Ihönfarbig. 

Auh im männlichen And weiblichen Gefchleht de8 Plurals 
bleiben die Zujammenjegungen mit vods oft untontrahiert. 

5 5. Außerdem fommen noch einige GEigenihaftswörter 
mit anderen Endungen vor, al8: 
εὔχαρις, εὔχαρι anmutig, Gen. εὐχάριτος. 
εὔελπις, εὔελπι βοῄπιπαδουίί, (Φ. εὐέλπιδος. | 
φιλόπατρις, φιλόπατρι ναἰετ[απδθ[ἰεβεπδ, (Θ. φιλοπάτριδος. 
ἄδαχρυς. ἄδακρυ thränenlos, ©. ἀδάχροος. 
&ppyv, &ppev männlich, ©. ἄρρενος. 
ἀπάτωρ, ἅπατορ vaterlos, G. Andropos. 


III. Eigenfhaftswörter einer Endung. 


Die hauptjächlichiten jind: 
ἄπαις, (Φ. ἄπαιδος Ἠπδετίοῦ. μύωφ, (Φ. µύωπος furzfichtig. 
ἅρπαξ. (Φ. ἅρπαγος τᾶμβετ]Φ. µμεσῆλιξ. (Φ. µεσήλιχος von mitt: 


αὐτόχειρ, (Φ. αὐτόχειρος εἴφει- lerem Alter. 
händig. ὁμῆλιξ, Φ. ὁμήλιχος ᾳ{είώα {ετὶᾳ. 
µαχρόχειρ, 6.µακρόχειρος[απῃ- πένης, (δ. πένητος ατπι. 
händig. σποράς, (Φ. σποράδος vereinzelt, 
βλάξ, (Φ. βλαχός dumm. Iporadild). 
eipwv, ©. eipwvos ironisch. yoyas, &. poyaöos flüchtig. 
Bon revns findet fih auch das Femininum πένησσα. 
Wörter. 


διάσημος, ον, περιώνυµος, ον, περἰ- διαπρεπῆς, ἐξαίρετος, ον auögezeicdh 
φημος, ov berühmt. net, vortrefflid. 
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χαρποφόρος, ον, εὔκαρπος, ον, εὔ- 
Φορος, ον, Ἰόνιμος, η, 0v (aud) 
2 Endg.) frudtbar, 

εὐχάριστος, ον, εὐάρεστος, ον αἩ» 
genehm. 

δυσάρεστος, ο», unangenehm. 

πρόσκαιρος, ον, προσωρυωός, η, ὀν, 
υετρᾶπρϊιώ, vorläufig, interi« 
miltifch. 

ἀξιαγάπητός, ον Πεβεπδιοὔτδίᾳ. 

τὸ διήγημα δἱε Erzählung, das Er- 
zählungsitüd. 

ὀρφανός, η, ov verwailt, ermangelnd, 
bar (mit Gen.). 


ἄρρωστος, ον, ἄσδενῆς ἵταπτ, 

7 stapis, -ίδος, σταφίδα Die 
Korinthe. ee 

n denynors, -ews die Erzählung. 

’ ο... der Rat, 

n Yocta da Opfer. 

7 elönors, -ews die Nadricht, Diits 
teilung. 

7 drödesıs, -ewg Die Angelegenheit. 

7 Beitiwarg, -ewg Die (Ver)befferung. 

7 Örorpaym die Unterjchrift. 

7 yvopn die Meinung, Anfidt. 

6 ebepyerns der Wohlthäter. 

αὔριον, αὔριο Morgen. 


Übung 39. — Schriftiprade. 

Πολλοὶ μαδηταὶ δὲν εἶναι ἐπιμελεῖς. Δὸς ταῦτα τὰ βιβλία 
τοῖς ἐπιμελέσι μαῦ ηταῖς. Αἱ μαὺήτριαί σας δὲν εἶναι φρόνιµοι. 
᾿᾽Αγαπῶ τὰς ὠρίμους σταφυλάς. Ἡ ἀγγλικὴ ποίησις εἶναι περί- 
φΏμος. Αἱ ὁδοὶ ταύτης τῆς πόλεως εἶναι πλήρεις ἈΧονιορτοῦ 
(Staub). Τώρα αἱ σταφίδες δὲν εἶναι ὥριμοι ἀχόμη. ὍὉ ἡμέ- 
τερος περίπατος δὲν ἦτο εὐάρεστος, ὁ ἈΧαιρὸς ro παραπολὺ 
ἄσχημος. Ἡ Γαλλία χαὶ ἡ Ἰταλία εἶναι yövınaı od. εὔφοροι 
χῶραι. Τοιαῦτα διηγήματα δὲν εἶναι ὠφέλιμα διὰ παιδία. "Όλοι 
οἱ πλούσιοι πρέπει νὰ εἶναι (πιί]ετ Τετ) ἐλεήμονες πρὸς τοὺς 
πτωχούς. ἸἹαῦτα τὰ παιδία δὲν εἶναι εὐγνώμονα εἰς τοὺς γονεῖς 
των. Πάντοτε ἦτο μνήµων ἐκείνων τῶν συμβουλῶν. "Εχόντες 
ἄχοντες Ίμεῦα μάρτυρες ταύτης τῆς δυσαρέστου σχηνῆς. Οἱ 
σκύλοι χαὶ αἱ γαλαῖ εἶναι (ζῶα) τετράποδα. Ἐρυφίνοι ἄνθρωποι 
εἶναι δυσάρεστοι. Τὸ πτωχὸν παιδίον εἶναι ἅπατορ οὗ. ὀρφανὸν 
πατρός. Οἱ Ἕλληνες εἶναι φιλοπάτριδες Χαὶ πάντοτε εὐέλπιδες 
διὰ τὴν πατρίδα των. Ἐκεῖνο τὸ Χοράσιον εἶναι πολὺ εὔχαρι 
οὗ. χαρίε. Πολλοὶ Γερμανοὶ εἶναι µύωπες. Αὐτοί οἱ φίλοι 
δὲν εἶναι ὁμήλικες. Αἱ µεταφµάσεις αὐταὶ ἦσαν öboxolor. Kara 
τὰς ἡμέρας τοῦ ἐνδόξου ἔτους χίλια ὀχταχόσια ἑβδομῆντα ὁλό- 
Χληρος ἡ Γερμανία ἦτο πρόθυμος εἰς πᾶσαν Ὀυσίαν. Τὸ θέατρον 
χθὲς ἦτο πλῆρες Χόσμου. "Ὅλαι ἐχεῖναι αἱ εἰδήσεις εἶναι φευδεῖς. 


Aufgabe 40. — Für Schriftiprache. 

Der Brief Hatte die eigenhändige Unterjchrift des Königs. 
Diefe Erzählungen find dumm und erlogen. Sind jene Nad)- 
tihten wahr und genau? Das Leben der Menjchen ijt Όει- 
gänglich wie (ws) eine Blume. Diefe vielfarbigen Kleider waren 
fehr foftbar. Meine gute, liebe Mutter war jehr Trank. Die 
Töchter der Frau 4. find liebenswürdig und Hübidh. Dieje 
Schülerinnen find jtet3 fleißig und gehorjam. Sie ijt eine tugend- 
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hafte Zrau. Geftern hatten mir eine leichte Überjegung zu machen 
(νὰ rdnwmev), aber unjere Überfegung für morgen (öt’ αὕριον) 
ift Schwer. Die italienifche Mufit ift jehr angenehm. Diejer Hut 
ift billig, er foftet (sroryißer) nur 6 Dradhmen. Haben Sie reife 
Trauben? PBiele Menjchen find undankfbar gegen ihre Wohlthäter. 
Nicht alle Menjchen find glüdlic), viele find unglüdlid. Syene 
Gedichte find anmutig und belehrend. Dieje beiden Knaben find 
gleihalterig.. Enge Stiefel find unangenehm. Sene Frauen jind 
arm und franf. Die heutige Beijferung unjeres Tranten Freundes 
ift erfichtlih. Über diefe Angelegenheiten find die Meinungen 
οτ]Φίεδεπ. Während eines ganzen Halbjahres (ἡ Sfapnvyia) war 
ich in Athen. Warum bift du jo (τόσον) μπῇεϊβίᾳα, Maria? Diefe 
Blumen find hübjch und mohlriechend. 


B. Umganggiprade. 


Die Umgangsjpradhe kennt im wejentlichen nur Eigenjchafts- 
toörter dreier Endungen auf os, n oder a, olv) und Ός, εια, dv; 
ander auslautende braucht fie nur vereinzelt. 

1. Die auf ος, N oder a, o(v) find die bei weitem zahl- 
reichften.. Zu ihnen gehören diejenigen Eigenjchaftswörter auf os, 
die in der Schriftiprache dreier oder zweier Endungen jind. Das 
weibliche Geichledht geht nur dann auf © aus, wenn ein VBofal 
der Endung vorausgeht, font η; der Accent bleibt dabei auf der- 
jelben Silbe, die im Dtasculinum betont ijt. Bei der Deklination 
bleibt der Accent meijtens auf derjenigen Silbe, die im Nominativ 
der Einzahl den Ton hat, als: τοὺς ὥριμους χαρποὺς die 
reifen Früchte, Tods nAodstong Avdparovdg die reichen Leute, 
7 ἀαδάνατη doyr die unjterblihe Seele. 3.8.: 

πλούσιος, πλοῦσια, πλούσιο(ν) τεἰώ. 

πράσινος, πράσινη, πράσινο(ν) grün. 

eiappös oder alappöc, Y, öl) Leicht (von Gewicht). 
ὡραῖος, ὡραία, ὡραῖο(ν) jchön. 

μιχρός, ή. ὄ(ν) Hein. 

ἀ δάνατος, αθάνατη, ἀθάνατο(ν) ιπ[ειβ[ιά. 
φβόνιµος, φβόνιµη, Ppövıno(v) verjtändig, artig. 
ὠφέλιμος, ὠφέλιμη, ὠφέλιμιο(ν) πβ[ιώ. 
ἀνόητος, ἀνόητη, ἀνόητο(ν) δηπιπ. 

Einige Eigenichaftswörter bilden, obgleich ein αΒοΐαί vorher: 
geht, ὃαδ Yemininum auf N, 3. B. βέβαιος ficher, gewiß, βεβαία, 
βέβαιον, 1.6. βέβαιος, βέβαιη, βἐβαιο(ν). 

2. Bei den Eigenjchaftswörtern auf Ὁς verichiebt die m: 
gangsjpradhe im meiblichen Gejchlecht den Accent auf die Teßte 
Silbe und defliniert wie folgt: 
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Einzapt. 
N. Bapös Λβαρειά Bapb 
Φ. βαρύ βαρειᾶς βαρύ 


ί. βαρύ(ν) βαρειά(ν) βαρύ 
DB. βαρύ βαρειά βαρύ 
Ebenjo 3.82.: 
παχὺς, ειά, ὐ 
βαθδύς, ειά, ὐ 
πλατύὺς, 
μαβύς, era, d blau. 


did‘, fett. 
tief. 
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Mehrzahl. 
βαρεῖ(ς) βαρειαίς βαρυά 
βαρυῶν βαρειῶν βαρυῶν 
βαρεῖς Λβαρειαἰς βαρυά 
βαρεῖς βαρειαίς βαρυά. 


era, 6 oder PYapödbs, erd, d breit, 


μακρύς, ειά, Πα µαχρός, ἆ, όν weit, lang. 
Γλυχύς, εἴα, ὁ Ιοἱτὸ zu μή γλυχειά, γλυκχό(ν), Statt 


Bpaxbs braucht man Rovrös, Ἠ, 


ö(v) kurz. 


3. Die anderweitig auslautenden Adjectiva erjeßt die Ums 
gangsjprache in der Regel oder bildet fie um; nur einige bringt 
fie wie die Schriftipradhe zur Anwendung, ὃ. Ῥ. βλάξ dumm. 
Manchmal erjeßt oder verändert fie auch Wörter der Schriftipracdhe 


auf ος. 3. 8.: 

RÖRKLVOS, η, ο(ν) rot. 

νέος oder vnös, &, 6l(v) jung, 
nen. | 

χανδαρός, ή, ό(ν) ο). παστρι- 
χός, ή, ό(ν) τεἰπ. 

φτωχός, ή, ό(ν) ατπι. 

ρύος, α, ο(ν) [Παβ φυχρός) 
talt. 

στρογγυλός, 7%, ὀ(ν) ftatt 
στρογγύλος τιπὸδ. 

ἄσπρος, η, ο(ν) (πἱζἡ λευκός) 
weiß. 

φρέσκος, m, ον) [πά, 

φτηνός, ἡ, ό(ν) [αι εὔθη- 
vos, ov billig. 

ὡραῖος, α, ον, εὔμορφος, ον, 
ὤμορφος, n, o(v) jchön. 

vöorımos, n, o(v) hübic. 

ἀληνινός, 7%, όν (αμώ ©.-©.) 
wahr. 

εὐτυχισμένος pder φτυχι- 
σµένος, η, o(v) glüdlic. 

δυστηχισµένος, 7, olv) un= 
glüdlich. 
Neugriediihe Srammatit. 


καινούργιος, α, ο(ν) πει. 

βυρωδάτος, η, ο(ν) wohl- 
τιεῴεπὸ. 

σχονισµένος, η, ο(ν) Παμβίᾳ. 

γεμάτος, η, ο(ν), υοῖί gefüllt 
(mit etwas pe oder bloßer 
Accu).). “ 

χρυσός, Ἠἡ, ό(ν) ο). µαλαμ- 
ματένιος, α, ο(ν) golden. 

ἀργυρός, ἡή, HR od. ἀση- 
wevros, a, o(v) filbern. 

χάλχινος, N, 0v (au) ©.-©.) 
od. µπακιρένιος, α, ο(ν) 
tupfern. 

σιδερένιος, α, ο(ν) εἴτετῃ. 

χαριτωµένος, Ἡη, ο(ν) απ- 
mutig, grazids. 

ἔξυπνος, η, ο(ν) (6.6. ἕἔξ- 
ὑπνος, ον) Klug, gewedt. 

ἐλεητιχός, ή. ό(ν) (αι S.-©.), 
πονετιχός, ἡή, 6v mit- 
[εἰδίᾳ. 

εὐνοϊκός, 7, ὀν (αμ 65.65.) 
wohlmwollend, wohlgefinnt. 

8 
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Meyas groß verwandelt fie in ein regelmäßiges Adjektiv 
μεγάλος, N, 0v (zum. auh in der ©.-©. gebr.), ftatt peras 
Ihmwarz jagt fie maöpoc, η, ov (in einigen Redensarten aud) 
ἵπ δει 6.56. αεὔτ.), Ίαμ πρᾶος µαλαχός, ή, dv (au) ©.-©.) 
weich, roAds gebraucht fie wie die Schriftipradhe, aber πολλαίς 
ftatt roMat u. f. m. 

Aus ralarös alt wird raAnds, 4, ölv); ftatt yEpwv und 
ypaia in der Bedeutung alt, greis heißt εδ γέρος und Ypya; 
epovras ift dagegen nur fubitantivii im Gebraud, ebenio 
γερόντισσα Greifin, alte Frau. Oft gebraucht fie au) Haupt- 
wörter ftatt der Adjectiva, 3. B.: das ift gelogen eivan beypa 
(Züge), er ift faul eivar zeureins (ein Faulenzer). 


Börter. 
Roter Wein naöpo xpasct (nidt 6 σίδηρος, τὸ σίδερο das Eifen. 
κόκκινο), 6.6. ἐρυθρὸς οἶνος. τὸ ἔλαιον, λάδι das DI. 
περαστικός, m, 6y vergänglid, ro tov, ὃ µενεξές δαδ VBeilden. 
. borübergehend,. τὸ Κξενοδοχεῖον dad Gafthaus, 
6 yalxöc, td urmaxtpı das Kupfer. Hotel, 


Übung 41. — Umgangsfprache. 

1 οὔτο τὸ λουλοῦδι elvar wpato oder. ὤμορφο. Τὸ 
ΚόχΧινο χρῶμα. Τὰ πράσινα φύλλα τῶν δένδρων. Οἱ 
δρόμοι τούτης τῆς πόλις δὲν εἶναι παστριχοί. 1ὰ ὡραῖα 
φορέματα τῆς μιχρῆς ἐξαδέλφῆς µου. Τοῦτα τὰ στα- 
φύλια εἶναι γλυκά. Τὰ χρώματα τῆς Αὐστρίας εἶναι 
μαῦρα Χαὶ Χίτρινα, τὰ τῆς Ἑλλάδος μαβυὰ χαὶ ἄσπρα. 
Ἔχω δυὸ χρυσὰ oder nalanparivia ματογυάλια oder 
γυαλιά. Οἱ δρόμοι αὐτῆς τῆς πόλις εἶναι γεμάτοι 
σχόνη. Τέτοια διηγήματα δὲν εἶναι ὠφέλιμα γιὰ παιδιά. 
Ὅλοι οἱ πλούσιοι πρέπει νὰ εἶναι (πιῆ]επ fein) moverıxoi 
διὰ τοὺς φτωχούς. Τὰ σχυλιὰ καὶ Ἡ Ἰάταις ἔχουν 
«τέσσερα ποδάρια. ᾿Εκεῖνο τὸ χορίτσι εἶναι πολὺ χαρι- 
τωµένο. Αὐταὶς 7 µετάφρασες ἤτανε δύσχολαις. Τὸ 
δέατρο ἐχθὲς ἤτανε γεμάτο Roco. 


Aufgabe 42. — Für Umgangsiprade. 

Diejes Haus ift Hübih und neu. Die Farben der deutjchen 
Fahne find jchwarz, weiß, rot. Willft du (HEieıc) Kalte Milch? 
Bismard ift ein großer Dann (dvdpanos). Die Erde ift rund. 
Willft du frifches Wafler? Ach Liebe nicht die furzen Tage δε8 
falten Winter. Haben Sie roten Wein? Nein, ic) habe weißen. 
Gib mir den Kaffee fchwer und fü. Das Leben de3 Menschen 
ift vergänglic) wie (odv) eine Blume. Meine gute, liebe Mutter 
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war fehr Frank. Die Töchter der Frau A. find fehr liebendwürdig 


und ΕΜ]. Gejtern hatten wir eine leichte 
unjere Überjegung für morgen ift fchiwer. 


berjegung, aber 
Diefer Hut ift billig. 


Nicht alle Menichen find glüdlich, viele find unglüdlih. Dieje 
Blumen find Hübjh und mwohlriechend. 


Sprehübung. 
Ἔχετε μεγάλο περιβόλι; 


᾽Αγαπᾶς τὸ μαῦρο χρασί; 
Ἔχεις καινοὐργιοκαπέλλο; 


Ὅ φωμᾶς ἔχει χαλὸ φωμί; 

Ἠξεύρεις (fennft du) πολ- 
λαὶςπόλειςτῆςΕὐρώπης: 

Eivaı εὖ χαριστηµένος ὁ 
δάσκαλος μὲ τοὺς µαῦδη- 
ταίς; 


Eivar ἀχριβὴ ἡ χαινούργια ' 


φορεσιά σου; 


(Umgangsfprade.) 
Ὄχι, τὸ περιβόλι µας εἶναι 


μικρό. . 

᾽Αγαπῶ τὸ μαῦρο Χχαὶ τὸ 
ἄσπρο. 

Ὄχι, τὸ καπέλλο µου εἶναι 
παληό. 

Ναί, πάνταξἔχειχαλὸ φωβ!ἰ. 

ολ» ξέρω (ιᾧ ἴεππε) µόνο 
(ὀλλίγαις. 

Δὲν εἶναι εὐχαριστημένος 
ἀπὸ ὅλους, πολλοὶ εἶναι, 
ἀχαμάτηδες ο τεµπέ- 


ληδες. 

Δὲν εἶναι πολὺ ακριβή 
κοστίζει (fojte) ἑχατὸ 
δραχμαίς. 


επιετίμπῃ δή ὃεπ 6ἰᾳεπ]Φα[{δίοὔτίετῃ. 


jedes Eigenichaftswort kann in Schrift- und Umgangsfpradhe 
durd) Verbindung mit dem Artikel zum Hauptwort werben, 3. δ.: 


οἳ πλούσιοι δἱε Reichen, 


N ray bie Arme, 


τὸ ὡραῖον das 


Schöne, 7d vEov das Neue, die Neuigfeit, ö, ἡ φυγάς der, bie 


Slüchtige. 


Sechzehnte Lektion. 


Die Steigerung der Eigenfhaftswärter. 


Βαὺμοὶ 


παραῦέσεως τῶν ἐπιδέτων. 
5 1. Die regelmäßigen Endungen der Steigerungdformen find: 


Ἕτερος, -τέρα, -τερον - für den Komparativ, 


τὸ συγχριτικόν. 


-τατος, -τάτη, -τατον für den Superlativ, td brepderindv. 
Dieje Endungen werden an den reinen Wortitamm des Mtas- 


culinums angehängt, nämlid): 


5 


8" 
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1. Bei den Eigenfchaftswörtern auf os an 0, 3. 8.: 
πτωχός ατἴι  ἨἹπτωχότερος πτωχότατος. 
ζεστός Ίναχπι ᾖζεστότερος ᾖζεστότατος. 

Das Schluß:o bleibt nur dann unverändert, wenn die bor- 
hergehende Silbe entweder von Natur oder durch Pofition lang ift; 
leteres ift dann der Fall, wenn auf einen Bofal zwei Konjo- 
nanten oder die Doppellonfananten ζ, 6, & folgen. Sit dagegen die 
vorhergehende Silbe kurz, jo wird 0 zu w gedehnt. 3. 8.: 


Acynmos häßlich ἀσχημότερος ἀσχημότατος. 
ὡραῖος Ἰάῦπ ὡραιότερος ὡραιότατος. 
nırpös Klein μικρότερος μιχρότατος. 
Evöusos ruhmvoll ἐνδοξότερος ἐνδοξότατος. 
Aber: 
γέος jung, neu γεώτερος γεώτατος. 
εὔκολος [εἰώί εὐχολώτερος εὐχολώτατος. 
χανᾶρός rein χαθαρώτερος κχαδαρώτατος. 
πλούσιος τεὶά πλουσιώτερος πλουσιώτατος. 
στρογγύλος(ὔ) τιπὸ στρογγυλώτερος στρογγυλώσατος. 


Die bald kurzen bald langen Volale a, ι, v find in der bor- 
leßten Silbe der Adjectiva auf os in der Regel kurz. Lang find nur: 


a. die Zufammenfegungen mit Yog.ös, run) und xivöuvos, 3.B.: 


εὔθυμος fröhlich εὐδυμότερος εὐθυμότατος. 
πρόῦυμος bereit προὺυμότερος προὺυµότατος. 
ἔντιμος ehrenhaft ἐντιμότερος ἐντιμότατος. 
πολύτιμος ἴο[ίδατ πολυτιμότερος  ἍἨπΆπολυτιμότατος. 


ἐπιχίνδυνος ϱε]ᾶβτίιώ  ἠἐπιχκινδυνότερος ἐπιχιδυνότατος. 
b. die beiden Wörter Avıapoc langweilig (π1χ 65.-6.), ἀνια- 
ῥότερος, ἀνιαρότατος μπὺ ἰσχυρός [ατῖ, ἰσχυρότερος, ἰσχυρότατος. 
2. Bei den (Φἰᾳεπ]άώα[διοῦτίετα αι Ός, εια, Ὁ, αι] Ὡς, ες 
und ac, aa, av bieten die Endungen des Jächlichen Gejchlechts 
den reinen Stamm dar. 3. 8.: 


Bapds jchwer βαρύ βαρύτερος βαρύτατος. 
γλυχύς [1ῇ γλυχύ γλυχύτερος γλυχύτατος. 
αληδής wahr ἀληδές ἀληδέστερος ἀληδέστατος. 
μόλας [ώϊπωαι  µμέλαν μελάντερος  µμελάντατος. 


Φρεπ]ο: πένης ατπι (πένες), πενέστερος, πενέστατος. 

3. Die Endungen -ἕστερος, -Estaros haben unregelmäßig 
die Wörter auf wv, Gen. ov-os, auf eıs, Gen. evr-os jowie bie 
Zufammenfegungen aus voös. Bei den Wörtern auf sıs wird evr 
nah Ausftoßung des v zu eo, bei den Zujammenjeßungen auß voös 
(νόος) wird -o&otepos, -o&otatos zu -obatepos, -oboraros. 3. B.: 
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shppwv bejonnen σώφρον-ος σωφρονέστερος σωφρονέστατος. 
yapisıs anmutig χαρίεντ-ος χαριέστερος χαριέστατος. 
ἀγχίνους Iharffinnig ἀγχίνο-ος ἀγχινοῦστερος ἀγχινούστατος. 
Ebenjo Amioös einfad), ἁπλούστερος, ἁπλούστατος. 
Die übrigen Wörter auf oös haben -wrepos, -wraros; 3.8.: 
χυανοῦς blau κυανώτερος “χυανώτατος. 
ποικιλόχρους dielfarbig  µποιχιλοχρώτερος ποιχιλοχρώτατος. 


82. Die Steigerungsformen werden oft umjchrieben, und 
zwar ιδ Πα δεδ Δοιιρματαϊοθ μᾶλλον, πλέον ϱὓει περισσό- 
tepov mehr, ftatt de8 Superlativg ra μάλιστα απι ππεϊ[ει be= 
ziehentlich (ohne Vergleihung) roAd, Atav jehr in Verbindung 
mit dem Pofitiv gebraudit; 3. Ῥ. ὡραῖος Ἰώδπ, μᾶλλον ὡραῖος, 
πλέον ὡραῖος oder περισσότερον ὡραῖος fchöner, mehr jchön, ca 
nirıota wpaios am fchönften, am meisten Ἰώῦπ, πολὺ oder λίαν 
ὡραῖος jehr jchön. 

Sin diefer Weile bilden jtet3 ihre Steigerungsformen die als 
Adjectiva gebräudjlicden Partizipien, 3. δ.: 

δεδοχιµασµένος ειρτοῦί, μᾶλλον (πλέον, περισσότερον) δεδοχι- 

µασμένος, τὰ μάλιστα δεδοχιµασµένος, 

πεπαιδευµένος ᾳεΏἰ[δ6ἱ, μᾶλλον (πλέον, περισσότερον) πεπαιδευ- 

μένος, τὰ μάλιστα πεπαιδευµένος, 
fowie faft alle Left. 15 $ 5 genannten (δἱᾳεπ]Φα[διοῦτίεν δ9εἱεῖ 
und einer Endung. Unregelmäßig find jedoch von den lebteren 
BAdE und Apras, indem fie -iorepos, -ioraros an den Wort- 
ftamm anbärtgen: | | 

PAAE dumm βλαχ-ός µΛβλαχίστεος µβλαχίστατος. 

öpra& räuberiih ἅρπαγ-ος ἁρπαγίστερος ἁρπαιίστατος. 

Terner wird jehr oft der Superlativ durch den Komparativ 

mit dem Artitel ausgedrüdt, 3. B. ὡραῖος Ihön, ὡραιότερος 
Ἰάδποτ, ὁ ὡραιότερος δετ ἸΦύπ[ε; πεπαιδευµένος ᾳεθἰ[δεί, μᾶλλον 
πεπαιδευµένος ϱεθΊ{δείοτ, ὁ μᾶλλον πεπαιδευµένος der gebildetite. 


8 3. Unregelmäßige Steigerungsformen haben πού: 


Komparativ, Superlativ, 
ἀγαδός gut ἀμείνων ἄριστος. 
βελτίων βέλτιστος. 


κρείσσων, κρείττων ἍἈΧράτιστος. 
αἰσχρός ΙΦᾶπδ[ιώ, Όει- αἰσχρότερος, αἰσχίων αἰσχρότατος, αἴ- 


werflic) σχιστος. 
&oevos freudig, gern ἀσμενέστερος ἀαμενέστατος. 
κακός Ἰδ[εώ! χείρων, χειρότερος, ἉΧείριστος,κάχιστος. 


χαχίων 
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| FKomparativ. Superlatip. 
Χαλός gut Χαλλίων und Χαλλί- Κάλλιστος. 
- tepos, aud) καλή- 
τερος φε[ώτ. 


λάλος, ον geihwähig λαλίστερος λαλίστατος. 
μέγας ϱτοβ ο μείζων und μεγαλεί- μέγιστος. 
- τερος, αμ μεγαλή- 
τερος geichr. 
μαχκρός weit µακχρότερος,µάσσων[α) µαχρότατος, μή- 
Ἠιστος. 
µιχρός Πεῖπ μικρότερος, µείων μιχρότατος. 
ὀλίγος Ἰοεπὶᾳ ὀλιγώτερος, σσων, ὀλίγιστος, ἤκιστος 
ἐλάσσων ἐλάχιστος. 
πολύ υἱεί περισσότερος, πλείων πλεῖστος. 
(950. πλέον) τπὸ 
πλειότερος 
ταχύς Ἰώπείί ταχύτερος, ταχίων, ταχύτατος, τάχι- 
δάσσων (α) στος. 
ὑφηλός Ροά ὑφηλότερος ὑφηλότατος, ὕφι- 
στος. 
φίλος Πες φίλτερος φίλτατος. 


Teparss alt (ehrwürdig) und malauös alt ftoßen zumeilen 
bad 0 aus: Yepanörspos und Yepaltepoc, Ἱεραιότατος und Yepal- 
τατος, παλαιότερος μπῦ παλαίτερος, παλαιότατος μπὺ παλαίτατος. 
84. 63 gibt aud; einige Steigerungsformen , 

1. von Adverbien: 


&yw oben ἀνώτερος οὔετεῖ, ayararos oberiter, 
| höherer. hödhiter. 
(arö fern, ungebr.) Anwrepos entfernterer Arwraros entfern- 
teiter. 
ἐγγύς nahe ἐγγύτερος, ἐγγίων ἐγγύτατος, ἔγγιστος 
| näherer “ nädjter (Eyyıosra 
fat). 

EEw außen ἐξώτερος ἄμβετει ἐξώτατος Außerfter. 
ἔσω, ἔνδον ἰππεπ,  ἑσώτερος,ἐνδότεροςϊἰῃπ- ἐσώτατος, ἐνδότα- 
ὑτίππετι ο nerer, innerlicher tos inneriter. 
κάτω unten κατώτερος unterer, ἈΧατώτατος unter- 

| niedrigerer jter, niedrigfter. 

πέραν jenjeits περαίτερος weiterer. 
πλησίον παΏε πλησιέστερος,αμᾧπλη- πλησιέστατος πᾶς- 
stattepos näherer Πεν. | 
dorspov fpät το ὕστερος Ἰρᾶΐετετ ὕστατος fpätefter, 


letter. 
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2. von Vorwörtern: 


ἐκ au — ἔσχατος ἄμβετῇοτ, 
| [εβίετ. 
πρό Όοι πρότερος früherer πρῶτος eriter. 
ὑπέρ über ὑπέρτερος oberer, ὑπέρτατος, ὕπατος 
höherer oberjter, höchiter. 


$ 5. Die Eigenjhaftswörter müjjfen aud) in den Steigerung? 
formen mit ihrem Hauptworte in Gejchledht, Zahl und Fall über: 
einjtimmen. Die Komparative auf ov (männl. und weibl. Geichl.), 
ον (jächl.) haben im Genitiv ovos und find ΙΟἰε σώφρων, -ον au 
deflinieren; te ziehen, joweit fie mehr als zmeifilbig find, im 
Tächlichen Geichleht den Accent auf die drittlegte Silbe zurüd: 
ἄμεινον, αἴσχιον, βέλτιον u. f. w. 

5 6. Die Umgangsjpradhe ftimmt im mejentlichen mit der 
Schriftiprache überein. Syedocd) lautet da3 weibliche Gejchledht im 
Komparativ auf 7 ftatt & aus; ferner ift dag weibliche Geichledht 
Towohl im Komparativ wie im Superlativ Proparorytonon. 3.8. 
@palos, Komp. aparstepogs, Wparötepn, wparörepolv), Sup. 
ὡραιότατος, ὡραιότατη, ὡραιότατοί(ν). Statt des Super- 
lativs kommt faft immer der Komparativ mit dem bejtimmten 
Artikel zur Anwendung: 6 ὡραιότερος, Ἡ ὡραιότερη, τὸ 
wparörepolv) der, die, das jchönfte. 

Die Umjchreibung der Steigerungsformen geichieht durch 
rerö mehr, ὁ, ; τὸ πειό απι ‚meijten, 3.B. neıd @paios 
Ichöner, 6 τειὸ ὡραῖος, ἡ πειὸ ὡραία fchönfter, jchönite,; Τετ 
Ρβεἰῃ! πολύ (λίαν τπτ 6.56.): πολὺ ὡραῖος Τετ Ἰώῦπ. 

Unregelmäßig find u. a. nadpos Ἰώϊνατλ, μαυρήτερος, 
γέρος alt, Yepovrörspos, Aovröc kurz, ο. neben 
κοντότερος. 

8 7. Was die Vergleichung anbetrifft, [ο ift zu unterjcheiden, 
ob fie in ungleihem (höherem oder geringerem) oder in gleichem 
Grade ftattfindet. 

a. Bei einer Bergleihung im ungleichen Grade wird al3 
durch das Bindewort N ausgedrüdt ; 3. δ.: 

ὁ ἥλιος εἶναι μεγαλείτερος ἢ Ἡ σελήνη Die Sonne ift größer 
al3 der Mond; 

ὁμιλεῖς περισσότερον Ἰ 7 σχέπτεσαι du jprichjt mehr, als du denfit; 

χαλλίτερον σήμερον ἢ αὕριον bejjer heute ala morgen. 

Folgt jedoch auf als ein Hauptwort oder ein Fürmwort, jo 
wird jehr oft al® nicht überjeßt, jondern das Haupt- bez. Tür- 
wort in den Genitiv gejeßt; 3. B.: 

ὁ ἥλιος εἶναι neyakeitepos τῆς σελήνης, 
σὺ εἶσαι ταχύτερος ἐμοῦ οὓει ἢ εγώ du bift jchneller ala ich. 
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Die Umgangsipradhe erjeßt als dur παρά, ὃαῦδ feinen 
beftimmten Fall, oder duch Arö, da3 den Xccufativ regiert: © 
ἦλιος εἶναι μεγαλείτερος παρὰ Όδει ἀπὸ τὸ φεγγάρι, σὺ 
εἶσαι πειὸ ταχὺς παρ᾽ ἐγώ υδει ἀπὸ ἐμένα. 

b. Bei einer Bergleihung im gen Grade jeßt man die 
Adverbien Töcov jo, ebenjo, worauf O00ov wie, al8 folgt, 3. B.: 

ὁ κἠπός µας δὲν εἶναι τόσον ὡραῖος ὅσον ὁ ἰδικός σας 1π]εῖ 

Garten ift nicht jo jchön wie der eurige; 

αὕτη ἡ οἰχία εἶναι τόσον ὑφηλὴ ὅσον Exeivn dies Haus ift fo 
hoch wie jenes. 

Oder man jagt Ooov xal unter Weglafjung von töcov, 3. B.: 

εἶναι xadds Avdpwros 600v xal od er ift ein guter Dann, 
wie auch du (er ift jo gut, wie du). 


c. Soviel — ala heißt τόσος, η, 0v — ὅσος, η, ον; beide 
müffen in Gejchlehht, Zahl und Fall mit ihrem Hauptwmort über- 
einftimmen. 3. 8.: 

ἔχω τόσα βιβλία ὅσα σεῖς ἔχετε ἰά) habe fopiele Bücher wie ihr. 

Ober εδ ΠΡεὶβι ὅσος καί: ἔχω ὅσα βιβλία καὶ σεῖς ἔχετε. 

d. So — mie heißt odrws oder odtw, Eraı — ὡς, καθώς, 
onws, 1.6. ads, adv. Wie im Deutichen, jo kann auch im 
Griechischen οὕτω(ς), ἔτσι αιθθ[είθει. 8. 8.: 

(οὕτως) δὰ σᾶς ἐπιστρέφω τὰ βιβλία χαθὼς τὰ ἔλαβον ich 
werde Yhnen die Bücher zurüdgeben, wie ich fie erhalten Habe. 

58 Mie man im Deutichen zur Bezeichnung eine ehr 
hohen Grade3 (ohne Dergleichung) den Superlativ oder fehr 
gebraucht, jo wird aud im Griedilchen hierfür entweder der 
Superlativ oder roAd bez. Atav gejeht. 3.8.: 

ἡ δέα το ὡραιοτάτη Όδει πολὺ (λίαν) wpata die Ausficht 
war die Ἰάώδπ[τε, jehr jchön. 

8 9. Die niedere oder die niederjte Vergleihungsitufe wird 
durch ὁὀλιγώτερον,. ἔλασσον, ἧσσον Ἰωεπίβετ, ὀλίγιστα, ἐλάχιστα, 
Nx:ota wenigft, am mwenigften ausgedrüdt, 3. B. Aoynnos häplich, 
ὀλιγώτερον ἄσχημος, ἐλάχιστα ἄσχημος. 


Börter. 
6 nörvßdos, td norößı daß Blei. Ἡ ἁπλότης bie Einfachheit. 
τὸ µολυβδοκόνδυλον, τὸ μολύβι 5 Χαλλωπισμός die Zierde, Der 


der 3 Sa Salkwiff A ο. A er 2 
Ἡ ἡμιμάδεια das Halbwiflen. κάµηλος, nxapınıa das Kamee 
a 7, 69 fünftlic. ὃ σύμβουλος δεί δαἰρεβετ. 

Ἡ ἀμάδεια δἱε ἨπιοϊΠεπβείί. τὸ κτῆμα ὃαδ Befigtum. 


Ἡ λεπτότης δίε Yeinheit. πρότιµος, ον geihätt, Ihäßendwert. 
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Ἡ λίμνη ber See. Ἡ Beßieodnam die Bibliothek. 
τὸ neoov das Mittel. πιστός τει. 
ἡ µαὺ-ήτρια, nagmrpa die Schü: συχνά, πολλάκις oft, vielmals. 
ein. Ererra. hierauf, hiernad), fodann. 
&röde,heute abend. 


Älter Βείβι παλαιότερος bez. παλαΐτερος, älter bezüglich 
Perjonen neyadsttepos (eigentlich größer) oder rpeoßbrepos, Sup. 
6 μµεγαλείτερος, npeoßbraros. (Ein Pofitiv rpeosßos alt ift 
nit im Gebraud).) 

Sfünger heißt vewrepos ober winporspos (eigentlid) Tleiner), 
jüngfter νεώτατος, µιχρότατος. 

Ἠπιᾳαπρθ]ρταΦε: πειὸ μεγάλος ἄ[ιει, ὁ πειὸ μεγάλος 
ültefter, πειὸ μικρός πετ, ὁ πειὸ μικρός jüngiter. 

- Groß (förperlid) groß) heißt DbnAds, Ass (eigentlich Hoch), 
ὑφηλότερος, ὑφηλότατος. 


Übung 43. 

1. Schriftiprade. Τὸ βῥόδον εἶναι ὡραιότερον 7) τὸ ἴον 
oder Wparörepov tod Ton. Ὁ ἀδελφὸς εἶναι περισσότερον ἠλιχιω- 
De τῆς ἀδελρῆς. Ἡ Εὐρώπη εἶναι µικροτέρα τῆς "Adlac. 

αὔτα τὰ ἀπίδια εἶναι γλυκύτερα ἐκείνων τῶν μήλων τὰ χερά- 
σια εἶναι Ἰλυκύτατα. Τοῦτο τὸ ὄρος εἶναι ὑφηλότερον ἢ ἐχείνη 
ἡ ἐκκλησία. Οἱ πλούσιοι δὲν εἶναι πάντοτε οἱ εὐτυχέστεροι. 
Τὸ ἔλαιον εἶναι ἐλαφρότερον τοῦ ὕδατος. To ῥόδον εἶναι τὸ 
ὡραιότατον ἄνθος. ὍὉ ἐλέφας εἶναι µέγιστον ζῶον.. Ὅ Χαφὲς 
εἶναι Χαλλίτερος Ἡ τὸ τέῖον. ὍὉ Ναπολέων ἦτο μέγιστος στρα- 
τηχός. ὍὉ μόλυβδος εἶναι ὠφέλιμος, ὁ χαλχὸς ὠφελιμώτερος, 
ὁ σίδηρος εἶναι τὸ ὠφελιμώτατον µέταλλον. Ο Ιεώργιος εἶναι 
ἐπιμελής, ὁ Δημήτριος ἐπιμελέστερος, ἀλλ᾽ ὁ Ἰωάννης ὁ ἐπι- 
µελέστερος πάντων. Ἡ Ἠἡμιάδεια εἶναι χειροτέρα τῆς ἆμα- 
δείας. Αἱ λεπτότητες πάσης Ἱλώσσης εἶναι δυσχολώτεραι ἢ 
αὐτὴ (Τείθῇ) ἡ γλῶσσα. Ἡ ἀρετὴ εἶναι προτιµοτέρα τοῦ πλούτου, 
ἡ φιλία τῶν χρημάτων». Ἡ ἁπλότης τῆς φύσεως εἶναι Όελκ- 
τιχωτέρα πάντων τῶν τεχνητῶν χαλλωπισμῶν. Ὁ Κάρολος εἶναι 
ὑφηλότερος τοῦ Θεοδώρου. Οὗτος ὁ ἐρυθρὸς οἶνος εἶναι παλαι- 
ὅτερος ἐκείνου τοῦ ἄσπρου. Ἡ Μαρία εἶναι μεγαλειτέρα oder 
πρεσβυτέρα τῆς Πηνελόπης. ΠἨοία ἐξ ἐκείνων τῶν Ἰραιῶν εἶναι 
μα Ὅ ἵππος εἶναι ὁλιγώτερον ὑφηλὸς τῆς χαμήλου. 
Ἡ Μαρία εἶναι ἡ ὀλιγώτερον ἀξιαάπητος πάντων τῶν Χορασίων 
ἐχείνων. "ὍὉ Χρόνος εἶναι ὁ Χαλλίτερος σύμβουλος. Ὅ φίλος 
εἶναι τὸ ἈΧαλλίτερον τῶν Χτηµάτων. Αὐταὶ αἱ πράξεις εἶναι 
αἴσχισται. 

9, Ἰπιᾳαπρδ]ρταὥΦε. Τὸ τριαντάφυλλο εἶναι ὡραιότερο 
παρὰ ὁ µενεξές oder And τὸ(ν) µενεξέ Ἡ Εὐρώτη 
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εἶναι μικρότερη παρὰ n Acta. Τὰ ἀἁχλάδια αὐτὰ εἶναι 
γλυχύτερα Όδει πειὸ Ἰγλυχὰ ἀπὸ τὰ μῆλα ἐχεῖνα τὰ 
κεράσια εἶναι τὰ Ἰλυχύτερα υὗει τὰ πειὸ γλυκά. Τὸ 
λάδι εἶναι ἑλαφρότερο ἀπὸ τὸ νερό. Ὅ χαφὲς εἶναι 
χαλλίτερος ἀπὸ τὸ τσάῖ. Ἡ ἀρετὴ εἶναι προτιμότερη 
ἀπὸ τὸν πλοῦτον, ἡ φιλία ἀπὸ τοὺς παράδες. 0 Κάρο- 
λος εἶναι φηλότερος ἀπὸ τὸν θοδωρη. Τὸ μαῦρο αὐτὸ 
χρασὶ εἶναι παλαιότερο ἀπὸ xeivo τὸ ἄσπρο. Ποιὰ 
ἀπὸ τὴς γρηαὶς ἐχείναις εἶναι Ἡ γεροντότερη; 


Aufgabe 44. 


1. Für Schrift» und Umgang3iprade. — Diefer Wein 
ist Schlechter als Waffer; Haben Sie feinen befjeren Wein? Das Bier 
ΠΠ heute weniger jchlecht, ald e3 gejtern war. Der Morgen war 
warm, der Abend war nody wärmer. Der gejtrige Tag war der 
wärmjte des Sahres. Die Zeit ift Zojtbarer ald Geld. Der 
22. Juni ift der längjte Tag des Yahres, der 22. Dezember ijt 
der fürzelte. Unjer Nachbar ift weniger reich als fein Bruder, 
aber er ift ebenjo glüdlich wie diefer. Der SYanuar ijt der fältejte 
Monat. Karl it mein Liebjter Freund. Luije ift weniger Hübjch 
al Anna. 

2. Für Schriftipradhe. — Penelope ift das beite Mädchen 
der Welt; fie ift die jchönfte der Schweitern. Das Blei ift jchwerer 
als das Eijen, aber da3 Eijen ift viel nüglicher al das Blei. 
Die Kinder der Armen find oft beifer ala die Kinder der Reichen. 
Der Hund tft das treuefte von allen Tieren. Diejer Berg ift 
hoch, höher al3 unjer Haus, der höcdhfte in diejen Lande. Der 
Ότι ift tief, der See tft tiefer ala der Fluß, das Meer ift am 
tiefiten. Karl tjt ftärker als Wilhelm. Diejer Maler ift nicht 
jo berühmt wie jein Dater, aber feine Bilder find ebenjo Tchön. 
Unfer Onfel ijt ebenfo reich wie unfer Vetter, aber er ift nicht 
jo glüdlih. Unfjer Nachbar ift viel älter als unjer Bater. Er 
hat von allen Schülern die meiften Fehler. Georg ift jünger ala 
fein Bruder Achilles. Mein ältefter Bruder ift jebt in Paris. 
Dieje Bücher find nicht jo alt wie jene. 


Spredübung. 
ΠἩοῖαι πόλεις τῆς Ἑὐρώπης Kara zpürov (zuerft) TO Aov- 
ἔχουσι τοὺς περισαοτέρους δῖνον Χαὶ οἱ ἩΠαρίσιοι καὶ 
χατοίχους; ἔπειτα τὸ Βερολῖνον. 


Ti µέταλλον εἶναι τὸ πολυ- °O Χρυσὸς εἶναι τὸ πολυτιμό- 
τιµότατον; τερον. 
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Πῶς εὑρίσχεις (Ππδε[ί διι) αὐτὸν 
τὸν ζὔδον; 

Ἠοία εἶναι ἡ ἐπιμελεστέρα τῶν 
ὑμετέρων μα ητριῶν; 

Ποῖον εἶναι τὸ ἰσχυρότερον πάν- 
των τῶν ζώων; 

Δὲν ἨἸνωρίζετε (ἴεππεπ Gie) 
χαλλίτερον μέσον; 

Πῶς εἶναι ἀπόφε ὁ Χαιρός; 


Τίς εἶναι ὁ στενώτερος (6πιᾳΊτετ, 
beiter) φίλος σας; 

Δὲν ἔχετε περισσότέρα oder 
πλείονα βιβλία; 

Ἡ Λειφία εἶναι ἀπωτέρα τοῦ 
Ἠερολίνου ἢ ἡ Κολωνία. 
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Εΐναι πολὺ χειρότερος τοῦ ἄλλου. 
Ἡ ᾿ Αντιγόνη. 


Ὅ Ελέφας εἶναι τὸ μεγχλεί- 
τερον χαὶ τὸ ἰσχυρότερον. 


ὌὍχι, Χύριε, τοῦτο εἶναι τὸ 


Χαλλίτερον 0δει βέλτιστον. 

Εἶναι φυχρότερος ἢ τὴν πρω- 
ίαν, εἶναι ὀλιγώτερον (ἔλασ- 
σον) εὐάρεστος. 

Ὅ ᾿Αγαμέμνων μοὶ (πιὶτ) εἶναι 
ὁ φλτερος. 

Ὄχι, αὕτη εἶναι ὀλόχληρος ἡ 
βιβλιοδήκη μου. 

Ἡ Λειφία εἶναι πολὺ πλητι- 


εστέρα. 
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A. Allgemeines. 


Die Grundform für die Konjugation (N svLoyix) des griechischen 
Zeitwortes (TO pro) ift die 1. Perfon der Einzahl des Präfens, 
die bei allen regelmäßigen Zeitwörtern auf ® endigt. Der nach Ab- 
ftreihung des ω verbleibende Teil des Zeitwortes heißt der Präfens- 
ftamm; 3.8. in λύω ich löje ift Ad der Präfensftamm, @ bie 
Endung. 

Die Zeiten (Xpövcı) des Zeitwortes find einfache oder zufammen= 
gefeßte; erjtere find das Präjens, Sjmperfectum und der Xorift, 
[εβίετε alle übrigen. Sjmperfectum und FZuturum continuum werden 
aus dem Präjens, die übrigen Zeiten aus dem Aorift gebildet. 

1. Die Endung wechjelt zur Bezeichnung der Perjonen und 
Zeiten. Der Beifügung des perfönlichen Fürmwortes bedarf, wie 
jchon früher gejagt ift, das griechifche Zeitwort zur Konjugation nicht. 

Die auf e außlautenden Formen der 3. Perfon der Ein=- 
zahl jowie die auf or außlautenden der 3. Perjon der Mehrzahl 
nehmen am Ende eine Saßes immer, im Saße dann ein v an, 
wenn da3 folgende Wort mit einem Bofal beginnt. 

2. Bor den Stamm ded Präfens tritt im AYmperfeft und 
im Sndilativ des Aoriftes 
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das Augment, % abönsıs (augmentum Zumad3). 
E3 hat zwei Formen: 


a. Die mit einem Konjonanten anfangenden Zeitwörter Teßen 
ein e voran: Tyllabifches Augment, συλλαβικὴ αὔξησις. 3.8B.: 
bw ich [δ]ε, ἔλυον, ἔλυσα, φυτεύω ἰῴ Pflanze, ἐφύτευον, 
Χλείω ih fchließe, ἔχλειον, ἐφύτευσα. 

ἔχλεισα. 

Anlautendes p wird außerdem verdoppelt, 3. 3. pintw ich 

werfe, werfe fort, ἔρριπτον, ἔρριφα. 


b. Die mit a, e, 0, ot, av, ευ und or anlautenden Zeit- 
wörter erhalten dba8 temporale Augment, ypovialıı adEnats, 
d.h. fie verwandeln: 


Simperfelt. Aorift. 
a inn z.B. axodw ich höre TiKovov ἤκουσα. 
ε , η u ἐλτζω ἰΦ Hoffe ἤλπιζον ἤλπισα. 
ο /ω , ὁμλῶ ἰώ [ρτεώε ὠμίλουν ὠμίλησα. 
αι, Ἠ , αἰτῶ ich fordere ἤτουν ἤτησα. 
αυ, η» , αὐξάνω ἰώ vermehrte Ἠηὔξανον ηὔξησα. 


ευ ,,  ηυ , εὐχαρισῶ ἰώ δαπίε Ἰὐχαρίστουν Ἠηὐχαρίστησα. 
ο, , οἴκτείρω ἰώ bemitleide ὤκτειρον ὠὤχτειρα. 

Die übrigen Bolale und Diphthonge bleiben unverändert, 
jedoch wird furzes ı und v lang, 3. 2.: 

Ixeredo (t) ich flehe ἑκέτευον Ixtrevoa (tr). 
ὑβρίζω ich injultiere, beleidige (0) Όὕβριζον Όὕβρισα (0). 

ο. Die mit Vorwörtern (Präpofitionen) zufammengejeßten 
Zeitwörter haben das Augment hinter dem Vorwort, Zeitwörter 
mit mehreren Vorwörtern hinter dem lebten. Hierbei verlieren 
die volaliich auslautenden Vormwörter (ausgenommen repl, πρό) 
ihren Schlußpofal. Πρό fann mit dem folgenden e fontrabiert 
werden, wenn bie e unbetont bleiben müßte. "Ex wird vor 
dem e zu &. 3.82.: 


ano-pactsw ich entichließe AnepasıLov ἀπεφάσισα. 
mich 

Ex-Aeyw ich wähle (αμθ) ἐξέλεγον ἐξέλεξα. 

Χατα-δικάζω ἰώ Ὀοτητὶεἰίο χατεδίχκαζον χατεδίχασα. 


συμ-περι-λαμβάνω ἰῴ  ασυμπεριελάμβανον συμπεριέλαβον. 
ἴαΠε zufammen 

ἐξ-ανα-νωρίζω ἰῴ ες ἐξανεγνώριζον ἐξανεγνώρισα. 
fenne wieder 

προ-γέυματίξζω ich [τῆς προξγευµάτιζον 0). προεγευμάτισα οὗ. 
jtüde προυγευµάτιζον προυγευµάτισα. 
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Bei περί und zpö wird das Augment aud) vor die Präpo- 
fition gejeßt; 3. δ.: 
περιπατῶ ἰώ αεθε Ἰραδίετει, περιεπάτουν μπδ ἐπεριπάτουν, 
περιεπάτησα und Erepızdensa, 
προξενῶ ἰώ ΟὈεϊτίε, προυξένουν μπὺ ἐπροξένουν, προυξένησα 
μπὸ ἐπροξένησα. 
Die im Präfens mit Rüdfiht auf den Anlaut des zweiten 
Wortbejtandteils veränderte Geftalt von &v und obv (vergl. Left. 8) 
tritt vor dem e ded Augment3 wieder hervor, 3. B.: 


ἐμ-φυτεύω ἰῴ pflanze ein ἐνεφύτευον ἐνεφύτευσα. 
συλ-λέγω ἰώ [αιιπι[ς συνέλεγον συνέλεξα. 
ἐμ-βαίνω ἰώ  ϱεθε Βἰπεί ἐνέβαινον ἐνέβην. 
συρ-ράπτω ἰώ πᾶθε ».ι]απιπιει συνέρραπτον συνέρραφα. 
ἐγ-καλύπτω ἰώ ΡῆΓε εἶπ ἐνεχάλυπτον ἐνεχάλυφα. 


συὺ-σχευάξω ἰώ Ραάε ΔΙΗαΠΙπιεΠ συνεσχεύαζον  συνεσχεύασα. 
συµ-μερίζομαι ich nehme teil ovvenepelöunv συνεμερίσθη». 
d. Sind die Zeitwörter nit mit Präpofitionen, jondern 
mit anderen Wörtern oder Partifeln zufammengejeßt, jo wird das 
Augment zu Anfang des Zeitwortes gejeßt, 3. B. ronoder@ ich 
jtelle Hin, gebildet aus τόπος Pla, Ort, und Yerw ich Stelle, 
ἐτοποθέτουν, ἐτοποῦέτησα. Ausgenommen find hier die Zujammen- 
jegungen mit Ss fchleht (nur in Zujammenjegungen gebr.) und 
ed gut, wohl, bann, wenn der zweite Bejtandteil de Wortes 
mit einem furzen Vokal anlautet; diejer kurze Volal erleidet die 
oben unter b bezeichneten Veränderungen. 3. .: 
δυσᾶρεστῶ ih bin unzufrieden δυσηρέστουν δυσηρέστησα. 
edepyer@ ich bin mohlthätig εὐηργέτουν εὐηργέτησα. 
Folgt aber auf ὃδυς und ευ ein langer Vokal oder ein 
Konfonant, fo wird da3 Augment der Regel entjprechend zu An= 
fang de3 Zeitiwortes gejeßt; 3. B.: 


δυσπιστῶ ἰώ πιἰβίταιε ἐδυσπίστουν ἐδυσπίστησα. 

δυστυχῶ ih bin unglüdlich ἐδυστύχουν .ἐδυστύχησα. 

εὐημερῶ Ἰώ βαῦε glüdliche Tage, ηὐημέρουν πηὐημέρησα. 
gedeihe 

ebruy& ich bin glücklich ηὐτύχουν ηὐτύχησα. 

edAoy@ ich jegne 1jdA0yovv ηὐλόγησα. 


3. Bon den vielfachen Abänderungen, welche der Präjeng» 
ftamm in feinem Auslaute im Norift und den aus diefem ab= 
geleiteten Zeiten erleidet, ift weiter unten (©. 129) die Rebe. 

4. Grundregel für die Betonung des Zeitivortes ijt: Der 
Accent fteht jomweit, wie e8 die Quantität der Endfilbe erlaubt, vom 
Ende zurüd, 3. B. νομίζω ich meine, glaube, ἐνόμιζον, ἐνόμισα. 
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Bei Zufammenfegungen rüdt er jedoch nie über dad Augment 
und bei augmentlofen Yormen nie über die Stelle hinaus, an die 
gegebenen Falles da3 Augment zu fegen ift; ὃδ. δ. ἐμ-περι-έχω 
ich enthalte, &u-mepr-siyov (nicht ἐμπερίειχον), ἀπο-δίδω ἰῴ gebe 
zurüd‘, ic) lege bei, Xor. anedwse, imperativ anddos (nicht Aroöog). 

5. Sowohl das Tymperfectum wie der Aorift bezeichnen eine 
Handlung der Vergangenheit, jedoch) mit folgendem Unterfchiede: 

a. Das mperfectum drüdt aus, daß die Handlung in ber 
Vergangenheit entweder mit Dauer oder mit Wiederholung ftatt- 
gefunden; 3. B.: 

τὸν παρελδόντα χειμῶνα διέµενον (Ώπιρετ].) ἐν Βερολίνῳ id) 
verbrachte den vergangenen Winter (Dauer) in Berlin zu; 
οἱ ἀρχαῖοι Ἕλληνες ἐξέλεγον (Ώπιρετ].) κατ ἔτος ἐννέα ἄρ- 

xyovros die alten Griechen wählten jährlic” (Wiederholung) 
neun Archonten. 

b. Der Morift bezeichnet eine vergangene Handlung ohne 
 NRüdfiht auf ihre Dauer oder Entwidlung lediglih als That- 

face; 3. Ῥ.: 
6 Basıleds YES Aveyapnsev (Uor.) εἰς ἨΒιέννην der König 
teilte geftern nah Wien (Thatjache). 

Das Präfend bezeichnet wie im Deutichen eine gegenwärtige 
Handlung, 3. B. avayıvacıw ich Lefe. Sit diefe Handlung als 
eine einmalige gedacht, fo fteht im Konjunktiv, Jmperativ, Sn 
finitiv und Partizip — nit aber auch im Sndilativ — Statt 
δεδ Präjens ber Aorift, während das Präfens in diejen Mtodis 
(EyxAtoeıs) eine bauernde oder wiederholte Handlung ausdrüdt. 3.8.: 

ich bat ihn, mir die Zeitung zu geben (einmal) röv napexädcsa 
νὰ μοὶ δώσῃ (9ον.) τν ἐφημερίδα, 
gib mir ein (Θίαδ Αλείπ δός (Φίοτ.) µοι ἓν ποτήριον οἴνου. 

Dagegen: wir efjen, um zu leben (Dauer), nicht aber Leben 

wir, um zu efjen (Wiederholung) τρώγοµεν διὰ νὰ ζῶμεν 

(Ἠτά[επθ), δὲν ζῶμεν δὲ διὰ νὰ τρώγωµεν. 

6. Uber die Frageform des Zeitwortes und die VBerneinung3- 
partifeln ift da3 hier Erforderliche bereit? in Left. 11 gejagt. 


B. Die Konjugationen. 

Der Präfensftamm fann auf einen DBofal oder einen Ronfo= 
nanten auslauten. Endigt er auf a, e oder 0, jo verjchmelgen Dieje 
Botkale im Präjens und Jmperfectum mit den KRonjugationsendungen. 
Man unterjcheidet daher 2 Konjugationen, eine nit zufammen- 
gezogene und eine zujammengezogene. Bei der erfteren ift Die 
1. Perjon der Einzahl des Präjens Paroxrytonon, bei der leßteren 
Berijpomenon. 
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I. Erfte Konjugation: Nicht zufammengezogene 
Zeitwörter. 


α. Einfache Zeiten. 

8 1. Die Endungen derjelben find: 
im Spndilativ des Präfens: ω, εις, ι, οµεν, ετε, ουαι(ν) οὗ. ουν, 
im Sjmperfectum: ov, es, elv), omev, ete, ov, 
im Sndifativ des Aoriftes: a, ας (αιά) ες), είν), αμεν, ατε, αν, 
im Konjunktiv des Ῥτά]επδ μπὸ Aorijteg: @, Ἡς, Ἠ, ωμεν, Tits, 

wor[v) oder ovv. 

Am Xorift tritt bei allen Zeitwörtern, deren Präjensitamm 
nicht auf A, p, v, p außlautet, zwijchen den Präjensftamm und 
die vorgenannten Endungen ein 0, 3. B. Ad-w, Nor. EAv-0-a. 


Beifpiel: Abo ich Löfe. 
Präfens, Eveosıos. 


Yndilativ, ὁριστική. Konjunktiv, ὑὁποτακτικὴ. 
do ich Löfe νὰ ıdo daß ich Löfe 
Aders bu Löjelt va Abys daß du Löjelt 
Aber er, fie, e3 löft va Ab daß er, fie, es Löje 
Aboney wir löfen νὰ λύωμεν δαβ wir löjen 
λύετε ihr löft, Sie löfen ya. Aönte daß ihr löft, Sie löjen 
λύουσι(ν) oder Abovv fie löfen. νὰ λύωσι(ν) ο). λύουν ὃ. [ίε [ὔ]ει. 
Imperativ, προστακτικ!. Infinitiv, (N) ἀπαρέμφατος. 
Ade Iöfe Abeıv, in den zufammengefeßten 
&s Aby löfe er, fie, e8 Zeiten λύει, oder νὰ λύω 
ἂς λόωμεν, [είῖεπετ λύωμεν [δ]επ löjen, zu löjen. 
wir, laßt und löjen. u ' 
Abere Löft, Löfen Sie Partizip, neroxt. 


ἂς Abwarlv) oder ἂς λύουν Τε λύων, λύουσα, λῦον Löfend. 
Tollen Löjen. 


Stmperfectum, rapararınöc. 


Eivov ich Löfte ἐλύομεν wir Löften 
ἔλυες du [ὔΠεῇ ἐλύετε ihr löftet 
Eivelv) er, fie, e8 Löfte EAvov fie löften. 
Φ[οτί[, ἀόριστος. 
Οριστική. Ὑποτακτικὴ. 
ἔλυσα ἰώ Löjte νὰ λύσω daß ich Löfte 


ἔλυσας (αμώ ἔλυσες) du Löfteft va Adams daß du Löfteft 
EAvgelv) er, fie, e8 Löfte νὰ λύση daß: er, fie, eö löjte 
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eldoanev wir löften νὰ λύῦσωμεν ὃδαβ wir löjten 
erdsare ihr Löftet, Sie lüften va Abonte dab ihr löftet, Sie 
Löften 
ἔλυσαν fie Löften. νὰ λύσωσι(ν) oder Aboovv daß 
fie löjten. 
Ilpostaxtınn. ᾿Απαρέμφατος. 
Adoov oder Abos löje λῦσαι, in den zufammengejebten 
as λύση löje er, fie, e8 Zeiten λύσει, oder va λύσω 
ὃς λύσωμεν, Ἰείίεπει λύσωμεν gelöjt zu haben. 
löfen wir, laßt ung löjen 
Absare löjt, löjen Sie Μετοχη. 
ἂς λύσωσι(ν) οὓει ἃἂς λύσουν λύσας, λύσασα, λῦσαν geldft 
fie follen löfen. habend. 
Bemerfungen. 


a. Der Infiniti wird als Ergänzung zu einem anderen Zeit=- 
wort εδ durch va mit den Konjunftivformen ausgedrüdt; 3- B.: 
YErw νὰ ἀκούσω ἰά will hören. 
Yelsıs νὰ pays bu milljt fchreiben. 
θέλει va EEEIdn er will ausgehen. 
σᾶς συμβουλεύομεν νὰ µείνητε ἐδῶ ποτ ταίει euch hierzubleiben, 
συνεβουλεύσαμεν αὐτοὺς νὰ peivasıvy ἐδῶ mir rieten ihnen, 
bier zu bleiben (daß fie hier. blieben). 

Bei diefer Umfchreibung tritt, wie die obigen Beifpiele zeigen, 
eine Konjugation des Anfinitivs in der Weije ein, daß die Kon- 
junftivform in diejenige Perfon der Ein oder Mehrzahl gejekt 
wird, welche dem zugehörigen Haupt- oder Fürwort entjpricht. 
Νά Περὶ unmittelbar vor feinem Zeitworte; nur die einfilbigen 
perjönlichen Kürmwörter und die Negation pr) treten zwifchen beide 
(j. Xeft. 21). 

b. Dur) Verbindung mit dem fächlichen Artikel Tann jeder 
Infinitiv zum Hauptwort werden. Auch in diefem Falle fommt 
meift die Umjchreibung mit va zur Anwendung, 3. B. das Schreiben 
τὸ γράφειν, üblicher TO va γράφω, "τὸ va γράφης u. f. w., ὃαδ 
(einmal) ΦῦΤεπ τὸ Adoar, üblicher Td va λύσω, τὸ νὰ λύσωμεν 1, Ἱ. m. 

ο. Die Partizipien oder Mittelwörter werden wie Eigen= 
Ihaftswörter defliniert und müfjen wie diefe mit ihrem Haupt 
worte in Geichledt, Zahl und δα übereinjtimmen.. Das 
männliche und jächliche Gefchlecht beider Partizipien geht nad) 
der 3. Deklination, Gen. Abovros bez. Absavros (mie γέρων, 
yiyas). Das meiblihde Gefchleht wird nah der 1. BDeflis 
nation fleftiert und ift wie die Adjectiva, deren Masculinum 


aa rn ----------- -- 
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nad der 3. Deklination geht, im Genitiv der Mehrzahl Peri- 
fpomenon: Avovsav, Avcacav. 

Sm Deutichen find die Mittelmörter oft aufzulöfen und durch 
als, indem, nachdem, weil, welcher u. dergl. zu überjeßen; 3. B.: 

ὅλαι αἱ λέξεις λήγουσαι εἰς ον εἶναι odögtepaı alle Wörter, 
die auf ov endigen, find jädhlich; 

τοῦτο ἀχούσας ἀνεχώρησεν αμέσως παώῶδειπ ες δἱεδ φεθῦτί 
hatte, reifte er jofort ab. | 

Durch) Vorjegung des Artikels Tann jedes Mittelwort zum 
Hauptwort werden, }δ. 35. ὁ λέγων der Sprechende, Sprecher, τὸ 
μέλλον οὓετ τὰ μέλλοντα δίε Zukunft, das Zukünftige. 

d. Der Aorift vertritt jehr oft das Ῥετ[εῖ{, ἔλυσα 
beißt alfo auch: ich habe gelöft. 

e. Bei Berboten wird in ber 2. Perjon die Symperativform 
nur im Plural des Präfend, im übrigen dagegen die Konjunttiv- 
form (ohne va) gebraudt; 3. Ῥ.: 

μῆ πράττῃς, μὴ πράξης ἴθμε πὶώ!, μὴ πράξητε thuet nicht; 
aber: un πράττετε (Ετά].) thuet nicht. 

Sn den Zufammenfegungen mit &c (entftanden aus ἄφες 
ροη ἀφήνω ἰώ [αᾗε, vergl. Left. 32) tritt a zwifchen &s und das 
Zeitwort: As en Aby, As u) Adwpev, As) Adoy, As ui) Abowat(v). 

8 2. Der Endbudjftabe des Präfensftammes heißt der 
Charakter, 6 yapaxrip, 3. B. in Adw ich Löfe ift v der Charafter, 
der Charafterbuchitabe. 

1. Dag Amperfectum behält den Charakter des Präfens 
unverändert bei. &8 wird nur durch Vorjegung des Augmentes 
und Veränderung der Endung gebildet. 

2. Der Aorijt läßt den Charakter des Präfjens teils un 
verändert, teil bildet er ihn um. 

a. Vofale oder Diphthonge bleiben unverändert, 3. B.: 

rıotedw ich glaube Ertorsv-ca, Aodw ich θαδε ἔλου-σα. 

b. B, x, g (Lippenlaute) und ze werden mit dem folgen- 
den o zu ϕ, 

VUX (Saumenlaute), so und ττ zu 5 zufammengezogen; 


3. δ.: 

tptßw ich τεῖθε ἔτριφα. πλέχω ἰώ Πεώίε, Ἠτίᾶε ἔπλεξα. 
πέµπω ἰώ ἸΦίάε ἔπεμφα. βρέχω ich Ῥεπεβε ἔβρεξα. 

γράφω ἰΦ fchreibe ἔγραφα. ἐξελέγχω ἱώ οπίτο[ίίετε ἐξέλεγξα. 
χύπτω ἰά  πείᾳε ἔχυφα. τάσσω oder tArto ich Πείε αι] 
λήγω ἰά επδίᾳε ἔληξα. ἔταξα. | 


x wird ebenfalls zu 6, 3.8. διδάσχω (τινά τι) ich Lehre 
ἐδίδαξα. 


Neugriediihde Srammatif, 9 
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c. A, 8, 7 (Zahnlaute) und & fallen vor dem o auß; 3. B.: 
oneböw ich eile Eorevoa. θέτω ἰώ Ίεβε ἔδεσα. 


πείθδω ich überrede, überzeuge νομίζω ich meine, Halte (für 
ἔπεισα. etwas) ἐνόμισα. 
ὃ ὃ. Die Zeitwörter, die A, u, v, p zum Charakter haben 


(verba liquida), hängen bei Bildung des MWoriftes die reinen 
Endungen ohne Zwilchenichiebung des os an ben Präjensitamm an. 
Dabei verwandeln fie ein unmittelbar vor dem Charafterbudjftaben 
ftehendes e in eı, au in &; kurzes ı und dv wird, was für den 
Accent zu bemerken ift, ber. Quantität nad) lang; von Doppeltem 
λ fällt das eine aus. 3.8.: 


Smperfectum. Aorift. 
στέλλω ich fchide ἔστελλον  ἔστειλα. 
ἀ]]γέλλω ich melde ἤγγελλον Ίγγειλα. 
φάλλω ἰώ Ίπαε (Ἠτώ[ιώ)  ἔφαλλον ἔφαλα. 
διανέµω ich verteile διένεµον  διένειµα. 
*ptvo (t) ich urteile ἔχρινον Expıva, Sjmperat. xpivov. 


oopw (D) ich ziehe ἔσυρον ἔσυρα, «Ἠπιρεταί. σὔρον. 
mapaivo ich mache welfen ἐμάραινον ἐμάρανα. 
Enpaivo ich mache troden ἐξήραινον ἐξήρανα. 


Die Wörter auf ovo haben im Aorilt woa, dehnen alfo ο 


zu 0, 3.8: 
Elevdepövw ich befreie 
πληρόνω ἰῴ bezahle 
Χρυόνω ἰ erfälte mich 


Ἠλευδέρονον ἠλευθέρωσα. 
ἐπλήρονον 
ἐχρύονον 


ἐπλήρωσα. 
ἐχρύωσα. 


Diele jchreiben auch im Präjens @vo; vergl. hierüber Left. 19. 
Wörter. 


ἀνοίχω ἰῷ ὑῇπε, 
Ἰνωρίζω ih fenne, ich weiß. 


ἀχμάζω ih blühe (metaphuriih), 


θδάλλω ih blühe (don Pflanzen). 
διαλύω ich Löfe, Yöje auf. 
övon.asw ich nenne, benenne. 
αλείω ih Tchließe. 
φονεύω ich töte. 
φροντίζω ἰῷ Torge. 
ἐξετάζω id e, prüfe. 
rıotedw id glaube (tivi oder zıva). 
rportw ich thue, handle. 
δυσιάζω, δύω ἰώ 0ΡΤετε, 
Gronaxpövw ih entferne, halte fern, 
ταξειδεύω ich reife. 
rpoodedw ih Ἰώτείίε fort, voran, 
&yopasw ich Taufe. 


ἀλλάσσω ih (ver)änbere m 3:8. 
ἀλλάσσουν οἱ καιροί (δίε Zeiten 
ändern fih), ic ändere, id weh] [ε, 

διατάσσω, προστάσσω οδεῖ -άττω 
ich befehle (jemandem Accuf.), ich 
prdne an., 

καθαρίζω ich reinige, 

καπνίζω ih raude. 

ἐπιτρέπω ich erlaube, geftatte, 

μένω ih bleibe, verbleibe, 

περιμένω id warte (auf jemanden 
σε]. ), ih erwarte. 

radw ih höre auf (mit etwas Accuf.), 
ih) made aufhören, ich entlafje 
(von Beamten). 

srorytiw ich Fofte (Geld). 

δαυμάζω ich bemwunbdere, 
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κραυγάζω ich fchreie. 

ἐπιπλήττω ἰῷ πιαΦε Vorwürfe. 

προγνωρίζω, προγινώσκω (]. Φεἴί. 99) 
ih weiß voraus, erfenne voraus, 

ὑπακούω ἰῷ φεβοτώεο. 

τὸ καθήκον (ΤΡατί.), Gen. -ovrog bie 


Prligt. er 
aropactiw ich entichließe mich, ich 
enticheibde. 
Ἡ ἀπόφασις, -εως der Entihluß, die 
Entiheidung. 


5 xarvös der Raud. 


ὁ ὑπουργὸς der Minifter, 

7 &xroyn die Wahl. 

ö Höpvßos das Beräufjd, der Lärm. 
µακάριος, α, ον jelig. 
χδεσινός, η, όν ϱεῇτὶᾳ. 
νεοελληνικός, Ἡ, ov neugriehilch, &p- 
χαιοελληνικός, η, 6v altgriediid. 


Ἡ ἀφήῆγῃησις, διἠγησις, -εως δίε 
hf 


Erzählung. 
oböerore niemals, 
parmv vergebens, vergeblich. 
τί; wa? 


Übung 45. — Schriftfprache. 

Κλεῖσε τὸ παράδυρον. Άνοιξε τὴν δύραν. ᾿Εντὸς ὀλίγου 
ηῦὔξησε πολὺ τὴν περιουσίαν του. Προυγευμάτισες οὓετ ἔπρογευ- 
µάτισες σήμερον μετὰ τῶν γονέων σου; Ὁ ἀδελφός µου ἐπί- 
στευσεν εἰς τὴν ἀφήγησιν τοῦ φίλου του. Τὸ νὰ προγνωρίζωμεν 
τὰ μέλλοντα δὲν εἶναι ἴδιον (εἶβει) τῆς ἡμετέρας φύσεως. Εἰς 
τοὺς Χήπους τώρα Φάλλουσι πολλὰ ρόδα. °O Ὑρόνος διαλύει 
τὰς λύπας. Οἱ Ἕλληνες ὠνόμαζον τὴν Δήμητρα θεσμοφόρον 
(6ε[εβεδοτίπρετίπ). Οἱ Κέλτοι (Kelten) Tas Ὀύρας τῶν οἰκιῶν 
των οὐδέποτε ἔχλειον. Mn νοµίζης εὐτυχεῖς τοὺς ἔχοντας µόνον 
χρήματα. Παράφρων Ἰυνὴ ἐφόνευσε χὺὲς τὰ δύο τέχνα τῆς. 
Περὶ τῆς τιμῆς σου μᾶλλον φρόντιζε Ἡ περὶ χρημάτων. Ἔκ 
τῶν λόγων μὴ χρίνῃης ὣς (αἴθ) σοφὸν χαὶ χαλὸν τὸν ἄνδρωπον, 
τὸν βίον του ἐξέταζε mpörepov (vorher). "Exaotos πολίτης ἂς 
πράττῃ τὰ χαὺήκοντά του. Τί νέον ἴγγειλεν ἡ χδεσινη ἐπιστολὴ 
τοῦ φίλου σου; Οἱ ἀρχαῖοι Ἕλληνες ἐδυσίαζον τὰ πάντα ὑπὲρ 
τῆς πατρίδος των. Αὐτὴ ἡ µεγάλη ζέστη ἐμάρανεν ἐντὸς ὀλίγων 
ἡμερῶν ὅλα τὰ ἄνδη τοῦ χήπου µας. Ὁ πρίγχηφ διένεµε πολύ- 
τιµα δῶρα εἰς πολλοὺς χατοίχους τῆς πόλεως. Πόσον ἐπλή- 
ρωσες διὰ τὰ χειρόχτια ταῦτα; "Ἔστειλε οὖει ἔπεμφε διὰ τοῦ 
ταχυδρομείου ὅλα τὰ πράγματα αὐτά. Οἱ Ἰονεῖς ἀπομακχρύνουσι 
τὰ παιδία των ἀπὸ τῶν χακῶν ἀνθρώπων. Ἔγραφες τῷ πατρί 
σου ϱ)εχ εἰς τὸν πατέρα σου; Ποῦ (wohin) ἐταξείδευσεν ὁ Ἰείτων 
σας; [Πάντοτε ἄκουε τὰς συμβουλὰς τῶν Ὑερόντων. ὍὉ Δημή- 
τριος εἶναι πολὺ ἐπιμελῆς καὶ προοδεύει ἕνεχα τούτου (δεδβαί[θ). 
᾿Εδίδαξε τὸν µαδ'ητήν του τὴν γερμανικὴν (γλῶσσαν) ἐπὶ ἓν ἔτος. 
Ἐϊὶς ἐχεῖνο τὸ χατάστηµα Ἰ]όρασα τὸν νέον πῖλόν µου. Ὄκουσες 
τὴν εἴδησιν ταύτην καὶ τὴν (Πε) πιστεύεις; "Ηλλαξε τὴν δια- 
μονήν του χαὶ ἐταξείδευσεν εἰς Παρισίους. Διατὶ ἐπέπληξες τὸν 
υἱόν µου; Διέταξα τὸν ὑπηρέτην νὰ χαδαρίσῃ τὸ δωµάτιόν σας, --- 
νὰ καθαρίζῃ ἑχάστην πρωίαν τὸ δωµάτιόν σας. Καπνίζετε, 
πύριε; Μάτην περιέµεινα τὸν φίλον µου. Τώρα ἤχουσα ἀρχετά᾽ 
παῦσε τὰς φλυαρίας σου. 

9% 
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Aufgabe 46. — Für Schriftiprache. 


Haft du deinen Freund wiedererfannt? Wieviel haben SYhre 
neuen Sandjehuhe gefojtet? Alle rauchten und das Zimmer war 
voll Raub. Laßt uns hören. Schreibt eurem Bruder, — fchreibt 
eurem Bruder nicht. Er bezahlte immer fofort, was (6, rı) er 
faufte. Haft du gejtern einen neuen Anzug gefauft? Sie warf 
die Blumen aus dem Tenfter. Der DBater verteilte feine Güter 
(τὰ xeypard cov) unter feine drei Söhne. Hier find zwei Farben; 
wählen Sie! Warum gehordht ihr eurer Mutter nicht? Unfer 
Sohn hat immer jeinen Lehrern gehordt. Was haft du gethan? 
Der König entließ die Minifter, Löfte die Kammer (tnv BovAn») 
auf und ordnete neue Wahlen an. Wir erwarten einen Brief von 
unjerem Großvater. Warten Sie eine Stunde! Er blieb den 
ganzen Tag zu Haufe. Er wird feinen Diener morgen entlaffen. 
Sie erwarteten eine gute Nachricht. Sch hörte Lärm. Hörft du 
Mufit? Wir hörten die Mufit nicht. Die Menfchen bewundern 
die Schönheiten der Natur. Wir pflanzten in den ganzen Garten 
Blumen. Er entichloß jich, morgen nach Patra3 zu reifen. Warum 
hörtet ihr nicht fofort auf zu fchreien? Haft du meine Kleider 
gereinigt? Habt ihr eure Wohnung geändert? Schließen Sie 
die Thüre nit! Er forgte jtets für feine Freunde. Wann früh- 
jtüden Sie? Glauben Sie jeinen Worten nit! Kennit du 
unfern neuen Nachbar? Er lehrte meinen Sohn jchreiben. Schide 
mir heute Abend weitere (reprsoortgac) Nachrichten! 


Sprehübung. 


᾿Επλήρωσες τὰ βιβλία ταῦτα; 
ΠἩόσον στοιχίζουσιν; 


Ποῦ ἔμεινες τόσην ὥραν (9εἱ!), 
Δημήτριε; 


ΠἩοῦ Ἰγόρασες τὸ μέλι αὐτό; 


Ἐγράφατε εἲς τὸν ἀδελφόν σας; 

Διατὶ δὲν ἐκαθδάρισες τὰ ὕπο- 
δήµιατά µου; 

Διατὶ ἐπαύσατε τὸν ὑπηρέτην 
σας; 

Διετάξατε νὰ χλείση τὰ παρά- 
Όυρα ὁ ὑπηρέτης; 

Ποῦ ἐταξείδευσεν ὁ θεῖός σας; 


Ὅ πατήρ µου ἐπλήρωσεν ὅλα 
τὰ βιβλία µου. 

Στοιχίζουσι πεντήχοντα πέντε 
δραχµάς. 

Ἔμεινα εἰς τὸ καφενεῖον καὶ 
ἴχουσα πολλὰ νέα. 

Εὶς τὸ χατάστηµα τοῦ Γουλι- 
έλμου. 

Μάλιστα, χδὲς ἔγραφα. 

Δὲν edpov (id) fand) χκαιρὸν 
ακόμη, xbpıe. 

Adv Ίμην πηὐχαριστημένος (241- 
[τίεδε) ἐκ τῆς ὑπηρεσίας του. 

Τοὐναντίον (πι Θερεπίεί), διέ-- 
ταξα νὰ τὰ (Π18) ανοίξη. 

Ἐταξείδευσεν εἰς ᾿Αὐήνας. 
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IIpooösder 6 nadneis soo eis ἩΠροοδεύει ὀλίγον (menig)‘ vo- 
τὴν γερμανικὴν (γλῶσσαν);: μίζει τὰ γερμανιχὰ πολὺ δυ- 
σκολώτερα τῆς ἑλληνικῆς. 
Τί θέλετε, κυρία, νὰ σᾶς στείλω; Στείλατέ por (mir) σάχχαριν 
καὶ χαφέν. 
Τί συνέλεξε τὸ παιδίον εἰς τὸ Συνέλεξεν ἄνδη. 
δάσος; 


Achtzehnte Leltion, 


8 1, Hortfebung der erflen Stonjugation. 


ß. Zufammengejeßte Zeiten. 
1. Aug dem Präfens wird von zujammengejegten Zeiten 


nur da8 Zuturum continuum, 6 ovveyns µέλλων, und zwar 
Dadurch gebildet, daß 


a. entweder dor die Formen des Konjunftivg Präfentis die 
Partifel 94 gejeht, oder 


b. jeltener HA (nd. Präf.) mit dem Infinitiv des Präfens 
des betreffenden Zeitwortes verbunden wird. 


Beijpiel. 
δὰ λύω υῦετ θέλω λέει ich werde [δ]επ. 
δὰ λύῃς ν θέλεις Aber 
δὰ λύη „ derer λύει 
δὰ λύωμεν , Ὀέλομεν Aber 


θὰ λύητε ν θέλετε λύει 
)ὰ λύωσιν | | θέλουσι λόύει 


” 


9ὰἁ λύουν 9 έλουν λύει 


2. Aus dem Norift werden gebildet: 

a. Das PBerfectum, 

b. da3 Plusquamperfectum, erjteres durch Verbindung von 
2yo (nd. Präf.), [εβίετεδ durch Verbindung von elycv (mperf.) 
mit dem Infinitiv des Woriftes auf eı des betreffenden Zeittwortes; 

ο. da3 YZuturum abjolutum, entweder durd; 9a mit dem 
Konjunktiv Xorifti oder jeltener dur HA (nd. Präf.) mit dem 
Spnfinitiv des Moriftes auf sı des betreffenden Zeitwortes; 

d. das Zuturum eractum durch δὰ ἔχω (Zut. von Eyw) 
mit dem Infinitiv des Aoriftes auf ει δεδ betreffenden Zeittwortes. 
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Beilpiele. 

Perfectum, παρακείµενος. Plusquamperfectum, Ömepsvvreirxoc. 
ἔχω Aboer ich habe gelöft. εἶχον λύσει ich Hatte gelöft 
ἔχεις » ' εἶχες » 
ἔχει » εἶχε » 
ἔχομεν » εἴχομεν » 
 χετε » εἴχετε » 

ο. . εἶχον >» 
ἔχουν 
Tut, abjolutum, arökvrog µέλλων.  Όιί, εζαεἰπι, τετελεσμένος µέλλων. 
θὰ λύσω oder Hm λύσει . ὃδὰ ἔχω λύσει ο» 
δὰ λύσης „VA »  δὰἔχς > Ὦ 
δὰ λύση „ Yekaı » =  δὰ ἔχη a 
δὰ λύσωμεν , ὈῬέλοεν » 3 οδὰ ἔχωμεν » ϐ ὃ 
θὰ λύσητε „ dire » 5 dal » Ἔν 
θὰ λόσωσι(ν) θέλουσι | m δὰἔχωσαι]ὶ , 

vr x 5 
θὰ λύσουν ”. δέλουν ο δὰ ἔχουν | > 

Bemerfungen. 


a. Anlangend den Gebraudh der beiden Futura, Ίο 
drüdt da3 vom Worift gebildete abjolute Futurum eine zufünftige 
Handlung lediglih als folhe und ohne Rüdfiht auf ihre Dauer 
oder Wiederholung, das Futurum continuum dagegen eine dauernde, 
wiederholte oder regelmäßige zufünftige Handlung aus. 3.8.: 

ic) werbe morgen (einmal) meinem Freunde jchreiben Fa γράφω 
αὔριον εἰς τὸν φίλον μου, 
ich werde wöchentlich an meinen Freund \hreiben (Wiederholung, 

Regel) δὰ Ἰράφω χαὺ᾽ ἑβδομάδα εἰς τὸν φίλον µου. 

b. Φαδ Perfectum wird nicht oft gebraudit, e8 wird 
meijtend durch den Norift erjegt, 3.8. ὁ ἥλιος ἔχει δύσει 
δει Πρ[ίῴει ἔδυσε πρὸ μιᾶς ὥρας Die nme ift vor einer Stunde 
untergegangen. 


3. Das KRonditionale, N dovnrıry) oder Droderıxn. 


Das Konditionale der Gegenwart wird durd) Vorjeßung von 
da vor die Formen bes Sjniperfefts, dasjenige der Vergangenheit 
dur) Borfeßung von Y4 vor bad Plusgquamperfectum gebildet. 


Beifpiel, 
δὰ Eivov ich würde löfen. δὰ εἶχον λύσει id) würde ge= 
Ya ἔλυες θὰ εἶχες „ [gelöft haben. 


9ὰ ἔλυε(ν) δὰ εἶχε , 
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δὰ ἐλύομεν wir würden löfen. da etyopev Abosı wir würden 
δὰ ἐλύετε θὰ εἴχεε „  L[gelöft haben. 
Ya ἔλυον 9ὰ εἶχον ; 

ALS Konditionale δει (Θερεπίνατὶ [πὸ αμῇετδεπι πο Τὃελον 
(Smperf. von FEAo) in Verbindung mit bem Infinitiv des Präfens 
oder Xoriltes des betreffenden Zeitwortes in Gebraud): 

ἤθελον, ες, &, opev, ere, 0v Adeı ich würbe Löfen, 

ἤθελον, ες, ©, opev, ete, 0v Adosı ich würde (einmal) Löfen. 
Beide unterjcheiden fich voneinander, wie der Konjunktiv des 

Präfen? vom Konjunktiv des Woriftes; erjtere® drüdt aljo eine 
Dauer oder Wiederholung, lebteres das Einmalige aus; Ya ἔλυον 
Dagegen entipricht beiden Formen. 3. 8.: 

id) würde meinen Diener entlaffen (einmal), wenn ich wüßte, 
daß wahr ift, was ich über ihn erfahren habe θὰ ἀπέ- 
reumov oder ἤθελον ἀποπέμφει τὸν ὑπηρέτην µου, ἐὰν 
ἐγνώριζον, ὅτι εἶναι ἀληθδῆ, ὅσα ἔμαθον περὶ αὐτοῦ, 

ic) würde dir gern ftet3 glauben, leider fanıı ich e8 aber nicht 
mehr, weil du mich fchon oft getäufcht haft 9a σὲ ἐπί- 
orevov oder NYEAov o& nioreber εὐχαρίστως πάντοτε, ἀλλὰ 
δυστυχῶς δὲν Öbvanıı mAEov, orte ToAddrız E Eyels 
ἀπατήσει. 

4. Wohl zu bemerken ilt, daß abweichend vom Deutichen in 
den zufammengejegten Zeiten und Formen die Hilfdzeitwörter 
und Hilfspartifeln (vd, &s, Ya) immer unmittelbar vor 
dem Zeitworte ftehen und von diefem nicht durd) Zwilchen- 
Tchiebung anderer Worte getrennt werden dürfen; nur die einfilbigen 
perfönlichen Fürmwörter (|. Lelt. 21) machen Hiervon eine Aus 
nahme. 3.8.: 

ich werde das Haus kaufen I ἀγοράσω οδει θέλω ἀγοράσει 
τὴν οἰχίαν, 

ih hatte diefe Nachricht fchon gehört eixov Axodası ἤδη τὴν 
εἴδησιν ταύτην. 

Die Negation jteht vor dem Hilfszeitwort bez. der Hilfspartikel : 
δὲν εἶχον λύσει, δὲν da Abow; pr) dagegen tritt, wie fcehon in 
Left. 17 gejagt ift, zwiichen va jowie &s und ba Zeitwort. 


1. Unregelmäßigfeiten. 
Unregelmäßig find: 
1. Bezüglich des Augmentes: 
a. Durch Verwandlung des anlautenden e in eı Statt in 7: 
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ἐδίζω ih gemöhne εἴθδιζον, ἕλχω ἰὤ 2ἱεθε εἶλχον, εἷλξα. 


εἴθισα. ἔρπω ich Friedhe εἶρπον (Φον. 
ἑλίσσω Ἰώῴ Ιωᾶΐλε εἴλισσον, εἴλιξα. ungebr.). 
ἑλκόω ich ziehe εἵλκχυον, εἵλ- ἔχω ich habe siyov, Nor. (un= 
χυσα. τερείπι. f. Left. 32) Eoyxov, 
b. Durch Seten des Augmentes zu Anfang anjtatt nach Dem 
Borwort: 
avanıo ich zünde an Tivanıov, ἐμποδίζω ich hindere Turöörkov, 
 Avaba. ἡμπόδισα. 


χαὺίζω ἰώ Ίεβε (εἴπεπ απδετει) ἐκάθιζον, ἐχάθισα. 
"Euroötlo ift oft auch ohne Augment im (Θεθταιώ: ἐμιπό- 
διζον, ἐμπόδισα. 
ο. Syn anderer Weije: 
Eopralw ich feire ἑώρταζον, ἑώρτασα, 
θέλω ich will ἤθελον, Ἠδέλησα (απτεείπι.). 
ἀπολαύω (ππίϊ Gen. oder Accuf.) ἀπήλαυον, ἀπήλαυσα; zus 
weilen hat ϱ6 τερε[πᾶβίᾳ ἀπέλαυον, ἀπέλαυσα. 
εἰκάζω ich vermute, ἢαὶ πιεί τερε[πιᾶῃίᾳ εἴκαξον, εἴχασα, 
zuweilen unregelmäßig Nxala, Nxaoa. 
d. Kein Augment hat edptosxw ich finde edptoxov, Aorift (um- 
regelmäßig) εὗρον. 
2. Bezüglich ber AXoriftbildung, indem ihr Wortjtamm 
einen anderen Charafterbuchitaben hat, als er im Präjeng hervortritt. 
a. Der Aorift lautet auf oa (nicht &a) aus: 


ἐρέσσω ἰά) τιὂετε Ίρεσα. πλάσσω, πλάττω ἰώ Είδε, Ἰῴαῇε 
πάσσω τῷ Ῥεῄτειε, überjtreue ἔπλασα. 

ἔπασα. 

b. Der Aorift lautet auf Sa (nicht ca) aus: 
κράζω ἰώ [ώτείε ἔχραξα. στίζω ich punktiere Zorıda. 


pastißw ich peitiche Enastıda. συρίζω, σφυρίζω ἰώ ΡΤείε ἐσύ- 
νυστάζω ἰώ bin jchläfrig Evb- ριξα, ἐσφύριξα. 


σταξα. σράζω ἰώ [ώΐαφίε ἔσφαξα. 
οἰμώζω ἰῴ Ἰεβίίααε ὤᾧμωξα. τρίζω ich ὁωἰώετε ἔτριξδα. 
παΐζω ἰά Τρὶείε ἔπαιξα. φωνάζω ἰά τηε (δει 1.6. αἲ- 
πειράζω ἰά πεᾶε ἐπείραξα. gehörig und nur jelten in der 
στάζω ἰά Ππορ]ε ἔσταξα. ©.:©. gebr., vergl..Lelt. 32) 
orevaco ich jeufze ἐστέναξα. ἐφώναξα. 


στηρίζω ἰώ [Πήῆβε ἑστήριξα. 
ο. Σαλπίζω ἰά trompete hat EoaArıyda. 

3. Die Ἠπιᾳαπαδ[ρταώὤε bildet von ἁρπάζω ἰῴ ταµθε 
ἥρπασα δει Φοτἰῖ ἅρπαξα, Όυπ φέγγω ἰώ [εμώίε ἔφεγξα den 
δοτίῇ ἔφεξα (2. Ῥ. φέξε µου [εμάίε πιὶτ); βαστάζω ἰῴ trage, halte 
ἐβάστασα verwandelt fie in Baoraw, Eßaorasa (vergl.Lelt. 32). 


“ 
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ö. Der zweite Aorifl. 


Mehrere (meift unregelmäßige) Zeitwörter bilden den fo= 
genannten zweiten Xorift, indem fie im Syndifativ ftatt der Endungen 
a, as u. . w. die Endungen des mperfefts ov, es u. j. w. ans 
hängen. Sn den übrigen Modis folgen fie der Konjugation des 
Präjend? mit der Maßgabe Ιεδοῷ, daß Anfinitiv und Partizip 
entgegen der allgemeinen Accentregel (©. 125) auf der Ießten Silbe 
betont find. 3. 8.: 

µανθάνω. ἰᾧ ἴετπε, ich erfahre. 

Aor. 2. Indil. ἔμαῦδον, ἔμαῦες, είν), οµ.εν, ετε, ΟΥ. 
τοπ]. νὰ μάθω, Ὡς, Ἠ, ωµεν, nte, ωσι(ν). 
Simperat. μάθε, ἂς µάὺηῃ, As µάθωμεν, ändere, AG 

μάθωσι(ν). 
Inf. μαθεῖν, 
Part. ραθών, μαῦδοῦσα, µαδόν. 
Ebenfo 3.8.: 


edpioxw ich finde eDpov. rivo ich trinke Ertov. 

λαμβάνω ἰῴ πεβπιε ἔλαβον. τρώγω ich ejle Epayov. 

rein ich fehle, mangle ἔλιπον, royyavo ich treffe, bin zufällig 
αιώ ἔλειφα. ἔτυχον. 

λέγω ἰῴ Ίαρε εἶπον. φεύγω ich gehe fort, ich fliehe 

Bierw ich jehe elöov. ἔφυγον. 


$ 2. Das dentfdhe dap. 


Das deutiche daß, injofern e8 nicht (= damit) einen Zimwed 
oder eine Abficht ausdrüdt, ift nach Zeitwörtern Jowie nach Haupt 
oder Eigenfhaftswörtern in Verbindung mit einer Kopula in der 
Regel durch va mit nadhfolgendem Konjunktiv zu überfegen. 3.8.: 

σὲ συμβουλεύω νὰ melvng orinepov eis nv olxlav ich rate bir, 

daß du heute zu Haufe bleibit; 
6 orparnyds Örkrage νὰ µείνῃ ἐχεῖ ὁ σερατὸς δύο ἡμέρας ber 
General orbnete an, daß das Heer zwei Tage dort bleibe. 

Anm. Bor va wird fein Komma gejeßt. | 

1. Das Bindemwort ὅτι (δαῇβ) folgt jedoch nad) den zahl- 
reichen Ausdrüden, die 

a. ein Sagen, ὃ. 1. eine mündliche oder jchriftlide Mitteilung, 
eine Berfiherung, Beteuerung, Verneinung, Verfprechung, 

b. eine finnliche oder geiitige Wahrnehmung, als: Hören, 
Sehen, Fühlen, Rieden, Schmeden, Bemerfen, Erkennen, Willen 
u. dergl.; 

ce. ein Scheinen, Meinen, Glauben, Denten, Hoffen 
und finnverwandte Begriffe bezeichnen; 
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3.8. nad): | 

λέγω ich jage. παρατηρῶ ich bemerfe. 
ἐκφράζω ich drüde aus, äußere. «Φαίνομαι, Uor. &ravnv ich jcheine. 
γράφω ἰώ fchreibe. νομίζω ich glaube, Halte (für 
ἀποφαίνομαι, οι. ἀπεφάννην εἰϊναθ). 

ich äußere mid). σχέπτοµαι, συλλογίζομαι ich 
rinpoyop& ich benachrichtige. denfe. 
μαρτυρῶ ich) bezeuge. φρονῶ ἰῴ δεπῖε, erwäge. 


ὀμνύω, ὁρχίζομαι ἰώ ΙάΦπωῦτε  εἰκάζω ἰώ υετπιμία, 
ὑπόσχομαι οὓετ ὑπισχνοῦμαι ἰΦ ἐλπίζω ἰώ Βυῇε. 


verjpreche. εἶναι xatadnnıöv εδ ift Όες- 
αἰσθάνομαι ἰώ Ἰἡθίε, Παπδίιώ. 
archw ich höre. εἶναι χατάδηλον εὃ ἰ[ offenbar. 
ἠξεύρω, Ἰνωρίζω ἰώ Ιωεὶβ, ih παρατηρµητέον, σημειωτέον ϱδ 
fenne. ΠΠ zu bemerfen. 


Die Umgangsipradhe feht ftatt Orı auch rös. — m Deutfchen 
jteht in diejen Fällen oft der Infinitiv oder die indirekte Rede= 
weile; im Griechiichen darf ὅτι, πῶς πὶώί αιθᾳείαΊει werden. 
Das von dr, nos abhängige Zeitwort fteht immer im Indifativ. 
3. 8.: 

πιστεύω, ὅτι λέγει nv Adyderav ich glaube, daß er die Wahr 
heit jagt, oder: ich glaube, er jagt die Wahrheit; 

ἤκουσα, ὅτι Aveyapyjoe ABEs ich habe gehört, ex fei geftern 
abgereilt, oder: daß er abgereijt ilt (fei); 

νομίζω, ὅτι δὲν εἶναι ἀληθδὲς τοῦτο ἰῴ  αἴαιδθε, δαβ dies nicht 
παῦτ {; 

μοὶ εἴπετε πρό τινων ἡμερῶν, ὅτι δὰ ἔλδητε εὐχαρίστως 6Ρὶε 
lagten mir vor einigen Tagen, daß Sie gern fommen würden; 

νομίζω, ὅτι δὲν πλανῶμαι ἰώ  πιείπε (glaube) nicht zu irren. 

2. Nah den Ausdrüden der Furcht oder Ῥε]οταπίδ {Π daß 
duch ai, eiros mit nachfolgenden Konjunktiv zu überfeßen, 
3.2. nad: 
φοβοῦμαι ἰώ fürchte. κίνδυνος ὑπάρχει εδ beiteht Ge- 
ἀνησυχῶ(έω) id) bin beforgt. aht. 

φοβοῦμαι, μὴ (μήπως) σὲ προσβάλω ich fürchte dich zu be= 
leidigen, oder: ich fürchte, daß ich dich beleidige. 


5 5. Die Bedingungsform. 


Nach) Eav, &v wenn (eine Bedingung oder Borausfehung aus- 
drüdend) Περί im Griechiichen nicht das Konditionale, fondern das 
smperfectum oder Plusgquamperfectum. E38 Heikt alfo: 
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etyov wenn ich hätte 

eiyss wenn bu hätteft 

ἐὰν eiyonev wenn wir hätten. 

ἐὰν ἔλυον Ίνεππ ich löfte 

ἐὰν ἕλυες wenn bu [ὔᾖε[ 

ἐὰν elyov Abosı wenn id) ge= 
Löft hätte. 


ἐὰν 
ἐὰν 
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ἐὰν Ίμην wenn ich wäre 

ἐὰν Too wenn du wärejt 

eäv Toav wenn fie wären. 

ἐὰν ἐλύετε wenn ihr [δει 
würdet 

ἐὰν εἶχες λύσει wenn bu gelöft 
hättell. — 8. 2.: 


ἐὰν εἶχον φίλους, δὰ ἥμην εὐτυχής πεππ ἰά Freunde hätte, 


wäre id glüdlich; 


ἐὰν N ἀπόφασίς µου δὲν ἦτο σταθερά, θὰ ἔμενον βεβαίως 
ὀπίσω wenn mein Entfchluß nicht feft wäre, bliebe ich ge= 


wiß zurüd. 


Steht im Deutfhen nad) wenn der Indilativ, jo fteht im 
Griedifchen der Konjunktiv, 3. B.: 


wenn er feine Bücher hat, ift er nicht zufrieden £av δὲν ἔχη 
βιβλία, δὲν εἶναι εὐχαριστημένος, 
wenn du erlaubft, werde ich hier deine Rüdfehr erwarten cav 
ἐπιτρέφῃς, δὰ περιμένω ἐνταῦθα τὴν ἐπιστροφήν σου. 
Die Berneinungiftinden Bedingungsfäßenimmerötv. 
5 4. Das Partizip dient bei einigen Zeitiwörtern dazu, 
ein im Saße enthaltenes Wort prädifativ zu ergänzen; näh. Ἱ. 
Left. 49. Derartige Berba find u. a. jolche, die eine geiftige oder 
finnlide Wahrnehmung, eine Gemütsftimmung, ein Anfangen, Auf» 


hören und Dauern bezeichnen, 3. B.: 


arodw ich höre. 


Piero ich jehe. 


apyonar ich fange an. 
παύω ich höre auf. 


yalpo ich freue mid). 
Sm Deutichen gebraudht man alsdann meijtens den nfinitiv 


oder daß. 3. 8.: 


roy Trovoa Aöovea ich hörte ihn fingen; 
χαίρω βλέπων ὑμᾶς ὑγιῆ oder dyratvovra ich freue mid), Sie 


wohl zu jehen. 


Wörter. 


Ἡ δρόσος δει ἆαιι, die Kühle, 
[eu @ ich eife zu Mittag. 


öw ih gehe unter (von der Sonne). 


προφητεύω ἱῶ Jage voraus, pro« 
phegeie. 

erıorpepw ich Tehre zurüc; ich gebe 
zurüd,. 

συνοδεύω ich begleite. 

apyisw ih fange an. 

attiwo ih baue. 

λάμπω ἰῶ ϱἴᾶπδε, 


ὑποστηρίζω ἰῶ unterftüße. 

ἀμέριστος, ο» ungeteilt. 

ὁ ἀγρός δει Ader, bas Tyeld. 

δροσερός, a, ov tauig, friid. 

d sonroAteng der Mitbürger, 

N εὐθυμία bie SFröhlichleit, der 
Frohfinn. 

Ἡ ἐπίσκεφις, -εως δετ Befud). 

τὸ πρόγευμα das Frühftüd. 

καὶ ἐάν, καὶ ἄν (πιὶί Kon.) auch wenn, 
wenn aud, obgleid). 
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παραπολύ αἴδι, δι. Ἡ, μέλισσα die Biene, 
συνειδίζω (gebräudifidher αἴδ ἐδίζω) Twpa jeht. 
ih gewöhne, ich pflege. 


Übung 41. — Schriftipradhe. 
θὰ Τευματίσωμεν αὕριον ἀκριβῶς τὴν δωδεκάτην. Θὰ προ- 
Τευματίζωμεν χαὺ᾽ ἑκάστην εἰς τὰς ὀκτώ. Δὲν εἶχεν ἀγοράσει 
πατήρ σας τὴν οἰχίαν ταύτην; Bd εἶχον ἀγοράσει ἐχεῖνα 
τὰ ἀθύρματα διὰ τὰ παιδία, ἐὰν δὲν ἦσαν τόσον (10) ακριβά. 
Πότε δὰ ἔχητε ο. περὶ τῆς ἀναχωρήσεώς σας; θὰ 
ἀποφασίσω ἀπόφε. ἥλιος εἶχε δύσει. Οἱ μαθηταὶ ἔλυσαν 
ἤδη δύο αἰνίγματα καὶ ἐλπίζουν, ὅτι δὰ λύσωσι ϱὺει λύσουν 
χαὶ (auch) τὰ ἄλλα. Καὶ ἐὰν ἐπροφήτευες τὰ μέλλοντα, οἱ 
ἄνθρωποί δὲν δὰ σοὶ (δἱ9) ἐπίστευον. Θέλομεν ταξειδεύσει μετὰ 
τοῦ ἡμετέρου ἐξαδέλφου. ᾿Εὰν εἴχετε ἀχούσει τὰς συμβουλάς 
μου, δὲν θὰ εἴχετε ταξειδεύσει μετ᾽ αὐτοῦ. ᾿Ἠδελες προοδεύσει, 
ἂν σο ἐπιμελής. Εὰν τὸ (da$) ἀχούσῃς, μὴ τὸ (εδ) πιστεύσῃς. 
Ἄναφες τὸ πῦρ; Δὲν ἦτο εἰς τὴν αὐλήν, ἐκάδισε εἰς τὸ δωµά- 
τιόν του. ᾿Εβάσταζε τὴν ράβδον του διὰ (π) τῆς χειρός. Διατὶ 
ἑστέναζες χδὲς τόσον πολὂ (1ο viel); Τὰ παιδία ἔπαιξαν εἰς 
τὸν δρόµον. Eiye νοµίσει, ὅτι ὁ πῖλος οὗτος ἦτο ὁ ἰδικός του. 
Ἔμανον, ὅτι ὁ ἀδελφός σου ἔχει ἀγοράσει οἰχίαν τινά εἶναι 
ἀλήδεια: Θὰ ἔγραφον, ἂν εἴχον χάρτην. Mary ἤλπισεν, ὅτι 
δὰ ἐπίστευον τὴν διἠγησίν του. "Ας μὴ ἐλπίζη, ὅτι θέλω ὃπ- 
αχούσει εἰς τὰς διαταγάς του. θὰ ἐγνώριζε τώρα τὴν ἹΤερμανικήν 
(ὁ. επ. Υλώσσαν), ἐὰν εἶχε μείνει ἀκόμη ἓξ μῆνας εἰς τὴν 
Γερμανίαν. ᾽᾿Απήλαυε τῆς ἀμερίστου ὑπολήφεως ὅλων τῶν συµ- 
πολιτῶν του. θέλετε ἑορτάσει τὴν ἐπιστροφὴν τοῦ ὑμετέρου 
φίλου; Ἐὰν στοιχίση πολὺ (viel) τὸ βιβλίον τοῦτο, δὲν ὃ᾽ ἄγο- 
ράσω αὐτό (ε6). θΘὰ εἴχομεν Χλείσει τὴν δύραν, ἐὰν Ἰκούομεν 
τὸν δόρυβον. 


Aufgabe 48. — Für Schriftipradhe. 

MWerdet ihr im Garten oder im Hof jpielen? Φαβί uns im 
Hof jpielen. ch glaube nicht, daß unfer Freund jchon morgen 
zurüdfehren wird. Wenn Sie erlauben, werde ich Sie begleiten. 
Er wollte bezahlen, aber er Hatte fein (= nicht) Geld. Der 
Mond wird μπδ (ἡμῖν) ἴειώίει. ch hoffe, dak du mir täglich 
meine Kleider gut (xaAöc) reinigen wirft. ch werde dieje Tarbe 
wählen. Sch würde diefe Farbe wählen. Wir werden immer gehorchen. 
‘ch würde bezahlen, wenn ich Geld hätte. Werden Sie ein neue Haus 
bauen? ch würde bauen, wenn ich reich wäre. Er wird Teinen 
Treund nicht geichlagen haben. Diefe Nachricht raubte unjerem Bruder 
alle Fröhlichkeit. Er jtüßte den Kopf auf die Hand. Wir werden 
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unfern armen Nachbar unterjtüßen. ch würde mich heute noch 
entfchließen. Wann wirft du an (eis) deine Mutter jchreiben? 
Merdet ihr eueren Eltern oft Jchreiben? Sie hatten dieje Nac)- 
richt jchon gehört. Die meilten Bürger unferer Stadt werden 
diefen Minifter unterjtügen. Wir werden rufen, wenn wir Yärm 
hören. Er wehllagte und jeufzte den ganzen Tag. ch würbe 
derartige Handlungen nicht bewundert haben. Wenn ich Zeit und 
Geld hätte, würde ich nach Agypten reifen und dort drei oder 
vier Monate bleiben. Wir werden die Teniter jchließen und Feuer 
anzünden. SHatteft du geglaubt, daß dein Vater dies (toöro) er- 
fauben würde? ch vermutete deinen Befuch nidt. Was Hat 
dich gehindert, dieje Yreundichaft zu Löfen? 


Sprehübung. 


ἨἩοῦ ᾖἦτο ὁ φίλος σας; 
Ἔχεις προγευµατίσει ἤδη; 


Πολλὴν ὥραν σᾶς περιέµενον 
χδές' ποῦ ἠσὃε; 

Θὰ ἀναγνωρίσητε τὸν Χλέπτην, 
πύριε; 

Θέλετε νὰ διδάξητε τὸν υἷόν 
µου τὴν Ἰερμανικήν; 

"Ελπίζω, ὅτι δὰ Ἀρίνητε ἔπι- 
εικῶς (nachlichtig) τοῦτο τὸ 
σφάλμα. 


Ἡ ὣς θέλετε ὀνομάσει τὴν μικρὰν 
θυγατέρα σας; 
Διατὶ δὲν ἴναφες πῦρ (φ ωτιά); 


Διατὶ δὲν ἔχεις ἀγοράσει τὴν 
οἴχίαν ἐκείνην; 

Jlöre θὰ ταξειδεύσῃ ὁ γείτων 
σας διὰ Βιέννην; 


Ἐχκάδισεν εἰς τὸ καφενεῖον χαὶ 
ἔπαιξε ντόμινο (Domino). 
Ὄχι ἀκόμη, δὰ προγευματίσω 

μετὰ ἡμίσειαν ὥραν. 

ἼἨμην εἰς τὴν οἰχίαν, εἶχον 
χρυώσει φοβερά (ΠατΏ). 
Νομίζω, ὅτι 9° ἀναγνωρίσω 
αὐτόν (ihn). 

Μάλιστα, χύριε, καὶ ἐλπίζω, ὅτι 
θὰ προοδεὐσῃταχέως ([ὤπείῃ). 

Μάλιστα, χυρία, γνωρίζω χα) ὥς 
(ᾳ18), ὅτι πάντες οἱ ἄνθρω- 
ποι Χάμνουσι (πιαὤεπ) σφάλ- 


acc. 

θὰ ὀνομάσωμεν (fie) 
"Adınvav. 

Arörı (weil) Evdnıon, drı ötv δὰ 
ἐπιστρέφητε ἀπόψε. 

Εΐναι ἀχριβή' δὰ Χτίσω ἄλλην 
οἰχίαν. 

Αὔριον' θὰ τὸν (19π) συνοδεύσω 
μέχρι Κωνσταντινουπόλεως. 


αὐτὴν 


Keunzehnte Leltion. 
II. Zweite Stonjugation. Ynfammengezogene Zeitwörter 
(σονηρηµένα ρήματα). 
1. Die Zeitwörter auf dw, Ew und dw haben diejelben «ση 
jugationsendungen wie die Zeitwörter, deren Präfensjftamm auf 
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einen anderen Bolal als a, e, o außlautet, 3. B. ΠΟίε λύω, φυτεύω; 
bie Endung de3 Noriftes ijt mithin o-a. Sie weichen nur in 
nadjitehendem ab: 
a. Sie fontrahieren im Präjens und den von ihm abgeleiteten 
Zeiten da8 a, e und o mit den folgenden Bofalen der Endung. 
b. Im Morift und den von ihm abgeleiteten Zeiten ver- 
wandeln Πε ihren Charakterbucdhitaben 
α ἵπ Ἠ, ὃ. Ἀ. (τιµάω) τιμῶ ἰά οὔτε ἐτίμησα. 
En N» non (ζητέω ζητῶ id) juche ἐζήτησα. 
ο ,% „„ ([πληρόω) πληρῶ ic Τδπε ἐπλήρωσα. 
2. HSinfichtlic) des Accentes gilt alles in Lelt. 17 Gejagte. 
3. Die Contracta auf do find nur felten im Gebraud), fie 
werden (au in der Schriftiprache) meift in Worte auf öv® (aud) 
ovo geichr.) verwandelt. 


Beifpiele. 


Bei benjelben find die nicht fontrahierten Formen nur der 
Deutlichkeit halber zugefett, im Gebraud) find jie nicht. 


1. Τιμῶ (άω) ich ehre. 


Die Zufammenziehung erfolgt in a oder w. 


Ἐγεστώς. 
Οριστική. Ὑποτακτική. 
τιμῶ [άω) ἰώ εθτε νὰ τιμῶ δαβ ich ehre 
τιμᾶς (άεις) νὰ τιμᾶς (άηῃς) 
τιμά (άει νὰ τιμᾶ (dy) 
τιμῶμεν (άοµεν) νὰ τιμῶμεν (dev) 
τιμᾶτε (άετε) νὰ τιμᾶτε (άητε) 
τιμῶσι(ν) (άουσιν). νὰ τιμῶσι(ν) (άωσυ). 
Προστακτικ΄. ᾿Απαρέμφατος. 
τίµα (αε) τιμᾶν (άειν), ἰπ den zujammen- 
ἂς und (άη) gejeßten Δείίεπ τιμᾶ (άει) 
ἂς τιμῶμεν (άωμεν) νὰ τιμῶ (άω) εΏτεπ, ὁλ ehren. 


τιμᾶτε (άετε) 
ἂς τιμῶσι(ν) (άωσιν). Μετοχή. 
τιμῶν, ὥσα, ὢῶν {άων, άουσα, 


&ov) ehrend. 


Παρατατικός. 
erinwv (aov) ich ehrte ἐτιμῶμεν (άομεν) 
ἐτίμας (αες) ἐτιμάᾶτε (άετε) 


Erima (ae) | ἐτίμων (αον). 
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‚ Συνεχὴς µέλλων. 


θὰ τιμῶ, As, ᾱ μ. Ί. Ὁ. -- Konj. Präl. 


οὓει θέλω, εις . Ἱ. Ιω. τιμᾶ ich) werde ehren. 


᾿Αόριστος. 


Sind. ἐτίμησα, ας, είν), αμ.εν, ατε, αν ἰώ ετῖε, du ehrteft u. |. w. 
Φυπ]. νὰ τιµήσω, Ὡς, η u. |. ἵΌ., «πιρεταί., απ und Part. wie 
bei Abw. 
Tlapaxzinevos: Eyw tunyoeı ich habe geehrt. 
Ὑπερσυντέλ.: εἶχον τιμήσει ἰῴ Ώαβε geehrt. 
᾿Απόλ. nEdwv: da rın/ow oder HEAw rınYoer ich werde ehren. 
Τετελεσμ.. µέλλων: δὰ ἔχω τιμήσει ἰῷ werde geehrt haben. 
— Alles wie Adw. 

Auch dag Konditionale wird in gleicher Weile wie bei 
bw gebildet: δὰ ἐτίμουν, ἤδελον τιμᾶ, Τ0ελον τιμήσει ἰώ würde 
ehren, Fa εἶχον τιμήσει ich würde geehrt haben. 

Bei dem Infinitiv des Präjens ift zu bemerken, daß a fein 
iota subscriptum hat. Das Partizip des Ῥτά]επδ wird befli- 
niert, wie folgt: 
ἡὶ. τιμῶν τμῶσα τιμῶν τιμῶντες τιμῶσαι Ὥτιιῶντα 
(Φ. τιμῶντος τιµώσης µτιμῶντος Ἅτιμώντων τιμωσῶν τιμώντων 
D. τιμῶντι τιμώσῃη Tut τιμῶσι(ν) τιµώσαις τιμῶσι(ν) 
Ὁ. τιμῶντα τιμῶσαν µτιμῶν τιμῶντας τιμώσας Ὥτιμῶντα. 


2. 2ητῶῷ (έω) ich juche, wünjche, begehre. 


Ἐνεστώς, 


Οριστική. 
ζητῶ (έω) ἰῶ Ίμῶε 
ζητεῖς (έεις) 
ζητεῖ (έει) 
ζητοῦμεν (έομεν) 
ζητεῖτε (έετε) 
ζητοῦσι(ν) (έουσιν). 

Προστακτική. 
ζήτει (ee) 
ἂς ζητῇ (έη) 
ἂς ζητῶμεν {έωμιεν) 
ξητεῖτε (έετε) 


ἂς ζητῶσι(ν) {έωσιν). 


'Ὑποτακτιχή. 

va Into (Ew) daß ich fuche 

νὰ ζητῆς (έῃς) 

νὰ ζητῃ (ἐπ) 

νὰ ζητῶμεν (έωμ.εν) 

νὰ ζητῆτε (έητε) 

νὰ ζητῶσι(ν) (έωσιν). 
᾿Απαρέμφατος. 

ζητεῖν (έειν), ζητεῖ {έει), νὰ 

no (Ew) fuchen, zu fuchen. 


Μετοχή. 


ζητῶν, ζητοῦσα, ζητοῦν {[έων, 
έουσα, Eov) fuchend. 
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Παρατατικός. 
&Cycovv (eov) ich fuchte ἐζητοῦμεν (έομεν) 
ἐζήτεις (εες) ἐζητεῖτε (έετε) 
ἐζήτει (εε) ἐζήτουν {εον). 


᾿Αόρ.: ἐδήτησα. -- Alle übrigen Zeiten werden in derjelben 
Meije gebildet, wie bei rın® angegeben it. 

Das Part. Präjentis wird fleftiert wie folgt: 
N. Intav LInrodsa ζητοῦν Imrodvres ζητοῦσαι ζητοῦντα 
(Φ. ζητοῦντος ζητούσης ζητοῦντος ζητούντων ζητουσῶν ζητούντων 
Φ). ζητοῦντι ζητούση ζητοῦντι ζητοῦσι(ν) ζητοῦσαις ζητοῦσι(ν) 
. ζητοῦντα ζητοῦσαν ζητοῦν Imrodvras δητούσας ζητοῦντα. 


3. IDrnp® (Co) ich Fülle (nur ©.-©.) 
(mit etwas Gen.). 


Ἐνεστώς. 
Οριστική. Ὑποτακτική. 

πληρῶ (όω) ἰώ Πε νὰ πληρῶ (dw) daß ich fülle 
πληροῖς (όεις) νὰ πληροῖς (όης) 
πληροῖ (όει) νὰ πληροῖ (όῃ) . 
πληροῦμεν (όομ.εν) νὰ πληρῶμεν (όωμεν) 
πληροῦτε (όετε) νὰ πληρῶτε (όητε) 
πληροῦσι(ν) (όουσιν). νὰ πληρῶσι(ν) (όωσιν). 

ΠροστακτικΊΏ. ᾿Απαρέμφατος. 
πλήρου (οε) πληροῦν (όειν), πληροῖ (der), va 
ἂς πληροῖ (όη) aAnp& füllen, zu füllen. 


ἂς πληρῶμεν (όωμεν) 

πληροῦτε (όετε) 

ἂς πληρῶσι(ν) (όωσιν) πληρῶν, πληροῦσα, πληροῦν 
(dwv, 6ovsa, 6ov) füllend, Gen. 
oövros u. |. w. wie Inr@v. 


Meroy. 


Παρατατικός. 
ἐπλήρουν (οον) ἰώ füllte ἐπληροῦμεν (όομιεν) 
ἐπλήρους (οες) ἐπληροῦτε (όετε) 
ἐπλήρου (οε) ἐπλήρουν (ουν). 


᾿Αόρ.: ἐπλήρωσα. -- Die Bildung der übrigen Seiten ge- 
fchieht wie bei τιμῶ θε]. λύω. 
Ebenio 3. δ.: 
ἀγαπῶ, ἁω ich Liebe. σιωπῶ, άω ἰάώ Ἰώπτοείᾳε. 
πατοικῶ, έω 1 wohne, bewohne. βεβαιῶ, όω ἰά verfichere (einem 
βοηδῶ, έω ἰώ helfe (einem Accuf.), beftätige. 
Acceuf.), ich) unterjtüße. ἀπατῶ, dw ich täufche, betrüge. 
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προσπαθῶ, Ew ich bemühe mid), 
berjuche. 

ὁμιλῶ, έω ἰώ fpreche, rede. 

διατηρῶ, έω ἰῴ behalte (bei), 
bewahre. 


ταπειῶ, όω ἰώ demütige. 
ὑφῶ, όω ἰΦ ετθῦθε, ετβεῦε. 
εὐχαριστῶ, έω ich danke (für 

etw. dtd Ti oder ἐπί τινι). 
μισῶ, Ew ich halle. 


Abweichungen. 


1. Die untontrahiert nur zweifilbigen Zeitwörter auf &w 
(nicht au die auf dw und 6w) werden nicht zufammengezogen, 


3: ο. 
TAED ich Schiffe, Fahre zu Schiffe. 
ρέω ἰώ fließe. 


δέω ich Εἰπὸς, 
nvew ich wehe, blaje. 


Ebenio die Zufammenfeßungen aus biefen Wörtern, 3.8. 
suvöcw ich verbinde, Eunvew ich flöhe ein. 


2. Bon den Zeitwörtern auf dw behalten diejenigen, welche 


unmittelbar vor der Endung & (dw) ein ε, ı, o oder p haben, 
da a im Xorift und den von ihm abgeleiteten Zeiten bei (jtatt 
N), 3. 8.: 

μειδιῶ,. dw ich [ᾶψίε ἐμειδίασα. 

pi, Aw ich thue, handle Eöpaoa. 

ἐπιδρῶ, Aw ich wirke ein ἐπέδρασα. — Vergl. Left. 26. 


3. Yolgende Wörter behalten unregelmäßig a bez. e im 
Aorijt bei: 
γελῶ, do ich lade, U.-©. aud) 
ἱά) ἰάμ]ῶε (τινα) ἐγέλασα. 
διφῶ, Aw ich Ὀῆτ[ε ἐδίφασα. 
πεινῶ, Aw ich hungere Ereivası. 
σπῶ, άω (Ί.-6. σπάνω), 9λῶ, 
άω ich (Δε) Ὀτεῴε ἔσπασα, 
«9λασα. 
αρκχῶ, έω ich genüge, reiche 
Ρὶπ Ίρχεσα. 
δέω (οδετ δένω) ἰά Βίπδε ἔδεσα. 
ἐμῶ, &w ich erbreche mich ἤμεσα. ἐφόρεσα. 


Sn gleicher Weile bilden die Zujammenjeßungen aus den 
ungebräuchlichen Wörtern atlvo, Ew und αἱρῶ, έω ihren Xorift, 
3. δ.: 
ἐπαινῶ ἰά) ἴοῦε ἐπήνεσα. 
συναινῶ 1 jtimme zu, pflichte ἱταβίετε ἀφήρεσα. 

bei συνῄνέσα. διαιρῶ ἰώ 1εἰ[ε, δἱοἱδίετε διῄ(,εσα. 
Neugrieifhe Brammatik. 10 


Μμπορῶ (namentl. ber U.-©. 
angeh.) ἰά ἴαππ μπόρεσα. 

χαλῶ, έω ἰώ τµ]ε ἐχάλεσα. 

ξέω (μπῖοπίτ.) ἰώ Ἰάώαδθε, ἴταβε, 
ταδίρτο ἔξεσα (11.-65. ξύνω, 
ἔξυσα). 

τελῶ, έω ἰώ vollbringe, voll- 
ziehe ἐτέλεσα. 

φορῶ, έω ich trage (von Klei- 
dungsftüden), ich ziehe an 


para ich nehme weg, ich jub= 
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4. Unregelmäßig hinfichtlid) de8 Augmentes find: 
ἀμφισβητῶ, έω ἰώ Ῥεῇῄτείίε Ἱμφισβήτουν, ημφισβήτησα. 
ἑστιῶ, άω ἰὤ βειοϊτίε εἰστίων, εἰστίασα. 
ἀνορὺῶ, όω id richte auf ἠνώρθουν, ἠνώρθωσα (boppeltes 


Augment). 


ἐνοχλῶ, έω ἰώ Ρε[ἀᾖίᾳε ἠνώχλουν, ἠνώχλησα (δορρείιεδ Augment). 
5. Sch verftehe, begreife, merke heißt vo@ und ἐννοῶ, έω; δίε[ε 
beiden Wörter werden in folgender Weile durcheinander gebraudt: 
Präl.: ἐννοῶ; alle Formen des Präfens (auh im Konj., 
Sfmperat. u. f. w.) find nur von Evo gebräudjlid). 
Simpf. Evooov, eıs u. |. w. (von νοῦ). 
Aor. nd. Evöysa (von vo@); aber Konj., Sjmperat., nf. 
und Part. von Evwow: va ἐννοήσω, ἐννόησον u. f. iw. 


Wörter. 


ζηλῶ, όω. ζηλεύω ich beneibe. 

προτιμῶ, aw ich ziehe vor (jenem 
δἱεῖεδ ἐχείνου τοῦτο 0δεῖ πρὸ bez. 
ἀντ) ἐκείνου τοῦτο). 

παρακαλῶ, έω id bitte. 

ἐπιθυμῶ, έω ἰῷ πήπ[όΦε, 

πωλῶ, έω ih verkaufe. 

ἀπαντῶ, άω ἰῷ απἰωοτίθ. 

συναντῶ, aw id begegne (einem 
Accuf.). 

σχοπεύω ih beabfichtige. 

προσκαλῶ, έω Ἰώ ἴαδε εἶπ. 

ἀναχωρῶ, έω ἰὤ τεί]ε ab, ich gehe 
fort 


λος. 7, ov natürlid. 
Ἡ ὄρεξις, -εως δεῖ ΦΙπρετ, δἱε Luft. 
ἁδιάθετος, ον unwohl. 


ὁ πρωδυπουργόὸς der Minifter- 
präfident. 

ὑψηλόφρων, ον, φαντασμένος, η», 
ol) ogmätie, x 

ἐπίμονος, ον Ὀεθαττ[ιῶ, ftandhaft. 

Ἡ διδάσκαλος, Ἡ διδασκάλισσα δίε 
Lehrerin. 

N μνημη das Gedädtnig. 

νεκρός, ᾱ, ὁν 10. 

ταπεινός, η, όν, ταπεινόφρων, ον 
demütig. 

ἀσήμαντος, ov unbebeutend, 

6E aber, und. 

Söre weil, denn. 

ἵνα, διὰ νά, Ἡ..6. διὰ νά μπὸ γιὰ 
ο mit Konjunttiv), damit, 


ap. 
γεµίζω (ἴπ 6. und U.-6. gebr.) ich Fülle, 


Übung 49. — Schriftiprade. 

᾿᾽Αγαπῶ τὴν μητέρα µου. ᾿Αγαπᾶς τοὺς Ἰονεῖς σου. ’Aya- 
πῶμεν τοὺς φίλους µας. Οἱ διδάσχαλοι ἐπῄνεσαν τοὺς ἐπιμελεῖς 
μαθητάς. ᾖητήσατε τὰ ἈΧειρόχτιά σας. χόµης Χχατῴχεε 
ὡραῖον µέγαρον. Ἡ διδάσκαλος τῆς μουσικῆς ἔχει ἐπαινέσει 
τὰς µαῦητρίας της. Τὸ παιδίον ἐμειδία. "Ας βοηθδῶμεν πάν- 
τοτε τοὺς πτωχοὺς χαὶ τοὺς δυστυχεῖς. Ἰαλλίτερον εἶναι νὰ 
σιωπᾶς ἢ νὰ λέγης ἀνοησίας. ᾖήλου τὸν ἀγαδὸν ἄνδρα καὶ 
τὸν σώφρονα, οὐχὶ δὲ καὶ τὸν πλούσιο. “Ὁ δεὸς πολλάκις 
ταπεινοῖ τοὺς ὑφηλόφρονας καὶ ὑφοῖ τοὺᾷ ταπεινόφρονας. Atari 
Ἡμφισβητήσατε τὴν αλήῦειαν τῆς διηΥήσεώς µου; Δὲν ημπορῶ 
νὰ ἐννοήσω τοὺς λόγους τούτους. Ἡ ἀρετὴ συνδέει τοὺς ἀνδρώ- 
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πους χαὶ ἐμπνέει αὐτοῖς (ἴθπει) ἐμπιστοσύνην. Πολλὴν ὥραν 
ὠμιλοῦμεν περὶ τῶν ὑποῦέσεων τούτων. ᾿Ἐννοήσατε πάντα τὰ 
διηγήματα τοῦ συγγραφέως ἐκείνου; Ὁ ἰατρὸς ἐγέλασε καὶ 
Εβεβαίωσε τὸν ἀσθενη, ὅτι ἡ ἀσθένειά του εἶναι ἀσήμαντος. Οἱ 
πρῶτοι ἄνθρωποι χατῴχουν εἰς τὰ δάση. ᾽᾿Ημπορῶ νὰ συναι- 
νέσω εἰς τὴν ἀπαίτησίν σας, ἐὰν παύσητε νὰ μὲ παρακαλῆτε. 
Μὴ ζητῆς νὰ μὲ (πιά) πείσης, διότι δὲν ἔχεις δίκαιον. Θὰ 
προσεπάῦδουν νὰ τὸν πείσω, ἂν δὲν ἐγνώριζον, ὅτι εἶναι ἐπίμονος. 
Μὴ γελᾶς διὰ τὰ φυσικὰ ἐλαττώματα τῶν ἄλλων ἀνδρώπων. Ἔπε- 
θύμουν νὰ εἶμαι πλούσιος. διὰ νὰ βοηθῶ τοὺς δυστυχεῖς. ᾿Ἡπάτα 
τὸν ἀδελιόν µου ἐπὶ πολὺν Χαιρόν, ἀλλ᾽ ὁ ἀδελφός µου δὲν τὸ 
ἐνόει. ἨΠὐχαρίστησε διὰ τὰς χαλὰς αὐτὰς πληροφορίας oder Eri 
ταῖς Χαλαῖς ταύταις πληροφορίας. Τὰ χρήματα ἐχεῖνα δὲν 
ἤρχεσαν διὰ τὴν πληρωμὴν τοῦ βιβλίο. ᾿Ηνώχλει συχνὰ τοὺς 
φίλους τοῦ διὰ διαφόρων ἐρωτήσεων. Οἱ στρατιῶται ἐπείνασαν 
καὶ ἐδίφασαν πολύ. Πάντοτε ἐμίσει τὰ φεύδη χαὶ ἠγάπα τὴν 
ἀλήδειαν. Ὁ σοφὸς προτιμᾷ τῆς ὡραιότητος τὴν ἀρετήν. Εἰς 
ποῖον ξενοδοχεῖον τῶν Παρισίων χατῴχησε ὁ Φεῖός σας; To 
ποτήριόν µου ἔσπασε, παραχαλῶ λοιπὸν νὰ μοὶ (πι) φέρῃς 
(Οτίπρῇ) ἄλλο. °O Χλέπτης εἶχεν ἀφαιρέσει πολλὰ πολύτιμα 
πράγματα. ἩΗ πτωχεία ταπειγοῖ τὸν χαραχτῆρα τοῦ ἀνθρώπου. 


Aufgabe 50. — Für Schriftipradhe. 

Wir ziehen diefen roten Wein dem weißen vor. Wünjchen 
©ie diefe Bühler zu Taufen? ch würde diefe Handlungen nicht 
gelobt haben. Die Lehrer lieben die fleißigen Schüler. Tülle 
δἱε]εῦ Glas — füllet diefe Bläfer! Er hat zwei Flafchen zer- 
drohen. Ehret und liebet eure Eltern! ch haffe das Lajter; ich 
werde immer bie Tugend „lieben. Wir hafjen die Lüge. Die 
alte Frau verfaufte Kirfchen. ch glaubte, daß du dein Haus 
verkauft hättet. Wir mürden diefe Gläfer füllen, wenn wir 
Wein hätten. Haft du auf (εἰς) den Brief geantwortet? Noch 
nicht, ich werde morgen antworten. Warum halt du geladjt? 
Er teilte den Apfel in vier Teile. IYch bitte Sie (duäs), meinem 
unglüdlihen Bruder Yhre Freundichaft zu bewahren. Habt ihr 
für die jchönen Gejchenfe gedantt? Unfer Nachbar wünjcht fein 
Haus zu verlaufen. In welcher Straße wirt du in Berlin 
wohnen? ch Habe nicht Luft zu lachen. Die Lehrerin hat diefe 
Schülerinnen fehr gelobt. ch will jene Herren nicht beläftigen. 
Er verficherte die Wahrheit feiner Erzählung, aber niemand (odöst-) 
glaubte ihm. Er erhob die Hände bittend zum Himmel. ch 
hätte mit dem Fremden gefprochen, wenn ic) ihm begegnet wäre. 
Wieviele Freunde wirjt du einladen? Meine Schweiter wünscht, 

10° 
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bag ich auch (rat) einige Freundinnen von ἰθτ (της) einlabe. 


Mein Freund ift geftern abgereift. 
Wann werden Sie abreijen? 


50000 Drachmen verkaufen. 


Sch würde mein Haus für 
Sch 


würde jchon morgen abreifen, wenn ich nicht unwohl wäre. Ziehet 
ihr den Kaffee dein Thee oder den Thee dem Kaffee vor? Er 


hat Yhre Worte nicht verjtanden. 
du die anderen Herren beläftigen. 


wir Licht hätten. 


Wenn du Πείδ jprichit, wirft 
Wir würden juchen, wenn 


Sprehübung. 


Πότε θὰ αναχωρήσητε; 

Πόσον θέλετε τὴν ἡμέραν διὰ 
τὰ δύο δωμάτια; 

Διατὶ δὲν ἔχετε ἀπαντήσει εἰς 
τὴν ἐπιστολήν µου; 


θὰ πωλήσητε τὴν οἰχίαν σας, 
πύριε; 


Δὲν ὁμιλεῖτ ἄλλην Ἰλῶσσαν 
ἢ τὴν γαλλικήν; 

Ἐνόησες τὸν λόγον τοῦ ὕπουι- 
100; 

Διατὶ χατῳχεῖτε τόσον Kaupöv 
ἐν τῇ μικρᾶ ταῦτῃ οἰχία; 

Μισεῖτε τὸ ἐλάττωμα τοῦτο; 

Δὲν εἴχετε προσχαλέσει χδὲς 
εἰς τὸ πρόγευμα τὸν Ἰείτονά 
σας; 

Διατὶ δὲν ἐγέμισες τὴν στάµνον; 


Lejeftid. 


Adpınv 3° ἀναχωρήσω. 
Δώδεχα δραχµάς. 


Δὲν εὗρον ἀχόμη καιρόν, ἐσχό- 
πευον ὅμως νὰ σᾶς ἀπαν- 
τήσω αὔριον. 

Ναί, ἀλλὰ µόνον, ἂν μοὶ πλη- 
ρώσῃ τ'ς ἑχατὸν χιλιάδας 
δραχμῶν. 

Ὁμιλώῶ ὀλίγον (εἶπ Ιοεπίᾳ) τὴν 
αγγλικήν. 

Ἐνόησα µόνον ὀλίγας λέξεις, 
ἦτο πολὺς δόρυβος. 

Διότι ἔχει µέγαν καὶ ὡραῖον 
ANTOV. 

Μισῶ πάντα τὰ ἐλαττώματα. 

Ὄχι, δὲν εἴμεθα φίλοι. 


Ἡ στάµνος ἕσπασεν. 


᾿Ανάγνωσμα. 


Wörter. 


τὸ πολίχνιον ὃαδ GStäbtdhen, der 
Tleden. 

rote (entlitifh) einmal, einftmals. 

χαιρετῶ, άω, 6.6. αμΦ χαιρετίζω 
ich grüße, begrüße. 

ἐρωτῶ, άω I frage. 

βαδίζω ιώ [ῶτείίε, gehe. 


τὸ βάδισμα der Schritt, Bang. 

odavw, Aor. Eodaca ich lomme an, 
erreiche. 

ὁ ὁδοιπόρος ber Neifende. 

ἐξακολουθδῶ, έω ἱῴ Ίεβε fort. 

πρὸ μικροῦ, πρὸ ὀλίγου (2.5. χρόνου) 
vor kurzer Zeit, vor kurzem, vorhin. 


oO Altowros (Üfop) μετέβη: ποτὲ εἰς pinpav τινα πόλιν 


rad” boy? συνήντησεν ἕνα ὑδοιπόρον, ὅστις 


χαιρετήσας τὸν” 


ı begab Πῶ. 2 unterwegs. 5 πεϊώει, * ihn. 
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ἐρώτησε’ »ΠἩόσον χρόνον ἀκόμη πρέπει! νὰ βαδίζω, ἕως» οὗ 3 
φὺάσω εἰς τὸ πολίχνιον ἐκεῖνο. ὅπερὃ βλέπομεν ἐντεῦθενς; 

»Ηάδ.σον«, ἀπήντησεν ὁ Αἴσωπος. 

»Γνωρίζω χαλῶς«ὃ, ἀπεχρίδηςδ ὁ ὁδοιπόρος, »σδτι πρέπει] 
γὰ βαδίσω᾽ ἀλλὰ εἰπέ µοι (fage mir) μετὰ πόσον Χαιρὸν δὰ 
φὺάσω ἐχεῖςε. -- »Βάδισε«, ἐπανέλαβενῖ ὁ Αἴσωπος. 

ὍὉ ἄνθρωπος οὗτος εἶναι παράφρων, ἐσχέφὺηὃ χαῦ᾽ ἑαυτὸν ὃ 
ὁ ξένος καὶ πρέπει! νὰ μὴ τὸν ἐρωτήσω πλέον τὸ, ἐξηκολούῦησε 
δὲ τὸν δρόµον του. Τότε (δα) ἐφώναξεν ὁ Αἴσωπος »Έ, 
μίαν λέξιν, 9ὰ φδάσῃς μετὰ δύο ὥραςε. 

Ὅ ξένος ἐστράφη11 ὀπίσω 1 καὶ ἠρώτησε »Πῶς τὸ (εϐ) 
Ἵνωρίζεις τώρα ἈΧαὶ διατὶ δὲν ἴθελεςτΣ νὰ μοὶ (πετ) τὸ (εδ) 
εἴπῃς πρὸ ὀλίχου, Ὅ Αἴσωπος δὲ ἀπήντησε »Πῶς ἡμπόρουν 
va σοὶ (9ἱπ) τὸ (ο) εἴπω, πρὶν 15 ἴδωλὸ τὸ βάδισµά σους, 

ı ih muß. * bis, bis daß. ° den, welchen. * von dorther, bort 
drüben. 5 gut, wohl. ® erwiberte, 7 wiederholte. 8 dachte bei fi. ? ihn. 
20 mehr. !! wandte fih zuräd, um. 1% wolltefi. 13 bevor ich gefehen hatte, 


Zwanzigite Xeltion. 
Die Konjugation der Umgangsfprade. 


Die Umgangssprache hat teilweije andere Formen und Endungen 
de3 Zeitwortes als die Schriftiprache. 

1. Sin der auf v auslautenden 3. Perfon der Diehrzahl hängt 
fie oft ein e an, 3.3. Abovve, ἐλύσανε, τιμοῦνε, ζητοῦνε. 

2. Simperfeft und Sndikativ des Aoriftes haben gleiche Aus» 
Laute, nämlid) a, es, e, az, are, avle). 

Die Endung are wird oft zu re 3.8 p& Inrnors; ftatt 
we Elyrrioare, haben Sie mich gejucht? 

3. In der Sebung des Syllabifchen Augmentes verjährt 
fie willfürlih. Sie gebraucht dasfelbe meift, aber aud) dann 
nicht immer, nur bei zweifilbigen Zeitwörtern. Wendet fie e8 bei 
Zeitwörtern an, die mit einem Vorworte zufammengejegt find, Το 
Ίεβί fie e8 vielfad) vor dad Vorwort. 

Da8 temporale Augment fennt die Umgangsfprache nicht; 
ausnahmaweife findet e8 fich zumweilen. — 3. 82.: 


Imperfelt. Aorilt, 
λύω ich Löfe ἔλυοα ἔλυσα. 
ἀκούω ich höre ἄχουα ἄχουσα. 
καταλαβαίνω ἰΦ Ὀετ[εθε (ἐ)καταλάβαινα {ἐ)]κατάλαβα. 
(ὁμιλῶ ich [ρτρώε (ὁμιλοῦσα δε (ὀ]μίλησα od. 


ἐμιλοῦσα ἐμίλησα. 
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4. Sie verwandelt gern Wörter auf nrw in jolde auf pro 
oder Bo, Wörter auf oso in folde auf Co, behält aber bie 
Aoriitbildung der Schriftipracdhe bei. 3.3. wird: 

Χόπτω ich fchneide, zu RöpTw ober Χόβω, Aorilt in ©. und 

U.-©. Exrodba. 

parto ich nähe, zu ράφτω δει ράβω, Xor. Eppaba. 
πλέπτω ἰῷ Πεβίε, 2 χλέφτω oder Ἀλέβω, Xor. Erkeda. 
ἀλλάσσω ἰώ ἄπδετε (πιἰώ), δι ἀλλάζω, ἍΧοτ, ἤλλαξα, ἄλλαξα. 
τινάσσω ἰώῷ ΙΦήΗίε, 2Η τινάζω, 3ου. ἐτίναξα. 

5. m Futurum wird 9a nicht jelten auögelaffen. 

6. Sie gebraudt das Perfectum öfter als die Schriftiprache. 

7. Den mperativ erjegt fie oft durch den Konjunktiv. 

8. Auch die Umgangsfprache unterjcheidet nicht zufammen= 
gezogene und zufammengezogene Zeitwörter. 


I. Erite Konjugation. Nicht zufammengezogene 


Zeitworter. 
εί: λόω ich Löfe. 
Ἐνεστώς. 

Οριστική. Ὑποτακτικ. Προστακτικ΄!. ᾿Απαρέμφατος. 
λύω νὰ λύω | λύει, νὰ λύω. 
λύεις va Abs λῦε | 
Aber va Abm ἂς λύῃ Μετοχή. 
λύομε, λύ- νὰἁλύωμε,λύ- ἂς λύωμε, Adovrasfüralle 

ουμε ουμε -ουμε 3 Gejchlechter 
λύετε νὰ λύετε λύετε und indefli= 
λύουν(ε). νὰ λύουνίε. ἂς λύουν(ε). nabel, 

| Παρατατιχός. | 


ἕλυα, Ἔἔλυες, Eos, ἐλύαμε, ἐλύατε, ἕλυαν oder EAbave. 


᾿Αόριστος. 

Οριστική. Ὑποτακτική. Προστακτικ!. ᾿Απαρέμφατος. 
ἔλυσα va Now λύσει, νὰ 
ἔλυσες νὰ λύσῃς Aöoe (nicht ον) λύσω. 
ἔλυσε νὰ λύση ἂς λύση 
ἐλύσαμε νὰ λύσωμε, ἂς λύσωμε, Metoxn, 

-οὐμε, πουμε fehlt. 
ἐλύσατε νὰ λύσετε λύσετε 


ἔλυσαν, -ύσανε. νὰ λύ σουν(ε). ἂς λύσουν[ε). 
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Παρακείμενος: ἔχω, εις, ει, οµ.ε 0ῦ. οὐμ., ετε, ουν/{ε) λύσει oder 
ἔω, » » » , ο» » » λυμένο(ν), 
λυμένη(ν), λυµένο. 
Ὑπερσυντέλιχος: εἶχα, ες, Εε, αμε, ατε, αν(ε) λύσει ϱὔετ λυ - 
μ.ἐνο(ν), λυµ.ένη(ν), λυµένο. 
Μέλλων συνεχής: θὰ λύω, Ὡς u. f. mw. (Konj. Präf.). 
Μέλλων ἁπόλυτος: δὰ λύσω, Ὡς u. .w. (Konj. οι). 
Μέλλων τετελεσµ.: δὰ ἔχω, Ὡς, η, ὠμ.ε 0). ουμε, ετε, ουν({ε) 
λύσει οὓει λυµμένο(ν), λυμένη(ν), λυµένο. 
Δυνητική: δὰ ἔλυα, ες, ε μι. Ἱ. Ὀ., ἤθελα, ες, 8, αμε, ατθ, 
αν(ε) λύει Ῥ6]. λύσει. 
δὰ εἶχα, ες 1. |. wm. λύσει 0ὓει λυμένο(ν), η(ν), ο. 


Bemerfungen. 

1. λυµένο(ν), nlv), o ift das in des paffiven Perfekt; 
über jeine Bildung " Lett. 25 ©. 1 

2. Die Aoriftbildung tft μα wie in ber Schriftiprade. 
. Die Wörter auf edw bilden ee neben der Form auf ευσα 
aud) eine jolche auf eba; 3.8 

πιστεύω ἰά) glaube ἐπίστευσα und ἐπίστεφα. 
χορεύω ich tanze ἐχόρευσα „ ἐχόρεφα. 

ο ο. Eine folde Umbildung von ευσ ἵπ εφ geidieht in 
der U.-©. oft, als: 7 radoıs das Aufhören, die Entlaffung ἡ πάψι, 
’EAevats, 6. -ivos Eleufis Achivo, 

3. Die Zeitwörter, die in der Schriftipradhe p oder AA zum 
Charakter des Präjensftammes haben ‚ legen oft ein v vor Die 
Endung, werfen dabei aber das eine A ab, 3. B. öepw ich prügele 
(dur) wird δέρνω, στέλλω ich fchidde στέλνω. 

4. Die ‚nbilativformen des jog. 2. Aoriftes verwandelt bie 
Umgangsipradde in foldye bes regelmäßigen (1.) Aoriftes; 3.2. 
ἔμαθα, ες, e, ae, are, avle); τά]. μαθαίνω. 

5. Ym Konjunktiv und Sjmperativ des Woriftes jomwie im 
Zuturum abjol. wird auslautendes ere (2. Perf. Plur.) oft zu re. 


II. Zweite Sonjugation. Zufammengezogene 
Zeitwörter. 


1. Die Umgangsfprahe fennt nur Contraca auf do und 
€Ew; diejenigen der Schriftiprache auf on werden ausnahmslos in 
Wörter auf dvo (Aor. woa) verwandelt. 

2. Die Endung des ymperjelt3 ift jowohl bei den Wörtern 
auf dw wie bei denen auf Ew eine andere wie in der Schrift- 
Tpradde, nämlid) odoa, οὔσες, ODoE, odosans, oDoqte, 
οὔσαν οὓετ οὔσανε. 
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3. Die Wörter auf da find in der Einzahl aud) unfontrahiert 
oft in Gebrauch, die auf έω dagegen Tontrahieren wie in der ©.-©. 


aud) die Formen der Einzahl. 


4. Die Wörter auf έω find nicht jo gebräuchlich wie Die- 
jenigen auf 2; e3 werden vielmehr oft Wörter auf Ew in jolche 
auf Aw verwandelt oder beide Formen gleichzeitig angewandt, 3. B. 
ζητῶ (έω) μπὸ ζητάω ich jucdhe, τυραννῶ (dw) und rupavvdae 
ih Plage, quäle, ἰφταππίῇῃετε: ζητάεις und ζητᾶς, ζητάει 


und Intä u. w. 


Beifpiele. 
a. τιµάω, τιμῶ ich ehre, 
Ἐνεστώς. 

Οριστική. 'Τποτακτικ. 
τιμάω δε τιμῶ τιμάω δει τιμῶ 
τιµάεις , τιμᾶς TRANS , τιμᾶς 
τιμάει „  TıUnd τιμά η ». τιμά 
τιμοῦμε , τιμᾶμε τιμοῦμε , τιμᾶμε 
τιμ ἄτε „ τιμᾶτε τιμάτε 
τιμοῦνίε) „ τιμᾶνε. ᾖτιμοῦνίε , τιμᾶνε. 

Προστακτική. ᾿Απαρέμφατος. 


τίμαε oder tina 

ἂς τιµάη ,, ἂς τιμά 

ἂς τιμοῦμε Όδετ τιμᾶμε 
τιμἄτε 

λ - -. 
ἂς τιμοῦν(ε) οὓει τιμ.ᾶνε. 


τιμᾶ, νὰ τιµμάω ϱ). νὰ τιμῶ. 


Μετοχ΄. 


τιμῶντας [ῆτ αἴε ὃ Θε]ώ. 
und indellinabel. 


Παρατατιχός. 
(ἐτιμοῦσα, οὔσες, οὔσε, οὖσαμε, οὐσατε, οὔσαν od. 


οὐσανε. 


᾿Αόριστος. 


Ὅριστ.: (ἐτίµησα. 
Ὕποι.: νὰ τιμήσω 
Ἱ]ροστ.: τίμησε 


wie bei Abo. 


᾿Απαρ.: τιμήσει, νὰ τιμήσω 


Μετοχή: Τ[εθίι. 


Ῥ. ζητῶ (έω) μπὸ ζητάω ιώ fuche. 
Die Formen auf dw bez. & aus Aw find diefelben wie bei 
tına&w; diejenigen au Ew die folgenden: 
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Ἐνεστώς. 
ΟρισιικΏ. 'Ὑποτακτι κη. Προστακτικἢ. Απαρέμφατος. 
ζητώ ζητῶ ζητεῖ, νὰ Into. 
ζητεῖς ζητῆς ζήτει 
ζητεῖ nd ἂς ζητῇ Μετοχή. 
ζητοῦμε ζητοῦμε ἂς ζητοῦμε Inrövras für 
ζητεῖτε ζητῆτε ζητεῖτε alle3 Gejdhl.u. 
ζητοῦν(ε). ζητοῦν(ε). ἂς ζητοῦν(ε). ἱπδείπαδεί. 
Παρατατικός. 
(ἐ)ζητοῦσα, οὔσες, οὔσε, ούσαμε, οὐσατε, οὔσαν od. 
οὐσανε. 
| ᾿Αόριστος. 
: (ϱ)ζήτησα. : νὰ ζητήσω. Προστ. ζήτησε. ᾿Απαρ.: 


a νὰ ur 


Die übrigen Zeiten von rıu& und ζητῶ werden in δεί: 
felben Weife wie bei Adw gebildet: 


Παραχείμ.: ‚ro τιμήσει oder Eyw tımnmm&volv) 


ἔχω ζητήσει m 


(v), ο 


N 
» ζητημένο(ν), η(ν) οι. uf. πο. 


Wörter. 


δὲν .. ποτέ -- οὐδέποτε niemale. 
zen) 206: 7, ö(v) wahnfinnig, ver« 


Ei -χαδαρίζω (αιιῶ Ἱ]. ©.) 
id reinige. 

Βασιλεύω  δύω ἰὥ gehe unter 
(von der Sonne). 

κοστίζω στοιχίζω ich Tofte (Preis). 
apnoreiö, dw ich lädle. 


(ὁ) μιλῶ, (μιλάω id Iprede. 


τὸ φέμμα δίε Φῆρε, 

ξαναἸνωρίζω ἰῶ erfenne wieber. 

(εἰς τὸ οπίτι oder nur ontu zu 
Haufe, nad) Haufe. 

a &eöw ih jammle, lege zufammen, 
pade ein, 

ρίχνω [αιξ pintw ich werfe. 

πουλῶ, άω Statt rwiw ich verfaufe. 

ἀνθῶ, to id blühe (von Pflanzen). 


σκοτόνω —= wovedw ih töte, 


σωπαίνω, σωπῶ, -άω ἰῶ Tehweige. 


Anmerflung 2 wird in der U.©. oft zu ov, λ. Ῥ. πουλὦ αἲδ 
rwiß, Rovöodv: Schelle, Klingel aus xwöwv. 


Übung 51. — Umgangsipradie. 

1. Κλεῖσε oder v& χλείσης τὸ παράὺυρο. 
Ὅ ἀδελφός µου ἐπίστεφε Ἶς 
Eis ra περιβόλια τώρα ἂν- 


οὗει ν᾿ ἀνοίξῃς τὴ πόρτα. 
τὰ λόγια τοῦ φίλου του. 


ὃ οῦὔνε πολλὰ τριαντάφυλλα. 
ποτὲ τὴς πόρταις τῶ(ν) σπιτιῶ(ν) των. 
γυναῖχα ἐσχότωσε χδὲς τὰ δυὸ παιδιά της. 
Ποῦ ταξείδεφε ὁ γείτονάς σας; 


ὃς τὸ πατέρα σου; 


(DBergl. Übg. 45, 47 u. 49.) 
Ανοιξε 


Di Κέλτοι δὲν ἔχλειαν 
Μιὰ τρελλή 


Ἔγραφες 


᾿Απὸ (ἐ)κεῖνο τὸ μαγαζὶ ἀγόρασα τὸ καινούργιο χαπέλλο 
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μου. Ακουσες τὴν εἴδησιν αὐτή; ΕἘδιάταξα τὸν ὑπερέτη 
νὰ καθαρίσ] Όὗει παστρέφη τἳ(ν) κάμερά σας, --- νὰ 
καθαρίζη Όδει παστρεῦθῃ κχάὺε πραὶ τῆ κάμερά σας. 
θὰ προγευµατίζουµεκάδε μέρα ς τὰς ὀχτώ. Ὅ ἥλιος 
εἶχε βασιλεύσει υδει βασιλέφει. OL μαῦηταὶς ἐλύσανε 
πλέον δύο er καὶ ἐλπίζουνε, πῶς δὰ λύσουνε 
καὶ τ ἄλλα. ναφες τὴ φωτιά; Ἔβάσταξε τὸ µπα- 
στοῦνί του ς τὸ χέρι. Τὰ παιδιὰ ἐπαίξανε ᾿ ς τὸ δρόµο. 
Ἔμανα, πῶς ὁ ἀδελφός σου ἔχει ἀἹοράσει ἕνα σπίτι’ 
εἶναι αλήδεια;, θὰ ἤξευρε τώρα γερμανικά, ἂν εἶχε 
μείνει ἕξι μῆνες ἀκόμα ἴς τὴ Γερμανία. "Av xoorioy 
πολὺ τοῦτο τὸ βιβλίο, δὲν δὰ τὸ (ε6) ἀγοράσω. 

2. Αγαπῶ δει ἀγαπάω τὴ μητέρα µου. ᾽Αγαποῦμε 
τοὺς φίλους μας. Ἰητῆστε τὰ Ὑάντιά σας. Τὸ παιδὶ 
χαμ ογελοῦσε. Ας βοηδοῦμε πάντα τοὺς φτωχοὺς γα) 
τοὺς δυστυχισµένους. Καλλίτερο εἶναι νὰ σωπάης oder 
σωπαίνης παρὰ νὰ λὲς ({αᾳ[) ἀνοησίαις. Ὅ δεὸς ταπει- 
᾿νόνει συχνὰ τοὺς φαντασμένους Kal ὑφόνει τοὺς ταπει- 
νούς. Πολλὴν ὥρα(ν) (ὁμιλούσαμε Τιὰ τῆς ὑπόδεσες 
αὐταίς, θὰ προσπαδοῦσα νὰ τὸν (ἱ0π) πείσω, ἂν δὲν 
Ἰνώριζα, πῶς εἶναι πεισµατιάρης (ΘΙατευμ). Πάντα 
μισοῦσε τὰ φέμματα χαὶ ἀγαποῦσε τὴν ἀλήδειαν. 


Aufgabe 52. — Für Umgangssprache. (Bergl. Aufg. 46, 48 u. 50.) 


Halt du deinen Freund wiedererfannt? Wieviel haben Syhre 
neuen Handjchuhe gefojtet? Alle rauchten und das Zimmer war 
voll von (Accuf.) Raub. Haft du gejtern einen neuen Wnzug 
gefauft? Er blieb den ganzen Tag zu Haufe. Die Menfchen 
bevundern die Schönheit der Natur. Haft du meine Kleider 
gereinigt? Seit gejtern habt ihr eure Meinung geändert. Schließen 
Sie die Thüre nicht! Werdet ihr im Garten oder im Hof jpielen? 
Der Mond wird uns leuchten. Werden Sie ein neue® Haus 
bauen? ch würde bauen, wenn ich Geld Hätte. ch πῆτὸδε 
mich heute noch entfchließen. Die meiften Bürger unjerer Stadt 
werden diejen Minifter unterftüßen. Yc würde derartige Dand- 
lungen nicht bewundert haben. Wenn ich Zeit und Geld hätte, 
würde ich nach Ügypten reifen und dort drei oder vier Monate 
bleiben. Wir werden die Tenfter fchließen und Feuer anzünden. 
Was hat dich gehindert, diefe Freundihaft zu Löjen? Wir ziehen 
diejen roten Wein dem weißen vor. ch würde dieje Handlungen 
nicht gelobt haben. Fülle diejes Glas, — füllet diefe StLäfer! 
Wir Hafen die Lügen. Die alte Frau verfaufte Kirfchen. cd 
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glaubte, daß du dein Haus verfauft hättet. Haft du auf (eis) 
den Brief geantwortet? Noch nicht, ich werde morgen antworten. 
Habt ihr für die jchönen Gefchenke gedankt? Er erhob die Hände 
bittend zum Himmel. ch hätte mit dem Fremden gefprochen, 
wenn ich ihm begegnet wäre. Sch würde mein Haus für 
50000 Drachmen verkaufen. Wenn du Πείδ Tprichft, wirft du 


die anderen Herren beläjtigen. Wir würden fuchen, wenn wir 
Licht hätten. 


Sprehübung. — Umgangsiprace. 


Ἐπληρώσατε αὐτὰ τὰ βι- 
βλία; 
Πόσο κοστίζουν; 


Ποῦ ἤσουνα τόση» ὥρα, 


Δημήτρη; 


Η οῦ ταξείδεψφε ὁ θειός.σου; 

Τί µάζεφε τὸ παιδὶ ὓς τὸ 
δάσος; 

Ἐπρογευμάτισες; 


θὰ ξανὰγνωρίστε ([αΗ ίσε- 
τε) τὸν χλέφτην, χύριε; 

Διατὶ δὲν ἄναφες τὴ φω- 
τιά μου; 

θὰ πουλήσ[ε]τε τὸ σπίτι 
σας, Χῦριε; 


Atari δὲν {(ἐγέμισες τη 
στάµνα νερό; 


Ὅ πατέρας µου πλήρωσε 
ὅλα (αι οὖλα) τὰ βιβλία. 

Κοστίζουνε πενῆντα πέντε 
δραχµαίς. 

"Hwovv(a) 's τὸ καφενεῖο 
(αιώ χαφεῖο) καὶ Eud- 
ὃαινα πολλὰ νέα. 

Ταξείδεφε ἴς τήν ᾿Αδῆναν. 

Ἐμάζεφε λουλούδια. 


Ὄχι ἀχόμη δὰ προγευ- 
ματίσω ὕστερα ἀπὸ µι- 
σὴν ρα. 

Ἐλπίζω πῶς δὰ τὸν (ihn) 
ξαναγνωρίσω. 

Διότι ἐνόμισα, πῶς δὲν δὰ 
ἐπίστρέφετε ἀπόφε. 

Ναί, ἀλλὰ µόνον ἂν Φὰἁ πλη- 
ρώση ὁ ἀγοραστῆς ἑχα- 
τὸ χιλιάδες δραχµαίἰς. 

Ἡ στάµνα oder τὸ σταμνὶ 
ἔσπασε, 


Einundzwanzigite Lektion. 


Die Fürworter. 


Αί ἀντωνυμίαι. 


Sürmwörter jtehen an Stelle der Hauptwörter. 66 gibt Τεῶδ 


Arten derjelben: 1. perfönliche, denen fich die τῇᾶ- μπὸ πεώ[εί- 
bezüglichen anjchließen, 2. hinmeifende, 3. fragende, 4. zueignende, 
5. bezügliche, 6. unbeftimmte. 


156 Einundzwanzigfte Lektion. 


Perfönlihe Fürwörter. Αἱ προσωπικαὶ ἀντωνυμίαι. 
Erite Perjon. 


Einzaptl. Mehrzaft. 
N. Erw ich ἡμεῖς, ἐμεῖς wir 
6. ἐμοῦ, μοῦ meiner ἡμῶν, μᾶς ἹΠΤεΣ 
D. ἐμοί, got mir ἡμῖν, μᾶς 1189 
A. ἐμέ, μέ, Ί.-6. µέ ιπὸ ἡμᾶς, ἐμᾶς, μᾶς 1Πδ. 
ἐμένα πώ 
Zweite Ῥετ]οπ. 
δι. σύ, Ἠ.-6. αμῶ ἐσύ ὃπμ ὑμεῖς, σεῖς. Ί].-6. αι ἐσεῖς 
| ihr, Sie 
©. σοῦ deiner ὑμῶν, σᾶς, Ί.-6. αμ &oäs 
euer, Sshrer 
D. ool dir ὑμῖν, σᾶς εμώ, «βπεπ 
A. σέ, 11.6. αιώ ἐσέ oder ὑμᾶς, σᾶς, Ί.-6. αιώ ἐσᾶς 
ἐσένα δώ euch, Sie. 


Die Formen Trzls, ἡμῶν, ἡμῖν, ἡμᾶς, ὑμεῖς, ὑμῶν, ὑμῖν, 
μᾶς gehören nur der Schriftipradhe an. 


Dritte Perfon. 


Οκ 


a. Männlid. 
N. abrös er αὐτοί fie 
©. αὐτοῦ, τοῦ feiner αὐτῶν, τῶν ἴρτετ 
D. αὐτῷ, to ihm, fid αὐτοῖς, τοῖς ἴθπεπ, Τιῶ 
9{. αὐτόν, τόν Πώ αὐτούς, Tobs fie, id). 
b. Werbiıd: 
N. αὐτή Ἰῖε αὗταί fie 
ϐ. αὐτῆς, τῆς. ἴθτετ αὐτῶν, τῶν ihrer 
D. abrh, cn ihre, fi adraic, tais ihnen, fich 
A. adv, iv fie, fi) adras, Tas fie, fich. 
c. Sädlid, 
Σι. αὐτό εδ αὐτά fie 
Φ. adroö, tod feiner αὐτῶν, av ihrer 
D. odro, To ihm, fich αὐτοῖς, τοῖς ihnen, fich 
A. adrd, To εδ, fich. adra, ca fie, id). 


1. Daß Höfliche, Sie, Shrer u |. mw. wird dur) die Mehr: 
> der 2. Ῥετ]οα: ὑμεῖς, σεῖς, ὑμῶν, σᾶς u. |. w. ausgebrüdt, 

δ. id freue mich, Gie zu jehen xalpı βλέπων ὑμᾶς. 

2. Ἡμῶν, ὑμῶν Ἰοϊοίε μιοῦ, σοῦ, τοῦ, τῆς, μᾶς, σᾶς, τῶν 
dienen, wie [ώσπ in Φε. 19 απρε[ τί ἱΠ, αμώ αἴδ zueignende Be 
ftimmungswörter ; ala jolche find die ein filbigen Formen jtet3 enklitiid. 
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3. Die zweifilbigen Formen des perjönlichen Zürmwortes ftehen 
immer nad) dem Zeitworte, 3. B.: 

ὁ δεὸς βλέπει ἡμᾶς πάντοτε (Φοιϊ [εβί 15 ἵπιππει; 

ἀναγινώσχετε τὴν ἐφημερίδα; ὄχι, δὲν ἀναγιωώσχω αὐτήν 
lefen Sie die Zeitung? Nein, ich leje fie nicht; 

πωλεῖτε τὴν Ἠμετάέραν οἰχίαν; ναί, πωλῶ αὐτήν verkaufen Sie 
hr Haus? a, ich verkaufe εδ. 

Die einfilbigen Zormen dagegen jtehen nur in Verbindung 
mit dem bejahenden mperativ nad), in allen übrigen Fällen aber, 
αἴ]ο auch beim verneinenden Sjmperativ, vor dem Zeitwoorte. 
Tolgen fie dem Zeitworte, jo find fie eo gehen 
fie ihm voran, fo find fie nicht enklitifih. 3.8 

ὁ δεὸς μᾶς βλέπει πάντοτε. 

ἀναγινώσκετε τὴν ἐφημερίδα; ὄχι, δὲν τὴν ἀναγινώσχω. 

πωλεῖτε τὴν ἡμετέραν οἴκίαν; ναί, τὴν πωλῶ. — Ferner: 

ἡ ἐπιδυμία µου εἶναι νὰ σᾶς ἴδω edroyeis mein Wunfch ift, 
euch glüdlich zu jehen; 

ἔρχομαι, φίλξ µου, νὰ σὲ συγχαρῶ ἰῴ ἴοπιπιε, mein Freund, 
dir zu gratulieren; 

μὴ τὸ oreiinte {hit es nicht; 

μη μὲ ἐνοχλήσῃς πλέον beläftige mich nicht mehr; 

ἄκουσέ µε, ὅταν σὲ παραχαλῶ höre mich, wenn ich dich bitte. 

Sn den zufammengefeßten Zeiten jtehen die einjilbigen Formen 

nad da, &s und HEiw, aber vor ben andern Hilfszeitwörtern; 3.8.: 
δὰ τὸν ἀχούσω, δέλω τὸν ἀχούσει ἰά werde ihn hören; 
ἂς μὲ ἀκούσῃ er joll, möge mich hören; 
τὸν ἔχω amobseı ich habe ihn gehört; 
δὰ τὸν ἔχω ἀχούσει ἰώ hätte ihn gehört. 
Sie jtehen ferner zwifdhen va und dem Zeitiworte, jowie 
zwijchen ber Werneinung (δέν, #7) und dem Zeitworte; 3. Ῥ.: 
ἡ ἐπιδυμία µου εἶναι νὰ σᾶς ἴδω εὐτυχεῖς. -- ferner: 
δὲν τὸ ἤκουσες; δὲν τὸ ἔχεις ἀχούσει; ‚haft du e3 nicht gehört? 
παραχαλῶ νὰ μὴ τῷ ὁμιλήσῃς περὶ αὐτοῦ ἰώ δἱ4ε δώ, hier- 
über (mit) ihm nicht zu |prechen. 

Anmerlung Dtande betradten aud die vor dem Zeitworte 
ftehenden einfilbigen Sürwörter als enklitiieh und accentuieren demzufolge 
3.8. 6 Yeög pas βλέπει πάντοτε, -- δέν την ἀναγινώσκω. Dies tft un=. 
riätig, weil e3 der Ausfprade nicht entiprict, wie fh am beutliditen 
zeigt, wenn dem Fürmworte ein Proparozrytonon vorhergeht; 3.8. in ὁ 
avdpwrog „ol einev der Dann fagte mir, verliert in der Ausiprade μοί 
feinen Accent nit auf &vdpwroc. 

4. Sn Verbindung mit (den eigentlichen) VBorwörtern find 
die einfilbigen Formen nicht enklitifch, 3. 2. διὰ σέ für dich, περὶ 
σοῦ εἶναι ὁ λόγος bon dir ift die Rebe, 
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Bo zweililbige Formen des Fürmortes vorhanden find, Tommen 
diefe und nicht die einfilbigen bei Vorwörtern zur Anwendung, 
Δ. Ῥ. ἀντ αὐτοῦ (πἱζ){ ἀντὶ τοῦ) [αμ feiner, περὶ αὐτῆς (nid 
περὶ TA); ausgenommen ift nur rLös n& neben zpös &u& zu mir. 

Nad) den uneigentlichen Bormwörtern find die einfilbigen 
Formen enflitifch, 3. Ῥ. πλησίον µου, χοντά µου neben mir, 
neben mid), μεταξὺ Twv zwilchen, unter ihnen. Liegt aber ein 
Nahdrud auf diefen Fürwörtern, was bejonder8 bei Perfjonen- 
gegenfägen der Fall ift, fo behalten fie ihren Ton, 3. B. dor 
ἐκτὸς σοῦ τὸ Eriotevoav alle außer dir haben es geglaubt. 

5. Stehen zwei perjönliche Fürwörter, da8 eine im Dativ, 
da8 andere im Accufativ, bei demjelben Zeitworte, jo geht der 
Dativ dem Accufativ voran. 3. 8.: 

χδὲς μοὶ τὸ ἔγραφε gejtern hat er ed mir gejchrieben. 
Öög pol To gib mir e8, gib e3 mir. 

6. Das deutiche jelbft heißt 6 Läros, Ἡ ἰδία, τὸ ἴδιον, ἵπ 
Verbindung mit den TFürwörtern der 1. und 2. Perjon aud) 
adrös, 7, 6, 3. Ῥ.: 

ἐγὼ ὁ ἴδιος oder ἐγὼ adröc ich felbit. 

ἡμεῖς, ἐμεῖς οἱ ἴδιοι οὓει ἡμεῖς, ἐμεῖς αὐτοί τοῖτ felbft. 
αὐτὸς ὁ ἴδιος, αὐτὴ Ἡ ἰδία ει Πεθῇ, fie felbit. 

αὐταὶ αἱ ἰδίαι, αὐτὰ τὰ ἴδια fie felbft. 

Statt adrds 6 Löros, adın N töla u. f. w. wird auch bloß 
ὁ ἴδιος, ἡ ἰδία u. [. mw. gejagt. 

7. Das deutiche εδ, da8 auf perjünliche Fürmwörter zurüd- 
weift, bleibt unüberfeßt, 3.3. ich bin es &y@ eimar, wir find es 
ἐμεῖς εἴμεῦα. 

8. Das Fürwort der 3. Perfon adröc, ή, ὁ dient in feinen 
‚zweifilbigen Yormen auch als Hinmweifendes Fürwort (j. Leit. 22). 

9. Die Umgangdfprade erjeßt den ihr fehlenden Dativ 
der perjönlichen Fürmwörter in der Regel durch den Genitiv. Zur 
jtärferen Hervorhebung jet fie die Fürwörter auch doppelt; 3. B.: 

ἐμένα od rd eine mir hat er c8 gejagt; 
ἐσένα σὲ ἀγαπῶ did liebe ich; 
αὐτὸν δὲν τὸν εἶδα ihn Habe ich nicht gejehen. 

(δια! ὁ ἴδιος, ἡ ἴδια, τὸ ἴδιο(ν) braudit fie oft pövos, 
N, o(v) (allein) in Verbindung mit den einfilbigen Genitiven tod, 
σοῦ 1. Ἱ. ἵὈ. δ. Ἀ. ἐγὼ novos od ich allein, ich felbit, eis 
μόνοι σας ἵοτ allein, ihr Jelbit. 


Die rübezüglihen und wecjelbezüglichen Yürwörter. 


5 1. Bezieht fi ein perfönliches Fürwort auf das Subjekt 
desjelben Sates zurüd, jo heißt es rüdbezügliches, pronomen 
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reflexivum, adronadns Avrwvonia. Die griehifche Sprache Hat 
Tolgende Yormen desfelben, Nominativ fehlt: 


Erite Berjon. 


Einzadl. Mehrzahl. 
©. &wavrod, -7s meiner jelbft Nieav adıav unfer felbft 
D. Enavch, -7 mir jelbit Nutv adrois, -ais und felbft 
Φ[. ἐμαυτόν, -ἦν πιἰώ jelbft ἡμᾶς αὐτούς, -άς und jelbit. 
, Zweite Perfon. 
ὉΦ. σεαυτοῦ, σαυτοῦ, -ῆς δείπετ ὑμῶν αὐτῶν εἶτει felbit 
[εί[δῇ 
«9. σεαυτῷ, σαυτῷ, -ῃ dir jelbft ὑμῖν αὐτοῖς, -αἴς euch jelbft 
X. σεαυτόν, σαυτόν, -Ἡν δἰῷ ὑμᾶς αὐτούς, -άς euch felbit. 


jelbjt 
Dritte Perfjon. 
®. Eavrod, αὑτοῦ, -Ts feiner ἑαυτῶν, αὑτῶν ihrer jelbjt 
jeldjt 
D. Eaxvro, adıo, -T fich felbft ἑαυτοῖς, αὑτοῖς, -αἴς fich felbft 
A. Eauröv, adıov, -Yv, -6 fi) ἕἑαυτούς, αὑτούς,-άς,-ά [ιῷ [ε[θῇ. 
Telbjt 
83 δ.: 
yvadı oaurov erfenne dich felbit! 
ὁ σοφὸς φέρει πάντα μεΏθ ἑαυτοῦ der Weile trägt alles mit 
ih (felbit); 
ὁ ἐγωιστῆς µόνον περὶ ἑαυτοῦ oxenterar der Egoift denft nur 
an fich jelbit; 
ταῦτα εἶπε χαθ᾽ ἑαυτόν dies fagte er zu fich felbft. 

Die Mehrzahl der 3. Perfon Tann auch jtatt der 1. Perjon 
gejegt werden, 3. B. ἐπαινοῦμεν ἑαυτούς Ίαά ἡμᾶς αὐτοὺς wir 
Ioben una jelbit. 

Die Formen oavroö, σαυτῶ u. |. wm., adrod, adra u. T. w. 
find jelten und zwar meift in Redewendungen im Gebrauch, Die 
aus dem Altgriechiichen übernommen find. 

Die Umgangsjpradhe drüdt die rücdbezüglichen Fürmörter 
"wie folgt aus: 

1. Berjon. 2. Berjon. 3. βετ]οῃ. 
ϐ. τοῦ ἑαυτοῦ 
A. τὸν ἑαυτό(ν) | μου, ας σου. σας TOD, της, των. 

Der Dativ wird durd) den Genitiv oder dur eis mit 
MHceufativ erfeßt. 3.8.: 

Extonnoa Tov Eauröv mon eis rdv Bpayiova ich habe 
mich jelbjt auf den Arm gejchlagen ; 
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εὐχόμαστε εἰς τοὺς φίλους µας Χαὶ εἰς τὸν ἑαυτό 
µας τὴν ὑπομονἡ τοῦ Ἰώβ ποτ πὔπ]ώεπ µπῇετε Freunden 
und una jelbjt die Geduld des ob; | 
μὴ ἐπαινεῖτε (σεῖς οἵ ἴδιοι) τὸν ἑαυτό(ν) σας lobt (ihr 
felbft) euch nicht Telbft. 

82. Für das Fürwort der gegenfeitigen Beziehung, pronomen 
reciprocum, Amdoradns avrwvonie, das im Deutjchen unveränder= 
liche einander, das namentlih Gegenjeitigfeit oder Wechjel- 
feitigfeit des Thun mehrerer Perjonen ausdrüdt und auf jede 
der drei Perfonen in der Mehrzahl bezogen werden Tann, gibt εδ 


folgende Formen: 
(. ἀλλήλων 
ῷ). ἀλλήλοις, -αις, -οις 
δί. ἀλλήλους, -ας, ἄλληλα 


einander. 


Die Umgangziprache gebraucht ftatt defien (ἀνα)μεταξύ 
OS, Gas, tov (untereinander) oder 6 ἕνας τὸν ἄλλον (δες 
eine den anderen), d pnta nv 2A nv) u. |. mw. 

Auch die Echriftipradde löft αλλήλων, -οις u. f. mw. oft in 


ὁ εἷς τὸν ἄλλον, ἡ 


µία τὴν ἄλλην, τὸ Ev rd Mo auf. — 3. 8.: 


οἱ χαχοὶ βλάπτουσιν ἀλλήλους δἰε Θώ[εώίει jchaden einander; 

τοῦτο μετέβαλε τὴν πρὸς ἀλλήλους σχέσιν δε änderte das 
gegenjeitige Verhältnis, da8 Verhältnis zu einander; 

αἱ δρησχεῖαι διακρίνονται εὐχόλως ἀπ᾿ ἀλλήλων δίε δἱε[ἰᾳίοπεπ 
lajfen fich leicht voneinander unterjcheiden, werden leicht 


voneinander unterjchieden. 


Wörter. 


ἐκτιμῶ, άω ih achte, 

τιμωρῶ, έω ἰῷ beftrafe. 

συγχωρῶ, Ew (mit Acc.) ich entjehul« 
dige, (mit Acc. u. Dat.) ich verzeihe. 

erınevo ih beftehe, beharre (auf 
etwa8 eis τι). 

κτυπῶ, έω ἱᾧ Ichlage. 

ὑβρίζω, 1.6. αιῶ βρίζω ich ὃε. 
Thimpfe, infultiere. 

βλάπτω ἰῴ Ἰῶαδε (einem: Accuf.), 
1Φᾶδίᾳε, 

önoralw ih bin Ähnlih, gleiche 
(einem: Dat. oder Acc.). 


1. Schriftiprache. 
ἀδελφή σου. 
Μᾶς γνωρίζετε ; 
Μὲ ἀχούετε; 


Ποῦ εἶναι Ἡ γραφίς µου; 
Ναΐ, σᾶς ἀχούω οὓει ἀχούω ὑμᾶς. 


ὑπερασπίζω ich beihüße, 

davetiw ich leihe, gebe Darlehen, 

λησμονῶ, έω ἰῷ Ὀετβεῇε, 

ἄδικος, ον Μπτεῶί, 

ἀσταῦ"ης, ἐς, ἄστατος, ον μπθε[ᾶ πδἰβ. 

τίµιος, α, ον εὐτιίῷ, τεῶι]ώΦαΠεῃ. 

6 oratuös der Bahnhof, Die Station. 

τὸ χλειδοχύμβαλον, τὸ πιάνο daB 
Klavier. 

εἰλικρινῆς αι[τίΦιίᾳ, 

Ἡ προσφορά das Anerbieten. 

εὐχαρίστως αδὺ. gern, mit δει: 
gnügen. 


Übung 53. 
Ὅ ἀδελφός µου καὶ ἐγώ. 
ϱ πατὴρ ἀγαπᾶ καὶ ἐμὲ καὶ σέ. 


Σὺ καὶ ἡ 
Τὸν ἐκτιμῶ. 
᾿Εγὼ τὴν ἔχω. 
ἌἼκουσας, 
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τὴν µουσικήν; Ὅχι, δὲν τὴν ἄχουσα οὓει δὲν ἤκουσα αὐτήν. 
Ὡμιλήσαμεν περὶ ὑμῶν οὓετ διὰ σᾶς. θὰ τιµωρήσητε τὸ παι- 
ötov; ᾿"Ὀχί, δὲν δὰ τὸ τιμωρήσω. τὸ συγχωρῶ. Εγὼ τῷ 
ἐξέφρασα την Ὑνώμην µου, ὅτι ἔχει ἄδικον, ἀλλ᾽ αὐτὸς ἐπι- 
μένει εἰς τν ἰδέαν του. ᾿Εγὼ δὲν τὸν ἐκτύπησα, ἀλλ᾽ αὐτὸς 
μ. ἐκτύπησεν. θὰ σὲ πληρώσω αὔριον. Οἱ δύο ἀδελροὶ ὑβρί- 
ζουσιν ἀλλήλους. Mn ἀχούων τὰς συμβουλὰς τῶν Ὑονέων σου 
βλάπτεις σεαυτόν. Τὰ χαλὰ παιδία δὲν ὑβρίζουσιν ἄλληλα. "O 
ἀσταδῆς ἄγδρωπος οὐδέποτε εἶναι .ὅμοιος ἑαυτοῦ. Στεἰλατέ μοι 
χρήματα. Ἐτὼ εἶμαι ὑφηλότερος N) σύ, — 7 αὐτός. -- ἢ αὐτή 
oder db λότερος σοῦ, --- αὐτοῦ, -- αὐτῆς. Παῖξε μετ ἐμοῦ, παι- 
ξατε μετ αὐτῶν. Tis (mer) 7 ἦτο ἐδῶ, αὐτός ἢ αὐτή; ᾿Εγὼ αὐτὸς 0ὔΌετ 
ἐγὼ ὁ ἴδιος ὑπερασπίζω τὴν τιμήν μου. θὰ μοὶ τὸ συγχωρήση. 
Ἡ µήτηρ µου μὲ ἔχει ο. Ὅ Θεόδωρος μοὶ ἐδάνεισε 
oder ἐδάνεισεν ἐμοὶ διασχεδαστιχόν βιβλίον. Παραχαλῶ νὰ μοὶ 
δανείσητε τὸ βιβλίο σας. Ba σᾶς τὸ δανείσω οδει 9ὰ τὸ 
δανείσω εἰς ὑμᾶς υὓει δὰ δανείσω ὑμῖν αὐτὸ Ὁ πατήρ µας 
δὲν μᾶς τὸ ἐπέτρεφεν 0ὔει δὲν ἐπέτρεφεν ἡμῖν αὐτό. Δὲν ὁμοι- 
άζει ἐμοί δει ἐμά. Ἐπρογευμάτισες μετὰ τῶν φίλων σου; 
Μάλιστα, ἐπρογευμάτισα μετ αὐτῶν. Ἔκουσε τὸν θόρυβον: 
Ναί, καὶ (aud)) αὐτὸς τὸν ἤκουσεν. ᾿Εὰν ἔχητε τὸ βιβλίον µου, 
παραχαλῶ ὑμᾶς νὰ μοὶ τὸ στείλητε ὀπίσω. Μη ἐπαινῆς σεαυ- 
τόν oder σαυτόν, --- μὴ ἐπαινεῖτε ὑμᾶς αὐτούς. 


5. Ἠπιραπρδίρταφε. ὍὉ πατέρας ἀγαπάει χαὶ ἐμένα 
χαὶ ἐσένα. Ποῦ εἶναι Ἶ πέννα μου; Ἐγὼ τὴν ἔχω. 
ἼἈκουσες τὴ μουσική; Ὄχι, δὲν τὴν ἄχουσα υδει δὲν 
ἄχουσα αὐτήν. Era τοῦ εἶπα (Ίαφίε) τὴ Ἰνώμη µου, 
πῶς ἔχει ἄδικο' ἀλλ αὐτὸς ἐπιμένει ς τὴν ἰδέα(ν) του. 
Μ]Ἶ(ν) ἀκούοντας τὴς συμβουλαὶς τῶν ἵονηῶν σου βλά- 
ρτεις τὸν ἑαυτό σου. Στεἰλετέ μου παράδες. Era εἶμαι 
"()φηλότερος ἀπὸ σένα, -- ἀπ' αὐτόν, --- ἀπ᾿ αὐτήν. 
Παῖξε μὲ αὐτό(ν), παίξετε μὲ αὐτούς. Ἐπὼ ὁ ἴδιος 
ὑπερασπίζω τῃ(ν) τιμή µου. Παραχαλῶ νὰ μοῦ δανεί- 
σετε τὸ βιβλίο σας. Δὲν μοῦ ()μ.οιάξει oder δὲν (ό)μ.οι- 
άζει ἐμένα. Ἐπρογευμάτισες μὲ τοὺς φέλους μου; 
Μάλιστα, ἐπρογευμάτισα μὲ αὐτοῦς. Αν ἔχετε τὸ 
βιβλίο µου, σᾶς παρακαλῶ νὰ μοῦ τὸ στείλετε (ὀ)πίσω. 
Μ](ν) ἐπαινῆς τὸν ἑαυτό σου μὴ ἐπαινεῖτε τοὺς ἔαυ- 
τοὺς σας. 


Aufgabe 54. 
1. Für Schriftiprade. — Mein Bruder und ich, wir haben 
den Lärm gehört. Wer (tic) hat das Mefjer zerbrochen? ch 
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nit. Du und er, ihr beide waret faul. Sie |pracdhen oft von 
(περί) und. Wo wohnt Yhre Schweiter? Sie wohnt bei uns. 
Spt diejer Brief für meinen Bruder? Nein, er it für Sie jelbit, 
— für did) Jeldbjt. Mein Freund felbjt hat es mir gefchrieben. 
Haft du felbjt da3 Buch gefauft? Ta, ich jelbft. Er fpielt mit 
mir. Sch fpiele mit ihm. Wir jpielen mit ihnen. Meine Schweiter 
ift jünger ala ih. Er lobte dich jehr (πολύ). Wir werden ihn 
nicht beichügen. ch bitte dich, mich zu begleiten. DBegleite mich 
nicht. Begleite und. Du wirft es ihm jelbjt geliehen haben. 
Sch Habe ihn nicht eingeladen. Achten Sie diefen Mann? Rein, 
ih achte ihn nicht, er it nicht ehrlih. Hat hr Bater e3 Shnen 
gejchict? Sit dein Bruder älter als du? Sa, aber ih bin 
größer als er. 

2. Für Schrift: und Umgangsiprade. — ch höre did). 
Bobjt du ihn? Wer wird uns beijhügen? Wir beichüben euch. 
Wir bewundern ihn nicht. Leihen Sie ihm fein (= nicht) Geld, 
er wird es Syhnen nicht zurüdgeben. Werdet ihr e8 und jchiden ? 
Sie lobt und bewundert fich jelbft. Schreiben Sie hrem Bruder, 
daß mir ihn am Bahnhof erwarten werden. Bilt du e3, Der 
Klavier jpielt? Ya, ich bin e8. Haft du mich oder ihn gerufen? 
Er wollte nicht mit uns |pielen. Ych grüße Sie und Shre lieben 
Kinder. Wollt ihr feldit (allein) die Flafchen füllen? Sie fpradden 
nicht miteinander. ch bitte dich, mir zu verzeihen. 


Sprehübung. — Schriftipradhe. 


Μὲ ἐνόησες; 
Γνωρίζεις τὸ παιδίον ἐχεῖνο; 


θὰ πωλήσητε τὴν οἰχίαν σας; 


Tis (wer) oäs Td Eypadev od. 
τίς ἔγραφεν ὑμῖν αὐτό; 
Σὺ εἶσαι νεώτερος τοῦ Γεωρ- 
γίου ἢ ὁ Ιεώργιος εἶναι 

νεώτερος 000; 

Ἐλησμόνησα νὰ σᾶς ἀπαντήσω 
καὶ παραχκαλῶ νὰ μὲ συγχω- 
ρήσητε διὰ τοῦτο; 

Σοὶ ἔστειλεδπατήρσου χρήματα; 

Θέλεις νὰ δανείσῃς τὸ βιβλίον 
αὐτὸ εἰς τὴν ἀδελφήν µου; 


Ὄχι, Χύριε, δὲν σᾶς ἐνόησα. 

Ὄχι, δὲν τὸ γνωρίζω οὓοι δὲν 
γνωρίζω αὐτό. 

Nat, θὰ τὴν πωλήσω oder Ya 
πωλήσω αὐτήν. 

Ὅ ἀλελφός µου μοὶ τὸ ἔγραφεν. 


Ὅ Γεώργιος εἶναι νεώτερος ἐμοῦ 
oder ἢ ἐγώ. 


Ἑὐχαρίστως, ἐλπίζω δὲ ὅτι ἄλ- 
λην φορὰν δὲν δὰ μὲ λησμο- 
νήσητε. 

Ὄχι ἀχόμη, τὰ περιμένω αὔριον. 

Ἐὐχαρίστως δὰ τῇ τὸ δανεί- 
sw oder Ya TO Öavelsw eis 
αὐτήν. 
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Δὲν σᾶς ἔχουσιν üpneseı (oder "Oyxı, dtv näc ἤρχεσαν ο). δὲν 
δὲν ἔχουσιν ἀρκέσει ὑμῖν) αἱ ἤρχεσαν εἰς ἡμᾶς. 
πληροφορίαι αὗται; 

Σὺ ἐκτύπησες τὸν µικρὸν Κάρο- χι ἐγώ, ὁ ἀδελφός µου ᾿Αχιλ- 


λον, Δημήτριε; λεὺς τὸν ἐχτύπητεν. 
Ἐπιτρέφατέ µοι νὰ σᾶς συν- Όχι σήμερον' αὔριον Ἴμπο- 
οδεύσω; ρεῖτε νὰ μὲ συνοδεύσητε. 


Ἐπεθύμουν νὰ σᾶς βεβαιώσω Σᾶς εὐχαριστῶ, χύριε, χαὶ παρα- 
περὶ τῆς εἰλιχρινοῦς φιλίας χαλῶ ἑ ὑμᾶς, ὅπως (δαβ) ἔχητε 
μου; πάντοτε δι ἐμὲ τὴν αὐτὴν 

φιλίαν. 


Lefeftüd. 
“0 ᾿Αλέξανδρος καὶ ὁ Παρμενίων. «ἰεταπδει ππὸ Ῥατπεπία, 


Δαρεῖος ὁ βασιλεὺς τῶν Περσῶν προσεφέρετο" νὰ πληρώση 
τῷ ᾿Αλεξάνδρῳ δέκα Χιλιάδας ταλάντων”, ἐὰν αὐτὸς Do 
νὰ pnorpdon* mer’ adrod (mit ihm) τὴν ᾽᾿Λαίαν. ᾽Αλλ᾽ ᾿Αλέ- 
ξανδρος ἀπήντησεν Ἡ 1m δὲν δύναται» νὰ ἔχῃ δύο ἡλίους οὔτε ὅ 
N ᾿Ασία δύο βασιλεῖς. Ὅ φίλος τοῦ ᾿Αλεξάνδρου Παρμενίων 
ἀκούσας τὴν πρότασιν ' τοῦ Δαρείου eine ο τὸν ᾿Αλέξανδρον' 
'Ἐὰν ἤμην ᾿Αλέξανδρος, δὰ ἀπεδεχόμην". 0. δὲ βασιλεὺς τῷ 
ἀπήντησε Καὶ ἐγὼ δὰ ἐδεχόμηνξ, ἂν μην Παρμενίων. 


1 ετροι Πῶ. ? Talent. δ εὐδοκῶ, έω ἰὦ Wwillige ein, genehmige. 
4 µοιράζξω ich teile. 5 kann. 6 ποῶ. 7 VBorfchlag. ° ih würde annehmen. 
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Die hinweifenden nnd frngenden Fürwörter. Ai 
δωιτικαὶ καὶ αἱ ἐρωτηματικαὶ ἀντωνυμίαι. 


Dieje Wörter find Fürmwörter, wenn fie die Stelle eines 
Hauptwortes vertreten, mithin allein ftehen, in Verbindung mit 
einem Qauptivorte find fie Beitimmungswörter. ALS Tettere find 
fie bereit? in Leit. 12 angegeben und defliniert, jo daß hier nur 
folgendes zuzufeßen ift: e 
Als 


bhinweifende Sürmörter, 
pronomina demonstrativa, dienen: 
οὗτος, αὕτη, τοῦτο } «. 
αὗτός, αὐτή, αὐτό | Dielen, dieje, diefes 
ἐχεῖνος, ἐκείνη, Sxeivo jener, jene, jenes. 
11° 
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ὁ αὐτός, ἡ αὐτή, τὸ αὐτό derjelbe, diejelbe, dasfelbe; 

ὁ ἴδιος, ἡ ἰδία (ἴ δια), τὸ ἴδιον der, die, das nämlicdhe. 

ὁ ἄλλος, 7) ἄλλη, τὸ ἄλλο ber, die, daß andere. 

τοιοῦτος, τοιαύτη, τοιοῦτο(ν) | ein folder, eine joldhe, ein foldhes; 
τέτοιος, τέτοια, τέτοιο jolch einer, eine, ein. 

Sn der Schriftiprade ferner nod): . 

a. Der Artikel in DBerbindung mit den Artikeln μέν (4 0ατ) 
und δέ (aber): diejer — jener, der eine — der. andere. 3.8.: 

ὁ μὲν ἦτο εὐτυχής, ὁ δὲ Övoruyis — οὗτος το εὐτυχής, 
ἐχεῖνος δυστυχής diejer war glüdlich, jener unglüdlid); 

οἱ μὲν πιστεύουσι τοῦτο, οἱ δὲ ἐκεῖνο bieje (die einen) glauben 
dies, jene (die anderen) jenes. 

b. Einige KRafus des altgriechifchen Oös, ἴδε, τόδε --- επῖ- 
ftanden aus dem Artikel und dem enklitifchen öe, daher der Accent 
1102, — nämlich töde, τάδε und todde. Τόδε und raöe weifen 
ftet3 auf etwas in der Rede Nachfolgendes hin, fie bedeuten alfo: 
diejes, Folgendes, dieje, Yolgende, rodde ift nur in der Redeart 
μέχρι Όδει ἄχρι todöe bis zu diefer Zeit, bis jebt, im Gebraud). 


Bemerfungen. 


1. Die hinweifenden Fürwörter müfjen abweichend vom Deutichen 
Πείδ, mithin aud) dann, wenn fie für fich allein das Subjelt des 
Sabes bilden, in Gejchleht, Zahl und Fall mit dem Hauptworte 
übereinjtimmen, auf du8 fie vermeijen. 3.8.: 

οὗτος oder αὐτὸς εἶναι ὁ πατήρ µου δαδ ἴ mein Water; 
οὗτοι oder αὐτοὶ εἶναι οἱ ἀδελφοί µου δαδ Ππὺ πιεῖπε Brüder; 
adraı oder αὐταὶ εἶναι αἱ ἀδελφαί μου δαδ find meine Schweitern; 
tabra oder αὐτὰ εἶναι τὰ βιβλία σου ὃαῦδ [πὺ deine Bücher. 
τοιοῦτον εἶναι τὸ χρῶμα τῶν χειροκτίων σας, τέτοιο εἶναι 
τὸ χρώμα τῶν γαντιῶν σας; ilt die Όατθε Jhrer Hand- 

Ichuhe eine folche? 

2. Dab adrös und ὁ ἴδιος αιιώ felbft bedeuten, ift jchon in 
Leit. 12 gejagt; Jie haben diefe Bedeutung nicht nur in Verbindung 
mit den perjönlichen Fürmwörtern, fondern aud) bei Hauptwörtern; 
3. δ.: 

ὁ πατήρ µου εἶναι αὐτὴ N Aayadörns mein Vater ift Die 

Güte jelbit. 

3. Da8 deutjche derjenige, diejenige, dasjenige oder der, die, 
dad, welches auf ein vorhergehende Hauptiwort zurüdmweiit und 
diefed vertritt, wird im Griedifchen durd) den Artitel wieder- 
gegeben. 3. 8.: 

mein Hut und ber(jenige) meine® Bruders 6 πῖλός µου καὶ 
ὁ τοῦ ἀδελφοῦ µου, 
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ic) verkaufe mein Sa und das(jenige) meines DBetters πωλῶ 
τὴν οἰχίαν µου χαὶ τὴν τοῦ ἐξαδέλφου µου. 
4. Das auf die hinweijenden und fragenden YFürmödrter ver- 
weijende e8 bleibt unüberjeßt; 3. 8.: 
dieje find e8 odror eivar. wer war e5? τίς ἦτο; 


Die fragenden Fürmörter, 
pronomina interrogativa, find: 
τίς, τί; 
ποῖος, ποία, molov; ! ter, maß? welcher, e, e8? 
ποιός, d, 6; 
πόσος, 7), 0v wieviel? wie groß? 

Sn der Schriftfprache außerdem πότερος, ποτέρα, πότερον; 
welcher, e, e3 von beiden. 3.8.: 

αἱ δύο γνῶμαι αὐταὶ εἶναι ἀσυμβίβαστοι ἀλλὰ ποτέρα, ἔρω- 
τῶμεν, N) μᾶλλον συνάδουσα πρὸς τὴν λογικήν;, beide 

Meinungen find unvereinbar; aber welche, fragen wir, ijt 

die am meijten mit der Logik übereinjtimmende ? 

Oft wird jedoch ftatt örepos die Umfchreibung τίς oder 
ποῖος τῶν δύο οδει ἐχ τῶν Öbo gebraudt, 1.5. ποιὸς ἀπὸ 
tods do; vergl. Lekt. 37. 

1. Auch die fragenden Bürwörter müfjen mit dem SHaupt- 
worte, auf da3 fie fich beziehen, in Gejchlecht, Zahl und Fall über- 
einjtimmen, 8. B.: 

τίνες, ποῖοι εἶναι αὐτοὶ οἱ Χόύριοι; wer find diefe Herren? 

τίνες, ποῖαι εἶναι al Χχυρίαι αὐταί; wer find diefe Damen? 

απωλέσατε βιβλίον; ποῖον; Ώαῦεπ 65ἰε εἶπ Bud) verloren ? welches ? 

τίνα, πρίαν ἡμέραν δὰ ἔλθητε; απ Ὠείώεπι Tage werden Sie 
fommen? 

Tivos εἶναι» ‚beißt: „en ift? wem gehört? 3.8.: 

τίνος εἶναι N οἰκία αὕτη; εἶναι τοῦ “option A. Wem gehört 

Died Haus? 63 gehört Herrn A. — U.-©. ποιανοῦ εἶναι 

τὸ σπίτι αὐτό; εἶναι τοῦ κυρίου Α. 

2. Die Umgangsfprache gebraucht von τίς, τί nur bie Zorn 
τί und zwar bei der Einzahl wie bei der Mehrzahl und in Ber: 
bindung mit allen Gejchledtern. 3. 8.: 

ti eines; was haft du gejagt? 

τί ὥρα 9δὰ φθδάσωμε (Ε)κεῖ; um melde Stunde (um wie- 
viel Uhr) werden wir dort anlommen? 

τί ἄνθρωπος εἶσαι! was für ein Menjch bift du! 

τί χαλὰ παιδιά! was für gute Kinder! 

τί γυναῖχκα ἔχει; was für eine Frau hat er? 

τί φορέματα εἶν αὐτά; was für Kleider find das? 
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Wörter. 


ötnaros, a, ov recht, geredt. ὁ πληθυσμός bie Bevölkerung. 
τὸ δικαίωµα δἰε ΒετεΦίίρμπῃ, ὃαδ µκρούω, χτυπῶ, άω ἰᾧ [ῶΐαρε, ΤοΡρΤε 


Red. ; (an etwas, Acc.). 

τὸ yorpoumptov, τὸ χοιρομµέρι Der Ta vorn, Ἡ ῥράχις, -εως, Ἱ ράχε 
Θάϊπῖει, der Rüden. 

εὐνοῶ, έω ἰῴ begünftige. πρόσφατος, ον, φρέσκος friid. 


Übung 55. 


1. Schriftipradje. Τνωρίζεις, πόσος εἶναι ὁ πληθδυσμὸς τοῦ 
Βερολίνου; Οὗτος εἶναι πλούσιος, ἐχεῖνος εἶναι πτωχός. Οὗτοι 
εἶναι φρονιμώτεροι ἐκείνων. Τοῦτο εἶναι διὰ τὴν ἀδελφήν µου. 
Ὅ Ὑχάρτης µου εἶναι λευκότερος ἢ ὁ τοῦ Δημητρίου. Τοῦτο 
εἶναι δίκαιον. Θέλετε ἐκ (00) τούτου 7) ἐξ ἐχείνου; ᾿Ἰδοὺ 
χοιρομήριον' θέλετε ἐξ αὐτοῦ; Μη ὁμιλεῖτε περὶ αὐτοῦ. ΠἩοῖος 
οὓετ τίς Ίναφε τὸ πρ; Παρὰ (Ό0π) τίνος εἶναι ἡ ἐπιστολὴ 
αὐτή; Παμὰ τῆς μητρός µου. Τί ἠκούῦσατε χθδὲς εἰς τὸ χαφε- 
νεῖον; Ποῖον ἀγαπᾶς: Περὶ τίνος ὁμιλεῖτε; Τίς χροῦει οὓετ 
Χτυπᾶ τὴν Yopav; To Ὑχρῶμα τούτων τῶν ἐνδυμάτων εἶναι 
ὡραιότατον. Ἡ τύχη δὲν εὐνοεῖ πάντοτε τὸν αὐτὸν ἄνθρωπον. 
Ta δικαιώµατα ἐμοῦ καὶ σοῦ εἶναι τὰ αὐτά. ΗΠροτιμῶ τοῦτο 
τὸ βιβλίον τοῦ ἄλλου. ἽἝϊΐνας τῶν φίλων σας συνηντήσατε χθές; 
Τίνος εἶναι αὐτὸ τὸ μανδύλιον: Τῆς ἀδελφῆς σου. Πάντες οἱ 
ἄνθρωποι ἔχουσιν ἐλαττώματα, ἀλλ᾽ ὁ μὲν πολλά, ὁ δὲ ὀλίγα. 
Ποία ἐξ αὐτῶν τῶν χκοριῶν εἶναι Ελληνίς; Οὐδεμα, Ἡ μὲν 
εἶναι Γαλλίς, ἡ δὲ Γερμανίς. Τοιαῦται πράξεις εἶναι ἀξιοδαύ- 
µαστοι. Οἱ Λακεδαιμόνιοι δὲν ἠρώτων πόσο: εἶναι, ἀλλὰ ποῦ 
εἶναι οἱ ἐχδροί. ἩΠοτέρα τῶν ὁδῶν ἄγει ({18τῇ) ἡμᾶς ἐκ τῆς 
παραλίας εἰς ᾿Αὐήνας: Τίς ἄνδρωπος δὰ τὸ πιστεύση; Ποῖον 
0ὔεΥ τίνα ζητεῖς; Νετὰ τίνος ὠμίλησες; Τί δέλεις; τί ζητεῖς ἐδῶ; 


9. Ἠπιβαπαθ]ραΦε. Αὐτὸς εἶναι πλούσιος, ἐκεῖνος 
εἶναι φτωχός. Τοῦτοι εἶναι πειὸ φρόνιµοι ἀπὸ ἐκχεί- 
νους. θέλετε ἀπ᾿ αὐτὸ ἢ ἀπὸ xeivo NA χοιρομέρι, 
δέλετε ἀπ᾿ αὐτό; Ποιὸς ἄναφε τὴ φωτιά; ᾿Απὸ ποιὸν 
εἶναι τοῦτο τὸ Ἰράμμα; ᾿Απὸ τὴ μητέρα µου. Ἰοιὸν 
αγαπάεις; Διὰ οὓετ γιὰ ποιὸν (ὁμιλεῖτε οὗει μιλᾶτε; 
Ποιὰ ἀπ αὐταὶς τὴς χυρία:ς εἶναι Ἑλληνίδα: Καμμία 
(είπε), ἡ. µία εἶναι Γαλλίδα, ἡ ἄλλη Γερμανίδα. Ποια- 
νοῦ εἶναι τὸ μανδύλι αὐτό; Τῆς ἀδελφῆς σου. Τέτοι- 
αις πρᾶξες εἶναι ἀξιοδαύμασταις, Ποιὸς ἄνδρωπος δὰ 
τὸ πιστεύση υδει πιστέφη; Ποιὸν ζητᾶς, Μὲ ποιὸν 
μίλησες; 
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Aufgabe 56. 


1. Für Schrift- und Umgang3sprade. — Diefe Tinte ift 
Ichwärzer al3 jene. Dieje Handichuhe find weiß, jene find gelb. 
Wollen Sie dieje Uhr Taufen oder jene? Hier find drei Blei- 
ftifte; welchen wollen Sie? Diejes Haus ift größer al daß andere. 
Haben Sie friiche Butter? Geben Sie mir davon (= von ihr). 
Wer von beiden ift hr Arzt? Sind das deine Stiefel?! Nein, 
das find diejenigen meines Bruders. Wen gehören diefe Federn? 
Nicht mir, ic) habe jolche nit. ‚Sind das deine Freunde, Karl? 

2. Zür Schriftipradhe. — Sch ziehe diefes Haus jenem 


por. An wen haft du gejtern gejchrieben? Was für ein Menic) 
it er? Wer hat das Kind geichlagen? Was mwünjcheit du von 
mir? Welche Kinder waren gejtern im Garten? ch ziehe die 


Schönheit der Seele derjenigen des Leibes vor. it dies dein 
Stod? Nein, er gehört meinem Freunde. Bon wem haben Sie 
diefe Nachrichten gehört? Sind das alle deine Freunde? ya, id) 
habe feine (= nicht) anderen. Nach wieviel Tagen wirft du mir 


mein Buch zurüdgeben? ch habe jene gerufen, nicht δἱε]ε. 


Mir 


Ipradden von diefem und jenem. Sind das hre Kinder? a, 


δαδ find meine Kinder. 
jenigen meiner Schweiter. 


Shre Handichuhe find jchöner al die- 
Haben Sie noch denjelben Wein? Ein 


Urteil über derartige Angelegenheiten ift immer jchwer. Wie groß 


ilt da3 deutiche Heer? 


Sprehübung. — Schhriftiprache. 


Ἠοῖος εἶναι ὁ πῖλος σας, DE 
N] ἐκεῖνος; 

Περὶ ποίας οἰχίας isn: 

Ἔστειλεν ὁ πατήρ σας χρήματα; 


Ἡοῖον ἐχ τῶν ἐνδυμάτων τού- 
των προτιμ.ᾶτε; 
Λυτὰ εἶναι τὰ μανδύλιά σας; 


Διὰ ποίαν oder riva πόλιν ἄνε- 
χώρησεν ὁ φίλος σας; 

Τνωρίζεις πόσους κατοίκους ἔχει 
ἡ Βιέννη; 

Π]οῖος Όδει τίς ἐχ τῶν χυρίων 
τούτων εἶναι ὁ πατήρ σου; 
Ποῖαι χαθδέχλαι εἶναι χριβώ- 

τεραι, αὗτα: ἢ ἐκεῖναι; 


| Αὐτὸς "εἶναι, 


Περὶ τῆς τοῦ Ἰείτονός µου. 

Μέχρι τοῦδε ὄχι' ἐλπίζω, ὅτι 
δὰ τὰ στείλη αὔριον. 

Προτιμῶ ἐκείνου :αὐτό. 


Ὄχι, εἶναι τὰ τῆς ἀδελφῆς 
Pod. 

Ταξειδεύει διὰ Βιέννηγ. 

Νομίζω, ὅτι ἔχει περισσοτέροὺς 
τοῦ ἑνὸς ἑχατομμυρίου. 


Ἐκεῖνος εἶναι ὁ πατήρ µου. 


Ὅλαι ἔχουν τὴν αὐτὴν τιμήν. 


”. 
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Γνωρίζεις τὰ ναι ἐκείνων Μάλιστα, χαὶ τὸ ὕφος αὐτῶν 


τῶν ὀρέων; γνωρίζω. 
Τί ἠρώτων οἱ Λακεδαιμόνιοι ες ᾿Ηρώτων µόνον Mob οὐὑχὶ δὲ 
τὸν πόλεμον; πόσοι εἶναι οἱ ἐχδροί. 


Τὸ παιδίον εἶναι εἰς τὴν αὐλήν; Nat, eivar eis αὐτήν. 
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Die zueiguenden und bezügliden Yürwörter. Λὲ χτητικαϊὶ 
καὶ αἱ ἀναφορικαὶ ἀντωνυμίαι. 

Als 

zueignende TFürmwarter, 
pronomina possessiva, mithin jelbjtändig, jubjtantivifch angewandt, 
dienen von den in Xeft. 12 angeführten Beimörtern: 

1. Sn Schrift: und Umgangsfpradhe ἰδικός, ή, όν in ει: 
bindung mit den einfilbigen (enflitifchen) Genitiven des perjönlichen 
Türmwortes oo, oov u. f. w., nämlich: 

ὁ ἰδικός µου, Ἡἡ ἰδική µου, τὸ ἰδικόν µου der, die, da meinige, 
meiner, 6, εδ. 

ὁ ἰδικός μ. Ί. mw. σου ber, die, da8 deinige, deiner, 6, εδ. 

ὁ ἰδικός . Ἱ. ἵὈ. του, τῆς, tod der, die, da3 jeinige, bez. ihrige, 

Τείπετ, ε, εδ Θε]. ἴθτετ, ε, εδ. 

ὁ ἰδικός u. |. w. pas ber, die, das unfrige, unjerer, e, €. 
ὁ ἰδικός u. |. w. σας der, die, das eurige, hrige, euer, eure, 
eures, Ihrer, Syhre, Ihres. 
6 törxös u. f. m. των ber, die, das ihrige, ihrer, e, e&. 
(Φει. τοῦ ἰδικοῦ, τῆς ἰδικῆς µου, cov u. |. w., Mehrzahl 
{ ἰδικοί, αἱ ἰδικαί, τὰ ἰδικά µου, σου Ἡ. Ἱ. ἴο. 
2. Sin der Shriftiprache ferner: 
ὁ ἐμός, N) ἐμή, τὸ ἐμόν δετ, δίε, δαδ πιεϊπίρε. 
σός, Ἡ σή, τὸ σόν δει, die, δαδ δεἰπἰβθ. 
ἡμέτερος, -έρα, -epov der, die, das unfrige. 
ὑμέτερος, ἐραν -epov, der, die, das eurige. — 3. δ.: 
τὰ ἄνδη ἡμῶν εἶναι εὐώδη, τὰ δὲ ἰδικά σας ὡραῖα unjere 

Blumen find wohlriechend, die eurigen aber jchön; 

ὁ πῖϊλός σας εἶναι παλαιός, 6 ἐμὸς εἶναι veos hr Hut ift 
alt, der meinige it neu; 

ὃ ἀδελφός µου εἶναι ἐπιμελέστερος τοῦ ἰδικοῦ σου ιπεῖπ Bruder 
ilt fleiBiger al3 der deinige. 

3. Der Artikel fällt in der Regel (vergl. Left. 35) vor diefen 
Jürmwörtern weg, wenn fie ald Prädikat jtehen. 3. B.: 


oO 
ο 


RN nom 
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ὅλως σός, ὅλως ὑμέτερος {-- εἶμαι ὅλως σός, ὑμέτερος) (ἱώ 
bin) ganz der deinige, Shrige; 
εἶναι τοῦτο τὸ τετράδιόν σου; ναί, εἶναι ἐμόν Όὓει ἰδιχόν µου 
ift das dein Heft? a, e3 ilt meines. 
Die bezüglien Fürwörter, 
pronomina relativa, find folgende: 

1. In Schrift» und Umgangssprache 6 Öroios, Ἡ ὁποία, τὸ 
Srotov welcher, melche, welches, der, bie, dad. E3 wird regel- 
mäßig defliniert und hat jtetö den Artikel bei fich. 

- 2. sn der Schriftipracdhe ferner: 
ai 2 ee Ba | welcher, e, e8; der, die, da2. 


Erjteres wird defliniert twie folgt: 


Einzahf. Mehrzahl. 
N. 05 N ö cd a 
Φ. ο ἡἧς οὗ ὧν 
2.0 9% ᾧ οἷς αἷς οἷς 
U. wo οὓς ἅς Ad 


"Doris, Arıs, ὅ,τι ift durch Verbindung de3 obigen 6, ἤ, ὅ 
mit dem unbeftimmten Fürmwort τίς, ti (T. folg. Left. 24) ent» 
jtanden und wird fowohl bezüglich ds wie Hinfichtlich is defliniert. 
Als unbejtinnmtes Fürmwort ift ris enklitifch, daraus erklärt fich 
Die Accentuation. "O,ce hat die Diaftole zur Unterfheidung von 
St. dab. Nur folgende Deflinationsformen find im Gebraud) (der 
Dativ ift ungebr.): 


Einz. NR. bt Ts 6, Mehrz. oltıves αἴἵτινες ἅτινα 
Φ. οὗτιος — οὗτινος Ba ae ας 
7 o 
U. στ μμ... — — ατνα. 


Die Diaftole wird bei ö,r oft ausgelaffen und nur ein 
Zwifchenraum zwifchen beiden Beftandteilen gelafjen (6 re). 

3. Ein weiteres bezügliches Fürwort wurde im Altgriechijchen 
durch Verbindung von ©, 7%, 5 mit ber enklitichen Partikel Ep 
gebildet; von ihm kommt nur noch) der Jäcdhliche Nominativ und 
Accufativ der Ein» und Mehrzahl vor: Ornep welches, das, Arten 
πείώε, δἱὲ, --- Τοῦῦ) ὅπερ (-- τοῦτο ὅπερ) das, was. 

Beijpiele: 

'ποῦ εἶνχι ὁ ἀνήρ, ὁ ὁποῖος (ὃς, ὅστις) ἐχόμισε τὴν ἐπιστολήν; 
wo ijt der Mann, welcher den Brief gebradht hat? 

ἰδοὺ τὸ τἐῖον, τὸ ὁποῖον (8, ὅτι, ὅπερ) ἐζητήσατε hier ift der 
Thee, den Sie verlangt haben; 

τὰ χρήματα, τὰ ὁποῖα (3, ἅτινα, ἅπερ) εὗρον ἐν τῇ ὁδῷ baß 
Geld, das ich auf der Straße gefunden habe; 
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al yuvalnes, ἃς (τὰς ὁποίας) εἴδομεν δίε Frauen, bie wir 
gejehen haben. 

Die Formen von ὃς, 7%, 5 finden fi) namentlich nad) Bor- 
wörtern: 

τὴν χλεῖδα, δι ἧς ἤνοιξα mhv Yopav der Schlüfjel, mit welchem 
ic) die TIhüre öffnete; 

τὸ μιχρὸν δωµάτιον, ἐν ᾧ Χχοιμῶμαι ὃαδ Ἰ[είπε Zimmer, in 
dem id) Iclafe. 

4. Olos, ola, otov (Defl. regelm.) was für, welch ein, eine, 
ein; von welcher Befchaffenheit, Art. E3 gehört nur der Schrift- 
fprache an. 8. 8.: 

οἵα εἶναι ἡ Ἰνώμη σου Ἠκοῦσαμεν χὺές welder Art deine 

Meinung ijt, haben wir gejtern gehört. 

5. Die Umgangssprache gebraudht πεβρεπ ὁ ὁποῖος bas 
indeflinable mod (auch örodö) für alle Geiclechter, Zahlen und 
Fälle: ὁ ἄνθρωπος, ποῦ ἔφερε τὸ Ἰράμμα, νὰ τὸ τσάϊῖ, 
ποῦ ἐζητήσετε, οἱ παράδες, ὁποῦ ηὗρα Ἶς τὸ δρόµο. 


Bemerfungen. 


a. Das zum Genitiv eines bezüglichen Fürmwortes gehörige 
Hauptwort hat abweichend vom Deutichen ᾖΠείδ den bejtimmten 
Artikel bei fi, 3. 2B.: 

ἡ υνή, τῆς ὁποίας (ἦς) τὰ τέχνα eldonev die Frau, beren 

Kinder wir gejehen haben; 

οἱ ἄνδρες, τῶν ὁποίων (av) Tas φωτογραφίας μοὶ ἐπέμφατε 
die Männer, deren Photographie Sie mir geichidt Haben. 

Das Fürmort Tann auch nad) dem Hauptworte ftehen: 7 
γυνή, τὰ τέχνα τῆς ὁποίας, --- οἱ ἄνδρες, τὰς φωτογραφίας 
τῶν ὁποίων. 

b. Die bezüglichen Fürmwörter richten fi in Θε]άΦ[ίεώϊί und 
Numerus nach dem Worte, auf das fie verweilen ; der Kajus δει: 
jelben aber wird durd die Konftruftion des Ntebenjaßes δε: 
ftimmt, 3. B.: 

ὁ νεανίας, ὃν εἶδες der Jüngling, den bu gefehen Haft; 
Ἠγέρδη τρικυμία, οἵαν οὐδέποτε εἶχον ἴδε, εὔ erhob fich ein 

Sturm, wie ich joldden nie gejehen hatte. 

ἡ τιµή, ἧς μὲ Töısoare die Ehre, deren Sie mich gewürdigt haben. 

6. Die forrelativen Yürmörter derjenige, welcher, — 
diejenige, welche — dasjenige, welches — beziehentlich dag forre- 
Iative wer, was, ift meijtens dur) borgenanntes ὅστις, ἥτις, ὅ,τι, 
in der Mehrzahl auch Ὀμτῷ ὅσοι, Goa, 6oa (ie viel, wie groß, 
vergl. Left. 24) zu überjeßen. 3. BB. 
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ὅστις τὸ λέγει, φεύστης εἶναι Ίο da3 jagt, ift ein Lügner; 
ἀπόλαυσον ὅ,τι ὁ δεὸς σοὶ ὥρισεν φεπἰεβε, ἴοαῦ δἱτ (ΦοΗ θε[ώίεὂει ; 
ὅλοι ὅσοι ἐπῆγαν χὺὲς εἰς τὸ Ὀέατρον σαν εὐχαριστημένοι 
alle, die gejtern ἵτπ δαδ Theater gingen, waren zufrieden; 
ἀσυλλόγιστοι εἶναι ὅσοι δι᾽ ἐλπίδα μεγαλειτέρων ἀπορρίπτουσιν 
ὅ,τι ἔχουσιν εἰς τὰς χεῖράς των μποετπῄπῃίᾳ Ππὸ δἱε, πείώε 
in der Ausficht auf Größeres wegwerfen, was jie in ihren 

Händen haben. 

Oft jedoch) und namentlich in den Fällen, wenn ein Nahdrud 
auf dem Worte derjenige liegt oder Oorıs in dem betreffenden 
Berhältnisfalle ungebräudhlich ift, werden fie durch Exeivos, η, ο 
mit nachfolgendem bezüglichen Fürmworte überjeßt, 3. B.: 

geben Sie das Buch demjenigen, der am fleißigften ift öore τὸ 
βιβλίον ἐχείνῳ, ὁ ὁποῖος (ὅστις) εἶναι ὁ ἐπιμελέστερος, 
ich habe feine gute Meinung von demjenigen, der [είπε Freunde 

[ώπιᾶθί δὲν ἔχω κχαλὴν ἰδέαν περὶ ἐκείνου, ὅστις (ὃς, ὁ 

ὁποῖος) χακολογεῖ τοὺς φίλους του. 

Die Umgangdfprache gebraudit Sroros, a, o (ohne Artikel), 
zu deflinieren wie folgt: 


Einzafl. Mehrzaft. 
N. Ororos ὅποια όποιο ὅποιοι ὅποιαις ὅποια 
Φ. ὅποιου ὅΌποιας ὅποιου όποιων 
Ὁί. Ὁποιο(ν) ὅποια(ν) ὅποιο ὅποιους ὅποιαις ὅποια. 


3.8. ποιος τὸλέγει, εἰναιφεύτηῃης, ὅποιος δὲν τολμᾶ, 
δὲν χκερδαίνει (οδει χερδίζει) mer nicht wagt, gewinnt πἰώι. 
Ὅιτι Ξ- das was bez. was ift auch in der U.-S. gebräudjlid). 


Bemerfung. 


Während im Deutichen in den Relativ» (und Korrelativ-) 
Säten das Zeitwort an den Schluß des Sabes tritt, folgt im 
Griedifhen da3 Zeitwort in der Regel unmittelbar hinter dem 
Yürtvort, beziehentlich dem zu diefem gehörigen Hauptworte. 3. Θ.: 

ἡ Ἰυνή, τῆς ὁποίας τὰ τέχνα εἴδομεν χθὲς εἰς τὴν ἐκκλησίαν 
die Frau, deren Kinder wir geitern in der Kirche gejehen 
haben (wir gejehen haben gejtern in der Kirche); 

Ἡ τιµή, ἧς μὲ Ἰξιώσατε διὰ τῆς ἐπισκέφεώς σας δίε Ehre, 
deren Sie mich durch Όθτει Befud) gewürdigt haben (mich 
gewürdigt haben durch Yhren Ῥε]μά). 


Wörter. 
σπουδάζω, μελετῶ, ἁω ἰῷ Πηδίετε, 7 aywyn, N avarporm die Erziehung. 
ψευδολογῶ, έω ἰῷ Lüge. ὁ πρόγονος ὃετ Borfahre. 
Ἡ ἰδέα ὃετ Gedanke, die Sydee. ὑπολογίζω, λογαρ.άζω ἰῷ rechne, 


ὀρθός, Ἠ, ὀν, σωστός, η, ό(ν) τιῶίἰᾳ. berechne, veranjdhlage. 
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HAravınaıs, -ewg die Antwort, Bee ἍἩ τιµιότης δίε Ehrlichkeit, Recht: 
antwortung. Ichaffenpheit. 

δυσηρεστηµένος, 2, ov unzufrieden, διώκω, διώχνω ἰῷ jage fort. 

ἄξιος, a, ov (mit Gen.) wert, würdig. καταδιώκω {ῷ Ὀετ[οίρε, 


ὁ ἔπαινος das Lob. ἀρόρητος, ον, ἀνυπόφορος, ov UN: 
ἀκόρεστος, ov unerfättlich. erträglid. 
Ἡ κατάστασις, -εως δει βμῇαπὺ. ἀποστέλλω ἰῶ ΤἸδΦϊἄε ab. 


Übung 57. 

1. Schriftiprache. Γνωρίζεις rov Avdpwrov, ὅστις ἔχκλεφε 
τὸ ὡρολόγιόν σου; ὍὉ ὑμέτερος υἱὸς δὲν µελετᾷ πολύ, ὁ ἐμὸς 
εἶναι ἐπιμελέστερος. Ὅ Ἀῆπός σου εἶναι μεγαλείτερος τοῦ ἰδικοῦ 
μου, ἀλλ᾽ ὁ ἰδικός µου εἶναι ὡραιότερος. Εράφω εἰς τὴν μητέρα 
μου" πότε va γράφῃς εἰς τῆν ἰδιχήν σου: Ἡ οἰχία, περὶ Ts 
ἁμιλήσαμεν, ἔχει μεγάλην αὐλήν. Τὸ βιβλίον, τὸ ὁποῖον (ὅπερ, 
ö τι) μοὶ ἔχετε δανείσει, εἶναι πολὺ διασκεδαστιχόν. Δὲν ἀγαπῶ 
τὰ παιδία, ἅπερ λέ]ουσι φεύματα. Ενωρίζω τὸν καὺηγητήν, οὗ 
ὁ υἱὸς εἶναι ἐδῶ. “Ἡ ἀδελφή µου εἶναι ἐπιμελεστέρα τῆς ἰδικῆς 
oo. Ta Ίδη τῶν ἀρχαίων λαῶν ἦσαν διάφορα τῶν ἡμετέρων. 
Ἐλπίζω, ὅτι οἱ ὑπηρέται μου εἶναι πιστότεροι τῶν ἰδικῶν σας. 
Ἐγὼ νομίζω ὀρδὰς τὰς ἐμᾶς υδετ ἰδικάς μου ἰδέας, σὺ τὰς σάς 
οὓετ ἴδικάς σου, αὐτὸς τὰς ἑαυτοῦ οὓετ ἰδικάς του, αὐτὴ τὰς 
ἑαυτῆς oder ἰδικάς τῆς, Καὶ οἱ λειποὶ τὰς ἑαυτῶν ober ἰδικάς 
των. Ὁ δεός, οὑίτινος) τὰ ἔργα δαυμάζομεν, εἶναι αἰώνιος. Ἡ 
ἀγωγὴ εἶναι διὰ τὸ πνεῦμα ὅτι ἡ Χαθαριότης διὰ τὸ σῶμα. 
Ἑνωρίζετε τὸν Χόριον, περὶ οὗ (εἴναι) ὁ Aöyos (die Rede ift); 
Tivos eivar αὐτὸ τὸ µαχαίριον; Είναι ἐμόν oder ἰδιχόν μοὺ. 
Οἱ Ἠἡμέτεροι πρόγονοι ἐτίμων πολὺ τὰς ὡραίας τέχνας. H 
Ἱσπανία (Spanien) εἶναι χώρα, τις ἔχει πολλὰ ὑψηλὰ ὄργ. 
]δοὺ N Ἀλείς, δι ῆς ἤνοιξεν ὁ Ἀλέπτης τὴν Yöpav. Ilod eivaı 
τώρα οἱ φίλοι σας, τὴν βοήδειαν τῶν ὁποίων ἐξητήσατε; Ὅσιις 
ἀγαπᾶᾷ τὴν δρετὴν εἶναι εὐτυχής. "Ο,τι εἶναι ὡραῖον δὲν εἶναι 
πάντοτε χαλόν. "Όσοι εἶναι δυσηρεστηµένοι εἶναι ἀτυχεῖς. Πωλῶ 
πᾶν ὅτι ἔχω. 

9, Umgangsjpradhe. Γνωρίζεις τὸν ἄνθρωπο, ποῦ 
ἔχλεφε τὸ ρολόϊ σου; Τὸ σπίτι, διὰ τὸ ὁποῖον ὁμιλή- 
σαµε, ἔχει μεἸάλην αὐλήν. Τὰ ἤδη τῶν ἀρχαίων λαῶν 
ἥτανε διάφορα ἀπὸ τὰ (δικά μας. Νὰ τὸ χλειδί, μὲ 
τὸ ὁποῖον ἄνοιξε ὁ Ἀλέφτης τὴ πόρτα. Ὅποιος ἀγαπάει 
τὴν ἀρετὴ εἶναι φτυχισμένος. Πουλῶ ὅλα ὅσα ἔχω. 


Aufgabe 58. 


1. Für Shriftipradhe. — Wie ift der Garten Yhres neuen 
Haujes? Er ift Kleiner als der Syhrige, aber größer als der 
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meine® Bruderd. ch jchreibe an meinen Bater; warn fehreibit 
du an den deinigen? Georg jchreibt an den feinigen. Hier ijt 
ein armer Mann (&vdpwrog), der ein Almojen erbittet (Into). 
Hier ift der Knabe, dem ich mein Buch geliehen habe. Was 
gerecht ift, ift Lobes wert. Welche Menjchen find glüdlicher: die, 
welche arm, aber zufrieden find, oder die, welche reich) und un= 
erjättlih find? Mer reich ift, ift nicht immer zufrieden. Die- 
jenigen, die unzufrieden find, find nicht glüdlih. Wer feine 
Pflicht erfüllt, ift ein rechtichaffener Mann. Xiebet die, welche 
euch verfolgen, jegnet die, welche euch hafjen. Der Freund, auf 
(eis) deifen Rechtichaffenheit ich vertraute (Evertorebdnv), hat mid) 
getäufcht. Das ift e8, worüber ich mit dir |prechen wollte. Hier 
it der Stod, mit dem er mid) geichlagen Hat. Diefe Blumen, 
deren Farben jo Ichön find, haben feinen (nicht) Wohlgerudh. Der 
Zuftand, in dem ich mid) befinde (edpioxopar), ift unerträglid). 


2. Für Schrift- und Umgang3sprache. — Haben Sie nod) 
von dem Weine, von dem ich geftern zwei Flafchen gefauft habe? Ych 
werde Ihnen die Tafchentücher jenden, die Sie gefauft Haben. Mein 
Haus ijt nicht größer, als das deinige., Der Hut, den du gejtern 
im Laden de3 Herrin N. für deinen Sohn gefauft haft, ift teuer. 
%ch Tenne die Frau nicht, die Yhnen diefen Brief gejchrieben hat. 
Derjenige, welcher tugendhaft ift, wird glüdlich fein. Die Dame, 
deren Tochter hre Schülerin ift, wird morgen abreijen. Wo ijt 
meine Όεδει und io N deine? Der Kaufmann, mit dem id) 
gereift bin, Ῥεβαθ Πώ (μετέβη) παώ Berlin. Wann haben Sie 
Shren Brief abgefchiet, dejlen Beantwortung Sie feit einigen 
Tagen erwarten? 


Spredhübung. 


Ποία ro 7 xopia, ne” ἧς ἘἨτο Ἠ ἁδελρή µου. 
(μετὰ τῆς ὁποίας) χὺὲς μὲ 


συνηντήσατε; 

ὍὉ υἱός σας εἶναι μεγαλείτερος χι, ὁ ἰδικός µου εἶναι νεώτε- 
τοῦ ἰδικοῦ µου; Pos oder μικρότερος. 

Εΐναι, νοµίζω, ἰδική σου m Ἡτό ποτε ἰδική µου, ἀλλὰ τὸ 
οἰχία αὐτή, --- εἶναι νο- ἐπώλησα καὶ Ίγόρασα µεγα- 
µέζω, διχό σου τὸ σπίτι λειτέραν, -- Έτανε μιὰ 
αὐτό; ορὰ δικό µου, ἀλλὰ τὸ 

ο... χαὶ ἀγόρασα 


ἕνα μεγαλείτερο. 
Ἴκουσα, ὅτι ὁ ἀδελφός σας Nat, To Tb οἰκόπεδον ἑνὸς 
ἠγόρασε Χχὺὲς οἰκόπεδον ἐξαδέλφου µου, ὅστις ἀπέ- 
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(ἄχουσα, πῶς ὁ ἀδελφρός 
σας ἀγόρασε χὺδὲς ἕνα 
οἱ χόπεδο), εἶναι ἀλήθεια; 
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Havev, — ἥτανε τὸ οἶἰχό- 
πεδο ἐνὸς ξαδέρφου µου, 
ποῦ πένανε. 


Ν ὰ ἕνα χαπέλλο'’ εἶναι([ίδι- Ὄχι, δὲν εἶναι δικό µου, τὸ 


Χό σου; δικό µου εἶναι χαινούρ- 
γιο. 
Τίς ἔχει πάντοτε ἀρχετά (ϱεπιᾳ): Ὅσιις (ὅποιος) εἶναι εὐχαρι- 
στηµένος. 


Τί ἐλπίζει ὁ ἄνδρωπος ὡς ἐπὶ 
τὸ πλεῖστον (πιεἰ[ειθ): 

Τΐνες ἄνὃρωποι εἶναι δυστυ- 
χέστατοι; 

Τί σᾶς ]ράφει ὁ υἱός σας; 


Ὅιτι ἐπιδυμεῖ. 


Ὅσοι εἶναι δυσηρεστηµένοι δι 
ὅλα. 

Γράφει πᾶν ὅτι ἴκουσε περὶ 
τῆς ὑποθέσεως ἐχείνης. 


Lefeftüd. 
“H ἄνοιξις. Der Frühling. 


Wörter. 

φυλλάζω id befomme Blätter, bee σπείρω ἰῶ [ᾶε, Ρε[ᾶε, 

laube mid. 7 oxıa der Schatten. 
ποιχίλος, η, ον mannigfad. 8 Nerumv, ovos die Wiefe. 
‚ro avdmdtov,avdörkrovdasBlümden. ὁ ἄνδραξ, τὸ napßovvo die Kohle, 
γατασχευάζω ich bereite. ἀγαπητός, η, όν geliebt, Lieb. 
ἔντεχνος, ον, τεχνικός, 1, 09 fünfte ἡ ἀτμοσφαῖρα die Atmofphäre. 

πώ, Tunftvoll. ᾿δοξάζω Ιώ Ρτεῖ]ε, 
καλλιεργῶ, έω ich Ῥεδαμε, Ἡ τέρψις, -εως Όαδ Ergößen. 


Ἡ ὡραία ἄνοιξις ἐπανῆλνεν]. Αἱ ἀκτῖνες τοῦ ἡλίου εἶναι 
δερµότεραι καὶ τὰ δένδρα εἰς τοὺς Χήπους καὶ τὰ δάση φυλ- 
λάζουσι πάλινΣ. Οἱ ὀφθαλμοί µου βλέπουσι» πανταχοῦ” ποιχίλα 
ἀνθήδια Rai Ta ὡὦτά µου ἀχούουσι γλυκυτάτας µελῳδίας. Ta 
πτηνὰ ἐν τῷ δάσει φάλλουσι τὰ εὔθυμα ({ιδθ[ἰώεπ) ἄσματά των 
χαὶ Χατασχευάζουσιν ἐντέχνους φωλεάς᾽ οἱ δὲ χωρικοὶ χκαλλιει- 
Ἰοῦσι Καὶ σπείρουσι τοὺς ἀγρούς των. Ἐν τῇ ὡραιοτάτῃ ταύτς 
ὥρα τοῦ ἔτους τὰ παιδία παίζουσιν εὐχαρίστωςὸ ὑπὸ τὴν σχίαν 
τῶν δένδρων καὶ εἰς τοὺς ἀνθοῦντας λειμῶνας. Δὲν χρειαζό- 
μεῦαῦ πλέον (πιει) ξύλα καὶ ἄνθραχας διὰ νὰ ὃερμάνωμεν 
τὰ δωµάτιά µας οὔτε (πό) δερμὰ ἐνδύματα, καὺότ.ῖ ὁ ἀγαπτητὸς 
ἥλιος δερμαίνει ἡμᾶς καὶ ὅλην τὴν ἀτμοσφαῖραν. Ὦ, πόσονν 
ὡραία εἶναι ἡ ἄνοιξις! "Ας δοξάζωμεν ὄθδενὸ τὸν πατέρα Ἠμῶν 
ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ὅστις ἔπλασεν αὐτὴν πρὸς χαρὰν καὶ τέρφιν 
τῶν ανθρώπων. 

ı ijt aurüdgelehrt. 3 ποἱεδετ. 


8 Sehen. 
gebraudden, wir haben nötig. 7 weil, 


8 wie, 


+ überall. 5 gern. ® wir 


9 Daber, 
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Die unbeflimmten Fürwörter.‘ AL ἀόριστοι ἀντωνυμίαι. 


Diele derjelben find fchon in Lelt. 13 als unbeitimmte Zahl- 
wörter genannt, fie werden hier nochmals mitaufgeführt, weil fie 
aud) als Fürmörter, alfo ohne Hauptwort gebraucht werden können. 
G3 find folgende: 

1. Ὁ, ἡ, τὸ δεῖνα und 6, 7, τὸ τάδε δετ und der, jo und 
jo; der Artikel wird defliniert, trade nicht, Seiva bleibt meijt un= 
verändert, findet ficd aber auch mit folgender Deklination: 


6, 7, τὸ δεῖνα οἱ, αἱ δεῖνες, τὰ δεῖνα 
τοῦ, τῆς, τοῦ δεῖνος τῶν δείνων 

τῷ, τῇ, τῷ δεῖνι Dat. fehlt 

τὸν, τὴν, τὸ δεῖνα τοὺς, τὰς δεῖνας, τὰ δεῖνα. 


3.8. δὺς τὸ τάδε εἰς τὸν χύριον deiva gib das und das dem 
Herrn jo und fo. 

Oft jtehen δεῖνα und τάδε zufammen, Πε bedeuten diejer und 
jener, 3. B. As τὸ λέγωσιν οἱ δεῖνα (δεῖνες) καὶ οἱ τάδε, οὐχ 
ἵττον Όμως δὲν εἶναι ἀληθδές mögen biefe und jene Dies tagen, 
nichtö defto weniger jedoch ilt e8 nicht wahr. 

Die Umgangsfpradhe jtimmt mit der νο. überein, 
fie läßt jedoch detva ftet3 unverändert; ftatt 6 δεῖνα jagt fie aud) 
ὁ δεῖνας. 


2. "Exastos, n, 0v (nur ©.-©.) jeder, jeglicher, e, e8, jeder- 
mann, fteht jomohl bei einem Hauptwort als allein. Daß die 
Umgangssprache e8 im erjteren Falle durch das undellinable XaAye 
erjegt, ijt bereits in Left. 13 gejagt; in Ieterem Falle gebraudjt 
fie xadeic, καθεμία, χαὺδέν ober καθένας, καθεμιά, 
χαθδένα (εῇαπδεπ αμδ κάθε und eis bez. Evas und wie lebtere 
zu ‚beflinieren), dem fie oft den Artikel vorjegt, 3.8.: 

ἕκαστος (καθεὶς, ὁ καὺένας) ἔχει τὰ ἐλαττώματά του 
jeder hat jeine ehler. 

3. "Exatepos, -£pa, -epov (nur ©.:5.) jeder von beiden, 
1.5. xadEvas and rods 800, 3.8.: 

ὁ ἀγγλικὸς στόλος ἀποτελούμενος Ex δύο μοιρῶν, ἑκατέρα τῶν 
ὁποίων περιλαμβάνει ἀνὰ SE δωρηχκτά, ἈΧατέπλευσε χνὲς 
εις τὸν λιμένα µας δἰε engliiche Flotte, beftehend aus zwei 
Abteilungen, deren jede jechs Panzerichiffe umfaßt, lief gejtern 
in unjern Hafen ein. 

4. "Erepos, -Epa, -epov einer, e, e8 von beiden, von mehreren, 
ferner (= ἄλλος) ein anderer. 3.8 
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δός µοι τὴν χεῖρά σου ὅχι ταύτην, τὴν ἑτέραν, τὴν δεξιάν 
gib mir deine Hand; nicht dieje, die andere, die rechte; 
ἔπεσεν εἰς τὸ ἕτερον ἄκρον er fiel in da8 andere Extrem. 

5. ἘΚάμποσος, κάμ.ποση, - ο(ν) ziemlich viel (nur U.-S.), 
3.8. κάµποσοι ἐχδὲς ἥτανε ς τὸ δέατρο ἀἰοπ[ίώ υἱείε 

waren gejtern im Xheater. 

6. Κανείς, χαµµία, Χανέν oder χανένας, χαμμιά, χανένα 
bedeutet ald TFürmwort: 

a. jemand, irgend einer, eine, ein; ὰ. 35. ἐὰν ἔλδῃ κανεὶς 
(κανένας) νὰ εἶσαι εὐγενής wenn jemand fomınt, (fo) fei höflich. 

b. Sn Antworten auf Fragen: niemand. 3. B.: εἶδες 
xaveva eis τὴν αὐλήν; Χανένα haft du jemand auf dem Hof ge- 
jehen? Niemanden,; — Epyerar xaveis (navevas); xaveis kommt 
jemand? niemand. 

c. Sn Verbindung mit einem verneinten Zeitwort bedeutet 
e3: niemand, feine. 3.8.: 

δὲν εἶδες χανένα εἰς Tv adayv; xaveva haft bu niemand auf 
dem Hof gejehen? Niemanden; 

χΧανένας δὲν μὲ ἄχουσε κ(αὶ) ἐγὼ δὲν ἄχουσα xaveva 
niemand hat mid) gehört und auch ich habe feinen gehört; 

νὰ μἢ τὸ πῆς εἰς χανένα fage e8 niemand. 

Sn der Schriftfprache wird κανείς nicht oft und nicht gut 
angewandt; fie überjegt jemand mit is, niemand mit οὐδείς 
oder Sl 

7. Οὐδείς, οὐδεμία, οὐδέν μπῦ µ.ηδείς, µ.ηδεμία, μηδέν Εείπες, 
e, 68, niemand, οὐδέν und μηδέν auc) nicht8. Beide fommen nur 
in der Einzahl bor und find wie eis, pin, Ev zu beflinieren. 3:8: 
οἵτινες ner οὐδενὸς εἶναι εὐχαριστημένοι εἶναι ἐχεῖνοι, Led’ 
ὧν οὐδεῖς εἶναι εὐχαριστημένος Diejenigen, welche mit nidyts 
äufrieden, „ind jene, mit denen niemand ‚sufrieben it; 
οὐδὲν ἄλλο εὗρε νὰ εἴπῃ Ὦ µόνον χαλὴν νύχτα ετ fand nichts 
anderes zu jagen al3 nur: gute Nadt; 
δός τῳ μηδέν αἳρ ihm nicht. 

Oddeis und μ.ηδείς μπἰετ]ὤείδοι [ιώ ἰπι (Θεθταμώε ἐπ ϱ[εἰώοετ 
MWeife wie δέν μπὸ μή; υετᾳί. ΑΕ. 11 απὸ Φε. 48. 

δ. ]ᾶς, πᾶσα, πᾶν, Ρεδᾳ[εἰῶώεπ ἅπας, ἅπασα, ἅπαν (είδε 
nur ©.-©.) jeder, Mehrz. alle, fowie ὅλοι, αι, a ale. 3. 8.: 

ἔσο εὐγενὴς πρὸς πάντας Όδει ὅλους [εί höflich gegen alle. 

ὝὍλος ὁ κόσμος ({οαί le monde) jedermann (die ganze Welt), 
πολὺς χόσµμος Οἱείε Zeute, viele. 

Πᾶς τις εἶπ Ίεδετ, τὸ πᾶν οὓει τὰ πάντα alles, 3.8.: 

πᾶς τις τὸ Ἰνωρίζει (ein) jeder weiß dies; 
οὐδεὶς Ἰνωρίζει τὰ ravra niemand weiß alles. 
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Soll aus einem Ganzen ein Zeil ausgejchieden werden, fo 
iht jeder durch Exastos zu überjeßen; 3. 2.: 
Exastos E& Dewv jeder von euch; 
ἕχαστος τῶν ἀκροατῶν Ἠδυνήὓδη νὰ ἐννοήσῃ τὸν pricopa jeder 
der Zuhörer fonnte den Redner verftehen. 

9. Tirora, rinore, aud) rimores, rirorıg gehört der 
Umgangöfpradde an und bedeutet: 

a. un Trageläßen: etwas; 3. B.: 

YEeleıs rirora; willit du etwas? 
e&eyace rirora; hat er etwas vergefjen? 

Etwas in Nicht Fragefägen heikt κἄτι, κἄτι τι, }. Ἑ. 
θέλω κἄτι ἰώ αἱ εὔναδ, ἐ(ξ έχασα κἄτι (τι ich habe 
etwas vergefjen. 

b. Sn Antworten auf Fragen: nichts; 3. B.: 

δέλεις τίποτα; τίποτε willit du etwas? Nichts; 
ἄκουσες τίποτε; τίποτα haft du etwas gehört? Nichts. 

ο. Sn Verbindung mit einem derneinten Zeitworte: nichts, 
3. 8.: 

δὲν δέλεις τίποτα; τίποτα mwillft du nichts? Nichts; 
δὲν ἄχουσε τίποτες εν hat nichts gehört; 
νὰ μἩ τοῦ πῆς τίποτα Ίααε ἴθπι πἰώ[δ. 

10. Tic, tt (nur ©.-©.) jemand, irgend einer, Ε, εδ, Mehrz. 
εἰπίᾳε; --- 1.56. κανείς bez. Ravevas, RATOLOS, µεριχοί. 
Bergl. LVelt. 13. 3. B.: 

ἐὰν ἔλδηῃ τις, εἰπέ τῳ. ὅτι δὲν δέχοµαι ἐπισχέφεις σήμερον, 

U.-©. Av EIN ἈΧανένας oder Χανείς, πές του, 

πῶς δὲν δέχοµαι ἐπίσχεφεις σήµερα Ίφεππ jemand 

fommt, (jo) jage ihm, daß ich heute feine Bejuche annehme; 
τυὲς (μεριχοὶ) τῶν φίλων µου εἶναι ἀσθενεῖς (&ppworor) einige 
meiner Freunde find Trank. 

Ti Heißt aud) etwas, 3.8. HAw va yayw rı ich will etwas 
effen; die Umgangsjpradhe jagt aladann χἄτι, κἄτι τι; δέλω 
γὰ φάω χκᾶτι (τι. Etwas anderes heißt &AXo ri, 1.6. xärı 
τι ἄλλο. 

11. Ἱόσος, 7, 0v jo viel, jo groß, und da3 entjpredhende 
(£orrelative) 6005, η, ον wie viel, wie groß, kommen adjektivijch 
und jubjtantivifch zur Anmendung. ὃ. B.: 

διατὶ Χάμνεις τόσας λέξεις, γιατὶ Χάνεις τόσα λόγια; 
warum madjt du fo viele Worte? 

δὲν ἔχω τόσην περιουσίαν ὅσην ὁ ἀδελφός mov ich habe nicht 
joviel Vermögen wie mein Bruder. 

Daß ὅσοι, αι, & auch diejenigen, welche bedeutet, ift fchon 
in Left. 23 gejagt. 

Neugriehifche Grammatif. 12 
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19, Τοσοῦτος, τοσαύτη, τοσοῦτοίν) {-- τόσος) fo viel, jo 
groß. Die Deklination ift diejelbe wie θεὶ τοιοῦτος. 


Wörter. 
ὃ σύντροφος δει Θε[ᾶθτίε, ΦαπιεταὈ. Ἅ"ξεύρω, ρα ξέρω ih weiß; 
κερδίζω, κερδαίνω ich gewinne, ber- ih Tenne 
diene. χορεύω ih tanz e. 
7 olxoyevera, U.:6, auf yapıkıa 7 drei bie Sefundpeit. 
die Familie. ο µάταιος, α, ον eitel, unnüß, Ὀετ. 
6 tönos der Band. geblich. 
ὁ πόνος der Schmerz. öyer)w ih bin Jchulbig, ih muß. 
ψέγχω, a ich table, ὃ τόπος δετ Ῥίαβ, Ort, 
N ζηλοτυπία ie Eiferfudt. rorodero, &w ih ftelle hin, 
εὔθυμος, ον, χαρούμενος, η, ον fröhlid, munter. 
Übung 59. 


1. Scriftipradde. Πάντες oder Όλοι χὺὲς ἀνεχώρησαν. 
Ἠκούσατέ τινα ἓν τῷ δωµατίῳ µου; Οὐδένα ἤκουσα. ᾿Οὐδὲν 
γνωρίζετε. Ἕκαστος θέλει νὰ ἔχη δίκαιον. Ὅ μὲν εἷς ἦτο 
πλούσιος. ὁ δ᾽ ἕτερος πτωχός᾽ ἀμφότεροι ἦσαν δυστυχεῖς. κουσεν 
ὅλα. Οὐδεμία το ἔτοιμος οδετ ἑτοίμη. Οὐδένα Ἰνωρίζω εἰς 
ταύτην τὴν πόλιν. Κτυπᾷ τις τὴν δύραν: Οὐδείς. ᾿Αχούω 
τὴν φωνήν τινος" τίς εἶναι; Οὐδεὶς ἐξ ὑμῶν ἐκέρδισε τὸ βρα- 
βεῖον (δει Preis). Ἕκαστος oder πᾶς τις ἐπιθυμεῖ νὰ εἶναι 
πλούσιος. Ο εἷς εἶναι Γάλλος, ὁ ἕτερος Αὐστριακός. Τινὲς 
τῶν μαδητῶν µου εἶναι ἐπιμελεῖς, τινὲς δὲ ὀχνηροί. Τὸν ἐρό- 
τησα, ἂν Fey τι, ἀλλ οὐδεμίαν λέξιν μοὶ ἀπήντησεν. "Έκαστος 
φροντίζει δι ἑαυτὸν χαὶ διὰ τὴν οἰκογένιιάν του. Ἑκάτερος 
τῶν ἀδελφῶν μου TO χδὲς ἐδῶ. Τόσους ἀνθρώπους ber 
τοσοῦτον Χόσμον οὐδέποτε εἶδον (1αῦ ἰά) εἰς τοὺς δρόµους. Ar’ 
ἕκαστον τόμον τῶν Βιβλίων τούτων ἐπλήρωσα δέχα ὁδραχµάς. 
ὝὍλος ὁ Χόσμος θέλει νὰ εἶναι εὐτουχής. Adv ἔχετε χαλλίτερόν 
(οδει Κάλλιόν) τι; Δὲν Ἰνωρίζεις νέον τι; Οχι, οὐδὲν Ἰνωρίζω. 
λος ὁ κχόσμος ἸὙνωρίζει τοῦτον τὸν ἄγδρωπον, οὐδεὶς δὲ τῷ 
ἐμπιστεύεται (vertraut). 0 ἀσδενῆς εἶχε τόσους ober Tosobroug 
πόνους, ὥστε (8αβ) ἑστέναζεν ἀκαταπαύστως (unaufhörlid). Γνω- 
ρίζεις τὰς Ἰυναῖχας αὑτάς; Δὲν γνωρίζω πάσας (οῦει ὅλας), 
τινὰς µόνον ἐξ αὐτῶν γνωρίζω. 

2. Umgangsfprade. ᾽᾿Ακούσατε χανένα(νε) ς τὴ χάµερά 
μου; Δὲν ἄκουσα κανένα. Τίποτα δὲν ἠξεύρετε ober 
ξέρετε. Ὅ χαθδένας θέλει νὰ ἔχη δίκὨο. Τ(ὰ) ἄχουσε 
ὅλα. Καμμιὰ δὲν ἥτανε ἔτοιμη. Κανένα δὲν γνωρίζω 
ὃς αὐτὴ(ν) τὴ(ν) πόλι.  Ἐτυπάει Κανένας τὴν πόρτα: 
Κανένας. ᾽Ακούω μιὰ φωνή’ ποιὸς εἶναι, Καδένας 
ἐπιδυμεῖ νὰ εἶναι πλούσιος. Τὸν ρώτησα, ἂν δέλη 
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τίποτα, ἀλλὰ χαμμιὰ λέξι δὲν μ ἀπάντησε. Καθένας 
φροντίζει γιὰ τὸν ἑαυτό του καὶ γιὰ τὴν οἰκογένειά 
Όὓειτ φαμίλιά του. ὍὉ χαδένας ἀπὸ τοὺς δύο ἀδελφούς 
ου ἤτανε χδὲς ἐδῶ. Τιὰ χάὺδετόμον τῶν βιβλίων τού- 
των ἐπλήρωσα δέχα δραχµαίς. Δὲν ἔχετε Χανένα 
Χαλλίτερο;, Δὲν ξέρεις Χχανένα νεώτερο oder τίποτα 
νέο; Όχι, δὲν ξέρω τίποτα (τίποτες). Όλος ὁ χόσμος 
γνωρίζει αὐτὸν τὸν ἄνθδρωπον, Χανένας δὲ δὲν τὸν 
ἐμπιστεύεται. Γνωρίζεις τὴς Ἰυναῖχες αὐταίς, Δὲν 
ταὶς γνωρίζω ὅλαις, μεριχαὶς µόνον ἀπ᾿ αὐταὶς γνωρίζω, 


Aufgabe 60. — Für Schrift- und Umgangsfprade. 


Sn diefer Welt ijt der eine reich, der andere arm, und 
niemand tjt mit jeinem Scidjale zufrieden. Kennen Sie jemand 
in diefer Stadt? Nein, ich fenne niemand. Hat jemand nad 
(Sta) mir gefragt? Niemand. Manche tadeln aus Eiferfucht die 
Arbeiten (Epya) anderer. ch glaube, diefe Nacht jemand im 
Hofe gehört zu haben. Manche kaufen und bezahlen nit. Waren 
geitern viele Zeute im Theater? Nein, wenige — nicht viele. Ein 
gewifjer Herr Angelopulos wünfcht dich zu jehen (löy, L5%). Mehrere 
haben das nämliche gehört. Keiner hat es gehört. Thue einem anderen 
nicht, was du nicht willft, daß ein anderer dir thue. Gejtern waren 
wir auf dem Lande {εἰς nv Efoyyv); einige haben getanzt, andere 
haben gejpielt, alle waren fröhlich. Jeder will recht haben, feiner 
will unredht haben. Wenn ich jemand in jener Stadt Tennen 
würde, bliebe ich einige Tage dort. Habt ihr etwas gehört? - 
Nein, nichts — ja, wir haben ettwad gehört. Die Gejundheit ift 
ein Gut, ohne dag niemand glüdlid) fein Tann. ch habe ihn 
feit mehreren Stunden erwartet. Was hat er euch geantwortet? 
Gr hat uns nichts geantwortet. Gibt εὔ (ὑπάρχουν) mehrere 
Theater hier? Nein, feines. Er Ichiwieg und antwortete mir auf 
feine meiner Fragen. Alles ift eitel unter der Sonne. Öffne 
deine Hand, ich glaube, du haft etwas darin; nein, ich habe nichts 
darin (in ihr). ch Liebe und ehre ihn mehr (mepırsocrtepov) als 
jeden andern meiner ‘Freunde. 


Spredhübung. 
Ἠτό τις ἐδῶ (ἤτανε ἐδῶ χι, οὐδείς (κανένας). 
᾿ κανένας); | 
Τί εἶπεν ὁ φίλος σου; Οὐδὲν εἶπεν (δὲν εἶπετίποτες). 
Ἔχετε πολλοὺς µαδητάς; Ὄχι, τινὰς (mepıxodc) oder 
ὀλίγους µόνον. 
12° 
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Ποῖος εἶναι ἄνευ ἐλαττωμάτων 
(ποιὸς εἶναι χωρὶς ἐλατ- 
τώµατα]; 

Εἰς ποῖον ὀφείλομεν νὰ εἴμεδα 
εὐγενεῖς; 

Τίς (ποιὸς) θέλει νὰ εἶναι εὐτυ- 

χής (Φφτυχισμένος); 

Ποῦ νὰ (joll ich) Tonederioo 
τὰ βιβλία; 

Ἡοῖος ἐπλήρωσε τὰ χρήματα; 


Τίς (πο:ὸς) θέλει τὸν χάρτην 
τοῦτον (τὸ χαρτὶ τοῦτο); 
Τί νεώτερο ξέρεις; 


Οὗδείς (κανείς 0ὓετ κανένας). 


Eis ἕκαστον (καθένα). 


Πᾶς τις (καθείς οὓετ ὁ χα- 
δένας). 

Βάλε ἕκαστον (καδένα) εἰς 
τὸν τόπον του. 

Τυνὲς (ἐκ) τῶν φίλων µας (κά- 
ποιοι ἀπὸ τοὺς φίλους 


μιας). 

Οὐδεὶς τὸν θέλει (κανένας δὲν 
τὸ δέλει). 

Δὲν ἔμαῦδα τίποτα. 
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Daß leidende und fürwortliche Zeitwort. — Palfivum 
und Medinm. 


A. Allgemeines. 


1. Die griehiihe Spradhe hat für das leidende Zeitwort 
(PBaflivum, radmtınöv) und für das fürmortliche oder reflerive 
Beitwort (Medium, p&oov) diefelben Formen. Sie brüdt das perjön= 
fihe TFürwort, da8 im Deutichen bei den refleriven Zeitwörtern 
fteht, um die Rüdbeziehung auf das Subjekt zu bezeichnen (3. 2. 
ich bade mich, du badeft Dich, er babdet fid, u. f. mw.) nicht durch 
das Fürmwort, jondern nur durch die Endung des Zeitwortes aus, 
die gleichzeitig palfiv und medial if. 3.8.: 

Acbw ic) bade (einen anderen), 

Aodon.ar ich werde gebadet und ich bade mich, 

Aobeode ihr werdet gebadet und ihr badet euch, 

κρύπτω ἰῴ verberge, 

Aporrornar ich werde verborgen und ich verberge mid). 
ἐχρύφθημεν wir wurden verborgen und wir verbargen uns. 

Entjprechend der deutichen Ausdrudsweife jeßt man aber aud) 
zuweilen das aktive Zeitwort mit dem rücdbezüglichen Fürwort; 


 ororiko ich Ichmücke, 
Ihmüde mid); 


στολίζοµαι oder otoAllw ἐμαυτόν ἰῶ 
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önitlw id) bewaffne, ὀπλίζομαι οὓει ὁπλίζω ἐμαυτόν ich be= 
mwaffne mid). 
Sn der Mehrzahl hat das Medium aud) veziprofe Bedeutung, 
®B.: 


ayanavrar oder ἀγαπῶσιν ἀλλήλους fie lieben einander; 
ἄναφε τὸ φῶς, ἵνα βλεπώμεῦα oder ἵνα βλέπωμεν ἀλλήλους 
zünde das Licht an, damit wir uns (einander) jehen. 

2. Ausnahmömweife, aber häufig, gibt εδ Zeitwörter: 

a. mit medialer (paffiver) Form und aktiver Bedeutung, 3. B.: 
epyalonar ic; arbeite. μιμοῦμαι ἰώ αὔπιε παά. 
φεύδοµαι ἰά  [ῇᾳε. ἔρχομαι ἰώ Ἰοπιπιο. 

Ῥ. πι αίοει Form und medialer oder mit zugleich aktiver 
und medialer Bedeutung, 3. B.: 


χαίρω ich freue mid). aroyactlw ich entichließe mich. 
Novyalw ich beruhige und ih πλησιάζω ich nähere und id) 
beruhige mid). nähere mid). 


3. Die Bildung des mperfelt3 und der zujammengefeßten 
Zeiten gejchieht beim leidenden und medialen Zeitiworte wie im 
Aktiv aus dem Präfens und Xorift. Das in Lelt. 17 über dag 
Augment jowie über den Gebraud) der Zeiten und Modi Gejagte 
gilt au für Pafjiv und Medium. 

4. Auch im Palfiv und Medium wird das Perfekt vielfach 
durch den οτί erjeßt. Sehr gebräudlich ift aber das Partizip 
des Perfetts. Dasjelbe endet auf -wEvos, η, ον und mird ‚wie 
ein Eigenichaftswort auf os, n, ov defliniert. 

5. Abweichend von der in Left. 17 (©. 125) aufgejtellten 
AUccentregel it der Konjunktiv, mfinitiv und ὃδαδ Partizip des 
Aorijtes auf der leßten, fowie da3 Partizip des Perfelts auf der 
vorletten Silbe Ῥείοπί (-δῶ, -ὃη, «δείς, -μένος). 

Auslautendes au ift für den Accent lurz, ὃ. ®. λύοµαι, 
λύεσαι, λύεται, λύονται. 


B. Die Konjugationen. 


I. Erfte Stonjngation. Nicht zufammengezogene 
Zeitwörter. 


a. Einfache Zeiten. 


Die Endungen derjelben find im: 
Präfend nd. oa, ecar, era, ὀμεῦα, εσῦε, ονται. 
Konj. ωµαι, σαι, ηται, ὠμεῦα., Node, Wwvrat. 
Sjmperfectum. όµ.ην, εσο, ετο, όμεῦα, εσθε, οντο. 
Aorijt nd. Imv, Ins, Im, Impev, Imre, Imcav. 
Kon. Io, Is, 9, Yapev, Inte, Yacılv). 
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Beijpiel: Adopor ich werde gelöft, ich Iöje mid). 


Ἐνεστώς, 


Οριστική. 
Adenau ich werde gelöft, ich Löfe 


mid) 
λύεσαι ὃμ ποἰτῇ gelöft, du Löfeft 
di 


Aberarer, fie, e8 wird gelöjt u. j.iw. 
λυόµεῦα 

λύεσὺε 

λύονται. 


Προστακτική. 


Abov werde gelöft, [δε dich 

ἂς Aberar er foll gelöft werden, 
πώ löfen 

ἂς λυώμεὺα Ίετδεπ Wir ge= 
[υᾗ, ἴδ]επ wir uns 

Abesde werdet gelöjt bez. wer- 
den Sie gelöft, löjt eud) bez. 
Löfen Sie fi 

ἂς Abwvrar fie -follen gelöft 
werden, jich Löfen. 


Trotaxtınn. 
va Abepar daß ich gelöft werde, 
mich Löfe 
νὰ Abmsar daß du gelöft werbeft, 
dich Löfeft 
νὰ Abmrar daß er gelöft werde, 
νὰ λυώµεῦθα [u. |. w. 
va Abnode | 
νὰ λύωνται. 


᾿Απαρέμφατος. 
λύεσθαι, νὰ λύωμαι αε[δῃ (zu) 
werden, fich (zu) Löfen. 


Μετοχή. 


λυόμενος, λυοµένη, λυόμενον 
gelöft mwerdend, Τι [δ]επὸ. 


Παρατατιχός. 
ἐλυόμην ἰά  ἵομτδε gelöft, löfte ἐλυόμεῦα 
ἐλύεσο [πι  ἐλύεσθδε 
ἐλύετο ἐλύοντο. 
᾿Αόριστος. 
Ὀριστική. 'Ὑποτακτική. 
ἐλύδην ih wurde gelöjt, löfte va λυνῶ daß ich gelöft murde, 
mid) mid) [δε 
ἐλύθης νὰ λυὺῆς 
ἐλύδη va A007 
ἐλύθδημεν νὰ λυθδῶμεν 
ἐλύθητε νὰ λυδῆτε 
ἐλύθησαν. νὰ λυδώσι(ν), 
Προστακτική. ᾿Απαρέμφατος. Μετοχή. 

ἂς λυδῶμεν λυθδῆναι, ἵπ 2: λυθείς, λυδεῖ- 
λύθητι λυδῆτε jammeng. Zeiten 0a, λυδέν. 
ἂς λυδῇ ἂς λυθῶσι(ν). λυθῆ, νὰ λυδῶ. 
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Bemerkungen. 

1. Das Partizip bes Aoriftes (Audeis gelöft worden feiend, πώ 
αε[δῇ Habend) wird im männlichen und jächlichen Gefchlecht fleftiert 
wie χαρίεις (65. 104), (Φεπ. λυθάντος, im weiblichen Gejchlecht 
nad ber 1. Deklination: Avudsions u. |. w., Mehrz. λοθεῖσαι, 
Adderchv; Dat. im männl. und fächl. Gefchledht λυθέσσι(ν). 

2. Der Xorift läßt wie im Aktiv den Charafter (End- 
bucdftaben) des Präjens teils unverändert, teils bildet er ihn um: 
a. Bolale und Diphthonge bleiben unverändert, 3. B.: 
παιδεύω ἰᾷ) οτλίεθε ἐπαιδεύθην. Χκωλύω ich βίπδετε ἐχωλόῦπγ. 

Häufig wird jeboch vor die Endung ein s eingeichoben, 3. B.: 


ἀκούω ἰᾷ  Ώῦτε ἠκούσθην. Χλείω ἰῴ [ῶΦ[ίεβε ἐχλείσὺηγ. 
xpobw ich Ἱἴορίε ἐκρούσδην. Ὀραύω ἰΦ λετθτεώε ἐδραύσθην. 
χυλίω ich Ιωᾶΐδε ἐχυλίσθην. πτύω ἰά) [ριμάε ἑπτύσῦην. 


b. B, x, rt werben 9, 
% % σσ und tr werden X. — 3. 8.: 


τρίβω ἰώ τείθε ἑτρίφθην. πλέχω ἰζ) Πεώίε, Πτιάεἐπλέχθην. 
πέµπω ih jchide Ertugdnv. τάσσω id) nn auf, tele in 
ρίπτω ἰώ werfe ἐρρίφὺην. Ordnung Eraydıy. 

λήγω ἰώ επδἰᾳε ἐλήχθπην. ε πράττω ἰΦ ἴδιε ἐπράχθην. 


c. A, 9, & verwandeln fih inc. 3. .: 
deböonar ich Lüge Ededodnv. oyilw ich zerreiße ἐσχίσθην. 

πείθω ich überzeuge ἐπείσθην. 

3. Bei ben Zeitwörtern auf X, a, v, p wird ba3 unmittel= 
bar vor dem Charakterbuchitaben ftehende e nur dann veriwanbelt, 
wenn der Stamm des Zeitiwortes einfilbig ift und zwar abweichend 
vom aktiven Aorift nicht in er, fondern in a; von AX fällt ein A 
aus. 3.3. oreidw ἰώ [ώϊάε ἔστειλα, ἐστάλὺδην. Dem Stamme 
nad ztweis oder mehrfilbige Zeitwörter behalten e, ᾖ. Ἀ. ἀγγέλλω 
ἰώ πιείδε ἤγγειλα, ηγγέλθδην. 

Die Wörter auf -aivo, Aorift Activi -ava, haben -avdmv; 
3. δ.: 

papatvo ich mache welfen Euäpava, papatvonar ich verwelfe 
ἐμαράνὺηγ. | 

orodavon.aı ich fühle, empfinde σθάνθηγ. 

Aropatvonar ich äußere mich, fpreche mid) aus arepdvdnv. 

Die Wörter auf övo haben adv, 3. 2.: 

ἐλευδερόνω ἰώ Βε]τείε ηλευδερώδην. 
πληρόνω ἰώ Βελαθίε ἐπληρώθην. 

4. Unregelmäßigfeiten: 

a. hr Charaftersv verlieren: 
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Ἀλίνω ἰΦ θετρε ἐκλίδηγ. 


πλύνω ich wajche ἐπλύδην. 


xpivo ich urteile Expidnv. 
b. Τείνω ich jpanne, hat ἐτάθη». 


ß. Zufammengefebte Zeiten. 


Παρακείµενος. 
Exw Aodn ich bin gelöft worden, 
habe mich gelöft 
ἔχεις,-ει,-ομεν, -ετε, «ουσιλυδή. 
Συνεχἠς µέκλων. 
δὰ λύωμαι ἰώ mwerbe gelöft 
werden, werde mich Löjen 
δὰ λύησαι, -ηται, -ώμεῦα, 
-ὖσδε, -ωνται 
oder 
θέλω, -εις, -ει, 
-ουσι λύεσθα.. 


-ομεν, -ετε, 


περσυντέλικος. 
εἶχον λυνη ἰώ war gelöft 
worden, hatte mich gelöft 
εἶχες, -ε, -ομεν, -ἐτε͵ -ον λυδΊ. 
᾽Απόλυτος µέλλων. 


δὰ λυδῶ ἰώ werde gelöft werden, 
werde mich löfen 
δὰ λυὺδῆς, -ᾖ, -ὤμεν, Tits, 
-ωσι(ν) 
oder 
θέλω, -εις, -ει, 
-ουσι λυδῆ. 


-ομεν, -ετε, 


Τετελεσμένος µέλλων. 
θὰ ἔχω, -Ὡς, -Ἡ, -ώμεν, -ητε, -ωσι λυδή ἰώ werde gelöft 
worden fein, mich gelöjt haben u. |. w. 


Δυνητικη. 
δὰ ἐλυόμη», -εσο, -ετο, -όμεθα, -εσθδε, -οντο ich würde 


gelöjt werden, würde mid) Löfen. 


9a elyov, -es u. f. w. Av97 ich würde gelöft worden fein, 


mich gelöjt haben. 


Terner: NYedov, ec u. [. mw. Adsadar ich würbe gelöft werden, 


würde mich löfen. 


ἤθελον, -es u. f. m. A097 ich würde (einmal) gelöft werden, 


würde mich (einmal) löfen. 


Wörter. 


τραυµατίζω, πληγόνω ἰΦ ὉετίοµΠδε, 

ἐγείρω ich erhebe, -onur ich erhebe 
mid, ftehe auf. 

gokartw I} veriwahre, bewahre, hüte, 
-ομαι ih Hüte mich) (vor etwas 
ἀπό τους 

µέμφομαι, φέγω ἰῷ table. 

spurtoredonar Ih vertraue (an), ich 
habe Vertrauen. 

συνδικλέγοµαι ἰῷ unterhalte mid, 
Ίρτεώε ınit jemanden. 

Sacxedasw ich unterhalte, amüfiere, 
ih unterhalte mich, amüfiere mich, 


προτρέπω ἰῶ ετπιαβπε. 

συναναστρέφοµαι ἰῷ υετῖεβτε. 

πλ ουτίζω ich bereicdhere. 

voppedonat ih heirate, verbeirate 
mid (von Männern). 

ὑπανδρεύομαι ἰὤ heirate, verheirate 
mid) (von Frauen). 

ἀπελπίζω ih made verzweifeln, 
bringe zur Verzweiflung, -ομαι 
ich verzweifle. 

βελτιόνω ich (ver)beilere. 

διορθόνω ἰῷ Ὀετθεῇετε, Τοτείρίετε, 
tepariere. t 


Das leidenbe und fürwortlihe Zeitwort. — Paffivum und Medium. 185 


στρέφω, στρφω ἰῷ drehe (um), ἀπαγορεύω ich verbiete. [heize. 
fehre um, biege um, wende um. δερμαίνω, ζεσταίνω ἰῷ εποᾶτπιε, 
μν ημονεύω ἰῴ ετιοᾶῃπε, Ἡ βουλη Όαδ Parlament, Ab« 
σχέπτοµαι, στοχάζοµαι ἰῷ δεπῖε. geordnetenhaus. 
ἐπισχέπτομαι ιά Ρε[ιώε. 6 Bovkeurns der Abgeordnete. 
ἐνδύω ich ziehe an, Heide an. ἄπειρος, ον unermeßlich. 
συμβουλεύω ἰώ ταίε, -ομαι ἰῷ ziehe ἐγκρατῆς, ἐς πιᾶβίᾳ, enthaltfam. 
zu Rat, frage um Rat. τὸ naparovov die Klage, Bejchiwerbe. 
πρίσιμος, ον Fritiieh, Trifenhaft. ὃ µισδός ὃετ Φοῦπ, ὃαδ Gehalt. 
Ἡ περέστασις, Ἡ περίπτωσις Der Yılapesxos, ov gefallfücdhtig. 
Umftand, Yall. 7 eloodos der Eingang, 


"einar ih bin; ich befinde mich, 3.8. nüs elode; wie befinden Sie 
fi, wie geht es Yhnen? Ebenfo: nüs Eyers; πῶς ἔχετε; Πὶε θεβπδεβ 
du di, befinden Sie fi? 


Übung 61. — Schriftfprache. 


Eis τὴν τελευταίαν µάχην ἐφονεύῦησαν διακόσιοι στρατι- 
ὥται καὶ ἐπληγώὺδησαν ἑπτακόσιοι ἐννενήχοντα. 0 Γεώργιος 
ἔχει πληγωὺδῆ (οὓει ἐπληγώῦη) διὰ τοῦ µαχαιρίου του. Ιβρί- 
σῦητε; Ναί, ὑβρίσδημεν ὑπὸ τοῦ Ὑείτονός µας. Ταῦτα τὰ ἔργα 
δὰ θαυμασθῶσιν. ΛΙ πλησιάσητε τόσον (1ο [εῦτ) εἰς τὴν ὄχθην 
τοῦ ποταμοῦ. Σονειδίζω νὰ ἐγείρωμαι καὺ᾽ ἑκάστην περὶ τὴν 
Έχτην. Φυλάττου νὰ μὴ πράττῃς τοιαῦτα, δι ἃ (διὰ τὰ ὁποῖα) 
θέλεις φεχδῆ ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων. Ἐστὲ (Πεί) ἄξιοι τῆς 
ἐλευθδερίας, ἣν ἐνεπιστεύθη ὑμῖν Ἡ πατρίς σας. Ὁ Σωκράτης 
συνδιαλεγόµενος προέτρεπε τοὺς µετ αὐτοῦ συναναστρεφοµένους 
πρὸ πάντων νὰ εἶναι ἐγκρατεῖς. ὍὉ φίλος σας το ἀσθενής' 
τί εἶχεν; Eiye χρυοώσε. Οἱ "Αγγλοι ἐπλουτίσθησαν διὰ τοῦ 
ἐμιπορίο. °O ἀσδενὴς σήμερον πλέον (πιετ) δὲν αἰσὺάνεται 
πόνους. Θὰ ἐνυμφέύετο αὐτὴν τὴν πτωχὴν Χόρην, ἂν εἶχε µε]α- 
λείτερον µισθόν. "Ας μὴ απελπιζώµεῦα, εἶναι νέος ἀχκόμη καὶ 
δύναται νὰ ἀλλάξῃ διαγωγήν' ἂς ἐλπίζωμεν, ὅτι δὰ βελτιωθΊ. 
Ἡ γἢ στρέφεται περὶ ἑαυτήν. Πάντες τὸν ἐτίμων, ἐνόσῳ (πᾶτεπὸ) 
To πλούσιος οἱ λόγοι του ἐπιστεύοντο, ἐμνημονεύοντο χαὶ ἐναυ- 
µάζοντο. Ἡ φιλάρεσχος αὐτὶ γυνὴ οὐδὲν ἄλλο σκέπτεται ἢ 
νὰ ἐνδύηται Χατὰ τὸν συρµόν. Ἐν τοιαύταις Χρισίμοις περι- 
στάσεσι συμβουλεύθητι τοὺς Ὑονεῖς σου καὶ ἐμπιστεύθδητι εἰς 
αὐτοὺς. Οἱ ἐν τῇ μάχη ἐκείνῃ φονευθέντες σαν ἄπειροι. 
Ἡλησιάσατε εἰς τὴν ὑερμάστραν, διὰ νὰ (δαπιῖ δερμανὺῆτε. 
Ἐν τοιούτῳ Χκαὔσονι δὰ μαρανὺῶσι (oder Ὀέλουσι μαρανὺῆη) 
ταχέως ([ὤπεί αὐτὰ τὰ ὡραῖα ἄνθη. Παραχαλῶ ὑμᾶς νὰ μᾶς 
ἐπισκέπτησδε συχνά σᾶς εὐχαριστῶ, αὔριον θὰ σᾶς ἐπισχεφὺῶ. 
Σήμερον δὲν ἐπιτρέπεται ἡ εἴσοδος εἰς τὸν βασιλικὸν χῆπον, --- 
ἀπαγορεύεται ἢ εἴσοδος. Ἡ βουλὴ δὰ διαλυὺῇῃ καὶ νέοι βου- 
λευταὶ δὰ ἐκλεχθῶσιν. | 
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Aufgabe 62. — Für Echriftipradhe. 


Mir unterhielten ung über verjchiedene Angelegenheiten. Herr 
A. wurde zum Gefandten in Berlin beitimmt. Jh würde ihm 
mein Vermögen nicht anvertraut haben. Maria wurde von ihrer 
Lehrerin getadelt, fie ift nicht fleißig. Sind diefe Aufgaben ver- 
beffert worden? Nein, fie werden morgen verbefjert werden. Wie 
befindet fi) Shre Mutter? %ch danke Yhnen, fie hatte fich nur 
(μόνον) εἶπ wenig (ὀλίγον) erfältet. Wann wird deine Schmwefter 
heiraten? Was benfen Sie von (zepi) allen diefen Erzählungen? 
Ehe (rptv mit Konj.) du dich entichließeft, frage deine Freunde um 
Rat, — ift e8 gut, deine Freunde um Rat zu fragen. Bor einigen 
Wochen wurde der Eintritt in dieje Gärten verboten. Sjene® Haus 
wird von jedem bewundert. Syene jungen Bäume find im Frühjahr 
gepflanzt worden. Die Kleine Emilie wird nod) von ihrer Dtutter 
angezogen. Ein großes und wahres Wort wird immer erwähnt 
werden. Seine beiden Schweitern haben fich in derjelben Woche 
verheiratet. Alle feine Worte werden geglaubt und bewundert 
werden. Er will feinen Sohn jenem Lehrer nicht anvertrauen. 
Sie will fih nicht vor der Kälte hüten. Die Sachen wurden 
längjt Ws roAAoö) nach Berlin geihidt. Sie wird diejer Tage 
(κατ adrac) erwartet. Wenn du vorher (mpötepov) gedacht hätteft, 
würbdeit du anders (wc) geantwortet haben. Wer nicht denft 
und nicht arbeitet, wird jtet8 arm bleiben. SKleide dich immer 
τοίπ (καδαρῶς) an. Der König unterhielt fi) mit vielen Ab- 
geordneten. Durch diefen Unglüdsfall wurden zmei Arbeiter getötet. 
Wieviele Abgeordnete find geftern gewählt worden? Sein gutes 
Benehmen wurde von allen bewundert. Der Dieb wurde von 
vielen verfolgt. Sch wünfche dich zu überzeugen, aber ich glaube, 
du willit nicht überzeugt werden. Sind meine neuen Schuhe fchon 
bezahlt worden? 


Bejonders zu bemerlen ift: 


1. dn8 Partizip des Perfelts. 

Dasfelbe bildet man aus dem Yndilatid des Noriftes wie folgt: 

1. Die Endung Iny wird in wevos verwandelt; 3. B.: 
CnAksbw ich beneide ἐζηλεύθην ἐδηλευμένος beneibet. 
ἀγοράζω ἰώ Faufe Ἠγοράσθην Tyopasuevos gekauft. 

Geht dem ὃην ein 9, χ oder v boraus, jo wird: 
9 zu, 3.8. pintw ich werfe ἐρρίφῦην, ἐρριμμένος geiworfen. 
Kr Ton m τάσσω ἰΦ Πείε ἵπ Ὀτδπμπρ ἐτάχθην, τεταγµένος. 
ν ν σὉ , , ὑφαίΐνω ich webe ὑφάνθην, ὑφασμένος ϱεἴοεβί. 
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2. Bei denjenigen Zeitwörtern, die im Präjend mit einem 
‚einfachen Konjonant anlauten, im Indilativ des Aoriftes mithin 
da3 temporale Augment s haben, tritt ausgenommen nur die mit 


p anlautenden (f. oben ρίπτω, ἐρρίφθην, ἐριμμάνος) δἱε [ορεπαππίε 
Reduplitation (Avadınlasaan.öc) 
in der Weile ein, daß biefer im Präjens anlautende, im AXorift 
dem Augment e folgende einfahe Konfonant dor dem ε δεδ 
Augments wiederholt wird. 3. 8.: 
λύω ἰώ ἴδ[ε ἐλύθην, λελυμένος gelöft. 
παιδεύω ἰ6) ευλίεθε ἐπαιδεύθην, πεπαιδευµένος ϱτλύβετι, ᾳεδί{δεί. 
Dabei werden jedoch die Reduplifationsfilben: 
de zu te, 3. Ῥ. δεραπεύω ἰζ) Ρείίε ἐδεραπεύθην, τεεραπευμένος. 
φε ,, πε, , „ Yoredw ich pflanze&pvreddnv, repvreug.evos gepflanzt. 
χε ,, Χβ, , ν χωρίζω ἰώ ἴτεππεἐχωρίσὃην, χεχωρισµένος ϱεἰτεππί, 
Ἅυτι δεπ]επίφεπ Φεἰμοῦτίετα, δίε ἴπι Ῥτά]επϐ πι 210 οἱ 6ος 
fonanten beginnen, wird zur Rebduplilation nur ber erfte Όοις 
gejeßt, und auch diefer nur dann, wenn e8 muta cum liquida 
ift, ὃ. ἱ. εἶπ β, π, 9, Ὑ, % % 5, 9, € (jogen. Stummlaute, 
mutae, äpwva) mit nachfolgenbem X tu, v, p (fogen. flüffige 
Kontonanten, liquidae, dypd). 3. 8.: 


βλάπτω ich jchade ἐβλάφῦθην βεβλαμμένος. 
(ἐβλάβην) 
πλέχω ich flechte, ftride ἐπλέχῦθην πεπλεγμένος. 
πνίγω ἰῴ ετἰτᾶπῖε, -ομαι ἰώ ἐπνίχθην πεπνιγµένος. 
ertrinte 
γράφω ἰώ jchreibe ἐγράφῦην γεγραμμένος. 
Χλείω ἰώ chließe ἐχλείσθην χεχλεισμένος. 
πρύπτω ich verberge Eerpbeithnv χεχρυμµένος. 
Ya, Aw ich zerbreche ἐδλάσὺην τελασμένος. 
τρίβω ich reibe ἐτρίφθην τετριµµένος, 


Zwei andere Konfonanten, jowie die Doppelfonfonanten ἵ, 
&, b erhalten feine Reduplifation, 3. B.: 
Χτίζω ἰώ baue ἐκτίσθην ἐχτισμένος. 
ξυρίζω ἰώ rafiere ἐξυρίσθην ἐξυρισμένος. 
Bei Zujamm enjegungen ift die Stellung der Reduplifation 
* Diefelbe mie diejenige de Augmentes; die ausgeftoßenen Scluß- 
pofale der VBormwörter treten wieder ein. 
ἀπελπίζομαιὶώ verzweifle anyArisdnv ἀπηλπισμένος, 
διακρίνω ἰῴ απιετ[ὠείδε διεκρίδην διακεκριμένος αιδᾳελείώπεί. 
3. Die Reduplilation beziehentlih da8 Augment bleibt (auch 
in der Schriftiprache) mandymal aus, 3. Ἀ. Ἀτισμένος (κτίζω) ges 
baut, πλυμένος (πλύνω) ᾳεπα]ώεπ, Ἀτενισμένος (κτενίζω ἰώ 
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famme) gefümmt. Dance Wörter find fogar nur ohne Redu- 
plifation bez. Augment gebräuchlich, 3. B. dravöpsumtvos (nicht 
Ormvöpeop&vos) verheiratet (von ὑπανδρεύομαι), πληρωμένος (πἰά! 
πεπληρωμένος) Βελαδίϊ (οοπ πληρόνω), Fewpnpevos (nicht τεθεω- 
ρημένος) befichtigt, vifiert (von Yeopo). 

4. Die ©. 184 mit unregelmäßiger Aoriftbildung genannten 
Χλίνω, Χρίνω, πλύνω und teivo bilden: χεχλιμένος, Χεχριμένος, 
(πε)πλυμένος, τεταµένος. 


ö. Unregelmaßigfeiten. 


1. Unregelmäßig find bezüglid) des Augmentes und ber 
Aoriftbildung auch im Paljiv bez. Medium die in Φε. 18 
unter 7 (S. 136) genannten Zeitwörter, joweit fie ein Paffiv 
bez. Medium bilden, 3. B.: 


ἐδίζω ich gemöhne εἰδιζόμην εἰδίσδην. 

ἐμποδίζω ἱώ βἰπδετὲ ἹἩμποδιζόμην. ἐμ- ἸἩμποδίσθην, ἐμπο- 
ποδιζόμην δίσθην. 

ἑορτάζω ἰ είτε ἑωρταζόμην ἑωρτάσὺην. 


Der Aorift der Wörter auf oow, die im aftiven Morift σα 
haben, lautet auf odnv aus: ἐρέσσω ἰῴ τδετε Πρέσθην, ἠάσσω 
ich beftreue, ἄθεττειε ἐπάσδην, πλάσσω ἰώ Ρἱ[δε, [ὤαῇε ἐπλάσδην, 
derjenige der Wörter auf Co, die im aktiven Aoriit ξα haben, 
auf xYyv, wie: omptlo ich [Πῆβε ἑστηρίχθην. 

Bastalo ic) trage, halte EBAstaoa hat unregelmäßig Eßax- 
sraydıy, EBastäaydmxa (vergl. Left. 32.) 

2. Ferner haben unregelmäßiges Augment: Eronaı ich folge 
einöunv (vergl. Zelt. 34.) 


&pyalopar ich arbeite εἰριαζόμ.ην εἰργάσθηγ. 
ἀνέχομαι ich ertrage Ἠνεχόμην Ἠνέχδην. 


Ἠδει βούλομαι ἰώ will und δύναµαι ἰώ Tann Ἱ. 2Η. 8. 


e- Der zweite Aorift. 


1. Den zweiten Aorift haben auch mehrere leidende oder 
mediale Zeitwörter und zwar entweder allein oder neben dem 
1. Aorift. Derfjelde lautet in allen Modis wie der 1. Aorift aus, 
mit dem Unterjchiede jedoch, daß 9 ausfällt, z.B. Yatvomar id 
Ἰώείπε, ἐφάνην, νὰ φανῶ, φανῆτι, φανηναι bez. yavrı, φανείς. 


γράφω ich jchreibe eypapdyv und Erpapnv. 
parte ich nähe ἐρράφὺην „ ἐρράφην. 
ryvtyo ich ertränfe ἐπνίχθην , ἐπνίγην. 


ἀλλάσσω ἰΦ ἄπδετε (πώ) Ἠλλάχθδην „ Ἠλλάγην. 
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Χόπτω ἰάώ fchneide 
yalpa ich freue mid) 


rarampalvonaı ich ergebe mich, folge 
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ἐκόπην. 
ἐχάρη». 
Χατεφάνην. 


2. Die Zeitwörter, deren einfilbiger Stamm ein e hat, ver» 
wandeln dies im 2. Aorift in a, 3. δ.: 


Χλέπτω ἰώ ftehle ἐκλάπην. 
στέλλω ἰώ ]ώΦϊᾶε ἑστάλην (απὸ 
ἐστάλδην). 


βρέχω ἰώ πιαὤε παβ ἐβράχην. 
orpeow ich drehe ἐστράφην. 
τρέπω ἰώ πεπδε ἐτράπην. 


tpepw ich nähre ἐτράφην. 

Ebenjo die Zujfammenjegungen aus diejen Wörtern; 3. B.: 
aroorEiiw ich jchide fort ἀπεστάλην. 
avarpepw ich ziehe auf, ετδίεθε ἀνετράφην. 
Raraotpepw ich zeritöre, vernichte Aarsstpapıy. 
Anorperw ich wende ab, ταῖε αθ ἀπετράπην. 
ἐντρέπομαι (τινα) ἰΦ jchäme mich (vor Ίειι.) ἐνετράπηγ. 
προτρέπω {ἰῶ ετπιαΏπε προετράπην. 

’Arogaivonar ich äußere mich, bildet nur den 1. Xorift ἄπε- 


φάνὺην. 


3. Bei den wenigen Zeitwörtern, die nur einen 2., aber 


keinen 1. Xorift haben, geichieht die Bildung bes Partizips des 
Perfeltd aus dem 2. Aorift durch Verwandlung der Endung ην 
ἵπ μένος und im übrigen wie beim 1. Aorift. Hierbei gehen außer 


p aud) B und nr in µ, außer y auch κ ἵπ y über. 3.8.: 
χόπτω ἰώ [ώπείδε ἑκόπην χθχομµένος. 
orpepw ich drehe ἐστράφην ἐστραμμένος. 
tperw id) wenbe ἐτράπην τετραμµένος. 
θλίβω ἰώ betrübe ἐθλίβην τεθλιμμένος. 

Wörter. 


ὃ καλλιτέχνης ber Künftler. 

ἐπεξεργάζομαι ἰῷ bearbeite, arbeite 
aus, 

ἐγγράφω ἰῷ jchreibe ein, 

τὸ Avxeiov dad Lyceum, 

σπάνιος, α, ον Jelten. 

τὸ µάρµαρον δετ ἨλατΙποτ. 

ῥραγδαῖος, α, ον heftig, ftark. 

σηµαιοστόλιστος, ον Ταθπεπρε: 
Ihmädt. 

ro poröv die Pflanze. 

Ἡ ὄψις, -εως das Ausfehen, 

ἀναγνωρίζω ἰῴ erfenne an. 

λυπῶ, ew ih betrübe. 

rapurascn ih ftelle auf. 

θνητός, η, όν fterblid. 

διαπλάσσω ich bilde, bilde aus. 


ὑπερφυσιχός, η, ὀν, ὑπέρχειος, ον 
überirdijc. 

Ἡ οὐσία δίε Subjlanz, der Stoff. 

τυπόνω ἰΦ drude. 

Aöyıos, a, ov gelehrt. 

öpaarnpros, a, ov thätig, tüchtig. 

ἐγκαταλείπω ich verlafje, lafje im 
Stid. 

6 σεισμός das Erdbeben, 

N &ryernia die Nachricht, Anzeige. 

7 sovavasıpopn ber Verlehr, die 
Gejelicaft. 

7 drodoyn der Empfang. 

ἀμέσως jofort, Togleich, 

τόσον fo jehr, To. 

rpwt früh. 

odre nicht einmal. 


rang (add.) gut, 
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Übung 63. — Schriftiprade. 


Σήµερον εἶναι ἀπηγορευμένη Ἡ εἴσοδος εἰς τὰ ἀνάχτορα, --- 
δὲν εἶναι ἐπιτετραμμένη; Πάντα τὰ ἔργα τούτου τοῦ Χαλλ.- 
τέχνου εἶναι εἰς ἄχρον (αμ]δ ἄπιῃετ[ιε) ἐπεξειργασμένα. Οἱ στρατιῶ- 
ται ἦσαν πολὺ τεθλιμμένοι ἕνεκα τοῦ Θανάτου τοῦ στρατη]γοῦ 
των. Οἱ ἐγγραφέντες μαὺηταὶ εἰς τὸ λυχεῖον ἐκεῖνο εἶναι περισ- 
σότεροι τῶν πεντακοσίων. "Έρχεται πάντοτε εἰς ὡρισμένας ὥρας. 
Ἐκλείσατε τὴν Όύραν; ”Hro ἈΧεχλεισμένη. “πὸ τίνος εἶναι 
γεγραμμένον αὐτὸ τὸ βιβλίον; Ἰεπαιδευμέναι Ἰυναῖχες εἶναι 
σπανιώτεραι τῶν πεπαιδευµένων ἀνδρῶν. Eraßsre (haben Sie 
οχβα[ίεπ) ὅλας τὰς ἐξ ᾽Αμερικῆς ἀπεσταλμένας ἐπιστολὰς τοῦ 
φίλου σας; Εΐσὺε (νε]νυµφευµένος, Χδριε; Atari εἶσαι τόσον 
(10) απηλπισµένος, φίλε µου; Είναι διωρθωμένα τὰ τετράδιά 
του; Τὰ ὀνόματα τῶν φονευδέντων ἀξιωματικῶν καὶ στρατιωτῶν 
σαν γεγραμµένα Ὑχρυσοῖς (mit goldenen) γράμμασιν ἐπὶ τοῦ µαρ- 
µάρου. Τὸ χλαπὲν ὡρολόγιόν µου δὲν ἦτο μ.ε]άλης ἀξίας ἀλλ᾽ 
ἦτο δῶρον τοῦ µακαρίτου πατρός µου χαὶ διὰ τοῦτο εἶμιαι τόσον 
(19) λυπηµένος. Αἱ πλεῖσται οἰχίαι τῆς πόλεως ἦσαν σηµαιο- 
στόλιστοι 0ὓετ ἐστολισμένα: μετὰ σημαιῶν. Τὰ φυτὰ Rat μάλιστα 
(σαι) τὰ μεγάλα δένδρα ἦσαν ἐξηραμμένα ὑπὸ τῆς φοβερᾶς 
ταύτης ζέστης. Είναι δραστήριος καὶ διακεκριμένος ἀνήρ' ὅσοι 
τὸν Ίνωρίζουσιν, ἐκτιμῶσιν αὐτόν. "Ἑκατέρωδεν (11 ᾿δείδει 
δείτε) τῆς ὁδοῦ στρατιῶται ἦσαν παρατεταγµένοι εἰς δύο σειράς. 
Δὲν εἶμαι συνειδισμένος νὰ ἐγείρωμαι τόσον πρωί. Ὡς Ίτο 
ἀπὸ πολλοῦ (Πείί ἴαπβε) ὠρισμένον, ἀνεχώρησε χὺὲς εἰς ᾽Αμε- 
ρικήν. Ὁ διακεκριμένος οὗτος ανὴρ µόνον χατὰ τὰ τρία τέταρτα 
φαίνεται Ὀνητός, χατὰ δὲ τὸ ἓν τέταρτον διαπεπλασμένος ἐξ 
ὑπερφυσικῆς οὐσίας. Αὐτὴ ἡ ἐπιστολὴ εἶναι πολὺ χαλῶς γεγραμ- 
µένη. Ἡ ἐφημερὶς αὐτὴ εἶναι χαλῶς τετυπωµένη. Παρακαλῶ 
νὰ σταλῃ ἡ ἐπιστολὴ αὐτὴ ἀμέσως εἰς τὸ ταχυδρομεῖον. ᾿Εὰν 
ἦτο Χαλῶς ἐκτισμένη Ἡ οἰχία αὐτή, δὰ το Aal χατφχηµένη 
ἀπὸ πολλοῦ (Τε lange). ᾿ΕΒφάνη πολὺ δυσηρεστηµένος. 


Aufgabe 64. — Für Schriftiprache. 


Die Blumen, die wir heute früh abgefchnitten haben, find 
Ichon verwelft. Die Hemden find nicht gut gewalchen. Die Ein- 
twohner der Stadt find betrübt über den Verluft des ausgezeichneten 
und gelehrten Mannes. Bilt du noch nicht angezogen, nicht einmal 
gefämmt? Wieviele Studenten find an ber Univerfität ein- 
gefchrieben? Es ijt anerkannt, daß er ein guter Redner ift. St 
hr Schüler Ichon fortgejchritten im Deutfchen? Durd) den heftigen 
Regen wurden die Arbeiter gehindert, zu arbeiten. Das Haus 
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ift Ichlecht (Xaxac) gebaut. Alle Fenfter find geichloffen. An zwei 
Tagen der Woche it der Eintritt in da8 Schloß des Kaijers εἵ- 
Yaubt. it Yhre Schweiter verheiratet? Nein, fie wird nach zwei 
Monaten heiraten. Bilt du jet überzeugt, daß er dir bie Wahr- 
heit nicht gejagt hat (eine)? Bor ἔμτλεπι (πρὸ ὀλίγου) πο) Ίοαι 
er von vielen beneidet, jeßt it er von allen verlaffen. Er wurde 
in Athen erzogen. Der größte Teil der Stadt wurde dur) ba8 
Erdbeben zerjtört. Er ftüßte fi) auf zwei Freunde, — auf zwei 
Freunde geftüßt fam er herein (eto7AYev). Er ertrug die größten 
Schmerzen ohne die geringste Klage. Er fchidte an alle jeine 
Freunde gedrudte Anzeigen feiner Verlobung. Die Zahl der 
ertruntenen Matrofen ift noch nicht befannt. Die Zahl der ver- 
wundeten und getöteten Offiziere war groß. Niemand weiß, wo 


die Flüchtigen verborgen find. 
jtimmten Tagen der Woche. 
abgeichicdt werden. 
fie angefleidet. 


Sie arbeiteten nur an drei be» 
Morgen werden die Briefe an ihn 
Sind die Kinder angekleidet? 


Sa, ich habe 


Sprehübung. — Schriftiprade. 


“Ὑπὸ τίνος Χατεστράφη N Kap- 
χηδών (Φατίβαρο); 

Αὐτὴ Ἡ οἰκία εἶναι παλαιά; 

Εἶναι ὡραῖα τὰ ἐργόχειρα (Φαπὺ- 

. arbeiten) r7< δεσποινίδος Εὺ- 
ανυίας; 

"Απεφασίσατε νὰ ταξειδεύσητε 
εἰς ᾽Αμεριχκήν; 

"Ἠσαν ἐἑστολισμέναι αἱ οἰχία' 
τῆς πρωτευούσης πρὸς ὑπο- 
δοχΊην τοῦ βασιλέως; 

Πότε ἐφυτεύῦησαν ταῦτα τὰ 
νέα δένδρα; 

Συνειθίζετε νὰ ἐγείρησὃε πρωί; 


Π]ῶς ἐτραυματίσθη ὁ Δημήτριος; 


Συναναστρέφεσαι χαὶ τώρα ἀχό- 
µη μετὰ τοῦ Κωνσταντίνου: 

Διατὶ δὲν εἰργάσθησαν χδὲς οἳ 
ἐργάται; 

Διατὶ δὲν εἶσαι ἐπιτετραμμένη 
σήμερον N εἴσοδος εἰς τὰ 
ἀνάχτορα τοῦ βασιλέως; 


Ὑπὸ τῶν Ῥωμαίων. 


Ναί, ἐκτίσθη πρὸτριάκοντα τῶν. 
Μάλιστα, Ὀὑαυμάζονται παρ᾽ 
ἁπάντων. 


ὌὍχι ἀκόμη, δὰ ἀποφασίσω 
} 
αὔριον. 
Μάλιστα, αἱ πλεῖστι σαν 
σηµαιοστόλιστοι. 


Ἐφυτεύθησαν (κατὰ) τὴν ἄνοιξιν. 


Nat, ἐγείρομαι Rad ἑκάστην 
περὶ τὴν ἕκτην. 

Ἐτραυματίσθη διὰ τοῦ ἰδίου 
του μαχαιρίου. 

Ὄχι, οὐδὲ “av (nicht einmal) 
χαιρετώμεῦα. 

Εμποδίσθησαν ὑπὸ τῆς φοβε- 
ρᾶς ζέστης. 

᾽Απαγορεύεται, διότι χδὲς ὁ 
βασιλεὺς ἐπέστρεφεν ἐκ τοῦ 
ταξειδίου του. 
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Ἡ Ρώμη. Rom. 


Wörter. 
οἱ πρόποδες δεί untere Teil, Fuß βραδύτερον jpäter. 
eines Berges. Gvöpsios, a, ov tapfer. 


ro\vavdpwrog, ov bolfreidh, bevölfert.  µφιλοπόλεμος, ον Triegsliebend. 
ἐκτείνω, ἐπεκτείνω ἰῴ breite aus, Ἡ δημοκρατία bie Republif. 


eritrede. 7 adroxparopta das Sailerreid. 
ἐπὶ τέλους, τέλος πάντων endlid, Anavdpwuros, ov unmenjchlid. 

Thlieklich. Ἡ πτῶσις, -εως δετ Fall, Sturz. 
κατ ἀρχάς απ[απρδ. ρωμαϊκός, η, ov römild. 


Ἡ Ρώμη εἶναι ἀρχαιοτάτη πόλις. ᾿ἘΕκτίσθη ὑπὸ τῶν δύο 
ἀδελφῶν τοῦ Ῥωμύλου καὶ τοῦ Ῥέμου ἐπὶ τοῦ μέρους ἐχείνου, 
ἔνθαὶ εἶχον σωδῆ1 ὑπὸ τοῦ ποιµένος τοῦ ᾽Αμουλίου Φαυστύλου, 
ἥτοιξ ἐπὶ τῆς ἀριστερᾶς ὄχθης τοῦ Τιβέρεως χαὶ παρὰ τοὺς 
πρόποδας τοῦ Παλατίνου λόφου. Προϊόντος τοῦ χρόνου» κατέστη” 
µεγάλη καὶ πολυάνθρωπος καὶ ἐπεξετάδη ἐπὶ τέλους εἰς ἑπτὰ 
λόφους. Οἱ κάτοικοι τῆς Ῥώμης ὠνομάζοντο Ῥωμαῖοι' ἦσαν δὲ 
οὗτοι λαὸς λίαν ὃ ἀνδρεῖος Χαὶ φιλοπόλεμος χαὶ διεξήγαγονὃ ὡς 
ἐχ τούτουδ πολλοὺς χαὶ μακροὺς πολέμους χατ ἄλλων λαῶν. 

Κατ ἀρχὰς ἡ Ρώμη ἐκυβερνᾶτο ὑπὸ βασιλέων, βραδύτερον 
ἐγένετο” δημοκρατία Χαὶ τέλος πάντων αὐτοχρατορία. Επειδή Ἱ 
δὲ πολλοὶ τῶν αὐτοκρατόρων ἦσαν σχληροὶ καὶ ἀπάνθρωποι, 
ἐπῆλδεὃ ταχέως) ἡ πτῶσις τοῦ ρωμαϊκοῦ χράτοὺς. 

ı mo fie gerettet worben waren. 2 nämlid. 3 Im Laufe der Zeit. 
* wurde, 5 fehr. © fie führten infolge defien. 7 da, weil. ® Tam 
herbei. 9 jchnell. 


Sehäundzwanzigite Lektion. 
II. Zweite Sonjngation. Zufammengezogene Zeitwörter. 


Bezüglich ber Wörter auf Aopar, έομαι, όοµαι gilt auch für 
Palfiv und Medium da3 in Φε. 19 Gejagte. Sie fontrahieren 
fomit im Präjens und den von ihm abgeleiteten Zeiten da8 a, 
e, o mit den folgenden Bofalen der Endung und dehnen im 
Arift x und e in η, o in w Die Endung des Noriftes ijt 
Πείδ δην. 

Auch in δεπ παὤ[εβεπδεπ Beifpielen find der Überfichtlich 
teit halber die unfontrahierten ungebräudhlichen Formen vermerkt. 
Beilpiele: rınapaı (domar) ich werde geehrt, ehre mid). 

Cnrodpar (Eomar) ich werde gefucht, juche mid). 
zinpodpar (Somar) ich werde gefüllt, fülle mid). 
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- 


Ἐνεστώς. . 


Οριστική. 
τιμῶμαι (άομαι  ζητοῦμαι (έοµαι) πληροῦμαι (όοµαι) 
τιμᾶσαι (άεσαι) ζητεῖσαι (έεσαι) πληροῦσαι (όεσαι) 
τιμᾶται (άεται) ζητεῖται (έεται) πληροῦται (όεται) 


τιμώμεθδα (αόµεθα) ζητούμεῦα (εόµεθα) πληρούμεὺα (οόμεῦα) 
tınäche (desde)  ᾖζητεῖσῦε (ἐεσῦς) πληροῦσὺδε (όεσθε) 


τιμῶνται (άονται). ζητοῦνται (ἔονται). πληροῦνται (όονται). 
Ὑποτακτική. 

τιμῶμαι (άωµαι)  ζητῶμαι {έωμµαι) πληρῶμαι {όωµαι) 

τιμᾶσαι (άἀησα) Immo (έησαι) πληρῶσαι (όησαι) 

τιμᾶται (άηται) ζητῆται (έηται) πληρῶται (όηται) 

τιμώμεὺα(αώμεῦα) ζητώμεὺα (εώμεῦα) πληρώμεδα (οώμεῦα) 

τιμᾶσθε (άησθε) ᾖζητῆσδε (εησῦε) πληρῶσθε (όησὺε) 

τιμῶνται {άωνται). ζητῶνται [έωνται). πληρῶνται (όωνται). 
Προστακτική. 

τιμοῦ (άου) ζητοῦ (έου) πληροῦ (6ov) 


ἂς τιμάται (άεται) ἂς ζητεῖται (ἔεται)  ἂς πληροῦται (όεται) 

ἂς τιμώμεῦα (αώ- ἂς ζητώμεδα (εώμεῦὂα) ἂς πληρώμεῦα ([οώ- 
μεθα) μεῦα) 

τιμᾶσδε (ἀεσδε) Imreisde (Eeode) πληροῦσδε (όεσῦε) 

ἂς τιμῶνται(άωνται). ἂς ζητῶνται (έωνται). ἂς πληρῶνται (όωνται). 


᾿Απαρέμφατος. 
τιμᾶσδαι (άεσθαι). ζητεῖσθαι (έεσθαι. πληροῦσδαι (όεσδαι). 
Μετοχη. 
τιµώµιενος {αόμε- ζητούμενος [εόμενος), πληρούμενος(οόμ.ενος), 
νος), η, ον. 1, 0v. 1» ΟΥ. 
Παρατατικός. . 
ἐτιμώμην (αόµην) ἐζητούμην (εόµ.ην) ἐπληρούμην (οόμην) 
ἐτιμᾶσο (άεσο) ζητεῖσο (έεσο) ἐπληροῦσο (όεσο) 
ἐτιμᾶτο (deto) ἐζητεῖτο (έετο) ἐπληροῦτο (όετο) 


ἐτμώμεῦδα (αόμεῦδα) ἐζητούμεῦδα (εόμεῦα) ἐπληρούμεῦα (οόμέῦα) 
ἐτμᾶσθε (άεσὺε) ἐζητεῖσθε (ἐεσῦςε) ἐπληροῦσῦε (όεσὺςε) 


ἐτιμῶντο (άοντο). ἐζητοῦντο (έοντο). ἐπληροῦντο (όοντο). 
᾿Αόριστος. 
ἐτιμήδην. ἐζητήῦην. ἐπληρώδην. 


Die zufammengejeßten Zeiten werden regelmäßig gebildet wie 
bei Adonar; Bart. Perf. rerumnevos, Elnmpevos, merinpwe£vos, 
Neugriediide Srammatit, 13 
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Bemerkungen. 

1. Die Zeitwörter auf eo, die im Aktiv nicht Tontrahieren, 
ziehen auch im Paffiv und Medium nicht zujammen. Diejenigen 
Zeitwörter, die im aktiven Aorift auf aoa oder eca jtatt 0a 
auslauten, behalten & oder e audy im paffiven bez. medialen Aorift 
bei. (Bergl. Let. 19, 1, 2 und 3). Ein Teil der leßteren nimmt 
vor Yrv und bdementjprechend auch im Partizip des Perfekte vor 
μένος εἶπ σ απ. .8.: 

δέω ἰώ binde δέοµαι. 

Sp, Aw ich thue, handle ἕδρασα, ἐδράσθην. 

χελῶ, Aw ich lache (κατα-, περιγελῶ ich verladhe) Ey&iaoa, 
ἐγελάσὺην. 

Io, άω ἰῴ λετθτοῶε ἔθλασα, ἐδλάσθην, τεθλασμένος. 

σπῶ, άω ἰΦ Δειθτεῶε ἕσπασα, ἑσπάσὺδην, ἐσπασμένος. 

ἀρχῶ, έω ἰά αεπᾶρε Tipxeoa, -odp.ar ich begnüge mich Tpxschnv. 

τελῶ, Ew ich vollziehe, führe aus Ereieoa, -odpaır ich werde 
vollzogen, vollziehe mich, ich finde ftatt EreAtcdnvy, Terekcopevoc. 

ἐπαινῶ, έω ich lobe Emyvesa, ἐπηῃνέῦηγ. 

Terner 2. B. (zu Leit. 19, 2): 

δεῶμαι, aonor ich blide ἐθεάθην. 

ἰῶμαι, ἆοµαι Ἰά heile taoapınv (vergl. unten III, 1, ο). 

ἑστιῶ, Aw ich bewirte elsriaoa, elorıddmv. 

ἀκροῶμαι, άοµαι ich höre zu (εἶπεπι τινός) ἠκροάσῦην. 

ἐρῶμαι, άοµαι (τινος) ἰῴ [ἶεθε ἠράσθην. 

παταχρῶμαι, ἆοµαι (πιῖῖ (Φεπ. οὓετ ει.) ἰά πιιβρταμώΦε Χατε- 
χράσὺηγ. 

Die Compofita der ungebräudlichen Zeitwörter αἰνῶ, έω und 
αἱρῶ, έω (vergl. Left. 32) bilden in der Schriftipradhe trog de3 
Aoriftes auf edv ihr Partizip des Perfelts auf -nEvos, in der 
Umgangsipradhe dagegen auf -ewEvos; 3. B.: 

ἐπαινῶ ἰά) [οθε ἐπηνέδην, ἐπῃνημένος, (ἐ)παινεµένος. 
διαιρῶ ἰώ Ὀἰοίδίετε διηρέθην, διηρηµένος, διαιρεµένος. 

2. Unregelmäßiges Augment Όαὶ ἐναντιοῦμαι, όοµαι id) 
widerjege mich, mwiderjtehe Ἠναντιούμην. ἠναντιώδην. 


III. Zufütlihes zu den SKonjugatiouen. 

1. Außer den bisher aufgeführten Yormen des Zeitwortes 
finden fi) im gehobenen Stil zumeilen: 

a. m Aetivum ein (altgriehiiches) Participium Futuri und 
Perfect. Erjteres lautet wie da3 Partizip des Präjens auf ων, 
ουσα, 0v, Gen. Ovros, 0bang, Ovros aus und wird aus dem Partizip 
des Aoriftes durch Erjegung der Endung as in ων gebildet, 3. 2. 
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λύσας, λύσων, λύσουσα, λῦσον [ὔ[επ werbend. Lebteres lautet auf 
Ἆ-ώς, Χ-υῖα, Χ-ός αιδ und entipricht in feiner Βίίδμπα παιπεπί- 
[ιά bezüglich der Reduplifation dem Partizip des paffiven Perfefts, 
3. DB. λελυκώς, λελυχυῖα, λελυκός gelöft habend, Gen. AeAuxörog, 
λελυχυίας, λελυχότος. 

b. Im Paffiv bez. Medium ein Participium Futuri (eben= 
falls altgriehiih) auf -Inoöwevos, 7, ov, zu bilden aus dem 
Partic. Aorifti durch Verwandlung der Endung Yeis in Inastevos, 
3. B. Audets, Audnoöpevos einer, der gelöft werden wird bez. 


fi löjen wird. 


ο. Die altgriechiichen Aoriftbildungen des Mediums auf 


aumv und uns, 3. δ.: 


&pyopar (mit Gen.) ich fange an: 
Aor. npfauv, ἤρξω, Ίρξατο, άµεῦα, ασδε, αντο. 
Φυπ]. νὰ ἄρξωμαι, ἄρξη, ἄρξηται, ὠμεῦα, Ἠσὺε, ωνται. 
Ὁπιρ. ἄρξαι, αρξάσθω, ἄρξασῦε, ἀρξάσθων μπὺ ἀρξάσθωσαν. 
βατι. ἀρξάμενος, Ἡ, ον, --- Ὁπ]. ἄρξασθαι. 
ἀφιχνοῦμαι, έοµαι ἰῴ ἴοπιπε απ: 
Aor. Ayıröunv, ἀφίκου, ἀφίκετο, όµεῦα, εσῦε, οντο. 
Δυπ. νὰ ἀφίχωμαι, ἀφίκῃ u. |. wm. Ὠἱε ἄρξωμαι. 
Ὁπιρ. ἀφικοῦ, ἀφιχέσθω, ἀφίκεσὺε, ἀφικέσθω(σαὶν. 
Part. Apınönevos, 9, ov. — Inf. ἀφιχέσθαι. 
Mir führen vorjtehend die Konjugation nur beijpielsweife 
vollftändig an; im Gebrauch find bei wenigen Zeitwörtern nur 
die eine oder andere diejer Formen, worüber näheres an den ein= 


Iıhlägigen Stellen. 


2. Die im Altgriechiichen gebräuchlichen Zeitwörter auf pe 
find im Neugriedhifchen in jolche auf ® verwandelt, δ. 15. τίδημι 
ich jeße in Yerw, Htöwme ich gebe ἵπ δίδω, δείχνυµι ich zeige in 


δειχνύω. 


Nur zumeilen finden fi noch einige altgriechijchen 


Formen; wir führen diejelben unter den unregelmäßigen Zeit- 


wörtern auf. 


Wörter. 


ἀνάγωγος, ον Ungezogen. 

τιμωρῶ, έω ἰώ (be)ftrafe. 
φιλολογία δἰε Ῥθιο[υφίε, 

ἴδιος, α, ον eigen. 

ἀσκῶ, έω, γυμνάζω ἰῷ übe, 

Ἡ ἄσχησις, -εως. Ἡ γύμνασις, -εως, 
xö yöuvasıa Die Übung. 

προγυµνάζω ich Üibe vorher ein. 

1 rapadocıs, -ewg Die Übergabe, die 
Überlieferung; der Unterridt. 
δοχιµάζω ich verjuche, probiere, de- 

δοκιµασµένος ετφτοῦ!. 


στερανῶ, όω ἰῴ ἴτὸπε, 
παραπονοῦμαι, έομαι ἰῷ beflage 
mid), beijchwere mid. 
ἐνασχολῶ, έω, καταγίνοµαι ἰῴ be= 
Thäftige mich (mit etw. eis rı). 
κατορῦδῶ, όω, κατορὺόνω ἰΦ Ὀτίπρε 
fertig, bringe zuftande, 
πλανῶμαι ἰὤ irre mid. 
ἀποπλανῶ, άω ἰῴ [ῆθτε ἱττε, -ὤμαι 
ich gehe irre, Ὀετίττε mid, 
retdw ich Überrede, Überzeuge, -op.uı 
aud: ich gehordhe. 
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διοικῶ, Ew ich verwalte. 

droywpü, Ew ih) weiche zurüd, gebe 
nad. 

καταφρονῶ, έω (πεί ΦΘεπ., αμώ Acc.), 
περιφρονῶ,. tw (mit Ucc) id 
verachte. 


κοιμῶμαι ich Tchlafe. 

6 xölu&, -axos der Schmeidhler. 

λυπῶ, έω ih hetrübe, -oönar id 
betrübe mich, bedauere. 

yevvo, aw ich gebäre, erzeuge. 

πληροφορῶ, Ew ich benadhrichtige, 


7 Erıroyta das Gelingen, der Erfolg. 
φοβοῦμαι, έομαι ἰῷ Ἰἀτῶίε μπὸ ich mid. 
fürdte mid (vor jem. τινα). διότι denn, weil. 
Edopeoto, &w ih ftelle zufrieden, -oönar ih bin zufrieden. ’Eav 
(&v) edapesthode wenn es Ihnen beliebt, gefäligfi. Edupesmdnte haben 
Sie die Güte. 


zeige απ, -οὔμαι ἰῷ erkundige 


Übung 65. — Schriftfprade. 


᾿Αγαπῶμαι ὑπὸ τοῦ πατρός µου. ᾿Αγαπᾶσαι ὑπὸ τῆς μητρός 
σου. Ὁ κχαὺηγητὴς οὗτος ἀγαπᾶται ὑπὸ τῶν μαῦητῶν του. ὉὍὉ 
Λουδοβίκος (Φμδιυίᾳ) ἐπαινεῖται πάντοτε ὑπὸ τοῦ διδασχάλου 
του, διότι εἶναι ἐπιμελής. Οἱ ἀνάγωγοι μαῦὺηταὶ ἐτιμωρήθησαν. 
Φοιτητὴς τῆς φιλολογίας Ἰσχημένος ἐν ταῖς χατ οἰκίαν παρα- 
δόσεσι δύναται (ἴαππ) νὰ προγυµνάσῃ Evröc βραχέος «χρόνου 
μαὺητὰς εἰς τὸ συνταχτικόν (66υπίαχ). ἔχων ἰδίαν πρὸς τοῦτο 
καὶ δεδοχιµασμένην µέῦοδον. ᾿Ἐφοβήδη, μὴ τὸν συναντήσῃ Rad’ 
686v (unterwegs). nal ÖL αὐτὸ ἔμεινε ἐν τῇ οἰκία του καθ ὅλην 
τὴν ἡμέραν. ᾽᾿Απαντήσατέ tor, ἐὰν εὐαρεστῆσδε. Διὰ τί παρα- 
πονεῖσὃε; ΠἩαραπονούμεῦα ἐπὶ τῷ Χαύσωνι 0δει διὰ τὴν ζέστην. 
᾿Ενησχολεῖτο ἐπὶ πολὺν ἈΧρόνον εἰς τὴν Ἰερμανικὴν Ἰλῶσσαν. 
Ἡᾶς τις ἐν τῇ πόλει ταύτῃ ἀπειλεῖται ὑπὸ τῆς φοβερᾶς ταύτης 
νόσο. Ὅ Περικλῆς ὑπὸ τῶν ᾿Αθηναίων ἠγαπᾶτο καὶ ἐτιμᾶτο. 
Ἕνεχα τῶν λέξεων τούτων περιεγελάσδη ὑπὸ πάντων. Οὐδὲν 
ἄνευ ἀσχήσεως κατορθοῦται. Μὴ ἐπαινῆτε µόνον τοὺς καλούς, 
ἀλλὰ καὶ μιμεῖσθε αὐτοὺς. Ὅ Σωκράτης ἐρωτηδεὶς πῶς ἄριστα 
(am beften) ai πόλεις ἤθελον διοικεῖσθαι ἀπήντησεν' ἂν οἱ μὲν 
πολῖται πείθωνται εἰς τοὺς ἄρχοντας (Φειτ]Φειδεπ), ot δὲ ἄς- 
οντες εἰς τοὺς νόμους. ᾖήλοῦ τὸν ἀγαδὸν ἄνδρα ἈΧαὶ τὸν 
σώφρονα. ὍΌσων τὴν δόξαν ζηλοῖς, τούτων μιμοῦ τὰς πράξεις. 
Mn ὑποχώρει εἰς τὰ πάθη, ἀλλ᾽ ἐναντιοῦ. Πᾶσαι αἱ εἰδήσεις 
ἐκεῖναι βεβαιοῦνται ὡς ἀληθεῖς. Εν τῷ Χόσμφ ἐχτιμᾶται µόνον 
ἡ ἐπιτυχία καὶ Χαταφρονεῖτα: ὁ ἀγών, ὅστις δὲν στεφρανοῦται 
ὑπὸ τῆς ἐπιτυχίας. Πότε δὰ τελεσθῶσω οἱ γάμοι τοῦ ἀδελφοῦ 
σου; Σὲ παρακαλῶ νὰ ἀρκεσὺῆς εἰς αὐτό. Τρία ποτήρια εἶναι 
ἐσπασμένα" τίς τὰ ἔσπασεν; Φοβοῦ τὸν δεόν, μετὰ δὲ τὸν δεὸν 
ἐχεῖνον, ὅστις δὲν φοβεῖται τὸν 9εόν. Ηδελον νὰ τὸν ἐπι- 
σεφθῶ, ἀλλ ἐκοιμήθη Ίδη (Ἰὤοι). Ὁ Κωνσταντῖνος ἐπηνέθη 
παρὰ πάντων τῶν διδἀσκάλων του. 
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 Yufgabe 66. — Für Schriftipradhe. 

‘ch werde von meinem Lehrer gelobt; du wirft nicht gelobt, 
denn du bift nicht fleißig. Wer wird beftraft? Der ungezogene 
Knabe wird beftraft. Die artigen Kinder werden gelobt, aber 
die unartigen werden geitraft. Er wurde von jedermann geliebt 
und geachtet. Die Aufgaben find von dem Lehrer verbefjert worden. 
Die Uhren find nicht verkauft worden, weil fie jchlecht waren. 
Gelobt werden ijt beiler ald getadelt werden. Diefe Mädchen 
werden gelobt, weil fie fleißig find; fie werden immer. gelobt 
werden, wenn fie fleißig bleiben. Diefes Haus wird nicht ber= 
fauft werden. Die Schmeichler verdienen (eivar &Eror), von jeber= 
mann verachtet zu werden. Türchtet nicht, ich werde euch bei- 
ftehen (Bon$&). Durch die Zeitung wird eine Mufiklehrerin (Vehrerin 
der Mufit) gefucht. Er wurbe oft beitraft, bejjerte fich aber nicht. 
Warum beflagit du dich? Sch würde jehr bedauern, wenn mein 
Treund geftern abgereift wäre. Er fchlief ftet3 nur jechs Stunden. 
Haben Sie die Güte, mid) morgen zu bejucdhen. Das Kind hörte 
mit größter Aufmerkjamfeit zu. Wir fürdhteten, euch zu jtören 
(ἐνοχλῶ). Wenn ich an beiner Stelle (els τὴν θέσιν σου) Ιᾶτε, 
würde id) das Pferd verlaufen. Mein Freund wurde in England 
geboren, aber in Frankreich erzogen, Sie irren fi), mein Herr, 
ich bin nicht derjenige, den Sie fuchen. Wir werden von niemanden 
bemerft.. Warum hat fich dein Freund beklagt? Wir bedauerten 
fehr, und die ganze Woche hindurch (xar&) mit diejer Angelegen- 
heit bejchäftigt zu haben. Loben wir nicht nur die guten Hand- 
lungen anderer, jondern ahmen wir fie nad. Der König von 
Perfien (Περσία) wurde von den Griechen gehaßt. Er erfundigte 
fi täglich nach (zept) dem Zuftande unjeres Tranten Bruders. 
Wir beflagten uns vergeblich über fein jchlechtes Betragen. 


Spredübung. (Schriftipradhe.) 


‘Oo παιρὸς τώρα εἶναι ὡραῖος 
καὶ μοὶ φαίνεται πολὺ ὠφέλι- 
µος διὰ τοὺς Χαρπούς. 

Ποῖοι ἀγῶνες ἐκτιμῶνται ὡς 
ἐπὶ rd nieistov (am meiften); 

Διατὶ ἐτιμωρήῦησαν οὗτοι οἱ 
μαὺῦηταί; 

Είναι βέβαιος ὁ θάνατος τοῦ 
βασιλέως; 

Δὲν κατοικεῖ εἰς ταύτην τὴν 
ὁδὸν ὁ Χύριος Μελᾶς; 


Nat, ἔχετε δίκαιον ἐὰν ὁ Χαι- 


ρὸς διατηρηδ (fich hält), Fa 
Exapev πολλὰς ὀπώρας. 

Ἐκεῖνοι οἵτινες ἐστεφανώὺησαν 
ὑπὸ τῆς ἐπιτυχίας. 

Διότι σαν ἀμελεῖς χαὶ ἀνά- 
γωχοι. 

Δὲν ἐβεβαιώδη ἀχόμη Ἡ εἴδησις 
α 

Die χύριε, χατοικεῖ εἰς 

ἄλλην ὁδόν. 


198 


Παρὰ τίνος ἀγαπᾶται ὁ υἷός 
σας; 


Πότε δὰ πωληὺῇ (θέλει πω- 
ληδη) ἡ οἰχία αὕτη; 

Τίς τὴν ἠγόρασεν; 

θὰ πωληὺῇ χαὶ ὁ χῆπος; 

Eis τί ἐνασχολεῖσδε τώρα; 


Περὶ τίνος παραπονεῖσδε, χύριε; 


Ποῖος ζητεῖται διὰ τῆς ἐφη- 
μερίδος; 

Ποῦ ἦσθε τόσην ὥραν; 

Πῶς ἐκοιμήθδης ταύτην τὴν 


γύχτα; 


Siebenundzwanzigfte LVeltion, 


᾽ΑΠαπᾶται παρὰ (ὑπὸ) τῶν διδα- 
σχάλων του, διότι εἶναι ἐπι- 
MEANS χαὶ φρόνιµος. 

Ἐπωλήῦδη ἤδη ([ώοι) χὺές. 


Πλούσιός τις ἔμπορος. 

Ὄχι, ὁ χῆπος δὲν θὰ πωληδ. 

᾿Αναγινώσκω (1 [ε]ε) τὴν ᾿Οδύσ- 
σειαν τοῦ Ομήρου. 

Παραπονοῦμαι περὶ τῆς διαγω- 
γῆς τοῦ ἐξαδέλφου σας. 

Ζητεῖται διδάσκαλος τῆς Ίαλ- 
λικῆς. 

᾽Απεπλανήθημεν εἰς τὸ δάσος. 

Σὲ εὐχαριστῶ, ἐκοιμήῦην χα- 
λῶς (ᾳμ4). 


Siebenundzwanzigfte Lektion. 


Da8 leidende nnd fürwortlihe Zeitwort in der 
Umgangsfprade. 
A. Allgemeines. 
Die Umgangsiprade hat au im Paljiv und Medium teil 
weile andere Zormen und Endungen als die Schriftipradhe. 
1. Hinfichtlich des Augmentes gilt das in Left. 20 Bemerfte. 
2. m Indilativ des Aoriftes find die Endungen: Inxa, 


Όηχες, Όηχε, 9 ήχαμε, Irirare, Inxavle), die Auslaute 
a, E5, E, ans, arte, avle) find alfo mit den Endungen des 
aktiver Woriftes gleich. 

Der 2. Aorift endigt auf ra, nres u. f. w., zumeilen ift 
Statt feiner der 1. Xorift in Gebraud, ὃ. Ῥ. Χλέπτω, Χλέφτω 
ἰὤ Πεβίε, ἐκλάπην, ἐχλέφὂηκα, ᾖβατ. βετ. χλεμμένος. 
ον Zur Bildung des βατ dea Perfett3 erjegt auch die 
Umgangssprade Inxa bez. nxa Ὀιμτῷ μένος, 7, olv) und fie 
verändert auch ein unmittelbar vorhergehendes B, n, @ in , % 
und x in 7; fie unterjcheidet fich aber dadurd) von der Schrift: 
tpradhe, daß fie feine Reduplifation fennt und ferner das Augment 
e, welches fie etwa im Augment gebraudt, immer abwirft. 8. 8.: 


Aw ich Löfe. (ἐλύ θηχα λυµένος. 
xrilo ich baue . Eyriodnxa χτισμένος. 
Ἰράφω ἰώ Ἰῶτείδε ἐγράφδηχα Ἰραμμένος. 
ἀκοθω ἰώ βῦτο ἀχούσὂηχα ἀχουσμέγνος. 
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3. m übrigen gilt au für die Umgangsipradde das in 
Leit. 25 Gefagte. Die Wörter αι] αἴνομαι bilden jedod den 
Aoriit auf ἀθηχα (69.56. -άνῦὺην), 3. B. Lestatvonar ich (er)- 
wärme mich, ELeoradnxe. 


B. Erfte Konjugation. Richt zufammengezagene Zeitwörter. 
Beijpiel: Adopau ich werde gelöft, Löfe mic). 


Ἐνεστώς. 

Ὀριστική. Ὑποτακτική. Ἡροστακτικη. ᾿Απαρέμφατος. 
λύομαι νὰ λύωμαι νὰ λύωμαι. 
λύεσαι νὰ λύεσαι λύου | 
λύεται νὰ λύεται ἂς λύεται Μετοχή 
λυόμαστε νὰ λυώµαστε ἂς λυώµμαστε fehlt. 
Adsode νὰ λύεσὺε λύεσδε 
λύονται. νὰ λύωνται. ἂς λύωνται. 

Παρατατιχός. 


ἐλυόμουνία), ἐλυόσουνία), ἐλυότανε, ἐλυόμαστε, Se 
σαστε, ἐλυόντανε. 


᾿Αόριστος. 

Οριστική. Ὑποτακτική. ΠἩροστακτικήη. ᾿Απαρέμφατος. 
ἐλύθηχα νὰ λυθῶ λυδη, νὰ 
ἐλύθδηχες νὰ λυὺδῆς λύσου λυδῶ. 
ἑλύθδηχε - νὰ λυὺῇ ἂς λυδῃ 
ἐλυδήχαμε νὰ λυδοῦμε ἂἄς λυδοῦμε Μετοχή 
ἐλυδήχκατε νὰ λυθδητε λυδῆτε fehlt. 


Ελύθηκαν µ. ἔλυ- va Audodvle). ds Autoövle). 
ὑῄχανε. 


Παρακείμενος. 
εἶμαι εἴμαστε 
nd z 
εἶσαι | λυµένος, η, ο(ν) εἶσθε λυµένοι, αις, α 
εἶναι εἶναι 


δεν ἔχω, ἔχεις 1. [. ο. λυδη. 


Ὑπερσυντέλιχος. 
ἥμιουνία ἤμαστε | 
en α) | λυµένος, η, ο(ν) er | λυµένοι, αια., α 
τανθ τανε | 


oder eiya, eixes u. |. Ὁ. λυδῇ. 
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Συνεχἠς µέλλων. ᾿Απόλυτος µέλλων. 
θὰ λύωμαι θὰ λυνῶ 
δὰ λύεσαι δὰ λυὺῆς 
δὰ λύεται δὰ λυὺῇῃ 
δὰ λυώµαστε θὰ λυθδοῦμε 
δὰ λύεσὺε δὰ λυὺδῆτε 
δὰ λύωνται. δὰ λυὺοὔῦν[ε). 


Τετελεσμένος µέλλων. 


δὰ εἶμαι τν). δάμαι | 55 Όὰεἴμαστευὸ. )ᾶμαστε Ss 
3 St x + 
θὰ εἶσαι „ Yacaı 2° Ya elode ; δάσθε u 
x ο 4 zT ω 
δὰ εἶναι ,, θάναι ος Ya elvar „ Yyavaı 23 
-- 
Δυνητιχή. 


δὰ ἐλυόμουν(α) 
δὰ εἶχα λυθῆ υδει δὰ ἡμουνία) λυµέγνος. 


C. Zweite Konjugation. Zufammengezogene Θεἰμυῦτίει. 
Zeitwörter auf somar Tennt die Umgangssprache nicht. Von 
den Wörtern auf Scopar werden viele (wie im Aktiv) in jolde 
auf Aopar verändert oder beide Formen gebraudit. 
Beifpiele: rıpr£par und rıpcoöpae ich werde geehrt, ehre mid). 
Cnreoöpar ich werde gejucht, juche mid). 


Ἐνεστώς. | 
Ὀριστικὴ καὶ ὑποτακτική. Ὀριστικὴ καὶ ὑποτακτικῇ. 
τιµιέμαι μπὸ τιμιοῦμ.αι ζητιοῦμαι 
τιμιέσαι ζητιέσαι 
τιμιέται [μ.αστε) ζητιέται 
τιμιούµαστε (αι τιµιώ- ζητιούμαστε 
τιμιέσὺε ζετιέσθδε 
τιμιοῦνται (αμ τιμιῶνται). ζητιοῦνται. 
Προστακτικῆ. . ᾽Απαρέμφατος. 
τιμιοῦ ζητιοῦ νὰ τιµιέμαι 
ἂς τιµιέται ἂς ζητιέται νὰ ζξητιέµαι. 
ἂς τιμιούµαστε ἂς ζητιούμαστε 
τιμιέσνε ζητιέσνε 
ἂς τιμιοῦνται ἂς ζητιοῦνται. 


Diele Zeitwörter bilden die 1. Perfon der Einzahl auf oögaı, 
die 1. und 3. Perfon der Mehrzahl auf oonaore, odvraı, 3.%. 
κοιμοῦμαι ἰῷ Ichlafe (aber Aroxormroömar ich jchlafe ein), 
νικοῦμαι ἰῷ Ίετδε befiegt, roAepmoöpar ich werde befriegt; 
andere endigen in der Einzahl auf Apart, ἄσαι, ἅται und in 


Das leidende und fürwortlihe Zeitwort in ber Umgangsiprade. 201 


der 2. Perfon der Mehrzahl auf Acde, 4. Ἀ. Χοιμᾶμαι (neben 
κοιμοῦμαι), χοιμᾶσαι, χοιμᾶται, ποιμούμαστε, κχοι- 
μ.ᾶσθε, χοιμοῦνται, φοβᾶμαι ἰᾷ [ἠτῶίε πιά, τυραννᾶμιαι 
(neben Topavvroöpar) ich werde tyrannifiert, gequält, Yopapaı 
ic) erinnere mid) (S.-©. Evdonoönaı). 


Παρατατικός. 

ἐτιμιούμ.ουν(α) ἐζητιούμουν(α) 
ἐτιμιούσουν(α) ἐζητιούσουνία) 
ἐτιμιότανε ἐζητιότανε 
ἐτιμιούμαστε ἐζητιούμαστε 
ἐτιμιούσαστε ἐζητιοήσαστε 
ἐτιμιοῦνταν απ ἐτι- ἐζητιοῦνταν ιπὸ ἐζη- 

μιόντουσαν. τιόντουσαν. 


Zumeilen lautet die 1. und 2. PBerfon der Einzahl auf e 
Πα α αἱδ: ἐτιμιούμουνε, ἐτιμιούσουνε, ἐζητιούμουνε, 
ἐζητιούσουνε. 

Statt der Auslaute ιοὔμουνα, ιούσουνα, ιοὔῦμαστε, 
ιούσαστε, [πὸὃ οϱῇ ιώµουνα, ιώσουνα, ιώµαστε, ιώσαστε 
im Bebraud). 

Wie im Präfens jo lafjen aud im Symperfelt einige Wörter 
dad t der Endung aus, 3. B. ἐχοιμώμουνα δες ἐχοιμού- 
oova, αὖει ἐνικιώμουνα, ἐπολιώμουνα. 


. "Aöpıstos. 
ἐτιμήθηκα, ἐζητήδηκα. 
Alles Weitere wird gebildet wie bei λύομιαι. 


Wörter. 
ἐνδύω, ντύόνω ἰΦ Ἠείδε απ, Yor. πανδρεύοµαι ἰῴ heirate (von 
ἔντυσα;ντύνομαι ἰώ Πεῖδε πιὶώὤ Männern und Zrauen). 
an, Aor. evrödnxa, Konj.va yro- προκόπτω, nporößw ih made 
+6, Part. Perf. vsopevoc. Forticgritte, jchreite voran, Bart. 
rovßevreatw ih unterhalte mid, Perf. προκομµένος fortge- 
fprede mit jemand. Tchritten, tüchtig, gebildet. 


7 Φερμάστρα, σόµπα der Ofen. onxövo (derll.-&.angehörig, oft aber 

Ἡ ὑπόδεσις, 1.6. ἡ ὑπόθεσι, Ἡ aud in der S.-S. gebr.) ich erhebe, 

δουλειά δίε Angelegenheit. -onor ich erhebe mich, ftehe auf. 
Übung 67. — Umgangssprache. 

1. (Bergl. Übg. 61.) Εὶἰς τὴν τελευταία μάχη ἔφο- 
νεύῦηχαν διακόσιοι στρατιώταις Χχαὶ ἐπληγώὺηχαν 
ἑφταχόσιοι ἐννενῆντα. Ὅ Γηώργης ἔχει πληχγωδῆ (οδει 
ἐπληγώδηκχε) ἀπὸ τὸ μαχαῖρί του. Τοῦτα τὰ ἔργα (αιά 
ἔργατα) HA δαυμασθοῦνε. Συγνειδίζω νὰ σηχόνωμµαι 
κάθε ᾽μέρα ς τὰς ἕξι. θὰ πανδρευότανε αὐτὴν τὴ 
φτωχὴ χόρη, ἂν εἶχε. μεγαλείτερο µισὸδό. "Ας μὴ ἀπελ- 
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nıLapaore, sivar v&os (oder νηὸς) ἀχόμα χαὶ μπορεῖ 
ν᾿ ἀλλάξη διαγωγή As Eintkoupe, nass da Beirıwd7. 
Ἡ χομφευόμενη ἹἸυναῖχα αὐτὴ δὲν συλλογίζεται ἄλλο 
τίποτα παρὰ πῶς νὰ ντύνεται τῆς μόδας. Σὲ τέτοιαις 
χρίσιμαις περίστασες συµβουλέφου τοὺς Ἰονηούς σου 
χαὶ ἐμπιστέφου ς αὐτούς. Πλησιάστε ς τὴ σόµπα, 
γιὰ νὰ ζεσταὺῆτε. ME τέτοια ζέστη YAryopa (fchnell) 
δὰ μαραὺδοῦνε αὐτὰ τὰ ὡραῖα λουλούδια. 

2. (Bergl. δα. 68.) Σήµερα εἶναι ἀπαγορευμένη ἡ 
εἴσοδος -ς τὸ παλάτι. Οἱ στρατιώταις ἥτανε πολὺ λυπη- 
μένοι γιὰ τὸ ὑάνατο τοῦ στρατηγοῦ των. Ἔρχεται 
πάντα εἰς ὁρισμέναις ὥραις. Ἐχκλείσατε τὴν πόρτα; 
Ἔτανε Χλεισμένη. ᾿Απὸ ποιὸν εἶναι γραμμένο αὐτὸ τὸ 
βιβλίο; Εραμματισμµέναις γυναῖχες εἶναι πειὸ σπάνιαις 
ἀπὸ τοὺς προχοµµένους ἀνθδρώπους. Τὰ πλεῖστα σπίτια 
ἦταν σηµαιοστόλιστα Όδει στολισμµένα μὲ σηµαίαις. 
Eivar προκοµµένος χαὶ περίφημος ἄνθρωπος ὅποιοι 
τὸν γνωρίζουν τὸν ἐχτιμᾶνα. Δὲν εἶμαι συνειδισµένος 
νὰ σηχόνωµαι τόσο πρωί. Ἡ ἐφημερίδα αὐτὴ εἶναι 
χαλὰ (ᾳμ18Ώ τυπωμένη. 

8. (ετῃί. Ἠδᾳ. 656.) ᾿Αγαποῦμαι ἀπὸ τὸν πατέρα. ᾿Αγα- 
πᾶσαι ἀπὸὂτῃ μητέρα σου. Ὅ Λουδοβῖχος (ἐ]παινιέται 
πάντα ἀπὸ τὸ δάσχαλό του, διότι εἶναι ἐπιμελής. Οἱ 
ἄταχτοι μαὺηταὶς τιμωρηῦήχανε. Ἐφοβήδηκε, μήπως 
τὸν ἀπαντήσῃ -ς τὸ δρόµο χαὶ γι αὐτὸ ἔμεινε΄ς τὸ σπίτι 
του ὅλην τὴν ἡμέραν. Γιὰ τί παραπονεῖσθε; Παραπονι- 
ούμαστε γιὰ τὴ ζέστη. Καταγινόντανε πολὺν χαιρὸ ἴς τὴ 
Ἰερμανιχ] γλῶσσα (08εΙ ᾽ς τὰ γερµ.ανικά). Ὁ Περικλῆς ἀπὸ 
τοὺς ᾽᾿Αθηναίους ἁγαπιότανε καὶ τιµιότανε. Μἢὴν ἐπαι- 
νῆτε µόνον τοὺς χαλοὺς, ἀλλὰ χαὶ μιμιέσὺθε αὐτούς. 
Ὅποιων τὴ δόξα ζηλεύεις νὰ µιμµιέσαι τὴς πρᾶξές 
των. ᾿Σ τὸν Χόσμο ἐχτιμιέται μόνον ἢ ἐπιτυχία καὶ 
χαταφρονιέται ὁ ἀγῶνας, ὁ ὁποῖος δὲν στεφανόνεται 
ἀπὸ τὴν ἐπιτυχία. 


Aufgabe 68. — Für Umgangsipradhe. 
Man überjege die Aufgaben 62, 64 und 66. 
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Unperjönliche Zeitwörter, prnora dmpsowra. 
ὃ 1. €3 gibt einige Zeitwörter, deren Thätigfeit nicht von 
Ῥετ]οπεπ ausgejagt werden Tann, 3.3. e3 regnet, bligt, fchneit 
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u. Ἱ. w. Sie find nur in der 3. Perfon des jächlichen Gefchlechtes 
(e8) gebräudlih und heißen deshalb unperjünlid. Zum Teil 
fommen fie in anderer Bedeutung aud) ala perjönliche Zeitwörter 
vor. 686 find: 
 aorpanteı, Aorpdgrer es blikt, ου. ἤστραφε, ἄστραφε. --- 
sotpartw ich funfle. 

βρέχει εδ τοερπεί, Aor. Eßpese. — Ppexw ich beneße, mache naß. 

Bpovra e3 donnert, Aor. Eßpevenss. — Bpovro, dw ich donnere, 
mache großen Lärm. 

δεῖ oder δέον (vergl. Φεῖι. 32) e3 ift nötig, ih muß, Mor. 
ἐδέῃσε. 3 ift nur in gehobener Schriftiprache gebräuchlid). 

ἐνδέχεται, ἐνδεχόμενον εἶναι (nur ©.-©.) e8 ift möglich), 
Aoriit fehlt. 

μέλει (πεί Acc.) e3 liegt (mir, bir u. f. w.) daran (mept rıvos 
oder διά τι), εδ geht mich an, kümmert mich; 3. B. δὲν μὲ µέλει 
daran liegt mir nichts; pr o& µέλη εδ foll dich nicht Fümmern, 
geht dich nichts an; τί σὲ µέλει αὐτό; was geht did) das an? 

πα]γόνει e8 friert, Aor. Eraywoe. — παἸόνω ich friere, werde 
zu 6ἱδ. 

πειράζει e8 jchadet, Aor. fehlt. Sehr gebr.: ötv πειράζει das 
ichadet, macht, thut nichts. — rerpalw ich nede, Nor. Ereipafa. 

πρέπει ο ift nötig, ich muß, Ympf. Erpere, or. fehlt. 

sopßaiver e8 ereignet filh, geichieht, paffiert, Aor. ovveßn (I. 
unregelm. Zeitwörter, Xelt, 32), auch in der 3. Perjon der Wehr: 
λαθί αεὐτᾶμώῶ[ίώ: συμβαίνουσιν, συνέβησαν. 

galverar e3 jcheint, e8 kommt (mir, dir u. |. ο.) vor, or. 
ἐφάνη. --- φαΐνομαι ἰῷ jcheine, erjcheine. 

good e3 zieht, εδ ift windig, Nor. Epbonse. — Yvoo, dw ih 
blafe, webe. 

yapdleı e83 bämmert, Nor. Exapafe. 

χιονίζει εδ [ὤπεῖι, Χοτ. ἐχιόνισε. 

φηχαλίζει εὔ τἰε[είί, 9ου. ἐφηχάλισε. 
Die Umgangssprache αεθταιώΦί außerdem noch: 
βραδυάζει ϱὃ wird Abend, Nor. (E)BpAönaoe. 
Χαλοχαιριάζει Ιπὺὃ AaAoxarpsbeı ed wird Sommer, or. 
παλοχαίριασξ, χαλοχαίρεφε. 

νυχτιάζει, νυχτόνει ϱ Πϊὸ Nacht, Wor. Evoyriaoe, 
ἐνόχτωσε. 

ξηµερόνει ε6 wird Tag, Χοτ. (ἐ ξημέρωσε. 

suvvepraßer es bemwölft fi, Aor. Esuvv&pıaoe. 

tpeyer e3 geichieht, ift Los, gewöhnlich in der NRedensart ri 
τρέχει; was ift 108? Morift. Erpefe (vergl. Lelt. 33). — τρέχω 
ic) laufe. 
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φθάνει εὃ φεπἰᾳί, reiht hin (S.-©. Apxei), Aor. Epdaoe. — 
odavo ich Tomme an, erreiche. 
χειμωνιάζει ϱὃ wird Winter, Χοτ. ἐχειμώνιασε. 

E3 1ῇΠ Talt, e8 ift warm, heiß wird in der Schriftiprade 
διτῷ εἶναι φῦχος, εἶναι ζέστη (τὸ φῦχος δἰε Φᾶ[ια, ἡ ζέστη die 
ᾧῖβε) αμθᾳεδτήαϊ, δίε Ἠπιᾳαπαθ[/ρταώΦε Ἰααί δαβεθεπ: χάνει χρύο, 
Χάνει ζέστη ὃ. ἱ. εδ πιαὤῖ Φᾶ[ίε, Φθίδε (κάνει -- Xäpveı von 
“dv, |. Left. 32). 

5 2. Das deutihe ih muß, e8 ijt nötig wird ent: 
weder durd): 

χρειάζομαι ἰζ (ᾳε)θταµμώε, habe nötig, Aor. Expeıdodmv, 
. ὀφείω ich bin Jhuldig, id) muß, Nor. @pedov, 

oder unperfönlidh durch zpereı, πι]. ἔπρεπε, fowie in 
gehobener Schriftiprache noch durch Sei ελ. δέον (vergl. Left. 32) 
ausgedrüdt. Wie bei den perjönlichen, jo wird auch bei den 
unperfönlichen Zeitwörtern der Numerus und die Perjon der von 
ihnen abhängigen Synfinitive (va mit Konj.) durch dag zugehörige 
Subjekt beitimmt. 3. 8.: 

τὰ τέχνα ἈἸρειάζονται 0ὓετ ὀφείλουσι νὰ τιμῶσι τοὺς Ὑονεῖς 
των Όδες τὰ τέχνα πρέπει νὰ τιμῶσι τοὺς γονεῖς των Die 

Kinder müffen die Eltern ehren; 

πρέπει νὰ ἀναγιώσχω ich muß lefen; 

. rperer va ypapys du mußt jchreiben; 
rperer va owrnte ihr müßt jchweigen; 
πρέπει νὰ εἶναι Ermeinc er muß fleißig fein; 
πρέπει νὰ ἐργαζώμεῦδα wir müfjen arbeiten. 

Πρέπει, wie &urperer bedeutet auch: e8 gebührt fich, geziemt 
[Πμώ, δεδᾳ[. εἶναι πρέπον. 

Sch brauche, Habe nötig heißt außer χρειάζομαι αμώ pol 
εἶναι ἀναγκαῖον δει ἐπάναγχες (παῖτ, für mich ift nötig) oder 
gewöhnlid Eyw avdyrnv (N Avayın die Not, Notwenbigfeit); nad) 
leßterem fteht da8 zugehörige Hauptwort im Genitiv. 3.8.: 

was braudjen Sie? ri χρειάζεσθε; υὓει τί σᾶς εἶναι ἄναι- 
καῖον, ἐπάναγχες; oder tivos ἔχετε ἀνάγκην; 
.. ἰΦ ἈὈταιώς (Φε χρειάζομαι χρήματα, χρήματα μοὶ εἶναι 
ἀναγκαῖα δει ἔχω ἀνάγχην χρημάτων. 

ch gebrauche, mache Gebraud), bringe zur Anwendung heikt 
μεταχειρίζοµαι. 

8 3. Das deutiche e8 gibt, es ift πωὶὸδ διτῷ ὑπάρχω, 
Aor. drnpga (ich bin vorhanden, exiftiere) oder durch elnar aus: 
gedrücdt, wobei zu bemerken ift, daß vom Deutichen ausgegangen 
das Zeitwort im Numerus fich nad) dem Objekte richtet. 3. 2.: 

ὑπάρχει οδει εἶναι Yeös e3 gibt einen Gott. 
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ὑπάρχουσυ ἄ νθρωποι, οἵτινες προτιμῶσι τῆς αρετῆς τὴν ὡραι- 
ότητα ϱὃ gibt Ῥιεπ]Φεπ, welche die Schönheit der Tugend 
„vorziehen. 
sn gehobener Schriftiprache wird e8 gibt, eriftiert auch durch 

ἔστι(ν) wiedergegeben: Eorı Yeöc, vergl. Leit. 32. Syn der Umgangs- 
Iprache heißt aud, Exer e8 gibt; 02. Ἀδ. τὶ παγωτὰ ἔχεις; δὲν 
Eyeı was für Gefrorenes haft du? e3 gibt feines; Aerra θέλεις; 
dev Eyeı Geld millft du? gibts nit; Tiorwc: aYpepa Öödy 
Eysı Kredit gibt’3 heute nicht. 
$ 4. Einige Zeitwörter, die im Deutichen unperjönlich find, 
werden im Griechilchen perfönlich gebraucht, namentlid) jolche, welche 
die perjönlichen Fürwörter im ANccufativ zu fi nehmen. 3.8.: 
ἀδικῶ, έω ich thue Unrecht, ἀδιχκοῦμαι εδ gejchieht mir Unrecht, 
ich erleide Unrecht; 

ἀρχῶ, έω (1ου. ἤρχεσα) ich genüge, reiche hin, ἀρχοῦμαι (Xor. 
Ἱρκέσθην) ἰ begnüge mich (mit etw. els re), ich laffe mir 
(mit oder an etwas) genügen. 

EriruyyAavo, eis, er u. |. mw. e8 gelingt mir, dir, ihm u. f. w., 
Aor. (unregelm.) ἐπέτυχον, 3. B. Endruye va rov zeloy e8 
gelang ihm, ihn zu überzeugen; 

aroruyydvo, eis, eı u. f. m. e8 mißlingt mir, dir, ihm u. f. w., 
Aor. (unregelm.) antroyxov, 3. B. antruyev εἰς τὰς ἕἔξε- 
τάσεις εδ πιὶβίαπᾳα ihm in den Prüfungen, er fiel durd). 

χαίρω. U.:©. aud yaipopma: e3 freut mich, ich freue mich; 

neravoo, Ew ed reut mich, ich bereue; 

πρυόνω εδ friert mich, ich Triere; ich erfälte mid); 

λυποῦμαι, έομαι ἰῷ bedauere, εδ δαμετί πὶ); 

πεινῶ, Aw e3 hungert mich, ich Hungere; 

διφῶ, ἆω es dürftet mich, ich dürfte; 

α]ανακτῶ, έω ϱ6 verdrießt mich, ich .bin unwwilfig (über etwas 
ἐπί τινι, διά τι); 

δυσκολεύοµαι εδ fällt mir fchwer, ich finde Schwierigkeiten; 

απορῶ, έω εδ wundert mich, ich verwundere mich; 

yvontLo es dünft mir, ich glaube; 

ἀηδιάζω, omyatvomar e3 efelt mir, ich efle mich (vor etwas rı); 

ἀρέσχω, ἀρέσω (Φίοχ, ἤρεσα, Apeoa) es gefällt mir, ich gefalle. 


Wörter. 
πολλην &pav lange Zeit. μικραΐίνω, Uot. äpixpuva, σµι- 
etw, ἩἨ.-6. αιώ ὄξω außen, κρύνω ih verfleinere, ich ber- 
draußen. fleinere mich, ich werde Kleiner. 
zo yp£os die Schuld(forderung). ἡ φωταφία, φωτοχυσιά die nr 
ἄλλως (adv.) anders, fonft. mination. 


χεσινός, η, 6v geftrig. ὑπογράφω ich unterfchreibe, 
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Ἡ Nmepopumvia das Datum. Ἡ δυσκολα, 7 δυσχέρεα Die 
ἑνωρίς früh. Schwierigfeit. ᾿ 

ἐφέτος heuer, Diejes Jahr. vıxrö, &w ip Cbe)fiege, überwinbe, 
pa = ara aber, fonbdern. 7 ἐξέτασις, -sws bie Prüfung, das 
7 Aneinıota bie Verzweiflung. Eramen. 

αἰώνιος, (α), ον ewig. Ἡ σκιά, ὁ ἴσκιος der Schatten. ° 
ὡς ἐάν, ὡὧσάν αἴδ wenn, als ob. Ἡ παντοτεινη ζωή das ewige 
Ἡ irıpovn die Beharrlichteit. Leben. 


Übung 69. 

1. Schriftiprache. Ἔβρεχε σήµερον ὅλην τὴν ἡμέραν' νο- 
ίζω ὅμως, ὅτι δὲν δὰ βρέξη καὶ αὕριον.. ᾿Ακχούετε, ὅτι βροντᾶ: 
αί, ἀχούω. Χιονίζει; Οχι, δὲν χιονίζει τώρα, ἀλλ᾽ ἐχιόνιζεν 

ὅλην τὴν νύχτα. "Ἡσιραφεν. Ἔχομεν Χαλὸν χαιρὸν σήμερον; 
Ὄχι, ἔχομεν φῦχος, χδὲς ὅμως (1εδοά) ἦτο περισσότερο». Ἐπά- 
Ίωσε; Όχι, δὲν ἐπάγωσεν, ἐχιόνισεν ὀλίγον (ein wenig). Ὑπάρ- 
χουσιν ἄνθρωποι, οἵτινς πάντοτε εἶναι δυσηρεστηµένοι. Χαίρω 
πολὺ ἀχούων τοιαύτας πληροφορίας περὶ τοῦ φίλου µας. Πρέπει 
νὰ ἐργασὺῆτε χαλλίτερον. Οἱ μαθηταὶ πρέπει νὰ εἶναι ἐπιμελεῖς. 
Ἔχεις πολλὰ χρήματα; Περὶ τούτου μὴ σὲ µέλη’ πρέπει ὅμως 
νὰ παρατηρῆς, ὅτι εἶμαι ἔντιμος ἄνδρωπος. Φαίνεται, ὅτι δὲν 
τὸν µέλει πολὺ δι αὐτὴν τὴν ὑπόθεσιν. ᾿Εβρόντα γαὶ ἤστραπτε 
χδὲς χαὶ ὅμως περιεπατήσαµεν πολλὴν ὥραν. ”Ας παἹόνηῃ ἔξω 
χαὶ ἄς Χιονίζη, ἐγὼ μένω Ίσυχος εἰς τὸ δωµάτιόν µου al 
μελετῶ. Πρέπει νὰ μείνω τὴν νύχτα ταύτην παρὰ τῷ ἀδελφῷ 
μου, διότι εἶναι ἀσθενής. Φυσᾷ, χλεῖσε παραχαλῶ τὸ παρά- 
Όυρον. Τί συνέβη, χαὶ διατὶ σήμερον μετανοεῖς ὅ,τι ἔπραξες 
χδές; Τίνος ἔχετε ἀνάγχη. Χύριξ; Θέλω ν᾿ ἀγοράσω χειρόχτια. 
Ας ἀρχώμεῦα εἰς τὴν τύχην µας. «Φαίνεται, ὅτι ἔχει ανάγκη 
χρημάτων, ἄλλως δὲν δὰ ἐπώλει τὴν οἰχίαν του. Λυπούμεῦα 
πολύ, διότι δὲν μᾶς ἐπισχέπτεσὺε συχνότερον (0ἄμ[ᾳει). ᾿Απορῶ 
βλέπων ὑμᾶς ἀκόμη ἐδῶ. | 

2. Umgangsiprade. ἜΕχομε Χαλὸν Χαιρὸ σήµερα; 
Ὄχι, χάνει κρύο, ἐχθδὲς ὅμως ἔχανε περισσότερο. Έχεις 
πολλὰ λεπτά; Τί αὐτὸ μὴ σὲ µέλη πρέπει ὅμως νὰ 
παρατηρ]ῆς, πῶς εἶμαι ἔντιμος ἄνθρωπος. "Eßpovroöse 
καὶ ἄστραφτε ἐχθὲς χαὶ ὅμως ἐπεριπατήσαμε πολλἢῆν 
ὥραν. 

Τώρα βραδυάζει γλήγορα ({ὤπεί), ἡ ἡμέραις αἶναι 
πολὺ µικραίς. Τί τρέχει ἀπόφε, τιατὶ εἶναι ἡ φωταφιά; 
Ἔχεις χρασὶ καὶ μπίρα, παιδί (Βε[ίπε);, Ἐρασὶ μάλιστα, 
pa μπίρα δὲν ἔχει σήµερα. Καλοχαίρεφε ϱῦ6ί χαλοχκαί- 
ρίασε ἐνωρὶς ἐρέτος. Τὴν ἄνοιξι ἔβρεχε συχνά. Ἐνύ- 
χτωσε τώρα, πρέπει νὰ πᾶμε (ᾳεΏεπ) σπίτι. Adpıo Fa 
σηχκωὺδῶ Ama (jobald) Ennepasm. ἈἹάνει πολλὴ ζέστη 
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σήμερα μοῦ φαίνεται, ns Eyope tpıdvra Badpodg 
ξέστη. 
Aufgabe 70. — Für Schrift- und Umgangssprache. 
Scneit e&8° Nein, εδ chneit nieht, e8 regnet. ES wäre 
gut, wenn e3 jchneite. 8 würde jchneien, wenn e3 nicht jo falt 


wäre. Die Kälte hat angefangen, e8 hat diefe Nacht gefroren. 
E3 jcheint mir, daß es einige Tage frieren wird. Was ift ᾳε- 
Ichehen, warum bift du in jolcher Verzweiflung? 3 dämmert. 


Sch hoffe, daß e8 morgen nicht fo (Töoov) Zalt fein wird, ich müßte 
fonft zu Haufe bleiben. E3 gibt ein ewiges Leben. Wenn e3 
fein erwiges Veben gäbe, (jo) wären die Menjchen unglüdlicher als 
die Tiere. E3 gibt Brillen für alle Augen, e3 wird alfo aud 
eine für die hrigen geben. Bift du hungrig und durjtig? 3 
Ίτεμί πι, ὃαβ (διότι) ὃν δἱΦ ποοῦί (καλῶς, χαλά) befindeit. (58 
thut mir leid, daß (drörı) du jchon morgen abreifen mwillft. Cs 
wird Dich reuen, wenn du das Pferd nicht Lauf. Wie gefällt 
e3 Sshnen in Paris? ES wundert mich, daB du noch hier biit. 
Kommt e8 dir nicht vor, als ob e8 heute viel heißer ijt als 
geftern? E83 reut mich, meine Uhr verfauft zu Haben. Wo finden 
Sie Schwierigkeiten in der griechifchen Spradhe? Mit Beharrlid- 


feit gelingt e8 und, alle Schwierigkeiten zu überwinden. 
Schüler find in ben Prüfungen durchgefallen (Arorouyyavo). 
werde forgen, daß dir fein Unrecht geichieht. 
Mas geht mid) das an? 
Wir hatten nur wenig Regen, es riejelte 


Beripreden nicht? 
(πλέον) πιείπ Freund. 
etwas (öXtyov). 


Drei 
Sc 


Genügt dir mein 
Er ilt nit mehr 


. Sprehübung. 


Νομίζεις, ὅτι δὰ ἔχωμεν φῦ- 
χος ταύτην τὴν νύχτα: 


Πῶς σᾶς ἐφάνη τὸ Λονδῖνον; 

Νομίζεις, ὅτι ὃ) ἀλλάξῃ ὁ 
καιρός; 

Τί σᾶς µέλει διὰ τοῦτο; 

᾿Αρχεῖ (φθάνει) νὰ ὑπογρά- 
bw µόνον τὸ ὄνομά µρυ; 


rn 


Διατὶ εἶσαι töoov (fo fehr) τε- 
θλιμμένος; τί σοὶ συνέβη; 
Εΐναι φῦχος καὶ σήμερον; χάνει 

κρύο χαὶ σήμερα; 
Βροντάει; 


Μοὶ φαίνεται, ὅτι δὲν δὰ ἔχω- 
μεν πολὺ φῦχος, ἀλλ᾽ ἴσως 
Ya yıovioy. 

Μοὶ ἤρεσε παραπολὺ ([εῦτ αιι!). 

Οὕτω μοὶ φαίνεται ἀρχίζει 
τώρα νὰ ειναι ζέστη. 

Πολὺ μὲ µέλει. 

χι, δὲν ἀρχεῖ (φ ὃάνει)’ πρέ- 
πει νὰ προσὺδέσητε (βίπδι- 
legen) καὶ τὴν ἡμερομηνίαν. 

Παλαιὸς φίλος µου ἀπέὂανς 
(it gejtorben) YPEc. 

Όχι, δὲν εἶναι φῦχος (δὲν χάνει 
χρύο) πλέον. 

Δὲν ἄχουσα τίποτα. 
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"Aorpade; Nat, astpade övvard (ftarf). 
Ὅλην τὴν ἡμέραν ἔκαμε Ὄχι, ὅταν (Φεππ) βασιλεύηῃ 
ζέστη δὰ μµείνη αὐτὴ ὁ ἥλιος, πάντα ἈΧάνει 


χαὶ τὸ βράδυ; ὀλίγη Sposıa (Kühle). 
Φὑάνει τὸ νερό, ποῦ σᾶς "Oyı, Ötv φθάνει διφάω 
ἔφερα (ᾳεθταΦί habe); πολύ, παρακαλῶ νὰ μοῦ 


φέρῃς χαὶ ἄλλο. 


Lefeftüd. (Umgangsfprade.) 
Iloveexds al Asovrapı. Maus und Löwe. 


Μιὰ φορὰ ἐκεῖ ποῦ ἐχοιμότανε ἕνα λεοντάρι ἐπηγεῖ 
ἕνας ποντιχὸς καὶ ἔκατσεὶ ἀπάνω (αμ) του. Τὸ λεον- 
τάρι, σὰνὃ ἐξύπνισε' ἔπιασε"ῖ τὸ ποντίχι καὶ ἑτοιμαζότανε 
va rd pam (zu reifen). Γυρίζει τότε ὁ ποντιχκὸς καὶ 
λέει (1αᾳ!) ὓς τὸ λεοντάρι » Αφησέδ µε ἐλεύθερον καὶ 
μπορεῖ χαμμιὰ φορὰ κ᾿ ἐγὼ νὰ τύχηςὸ νὰ σοῦ χάµω 
χάρι«. Τὸ λεοντάρι ἐγέλασε χαὶ ἄφησε τὸν ποντικόν. 
Μὲ τὸ Ἰέλοιο (Φαὤεπ) αὐτὸ ἔδειχνεξ πῶς ἔλεγε. Ἕνας 
ποντικὸς νὰ κάμΊη χάρι ς ἐμὲ τὸ λεοντάρι! πόσο (πἱο) 
εἶναι ἀστεῖο! νὰ τὸν ἀφήσω ὅμως τὸν καῦμένοῦ. 

Δὲν ἐπέρασεῖ) ὅμως πολὺς Χαιρὸς χαὶ ἔπιασαν "ϊ 
τὸ λεοντάρι χυνηγοὶ Χχαὶ τὸ ἔδεσαν εἰς ἕνα µεγάλο 
δένδρο μὲ χονδρὸ σχοινί. Ὅ ποντιχὸς ἔτυχεῖΣ τότε νὰ 
περνᾷ 1» an ἐκεῖ. Σὰνὃ ἄχουσε τὸ λεοντάρι νὰ φωνάζη 
δυνατὰ (ἴαι) καὶ νὰ στενάζη, ἐπῆγεὶ καὶ ἔφαγεῖὸ μὲ 
τὰ δόντια του τὸ σχοινὶ καὶ ἔτσι τὸ ἔλυσε. Ἐγύρισε 
λοιπὸν καὶ εἶπε᾽ς τὸ λεοντάρι’ »θυμᾶσαι, πόσο ἐγέλασες 
τότε ὅπουϊ σὲ παρακάλεσα νὰ μ ἀφήσης«ἐλεύδερο; 
Ἐνόμιζες, ὅτι δὲν μπορῶ κ΄ ἐγὼ ὁ μικρὸς ποντιχὸς νὰ 
χάµω Χάρι εἰς ἐσὲ τὸ λεοντάρι! Τώρα ἤξευρε, πῶς 
χαὶ οἱ ποντιχοὶ μποροῦν νὰ χάμουὺν χαλὸν σὲ λεοντάρια. 

1 αἶπᾳ. 2 Τεβίε πώ. δ αἴδ, 4 ετητίΠ, Ραᾶϊε, 5 ἀφῆνω, Aor. Aprc« 
ih Iafje. © daß es [ὦ trifft, daß es zufäliig geichieht. 7 thun, erweilen. 
° zeigte er. ® arm, bedauernöwert (vergl. xuiw Leit. 32), 10 verging. 
11 fingen. 12 e8 traf fih, daß fie vorbeiging = ging zufällig vorbei. 
13 aß, zernagte. !4 wo, als. 


Keunundzwanzigite Leltion. 
Die Umftandswörter. Τὰ ἐπιρρήματα. 


Die Umftandswörter (oder Adverbien) dienen zur näheren 
Beltimmung einer Xhätigfeit, eines Zujtandes oder einer Eigen- 
Ichaft, namentlih nah Ort, Zeit, Art und Weije,; fie werden 
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daher insbejondere den Zeit- und Eigenjchaftswörtern oder einem 
anderen Umjtandswort hinzugefügt. 

Der größte Teil der Umjtandswörter ift von anderen Rede- 
teilen entlehnt, ein Kleiner Zeil ift urjprüngli” (Wurzelwort 
πρωτότυπον). Alle Umjtandswörter find unbiegjam, viele derjelben, 
namentlih die aus Eigenjchaftswörtern gebildeten, find der 
Steigerung fähig. 

I. Umftandsworter aus Cigenichaftswörtern. 

1. Sie werden in der Regel vom männlichen Genitiv der 
Mehrzahl dadurch gebildet, daß die Endung wv in ws verwandelt 
wird. 9. .: 


Gen. d. Mehrz. Umftandswort. 
παλός αιῖ κχαλῶν το καλῶς. 
βαρύς Ἰώϊνει (οοπ (Φειοὶώῇ) βαρέων βαρέως. 
ἁπλοῦς einfad) ἁπλῶν ἁπλῶς. 
xapteız anmutig χαριέντων χαριέντως. 
μέγας ϱτοῇ μεγάλων μεγάλως. 
ἀληδής wahr ἀληὺῶν αληθδῶς. 
σώφρων flug σωφρόνων σωφβόνως. 
εγνώμων dankbar εὐγνωμόνων εὐγνωμόνως. 


’Evdovswöns enthufiaftiich wird unregelmäßig (Accent!) zu 
ἐνθουσιωδῶς. 

Sin den Steigerungsformen wird als Umftandswort für 
den Komparativ der jächlihe Accufativ der Einzahl, für den 
Superlativ der fächliche AUccufativ der Mehrzahl gebraudt; 3. B.: 


örxalws gerecht δικαιότερον δικαιότατα. 
βαρέως Tchwer βαρῦτερον βαρύτατα. 
αληδῶς παῦτ ἀληδέστερον ἀληθδέστατα. 
καλός οί χάλλιον, Χαλλίτερον Χάλλιστα, ἄριστα. 


2. Ausnahmsweife find Kafjusformen, befonders der fächliche 
Accufativ der Ein- und Mehrzahl, als Umjtandswörter in Ge- 
brauch. XLebteres ijt u. a. bei den aus DBölfernamen hergeleiteten 
EigentXaftswörtern der Fall; diejelben bilden jedoch auc) Adverbien 


auf -tort. ; 

ὀλίγον, 1.-6.. αιώ λιγάχι εἰι ὑψηλά Hoch. 

“ wenig, etwas. χαμηλά πἰεδτίᾳ. 

πολύ, πολλά Οἱε[; παραπολύ zu ἀκριβά (ου ἀκριβός) teuer. 
viel, allzu (jehr). δυνατά Πατ; laut. 

μόνον, 1.-6. αιζ μοναχά 0). μακράν, μακρυά Πεῖϊ. 
movayao allein, nur. αριστερά, αριστερᾶ [ἰπῖδ. 

ἴσου, ἐξ ἴσου gleich, ἵπ αἴείώετ δεξιά, δεξιᾶ rechts. 
Reife. δηµοσία öffentlich. 


Neugrichiihe Srammatif. 14 
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ἰδίᾳ eigens, privatim; ἰδίως, ἑλληνικά, ἑλληνιστί griehiich. 
auch ἰδία insbefondere, na= Yeppavınd, γερμανιστί deut]. 


mentlid). γαλλικά, yalkıcri franzöfiich. 
πεζῃ zu Tußp. ἀγγλικά, ἀγγλιστί engliich. 
σιγη, σιγά leije, jachte. ἰταλικά, ἰταλιστί ἠα[τεπί]ά. 


Die Steigerungsformen von noAb find nAEov, meptscötepov 
ππεῃτ, (τὸ) πλεῖστον 0ὓετ (τὰ) πλεῖστα ππεί[επδ, απι meijten, von 
μακράν Ιω, ἀπώτερον Ιωείίει, ἀπώτατα απι weitelten. Περισ- 
σότερον wird nicht zeitlich gebraucht, im übrigen find περισσό- 
τερον μπὺ πλέον gleich; 3. B.: 

ἀπὸ πολλοῦ δὲν τὸν εἶδον πλέον Τε ἴατᾳε Ώαδε ἰώ ihn nicht 
mehr gejehen; ο 

Ἡ νόσος μεταβάλλει ὡραῖον πρόσωπον, N) μέριμνα Όµως περισ- 
oötepov (bie) Krankheit verändert ein jchönes Geficht, (ber) 
Kummer jedoch mehr; .. 

ᾗ καλαισθησία εἶναι μᾶλλον δῶρον τῆς φύσεως ἢ ἀπόχτημα 
τῆς τέχνης das Schönheitögefühl (dev gute Gefhmad) ift 
mehr ein Gejchent der Natur, ald eine Erwerbung der 
Kunft. 


3. Wie beim Eigenjchaftswort, jo tritt aud) beim Adverb 
oft eine Umfchreibung der Steigerungsformen burd) moAd, πλέον, 
περισσότερον, λίαν, μᾶλλον απ. Ἱ. ἵο. εἶπ. 

4. Die Umgangssprache benußt jowohl im Pofitiv wie in 
den beiden Steigerungsformen den fächlichen Accufativ der Mehr 
zahl als Adverb, 3. Ἑ. χαλά, βαρυά, δικαιότερα, καλλίτερα, 
ἀληθέστατα, βεβαιότατα, bei einigen Wörtern überein- 
ftimmend mit der Schriftiprache auch den jächlichen Accufativ der 
(Εἰλαβί, Ιοἱε πολὺ, ὀλίγοίν), περισσότερο(ν), πλέον. Umftands- 
wörter αι ως ἔππέ Πε πι Ἰεπίρε, 3.8. ἀμέσως Ἰο]οτί, ἀχρι- 
βῶς (αμ8 ἀκριβής) genau, pünktlich, edyapiorws gern, mit ει: 
gnügen. Bon eidıxpwvis aufrichtig bildet fie das Adverb etAr- 
Apıvd. 

Hinfichtlich der Umfchreibung der Steigerungsformen in der 
Umgangsipradhe gilt das beim Eigenjhaftsworte Gejagte; oft jebt 
fie jedoch auch ftatt des Superlativg zweimal den Pofitiv, 3. ©. 
μιλάει καλὰ χαλὰ γερμανικά er fpricht jehr gut deutid; 
ebenjo 3.B. sıya sıya ganz ἸαΦίε, κάτω κάτω weit unten. 


II. Die Zahlapverbien, Apı damen ἐπιρρήματα, 
die auf die Frage wie vielmal? antworten, werden mit Ausnahme 


der drei erjten aus den Grundzahlen durch die Endfilbe άχις 
gebildet: 
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ἅπαξ Imal.  ὀχτάχις Smal. εἰκοσάκις 20ιπα[. 

δίς Zmal. ἐν[ν]άχις 9πια[. εἰχοσάχις ἅπαξ 21πια[. 
τρίς δπια[. δεχάχις 10πια[. τριαχοντάκις 3Omal. 

τετράχις ἁπια[. ἑνδεκάχις 1 1πια[. ἑκατοντάχις 100πιαί. 
πεντάχις ὅπια[. δωδεχάχις 19πιαί. διαχοσιάχις 200πια[. 

ἑξάχις θπια[. τρισκαιδεχάχις 19πιαί. χιλιάχις 100θπια[. 


ἑπτάχις Tmal. δεχάχις χαὶ τετῤάχις 1 4πια[. µυριάχις 10000πιαἵ. 

Sn ähnlicher Weife find entjtanden: ToAAAXıs, ODYvArıc 
vielmal, oft, πλειστάχις ehr oft, am häufigiten, τοσάχις To oft, 
öoaxıs wie oft, fo oft ald, rooaxıs wie oft, todaxıs gleich, gleich 
vielmal. 

Die Zahladverbien werden auch zur Multiplifation gebraucht, 
3.8. 3X5 = 15 τρὶς πέντε εἶναι δεκαπέντε, 7X5 = 85 
ἑπτάχις πέντε εἶναι τριάκοντα πέντε. 

Eine nach den Zahladverbien folgende Zeitbeftimmung wird 
in den Genitiv gefeßt, 3. Ῥ. τρὶς τῆς ἑβδομάδος dreimal die Woche. 

Die Umgangsiprache umjchreibt diefe Adverbien mit Yopa 
Mal in Verbindung mit den Grundzahlen: μιὰ(ν) φορά(ν), 
δέκα φοραίς, πολλαὶς φοραίς; εἶπε παώ[οίαεπδε Zeitbeftinmung 
jet fie in den Accujativ: Tpeis Yopals mv ἑβδομάδα. 

AS Adverbien ber Reihenfolge, rarıınd ἐπιρρήματα 
dient der Jächliche Accufativ der Ordnungszahlen: rpörov rp&ra 
eritens, Ösbrepov Öedrepa zweitens, tplrov rpira drittens u. j. w., 
τὸ πρῶτον, τὸ δεύτερον u. f. mw. oder (διὰ) πρώτην, δευτέραν 
φοράν, Ί.-6. πρώτη(ν), δεύτερη φορά(ν) das erjte, zroeite 
Deal. Dean merke Τεσπευ: πρότερον προτήτερα Ῥοτβει, ὕστερον 
dorepa nachher, hernadh, τελευταῖον τελευταῖα Λ1[εβί, jchlieklich. 


II. Umftandswörter aus Hauptwörtern, Fürwörtern und Bartizipien. 


Einige Haupt: und Fürmörter bilden Adverbien; als jolche 
dienen Kafusformen. 3.8 


Eros endlich, Tchlieklich. τόσον und TöoW, TOsodrov und 
xapıyv zu Guniten. rosobrp Το viel, jo jehr, jo, 
ovveretg infolge, zufolge. dermaßen. 

EiNeiber mangels. ὅσον und ὅσῳ wie viel, wie fehr. 
δυνάμει traft. röoov wieviel, wie. 


Άλλος ein anderer und einige Partizipien bilden wie die 
Eigenihaftswörter Adverbien auf ws; 3. δ.: 
ἄλλως, ἀλλέως απ8ετδ, [οπ]. προσηκόντως (προσήκω) gebüh- 
ἀρχούντως (ἀρχῶ), ἀρχετά hin rend, nach Gebühr, auf ges 
reichend, genügend, ziemlich. bührende Weife. 
πρεπόντως (πρέπει) αι] geziee ὁμολογουμένως (ὁμολογῶ) εἶη- 
mende oder Ichidliche Art. geitandenermaßen. 
14° 
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προηγουμένως (προηγοῦμαι) Ὄυι- ἑπομένως (ἔπομαι) [οἴρίιώ. 
gängig, vorhergehend. συµιφερόντως (συμφέρω) πι Bor- 
ἐπανειλημμένος (ἔπαναλαμβάνω) teil, auf eine nüßliche Art. 
wiederholt. ὡρισμένως [{ὁρίζω) ε[ἰπιπι. 
Ein einzeln ftehendes Adverb ift ed (mohl) zu ayadös (gut). 


BWörkr. 


διδάσχω ἰῷ Tehre, -opae ich werde ετριόφρων, ον bejdeiden. 
gelehrt, unterrichtet (inetwas Acc... Sporuyngs, Es unglüdlid; Sostoyüs 


Bpaöös, eiu, 5 langfam; Ad. Bpa- unglüdlicherweife, leider, 
δέως, 1.6. ἀργά. εὐτυχῆς, Es glüdlid; edtuyüg glüd- 
τακτικός, m, 6v regelmäßig. licherweife. 
µεγαλόφωνος, ον, δυνατός, Ἡ, όν αλιήηρης, ες bettlägerig. 
laut. Ἡ νουθεσία, n mporponn die Er- 
Χόσμιος, α, ον θεπιᾶβίρί, anjtändig. mahnung. 
Φαυμάσιος, α, ον, ἀξιοδαύμαστος, ἐντυπῶ, όω, Evronovw ich Drüde ein, 
ov betvundernäwert. präge ein. 


ἴσως dielleicht. 


Übung 71. 


1. Schriftipradhe. "O ypövos (oder xarpös) napfpyerar (ver- 
geht) ταχέως. Ἡ ἐπιστολή σου εἶναι πολὺ χακῶς Ἰεγραμμένη. 
Τὰ παραδείγματα ἐντυποῦνται εὐχολώτερον ἢ οἱ Χανόνς. “U 
ὄνος βαδίζει βραδέως, πολὺ βραδύτερον τοῦ ἵππου. ἨΗρέπει νὰ 
στρέφω δεξιὰ ἢ ἀριστερά; Στρέφατε δεξιά, 6 δρόµος οὗτος 
εἶναι συντοµώτερος. ᾗΜοὶ γράφει τακτικῶς δὶς τοῦ µηνός. Ὅ 
υἷἱός µου γράφει χαλῶς, ἀλλὰ δὲν τὸν ἐπαινῶ, διὰ νὰ (damit) 
προσπαῦὺήσῃη νὰ Ἰράφῃ καλλίτερο. Πάντοτε ὀμίλει εἰλικριυῶς 
καὶ ἀληδῶς. Σᾶς παραχκαλῶ νὰ ὁμιλῆτε βραδέως Χαὶ µεγα- 
λοφώνως, εἶμαι ὀλίγον Χωφός. Eivar καλλίτεμον σήμερον ὁ 
ἀδελφός σου; Δυστυχῶς ὄχι ὁ ἰατρὸς λέγει, ὅτι δὰ μείνη 
χλινήρης µίαν ἑβδομάδα ἀχόμη, ἴσως δὲ καὶ περισσότερο». Οἱ 
φίλοι τῆς αρετῆς δικαίως ὑουµάζονται. Εϊναι μαχρὰν ἀπ᾿ ἐδῶ 
Ἡ κατοικία τοῦ φίλου σας; Όχι πολὺ µαχράν. Οὐδὲν δίδοµ.ν 
(geben wir) εὐχολώτερον τῶν συμβουλῶν. Ποσάχις τῆς ἐἑβδο- 
µάδος διδάσκεσαι ἑλληνικά; Ἐπτάχις δώδεχα χάμνουσιν ὀγδο- 
ἥχκοντα τέσσαρα. Δεκάχις δέχα ἈΧάμνουν ἑκατό. Ἡ ἀδελφή 
μου το ἀσδενὴς βαρέως, εὐτυχώς εἶναι χαλλίτερον τώρα. Δὲν 
ὁμιλεῖς ἀρχούντως Χοσμίως. Αὐταὶ αἱ δύο γραφίδες εἶναι ἐπίσης 
χαλαί; Tov βλέπω σπανιώτατα. Τώρα εἶναι ἀκριβῶς πέντε ἡ 
ὥρα. Ἡ οἰχία αὕτη εἶναι χακῶς Ἀτισμένη, Ἡ ἰδική µου εἶναι 
Ἀτισμένη Χαλλίτερον. 

2. Umgangsiprade. ‘0 xarpds mepv& (vergeht) YpY- 
Ἴορα. Τὸ γράμμα σου εἶναι πολὺ χακὰ γραμμένο. Τὰ 
παραδείγματα ἐντυπόνονται εὐκολώτερα ἀπὸ τοὺς χα- 
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γόνες. Τὸ Yaidoöpı nuyalver (oder περπατεῖ) ἀργά, πολὺ 
ἀργότερα ἀπὸ τὸ ἄλογο. Ἠρέπει νὰ στρήφω δεξιὰ N 
ἀριστερά; ΓΤυρίστε δεξιά, ὁ δρόμος αὐτὸς εἶναι a 
τερος. Μοῦ γράφει ταχτικὰ δυὸ φυραὶς τὸν µῆνα. ὍὉ 
υἷός (0δει Τυιός) µ.ου Ύράφει καλά, μὰ δὲν τὸν (ἐ)παινῶ, 
γιὰ νὰ χυττάξη (προσπαὺ ἡστ) νὰ Ἰράφη καλλίτερα. 
Πάντα μίλα εἰλιχρινὰ καὶ ἀληδινά. σας παρακαλῶ 
va μιλάτε ἀργὰ καὶ δυνατά. εἶμαι ὀλίγο χουφός. 
Εἶναι Χαλλίτερα σήμερα ὁ ἀδελφός σου; Δυστυχῶς 
ὄχι' ὁ γιατρὸς λέει (1αᾳ9, πῶς Fa μείνῃ ς τὸ κρεβάτι 
(ς τὰ ροῦχα) μιὰ ἑβδομάδα ἀχόμα, ἴσως δὲ Χαὶ περισ- 
σότερον. Οἱ φίλοι τῆς ἀρετῆς δίχαια δαυμάζονται, 
Eivaı μαχρυὰ ἀπ᾿ ἐδῶ τὸ σπίτι τοῦ φίλου σας; Ὄχι 
πολὺ μακρυά. Τίποτα δὲν δίνοµεν εὐχολώτερα ἀπὸ 
συµμβουλαίς. Πόσαις φοραὶς τὴν ἑβδομάδα διδάσχεσαι 
ἑλληνικά;  Ἑφτὰ οἱ δώδεχα κάνουν ὀγδῶντα τέσσερα. 
Δέκα οἱ δέκα Ἰάνουν ἕκατό. Ἡ ἁἀδερφή µου Trave 
ἄρρωστη βαρυά, εἶναι Χαλλίτερα τώρα. Δὲν μιλᾶς 
ο νόστιµα ober δὲν µιλάεις καδὼς πρέπει. Αὐ- 
ταὶς ἢ πένναις εἶναι ἐπίσης καλαίς; Τὸν βλέπω σπανι- 
ώτατα. Τώρα εἶναι ἀχριβῶς πέντε ἡ ἃ ὥρα. Τὸ σπίτι 
τοῦτο εἶναι χαχοκχτισµένο, τὸ δικό µου εἶναι καλλί- 
τερα χτισμένο. 


Aufgabe 72. — Für Schrift: und Umgangsjprache. 

Sprechen Sie leife, — nicht Jo laut. hr geht zu langfam, 
geht jchneller. Dtein Better jchreibt mir jelten, zweimal im fahre. 
Diejer Redner jpricht bewundernswert gut. Achtmal acht ijt 64. 
Der Dieb ging leife, er fürcdhtete, gehört zu werden. Diefe 
Kinder find nicht reinlich gefleibet. «νά habe ihn wiederholt er- 
mahnt, leider hat er nicht auf meine Ermahnungen gehört. Arbeitet 
vorher, fpäter jpielt! Sch werde Linfs gehen (Fa ὑπάγω, Ya 
raw), gehen Sie (ὑπάγετε, πᾶτε) rechts. Sch habe diejes Haus 
mwohlfeil, — teuer gefauftl. Wie haben Sie geichlafen? Ach 
Dante hnen, jehr gut. Der Mann, den du juchlt, wohnt nicht 
bier; er wohnt weit von (ar’) hier. Sprechen Sie franzöfiich? 
Sa, ein wenig. Er fpricht geläufig (εὐχερῶς) griehifch und 
italienisch. Sch bitte, mich ein wenig zu begleiten. Gern (mit 
Dergnügen), mein Freund. KLeider habe id) auf dem Lande nur 
wenig Bergnügen gehabt, ich war jehr oft Trant. Wie befindet 
fi) heute dein Vater? Er ift viel bejjer. Bon allen Schülern 
Liejt und jchreibt Georg am beiten. Glüdlicherweife ift meine 
Mutter nur leicht Trank, jonft wäre ich fchon Ιᾶἄπαῇ (πρὸ πολλοῦ) 
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in die Heimat abgereift (FA Ίμουνα Χαιρὸ φευγάτος). 
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sg 


fenne deine Brüder ganz gut, bejonders den ältejten, der mich früher 


oft bejucht hat. 


Erfüllet (Eexrei®) ftet? getreulich eure Pflichten. 


Sich werde zur beftimmten Stunde pünktlich bei dir jein. 


IV. Die übrigen Umftandswörter, 


die vielfad) urjprünglich find, untericheiden wir in joldhe 1. des 
Ortes, 2. der Zeit, 3. der Dienge, 4. der Bejahung und Ber- 


neinung, 5. unbejtimmte. 


1. Umftand3mwörter des Ortes. 
Unter diefen endigen in der Schriftiprache viele auf Yev, os, 


ös, Dt, σι. 


Dieje Silben werden an Hauptwörter, Eigennamen, 


Türwörter und Ort3adverbien angehängt; e3 bezeichnet: 

a. dev eine Bewegung don einem Orte (frage moher?), 
3. B. odpavsdev vom Himmel her, &AXodeyv anderömoher; 

b. oe und de eine Bewegung nad) einem Orte (Frage wohin ?), 
3. Ἀ. οἴχαδε παά Φαμ]ε, ἄλλοσε απδετδισβίπ; 

c. dı und σι εἶπει Zuftand an einem Orte (Frage mwo?), 
3. B. odpavcdı im oder am Himmel, &AModı anderöwo, "Adyvmat 


zu Athen, Yopacı an der Thüre. 


Wir führen hier von den Ort3adverbien folgende auf: 


ἀλλαχοῦ, ἀλλαχόδι, ἀλλοῦ 
απδετδίνο. 

ἄλλοθδεν, ἀλλαχόὃδεν απδειᾶ- 
woher. 


ἄλλοσε, ἀλλαχόσε απδετδιουβἰπ. 

ἀμφοτέρωδεν, ἑχατέρωῦεν Όοι 
beiden Geiten. 

ἄνω, ἐἑπάνω, 1.©. (E)zavo, 
an&vo oben, hinauf, herauf. 

Avadev von oben (herab). 

arevavrı, Evavıı (nur ©.-©.), 
αντικρύ gegenüber. 

Aptstepödev von links. 

Öe&ırödev von rechts. 

ἐχεῖ dort, dorthin. 

ἐχεῖθεν, ἀπ᾿ ἐχεῖ Όοπ δοτ!. 

ἐχεῖσε dorthin. 

τῆδε κἀκεῖσε, ἐδῶ κ΄ ἐκεῖ 
hier und dort. 

ἕνδα da, io. 


evradda (nur ©.-©.), 266, U.=©. 
au) adrod hier, hierher. 

ἐντεῦθεν, ἀπ᾿ ἐδῶ von hier, 
hieraus. 

ἐντός, jelten ἔσω, µέσα in, 
innen, drinnen. 

ἔσωῦεν, ἀπὸ µέσα Όυπ Ιππεῖ 
(heraus). 

ἔξω, Ἰ[είίει ἐχτός, 1.6. αιώ 
d&5w außen, draußen, außer: 
halb (heraus! fort! weg!) 

ἔξωδεν, ἀπ ἔξω Ῥοιι αῇεΠ. 

ἐμπρός, .-6. αμ μπροστά 
boran, vorwärts, vor. 

ἔμπροσῦεν, ἀπ᾿ ἐμπρός von 
vorn. 

Χατόπιν hinter, hinterher; (zeit- 
lih:) nachher, jpäter. 

κάτω unten, hinab. 

χάτωὺεν, ἀπὸ χάτω Όυῃ Μπίεπ. 
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μακρόῦεν, ἀπὸ μακρυά don 
fern. 

ὀπίσω, πίσω hinten, zurüd, 

ὄπισῦεν, ἀπὸ πίσω Όοπ ΒἰπΊεπ. 

Odev, önödev woher? 

örov da, wo, wohin? 

οὐδαμοῦ, που ὃενά πιῖ δέν Όο 
dem Zeitwort nirgend3. 

πανταχοῦ, παντοῦ überall. 

πανταχόὺεν Όοπ allen Seiten 
(ber). 

πέραν, πέρα barüber, hinüber, 
ἱει]εί{δ; ἀντιπέραν, ἐχεῖ πέραν, 
(E)xei πέρα δυτί, Ὀτήθει, 

περαιτέρω, παραπέρα weiter, 
ferner. 
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πέριξ, χύχλφ, τρι]ύρω, ὁλό- 
opa ringsum, ringsherum. 

πόῦεν; ἀπὸ ποῦ woher? 

πόρρω, μακράν, μακρυά fern, 
Ιοείί; πόρρωῦεν, ἀπὸ µα- 
Χρυά Όυπ fern her. 

ποῦ; wo? wohin? 

rod (enklit.), κάπου irgendivo. 

ποθέν, ἀπὸ κάπου irgend» 
woher. 

πλησίον, ἐγγύς, χοντά, σιμὰ 
δίπλα παθε, απ der Nähe, 
πεθοπ; ἐγγύτατα, πλησιέστατα, 

ο: κοντὰ χοντά ganz nahe. 

χαμαί, χάμω αμ] δει Erde, auf 
die Erde, zur Erde. 


Einige Adverbien auf w, 3. B. Ava oben, Χάτω unten, 
bilden auch in den Steigerungsformen Abverbien auf w: Avwrepw 
höher, Avardrw anı hödhjiten, Karwrepw tiefer, weiter unten, Aatw- 


raro am tiefiten. 


Don πέραν, «νπιρατ,. περαιτέρω, παραπέρα 


fehlt der Superlativ; &yyds nahe, Eyybrepov näher, Eyyıora am 


nädhjften, &s Eyytora nahezu, fait. 


2. Umftandswörter der Zeit. 


ἀεί, ἐσαεί, adj. Adv. αἰωνίως 
ειοίᾳ. 

αἴφνης, ἔξαφνα, αδ]. 9150. αἰφ- 
νιδίως ρίὐβ[ιώ. 

ἀχόμη, ἔτι, εἰσέτι, ἀχόμια πο. 

ἄλλοτε ein anderes Mal, zu 
anderer Zeit; Korte — AI- 
λοτε bald — bald. 

ἅμα, obvanı. oder ovyväna, adj. 
Add. συγχρόνως, ταυτοχρόνως 
zugleich, gleichzeitig. 

ἀμέσως, εὐδύς fofort, fogleid. 

avexadev von jeher, von born= 
herein. 

arödbe, Tv Eozepav radenv heute 
abend; Anode bedeutet aud): 
geitern abend, vergangene 
Nacht. 


ἀργά jpät, βραδύτερον, ἀργό- 
tepov, Apyorepa jpäter; in 
der 1.:©. bedeutet ἀργά αιιώ: 
[απα[αιι (6.56. βραδέως). 

αὐὺήμερον, τὴν ἴδια ᾽μέρα 
am, vom jelben Tage. 

αὐθωρεί, αὐτοστιγμεί, "S TN 
steypri augenblicklich. 

αὕριον Ίποτβεπ, μεθαύριον ἤθετ- 
morgen. 

Badunöcv allmählich, nad und 
nad). 

εἶτα (nur ©.-©.), Eretta, Dore- 
pov, Dotepa dann, nachher, 
hierauf. 

Exrote, and töre feitdem, [εἰῖ- 
ber. [mal. 

ἐγίοτε, κάποτε λμϊοεί[επ, mand)- 
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ἐνωρίς, zeitig, früh; ἐνωρίτερον, 
ἐνωρίτερα Ἰτῆθει, 

ἐσχάτως kürzlich, unlängit. 

ἐφέτος in biefem ah. 

ἤδη, πλέον fchon, bereit. 

μόλις eben, erit, faum. 

νεωστί, Apr neulich, neuerdings. 

vov (nur ©.:©.), τώρα Ίεβ]. 

voydnspov, μέρα καὶ νύχτα 
Tag und Nadt. 

ὁσονούπω (σον οὕπω), σὲ 
öAtyo in kurzem, bald. 

οὐλέποτε πἰειπαίθ. 

πάντοτε, πάντα Ίπιπιετ, [εἱθ. 

πέρυσι, 1.-6. αιώ) πέρσι Ὀοτίᾳεδ 
«ναβτ; προπέρυσι, U.-©. aud) 
πρόπερσι Ὀοτουτίρεδ SYahr. 


πολλάχις, συχνάχις, συχνά οί, 
häufig, vielmald; συχνὰ 
roxva jehr oft. 

rörs; warn? 

πότε Aal Töre dann und warn. 

ποτέ (enflit.) jemals, je; einit, 
einmal. 

πρίν, πρφην, τέως, πάλαι, πρό- 
τερον, προτήτερα früher, 
bordem. 

πρωί, τὸ πρωί Ἰτὴρ, πιοτβειδ. 

σήμερον, σήµερα heute. 

τότε damals; dann (ἕως τότε 
bis dann, bis dahin). 

χδές, 1.-65. αι ἐχ δές φε[ετη. 

προχὺές Ὀοτρεῇετπ, 11.56. αμά: 

neulich, Πεβιθίπ, 


Das enklitiiche more wird in der Umgangsfpradhe in ber 
Bedeutung von jemals, je durh wappıa Bopd (Accuf.), in ber 
Bedeutung von einjt, einmal duch nıa Pop& (Xcc.) erjeßt; 3. B.: 

ἐὰν ἀχούσῃς ποτέ, ἂν ἀκοῦσῃς Χχαμμιὰ φορά Ίεππ δΙ 


Πε(πιαίϐ) Hörit; 


ἧτό ποτε αὐτοκράτωρ τις ἤτανε μιὰ φορὰ ἕνας αὖτο- 
Ἀράτορας εδ ἵοαι εἰππιαί ein Kailer. 

sn Verbindung mit 6Ev gebraucht die Umgangsipradhe ποτέ 

ftatt odösrote niemals; 3. B. οὐδέποτε τὸ ἴκουσα, ποτὲ δὲν 


τὸ ἄχουσα niemals habe ic) das gehört. 


Sn Antworten auf 


ragen hat e3 dieje Bedeutung niemal3 auch οὔπε δέν; 3. 8. 
ἤκουσές ποτε τοιοῦτό τι; οὐδέποτε Βα[ ὃν jemals derartiges ge- 
hört? ἄχουσες χαμμιὰ φορὰ ἕνα τέτοιο; ποτέ (µου). 


3. Umftand3wörter der Menge. 


ἐπίσης (ἐπ ἴσης), ὡσαύτως, 
adj. Adv. ὁμοίως, παρομοίως 
gleichfalls, desgleichen. 

καί αμώ. 

µάλα ([εἴτει σεζτ.) οἱεί, jehr; 
Φυπιρ. μᾶλλον πιεβτ, τόσῳφ 
μᾶλλον um jo mehr, Sup. 
μάλιστα gar, fogar. 

πάνυ, λίαν (πάν 6.-6.), πολύ 
viel, jehr. 


παραπολύ (παρὰ πολύ) 2 viel, 
zu jehr, allzu; jehr, gar fehr. 
rd roAb höchitens. 
πάντως, ὅλως, : 
ganz, durchaus. 
τοὐλάχιστον menigjteng. 
repinovd, TAvO RATw ungefähr. 
σχεδόν fajt, beinahe. 
προσέτι, πρὸς δέ zudem, außer: 
dem. 


παντάπασι(ν) 


σφόδρα jehr viel, ungemein. 
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4. Umftandswörter der Bejahung und VBerneinung. 


ναί Ία. 

μάλιστα jamwohl. 

βεβαίως, βέβαια, ευ. βέβαι” 
gewiß, Beßardrara ganz gewiß. 

ὄχι, ©.:©. aud) odyl nein; nicht 
(vergl. Leit. 43). 

ὄχι 54 nein doch, nicht doch. 

ὄχ. rAEov nicht mehr. 

οὐδαμῶς, οὐδόλως, δὲν . .. 
καθόλου αιῶ πὶώ!. 


δὲν .. « διόλου ἸΤεϊἰπεδιερδ, 
durchaus nicht, ganz und gar 
nidt. 

δὲν (beim Sind. und Kon.) nicht. 

ur (beim Konj., Smperat., Inf, 
Part., Hauptw. u. |. w.) nid. 

οὐδέ, οὐδὲ κἄν, μηδέ, μηδὲ 
κἄν, οὔτε, οὐτεχᾶν, μήτε, 
μήτε κάν πὶώϊ einmal, aud) 
nicht. 


Sn Antworten auf Fragen bedeuten KadoAov und ÖLöAov 


auch ohne δέν Teineöwegs, durchaus nicht, 3. B. 


τὸ ξέρεις) 


καὺόλου weißt du das? Teinesmweg?. 


5. Unbeftimmte Umjtand3mwörter. 


ἄλλως, ἀλλοίως, ἀλλέως,. ἀλ- 
λοιῶς απδετᾶ, Ἰοιῇ. 

apa, Ap& ye, taya etwa, wohl, 
vielleicht. 

βερεσέ, (.-6. ἐπὶ πιστώσει 
auf Kredit, auf Borg. 

Start (dk rt); warum? 

δηλαδή, τοι, ἤγουν, τοὐτέστι 
nämlich), da3 heißt. 

ÖnYev angeblich, vorgeblich. 

δωρεάν umfjonft, gratis. 

ἐπίτηδες mit Fleiß, abficht- 
lich. 

ἴσως, μήπως vielleicht, etwa. 

töoh mit Nom., va mit Nom. od. 
Uceuf. fiehe da! hier! 

„a. mit Ace. bei, 3. B. na τὴν 
ἀλήδειαν Ῥεὶ der Wahrheit, 
wahrlid). 

μᾶλλον vielmehr. 


ὁμοῦ, malt zufammen. 

ὅπως, ὡς, xadas, 1.:©. adv, 
ὡσάν μπὸ καθώς Ιοίε, αἴείώ- 
wie. 

ὁπωσδήποτε, ὅπως δήποτε Πὶε 
auch immer, immerhin. 

οὕτως, οὕτω, τοιουτοτρόπως, 
ἔτσι jo, auf dieje oder jolche 
MWeife, Eroı x Eroı fo fo, 
leidlidh. 

πάλιν, αὖθις (lebt. nur ©.-©.) 
iwieder. 

παμφηφεί εἰπ[ίπιπιίᾳ. 

πράγματι, τῷ ὄντι wirklich. 

πῶς; wie? | 

ros (enklit.) irgendwie. 

διαρρήδην, ρητῶς ausdrüdlid. 

τοὐναντίον ἵπι Gegenteil. 

µάτην, µαταίως, εἰς µάτην 
μππ]οπῇ, vergeblid). 


Das deutfche gern, bereitwillig, mit Vergnügen Ρεὶβὶ ἀσμένως, 


rpodbu.ws, edyaplorws. 


zu umjchreiben, 3. δ.: 


Gern, lieber, am liebiten ift wie folgt 


gern haben poi Aptoxer, m’ ap&ceı (e8 gefällt mir), ἀγαπῶ, 
lieber haben poi apeoxeı περισσότερον, ἀγαπῶ περισσότερον, 


oder προτιῶ, 
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am Liebften haben μοὶ ἀρέσχει, ἀγαπῶ (τὸ) πλεῖστον, προτιμῶ 


τὸ πλεῖστον. 


Gern oder ungern heißt Erav Axwv, ἔχοντες ἄχοντες, ὃέ- 
λοντας καὶ μ.Ἡ Ῥάλοντας, -- ἑχουσίως ἀχουσίως. 


V. Abnerbiafe Ausprüde, 


d. i. Zufammenfeßungen von VBorwörtern mit Haupt= oder anderen 
Wörtern, von mehreren Adverbien u. |. w. gibt e3 eine erhebliche 


Anzahl. 3. 8.: 

διὰ is auf einmal. 

πρὸ πολλοῦ, ἀπὸ πολλοῦ jeit 
lange, längft. 

ἐπὶ τέλους, τέλος πάντων Δι: 
let, schließlich. 

ἐπὶ μακρόν, πολὺν χαιρόν, πολ- 
λὴν ὥραν lange, während 
langer Zeit. 

ἐπὶ μικρόν εἶπε furze Zeit. 

κατ οἶκον, εἰς τὴν οἰχίαν, ἴς 
τὸ σπίτι, σπίτι Δι Φαμ]ε. 

κατ᾽ εὐθεῖαν, ἀπ᾿ εὐθείας δἱτοῖε, 
gerade aus. 

x” 6A6v unterwegs. 

Weiteres f. in Left. 48. 


καὺ᾽ ἑκάστην, Kay’ Mn£pav, a &- 
de 'wEepa jeden Tag, täglich. 

κατὰ να, χάδε μῆνα Ίεδεπ 
Monat, monatlid). 

τόσφ μᾶλλον, τοσούτφ μᾶλλον 
um [ο mehr. 

ἀπὸ στήθους, ἐκ στήθους, ἀπ᾿ 
ἔξω αμδιωεπδἰᾳ (2. Ἀ. ἴετπει). 

an’ ἐναντίας ἴπι Gegenteil. 

ὅλως διόλου (δι ὅλου), καθ’ 
ὁλοχληρίαν ᾳαπ} μπὸ gar. 

κατὰ πολύ bei weiten. 

κατὰ πρῶτον, ἐν ἀρχῃ, κατ 
ἀρχάς απῇαπρδ. 


Wörter. 


Epyopar, Aor. (unregelm.) 7Adov ich 
fonme. 


oroudutos, a, ov wichtig, erheblich. 

rororo, Ew (mit Acc.) id wohne, 
bewohne. 

ὁ ἐξώστης, 
Balkon, 

ἀπαρη]όρητος, ον untröjtlich. 

ο... έω ἰώ tröfte. 

ὁ δακτύλιος, τὸ δακτυλίδι ὃετ 
Ring. 

6 „öros das Märden, die Miythe. 

τὸ λεωφορεῖον der Omnibus. 


τὸ μπαλκόνι Der 


µεγαλόψφυχος, ον großmütig, 

αὐστηρός, ἆ, ὀν Πτεπᾳ, 

7 öntyAn der Nebel. 

(Εκ)διώχω, διώχνω ἱῷ ἶαε θἰπαιδ. 

(ἐπιβραδύνω ἰῷ υετ]ρᾶίε πιιῶ. 

συνομιλῶ, έω ἰῶ Ἱρτεώε zufammen, 
unterhalte mid) (mit jem.). 

ἀργῶ, έω ἰῷ veripäte mich, 

yvoptsw ich Tenne, ich lerne ἔεππεπ, 

διηγοῦμαι, ἀφη]γοῦμαι, έομµαι id 
erzähle. 


τὸ φητόν der Braten, 
ἐρίζω,μαλόνω ἰώ Πτείίε, λαπῖε mid). 


Übung 73. 

1. Schriftiprade. Καὶ ὁ xaxds ἄνδρωπος ἀπολαμβάνει 
(ετίατιᾳ{) ἐνίοτε τιμ.ὴν καὶ δόξαν. ᾿Αμέσως (οδετ εὐδὺς) ἔρχομαι. 
Ὅ θεμιστοχλῆς καὶ ὁ ᾿Αριστείδης παῖδες ἔτι ὄντες (jeiend, als 
fie... waren) ravrore Πριζον πρὸς ἀλλήλους. Ἴσως μεθδαύριον 
Ya ἐπιστρέφῃ ὁ ἀδελφός µου ἀπὸ τῆς Κωνσταντνουπόλεως. 
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Ἰδοὺ ὁ T εώρΊιος, περὶ οὗ ὠμιλήσαμεν.. Ὁ φίλος µου τώρα 
οὓετ νῦν) εἶναι ἐν Ἠιέννῃη, ἐχεῖθεν ἔγραφεν ἐσχάτως εἰς ἐμέ. 
Höhe ὀμπρός, μὴ µένῃς ὀπίσω. Σήµερον δὲν ἡμπορῶ νὰ σὲ 
ἐπισχεφδῶ οὔτε αὔριον μεθαύριο ὅμως θὰ ἕλδω (πετδε ic 
Tommen). Τοὐλάχιστον ἅπαξ τῆς ἑβδομάδος Ὑράφω πρὸς τὴν 
μητέρα μου. Πέρυσι χατῴκουν πλησίον τοῦ ταχυδρομείου, ἐφέτος 
κατοικῶ ἀπέναντι τοῦ δεάτρου' Ἡ οἰχία µου ἔχει ἐπάνω ἕνα 
ἐξώστην. Τώρα τὸν βλέπω µόνον ἐνίοτε, ἐνῷ (während) mpö- 
τερον τὸν ἔβλεπον συχνά, σχεδὸν χαὺ᾽ ἡμέραν οδει καὺ’ ἑχάστηγ. 
Φαίνεται, ὅτι Fa βρέξη ἀπόψε. Ὑπηρξέ ποτε βασιλεὺς ἔχων 
δύο υἱοὺς καὶ τρεῖς Φυγατέρας. ᾿ἘΕκφέτος τὸ δέρος εἶναι πολὺ 
ζεστό. ᾿Ἐριάσδητε πρῶτον χαὶ ἔπειτα παίξατε. Ἐργάξεται 
νυχδήµερον. Μοὶ φαίνεται, ὅτι τὸ ἔπραξεν ἐπίτηδες. Ἠτο 
ἀπαρη]όρητος Χαὶ µάτην (εἰς µάτην, Katalog) προσεπάῦησαν 
ol φίλοι του νὰ τὸν παρηἸορήσωσιν. Οὐδὲν μοὶ ἔστειλεν, οὐδὲ 
μοὶ ἀπήντησεν. ΄Ἔχασα (ic habe Όετίονεπ) τὸν χρυσοῦν δακτύ- 
λιόν µου καὶ οὐδαμοῦ εὑρίσχω αὐτόν. Ὅ φίλος µου δὲν δὰ 
µείνῃ ἐπὶ πολὺν χρόνον ἐνταῦθα, eniane καὶ ἐγὼ δὰ φύγω (ῷ 
werde fortgehen) μετ ὀλίγον. 

2. Umgangzfpradie. Na 6 Γηάργης, Τιὰ τὸν ὁποῖο 
μιλούσαμε. Ὁ φίλος μου τώρα εἶναι ς τὴ Β.έννη, ἀπ᾿ 
ἐχεῖ ἔγραφε προχὺὲς εἰς ἐμένα. Πήγαινε ἐμπρός (oder 
μπροστά), μὴ μένης miow. Σήµερα δὲν μπορῶ νὰ σὲ 
ἐπισχεφὺῶ οὔτε αὔριο μὰ μεδαύριο 9ἄρθω. Πέρσι 
κατοικοῦσα Χοντὰ (οδε σιµ. ἀ) -ς τὸ ταχυδρομεῖο, (ἐ)φέτος 
κάῦομαι ἀντικρὺ ς τὸ δέατρο' τὸ σπίτι µου ἔχει ἀπάνω 
Eva μπαλκόνι. Τώρα τὸν βλέπω µόνον κάποτε, ἐνῷ 
προτήτερα τὸν ἕβλεπα συχνά, σχεδὸν (αιώ σκεδὸν) κάθε 
μέρα. Ἠτανε μιὰ φορὰ ἕνας βασιλέας, ποῦ εἶχε δυὸ 
γιοὺς καὶ τρεῖς Χόραις. Ἐφέτος τὸ καλοκαῖρι Χάνει 
πολλὴ ζέστη. Τίποτα δὲν μοῦ ἔστειλε, οὔτε µ ἁπάν- 
τησε. Ἔχασα τὸ χρυσὸ δακτυλίδι µου xal moudevä 
δὲν τὸ Bpioxw (finde id). 


Aufgabe 74. — Für Schrift- und Umgangsfprade. 

it mein Bruder oben? Nein, er ift unten, — drüben. ch 
habe e3 von hier genau gehört. Haft du jemals nocd) etwas von 
ihm gehört? Nein, niemals, ich hoffe jedoch, daß ich jett bald 
etwas hören werde. Auch die griechischen Märchen fangen oft 
_ mit den Worten an: &3 war einmal. ch begegnete dem Kauf: 
. mann unterwegd. ch jaß draußen beim Kuticher, die Damen 
- Taßen drinnen im Omnibus. Ringgum waren Feinde. Die beiden 
 Sünglinge find immer zufammen. Der Herr ift nicht zu Haufe, 
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fuden Sie ihn anderswo. Niemals werde ich dieje jchöne Stadt 
vergejjen. Mein Diener hat monatlich 15 Mark Lohn. Neulid 
war ich Zeuge einer großmütigen Handlung. Unfer Lehrer ift 
mandmal jehr jtrenge. Sie müfjen augenblidlich abreifen. Der 
Nebel wurde (Eyeıve) nad) und nach dichter. Das ift durchaus 
unmöglid. Sch bitte dich, mich heute abend zu bejuchen. Wir 
haben lange gewartet. ch Hatte lange nichts mehr von unjerem 
Freunde gehört (N.-S. eivan moAds χαιρὸς ποῦ δὲν ἄχουσα 
τίποτε Ya... .), heute früh hat er mid) endlich wieder bejudt. 
Kleidet euch jofort an! Yhr bemüht euch vergebens, ihm zu raten; 
er hört überhaupt nicht auf die Ratichläge anderer. Sagen Sie 
diefen häßlihen Hund heraus, er beißt vielleiht. Er beißt gar 
nidt. Bon hier aus fann ich ihn nicht fehen, e3 tft zu weit. 
Halt du vielleicht meinen Stod, id) juche ihn feit lange, finde ihn 
aber nirgends. Vielleicht reife ich diejes Jahr nach Griechenland, 
voriges Jahr war ich in Italien. Sch wünsche feineswegs, δαβ 
er mich oft begleitet. 


Sprehübung. 


Πόδεν ἔρχεσαι, φίλε µου; Σὲ 
περιμένω ἐνταῦθα τοὐλά- 
χιστον μίαν ὥραν. 


Μήπως (0δετ ἴσως) ἦτο ὁ ἑξά- 
δελφός σου Δημήτριος, ὃν 
ἐγνώρισα προπέρυσι εἰς Κων- 
σταντινούπολιν καὶ περὶ οὗ 
ἐσχάτως μοὶ διηγήθης, ὅτι 
κατοικε τώρα (oder νῦν) 
ἐνταῦθα; 

Ὁμιλεῖτε ἑλληνιστί, χόριε; 

Σᾶς συµβουλεύω, νὰ ἀναγιν- 
σχητε ({εἶεπ) πάντοτε µεγαλο- 
φώνως καὶ κχαὺ᾽ ἐἑκάστην 
νὰ µανθδάνητε ὀλίγον ἀπὸ 
στήδους: 

Eivar μαχκρὰν ἐντεῦθεν (ἀπ 
ἐδῶ) τὸ χωρίον Α; 


3 


ΠἩαρακαλῶ νὰ μὲ συγχωρῆς' 
ἔρχομαι κατ εὐθεῖαν and 
τῆς οἰχίας µου, Kor” ὁδὸν 
δὲ συνήντησα ἕνα συγγενῆ, 
τὸν ὁποῖον δὲν εἶχον ἴδει ἀπὸ 
πολλοῦ. Συνωµίλησα λοιπὸν 
μετ᾽ αὐτοῦ καὶ ἐβράδυνα νὰ 
ἔλθω. 

Μάλιστα, αὐτὸς εἶναι Ἠγόρασε 
προχθδὲς τὴν μεγάλην οἰχίαν 
απέναντι τῆς ἐκχλησίας τῆς 
ἁγίας Βἰρήνης χαὶ δὰ µένῃ 
τώρα πάντοτε ἐδῶ. 


Δυστυχῶς µόνον ὀλίγον. 
Μάλιστα, τοῦτο κάµνω ἤδη ἀπὸ 
πολλοῦ. 


Εΐναι πλησιέστατα, μόλις ἀπ- 
Eyer (ift e8 entfernt) Ev yıAıö- 
μετρον. 


Dreißigfte Lektion, 


IMavaode, Ἀδριε, εἶναι πλέον 
τῶν δύο χιλιομέτρων. 


Δὲν σ᾿ Ap£oeı (gefällt dir nicht) 
τοῦτο τὸ χρασί; 

Διατὶ ἐ]ύρισες τόσο γλή- 
Ίορα ἀπὸ τὴν ἐξοχή; 


Πῶς σᾶς φαίνεται τὸ χαι- 
νούργιο σπίτι τοῦ χυρίου 
Στεφάνου; 
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Δὲν ἔχετε δίκαιον. Ἴσως ἀπέχε 
ὀλίχον τι περισσότερον τοῦ 
ἑνὸς χιλιομέτρου, ἀλλὰ τόσον 
μαχκρὰν ὡς (χκαδὼς, ὅπως) 
εἴπετε, βεβαίως δὲν εἶναι. 

Καθόλου, εἶναι πολὺ ξυνό 
(jauer). 

Ἡ μητέρα μου αρρώστησε. 
Ἐλπίζω ὅμως, πῶς δὲν 
εἶναι σπουδαία ἡ ἀρρώσ- 
τια αὐτή. 

Μέσα εἶναι ὡραῖο, ἀλλ’ ὄξω 
πολὺ ἄσχημο. 


Dreißigite Leltion, 


Die Borwörter. 


Αί προθέσεις. 


DBergl. Let. 8. 


Die Borwörter dienen zur Bezeichnung des Verhältniffes, das 
zwilchen zwei anderen Worten, namentlic) einem Zeitwort und 


Hauptwort befteht. 


Sie find bereits in Leit. 8 aufgeführt. 


Über 


ihren Gebrauch ijt folgendes Nähere anzugeben. 


I. Borwarter mit Genitiv. 


1. "Avzt ftatt, anitatt, für. — 8. 8.: 
ἔρχομαι αντὶ τοῦ ἀδελφοῦ µου ich Tomme jtatt meines Bruders; 
πωλεῖται τὸ βιβλίον τοῦτο ἀντὶ δέκα δραχμῶν biefes Buch 
wird für 10 Dracdhmen verkauft. 
᾿Αντὶ νὰ (Ἀἰπδεποτί) anftatt zu, anftatt daß. 3.8.: 
rov Avzeita: avıi varov Bond er beklagt ihn, ftatt ihm zu helfen. 
Die Umgangsipradhe verbindet Avri, an δε]ει Stelle fie 
zumweilen avris jagt, mit dem Accufativ: ἔρχομαι ἀντὶ(ς) τὸν 
αδερφό mon ober fie gebraudht rd bez. Yıa mit Accuf. που- 
λιέται τὸ βιβλίο τοῦτο γιὰ δέχα δραχµαίς. 


2. ᾿Από. 


α. Ὀτιιώ: von, von... 


ber, au. — 9. Θ.: 


ἔρχομαι ἀπὸ τῆς οἰχίας ἰώ komme von Haufe; 
τὸ ἐδέχθην ἀπὸ τῶν χειρῶν τοῦ βασιλέως ἰά επιρ]ίπα εδ αἲιδ 


den Händen ded Königs, 


b. Zeitlid: von, von... 


. απ, Τε. -- 3.%8.: 


μὲ Ἰνωρίζει ἀπὸ πέντε ἐτῶν er Tennt mich feit 5 Jahren; 
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ἀπὸ τῆς ἡμέρας ταύτης, ἀπ᾿ ἐκείνης τῆς ἡμέρας feit diejem, 
jenem Tage. 

Die Umgangsfprade verbindet and immer mit dem 
Accufativ: ἔρχομαι ἀπὸ τὸ σπίτι, ἀπὸ τὴν ἡμέρα αὐτή. 
Sie gebraudt από αμ in fauj aler Bedeutung: von, aus; Die 
Schriftiprache jet alddann &r. 3.8.: 

τραβήχὃηχε ἀπὸ φόβον er gab aus Furdt nad); 
(ἀ)πέθανε ἀπὸ πεῖνα er ftarb aus Hunger; 
τὸ ἔκαμε ἀπὸ χαρά das hat er aus Freude gethan. 

Seit lange nicht (And roAAod ögv) wird in der Umgangs- 
prache in ber Regel dur) Eyw “arpd ohne Negation bei dem 
Zeitworte ausgedrüdt; 3. B.: 

jeit lange habe ich feine Briefe von meinem Freunde erhalten 
ἔχω χαιρὸ νὰ λάβω Ἱράμματα ἀπὸ τὸ φίλο µου. 

feit lange habe ich feinen Wein mehr getrunfen Exa xarpd 
νὰ πιῶ χρασί. 

jeit lange hatte ic) nicht3 von unferm Freunde gehört ἔχω 

(nicht εἶχα) καιρὸ v’ ἀκούσω κἄτι τι γιὰ τὸ φίλο 

pas oder εἶναι πολὺς χαιρὸς ποῦ δὲν ἄχουσα τίποτα 

γιὰ τὸ φίλο µας. 

Sin gleicher Weije find gebräuchlich): ἔχω ἡμέραις, έβδο- 
μάδες u. f. mw. va, ferner nö0o Χαιρό ᾖ. Ἀ. πόσο Χαιρὸ 
ἔχεις νὰ πᾷς cs τὴν πατρίδα σου; jeit wie lange warft δι 
nit in deiner Heimat? 

Auch in der Schriftipradhe findet fich, wie Ichon in Leit. 8 
bemerkt if, ano zumeilen mit dem Accufativ. 

3. ’Ex, vor Bofalen ἐξ (nur Schriftiprache) aus, von, an. 

8. örtlich, 3.8.: 

&x is olnlas, Ex Ts Tökews aus dem Haufe, aus der Stadt. 

Ῥ. Raufal, 3.8.: 

ἀπέθανεν ἐκ φὺίσεως er ftarb an der Schwindfudt; 
ἐξ Aövvanias aus Schwäche; 
ἐξ anpoosgias aus Unvorfichtigfeit. 
ο. Zur Bezeichnung einer Auswahl oder Abjonderung. 


ἐξέλεξε τοὺς ἰσχυροτέρους ἐκ τῶν στρατιωτῶν εν Πφᾶβίίε die 
Stärfiten aus (von) den Ooldaten aus; 
ποῖος ἐξ ὑμῶν τὸ ἔπραξε; wer von euch hat das gethan? 
Sin diefen Fällen bleibt &x oft, jelten jedod vor den Bei- 
bez. Zürmwörtern aus und e3 fteht der bloße Genitiv; vergl. Leit. 37. 
Die Umgangsfpradhe erjeßt &% durh ano mit Accuf.: 
ἀπὸ τὸ σπίτι, ἀπὸ φθίσι, ποιὸς ἀπὸ σᾶς τὸ ἔχαμε; 
Ds 8% infolge, 3.B. ws &% τούτου infolge defjen. 
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4. Πρό vor. 

a. Ortlich, δ. B. πρὸ τῆς θύρας Όοτ ber Thüre. 

Φίε Ἠπιᾳαπαδ[ρταώε αεθταιώὶ [ται δε]ει ἐμπρός οὓετ 
μπροστά in Verbindung mit eis oder and mit dem Accufativ: 
Prposta oder Eunpds And {εἰς) τὴ πόρτα. 

b. Zeitlid; 3.3. zpd tie päyns vor ber Schladht, pd 
Eyds Erovs dor einem Sahr. 

Die Umgangssprache [εβί hier zumeilen rpö mit Accuf. (Tpd 
Eva. ypövo), meilt aber gebraucht fie Umfchreibungen, wie: 

ἀπέθανε ἀπ) ἐδῶ καὶ δύο χρόνια οι ift von hier und 

2 Sahre (= vor 2 Sahren) geftorben; 

(ἀπ᾽) ἐδῶ καὶ πολλὰ χρόνια von bier und viele Jahre 
= vor vielen Yahren; 

apa eivar döErnaypövıa jebt findes 10 Sahre —= vor 10 Jahren; 

Eyevvidnxe zpiv (amd) Emeva er ift früher als ih, vor 
mir geboren; 

προτήτερα ἀπὸ τὴς δέκα Ἰτῆθει αἴδ 10 Ί8τ, vor 10 Uhr. 

ο. Zur Bezeichnung des VBorzuges, 3. B. πρὸ παντός, 
πρὸ πάντων vor allem, von allen. 


II. Borwörter mit Dativ. 

5. Ev (nur ©.-©.) in 
entipricht im allgemeinen dem deutjchen in, das den Dativ regiert. 
€&3 jteht:, 

a. Ortlih, auf die Frage wo? das Befinden oder Ver- 
mweilen innerhalb eine® Gegenftandes oder Raumes, auch das 
Berhältnis eines VBorganges oder Zuftandes zu dem umjchließenden 
Naume bezeichnend, namentlih in Verbindung mit den Seit- 
wörtern fein, fich befinden, bleiben, wohnen u. |. w.; 3.8.: 

εἶναι ἐν τῇ olxla, ἓν τῷ Öwnario er ift im Haufe, im Zimmer; 
χατοικῶ ἐν ᾿Αδθήναις ich wohne in Athen; 

ebplsxerar tv co “inp er befindet fi} im Garten; 

διαμένει ἐν Bepodtvp er hält fi in Berlin auf. 

b. Zeitlid), um einen innerhalb eines Zeitraumes fallenden 
Zeitpunkt, oder die Dauer beziehentlich Erftredung eines Bor=- 
ganges während eines Zeitraumes auszudrüden; 2. B.: 

τοῦτο συνέβη ἐν τῇ νεότητί µου, ἐν τῷ παρελθόντι ἔτει δἱεδ 
ereignete ji) in meiner Jugend, im vorigen fahre; 

ἐγεννήδη ἐν μηνὶ ᾿Οκτωβρίῳ ει wurde im Oftober geboren; 

ἐν ὀλίγαις ἡμέραις ἀπώλεσε τὴν περιουσίαν του ἵπ Ἰοεπίει 
Tagen verlor er fein Vermögen; 

uövov Anab tov Enssntpdnv Ev rolg Tekevraloıg Öbo ἔτεσιν nur 
einmal habe ich ihn in den legten zwei Jahren bejucht. 
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ο. Zur Bezeichnung eines Zuftandes: 
εὑρίσχεται ἐν ἀνάγχη, ἐν κινδύνῳ ετ befindet [ιῷ in Not, in 
Gefahr; 
ἐν πλήρει ὑγεία in doller Θε]πθθείε; 
διατελώ ἐν σεβασμῷ id) derharre in Ehrfurcht; 
6 vönos eivar &v toybi das Gejeh ijt in Kraft. 
Die Umgangssprache erjeßt &v durdh eis; |. unten Nr. 8. 
— Über &v = auf Ἱ. δεί ἐπί (δὲ. 16). 
6. Σύν πιά 
ift nur in gehobener Schriftiprache zuweilen in Gebraud), 3.8. 
dv Yen mit Gott, σὺν τῷ χρόνῳ mit der Zeit. Gewöhnlich wird 
e8 durch µετά (mit Gen.), U.-©. mE erjebt. 


IN. Borwörter mit Acenfativ. 
7. ᾽᾿Ανά. 
a. Über, über... . ία, διτῷ . . . Hin (örtlidh), δ. δ.: 
ἀνὰ πᾶσαν τὴν χώραν δεν das ganze Land (hin); 
ἀνὰ ὅλην τὴν ὁδόν ἄθδει Όεπ ᾳαπλει Weg hin; 
ἀνὰ πᾶσαν τὴν Ἑλλάδα durch ganz Griegjenland (Hin). 

Die Umgangsjprade fagt εἰς, σέ: σὲ ὅλη τὴ χώρα, 
σὲ ὅλην τὴν Ἑλλάδα. 

b. Se, zu — im Sinne der Berteilung bei Grundzahl- 
wörtern. 3.8.: 

ἀνὰ Ebo je zwei, zu zwei; 
ο στρατιῶται ἐβάδιζον ἀνὰ πέντε die Soldaten marjchierten 
zu fünf. 

Die Umgangsjprade jeßt ano mit Accuf. oder die Zahlen 
doppelt: and Övo, ἀπὸ πέντε, δυὸ δυό, πέντε πέντε. 

Syn ähnlicher Weile kommt dvd zur Anwendung in Aus- 
drüden wie: ava räv Eros jedes Sahr, alle Zahre, Ava πᾶσαν 
ἡμέραν jeben Tag, alle Tage, täglid, U.©. κάθε χρόνο, 
χάὺε μέρα. 

8. Eis, zuweilen &<, U.:©. eis, ’s und o8& in 
entjpricht im allgemeinen dem deutfchen in, welches den Accujativ 
regiert. &3 jteht: 

a. Ortlih) auf die Trage wohin? wohinein? um eine 
Bewegung oder Richtung nach einem Gegenftand oder Raum aud- 
zubrüden; . >»: 

πηγαίνω εἰς τὴν οἰχίαν, τὴν πόλιν, τὸν κῆπον ἰῴ αεθε in das 
Baus, die Stadt, den Garten; 
ἔπεσεν εἰς τὸν ποταµόν οι fiel in den Sluß. 

b. Das Beraten oder VBerjegen in einen Zuftand be 

zeichnend; 3. B.: 
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περιπίπτω εἰς δυστυχίαν ich falle, gerate in Unglüd; 
ὑποχύπτω, ὑποτάσσομαι εἰς τὴν τύχην µου ich ergebe mich in 
mein Schidfal: 
τρέπω εἰς φυγήν ἰῴ fchlage in die Flucht; 
µεταφράζω εἰς τὴν ἑλληνικήν ἰῷ ἤθετεβε ins Griechifche; 
ο. Zwed und Beziehung auf etwa ausdrüdend, 2. δ.: 
χρήσιμον εἰς τὸν πόλεμον braudhbar zum Kriege; 
χρήματα xaravadioxw eis cı ich verwende Geld auf etwas; 
πεπειραµένος eis roradra erfahren in jolcden Dingen, in der» 
artigem. 

Außerdem Tann eis in allen den Fällen gefeßt werden, 
in denen ἐν fteht, in der Umgangsjprache fommt εδ αἴθδαπῃ 
immer zur Anwendung; 3. B. εἶμαι εἰς τὴν οἰκίαν, eis Tb δωµά- 
τιον, κατοικῶ εἰς ᾿Αθῄνας, τοῦτο συνέβη εἰς τὴν νεότητά µου, 
εὑρίσχεται εἰς κίνδυνον. 

Steht εἰς in Verbindung mit My olxiav, τὸ σπίτι (δᾳδ 
Φαιιθ), τὸ χατάστηµα, τὸ μαγαζεῖον, μαγαζί (δαδ Gefchäftslofal, 
der Φαδεπ), τὸ Ἰραφεῖον (δαδ ΆἈμτεαι) u. dergl. rıvos, Ίο wird 
οἰχία, απίτι, Χατάστηµα |. Ἱ. ο. οῇἨ αμδᾳεία]ετ, Ίο daß eis 
dann jcheinbar den Genitiv regiert, z.B. Eriya des elc Tod 
πορίου Mavr& ich ging gejtern zum Haufe von Herrn Mantas, 
eis (τὸ κατάστημα) τοῦ Βιβλιοπώλου πι Φαδεπ δεῦ Buchhändlers, 
εἰς (τὸ Υραφεῖον) τοῦ δικηγόρου ἐπ δαδ (oder in dem) Bureau 
des Advofaten. 

d. Eis bedeutet ferner: zu, an (mit Accuf.), nach (örtlich); 
ὃ. δ.: 

naive εἰς τὸν Yelöv µου ic) gehe zu meinem Onfel; 

εἰς τὰς διαχκοπὰς πηγαίνω εἰς τὴν πατρίδα µου ἵπ den Serien 
gehe ich nach meiner, in meine Heimat; 

τὰ ἔγγραφα ἐστάλησαν εἰς πολλοὺς πολίτας die Schriftftüce 
wurden an viele Bürger gejchidt; 

ἀναχωρῶ εἰς (τὴν) Γερμανίαν ἰώ τεῖ]ε παὤ Φει]ώΦ[απδ. (Vergl. 
©. 73.) | 


Über eis = auf f. bei &ri (Nr. 16). 
9. M& 


gehört eigentlich nur der Umgangsipradhe an, findet fich aber nicht 
felten auch in der Schriftipradde. 3 bedeutet: 
a. Mit, nebjt (= yerd mit Gen).; 3. B.: 
ὁ πατὴρ μὲ τὰ τέχνα του der Bater mit feinen Kindern; 
μὲ καθαρὰν συνείδησιν πι τείπεπι Gemiljen. 
b. Syn Verbindung πιά ὅλος, n, ov troß, ungeadtet; 3. B.: 
μὲ ὅλον τὸν πλοῦτόν του δὲν εἶναι εὐτυχής mit all jeinem, 
teoß jeines Reichtumes ift er nicht glüdlich; 
Neugriehiihe Srammatik, 15 
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ο, ὅλην τὴν Χακοδιαθεσίαν ron ungeachtet feines Unmwohl« 
eins; 
μ ὅλον τὸν ἄσχημον Χαιρόν ἴτοῦ des jchlechten Wetters; 
μ ὅλην την ἀντίστασιν troß des Wiberftandes. 
Daher: κ. ὅλον ö,rı (mit allem, ἴ9α8), πεί μολονότι ϱε: 
Ἰάὤτίεθειι, [οϊοίε a’ ὅλα ταῦτα, μολαταῦτα ἴποβὂεπι. 
Das beutiche, troß, da3 einen Vergleich oder eine Ähnlichkeit 
ausdrüdt, heißt wc, καθώς, σάν, 3.8. er fchreit troß einem 
6]εί κραυγάζει χαθὼς ὄνος, φωνάζει, γχαρίζει σὰν γαϊδοῦρι. 


IV. Bormwörter mit Genitiv und Acenjatis. 
10. Ark, Umgangssprache oft γιά. 
A. Mit Genitiv. 
a. Ortlich: dur, 3. 8.: 
διὰ τῆς πόλεως duch die Stadt; 
εἰσῆλθεν εἰς τὸ δωµάτιον διὰ Tod rapadbpon er fam durch) 
das TTeniter in dad Zimmer; 
μετέβη διὰ Κ.ωνσταντινουπόλεως εἰς Βιέννην er begab fich durch 
(über, via) Konjtantinopel nad) Wien. 
b. geitlid: durch, hindurch, während; 3. B.: 
δι ὅλου τοῦ ἔτους ὃᾳδ ganze jahr Εντ, 
διὰ νυχτός während der Nacht, des Nachts; 
διὰ Biov während des Lebens, lebenslang. 
ο. Snftrumental: durch, vermittelit, mit; 3. B.: 
θὰ σᾶς τὸ στείλω διὰ τοῦ ταχυδρομείου ich werde es Shnen 
durch die Post Ichiden; 
βλέπομεν διὰ τῶν ὀφθαλμῶν wir jehen mit den Augen, ver: 
mitteljt der Augen; 
τὸν ἐκτύπησε διὰ τῆς ράβδου er Ἰώΐμα ihn mit dem Stod. 
Die Umgangsfpradhe erjeßt Aa in örtlicher Bebeutung 
ὑμτά ἀπό οὓει ἀπὸ μέσα ars mit Accuf., δ. Ῥ. ἀπὸ μέσα 
ἀπὸ τὴ πόλι, ἐμπῆκε ς τὴ χάµερα ἀπὸ τὸ παρά ὃυρο, 
in inftrumentaler Bedeutung durch μέ, 3.38. βλέπομε μὲ τὰ 
μάτια; ἵπ zeitlicher Bebeutung gebraucht fie Itatt 64 den bloßen 
Accufativ, 3. B. Ao td ypövo, ὅλη τὴν νύχτα. Ara im Sinne 
von: dia, über, umjchreibt Πε, δ. 3. ἐπῆγε ς τὴν Κωνσταν- 
τινούπολιν χαὶ ἀπ᾿ ἐκεῖ ς τὴ Bıevvn er reifte nach Άν: 
Itantinopel und von dort nad) Wien. 
Auch die Schhriftiprache gebraucht in zeitlicher Beziehung den 
bloßen Accufativ: ὅλον τὸ ἔτος, ὅλην τὴν νύκτα. 
Ῥ. Mit Accufativ. 
a. Raufal: wegen, um... . willen, für (im Sinne der 
bewirfenden Urjadhe); 3. B.: 
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τὸν µέμφομαι διὰ τὴν ὀχνηρίαν του ich table ihn wegen feiner 
Taulheit; 

coy Ayana Ad nv eidınpiverav ton ich Liebe ihn wegen jeiner 
Aufrichtigfeit; 

βιβλίον διὰ τὴν νεολαίαν εἰπ Bud für die Jugend; 

εὐχαριστῶ, ἀνταμείβω, τιμωρῶ {έω) διά τι ich δαπῖε, δείοθιιε, 
bejtrafe für etwa3. 

b. Zur Bezeichnung eines Zieles: nad; 3.8.: 

ragsıdebw da (oder eis) "Adyvas ich reife nad) Athen; 
Em, Epwra (do) ich fchide, frage nach jemanden. 

Die Umgangsipradhe fjtimmt in beiden Tyällen mit der 
Schriftiprache überein, 3. B. Töv Καταχκρίνω γιὰ τὴν τεµπελιά 
του, φεύγω γιὰ τὴν ’Adnva. 

Ara va (Bindewort) -- ἵνα, ὅπως ὃαβ, δαιπίῖ, um zu. 

11. Κατά. 

A. Mit Genitiv: gegen, wider (im feindlichen Sinne); 3. Ῥ.: 

ἡ Γαλλία ἐχήρυξε τὸν πόλεμον κατὰ τῆς Γερμανίας Frank: 
reich erklärte Deutjchland den Krieg; 

οἱ Ἕλληνες ἐπολέμησαν ἀνδρείως xarı av Todpxwv bie 
Griechen fämpften tapfer gegen die Türken; 

ὁ ἀρχητὸς τῆς ἀντιπολιτεύσεως Ἰγόρέυσε κατὰ τῆς κυβερνήσεως 
der Führer der Oppofition hielt eine Rede gegen die Regierung. 

Die Umgangsfpradje gebraucht ἐναντίοίν): ἐναντίον τῆς 
Τερμανίας, ἐναντίον τῶν Τούρχων; aud in der ©.-©. it 
Evavriov (mit Gen.) gebräuchlich. 

B. Mit Accujfativ. 

a. Örtlich: zu, nah . . . hin (zur Bezeichnung der Ric) 
tung); 3. 8.: 

κατὰ Ἰἤῆν (οδει κατὰ ξηράν) καὶ δάλασσαν zu Waller und zu 
Lande; 
ἐπῆγε χατὰ τὴν Yalacsav er ging nad dem Meere hin. 

b. Zeitlidh: zu, um, während. Sin diefer Bedeutung bleibt 
κατά oft aus und e8 wird der bloße Uccujativ gejeßt (vergl. 
Reit. 37). — 3. 8.: 

καθ᾽ ὅλην τὴν νύχτα (οδει δι ὅλης τῆς vortöc) während der 
ganzen Nacht; 
κατ ἐκείνην τὴν Dpav zu jener Stunde; 
Kara To esovbxrtov um Mitternacht; 
καῦ᾽ ὅλον τὸν µῆνα τοῦτον ἥμην ἀσθδενής während des ganzen 
Monates war ich Tranf. 
ο. Diftributiv: nad, zu, nah Art (und Weile); 3. 2.: 
κατὰ rageıs nad Klajien; 
χατὰ τεμάχια jtüdweije, in Stüden; 
15 * 
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καθ ἡμέραν, nad" Exdoenv täglich; 
κατὰ σταγόνας tropfenmeile. 

ᾱ. Gemäß, zufolge, nad, laut; — ferner: um. 3.8.: 

κατὰ τοὺς vönous ben Gejeßen gemäß (Gegenfa παρὰ τοὺς 
γόμους); : 

κατ ἐμέ, Χατὰ τὴν γνώμην µου παάἄ πιῖτ, nach meiner Meinung; 

κατὰ τὰς περιστάσεις παώ δε Ἠιπ[άπδεπ, den Umftänden gemäß; 

κατὰ τὴν ἐπιστολήν σας [αι Ihres Briefe; 

ἠπατήθη (ἔσφαλε) χατὰ τέσσαρας δραχµάς, ή.-6. ἔκαμιε 
λάὃδος τέσσερες δραχµαίς εἰ Ὀαὶ fih um 4 Drachmen 
geirtt; 

ὁ δρόμος εἶναι συντοµώτερος κατὰ πέντε (Ἠ.Ξ6. χοντήτερος 
πέντε) χιλιόμετρα der Weg ift um 5 Kilometer fürzer; 
ἐὰν ἐξετάσωμεν, Χατὰ πόσον προώδευσε τὸ χράτος Ίεππ wir. 
unterfuchen, um wieviel das Reich vorangefchritten ift. 

Die Umgangs} prade gebraucht rord mit Accufativ in 
gleicher Weile wie die Schriftipradhe, in zeitlicher Beziehung jet 
fie jedoch meijt, bei ara —= um ftet3 den bloßen Accufativ. Kara 
gemäß, laut, nad) drüdt fie aud) duch sünpwva nE aus, 3.8. 
σύμφωνα μὲ τοὺς νόμους. 

19. Μετά. 

A. Mit Genitip: mit, nebit; 3. 3 

6 rap era Tov rexvov ron der Vater mit feinen Kindern; 
μετὰ xadapäs ovveröisens mit reinem Gemiljen. 

Die Umgangdfpracdhe feßt ftatt deilen ne. 

B. Mit WXecufatip: 

a. Nach) (zeitlich); 3. B.: 
μετὰ πέντε µῆνας παώ 5 Monaten; 
μετὰ παρέλευσω δύο ἐτῶν παώ Verlauf zweier Monate; 
μετὰ μεσημβρίαν, αθῃεῖ. µ. p. nach Wtittag. 

Die Umgangsiprade umfchreibt buch ὕστερία) ἀπό, 
3. δ. ὕστερα ἀπὸ πέντε µῆνες, ὕστερ) ἀπὸ τὸ μεσημέρι. 

b. In Verbindung mit SAos, 7, ov: troß, ungeachtet; 3. B.: 

μεθ᾽ ὅλην τὴν ἀξιόλογον πρόοδον troß bes erwähnensmwerten 
ὈυτηώτίΗεδ; 

ned” ὅλας τὰς προσπαδείας, τὰς ὁποίας κατέβαλεν N ἄστυνο- 
μιχὴ ἀρχή, δὲν κατωρδώδη ἀχόμη Ἡ σύλληψις τοῦ ἐγχλη- 
µατίου τοῦ aller Bemühungen, welche die Polizeibehörde 
aufwandte, wurde die Verhaftung des Verbrecherd noch nicht 
zujtande gebradit. 

Daher: μεθ ὅλα ταῦτα troßdem. — Die Umgangd- 
Iprade jeßt μέ. 
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13. Περί. 
A. Mit Genitiv: von, über, Hinfichtlich, betreffs ; 
ὠμιλήσαμεν περὶ σοῦ ir jpraden von Dir; 
πολλὰ ἤκουσα περὶ αὐτοῦ ih hörte vieles über ihn; 
ποἰαν γνώµην ἔχεις mepl robrou; welche Meinung haft du hin= 
fichtlih (in Anfehung) beffen? 
Die unge ο. gebraudht Ῥίει διά, γιά πι Accuf.: 
ὁμιλήσαμε δι ἐσένα, πολλὰ ἄκουσα γι αὐτόν. 
B. Mit Acceufativ: um, um ... herum. 
2. Ortlid; ὃ. δ.: 
ἐκάδηντο περὶ τὴν τράπεζαν Τε Ίαβει Ἡπι den Tifch (herum); 
περιεπάτησα περὶ τὰ ἀνάκτορα ἰῷ αἶπα um ben Palaft herum 
Ipazieren. 
Die Umgangsjprade jagt τριγύρω eis, ὁλόγυρα εἰς: 
τριγύρω Ὁς τὸ τραπέζι, ὁλόγυρα ς τὸ παλάτι. 
b. Zeitlich und bezüglih Maß und Zahl; 3.8.: 
περὶ τὸ μεσονύχτιον um, gegen Mitternacht; 
περὶ τοὺς πεντήχοντάα gegen, ungefähr 50. 
Die Umgangsjprade gebraudt (ἀ)πάνω κάτω, 3.8. 
ο Χάτω μεσάνυχτα, πάνω κάτω πενῆντα. 


. Taep. 
L Mit Genitiv: für, zu Gunften, zum Beten; — Gegen= 
lab κατά mit ‚Genitiv. 3. »:: 
ὅστις δὲν εἶναι ὑπὲρ ἐμοῦ, εἶναι χατ ἐμοῦ Ίοει πἰώϊ für mich 
ift, ift gegen mid); 
ἀπέθανον ὑπὲρ τῆς πατρίδος των Ίῖε ftarben für ihr Vaterland; 
ἡγόρευσεν ὑπὲρ: τῆς Roßepvioewos er hielt eine Rede zu Gunften 
der Regierung; 
ovverspopda dtp av rrwyav Kollefte zum Beiten der Armen. 

Die Umgangsfiprade jeßt διά bez. Yıa mit Accujativ: 
γιὰ τὴ πατρίδα, τὴ χυβέρνησι. 

Ῥ. Mit Accufjativ: über, über... . hin. 

a. Ortlich; }. 3. τὸ κάτοπτρον Χρέμαται ὑπὲρ τὸ ἀνά- 
Χλιντρον der Spiegel hängt über dem Sofa. 

Die Umgangssprache umfchreibt: Erdvo ano, (ἀ)πάνω 
ἀπό υὗει ἀποπάνω ἀπό: ὁ χαδρέφτης χρεµ/(ν νιέται ἀπάνω 
ἀπὸ τὸν καναπέ. 

b. Bon Zeit und Maß; 3. δ.: 

διέμενε ἐν Βερολίνφ ὑπὲρ τοὺς ἕξ nvac er verblieb über (mehr 
als) 6 Monate in Berlin; 

ὑπὲρ τὰς δυνάµεις του «δει feine Kräfte; 

örep td mErpov über das Maß. 
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Die Umgangsiprade umjcreibt bier: ἐκάθησε ’ ς τὸ 
Βερολίνο περισσότερο ἀπὸ ἕξι µῆνες, παραπάνω ἀπὸ 
ὅ,τι ο. 

.. πό. 

. Mit Genitiv. 

a. Bon, — nur beim Paifiv; 3. 2.: 

ἡ πόλις ἐκυριεύθη ὑπὸ τῶν | dpa die Stadt wurde von 
den Teinden erobert; 

ὅλαι al ὁδοὶ σαν κεχαλυμμέναι ord yıövos alle Wege waren 
bon Schnee bededt; 

ποιήματα ὑπὸ Σχιλλέρου (zu ergänzen συγγεΓραμμένα) Gedichte 
von Schiller (verfaßt), Schiller Gedichte. 

b. Bon, aus, vor (von einwirfenden Urjahen), ἐκ 
(faufal); 3. 8.: 

Χλαίει ὑπὸ (ober &x) yapäc er weint vor reube; 
ἐρυῦριᾷ ὑπὸ αἰδοῦς er errötet vor Scham. 

Die Umgangsjprade Tagt in beiden Fällen ἀπό: ἀπὸ 
τοὺς ἐχδρούς, ἀπὸ χιόνι, ἀπὸ χαρά(ν). 

B. Mit AUccufatip: unter. 

a. τι, ὃ. δ.: 

ὁ σκύλος εἶναι ὑπὸ τὴν τράπεζαν δει Hund ift unter dem Tijche ; 
ἐκαῦήσαμεν ὑπὸ τὴν σχιὰν cav Ökvöpwv wir jeßten uns unter 
den (oder wir jaßen unter dem) Schatten der Bäume. 

Die Umgangsiprade Ίαβί ἀποκάτω ἀπό: ἀαποχάτω 
ἀπὸ τὸ τραπέζι, ἀποχάτω ἀπὸ τὴ σχιά. 

b. Auf unfinnliche Berhältnifje übertragen; 3. B.: 

ὑπὸ τὸν ὅρον unter der Bedingung; 
ὑπὸ τὸ πρόσχημα, ὑπὸ τὴν πρόφασυ unter dem DBorwande; 
ὑπὸ τὴν προαστασίαν unter dem Schuße. 

Die Umgangssprache jagt nt: μὲ τὴ συμφωνία, μὲ 
τὴ(ν) πρόφασι, μὲ τὴ προστασία.. 


V. Bormwörter mit Genitiv, Dativ und Wecufativ. 

16. ᾿'Ετί. 

A. Mit Genitiv. 

a. Ortlid: auf, — auf die Frage wo? und wohin? 3.8.: 
τὸ βιβλίον εἶναι (08ει χεῖται) ἐπὶ τῆς τραπέζης δαδ Buch liegt 

auf dem Tilch; 
ἑστήριξε νωχελῶς τὴν κεφαλὴν ἐπὶ τῆς yerpös er ftüßte läffig 

den Kopf auf die Hand. 

Die Umgangsiprade jagt ἑπάνω (εῖς, ἀπάνω (εἰς: 

τὸ βιβλίο εἶναι ἐπάνω ς τὸ τραπέζι. 
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Bemerfung: Das deutihe auf (mit Dativ), welches das 
Befinden oder Sein an einem (nicht gejchloffenen) Orte ausdrüdt, 
wobei die Anjchauung des Oben mehr oder weniger verichwindet, 
oft aber der Nebenbegriff einer dem Orte entiprechenden Ber= 
richtung, Handlungsweile oder Kebensweile hinzufomınt, Jowie das 
beutfche auf (mit Dativ), welches das Befinden in einem Zuftande, 
die Beichäftigung mit einer Sache, die Teilnahme an einem Vor- 
gange u. f. w. bezeichnet, ift meiftens mit &v oder εἰς zu über- 
jegen. 3.8.: 

δει Brief bleibt auf der Poft (Liegen) 7 Emıoron never ἐν τῷ 
ταχυδροµείῳ οὓετ εἰς τὸ ταχυδρομεῖον. 

er lebt auf dem Lande In ἐν τῇ ἐξοχῇ οὓεν εἰς τὴν ἐξοχήν. 

er ift auf der Reife, auf dem Balle εἶναι εἰς τὸ ταξείδιον, 
εἰς τὸν χορόν. 

er ift auf dem Markt, auf der Jagd εἶναι εἰς τὴν ἀγοράν, 
εἰς τὸ χυνήγιον. 

b. Zeitlidh: unter, zur Zeit; 3. 2.: 

ἐπὶ Φρειδερίκου τοῦ µεἸάλου unter riedrid) dem Großen; 
ἐπὶ τοῦ ὑπουργείου, ts droupyelag τοῦ Βίσμαρκ zur Zeit des 

Minilteriums, der Minifterjchaft Bismard3. 

Die Umgangsiprade umfchreibt dur) ’s Töv Χαιρό(ν). 
ς τὴν ἐποχή(ν), ' ς τοὺς χρόνους, ᾖ. Ἀ. Φρειδερίκου τοῦ 
μεγάλου, τοῦ ὑπουργείου τοῦ Βίσμαρχ. 

Dean merke die Ausdrüde: der Minifter des Außern, Innern, 
der Kriegsminifter, Finanzminifter u. |. w. 6 Oroupyds tüv Ew- 
τερικῶν, τῶν ἐσωτερικῶν, τῶν στρατιωτικῶν, τῶν οἰκονομικῶν, 
oder 6 Ent τῶν ἐξωτερικῶν, ἐπὶ τῶν ἐσωτερικῶν μ. Ἱ. Ὁ. ὑπουρ]ός. 

Ῥ. Mit Dativ: über, wegen, zu (zur Bezeichnung des 
Grundes) ; 3- B.: 

χαίρω επὶ τῇ ἀγγελία tabıy ich freue mich über dieje Nachricht; 
σᾶς συγχαίρω ἐπὶ τῇ ἑορτῇ τοῦ ὀνόματος ich gratuliere Yhnen 
zum Namenstagzfeit. 

Die Umgangssprache jagt διά bez. yıa mit Acceuj.: γιὰ 
τὴν ἀγγελία, σᾶς συγχαίροµαι γιὰ τὸ ὄνομά σας. 

C. Mit Nccufativ. 

a. Ortlich: auf — auf die Frage wohin? die Bewegung 
oder Richtung nach der oberen Fläche oder Spibe eines Gegen- 
ftandes bezeichnend. m Deutichen regiert auf αἴδδαπῃπ den 
Accufatv. 3. 8.: 

orpepo rd PAtupa pov Ent rı ich richte meinen Blid auf etwas; 
ὀλισθήσας ἔπεσεν ἐπὶ τὴν κλίνην er glitt aus und fiel (aus- 
gleitend fiel er) auf das Bett; 
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ἔρριφε λίδον ἐπὶ τὴν κεφαλήν µου εν warf einen Stein auf 
meinen Kopf. 

Die Umgangssprade fjeht εἰς: εἰς τὸ χρεβάτι, εἰς τὸ 
χεφάλι µου. 

Bemerkung: Das beutiche auf (mit Accuf.), das die Rich» 
tung nad) einem Orte als Ziel, ohne Rüdficht auf das Oben, oft 
mit dem Nebenbegriff einer beabfichtigten Verrichtung ausdrüdt, 
ift in der Regel mit εἰς zu Überfeen. 3.8.: 

er geht auf die Poit, auf den Dtarkt, auf die Yagd πηγαίνει 
εἰς τὸ ταχυδρομεῖον, εἰς τὴν ἀγοράν, εἰς τὸ χυνήγιον. 

er verzieht aufs Land peromel eis τὴν ἐξοχήν. 

ih) trage einen Brief auf die ο] φέρω ἐπιστολὴν εἷς τὸ 
ταχυδρομεῖον. 

b. Zeitlid: auf, für, während; 3.8.: 

ἐπί τινα χρόνον αμ], für einige Zeit, ἐπὶ μακρὸν (χρόνον) αι] 
lange Zeit, lange, ἐπὶ τρεῖς ὥρας αμ brei Stunden; 

σκέπτεται µόνον περὶ πραγμάτων τεθαμμένων τοὐλάχιστον ἐπὶ 
δισχίλια ἔτη ει δειἩ πατ ἤβει Dinge nad, bie wenigjtens 
während 2000 ahren begraben find; 

δανείσατέ µοι ἐπὶ ὀλίγας ἡμέρας τοῦτο τὸ βιβλίον [εἴθεπ Sie 
mir auf wenige Tage diejes Bud). 

Die Umgangsiprade, oft auch die Schriftfprade, jeßt den 
Ρίοβειπ Φεεμ]α ο: ὀλίγο χαιρό, τρεῖς ὥραις. 

c. Gegen, wider (im feindl. Sinne) —= dem mehr gebräud)- 
lichen xarda mit Gen.; 3. B 

ἐχστρατεύω ἐπί τινα (κατά τινος) ich ziehe gegen jemand zu Felde. 

Die Umgangssprache gebraudt Evavriov. 

17. Παρά. 

A. Mit Genitiv: von, feitend; 3. B.: 

ἔλαβον τὴν εἴδησιν ταύτην παρὰ τοῦ ἀδελφοῦ µου ἰώ erhielt 
dieje Nachricht bon meinem Bruder; 
EstaAN rapd TTS uNTpös too er wurde von jeiner Mutter gefchidt. 

Die Umgangssprade fagt and mit Accuf.: and Tdv 
ἀδερφό µου, ἀπὸ τὴ μητέρα του. 

B. Mit Dativ: bei; 3- B.: 

ἡ ἀρετὴ καθιστᾶ ἡμᾶς ἀγαπητοὺς παρὰ τῷ 9εῷ καὶ τοῖς 

Seit die Tugend macht und bei Gott und Dienjchen 

eliebt; 
ᾗ καθέκλα εἶναι τοποθετημένη παρὰ τῷ παραθύρῳ der Stuhl 

Πεβί (1 αι[αε[ε[) Βεΐπι, απι enter. 

Die Umgangssprache gebraudt eis Ῥε]. Χοντὰ εἰς: εἷς 
τὸν 9εὸν χαὶ τοὺς ἀνθρώπους, χοντὰ ἰς τὸ παράθυρο. 
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C Mit Accujatip. 

a. Örtlich: neben, neben . . . hin, entlang; 3. 8.: 
περιπατῶ παρὰ τὸν ποταµόν ich gehe den Fluß entlang fpazieren ; 
Ἡ ράβδος µου ἵσταται παρὰ τὴν δύραν πιεῖπ 6ἱοά fteht neben 

der Thüre. 

Die Umgangssprache umjchreibt πιἰ χοντὰ εἰς: χοντὰ ’s 
τὸ ποτάμι, χοντὰ ς τὴ πόρτα. | 

b. Gegen, wider, zuwider, troßg. — Gegenfa xard& mit 
Accu. 3.8.: 

ἐξῆλδε παρὰ τὴν ὑέλησιν τοῦ πατρός του ετ ging gegen ben 
Willen Πείπεδ Vaters aus; 

παρὰ τοὺς νόμους δει Gejeßen zumiber; 

παρὰ πᾶσαν προσδοχίαν αεβεπ αἴε Φτοατβιπῃ; 

παρὰ τὰς συµβουλάς µου troß meiner NRatjchläge; 

rapa näcas ras Avrıloylas troß aller Gegenreden, Einwendungen. 

Die Umgangsipradhe jtimmt mit der Schriftiprache über: 
εἶπ: ἐβγῆχε παρὰ τὸ θέλημα τοῦ πατέρα του. 

ο. Bei Grundzahlen: weniger — auch in der Umgang? 
Tpradhe; 3.8.: 

Exardv apa öbo 100. weniger zwei; 
πέντε παρὰ teraptov 5 Uhr weniger !/s = !la vor 5 (Uhr). 

18. Πρός. 

A. Mit Genitio: bei, — in Schwüren; 3. B. npös 9εοῦ | 
bei Gott! 

Die Umgangssprade jagt pa mit Accuf.: pa Tov Yeöv 
oder wählt andere Ausdrüde: γιὰ τὸ ὄνομα τοῦ δεοῦ. 

B. Mit Dativ: zu, außer, — nur in wenigen Redens- 
arten ber Schriftipradhe gebräuhlich; 4. B. πρὸς τούτοις αιῇβει 
diefem, außerdem, zudem, zpds rois &AAorc zu bem übrigen, außer 
dem anderen. 

C. Mit Accufativ. 

a. Ortlich: zu, nach, gegen, gegen ... bin; 3. 8.: 

πορεύῦομαι πρὸς τὸ ἸΤειτονικὸν χωρίον ich gehe zum benad)- 
barten Dorfe; 

οἱ nadmrai ömpdoydnsav npds nv "Arpönodıwv die Schüler 
gingen (dirigierten ji) nach der Afropolis; 

πρὸς τὸν Χδριον Δημήτριον Ilaraysopyiov (eis) "Adrvas (Brief 
adrefje) an Herrn D. P. in Athen; 

ἐφέρθη ἀναξίως πρὸς ἐμέ ετ betrug fich unmwürdig gegen mid); 

ὠμίλησε πρὸς τὸν λαόν εν [ρταϐ zum Bolfe; 

τὰ παράὃυρα βλέπουν πρὸς βορρᾶν δίε Φεπ[ίει fehen (liegen) 
gegen Norden (hin). 
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b. Zur Bezeichnung des Zwedes: zu; 3.8.: 
γραμματικὴ πρὸς χρῆσιν τῶν Ἑλλήνων Grammatif zum Ges 
brauch der Griechen; 
rpög Drepaozuswv zum Schuße, zur Beichüßung; 
rpds dyelos zum Nuben, zum Beften. 
Die Umgangssprache gebraucht in beiden Fällen sic: εἰς 
τὸ γειτονιχὸ χωριό, εἰς τὸν Χύόριον Δημήτριον Παπ., 
εἰς ὑπεράσπισιν. 


Wörter. 
ἀσυλλόγιστος, ον, ἀπερίαχεπτος, ον ἀνόητος, ov unvernünftig, Dumm. 
unüberlegt, unbedadtjam. ἐπὶ ae während 2 Stunden. 
ὀργίλος, Ἡν ον, δυµώδης, ὀξύδυμος, (δια)φωτίζω, καταυγάζω ἱῷ erhelle, 
ον, ἀφὺς Ἰᾶθλυτπίῃ, erleuchte. 
ὁ παιδαγωγός der Erzieher. N adornpörns die Strenge. 
yeovporiw ih effe zu Mittag. εὐγενῆς, ἐς, ὑποχρεωτικός, η, ὁν 
τὸ ἀντικλείδι(ον) der Nahichlüfiel, höflich, verbindlich. 
τυφλός, 1, ὀν, στραβός, η, ὀ(ν) ἀναρριχῶμαι, σκαλόνω ἰῶ Ἠείίετε, 
blind. τὸ διαβατικὸν πτηνόν ber Zug- 
Ἠλεκτριχός, η, όν εἴεμτὶ]ώ. pogel, 
Ἡ μηχανη δίε Ἠλα]φίπε, Ἡ ἀνατολὴ τοῦ ηλίου δει Sonnen- 


ἐξοργίζω id made zornig, bringe aufgang. 
auf; ἐξωργιαμένος aufgebradt, Ἡ ἀνάπαῦσις, -εως, τὸ ξεκούρασμα 
erzürnt. bag Ausruhen, die Erholung. 
ἐπανορθῶ, öw ich ftelle wieder her. 


Übung 75. 

1. Schriftiprache. Πάσης πράξεως τὸ τέλος πρὸ τῆς ἀρχῆς 
ἐξέταζε. ὍὉ Περικλῆς τὴν πόλιν τῶν ᾽᾿Αθηναίων ἐκ μεγάλης 
Erape (machte) µεγίστην καὶ πλουσιωτάτην. Σὺν 9εῷ οὓετ μὲ 
τὴν βοήνειαν τοῦ Φεοῦ ra mAavra (alles) Eyovcı (verhält fich, geht) 
χαλῶς. Ὅ ᾿Αντισθένης κατοικῶν ἐν Πειραιεῖ χαὺ ἑχάστην 
av&ßarvev (ging hinauf) eis ’Adrivas καὶ ἤκουε τὸν Σωκράτη». 
Mera tov Yebyv Öwellonev eig Tods Yoveic µας τὴν µεγαλειτέραν 
εὐγνωμοσύνην. “Ὁ Ξέρξης µέγαν πόλεμον κατὰ γῆν καὶ χατὰ 
Δάλασσαν ἐχκίνησε χατὰ τῶν Ἑλλήνων. ΜΗ εἶσαι ὀξύθυμος ἐπὶ 
μικροῖς πράγµασιν ϱὓεί διὰ μικρὰ πράγματα. Παρ) ἐλπίδα 
(Erwarten) Ave βροχῆς ἔχομεν ὡραίαν Ἡμέραν " μέγας 
Αλέξανδρος ἀνετράφη (Ώμτδε ετλοβει) ὑπὸ χαλῶν παιδαγωγῶν. 
Διὰ ποῖον εἶναι ταῦτα τὰ βιβλία: Εἶναι διὰ τὸν πατέρα µου. 
Ἡ γή περιστρέφεται (ὃτεθίὶ [ά) περὶ τὸν ἤλιον καὶ ἡ σελήνη 
περὶ τὴν γῆν. ᾿Ερριφέ τις ἕνα λίδον διὰ τοῦ παραθύρου ἐῑὶ 
τὸν χαθρέπτην. Ερχεσὺε ἐκ τοῦ κήπου; Ὄχι, ἐρχόμεδα ἐκ 
τῆς οἰχίας. Ἡ χυρία Εὐανδία ἐγευμάτισε χδὲς παρ᾽ ἡμῖν. θὰ 
παίξωμεν μετὰ τὸ πρόγευμα; Όχι, δὰ παΐξωμεν μετὰ µεσημ- 
βρίαν. Τὸν Ἰνωρίζω ἀπὸ πέντε ἐτῶν. Ὁ Χλέπτης ἤνοιξε τὴν 
θύραν δι ἀντικλειδίο. "Ἡ κατοικία µου εἶναι ἓν τῷ πρώτῳ 
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πατώµατι ἐχείνης τῆς οἰχίας, περὶ ἧς μὲ ἠρωτήσατε προχδές. 
“O ἰατρός µας κατοιχκεῖ εἰς τὴν ὁδὸν Ἑρμοῦ παρὰ τῷ Apro- 
ποιῷ Τ. “Ἡ νεᾶνις αὕτη εἶναι τυφλὴ ἐκ παιδιχκῆς ἡλιχίας. Κατ- 
έπλευσαν (εὃ [{εῖεπ εἰπ) χδὲς εἰς Πειραιᾶ ἐξ Αγγλίας δύο ἀτμό- 
πλοια μὲ διάφορα ἐμπορεύματα (0)ετ μετὰ διαφόρων ἐμπορευμάτων) 
διὰ τὴν ἀγορὰν τῶν ᾿Αθηνῶν καὶ τοῦ Πειραιῶς. Κατ εἰδήσεις 
€x Πειραιῶς πολεμικὸν ἀτμόπλοιον (εἶπ ΑτεαδίΦίῃ) χθὲς τὴν 
νύχτα διὰ τριῶν Ἰλεκτρικῶν μηχανῶν Χχατηύγασεν ἐπὶ δίωρον 
περίπου τὸν λιμένα καὶ τὴν πόλιν. ᾿Έγραφα σήμερον ἐπιστολὴν 
εἰς Όὓαι πρὸς τὸν ἐξάδελφόν µου. Μετὰ ἕνα μῆνα ἀπὸ σήμερον 
% ἀναχωρήσω διὰ ΠἩαρισίους. Ηρὸ μιᾶς ἑβδομάδος ὠμίλει ὑπὲρ 
ἐμοῦ καὶ τώρα ὁμιλεῖ κατ ἐμοῦ. ᾿Ετιμωρήδη ὑπὸ τοῦ διδα- 
σχάλου του μετὰ μεγάλης αὐστηρότητος. Δὲν εἶδες (Ώαῇ δι ᾳε- 
fehen) ἐπὶ τῆς τραπέζης µου μικρόν τι βιβλίον, "Ὅλοι λυποῦν- 
ται ἐπὶ τῷ θανάτῳ οὓει διὰ τὸν Φάνατον τοῦ διακεχριµένου 
τούτου χαῦηγητοὺὂ. Ἐν τῇ δυστυχία δοχιµάζεις (επριοθῇ du) 
τὸν φίλο. ἀΔιὰ τῆς ἐπιμελείας συνιστᾶται (επιρΠεβίι fi) 
μια ητής. 

9. Ἠπιβαπαδ]ρταὤε. Ἡρὶν ἀρχίσηῃης δουλειά, χύτταζε 
ποιὸ εἶναι τὸ τέλος τῆς Όδει τὸ τέλος χάὺδε δουλειᾶς 
ἐξέταζε πρῶτα χαὶ ὕστερα χάµε τὴν ἀρχήν. ὍὉ Περι- 
πλῆς τὴν πόλι τῶν ᾿Αδηναίων ἀπὸ μεγάλη τὴν ἔχαμε 
μ,εγίστη καὶ πλουσιωτάτη. Μὲ τὴ βοήδεια τοῦ 9εοῦ 
Ara (auch οὔλα) πᾶνε χαλά. Ὁ ᾽Αντισδένης ἔνῳ χαδθό- 
τανε ς τὸν Πειραιᾶ. κάδε᾽μέρα ἀνέβαινες τὴν Αθήνα, 
γιὰ νὰ ἀκούῃ τὸ Σωκράτη. Ὕστερα ἀπὸ τὸν 9εὸν 
χρεωστοῦμε ς τοὺς Ἰονέους µας τὴ µεγαλείτερη εὔγνω- 
μ,οσύνη. Ὁ Ξέρξης µεγάλον πόλεμον χατὰ ξηρὰν χαὶ 
κατὰ θάλασσαν ἔκαμεν ἐναντίον τῶν Ἑλλήνων. Μὴ 
εἶσαι ἀφὺς γιὰ μικρὰ πράµµατα. ᾿Ανόρπιστα oder AvEi- 
πιστα αντὶς βροχὴ ἔχουμε ὡραία ᾽μέρα. Ὅ μεγάλος 
᾿Αλέξανδρος ἀνετράφΏηχε ἀπὸ καλοὺς παιδαγωχγούς. 
Γιὰ ποιὸν εἶναι τὰ βιβλία τοῦτα; Elvar γιὰ τὸ(ν) 
πατέρα µου. Ἡ γῆ Ἱυρίζει ὁλοτρόγυρα ς τὸν ἥλιο xal 
τὸ φεγγάρι τριγθρω ς τὴ γη. Ἱάποιος ἐπέταξε oder 
ἔρριξε μιὰ πέτρα ἀπὸ τὸ παράδυρο ἴς τὸν καθρέφτη. 
Ἔρχεσδε ἀπὸ τὸν χῆπο (08ει τὸ πέριβόλιυ; Όχι, ἐρχό- 
µ.αστε ἀπὸ τὸ σπίτι Ἡ κυρὰ Εὐανθδία ἐγε[υ)μάτισε 
χδὲς ς ἐμᾶς. θὰ παίξουμε ὕστερα ἀπὸ τὸ πρόγευμα; 
Ὄχι, δὰ παίξουμε ὕστερα ἀπ[ὸ) τὸ μεσημέρι. Τώρα 
εἶναι πέντε χρόνια ποῦ τὸν γνωρίζω oder ἀπ᾿ ἐδῶ καὶ 
πέντε χρόνια τὸν γνωρίζω. Ὁ κλέφτης ἄνοιξε τὴ(ν) 
πόρτα μὲ ἀντικλεῖδι. Ἡ Ἀκατοιχία µου εἶναι ς τὸ 
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πρῶτο πάτωμα ἐκείνου τοῦ απιτιοῦ, γιὰ τὸ ὁποῖο μ᾿ 
ἐρώτησες προχδές. Ὅ ἸἹιατρός µας Χάδεται -ς τὴν 
ὁδὸν Ερμοῦ Ὁς (τὸ σπίτι) τοῦ φωμᾶ. Ἡ νέα αὐτὴ εἶναι 
στραβὴ ἀπὸ τὴ παιδική της ἡλιχία. ἩΗλθανε (εῦ ἴαπιει) 
ἐχθδὲς εἰς τὸν Πειραιᾶ ἀπὸ τὴν ᾽Αγγλία δυὸ βαπόρια μὲ 
διάφοραις πραµµάτεις γιὰ τὴν ἀγορὰ τῆς ᾽Αὐήνας 
χαὶ τοῦ Πειραιᾶ. Ἔχουμε εἰδήσεις ἀπὸ τὸν Πειραιᾶ, 
ὅτι ὁ λιμένας καὶ ἡ πολιτεία τοῦ Πειραιᾶ ἐλαμποχο- 
ποῦσαν χδὲς τὸ βράδυ ἀπὸ τὰ Ἰλεχτρικὰ φῶτα ἑνὸς 
πολεμικοῦ περισσότερο ἀπὸ δύο ὥραις. Ἔγραφα σή- 
µερα ἕνα γράμμα ς τὸν ἐξάδερφό µου. Ὕστερα ἀπὸ 
ἕνα μῆνα ἀπὸ σήµερα ὃ) ἀναχωρήσω γιὰ τὸ Παρίσι. 
Απ΄ ἐδῶ καὶ μιὰ ἑβδομάδα ὁμιλοῦσε χαλὰ γι ἐμένα 
καὶ τώρα μιλάει ἐναντίο µου. ἘΕτιμωρή8θηχε ἀπὸ τὸ 
δἀσχαλότου μὲ µεγάλη αὐστηρότητα. Δὲν εἶδες ἐπάνω 
τὸ τραπέζιµου ἕνα μικρὸ βιβλίο; Ὅλοι λυποῦνται 
γιὰ τὸ δάνατο τοῦ ἐξαχουσμένου τούτου χαθηγητη. Μὲ 
τὴν ἐπιμέλεια του συστήνεται (επφΠεβί [ά) ὁ μαθητής, 


Aufgabe 76. — Für Schrift und Umgangsjpradhe. 


‘ch ging (ἐπῆγα) duch den Wald. Seien Sie (ἐστέ, νὰ 
elode) höflich gegen jedermann. Dieje Straße führt (PEpeı) um 
die Stadt herum. Mein Sohn ijt gegen meinen Willen nad 
Berlin gereift.. Wir gingen die Eijenbahn entlang Tpazieren. 
Woher fommit du? ch Fomme aus dem Garten und ich gebe 
(zryatvo) jeßt zu meinem Lehrer. Bei wem wohnt er? Er 
wohnt beim Buchhändler X. Mein Freund tft jeit etwa 6 Dionaten 
von hier abgereijt, er ift jet in Athen. Er hatte den Hut auf 
dem Kopfe. Seben Sie fi (χαῦήσατε, χάτσετε) αι] δἰε[επ 
Stuhl! Die Fiihe find im Waller. Der Vogel jaß auf dem 
Baume. Der Knabe ift auf den Baum geflettert. Sch war 
während des Winters in Stalien. Die Zugpögel verlaflen ung 
im Herbit und fehren im Frühling zu uns zurüd. Die Yamilie 
des Grafen B. wohnt während de8 Sommerd auf dem Lande. 
Der Hund Tief (Erpefe) einigemal um das Haus herum und fuchte 
feinen Herrn. Er hatte roten Wein jtatt weißen. Sn der Nacht, 
furz (6Atyov) vor Aufgaftg der Sonne, hörte ich Geräufc, im Hofe. 
Bor jehs Uhr werde ich nicht nach Haufe zurüdkehren. Dur 
die Tapferkeit unferer Soldaten wurden die Teinde befiegt. ych 
habe jehr gut unter dem Baume gejchlafen. Die Griechen blieben 
10 Sahre vor den Thoren Trojas (N Tpwds). Die Kräfte der 
Seele und bes Körperd werden durch die Ruhe (da3 Ausruhen) 
während der Nacht wiederhergeitelt. Unfer Heer marjchierte 
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langfam gegen den Feind. Wir müjjen gegen die Armen barm= 
berzig jein. Das ift nicht weit vom Schlojje. Wir wohnen hier 
feit drei Jahren. Der Lehrer war ehr aufgebracht über Theodor 
wegen der Bügen, die er gejagt hat. ich habe Statt eines Buches 
ein Heft gekauft. Mein Freund wohnt (xarorxet) bei meinem 
Bruder. Nach dem Winter kommt (Epyerar) der Frühling. Mein 
Großvater fpricht immer von feiner Jugend. Diefe Bücher habe 
ih) für meinen Sohn gefauft. Ach bin dankbar gegen meine 
Eltern und thue (npdrrw) nichts gegen ihren Willen. Die Kinder 
jpielen auf ber Straße. ch reife (ropsdonar) über Korinth (N 
Koöpwvdos) und Patras nach meiner Heimat (N πατρίς). Bor dem 
Haufe ftehen (elvar) mehrere große Bäume. Mein alter Vater 
arbeitet noch troß einem SYünglinge. 


Außer den vorgenannten eigentlichen VBorwörtern gibt e8 noch 
eine Reihe von Wdverbien, die ala Vormwörter gebraucht werden, 
die Jogenannten uneigentlichen VBorwörter. Sie regieren mit Wus- 
nahme von Ana (f. Nr. 23 ©. 241) in der Schriftiprache fämtlid) 
den Genitiv. Bon denjelben führen wir hier an: 

1. Άνευ, zuweilen Ywpls ohne. Die U.-S. gebraucht nur 
Kopis und zwar mit Accufativ. 3. 8.: 

ἄνευ oder χωρὶς ἀμφιβολίας οὔπε Zweifel, U.:©. ywpis 
ἀμφιβολίαν. 

2. Αναλόγως, Ἠ.-6. ἀναλόγως εἰς πα Ῥετθᾶ[πίδ, im 
Verhältnis zum. 9. 1.: 

ἡ σημερινὴ ζέστη ἀναλόγως τοῦ Χλίματος τῆς χώρας δὲν εἶναι 
μεγάλη die heutige Hiße ift im Verhältnis zum Klima des 
Landes nicht ατοῇ. --- 1.6. ἀναλόγως εἰς τὸ χλίμα. 
8. ᾿Αντικρύ, ἕναντι, ἀπέναντι, Χατέναντι, Ἰ.-6. ἀντίχκρυ 

εἷς, ἀπέναντι εἰς φεριπῄδθει. 3.8.: 

ἀπέναντι τῆς ἐκχλησίας, ἀντίχρυ Ἱς τὴν ἐχκλησία gegen: 
über der Kirche. 

4. Aixnv wie, nad) Art von. 3.8.: 

Örevenjdnoav Emioxentipea Ölany npooxinmpiev ed wurden 
Vifitenfarten nach Art von (wie, als) Einladungsfarten verteilt. 
Die Umgangsiprade jagt radacs, oav oder Yıdı γιὰ 

προσκχλητήρια. 

5. Εναντίον gegen, wider (in ©.- und U.-©. gebr.). 3. 5.: 

πᾶν ὅ,τι εἶναι ἐναντίον τῆς φύσεως βλάπτει alles, mad gegen 
die Natur tft, jchadet ; 

ἐναντίον µου wider mich, mir entgegen. 

Die Umgangz3fprace jagt auch ἐναντίον εἰς, 3. B. Evav- 
τίο ς τὰ συμφέροντά od gegen meinen Vorteil. 
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6. Exrtös außer — jomwohl in örtlicher Beziehung (außer, 
außerhalb), al3 auch auf Zuftände angewendet; ferner in der Be- 
deutung: ausgenommen. — 3. 8.: 

ἐκτὸς vis olnlas, vis mökews außerhalb des Haufes, der Stadt; 

ὁ ἀσθενὴς εἶναι ἐχτὸς Kıvöbvon der Kranke ift außer Gefahr: 

Yerw Exrds naons Anpioßnrioeos ich jeße außer allen Streit, 
jede Beitreitung; 

εἶμαι ἑχτὸς ἐμαυτοῦ ἰά bin außer mir; 

πάντες οἱ φίλοι του ἦσαν παρόντες ἐκτὸς σοῦ alle feine Freunde 
waren anwefend außer dir, ausgenommen du; 

ol Χλέπται ἔχλεφαν ἐχτὸς τῶν χρημάτων καὶ πολλὰ πολύτιμα 
rpaypara die Diebe jtahlen außer dem Gelde auch viele 
wertvolle Sachen. 

Die Umgangsfpradhe fagt in örtlicher Beziehung Eiw 
ἀπό, ὄξω ἀπό οδει ἀπόξω ἀπό, in amderer Bedeutung um« 
fchreibt fie oder Ἰεβί ἐχτὸς ἀπό: 

ἔξω ἀπὸ τὸ σπίτι, ἀπόξω ἀπὸ τῇ πόλι, 

εἶμαι ἔξω ἀπὸ τὸν ἑαυτόν µου, 

ὁ ἄρρωστος δὲν εἶναι πλέον σὲ Ἀίνδυνο, 

ὅλοι οἱ φίλοι ἥτανε ἐκεῖ ἐκτὸς ἀπὸ σἐνα(νε), 

οἱ χλέφταις ἐκλέφανε ἐχτὸς ἀπὸ τὰ λεφτὰ καὶ πολλὰ 
πολύτιμα πράµµατα. 

7. Εντός ἵπ, ἱππετβαίθ, binnen (örtlich und zeitlich). 3. B.: 

evrös cs olxtas innerhalb des Haujes; 

ἐντός τινων ἡμερῶν binnen, in einigen Tagen. 

Die Umgangsjprade gebraucht örtlih n&sa eig, zeitlich 
εἰς: µέσα ς τὸ σπίτι, σὲ ὀλίγαις ἡμέραις. 

8. "Evexa, auch Evexev wegen, um... willen; ἕνεχα bez. 
Evexev können ihrem Hauptworte aud) nachgeftellt werden. 8. Ῥ.: 

δὲν ἦλθεν χδὲς ἕνεχα τῆς χακοκαιρίας δεῖ τῆς Χαχοχαιρίας 

Evexa erift geftern des jchlechten Wetters wegen nicht gelommen; 

Evexa Euod meinetiwegen. 

Die Umgangsiprade gebraucht dıd bez. yıd ober ἐξ 
αἰτίας ἀπό: γιὰ τὴν κακοκαιρία, γιὰ μένα, ἐξ αἰτίας 
ἀπὸ σένα beinethalben. 

9. "Evamıov angefihts, vor; WUmgangsfpradie: μπροστὰ 
εἰς, 3.8: 

ἐνώπιον τοῦ πατρός. μπροστὰ ἀπὸ τὸν πατέρα απᾳε[ώ!δ Ρε5 Vaters; 

ἐνώπιον τοιαύτης ἀτόπου συμπεριφορᾶς απρε[ιώϊδ εἰπεδ folchen 
ungehörigen Betragens. 

Bor den einfilbigen perfünlichen Fürmwörtern bleibt eis aus 
und nrpootd regiert den Genitiv; z.B. φέρε τον μπροστά µου 
bringe ihn vor mid. 
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10. Κατόπιν παώ, hinter, U.-©. aarörıv ano mit Vccuf., 
vor den einfilbigen perjönlichen Zürwörtern Karozıv mit Genitiv. 
B . 


ἔτρεξε κατόπιν (1.-6. αμῶ χατόπι) µου ετ [εῖ Hinter mir; 
κατόπιν ἔριδος παῴ εἶπεπι Streit; 
Χατόπιν ἀπὸ τὸ δεῖό mov hinter meinem Onfel. 

11. Μακράν Τετ, ἴετι von, 11.56. μακρυὰ ἀπό, Όοτ ein- 
filbigen perfönlichen Zürwörtern au) naxpvoda mit Genitiv. 8. Β.: 

μαχρὰν τῆς πατρίδος, μακρυὰ ἀπὸ τὴν πατρίδα Ίετπ Ό0π 
der Heimat; 
μαχκρὰν σοῦ, μακρυὰ σοῦ υὗει ἀπὸ σένα fern von bir. 

19. Μεταξύ, ἀναμεταξύ, ἵπ δετ (6.-6. Ίετπει ἐν µέσῳ, ἀνὰ 
μέσον δοί]ώεπ, μπίετ. 8. .: 

Ἡ τράπεζα εὑρίσχεται μεταξὺ τῶν δύο παραθύρων δει αΙά _ 
Πεβί zwilchen den beiden Tenjtern; 

μεταξὺ τῶν μαὺητῶν ἵστατο ὁ διδάσκαλος unter ben Schülern 
ftand der Lehrer. 

Die Umgangssiprade gebraucht neben (ava)nerago mit 
Genitiv ferner: (ἀνα)μεταξὺ εἰς und ἀνάμεσα eig: Ava- 
μ.εταξὺ 's Ta δυὸ παράθυρα, ἀνάμεσα ς τοὺς µαθηταίς. 
Sn Berbindung mit den einfilbigen perjönlichen Fürmörtern Πεβί 
(ἀνα)μεταξύ, ἀνάμεσα οὔπε εἰς: ἀναμεταξύ των. 

19. Μέχρι οὃει μέχρις, ἄχρι[ς), Ἠ.-6. ἕως (εἰς, ὡς (εἰς 
bis, biß zu, bis in, bö nad. 59. δ.: 

μέχρι τοῦ Βερολίνου, ἕως (εἰς τὸ Be ρολῖνον bis nach Berlin; 
neypı Yavdrovd, ac 's Tb Yavaro bis zum Tode; 
μέχρι τέλους bis zu Ende; 
μέχρι τῆς οἰχίας, ἕως ς τὸ σπίτι big nach Haufe, bis zum 
Haufe; 
μέχρι τοῦδε bis Ιεβί, 1.-6. ἴσια μὲ σήµερα. 
14. Ilepav jenfeits, über ... hinaus (örtlich und zeitlich). 
3.8.: 
πέραν τοῦ ποταμοῦ jenjeit3 des Fluffez; 
τὸ χαφενεῖον μένει ἀνοιχτὸν πέρα» τοῦ μεσονυκτίου ὃαδ Cafe 
bleibt über die Mitternacht hinaus offen. 

Die Umgangsf prade umfjchreibt i in örtlicher Bedeutung durc) 
ἀποπέρα ἀπό ϱδετ ἀπὸ ... χαὶ πέρα, in zeitlicher le) 
al dorepa an6 (aud) nad): and to ποτάμι καὶ πέρα, 
τὸ Χχαφενεῖο μένει ἀνοιχτὸ καὶ ὕστερα ἀπὸ τὰ 
μεσάνυχτα. 

16. Πέριξ, χύκλῳ, 11.-6. τριγύρω εἰς, ὁλόγυρο εἰς um 

. herum. 9. Ἑ.: 
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αἱ καθέχλαι ἴἵστανται πέριξ τῆς τραπέζης, ἡ χαρέχλαις 
στέκονται τριγύρω ς τὸ τραπέζι δἰε 6ἡθίε ftehen 
um den Tiich; 

ὁλόγορο ’s τὸ περιβόλι εἶναι ἀθάνατοι τῖπρδ um ben 
Garten jtehen (find) Ymortellen. 


16. IDyYv außer, ausgenommen — nicht in örtlicher Bedeutung 
oder auf Zuftände angewandt; vergl. unter ἐχτός. 3. 8.: 
πάντες οἱ φίλοι του σαν παρόντες πλὴν (ἐχτὸς) σοῦ, 
οἱ χλέπται ἔχλεφαν πλὴν (ἐκτὸς) τῶν χρημάτων καὶ πολλὰ 
πολύτιμα πράγματα. 

σήν δίε Ἠπιφαπαδ[ρταὤε αἰ das bei ἐχτός Gejagte. 

17. Πλησίον, παραπλεύρως παβε bei, neben, 1.6. xovr& 
εἷς, σιμὰ εἰς, δίπλα εἰς, χολλητὰ εἰς. 3.8.: 

τὸ ταχυδρομεῖον εἶναι πλησίον τοῦ σταὺμοῦ τοῦ σιδηροδρόμου, 
τὸ ταχυδρομεῖο εἶναι κοντὰ (σιμὰ) -ς τὸ σταὺμὸ 
τοῦ σιδηρόδρομου δίε Poit ift nahe bei (oder neben) 
der Eijenbahnitation. 

An Verbindung mit den einfilbigen perjönlichen Yürwörtern 
ftehen χοντά, σιµά, δίπλα und xoAAnrd (ohne eis) mit 
Genitiv, 3. B. jeße dich neben mich κάνησε πλησίον µου, χάτσε 
Χοντά OD, σιµά µου, Χολλητά µου. 

18. Συνεπείαᾳ zufolge, infolge. 3. 8.: 

συνεπεία τῶν διαταγῶν σας infolge hrer Befehle; 
συνεπεία τούτου zufolgedejlen. 

Die Umgangssprache fagt E& airias ars mit Accf. 

19. Xapıv um... willen, wegen, zu Gunften, U.-©. yapıv 
εἰς Βε]. χάρι(ν) se mit Aceuf., vor einfilbigen perjönlichen Für- 
wörtern xapıy mit Gen. 3. B.: 

χάριν τῆς ἀληδείας, χάρι σὲ τὴν ἀλήδεια um ber Wahre 
heit willen; 

χάρυ μου (6. und U.:©.) meinetwegen, U.:©. auh χάριν σὲ 
μένα. 

20. Außerdem dienen die mit der Anhängefilbe Yev ge= 
bildeten Ortsadverbien al Borwörter. 3.8.: 

ἄνωῦεν, αμΦ ἄνω, ὑπεράνω οθετβαίθ, ἤδει; Ί.6. ἑπάνω ἀπό 
oder ἀποπάνω ἀπό, 

χάτωῦεν απὶρτθαίϱ, Ἡ.-6. ἀποχκάτω ἀπό, 

ἐχεῖθεν {-- πέραν ἵπ drtl. Bed.) jenfeits; 1.-©. and... 
καὶ πέρα, 

ἐντεῦθεν, ἔνθεν δἱεδ]είίδ, 11.6. ἀπὸ ... χ/αὶ) ἐδῶ, 

ἔμπροσῦεν δοτ, 11.56. ἐμπρὸς εἰς. μπροστὰ ἀπό, 

ὄπισθεν hinter, U.:©. ar’ ὀπίσω ἀπό. 
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21. Terner merfe man: 

δυνάμει υετπιῦρε, fraft, 3. B. Sovaneı vod vön.on fraft des Gejeßes. 

συμφώνως πρός, Ἠ.-6. σύμφωνα µέ zufolge, gemäß, laut. 
B . 


συμφώνως πρὸς τὰς ὁδηγίας σας gemäß (in Übereinftimmung 
mit) Shren Anmweifungen; 
σύμφωνα μὲ τὴ διαταγἩὴ τοῦ ἀφεντικοῦ µου gemäß 
dem Befehl meines Herrn. 
κατὰ uTnos entlang; 3. B. Rata μ.]χκος τοῦ δάσους επἰἴαπᾳ 
δε Waldes. 
διὰ μέσου duch, vermitteljt; 3. B. da μέσου τηλεσκοπίων 
παρατηροῦνται οἱ ἀστέρες dur Fernrohre werden die Geftirne 
beobachtet. 
μαζὶ µέ nur der U.-©. angehörig (aud) aLd oder μαζῇ 
gefchr.): mit, zufammen mit; 3.B. 6 γυιὸς NAYE μαζὶ μὲ τὸν 
πατέρα δεῖ 6οῦπ fam zujammen mit dem Vater. Syn Verbindung 
mit den einfilbigen perjönlichen Fürmwörtern jteht µαζί (ohne ke) 


mit dem Genitiv: paLi pov mit mir, kalt eng mit ihr. 
eräavo eis (= Ext, vergl. ©. 230) nur der U.©. angehörig: 


auf. 


Mit den einfilbigen perjönlichen Fürwörtern fteht ἐπάνω 


(ohne eis) mit Genitiv: Eravo too auf ihm, auf ihn, auf fid. 
22. "Ana gleich bei regiert den Dativ; 3.%.: 
ἅμα τῇ ἀφίξει cov gleich bei feiner Ankunft; 
Ayo ch, Anker ins zpodeopias gleich bei Beendigung der Frift. 


BVörter. 


Ἡ ἀναβολη ὃετ Aufihub, die Ver- 
tagung,. 
Ἡ πλατεῖα τοῦ συντάγματος δεῖ δεῖ: 
ἸαΠιπρδ», Konftitutionsplaß. 
Steodovw ih richte, ich leite, ich 
adreifiere; -opar ich nehme die 
Richtung, ich gehe. 

n srovön, 7 µελέτη δαδ Θἱμδίμπι, 

προσεχἠῆς, &; nädlter. 

τὸ παρεκκλήσιον, ἐξωκκλῆσι δίε 
Kapelle. 

Ἡ ὀμόνοια δίε Eintradt, 

εὐδαιμονῶ, έω ἰῷ bin glüdlich, 
glücdjelig. 


7 δερµότης, ἡ ζέστη die Hiße, 

Ἡ δενδροστοιχία die Allee, 

naparroöpur, Eonor ich Dante ab, 

9 Φύελλα, η ἀνεμοζάλη der Sturm, 

7 &pym der Anfang. 

en N, 0v, νότιος, α, ον 
üdli 


sönyü, Ew ich führe, geleite, 

7 deadenan das Teftament. 

τὸ μουσεῖον ὃαδ Mufjeum. 

τὸ χοινόν Dad Publikum. 

Ἡ πλευρά, τὸ πλευρόν, τὸ πλά(η)ι, 
Ἡ µεριά δίε Seite, 

xAmpovon®, ew ich beerbe, 


Übung 77. 


1. Schriftiprade. 
ἄνευ ἀναβολῆς. 


Σὲ παρακαλῶ 
0 κῆπός µου δὲν 


νὰ τὸ ἐκτελέσῃς ἀμέσως 
εἶναι ἐντὸς τῆς πόλεως 


πλησίον τῆς οἰχίας μού, εἶναι μᾶλλον μακρὰν τῆς πόλεως εἰς 


τὴν ἐξοχήν. 
Nengriehiihe Grammatif, 


Ποῦ εἶναι τὰ avdaxtopa tod BaoıkEws, Exeidev 7) 
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&vreddey tig nAarelas tod ovvraynaros; "Exeidev τῆς πλατείας 
ταύτης Ὀέλετε νὰ, σᾶς τὰ δείξω: πηγαίνω (ich gehe) 6 Täros 
εἰς τὸ µέρος ((ΦΦερεπῦ) τοῦτο. Πότε δὰ τελειώσητε τὸ ἔργον 
σας; Θὰ τὸ τελειώσω ἐντὸς ἑνὸς µηνός. H μήτηρ µου δὲν 
ἐξῆλῦεν ἕνεχα τῆς βροχῆς καὶ τοῦ φύχου Ἡ πκατοιχία 
μου εἶναι πέραν τοῦ σιδηροδρομικοῦ σταῦμοῦ. "Ὅ φίλος µου 
Ya μείνῃ ἐνταῦθα µόνον µέχρι (ἄχρι) τῆς προσεχοῦς Κυριακῆς. 
Τὸ παρεχχλήσιον εἶναι ἄνωδεν τοῦ ταχυδρομείο. Ἡ γῆ ἄνευ 
βροχῆς οὐδὲν παράγει (bringt hervor). Οὐδεὶς φιλόπατρις ἐπι- 
δυμεῖ νὰ ζῇ (ὁὰ [εθει) ἐκτὸς τῆς πατρίδος του. ᾿Ανευ ὁμονοίας 
οὐδεμία οἰχογένεια εὐδαιμονεῖ Μέχρι τίνος βαὺμοῦ φθάνει 
(gelangt) ἡ δερµότης ἐν Ἑλλάδι; Ἔνεχα Ἰυναιχὸς χατεστράφη 
Ἡ Ίρφάς. "Ma ra παιδία ἐκάὺηντο (Ίαβει) πέρις τοῦ διδα- 
σχάλου των χαὶ ἤκουον μετὰ µεγίστης προσοχῆς τοὺς λόγους του. 
Οὐδεὶς πλὴν (οὓει ἐκτὸς) ἐμοῦ ἐπέτυχε (Όαί εττεϊὄώ!) τοῦ σχοποῦ 
(Θωεά) του. Ὁ Γεώργιος δὰ ἀναχωρήση αὔριον εἰς (οὗει διὰ) 
Πάτρας καὶ ἐκεῖθεν σκοπεύει νὰ χάμη (ππαώεπ) ταξείδια ἐντὸς 
τῆς Πελοποννήσου μὲ παρεκάλεσε νὰ ὑπάγω (411 gehen) μετ 
αὐτοῦ. | 

2. Umgangsiprade. Σὲ παραχαλῶ νὰ τὸ χάµης αμέ- 
σως χωρὶς ἀναβολή(ν. Τὸ περιβόλι µου δὲν εἶναι 
μέσα ς τὴ(ν) πόλι κοντὰ ὓς τὸ σπίτι µου, εἶναι μᾶλλον 
μαχρυὰ ἀπὸ τὴ πόλις τὴν ἐξοχή. ἩΗοῦ εἶναι τὸ παλάτι 
τοῦ βασιληᾶ, απὸ τὴ πλατεῖα τοῦ συντάγματος xal 
πέρα ἢ ἀπ᾿ αὐτὴ χ[αὶ) ἐδῶ(ὃε); "Arnd ch πλατεῖα αὐτὴ 
χαὶ ἐδῶ(δε) θέλετε νὰ σᾶς τὰ δείξω; πηγαίνω ὁ ἴδιος 
εἰς τὸ µέρος αὐτό. Πότε θὰ τελειῶστε τὸ ἔργο σας; 
θὰ τὸ τελειώσω (εῖς ἕνα μῆνα. Ἡ μητέρα µου δὲν 
βΥῆχε ἔξω γιὰ τὴ βροχὴ καὶ γιὰ τὸ κρύο. Ἡ κατ- 
οιχία µου εἶναι παραπέρα ἀπὸ τὸ σταὺμὸ τοῦ σιδη- 
ρόδροµου. Ὅ φίλος µου δὰ µείνηῃ ἐδῶ µόνον ὣς τὴν 
ἐρχόμενη Κυριακή. Τὸ ἐξωχκχλῆσι εἶναι ἀποπάνω ἀπὸ 
τὴν πόστα. H γῆ χωρὶς βροχὴ δὲν Χάνει τίποτα. 
Κανένας πατριώτης δὲν ἐπιδυμεῖ νὰ CT μαχρυὰ απὺὸ 
τὴ πατρίδατου. Χωρὶς ὁμόνοια χαμμιὰ οἰχογένεια δὲν 
προχόβει. Σὲ ποιὸ βαὺμὸ φὺδάνει εἰς τὴν Ἑλλάδα ἡ 
ζέστη; Ὅλα τὰ παιδιὰ ἑχαδόντανε τριγύρω -ς τὸν 
δἀσχαλό των αί(αὶ) ἀκούανε μὲ πολὺ µεγάλη προσοχὴ 
τὰ λόγια του. Κανένας ἄλλος δὲν ἐπέτυχε τὸ σκοπό 
του παρὰ μονάχα ἐγώ. Ὅ Γηώργης ὃ) ἀναχωρήση 
αὔριο γιὰ τὰς Πάτρας χαὶ ἀπὸ ᾿χκεῖ σχοπεύει νὰ χάμἩ 
ταξείδια µέσα ἴς τὴ Πελοπόννησο’ μὲ παραχάλεσε νὰ 
πάω κχ᾿ ἐγὼ µαζί του. 
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Aufgabe 78. — Für Schrift: und Umgangsjprade. 


Yh ging (Ertya) neben ihm. Wir wohnen nahe bei ber 
Kirche, gegenüber der Poll. Das ijt weit von bier. Wählen 
Sie unter diejen beiden Farben! BDiejes Königreich erjtrecdt ich 
(exreiverar) feit dem Anfang diejes Jahrhunderts bis zum Meere. 
Zwilchen dem Garten und dem Walde ift eine lange Allee. Wir 
waren auf einem Berge nicht weit von der Stadt. Waren Sie 
geitern mit hrer Schweiter oder ohne fie im Theater? Der 
König dankte zu Gunften feines Sohnes ab. Sit Yhr Haus bies- 
feits oder jenfeits des Fluffes? Sch wohne gegenwärtig jenjeits 
des Fluffes in dem Tleinen Häuschen neben dem Theater. Binnen 
acht Tagen werde ich dir dein Buch zurüdgeben. Ohne Freunde 
find wir nicht glüdlih. Wegen bes heftigen Sturmes hat fid) 
das Schiff veripätet. Das Haus Liegt (εἶναι) hinter dem neuen 
Palafte ded Kronprinzen. Der Himmel ijt über der Erde, Kraft 
Teftamentes® hat mein Sohn jeinen Onfel beerbt. Seinem δει: 
Tprechen gemäß erwarten wir ihn morgen bejtimmt. Heute haben 
wir einen langen Spaziergang gemacht (Erdapev); wir find zuerft 
den Fluß entlang, dann dur) den Wald gegangen (Eriyapev), 
und wenbdeten und hierauf der Kapelle zu; dort mußten wir lange 
bleiben, da e3 anfing zu regnen und wir ohne Regenjchirme waren; 
ipäter gingen wir (ErYyapev) um den Kleinen See herum und 
fehrten gegen 6 Uhr abends nad) Haufe zurüd. 


Sprehübung. 


’And πότε κχατοικεῖτε ἐν τῇ 
πόλει ταύτῃ; 

Ilöre pedyovsı (verlafjen) τὰ δια- 
βατικὰ πτηνὰ τὴν Εὐρώπην; 

Iloö διευθύνονται; 


MiYrws eidere (haben Sie ge- 
Ίεβει) τὸν σχύλον µου; 


llod drriyare (gingen Sie) nv 
πρωίαν ταύτην; 

1]ότε Ίχουσες τὸν θόρυβον εἰς 
τὴν αὐλήν; 

1]οῦ συνήντησες τὸν Νικόλαον; 


‚Iloö renyaiver (get) ἡ ὑπηρέ- 


τρια; 


Κατοικῶ ἐνταῦθα τέσσαρα ἤδη 
ἔτη. 

Τὸ φῦινόπωρον, πρὸ τῆς ἀρχῆς 
τοῦ χειμῶνος. 

Eis μεσημβριυὰς χώρας, τὰ 
πλεῖστα δὲ εἰς τὴν ᾿Αφριχήν. 

Τὸν εἶδον τώρα πρὸ ὀλίγων 
λεπτῶν ἕτρεχε περὶ τὴν οἱ- 


χίαν µου. | 
Περιεπάτησα ὀλίγον παρὰ τὸν 
ποταµόν. | 
Τὸ μεσονύχτιον, περὶ τὴν δω- 
δεχάτην. 


Ἐκτὸς τῆς πόλεως, ἀπέναντι 
τοῦ σιδηροδρομιχοῦ σταὺμοῦ. 
Πηγαίνει εἰς τὴν ἀγοράν. 
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Ποῦ μένει διαρκῶς ἡ δεία σου; 


Πότε αναχωρεῖ τὸ ἀτμόπλοιον 
διὰ τὴν Κωνσταντινούπολιν; 

Ὅ πλοίαρχος εἶναι εἰς τὸ ἀτμό- 
πλοιον; Θέλω νὰ τὸν ὁμι- 
λήσω. 

Ἐμείνατε ἐπὶ πολὺν χκαιρὸν ἐν 
᾿Αδνναις, Χδριε; 

Τὰ μουσεῖα ἐκεῖ εἶναι πάντοτε 
ἀνοικτὰ διὰ τοὺς θέλοντας 


Dreißigfte Veltion. Die Vorwörter, 


Κατὰ μὲν td YEpos 2v τῇ ἐξο- 
Xu (εἰς τὴν ἐξοχήν), κατὰ 
δὲ τὸν χειμῶνα ἐν τῇ πόλει 
(εἰς τὴν πόλιν). 

Μετὰ δύο ὥρας. 


Μάλιστα, Χύριε, θὰ σᾶς ὁδη- 
Υήσω πρὸς αὐτόν. 


Ναί, δύο µῆνας. 


Ὄχι, εἶναι ἀνοικτὰ καθ΄ ὧρι- 


σµένας ἡμέρας τῆς ἑβδομάδος. 


νὰ τὰ ἐπισχεφθῶσιν; 


Refeftud. 
Τὸ τεῦραυσμένον πέταλον. Das zerbrornene Yufeifen. 


Wörter. 
τὸ δυλάκιον, n roenn die Zaflhe. ἀποκρίνομαι, 305, ἀπεκρίθην (Οετρί. 
Ἡ δίψη der Durft. xpivo ©. 184) ih antworte. 
ἀξίζω (πι Aceuf.) ih bin wert, anoheode, ew (mit Accuf.) ich folge. 
N Nee Die Gierigfeit. 


würdig, ic) verdiene, 
fig. 


τυχαίως, κατὰ τύχην δι] 


Χωριχός τις ὑπῆγεὶ μετὰ τοῦ υἱοῦ του, τοῦ μικροῦ θωμᾶ, 
εἰς τὴν πόλιν. Ἰδοὺ, εἶπε χαθ᾽ ὁδόν, τεµάχιον πετάλου χαμαί, 
σήχωσεΣ καὶ βάλεξὃ το εἰς τὸ θυλάκιόν σου. ᾿Ε, ἀπήντησεν ὁ 
Θωμᾶς, τοῦτο δὲν ἀξίζει τὸν κόπον νὰ Χύφῃ τις δι αὐτὸ Ὅ 
πατὴρ οὐδὲν ἀαπεχρίδη ἀλλὰ Χύφας ἐσήχωσε τὸ σίδηρον καὶ τὸ 
ἐφύλαξε ἐν τῷ σακκιδίῳ3 του. Ἐὶς τὸ πρῶτον χωρίον ὅπου» 
ἔφθασανδ ἐπώλησεν αὐτῷ τῷ σιδηρουργῷ: ἀντὶ πέντε λεπτῶν 
καὶ Ἠγόρασε δι αὐτῶν κεράσια. 

Ἔπειτα ἐξηχολούῦησαν τὸν δρόµον των. ὍὉ ἥλιος ἔχαιεν», 
οὐδαμοῦ δὲ ἀνεφαίνετοῦ οὔτε οἰχία οὔτε δάσος οὔτε πηγή. Ὁ 
Θωμᾶς ἀπέὂνησκε]ὸ σχεδὸν ἐκ τῆς δίφης καὶ μόλις χατώρῦονε 
νὰ ἀκολουῦῃ τὸν πατέρα του. Τότε οὗτος προσεποιήδηΣ1 ὅτι 
χατὰ τύχην ἔρριφε χάµω ἕνα χεράσιο. Ὁ θωμᾶς μετὰ τοι- 
αὐτῆς λαιμαρ]ίας τὸ ἀνήρπασεν 1" ἐκ τῶν χωμµάτων ὡς ἐὰν ἀνεῦρεῖ» 
χρυσὸν χαὶ τὸ ἔχωσε (Πεᾶίε) ταχέως εἰς τὸ στόµα του. ᾿Ολίγα 
βήματα περαιτέρω ὁ πατὴρ ἔρριφεν ἄλλο χεράσιον, τὸ ὁποῖον ὁ 


ı ging. 2 hebe auf. ° ftede. * Beutel, Beutelden. 5 wo. 6 Πε 
απἴαπιεπ, 7 Schmied, ° brannte, ° war fitbar. 1° flarb, verging. 
1 προσποιοῦμαι ὅτι ἰῷ ἴνμε αἴδ οϐ, ftelle mich ala ob, 15 griff auf, er- 
griff. 13 als ob er gefunden hätte, 
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Θωμᾶς κατέπιεὶ μετὰ τῆς αὐτῆς ὀρέξεως χαὶ προδυµίας. Τοῦτο 
κατ ἐξακολούθησινΣ ἐπανελήφδηΣ ἕως οὗ ὃ ἐξηντλή»ησανὃ πάντα 


τὰ κεράσια. 


᾿Αφοῦ ὁ θωμᾶς ἔφαγεί χαὶ τὸ τελευταῖον ὁ πατὴρ ἑστράφη 
πρὸς αὐτὸν χαὶ εἶπεν Βλέπε, ἐὰν ἅπαξ µόνον ἔχυπτες διὰ νὰ 
σηκώσῃς τὸ πέταλον, δὲν δὰ ἠσο Ίναγκασμένος νὰ Χύφης ἔχα- 


τοντάχις διὰ τὰ χεράσια. 


ı herunterjälucdte. 
waren, bi8 zu Ende waren. 


% wiederbolte filh fortgefekt. 
% gegefien hatte. 


s bis erichöpft 


Cinunddreißigite Lektion. 


Die Bindetwörter (Konjunktionen). 


Οἱ σὐνδεσμοι. 


Sie dienen dazu, einzelne Wörter oder Säbe miteinander 
zu verbinden. Ahrer Zorm nad find fie einfache, d. i. au einem 
MWorte beitehende, oder zujammengejeßte. 


I. Einfache Binbewarter. 


ἀλλά, U.:©. au µ.ά aber, fon« 
dern. 

Aa (vergl. unter II.) mit Stonj. 
oder Synd.: jobald. 

av mit Konj. oder Snd.: ob. 

ἄρα, ἐπομένως, ὅδεν, λοιπόν 
aljo, folglih, mithin, daher. 

apod mit Synd., aud) Ronj.: nach= 
dem, als, da. 

SE aber, und. 

δηλαδή, ἴτοι, ἤγουν, τοὐτέστι 
nämlidh, das ift, da3 heißt. 

διότι, jeltener Radsrı weil, da; 
denn, nämlid. 

ἐάν, Av mit Konj. oder Snd.: 
wenn, wofern (in Bedingungs- 
fäßen). 

ἐνόσῳ (ἐν ὅσφ) jolange. 

ἐνῷ (ἐν @) während. 

ἐπειδή πεί, δα. 

7 oder; nad) einem Komparatip: 
als. 

ἵνα, ὅπως, διὰ νά, Τιὰ νά mit 
Konj.: damit, daß, um zu. 


rat und, aud). 

Χαίτοι, Χαΐπερ, ἂν καί zum. el 
καί, Ί.«65.μ.ολονότι,μολα- 
raöra obgleich, objchon, wenn 
aud). 

μᾶλλον Ὀἱε[πιερς. 

wi, μήπως πεί ἁοπ.: daß 
(vergl. ©. 138). 

WEvV zwar. 

va mit Konj. (auch And.) daß, 
zu (nf.) 

orav, örörav mit Konj.: wann, 
wenn (im Zeitpunft wo); — 
mit Sndil.: jo oft (= 604- 
χις). 

ὅτε, ὁπότε, Ί.-ξ. αιῶ ὅταν 
(mit Ind.) und σάν (ντ 
Zeit) als. 

ὅτι, 11.-6. αιῶ πῶς daß, zu 


nf. 

ὁσάχις jo oft alö, allemal wenn. 

οὐδέ, οὐδὲ κᾶν, οὔτε, οὔτε 
“Av und nit, nod aud); 
auch nicht, nicht einmal. 
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πρίν, πρὶν 9, προτοῦ, πρὶν νά, ὡς, καθώς,πως, ].:Θ.καθώς, 
προτοῦ νά πι Αοπ].: εθε, σάν wie, jo wie, gerabe wie. 
bevor. ὥστε jo dap. 


II. Zufammengejekte Bindewörter. 


ἄλλως τε (τέ „ntiitijch), ἔπειτα übrigens. 

ἅμα, εὐθὺς ἅμα, ἅμα ὡς, εὐθὺς ὡς πι Konj. oder Ind.: 
jobalb, fobald als. 

ayıi va mit KRonj.: anftatt daß, anftatt zu. 

am” ὅτου, ἐξ ὅτου. ἁπόταν Ἰεδοιπ. 

δι 8 oder διό, διὰ τοῦτο, δι αὐτό, διὰ ταῦτα, δι αὐτά. 
τούτου oder τούτων ἕνεχα, ἐκ τούτου, ἐκ τούτων Daher, 
Ὀεδίοερεῃ. 

et mi oder et); außer, wenn nicht. 

εἰ δὲ μή mern nicht, fonit, 

εἴτε --- εἴτε mit υπ]. oder nd.: fei e8 daß — oder daß, 
mag -— oder mag. 

ἓν περιπτώσει καὺ᾽ Ἡν, ἐν περιστάσει χαῦ᾽ ἦν πιὶῖ Kon. : 
alle daß, falls. 

ἐχτὸς (τοῦ) ὅ ὅτι, πλἢν (tod) Orı außer daß, abgejehen ὃαδοπ δαβ. 

ἐν τούτοις, ἐν τοσούτφ inbefjen, jedoch, doch. 

ἐν τούτοις, ἐν τῷ μεταξύ, εἰς τὸ μεταξύ μπἰρτδεῇεπ, inzwijchen. 

χαθ᾽ ὅσον, καθόσον, χαῦ᾽ ἅ, χαῦδά, χαθάπερ Ἰοϊεί, [ουἱεῖ, 
inwiefern, infofern, je nachdem, 

ai — rat, te (τέ enflitiich und pojtpofitin) — xat jowohk 
— al a ud), 

χαὶ ὅμως, μεθ ὅλα ταῦτα (65.-65.), μ ὅλα ταῦτα μπὺ doch), 
troßdem. 

μέχρις οὗ, μέχρις ὅτου, ἄχρις οὗ υὓετ ὅτου, ἕως οὗ oder 
ὅτου, Ί.Ξ6. ὣς ποῦ πιἰ Φοπ]. oder Snd.: bis, bis daf. 

μόλις --- καὶ ἴαιπι — jo. 

ὅσον --- τόσον, bau — Tösw je — beito, 

ὁτὲ μέν --- ὁτὲ δέ, νῦν μέν --- νῦν δέ, πότε --- πότε δαίδ 
— bald, teild — teils, | 

οὔτε --- οὔτε, μήτε --- ihre weder — nod). 

οὐχ ἧττον ὅμως nicht bejto weniger aber, jebodh. 

ὄχι µόνον, οὐχὶ µόνον, οὐ µόνον --- ἀλλὰ καί nit ı nur — 
jondern auch. 

ὄχι, οὐχὶ, οὐ µόνον δέν -- Aa οὐδέ (οὔτε) nicht nur nicht 
— jondern nicht einmal. 

πολλῷ μᾶλλον, πόσῳ μᾶλλον μπι viel mehr, um wieviel mehr, 
gejchiweige denn. 

xapis va mit Konj.: ohne daß, ohne zu. 
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ὡς ἄν, ὡς ἐάν, feltener as el, 11.6. ὡσάν, ὡς νά Wie 
wenn, als ob. | | 

ὥστε va mit Konj.: αἴδ δαβ. 


Bemerkungen. 


1. Im Deutichen fteht in vielen durch) Bindewörter ein= 
geleiteten Nebenfägen, 3. B. in den durch als, nachdem, während, 
obgleich, wenn u. Ἱ. w. eingeleiteten, da8 Zeitwort am Schlufje des 
Nebenjates. Ym Griehiichen folgt dagegen da3 Zeitwort in der 
Regel — und abgejehen von den vor dem Zeitworte jtehenden 
einfilbigen perjönlichen Fürwörtern und den Verneinungspartifeln 
— unmittelbar auf da3 Bindewort; das Subjekt des betreffenden 
Nebenjates fteht jedoch auch zwijchen Binde- und Zeitwort. 3.8.: 

περιµείνατε, μέχρις οὗ τελειώσω τὴν ἐπιστολήν µου ivarten 

Sie, bi3 ich meinen Brief beendet habe; 

ἀφοῦ ἀνεχώρησεν ὁ φίλος µου Όδει ἀφοῦ ὁ φίλος µου ἀνε- 
χώρησεν nachdem mein Freund abgereift war; 

ἐνῷ ἐπαίζομεν χαρτία, οἱ φίλοι µας ἀνεγίνωσχον während wir 
Karten fpielten, lafen unjere Sreunde; 

ἐὰν λάβω σήµερον χρήματα, αὔριον ὃ ἀναχωρήσω wenn ich 
heute Geld erhalte, reife ich morgen ab. 

2. Nady Apod in der Bedeutung nachdem jeßt der Grieche, 
wenn e3 fich um etwas Vergangenes handelt, den Syndikativ des 
Aoriftes, während im Deutjchen dag Plusquamperfeft fteht. 3. 8.: 

ἀφοῦ τὸ ἤκουσεν, ἐξῆλθεν παώδειι ες δἱεδ gehört hatte, ging 
er heraus; 

ἀφοῦ ἔπαυσεν Ἡ βροχή, περιεπατήσαμεν παρὰ τὴν θάλασσαν 
παὤδειι der Regen aufgehört Hatte, machten wir einen 

Spaziergang längd ded Dteeres. 

᾿Αφοῦ heißt auch da, weil. 3. δ.: 

en ἕλδης, ἀφοῦ δὲν θέλεις komme nicht, da du nicht wilfit; 

σιώπα, ἀφοῦ δὲν δύνασαι νὰ ὁμιλῆς ὀρθῶς, σώπα, ἀφοῦ 
δὲν μπορεῖς νὰ µιλάῃς σωστά Ἰώῶλείᾳε, δα δι πἰώί 
richtig Iprechen ἵαππ]. 

Über ἀφοῦ πι dem Konj. Ἱ. 65. 952, 

3. ’Evs während wirb, wenn e8 fi) um etwas Vergangenes 
handelt, mit dem Symperfelt, nicht mit dem Xorift verbunden. 3.8.: 

ἐνῷ ἐπῄνει ἑαυτὸν καὶ ἐκαυχᾶτο, δὲν ἐννόει, ὅτι ἐνεποίει δυσά- 
peotov Evrbrwary während er fich jelbft lobte und prahlte, ver= 
jtand er nicht, daß er einen unangenehmen Eindrud made. 

4. Δέ μπὺ ὅμως find poftpofitiv, d. b. fie werden nicht zu 
Anfang eines Sabes gejeßt, jondern immer wenigftend einem 
Worte des Sabes nachgeftellt. Ac bezeichnet eine fehwache Gegen» 
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überftellung zum Borhergehenden, oft auch nur den Übergang zu 
etwa3 anderem; ed ijt daher zwar in der Regel mit aber, oft 
jedoch mit und, zuweilen aud) gar nicht zu überfeßen. 3. 8.: 

ὁ ἦλιος εἶναι μεγαλείτερος τῆς γῆς, Ἡ δὲ σελήνη μµικροτέρα 
αὐτῆς δἱε Sonne ift größer als die Erde, der Mond aber 
Kleiner als fie; 

σήμερον ἔρχεται ὁ Δημήτριος, αὕριον δὲ ὁ ἀδελφός του Ἰω- 
άννης heute fommt Demetriuß, (und) morgen fein Bruder 
Sohannes. 

Soll der Gegenfag in etwas verjchärft werden, jo wird dem 
vorangehenden entgegengefeßten Worte oder Sabe ev hinzugefügt, 
das entweder durch zwar, oder oft gar nicht zu überfeßen if. 3.3.: 

ἡ μὲν νεότης εἶναι τολμηρά, τὸ δὲ γῆρας δειλὸν καὶ σκεπτικόν δὶε 
ugend ift Fühn, das Alter (aber) furdhtiam und überlegend. 

Eine ftarte Gegenüberjtellung wird entjprechend dem Deutichen 
äwar oder wohl — aber oder jedoch durd) μέν im Border- und 
ἀλλά οὓετ ὅμως ἴπι Nachjabe bezeichnet; Onws ift jtärker als 
ἀλλά. 3.8.: 

εἶναι μὲν πλούσιος, ἀλλὰ δυστυχής οτ ἰῖ ὅπατ τε, αΌετ 
unglüdlid); 

πολλὰ πράγµατα εἶναι μὲν χρήσιμα, οὐχὶ ὅμως καὶ ἀπαραί- 
τητα viele Dinge find wohl (zwar) nüßlih, nicht aber 
(jedoch) auch unentbehrlich. 

"Aa fteht ferner zur Bezeichnung de3 Gegenteil von dem, 
was im Borderfag verneint ift; e8 entipricht alsdann dem 
deutfchen jondern. 3.8.: 

δὲν τὸν νομίζω μοχὺηρόν ἀλλὰ µωρόν ἰὥ Halte ihn nicht für 
bosHaft, jondern närriich; 

δὲν ὠμίλῆσα περὶ τῆς Ὀυγατρός του ἀλλὰ περὶ τῆς ἀνεφιᾶς 
του ἰῴώ Habe nicht von jeiner Tochter, fondern feiner Nichte 
geiprochen. 

ὅ. Οὐδέ, μηδέ, οὐδὲ κἄν, μηδὲ κἄν, Ἠ.-6. οὔτε, οὔτε 
x&v bedeuten: 

a. und nicht, noch auch; fie werden gebraucht, um ein neues 
Sabglied negativ an das vorhergehende negative anzureihen. 3. .: 

δὲν ἔλαβεν φαγητὰ οὐδὲ ποτόν er nahm feine Speifen, nod) 
auch einen Trunf. 

Zur negativen Anreihung an ein borhergehendes pofitines 
Sabglied dient dagegen xal ὄχι, καὶ οὐχί, ὄχι ÖE, odyt ÖE und 
nicht, nit aber. 3. 8.: 

ὁ πλοῦτος χαὶ ὄχι (καὶ ουχὶ) τὰ δῶρα τῆς φύσεως τιμῶνται 
ἐν τῷ χόσμῳ τούτφ δει σἐεἰώίπα, πὶώϊ αθει (und nicht) 
die Gaben der Natur werden in diefer Welt geichäßt. 
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b. auch nicht, nicht einmal. 3. δ.: 
οὐδ᾽ ἐξ ὄφεως τὸν γνωρίζω nicht einmal von Anfehen Tenne 
ih ihn. 

6. Οὔτε -- οὔτε, μήτε -- gefcs (entitanden aus od, μή 
und dem enklitiichen TE, daher der Accent) dient zur verneinenden 
Anteihung beigeordneter (koordinierter) Süße. 3. 8.: 

οὔτε ὑφηλὸς εἶναι οὔτα µιχρός er ift weder groß no Ἠείπ; 
μη περιφρονῇς μήτε τὸν πτωχὸν μήτε τὸν ἀγήμαντον berachte 
weder den Armen, nod den Wnbedeutenden. 

OddE, oddE xäv, obre — odre ftehen in Sndilativ- und Kon- 
ditionalfäßen, nös, unös x&v, pite — wire beim Konjunktiv, 
Smperativ, Infinitiv und Partizip. DBergl. Leit. 47. 

7. Sowohl διότι μπὸ χαῦδότι αἴδ ἐπειδή find begründende 
Bindewörter, fie find aber in ihrer Bedeutung nicht völlig gleich. 
Διότι, καθότι drüdt den realen oder den moralifhen Grund 
(die Urfache oder den Beweggrund) aus, Ererörj Hingegen mehr 
den Logifchen, ὃ. ἱ. den durch den Ürteilenden erichloffenen und 
von ihm zum Beweife einer Behauptung angeführten Grund einer 
Eriheinung. 3. 82.: 
 Öty Epyeraı, ördrı eivar aodevic er kommt nicht, weil er franf 

ift (die Krankheit ijt die reale Urjache); 

οὐδὲν δὰ μάθΏς, ἐπειδὴ εἶσαι ἀπρόσεχτος du wirft nichts 
lernen, weil du unaufmerffam bijt (aus Deiner Unaufmerf: 

Tamleit jchließe ich jenes). 

Sin der Regel wird der mit ἐπειδή eingeleitete Sapßteil ους, 
der mit Örörı eingeleitete nachgeitellt, jo daß Störı auch mit denn, 
nämlic) überjeßt werden ἵαππ. Bielfach bejteht in diefer iR 
lien Saßjtellung der einzige Unterjchied zwilchen beiden. 3. 3 

ἐπειδὴ βρέχει, δὲν δύναµαι νὰ ἐξέλθω οὓει δὲν δύναµαι νὰ 
ἐξέλθω, διότι βρέχει ἰῴ ἵαππ πἰώί αιιθρεθεπ, weil e8 regnet, 
denn eö regnet. 

8. Bon den Bindewörtern faum — Jo ijt fo Durch Kal 
(und) zu a 3.8.: 

μόλις ἐξεφώνησε ὁ ϱρήτωρ τὴν Ἰνώμην ταύτην καὶ φοβερὸς 

Ὀόρυβος ἐξερράγη ἐν τῇ συνεδριάσει ἴαμπι Ῥαΐε δεν δἱεῦπετ 

dieje Meinung geäußert, jo brach ein BEE: Lärm 

in der Verjammlung aus. 
9. "Iva, ὅπως, διὰ νά, γιὰ νά bdbrüden einen Zmed oder 
eine Abficht aus und find mit daß, auf daß, damit, um zu zu 
überjegen. Sie regieren den Konjunktiv. Ara va gehört eigent- 
lich der a ο an, ilt m auch in der le 
gebräudlid. 3. 8 
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φείλεις νὰ τιμᾶς πατέρα καὶ μητέρα, ἵνα (ὅπως, διὰ νὰ) 

᾿εὐδαιμονῆς καὶ ζῆς βίον μακρὸν ἐπὶ τῆς Ἰῆς bu jollft 

Bater und Mutter ehren, auf daß εδ δίτ Ἱοοῦίαεθε und du 
lange lebejt auf Erden. 


10, Bon xatror, καίΐπερ — entitanden aus xat und den 
enklitiichen Partikeln rot und πέρ͵ daher ber Accent — und Av 
χαί De Andif.) Περί καΐπερ in der Regel nur beim Partizip. 
3 ® 


χαίπερ Ἰράφων ἤκουσε ὅλα τὰ λεγόμενα οδᾳ[είῷ ει [ώτίεβ, 
hörte er doch alles, mas gejprochen wurde. 

Die Umgangsfprade jagt µ.ολονότι, μπὸ wenn εδ fih um 
eine Mehrheit θαπδείί μολαταῦτα. 

Don ἂν καί ift zu unterjcheiden xal dv, xal &av auch wenn, 
jelbft wenn, da8 wie &av, &v wenn mit Ronjunftiv oder Syndie 
fativ zu verbinden it. 

11; Süße, die eine Folge angeben, werden durch Aoızöv alfo, 
nun, &pa, Gdev, ἑπομένως αἴτο, ο. mithin, διό (δύ ϐ), 
διὰ τοῦτο ober δι αὐτό, ἐχ τούτου, ἐξ αὐτοῦ, τούτου ἕνεχα οὓοτ 
ἕνεχα αὐτοῦ oder, wenn es fich um eine Mehrheit handelt, durch dı« 
ταῦτα, ἐκ τούτων 1. [. w. (daher, deswegen) eingeleitet. 3. B.: 

ti δὰ χάμῃς λοιπόν; Ίνα ΠΩἱτῇ δµ αἴτο͵ nun tdun? 
ἀπὸ πολλών ἡμερῶν βρέχει ἕνεχα τούτου αἱ ὁδοὶ εἶναι μόλις 
διαβατοί jeit mehreren Tagen regnet e8; deshalb find die 

Straßen faum gangbar. 

"Dore (mit md.) daß, jo daß bezeichnet eine Folge oder 
Wirkung aus dem Ῥνάδίταί des Hauptjates. 8. δ.: 

εἶναι τόσον ἀσθενής, ὥστε δὲν δύναται νὰ EA er ift 10 
franf, daß er nicht ausgehen Tann. 


12. N& fteht unmittelbar vor dem Zeitwort, nur die ein= 
filbigen perfönlichen Fürmörter und die VBerneinungspartifeln treten 
zwijchen va und das Zeitwort. E38 regiert den Konjunftiv. 3. 3.: 

ἐπιδυμῶ νὰ) ἀχούσῃ τοῦτο οὓει νὰ τὸ ἀχούση ich wünfche, 
daß er dies ‚hört; 

ἐπιδυμῶ νὰ μὴ ὑπακούσῃς εἰς τοιαύτας - προτάσεις ich wünsche, 
daß du auf jolche Vorjehläge nicht börft; 

ἐπιδυμῶ νὰ μὴ τὸ ἀχούσῃ ἰώ Ιοὐπ]ώΦε, δα er εδ nicht Hört. 

Hat der von νά abhängige Sat da3 nämliche Subjelt wie 
der Hauptjaß, fo entipricht v& dem deutlichen Snfinitiv; 3. 2. 
ἐπιδυμῶ νὰ ἀχούσω ἰῴ Πήπ]ώε ὃι hören, ἐπιδυμοῦμεν νὰ ἀκού- 
soanev wir wünjchen zu hören. Diefer Infinitiv muß unmittelbar 
nad dem Zeitwort folgen, deijen Ergänzung er bildet, während 
er im Deutichen an da3 Ende des Sabes rüft. 3.8.: 
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ἐπιδυμῶ νὰ μάθω Kaas Tiv AAnvıriv YAoccav ich wünfjche 
die griechiiche Sprache gut zu lernen; 

ἔχω τὴν συνήδειαν νὰ περιπατῶ χαῦ᾽ ἑκάστην δύο ὥρας ἰώ 
babe die Gewohnheit, täglich zwei Stunden jpazieren zu gehen. 

Sn gleicher Aeife werden die Zufammenjeßungen mit va 
(Avei va, ywpis va, dk va, wors va) mit dem Konjunktiv vers 
bunden. 3. 8.: 

ὁμιλεῖ χωρὶς νὰ σχεφθῇῃ ετ „pridht, ohne zu denfen; 
εἶναι παραπολὺ φιλάρΊυρος ὥστε νὰ τὸ δώση ει ἵῃΠ viel zu 

‚geizig, ald daß er es gäbe. 

Über va mit dem ndilativ T. unten Nr. 14. 

13. Über 2av, &y wenn ift bereits in Left. 18 die Rede 
gewejen. Dem dort Gejagten ift Hier hinzuzufügen: it etwas 
in der Vergangenheit Bollendetes Gegenitand der Bedingung oder 
Borausjegung, jo jteht im Griehilchen der Yndilativ des 
ei während der Deutjche den Indikativ des Perfekt febt. 


ἐὰν ἑσταμάτησε τὸ ὠρολόγιόν σου, Χχόρδισόν το, ἂν (ἔ]στα- 
μ.άτησε τὸ ρολόϊ σου, χούρδισέ το wenn beine Uhr 
jtehen geblieben ift, (jo) ziehe fie auf. 

Bon av, &v ift mohl zu untercheiben ὅταν, ὁπόταν Ί9ΑΠΙΙ, 
wenn, zur ‚Zeit wo. Ἐάν, ἄν drüdt, wie in Left. 18 fchon δε- 
merkt ijt, immer eine Bedingung oder DVorausfegung aus, 3.8. 
wenn (im Falle) er jchreibt ἐὰν Ἰράφηῃ. Ὅταν, ὁπόταν bezeichnet 
einen Zeitpunkt, 3. Ἀ. ὅταν ypady wann (wenn, zur Zeit two) 
er jchreibt, oder überhaupt eine Allgemeinheit; e3 regiert den 
Konjunltivd. 3.8.: 

ὅταν, ὁπόταν λέγωμεν πάντοτε τὴν αλήθειαν wenn, warn mir 
ummer die ABahrheit lagen; 

ὅταν ἀναγινώσκητε πάντοτε µεγαλοφώνως, δὰ µάῦητε ταχύ- 
τερον τὴν ὀρὺὴν προφοράν Ίεππ ihr immer laut Iejet, 
werdet ihr jchneller die richtige Aussprache Lernen. 

"Orav, önörav bedeutet auch (= ÖoAaxıc) jo oft und (= dre) 
als; in diefen Bedeutungen wird e3 mit dem Indifatige verbunden, 
Namentlich die Umgangzsprade jagt oft Hrav ftatt Orz, 3. 2. 
ὅταν ἐβγῆχε αἴδ ετ ausging. 

14, Άμα, εὐδὺς ἅμα, ἅμα ὡς, εὐθὺς ὡς jobald,: jobald 
αἴθ, μέχρις ob oder Örov, Aypts od oder Örov, Ems oD oder ὅτου 
bis, bi8 daß, &v ob regieren den Konjunktiv, wenn eine Hand 
Yung der Gegenwart oder Bufunft, dagegen den Syndikativ, wenn 
etwas wirklich Vergangenes, eine in der Vergangenheit eingetretene 
Zhatjache bezeichnet wird. 3. 8.: 
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περιμένω τὸν φίλον µου ἀπόφε περὶ τὴν ἕκτην ἅμα ἔλὺη, 
Χάλεσόν µε ἰά erwarte meinen Yreund heute abend gegen 
6 Uhr; fobald er kommt, rufe mid); 

διστάζει ἐπὶ μακρόν, ἕως οὗ ἀποφασίσῃ ετ λόρετί ἴαπᾳε, bis 
er Πά entichließt; 

δὰ περιμένω εἰς τὴν Χχαλύβην, µάχρις ὅτου παύση ἡ βροχή 

ih werde in der Hütte warten, bis der Regen aufhört; 

ayvoo, Av ypadn ich weiß nicht, ob er fohreibt. 

Uber: 

εὐδὺς ὡς ἔλαβον τὴν ἐπιστολήν σας, ἀπήντησα ὑμῖν jobald 
ih Shren Brief erhielt, habe ich Yhnen geantwortet; 

ἀνεχώρησεν εὐθὺς ἅμα ἤκουσεν, ὅτι ὁ πατήρ του εἶναι ἀσῦθε- 
vis er ift abgereift, jobald er gehört hat, daß fein Vater 
franf Sei; 

ἐδίστασεν ἐπὶ μακρόν, Ews od anegasıosv er hat lange gezögert, 
bis er fich entichloffen Hat; 

ἐμάχοντο, ἕως οὗ ἔφθασαν οἱ σύμμαχοι Τε Ἰάπιρηει, bis Die 
Ἀιπδεδαεποῇεπ απἴαπιετ; 

ἀγνοῶ, ἂν ἔγραφεν Non ich weiß nicht, ob er fchon gefchrieben hat. 

Sn ähnlicher Weife folgt nach Apod (nachdem) der Konjunktiv, 
wenn nicht eine in der Vergangenheit liegende Thatjache, jondern 
etwa Zufünftiges ausgedrüdt wird, das der Handlung de Haupt« 
Tages vorhergehen joll; 3.8.: 

μόνον ἀγοῦ λάβωμεν χρήματα, δὰ tassrdebswiev nur nach- 
dem wir Geld erhalten haben, werden wir reijen; 

ἀφοῦ τελειώσω τὴν ἐργασίαν, δὰ περιπατήσωµεν παώδεπι ich 
meine Arbeit vollendet habe, werden (wollen) wir [pazieren geben; 
fowie nad) va der Syndifativ, wenn e8 fid) um etwas wirf- 

lih Vergangenes handelt; 3. 2.: 

εἶναι Bpaöbrepov Non πρέπει νὰ ἑσταμάτησε τὸ ὡρολόγιόν σου 
es ift jchon jpäter; deine Uhr muß ftehen geblieben fein. 

n der Umgangsfpradde drüdt νά mit dem Symperfectum 
(Indilativ) außerdem einen Wunjh aus; 2. Β. νὰ μὲ ἄχουε 
daß er mich doch hörte. 

15. Ἐν περιπτώσει (0δει περιστάσει) χαὺ᾽ ἡν ἵππ Falle daß, 
falls, πρίν, πρὶν 7, προτοῦ, Ί.-6. πρὶν νά, προτοῦ νά εε, 
bevor regieren [είδ δει Konjunftiv. 8. δ.: 

ἐν περιπτώσει καὺῦ᾽ ἣν ἀχούσῃς τι περὶ τούτου, γράφε μοί το 
ee falls du etwas hierüber Hörjt, (fo) fchreibe ed mir 
fofort; 

ἐπιθεώρησον Χαλῶς iv olxlav, πρὶν (πρὶν Ἡ, προτοῦ) τὴν 
ayopaoys befichtige das Haus gut, bevor du e3 ἴαι[; 

μὴ ὁμίλῃς, πρὶν ἢ σκεφὺῆς fprich nicht, bevor du gedacht haft. 
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Soll die Handlung des durch ehe oder bevor eingeleiteten 
Sabes al der Bergangendheit angehörig oder als dem nhalte 
des Hauptjabes vorhergegangen hervorgehoben werden, jo ijt 
eiun apod (mit Yndil.) = außer nadhdem zu feßen. 3. 8.: 

οὐδέποτε ὠμίλει, εἰμὴ αφοῦ ἐσχέφνη er fpradh nie, ehe (außer 
nachdem, al3 nachdem) er gedacht hatte; 
ὁ Λυκοῦργος δὲν παρέδωκεν τοὺς νόμους του εἰς τὸν λαόν, 


εἰμὴ ἀφοῦ πρότερον ἐπηρώτησε τοὺς δεούς Αγίμτᾳ ἴθει: 

gab jeine Gefege dem Volke nicht, bevor er (ald nachdem 

er) die Götter befragt hatte. 

16. Ὡς, xadas, Oras (wie) werden in der Schriftipradhe 
jowohl zur Verbindung ganzer Säße als zur VBergleichung einzelner 


Morte gebraudtt. 


Die Umgangsipradhe unterjcheidet die in ihr 


gebräuchlichen beiden Wörter χαθδώς und sAav injofern, als fie 

sav in der Regel nur beim Vergleich einzelner Worte jet. 3. 8.: 
χαθὼς (πἰῶὶ σάν) σᾶς εἶπα wie ich Shnen gejagt habe; 
τὰ παιδιὰ Erpenav oavoder radas ra dapıa die Kinder 


zitterten wie die Filche; 


mniideıs Tepmavına cav oder xadwcs lepmavös du fpridhf 


deutjch wie ein Deutfcher. 


Zav bedeutet auch (= ὅτε) αἴδ; 3. 2.: 
τὸ λεοντάρι, σὰν ἐξύπνησεν, ἔπιασδ τὸν ποντικόν 
(οετᾳί. Φε[ε[ά ©. 208) der Kömwe, als er erwachte, ergriff 


die Maus. 


17. Betreff ὅτι, rös und μή, μήπως Ἱ. Φε. 18, (6. 198. 
18. Εἴτε --- εἴτε [εί εὃ ὃαβ --- οὖὓετ daß, mag — oder 
mag regiert den Konjunktiv, wenn e3 fi um eine Handlung der 


Zukunft handelt, andernfalls den ndifativ. 


3. δ.: 


εἴτε (9ὰ) μὲ ἐπαινέσῃς εἴτε (9ὰ) μὲ χατηγορήσῃς, da pol 
. εἶναι ἁδιάφορον πιαα] ὃι mich loben oder tadeln, e3 wird 


mir gleichgültig jein; 


εἴτε μὲ ἐπαινεῖς εἴτε μὲ χατηγορεῖς μοὶ εἶναι ἀδιάφορον πιαβῇ 
du mid) loben oder tadeln, es ift mir gleichgültig. 
Wörter. 


ἰσχυρός, &, öv (nur ©.6,), dova- 
τός, η, όν Πατῖ, πιᾶδίίᾳ. 

Ἡ σχέσις, εως, 1.-65. αι τὸ ντα- 
paBepı das Verhältnis, die Ver: 
bindung. 

ὁ ἄξων, -ovos bie Adhie. 

οἰκεῖος, ἀ, ον, οἰχειακός, η, όν εί: 
traulid. 

ὁ χαιρετισμός δει Θτ1β, 

φιλόπονος, ον, ἑργατικός, Ἡ, ὀν 
arbeitsjam, fleißig. 


avranztBw ich enigelte, belohne, 

Inavög, Ὢ, ὀν, ἐπιτῆδειος, ον βε]ὄΦἰά1. 

ἀνίκανος, Ον, ἀνεπιτῆδειος, ον Ulle 
geihidt. 

m rposßorm die Beleidigung. 

ἀποπλανῶμαι, χάνω τὸν δρόμ.ον 
μου ἰῷ verirre mid), 

τὸ κλίμα das Klima, 

τὸ θέμα δίε Aufgabe. 

ἀνατέλλω ih gehe auf (von ber 
Sonne). 
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zelerövo ich beende, vollende, τὰ λύτρα ὃαδ Vöfegeld. 

ἡ ἀνησυχία δίε Ίπτηβε, (ἀπ)ελευδερόνω ἰῶ Βε]τείε, 
πολιός, φαρός, a, όν grau. ὑπερήφανος, ον Stolz. 

ὁ αἰχμάλωτος δεν Gefangene. γερός, 1, o(v) Träftig, gejund. 


Übung 79. 

1. Schriftiprache. "O ἰσχυρὸς πρέπει νὰ εἶναι πρᾶος, ἵνα 
μή φαίνηται εοβερὸς ἀλλὰ σεβαστὸς εἰς τοὺς ἔχοντας σχέσεις 
μὲ αὐτόν (µετ’ αὐτοῦ). Νὰ μὴ πράττῃς τι παρὰ τὴν συνείδησίν 
σου. ὍὉ ὀργίλος εἶναι τόσον ἀπερίσχεπτος, ὥστε πράττει συχνὰ 
ὅτι μετανοεῖ ὕστερον. Είναι διάσημος καὶ διὰ τὰς βαθείας 
γνώσεις του Χαὶ διὰ τὴν εὐγλωττίαν του. OL βόες ὄχι µόνον 
εἰς τροφῆν Ὑρησιεύουσιν ἡμῖν, ἀλλὰ καὶ εἰς ἐργασίαν. Τὸ 
χλίμα τοῦ τόπου τούτου οὔτε πολὺ φυχρὸν εἶναι, οὔτε πολὺ δερµόν. 
μην ἀδιάδετος χδὲς χαὶ ἕνεκα τούτου δὲν σᾶς ἐπεσκέφῦην. "Όχι 
μόνον πλούσιος εἶναι, ἀλλὰ Χαὶ λόγιος. Ὁ μὲν ἥλιος στρέφεται 
περὶ τὸν ἄξονα αὐτοῦ, ἡ δὲ γῆ καὶ περὶ τὸν ἄξονα αὐτῆς καὶ περὶ 
τὸν ἥλιον. Μόλις εἴχομεν φθάσει (ΊΌατεπ Ἰοῖν απᾳεϊοιπιιεπ) ἐπὶ 
τῆς χορυφῆς τοῦ ὄρους χαὶ Ίρχισε νὰ βροντᾶ χαὶ νὰ βρέχη. 
Ἐνόσῳ οἱ ἄνδρωποι εἶναι ὑγιεῖς, δὲν σχέπτονται πολλάκις, ὅτι 
δὰ ἀσθενήσωσι. ᾿”Αν καὶ (καΐτοι) εἶναι πλούσιος, οὐχ ἥττον 
ὅμως εἶναι δυστυχής. "Ὡμίλησε πρός µε τόσον οἰχείως, ὡς ἐὰν 
μὲ ἐγνώριζεν ἀπὸ πολλοῦ. "Όταν γράφηῃς εἰς τὴν μητέρα σου, 
μὴ λησμονήσης νὰ προσφέρῃς (δατβἰείεπ) εἰς αὐτὴν τοὺς χαιρε- 
τισμούς µου. Θὰ μην εὐτυχής, ἐὰν εἶχον πολλὰ βιβλία. Οὐδένα 
περιφρονεῖτε, διότι πάντες οἱ ἄνδρωποι εἶναι ἀδελφοί. ᾿Επειδὴ 
ἦτο πολὺ φιλόπονος καὶ ἐπιτήδειος, ἀντημείφῦη χαλῶς. Etvaı 
ἄγνωστον, ἂν οἱ ἀστέρες Ἀχατοικῶντα.. Γνωρίζετε, ἂν εἶναι 
ἀληδὲς τοῦτο; ἸἘκοιμώμην, ὅτε εἰσῆλθον (εἰπίται) ὁ ὑπηρέτης 
µου. Ἡ προσβολὴη αὐτὴ εἶναι παραπολὺ µεάλη, ὥστε δὲν 
Ἠμπορῶ νὰ τὴν συγχωρήσω. Εὐδὺς ἅμα αἰσθανώμεῦα, ὅτι 
εἴμεῦα ἐξωργισμένοι, ὀφείλομεν οὔτε νὰ ὁμιλῶμεν οὔτε νὰ πράτ- 
τωµεν τι. Συγχωρεῖτε τοὺς ἐχθρούς σας, διότι καὶ ὁ δεὸς συγ- 
χωρεῖ ὑμᾶς. Δὲν 9° ἀναχωρήσῃ, διότι εἶναι ἀσθενής. Μὲ 
Ἠπατήσατε πολλάχις, ὥστε δὲν Ἡμπορῶ πλέον νὰ ἔχω ἔμπιστο- 
σύνην εἰς ὑμᾶς. Ba σᾶς συωνοδεύσω, ὅπως (ἵνα, διὰ νὰ) μὴ 
ἀποπλανηδῆτε ἐν τῷ δάσει. ᾿Αφοῦ (οδει ἐπειδὴ) δὲν Ἰμ.πορεῖτε 
(dürfen) va ὁμιλήσητε, σιωπήσατε ὅλως διόλου. Ἔμεινε 
Παρισίοις, ἐνόσῳ εἶχε χρήματα. ”Αν καὶ (καΐτοι) τὸν παρε- 
χάλεσα πολλάχις νὰ μὲ πληρώσῃ, αὐτὸς οὐδὲ κἂν μοὶ ἀπήντησεν. 
Ὁτὲ μὲν ἦτο ἐν Παρισίοις ὁτὲ δὲ ἐν Λονδίνφ. Τιμώρησον τὸν 
ἄταχτον υἱόν σου, εἰ δὲ μὴ δὰ τὸν τιμωρήσω ἐγώ. Ἡ δύναμις 
αὕτη, ὁσάχις ἦτο δυνατόν, mponiyaye (hat gefördert) τὰ ἑλληνικὰ 
συμφέροντα. | 
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2. Umgangsiprache. ὍὉ δυνατὸς πρέπει νὰ εἶναι μα” 
λαχός, γιὰ νὰ μὶ φαίνεται φοβερὸς ἀλλὰ σεβαστὸς εἰς 
ἐχείνους ποῦ ἔχουν σχέσεις (νταραβέρια) μ’ αὐτόν. Νὰ 
wu πράττῃς κἄτι τι παρὰ την συνείδησί σου. Ὅ δυµώ- 
öns (ἀφὺς) εἶναι τόσον ἀπερίσχεπτος, ὥστε χάνει συχνὰ 
St: μετανοεῖ dDorspa oder xarozıv. Τὰ Βῴδια ὄχι µόνον 
γιὰ τροφ] μᾶς χρησιμεύουν, ἀλλὰ καὶ Τιὰ δουλιαίς. 
Ἠμουνα χακοδιάῦὃετος ἐχδὲς καὶ γι αὐτὸ δὲν σᾶς 
ἐπισκέφθηχα. "Άμα ἐφδάσαμε % τῆ(ν) χορυφἡ τοῦ 
βουνοῦ ἀμέσως ἄρχισε νὰ βροντάῃ χαὶνὰ βρέχη. ὍὉσο(ν) 
χαιρὸν οἱ ἄνὃρωποι εἶναι Ἱεροὶ δὲν σχέπτονται πῶς 
ὃ) ἀρρωστήσουν. Μολονότι εἶναι πλούσιος ἀλλ) ὅμως 
εἶναι δυστυχισµένος. Νοῦ ἐμίλησε μὲ τέτοιο τρόπο, 
ὡς νὰ μὲ ἐ]νώρισε ἀπὸ πολὺν χΧαιρό. Mn περιφρονεῖτε 
κανένα, διότι ὅλοι οἱ ἄνὃρωποι εἶναι ἄδερφοί. Ἐπειδὴ 
ἥτανε πολὺ ἐργατικὸς χαὶ ἐπιτήδειος, ἀνταμείφ ὃηχε 
καλά. Εὐδὺς ἅμα αἰσδανόμαστε, πῶς εἴμαστε δυμω- 
μένοι, ὀφείλομε οὔτε νὰ (ὁ]μιλοῦμε οὔτε νὰ Χάμωμε 
κἄτι. Δὲν 9 ἀναχωρήση, διότι εἶναι ἄρρωστος. Ba 
σᾶς συνοδεύσω, γιὰ νὰ μῆ χάσετε τὸ δρόµο σας ς τὸ 
δάσος. Μολονότι τὸν παραχάλεσα συ χνὰ νὰ μὲ πληρώση, 
αὐτὸς οὔτε χκἄν μ ἀπάντησε. Πότε εἶναι ἰς τὸ Παρίσι, 
πότε ς τὸ Λονδῖνο. Τιμώρησε τὸν ἅἄτακτον γυιόν σου, 
εἰ δὲ μὴ δὰ τὸν τιμωρήσω ἐγώ. 


Aufgabe 80. — Für Schrift und Umgangssprache. 


‘ch Habe den Brief gejchrieben und mein Bruder hat ihn 
abgejchrieben. Sie müfjen mir mein Buch zurüdgeben, oder ein 
anderes faufen. Sch Tann dich nicht bezahlen, denn ich habe jebt 
fein Geld. Sowohl der Vater al3 die Mutter haben den Sohn 
gelobt. Der gerechte Mann (&vdpwros) fchadet weder dem Armen 
πο dem Reihen. Meine Schwelter ift Trank, alfo Tann fie 
morgen nicht abreifen. Sch muß zu Haufe bleiben, denn ich bin 
tranl. Er ift weder ein Treund noch ein Verwandter von 
mir. Die Aufgabe ift zwar fehr jchwer, ich merde fie jedoch 
maden (a x), fonft werde ich beitraft. Kaum mar er ab- 
gereift, jo fam (Eodaoe) ein Brief feiner Schweiter. Er will 
nicht nachgeben (droyap&, Ew), gejchweige denn fich unterwerfen 
(drorasco). Sch werde ihm nicht einmal antworten, geichweige 
denn ihm das Geld jchiden. Warten Sie, biß id) meinen Brief 
beendet habe! 3 war vier Uhr, als die Sonne aufging. Ob- 
gleich e3 regnet, werde ich doch Tpazieren gehen. Du bift größer 
als ih. Obfchon er erft dreißig Jahre alt ift, hat er doch jehon 
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graue Haare. Obgleich er Jelbit arm ift, unterftüßt er doch bie 
Armen. Willen Sie, ob unjer Freund Demetrius angefommen 
ift? Ach weiß nicht, ob er ihm geantwortet hat. Da der Arbeiter 
fehr fleißig und geihidt mar, wurde er gut bezahlt. Ehe ihr 
fpielt, müßt ihr eure Aufgaben vollendet haben. Die gegenwärtige 
(παρών) Zeit ift die befte, weil e8 unfere eigene ift. Diejer junge 
Drenich ift jehr ungefhicdt; er nimmt (Aaßaver) nie etwas in die 
Hand, ohne daß er e3 zerbriht. Wir können diefe Aufgabe nicht 
machen (va χάµωμεν), wenn Sie und nicht helfen. Du wirft be= 
lohnt werden, je nachdem du fleißig bift. Ye jchlechter die Menichen 
find, dejto mehr Unruhe haben fie. Er hat mir nichtS gejchrieben, 
αἴδ (außer) daß er beabjichtigt, bald in feine Heimat zurüdzu- 
fehren. Se fälter die Luft ift, defto jchwerer ift fie, je wärmer 
die Luft ift, dejto Leichter ift fie. Der Gefangene wird feine 
Sreiheit nicht erlangen (9a Aaßy), e8 fei denn, daß er (wenn er 
nicht) ein hohes (mEyas) Löjegeld bezahle (bezahlt). Je mehr du 
mir drohft, dejto weniger werde ich dir gehorchen. Seitdem mein 
Sohn abgereijt ift, bin ich ganz allein. Nachdem Sie dad Bud 
gelejen haben, geben Sie es mir, (ich) bitte, fogleich zurüd. 


Sprehübung. 


Μόνος Ἰμπορεῖς νὰ τελειώσῃς 
τὴν ἐργασίαν ταύτην; 

Ὅ ἐρ]άτης θὰ πληρωὺῇῃ καλῶς; 

᾽Απηλευθερώθη ὁ αἰχμάλωτος; 


Περιεπατήσατε χθές; 

Διατὶ πρέπει νὰ ἠἸράφω τὸ θέµα 
τοῦτο χαὶ ἐχ δευτέρου; 

Ὅ κύριος Ν. εἶναι λόγιος; 


Μὲ γνωρίζετε; 


θὰ µείνῃ ἐδῶ ὁ βασιλεύς; 
Ἐπιθυμεῖτε νὰ σᾶς ἐπιστρέφω 
τὸ βιβλίον σας; 


Ἠγέρδη (Φ aufgeftanden) 6 

ἀσθενής; 

Πῶς διάγετε (verbringen Sie) 
τὸν Χαιρόν σας ἔξω εἰς τὴν 


ἐξοχήν; 


Ὄχι, δὲν τὸ Ἠἡμπορῶ πρέπει 
νὰ μὲ βοηὺήσης. 

Ἠεβαίως, ἐὰν εἶναι ἐργατικός. 

Μάλιστα ἀφοῦ ἐπλήρωσε µεγά- 
λα λύτρα. 

Nat, ἂν καὶ ἔβρεξεν. 

Ἵνα τὸ γράφῃς Χαλλίτερον. 


Εΐναι πολὺ λόγιος, οὐχ ἵττον 
ὅμως δὲν εἶναι ὑπερήφανος. 

᾽Αμέσως δὲν ἐνδυμοῦμαι, ἀλλὰ 
μοὶ φαΐνεται ὡς ἂν σᾶς 
εἶδόν ποτε. 

᾽Αμϕιβάλλω ἂν δὰ µείνη. 

Ὅσῳ ταχύτερο θὰ πρᾶξητε 
τοῦτο τόσῳ εὐαρεστότερον θὰ 
εἶναι εἰς ἐμέ. 

Μάλιστα, καίΐτοι τὸ ἀπηγόρευσεν 
ὁ ἰατρός. 

Κατὰ τὰς περιστάσεις ὅταν δὲν 
ἔχω συναναστροφήν, ἀἄνα- 
γινώσχω (Τε[ε ich) ἢ περιπατῶ. 
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Empfindungslaute, Erıpwvinara. — Begrüßungsformeln. 


Die Empfindungslaute find underänderlihe Worte, 


welche 


Empfindungen 3. B. der Freude, der Überrajhung, Betrübnis, 


einen Zuruf u. |. w. ausdrüden. 

al o! ah! od! 

e! he! hollah! 

Bee! he! heda! oh! 

μπα! οϐ! jo! 

εχει μπράβο bravo! 

rodp! pfui! 

euzpös! voran! herein! 

al ax! ad! 

gedl tod! olmorl aAdotpovol 
ἀλλοίὶ wehel o weh! 

a, &! ha, ha! 

κρῖμα| Schade! Te xpinal wie 
ihade! 

ζήτω! er Lebe! Hoch! ζήτωσαν] 
fie leben! 

βάρδεΙ BVorficht! 


Die gebräudlichiten find: 
ορίστε! bitte! ὀρίστε µέσα 
bitte (fommen Sie) herein! 
optste; bitte? Sie wünfchen? 
Antara; wahrhaftig? wahr? 
denmara! gelogen, unwahr! 
stason! 6.6. στηῦι! Stehe! 
halt! warte! (vergl. ἵστημι, 
στέχοµαι 6. 267). 

ἔλα (Ι. ἔρχομαι 66. 2964) ᾿δῶ 
— 866) fomm’ her! 

rovsa:; (mod etoar;) wo bijt 
du? 

σιγὰ σιγά! Yangjam! jachte! 

4. doch, wohl. Ti öa! was denn 
wohl! va ra öal ba haben 
wir’s! 


Die üblichiten Begrüßungsformeln find: 
χαῖρε lebe Be χαίρετε [εθί wohl, leben Sie πο! 
καλημέρα (καλὴν ἡμέραν) αιίει ἆαβ; Καλημέρα σᾶς ϱΗἱεπ 


Zag euch, Syhnen! 


xarnorepa (Radrv Eortpav) guten Abend! 
καληνύχτα, καληνύχτα (καλὴν νύχτα) αμίε Nacıt! 


Ἔειά σου (ὑγεία σου 


[εί gejund! 


| χαλῶς ὡρίσατε jeien Sie willtommen! 
χαλῶς ’s tov (3. 25. φίλον oo) willlommen (mein Freund)! 
dvzio (jprich adio) Grüß Gott, adien! 
rl xaveıs (xäpvers), τί Ἰίνεσαι, πῶς εἶσαι, πῶς ἔχεις, εἶσαι 
Χαλά; was madhjjt du, wie geht εδ dir, wie befindeit du 


dic), bift du wohl? 


τί χάνετε (χκάµνετε), τί ylveode, T@s εἶσθε, πῶς ἔχετε, εἶσθε 
xoAd; mas machen Sie, wie geht e3 Jhnen, wie befinden 


Sie fic), find Sie wohl? 


Amweiunddreißigite Lektion. 


Die unregelmäßigen Zeitworter. 
Unregelmäßig heißen die Zeitwörter, 


"Avyopala ρήματα. 
die in der Bildung 


ihrer Zeiten (xpövor) von den zwei regelmäßigen Konjugationen 


Neugriediihe Srammatit. 
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abweichen. 


Zweiunbdreißigite Lektion. 


Ein Teil diejer Unregelmäßigfeiten ift Tchom bei der 


Lehre über da3 Augment und die Xoriftbildung hervorgehoben 
und bedarf hier feiner Wiederholung. 

Neben dem Zeitworte führen wir feine gebräucdhlichiten Zus 
jammenjegungen (Compofita) mit VBorwörtern an. 

1. da ih führe, Aor. Ayayov, in einigen Compojiti auch 
Ma. — Öronar, Yor. ὔχδην, βατ. Ῥετ]. ἠγμένος. 


avaya ich führe hinauf. 

say ich verbringe, bringe zu. 

sisayo ich führe ein, importiere. 

ἐνάγω (εἰς δίκην) ich verklage, 
Aor. δεῖ 11.-6. ἔναξα. 

ἐξάγω ἰώ [άθτε αμδ, exportiere. 

xaraya ich führe herab, -op.aı 
ic jtamme ab. 

περιάγω ih führe herum. 


2. αἰνῶ, έω (ιώ Lobe, pflichte bei), nur in Comp. gebr., 


ropaya ich bringe hervor, pro= 
Dugiere. 

προάγω ἰᾧ fürdere. 

rposayw (Mor. Tposiyayov und 
προσῆξα) ἰῴ bringe herbei. 

συνάγω ich Führe zujammen, 
bringe zufammen; ich Ichließe, 
[οΐᾳετε (ἐκ τούτου συνάγεται 
hieraus wird geichloffen, folgt). 

Avr. 


ἤνεσα. --- αἰνοῦμαι: Nor. Avednv, Part. Perf. Ἠνημένος, U.-©. 


αἰνεμένος, 


Bergl. Left. 19, ©. 145, und Xelt. 26, 6. 194. 


3. atp&, &w (ich nehme), nur in Comp. gebr., Xor. ‚Npeoa. — 
otpodpar: Aor. npsdnv, Bart. Perf. Ἠρημένος, 11.56. αἱρεμένος. 
Dergl. Veit. 19, ©. 145, und Left. 26, ©. 194. 


αναιρῶ ἰώῷ widerrufe. 
αφαιρῶ ich nehme weg, ent- 
wende ;ich ziehe ab, jubtrahiere; 
-- ἀφηρημένος (2. . ἄν- 
Όρωπος) zeritreut. 
4. ἁμαρτάνω ich jündige, 
Tut. Ya ἁμαρτήσω. 


διαιρῶ ich teile, δἱοἱδίετε. 

etaıp@ ich nehme aus, mache 
eine Ausnahme. 

radaıp& ich entjeße des Amtes, 
Ichaffe ab. 

Aor. ἡμάρτησα und Ίμαρτον, 


δ. ανοίγω 1ὄ öffne, Aor. ἤνοιξα, zuweilen avepfa, &vorda. 


— ἀνοίγομαι: 


Aor. Tvoiydnv, zum. ἀνεῴχὺην, ἀνοίχὺηχα, 


Part. Perf. Tvory&vos, zumeilen ἀνεφγμένος, ἀνοιγμένος. 


6. ἀποῦνήσκω (von dem ungebr. Ivijoxw), U 


1.:5. ἀπο- 


Yalva oder redaivo ich fterbe, Aor. antdavov, (a)redave. 
--- ἀποθαμμένος geftorben, tot. 

7. απολλύω (nur ©.-©,, altgriech. ἁπ-όλλυμι) ich verliere, 
ποτ. απώλεσα, Konj. νὰ ἀπολέσω, Part. Perf. ἀπολωλώς, via, 
ös verloren. — arolddbonar: Xor. ἀπωλέσδην, Part. Perf. ἄπω- 
Aeguevos verloren. — U. und ©.-©. yava (1. 65. 277). 

8. aptoxo, Ap&cw ich gefalle, e8 gefällt mir, Aor. ἤρεσα, 
ἄρεσα. — Medium: ic) gefalle mir, finde Vergnügen daran, 
Aor. Npesaunv. | 

ἀπαρέσχω ἰώ Ἱπὶβ[α[ε, 
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9. ἁρπάζω ἰά ταµ8ε, entreiße, Nor. ἥρπασα, ἅρπαξα. --- 
ἁρπάζομαι: Ἅοτ. ἡρπάσῦθην απὸ ἡρπάγην, ἁρπάχὺδηχα, Part. 
ῬῬετ]. ἠρπασμένος ιπὺ ἠρπαγμένος, ἁρπαγμέγος, 
ἁαφαρπάζω ἰῴ δΡίπ jähzornig. διαρπάζω ἰῴ ρ[ίήπδετρ. 
ὑφαρπάζω ἰΦ τεῖβε (δατηπίετ οὓετ heimlich) weg. 

10. αὐξάνω ἰ vermehre; ich werde groß, οι. ηὔξησα, 
αὔξησα. -- αὐξάνομαι: Mor. ηὐξήδην, αὐξήδηκα, βατ. Ῥετ]. 
ηὐξημένος, αὐξημένος. 3.8. ndEnoe τὸ εἰσόδημά του εἰ Όεῖ- 
mehrte fein Einfommen; d döyos ndEnoe die Kälte wurde groß. 

11. ἀφήνω, αμά) apivo gefchr., ich Lafje, verlaffe, hinterlaffe, 
Ar. ἄφησα Όδει ἀφῆχα, Φυπ]. νὰ ἀφήσω. --- ἀφήνομαι; or. 
ἀφέθην, ἀφέῦηκα, λατ. ει. ἀφημένος, αμ ἀφειμένος ϱε[ώτ. 

12. αφικνοῦμαι, έοµαι (65.56 .) ἰά fomme an, ου. ἀφίχθην 
αιπὺΝ ἀφικόμην, ἀφίχκου, -ero u. f. w., Fut. da ἀφιχδῶ, Part. 
Perf. Apıraevos. — U. und 6.56. φὺάνω (|. 6. 277). 

13. Batvo ich gehe, nur zuweilen in der ©.-©., die Com= 
pofita dagegen in ©.- und U.-©. gebräudlid. Aor. EBrv, Eßns, 
ἔβη, -Ίμεν, -ητε, «σαν, Ronj. va βῶ, βῆς u. |. w., Smiperat. 
βῆδι, ἵπ Zufammenfegungen aud) Ba, As BY u. f. w., Part. B&s, 
βᾶσα, βάν, (Φει. βάντος. \ 


Aaroßaivo ich nehme den Aus« 
gang, erfolge, werde. 

Scaßaivo ich gehe hinüber, über: 
Tchreite. [au3. 

£rßatvo ich gehe (her)aus, trete 

£ußalvo ich gehe hinein, trete ein. 

ἐπεμβαίνω, παρεμβαίνω ἰώ οτεῖτε 
ein, lege mid) ins Mittel 
(εἴς τι). 

παταβαίνω, χατεβαίνω ἰώ ϱεΏθ 
herab, ich Πείᾳε αδ. 


neraßaivo ich begebe mich (3. B. 
εἰς ’Adyvas nad) Athen). 

rapaßatvo ich übertrete. 

rpoßatvo ich trete vor, hervor. 

drepßatvo ich überfteige, gehe 
über, übertreffe. 

συμβαίνει, συμβαίνουσι(ν) εδ ϱὲ- 
Ichieht, ereignet fich, davon: 
τὸ συμβάν, (Φ. -άντος μπὸ τὸ 
συμβεβηχός, (Φ. -ότος das 
Φε]άώεθπίδ, Ereignis. 


Sin der Umgangsfpradhe wird ἐκβαίνω δι βγαίνω, ἐμ- 


βαΐνω δι μπαίνω: 


βγαίνω, Aor. (ἐβγῆχα, Δυτ]. νὰ βγῶ, «πιρεταί. ἕβγα, 


as Br u. Sf. mw. 


μπαίνω, Aor. (Ü)arira, Konj. νὰ μπῶ, μπῆς, nal, 


wrodpe, μπῆτε, 


mroödv(e), Sjmperat. Zußa oder Eura, As 


μπῇ ῃ. f.w., βατ. ει. ἐμβασμένος. 

ἀναβαίνω ich gehe hinauf, fteige (hinauf), Aor. aveßnv, 
Simperat. avaßa, As Aavaßtı wird in der Umgangsfpradhe zu ἀνε- 
Baivo, Yor. Aveßnra, Sjmperat. Aveßa, ἂς ἀνέβη, ἂς ἀγε- 
βῶμε οὓει -οὔμε, ἀνεβῆτθ, ἂς ἀνέβουγν. 


17° 
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Sin gleicher Weile wie bei aveßaivo bildet die 1.-©. bet 
den übrigen Zufammenjegungen den Smperat. Vor., 3. B. narsßa, 
ἂς ne u. |. w. 

4. βάλλω, 1.:©. aud) βάνω οὓετ βάζω ἰώ lege, fee, ftelle, 
Aor. an, ἔβαλα. -- βάλλομαι: Ἆοι. ἐβλήθδην, ἐβάλθηχκα, 
Φυπ]. νὰ βληνθῶ, νὰ βαλδῶ, Part. βετ[. βεβλημένος, βαλμένος.- 
ἀναβάλλω ἰώ Ἰώίεθε αι], vers παραβάλλω ἰΦ Ὀετᾳίειών. 


ichiebe. περιβάλλω (6.56...) ἰὤ ποτ]ε um, 
αμιφιβάλλω ἰά (be)zmeifle, Xor. lege an; id umringe, ums 
ἀμφέβαλον. zingle, umgebe. 


αποβάλλω ἰώ Ίααε fort, weife rpoßardw ichlege od. jchlage vor; 
fort, ich verftoße; ich lege ab ich Iehne mich heraus, ftrede 


(3. B. χακὴν συνήθειαν). heraus. 
διαβάλλω ich verleumde. προσβάλλω ἰώ greife an, be= 
εἰσβάλλω id) dringe ein. leidige; ich befalle (3.8. rpoc- 
ἐπιβάλλω ἰώ (ετ)ἴε(ε αμ]. εβλήθη ἐκ σφοδροῦ πρυο-- 
χαταβάλλω ἰώ ἠθετωίπδς, ἵΌεπδε Aoyraros er wurde von einer 
auf (3. B. xörov Mühe); ich Itarfen Erfältung befallen). 
entrichte, bezahle. ὑποβάλλω ich unterbreite; ich 
µεταβάλλω ich (ver)ändere. Ichiebe unter. 


προκαταβάλλω ἰώ bezahle voraus. 

ἐκβάλλω id) bringe heraus, ich nehme ab, ziehe ab, ziehe 
aus (3. Ῥ. τὰ ὑποδήματα, τὸν πῖλον), 1.6. βγάλλω, βγάνω 
Όὓδοι βγάζω, 9ου. ἔβγαλα (6.56. ἐξέβαλον), «πιρεταί. πο. 
(S.:©. Erßode), Bart. Perf. βγαλμένος. 

15. Bapbvo ich bejchmwere, falle beicehwerlich, beläftige, Nor. 
EBapova. — Bapdvona:r, Baproömaı oder Bap:epar ich bin über- 
drüffig (eines rıva), ich langweile mich, Nor. Eßapbvdnv, EßBape- 
Inxa, Part. Perf. βεβαρυμμένος, βαρεμένος. 

erıßapbvw ich belafte. 

16. βαστάζω, Ἠ.-6. βαστῶ, Aw ich trage, halte, Aor. 
eBaorasa, ERastasa und EBasınga. — βαστάζομαι, βαστι- 
odnar, tenar: or. EBaosraydrv, EBastaydnra, Sjmperat. 
βαστάχῦητι, βαστάξου, Part. Perf. Bastaypevoc. 

Sin der Umgangsipradhe hat βαστάω αμώ die Bedeutungen: 

a. ich halte aus, ετίταρε (66.56. ἀνέχομαι, ὑποφέρω), ὁ. B. 
δὲν τὸ βαστάω πλέον ἰά  Ώαΐιε dies nicht mehr aus; 

b. ich Ὠαΐτε πιὶώ, ὃ. Ῥ. τέτοιο Χρασὶ δὲν βαστάει der= 
artiger Wein hält fidh nicht; 6 zartpac mov Baordeı Χαλά 
mein Bater hält fi) gut; 

c. ich bauere, 3. B. N ἀρρώστιά της ἐβάσταξε πέντε 
Nrepars ihre Krankheit dauerte fünf Tage, 6 Tölspnos Eßastass 

τρεῖς μῆνες der Krieg dauerte drei Monate, 
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17. βλέπω ih, jehe, Aor. stdov, Konj. νά tw, Simperat. tös 
und töt, As Töy, As ο ἰδέτε, ἂς ἴδωσι(ν), 11.6. εἶδα, 
Φοπ]. νὰ (ὐδῶ, (ὐδῆς, ()δ 2, ()δοῦμε, ο. ({)8oö»(e), 
Simperat. töE und (t)öEs, As (WEN, (tere u. f. w., Inf. lösiv 
bez. töei. — Bart. Ῥετ[. δὲτ 11.6. (ὑδωμένος. 
ἀναβλέπω, 1.-6. βλέπω (ἆ)- παραβλέπω ich überjehe. 

ravo ich blide auf, empor. poßierw ich jehe voraus. 
ἐπαναβλέπω, ξαναβλέπω ἰῷ Dvroßiero (nur ©.-©.) ich be= 
lebe twieder. tradhte oder beobadjte arg 
ἀποβλέπω ich beziehe mich auf ποὐηπί]ώ, ὃ. Ἑ. μὲ ὑποβλέπει 
(ει.), Δ. Ἀ. τοῦτο δὲν μὲ er bejicht mich argmwöhnifch, 
ἀποβλέπει δἱεῦ bezieht fich nicht 1.6. μὲ βλέπει μὲ χαχὸ 
auf mich, betrifft mich nicht. μάτι. 

Sn einigen Zufammenfegungen wird der Xorijt aud) auf 
eßAsha gebildet, 2. δ. δὲν δὰ παραβλέφω (παρίδω) τὴν 
dröyes: Toben ich werde dieje Angelegenheit πἰώἰ ἄθει]εθεπ; δὲν 
τὸ ἐπρόβλεφα oder npoesida das habe ich nicht vorhergefehen. 

18. βόσχω ich weide (tranf. und intranf.), ἍΧοτ. ἐβόσχησα, 
Ἱαῇ. ἐβοσκήῦην. 

19. βούλομαι (πιτ 65.565.) ic) will, Jmperf. ἐβουλόμην und 
1BcoAdpnv, Aor. EBovAndnv und YBovAydnv, Βοπ]. νὰ βουληθδῶ. 

90. βυζάνω, βυζαίνω ich jäuge; ich jauge. Aor. EBhLasa, 
{ἐβύζαξά. --- βυζάνοµαι: Yor. ἐβυζάσθην, ἐβυζάχὺηχα, Part. 
Perf. βυζασμένος, βυζαγμένος. 

21. Τηράσχω, ερνῶ, ἆω ἰώ αἴτετε, Ίου. ἐγήρασα, ἐγέρασα. 

22. yivopar ich werde, ich geichehe, Aor. Eyzıva (auch Eyıva 
geihr.), Konj. va Yeiva. — sm höheren Stil wird Πα Ἰένομαι 
aud) Du gejeßt, ferner find im Gebraud): das Tut. γενήσομαι, 
vom Aor. 2 die Formen der 1. und 3. Perjon ἐγενόμην, ἐγένετο, 
ἐενόμεῦα, ἐγένοντο, δίε 8. Perfon der Einzahl des altgried). 
DOptativs YEvorro (e3 gefchehe, möge geichehen), der nf. yevesdar 
(2. Ῥ. τί δέον γενέσθαι; τί μέλλει yevesdar; was muß, joll ge: 
Ihehen?) und das ατί. γενόμενος, η, 0v, jowie aus dem altgried). 
Perfectum YErova das Part. ala Subftantivum, TO Yeyovös, ©. 
-ότος die Thatjache, das Faktum. 

xaraytvonar ich beichäftige mid) (mit etw. elc ti). 

23. yıvacxo (nur ©.:©.) ich fenne, Aor. Eyvosa, in Comes 
pojiti® auch ἔγνων, ἔγνως, -ω, -ωμεν, -ώὠτε, -ωσαν, Φυπ]. νὰ 
γνώσω, «ὕπιρεταί. Ἰνῶδε, As Ὑνώση ιι. [. w., Part. γνώσας, γνώ- 
casa, Yv@sav und Yvobs, Ἰὔνοῦσα, Ἰνόν. --- RE Aor. 
ἐγνώσθην, KRonj. va Yvacsdo. 

Präfens und Ympf. des Aftivs, jowie Nor. und ut. des 
Palfivs find hHauptjächlich im Gebraudy, im übrigen fommt Yvopiio 
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zur Anwendung; die anderen Zeiten kommen in den folgenden 
Zufammenjegungen vor: 
ἀναγινώσχω (nur ©.:6. — U.:©. dtaßdLw) ich Yefe, Leje vor. 
διαγιώσχω ἰᾧ erkenne (bei. vom Arzte), diagnoftiziere. 
προγυώσχω ἰῴ Ιοεὶβ vorher. 

24. δάχνω (πιτ 6.6.) ἰῷ beiße, Aor. ἔδηξα. --- δάκνοµαι: 
Ὁοχ. ἐδήχὺην. 

25. δαγχάνω ἰά θεΐβε, οι. ἐδάγχασα. --- δαγκάνοµαι: or. 
ἐδαγκάσδην, (ἐ)δαγχάσοηκχα. 

26. δειχννω, δείχνω ἰῴ zeige, Χοτ. ἔδειξα. --- δειχνύοµαι: 
ἐδείχθην, ἐδείχθηχα, Part. Perf. δεδειγµένος, δειγµένος. 

Sm höheren Stile finden fich zumeilen die paffiven bez. 
medialen Präfensformen δείχνυµαι, -Όσαι, -υται, «ὄμεθα, -υσδε, 
“Όνται, jowie aus dem aktiven Präjens die Formen Öeixvont ich 
zeige, Östxvooe er, fie, e3 zeigt. 
avadeınvbo ich zeige vor, hebeem» ἐπιδειχκνύω ich trage zur Schau. 

por; Med. ich zeichne mid) au. ὑποδεικνύω ἰώ [αᾗε ππετἔεπ, gebe 
ἀποδειχνύω ich bemweife. zu verftehen. 

27. δέοµαι (nur ©.-©.) ich habe nötig, bedarf (etwas rıvos); 
ich erbitte, erflehe (etwas ri) von jemandem (tıvös), 3. Ἀ. δέοµαι 
σοῦ, xbpte ich erbitte, erflehe von dir, o Herr (Bott). — Präf.: 
δέοµαι, δεῖ, δεῖται, δεόµεθα, δεῖσδε, δέονται; «πι. ἐδεόμην, 
ἐδέου, ἐδεῖτο, ἐδεόμεῦα, ἐδεῖσθε, ἐδέοντο; Nor. Lderidnv. 

Aus dem im übrigen ungebräudlichen Activum Tommen 
folgende Formen ald unperfönlichese Zeitwort zur Anwendung: 
Präf. Set und (Part.) δέον es ift nötig, ih muß, Konj. νὰ δέῃ, 
mpf. Eder, Aor. Eöense, Konj. va δεῄση. 

28. δέρω, δέρνω ich prügele, Ἅοτ, ἔδειρα. --- δέροµαι: 
Ίου, ἐδάρθην ππὸ ἐδάρην. 

ἐκδέρω, γδέρνω ich fchinde, häute ab, Nor. EEEödeıpa und 
ἐξέδαρον, ἔγδαρα; --- ἐχδέρομαι: or. ἐξεδάρθην μπὸ ἐξεδάρην, 
ἐγδάρθηχα. 

29. δέχομαι ich nehme an, empfange, Aor. ἐδέχθην, ἵπ 
höheren Stil &öe&auyv, &ötfaro u. |. w. (vergl. ©. 195), Imperat. 
δέχθητι, λατ. Ῥετ]. δεδεγµένος. U.:5. EdEyInxa, Ymperat. 


δέξου. -- Ὁώ werde angenommen, empfangen Τίνοµαι δεκτός. 

avadeyonarichübernehme, nehme παραδάχοµαι ἰᾷ) nehme an; id) 
auf mid. gebe zu, räume ein. 

Kroösyonar ich nehme an, em» xaraöcyonar ich würbige, 3. B. 
pfange. δὲν χαταδέχεται νὰ μὸ ἔπι- 


διαδέχοµαι ἰώ bin Nachfolger σχεφὺῃ er würdigt mich nicht, 
(von jem. τινά). mid) zu bejuchen. 
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droöcyon.ar ich nehme an, em- li) e3 ift möglich, e8 Tann 
pfange. fein; ἐνδεχόμενος, Ἡη, ον 
ἐνδέχεται (65.6. --- υπρετ]θῃ- möglid). 

30. διδάσκω ich Tehre, Aor. ἐδίδαξα. --- διδάσχοµαι ἰῷ 

werde gelehrt, unterrichtet, ich nehme Unterriht (in etwas Accuf.), 
Aor. ErödyInv, διδάχὂηχα. 
81. &öpdoro ic) laufe. Sm Gebrauch ift nur arodıöpdoxw 
(S..©.) ich entlaufe, επἰ]ρτίπᾳε, «οτ. απέδρασα, ἀπέδρασες Ἱπὸ 
ἀπέδρας, ἀπέδρασε ΙΠὺ ἀπέδρα, ἀπεδράσαμεν µ. Ἱ. ὮὪ., Konj. va 
αποδράσω, Part. ἀποδράς, ἀποδρᾶσα, ἀποδράν. 

32. δίδω, Ί.-6. αι δίνω ἰῴ αεδθε, 3οτ. ἔδωσα und Eöwxe, 
Δοπ]. νὰ δώσω, «πρεταί. δός (δῶσε), ἂς δώσῃ, ἂς δώσωµεν, 
δώσατε (δῶστε) οδετ δότε, ἂς δώσωσι (δώσουν). --- δίδοµαι ἰῷ 
werde gegeben, ich gebe mich hin, widme mid), οι. ἐδόθην, ἐδό- 
ὕηχα, Part. Perf. δεδοµένος, δοµ.ένος. 

Aus dem Altgriehiichen finden [ιά zumeilen Die uormen: 
δίδωμι ἰώ gebe, δίδοται ετ, fie, e8 wird gegeben. 
ἀπορίδω ich gebe zurüd; ich ἐπιδίδω ich übergebe, überreiche; 

Ichreibe zu, lege bei, rechne an. ih made TFortjchritte. 
ötadtöw ich verbreite (3. B. τὴν peraötöw ic) gebe weiter, über» 

φήμην ὃαδ (θετϊώ!), διαδί- mittle, teile mit. 

oetar e3 geht dad Gerücht. παραδίδω ich übergebe, Tiefere 
ἐχδίδω ἰώ αεθε heraus. aus; ich unterrichte, doziere. 
evötdn ich gebe nad). rpoötöw ich gebe preis, verrate, 

33. Öbvanar (nur ©.:©.) ἰά ἵαππ, δύνασαι, -αται, -άμεῦα, 
-ασῦε, -avrar; Konj. wie IYndil. 0ὓετ δύνωµαι, -ασαι,. -Ἠται, 
"ώμεῦα, -ασῦε, -ωνται; «πιρεταί. δύνασο, δυνάσθω, δύὐνασὺε, 
δυνάσθων ϱῦει δυνάσθωσαν, Inf. δύνασθαι; βατί. δυνάµενος. ---- 
imperf. Edovapnv oder ἠδυνάμην, -ασο, -ᾱτο, -άμεθα, -ασθε, 
-αντο. -- Xor. Eöovidnv oder ἠδυνήδην, Kon. va δυνηθδᾶ. 

34, Eyeipo (nur ©.-©.) ich wede, ich erhebe, «ich richte auf, 
Aor. ἤτειρα. -- ἐγείρομαι ἰὤ ετναὤε, ἰώ ετθεθε πι, ἰῴ Ίεβε 
auf, Hor. ἠγέρῦην, ᾖατι. βετ]. ἐγηγερμένος. 
διεγείρω (aud) U.:©.) ih errege. &£eyeipw ich wede auf, ermuntere. 

8δ. εἶμαι ich bin, εἶσαι αν τν mw. j. geft. 11. imperat. ἔσο 
νὰ εἶσαι, ἔστω ἂς εἶναι, ἂς εἴμεδα ἂς εἴμαστε, ἐστέ νὰ 
εἶσθε, ἔστωσαν ἂς εἶναι, Ὁπ]. εἶναι μπὺ εἶσθαι, Part. ὄν, 
οὖσα, δν. Zut. 9a eina. AL δίοτ. Ιοτὸ dad Smperf. ἤμ.ην, 
Nwoov(a) oder ὑπῆρξα (Φίοτ. Όυπ ὑπάρχω) αεθταιιΦ!. 

Diele Ichreiben im KRonj. Präf. und demgemäß au) im πι 
perat. und Zut. „im Anlaut n ftatt er, aljo Na, σαι 1. ο w., 
as Tusda, θὰ npar u. f. w. 
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Die gehobene ‚Shhriftipradge gebraucht auch die altgriechijchen 


Präfensformen εἰμί. εἶ, ἐστί(ν), 


ἐσμέν, ἐστέ, εἰσί(ν), Φοπ]. νὰ ὦ, 
ἧς. ἡ, ὦμεν, Tits, ὦσι(ν), fowie vom Zut.: 


ἔσομαι ich werde fein, 


ἔσται er, fie, e8 wird fein, Eoovrar fie werden fein. — Sn der 
Bedeutung es gibt, eriftiert ändert Eori(v) feinen Accent und wird 
zu Eotulv); vergl. ©. 12 a. &. — Die zweifilbigen Indikativformen 
des Ῥτά]ειδ (εἰμί, ἐστίν] u. Ἱ. 19.) find enklitiich; vergl. ©. 12. 


36. ἔρχομαι ιῷ ἵοπιπε, 


Avr. 
„mperat. ἐλδέ, As ἔλδη, Bart. ἐλδών, οὔσα, όν. 


1Adov, Ronj. νὰ ἔλδω, 
Μ.-6. ἦλδα, 


va ἕλδω ober va ἔρδω ober νἄᾶρθω, Ὀπιρεταί. ἔλα, ἂς 
ἔλδη, ἂς ἔλδουμε, ἐλἄᾶτε, ἂς ἔλδουν. 
Das altgrieh. Part. σι. ἐλευσόμενος, 7, ov ift in der ©.-©. 


zuweilen gebräudjlich. 
ἀνέρχομαι ich gehe hinauf, fteige, 
«6. ανεβαίνω. 

ἀπέρχομαι (nur ©.:©.) ich gehe 
fort. 

Stepyon.ar (nur ©.:©.) id) fomme 
buch, — mit Gen. oder διά, 
ὃ. δ. (διὰ) τῆς ὁδοῦ; U.-©. 
περνῶ ({]. 66. 288) ἀπὸ (τὸν 
δρόμο). 

εἰσέρχομαι ich Tomme herein, 
gehe herein; U.-©. nralvo. 

ἐξέρχομαι ἰώ gehe (hev)aus; 
U.-©. Byaivo. | 

ἐπανέρχομαι, ξαναέρχομαι 
ic) komme zurüd. 

erepyopar ich trete ein, fomme 
herbei. 


χατέρχοµαι, Ἰ1.«6Θ. κατεβαίνω 
ih Tomme herunter, gebe 
herunter. 

perepyonar (nur ©.-©.) ich be= 
treibe (3. B. einen Beruf). 

rapepyopar (nur ©.:©.) id) gehe 
vorüber, ic) vergehe; U.:©. 
περνῶ (|. ©. 283). 

περιέρχοµαι, τριγυρίζω id 
gehe herum (um etwas Accuf.). 

προέρχοµαι ich gehe berpor, 
rühre ber. 

rpoospyopar ich komme Hinzu, 
nähere mid). 

συνέρχοµαι ἰά ἵοιαπιε 211] ammen; ; 
id) fomme zu mir. 


37. εὑρίσχω, βρίσκω ἰώ finde, Smperf. εὕρισκον, εὕρισκα, 
που. εὗρον, ndpa, BenXa u. εὑρῆχα, Kon. va εὕρω, νὰ βρῶ, 
Simp. edpe und εὑρέ, AG εὕρῃ, ἂς εὕρωμεν, εὕρετε, ἂς εὕρωσι(ν), 

Μ.-6. βρείς), ἂς βρῆ, ἂς βρούμε, βρέτε, ἂς βροῦν(ε), Part. 


εὑρών. — εὑρίσκομαι (e3 bedeutet auch): 


id) befinde mich): Wor. 


εὑρέδη», εὑρέθηχα, Αοπ]. νὰ εὑρεδῶ, νὰ βρεθῶ, Part. Perf. 


εὑρημένος, βρεµένος. 
ἐφευρίσκω ich) erfinde. 


παρευρέσχοµαι ich befinde mich dabei, wohne bei. 
38. edyopar id) wünfche, or. ηὐχήδην ππὸ εὐχήῦην. 


ἐπεύχομαι ἰά wünfche. 


99, ἔχω id) habe, ἔχεις u. f. mw: f. ΕΠ. 11. 


προσεύχοµαι ἰῴ bete. 
Aor. gemwöhn- 


Πά εἶχον Smperf,), im höheren Stil Zoyov, Part. syav, ut. 


Zn mar Ser I TR 


on 
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Ya ἔχω, δεὶ Compofitis in der S.-S. aud Ya Ein. — Mena 
SImperf. etxöpnv, Κου. ἐσχέδην, δι. δὰ σχεδῶ, Ἰατί. Perf. έσχη- 
ἀένος. -- Πῶς ἔχετε; Ιοἰε befinden Sie Ιῶὰ πόσο ἔχει; Πἰε- 
εί ἴοᾖεί, πιαΦἰ e3? 
ἀνέχομαι ih erdulde, ertrage (U.-©. Bastdw), Ympf. Yv- 
εχόμην, Aor. ἠνέχθην, ut. da ἀνεχδῶ. 
ἀντέχω ἰά halte ftand, miderftehe, Aor. ἀντέσχω, Fut. 9a 
ἀνὺέξω. 
artyw ich bleibe fern, bin entfernt, enthalte mi, Fut. 9a 
το αφέξω. 
ἐξέχω ich tage hervor, zeichne mich aus (Tivcs). 
χατέχω, σι. δὰ χαθέξω ἰώ bejite, habe in Befiß; ich lege 
mit Beichlag, pfände. 
μετέχω, FZut. da nedego und Ga µετάσχω, ferner συμμετέχω 
ich nehme teil (an etwas rıvös), beide nur ©.-©. 
παρέχω ich gewähre, Ieifte, Fut. δὰ παρέξω ιιπὸ δὰ RELEIR 
περιέχω, ἐμπεριέχω ἰῷ επἰβα[ε, πππ[αῇε. 
ὑπερέχω ἰά bin überlegen, ich übertreffe (tivös an, τά etivas). 
soveyonar ich ftehe in Verbindung, hänge zujanımen, gewöhnt. 
in der 3. Perf. des Präl., Jmpf. und Tut. gebr.; 3.8. 
τοῦτο δὲν συνέχεται πρὸς τὸ ἄλλο ὑαῦ hängt nicht mit 
den anderen zujammen. 

40. Leoyvdo ich fpanne an, Ἰάΐττε απ, ὅου. ἔσευξα. -- ζευ- 
Ἰνύομιαι: Aor. ELcdydnv, βατ. Ῥει]. ἐζευγμένος, ζευγμένος. 

41. ζῶ, dw ἰώ [εθε, ζῆς, ζη, ζῶμεν (ζοὔμιε), ζητε, ζῶσι(ν) 
{ζοῦν[ε e)); Konj. wie Ind. — Imperat. 679 (νὰ ζῇς), ζήτω und 
as CT, Löpev und ἂς ζῶμεν (ᾱς ζοῦμ.ς), Ehre (νὰ ζητε), 
ζήτωσαν μπὺ As Gacıwlv) (As Goövlsl), Inf. 577 (td nv das Xeben, 
der Gebensunterhalt), Part. Lav, C5oa, Lov. Jmperf. Ev, Eins, 
N, -@pEv, NE, -wV, U.:©. ()ζοῦσα, ες, -θ, -αμεν, -ατε, 
-avy(e). or. Einoa, Konj. νὰ ζήσω. 

49, ζώνω, Τῇεί[ίεπ ζωννύω ich gürte, 9ίοι. ἔζωσα. --- ζώνομαι: 
ποτ, ἐζώσθην, λατ. βετ]. ἐδωσμένος. 
489. Ἠμπορ, έω, Ἠ.Ξ6. αμ μ.πορῶ ich Tann, Xor. Ἰμπόρεσα, 
Ἠ.-6. αιιῶ µ.πόρεσα, Konj. va μπορέσω, 11.56. auch) νὰ µπο- 
ρέσω. --- 66 αεθτί eigentlich der η. 6. an; Die ο. =S, gebraudt 
meiftens Öbvanaı. 

44. θάπτω id) begrabe, δαν, Aor. ἔθαφα. - 2 βάτυησε 
οι. ἐτάφην, 11.6. ἐτάφηχα μπὺ ἐδάφΌηχα, λατί. βετ].τεῦαμ.- 
μένος. δαμμένος. 

«46. Io ich will, ala ο σας ic) merbe, ο. Reit. 11; 
Aor. NIEANIE, Kon. va ders. - Be 
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46. Ierw (τίθημι) ich fee, lege, Aor. Edsca und ἔθηχα, 
Αοπί. νὰ δέσω. --- θέτομαι: or. Erednv, λατ. Ῥετ[. τεθειμένος, 
δεμένος. 

YErw ετ[εβί da3 α[ιρτίεώῶ]ὤε τίδημι, Όοπ dem in gehobener 
6.:6. ποώ im Gebraud) find aus dem aktiven Präjens: ridnkr 
ich feße, Tidnoulv) er, fie, e8 feßt, ridewev wir feßen, Part. rıdeic, 
εἶσα, ἐν jeend, fjodann aus dem Ῥαῇ. bez. Medium: Präf. 
τίθεμαι, τίθεσαι, τίθεται, -ἐμεῦα, -εσθε, «ενται, Ῥατί. τιέµενος, 
n, ov und das Jmpf. ἐτιθέμην, ἔτίθεσο, -ετο 1. |. iw. 


ἀναθέτω ich übertrage. προσὺέτω ἰΦ Ίεβθε (oder füge) 
ἀντιδέτω ἰῴ Ίεθε entgegen. hinzu; ich addiere. 
διαθέτω ἰὥ verfüge, ordne an. συνδέτω ἰὥ Ίεβε zufammen, Tom= 
ἐκθέτω ich jeße aus, ich ἴοπι- poniere. 

promittiere. ὑποὺέτω id unterftelle, fee 
raradero, zapaxataderw ich boraus. 

lege nieder, deponiere. προτίθεµαι, nur in der ©.©. 
neradero ich verjeße. gebr., ich beabfichtige. 


47. Ὀιγγάνω, ὑδίγω ich berühre, Aor. Edda und ἔδιχον, 
Fut. da Ho. — Yıryavonar: ἍΧοτ. ἐθίχθδην. 


48. ἵστημι ich ftelle, gehört nur der S.-©. an und zwar in 
folgenden Formen: Präf. ἵστημι ἰώ [είε, ἵστησι(ν) er, fie, e 
ftellt, Toranev wir ftellen, Torare ihr ftellt, λατ. ἱστάς, ἄσα, ἄν. 
mpf. torwv, Toras u. f. w. (mie Eripkwv). ον, ἕστησα, Konj. 
δὰ στήσω. 

Paffiv. ἨῬτᾶ]. ἵσταμαι, ἵστασαι, -αται, -άμεῦα, -ασθε, 
-ανται, Konj. wie Synd., in Zufammenjegungen auch ἱστῶμαι, -ἄσαι 
u. |. w. (wie τιμῶμαι); JYmpf. lordunv, ἵστασο, -ατο, -άμεῦα, 
-ασθε, -αντο, ἵπ Zufammenjegungen aud) lorapıny (wie Eriuapnv); 
Aor. Esrijdnv, Konj. da στηδῶ. 

Medium: Toranaı ich ftelle mich, ich ftehe, ich bleibe ftehen: 
Präf. und Impf. wie Pajfiv, dagegen Aor. Eoradınv, Konj. νὰ 
σταδῶ, in Compofitis meilt Eornv, Eornc, Eom, -Ίμεν, -ητε, 
-ησαν, Konj. νὰ στῶ, στῆς u. [. Ὁ., «πιρεταί, στῃὃι, ἂς σταὺῇ, 
ἂς σταθῶμεν, σταδῆτε, ἂς σταθῶσι(ν); ala Ynd. und Konj. des 
Aoriftes find ferner im Gebraudh: ἑστάθην, νὰ σταδῶ (δι. 
θὰ σταὺῶ). 

An gewöhnlicher Sprache ποἰτὸ ἵστημι im Aktiv und Pajfiv 
oft durh Φέτω, βάλλω, τοποὺετῶ, έω ετ]εβί, die U.-©. gebraudt 
außerdem στήνω, sralvo (aud) srevo gejchr.) ich ftelle, Aor. 
ἔστησα, PBalfiv: 9ίοι. ἐστήθηκα, Part. Perf. srnn&vos. 
Statt de8 Mediums Torapaı wird gebraudt σταματῶ, dw 
(regelm.) ich bleibe ftehen, in der U.:©. ferner orexw oder 
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στέχοµαι ἰά) jtehe, Aor. Eotadrnxa, Simperat. otacoon ftehe! halt! 

warte! ἂς σταὺ η, ἂς σταδοῦμε, σταθῆτε, ἂς σταὺοῦν[ε). 
Die Zufammenfegungen von ἵστημι bilden im Aftiv das 

Präfens und die daraus abgeleiteten Zeiten auf στῶ, dc u.f. w. 

(wie tıno). 

Avıora ich richte auf; ἀνίσταμαι συνιστῶ, συστῄνω oder συ- 


ich eritehe auf. oraivo ich ftelle vor, ich em> 
avdtioranar ich widerftehe. pfehle; Med. ovvistanar ich 
ἐξίσταμαι ἰ ετ[ίαιπθ. beftehe; 3. B. 6 σύλλογος 
xadrora ich mache; -apaı, Aor. συνίσταται ἐχ 90 μελῶν ber 

naresenv ich werde. [dar. DBerein bejteht aus 20 Mit- 
παριστῶ,παραστα ένω ich ftelle gliedern. 


ὑφίσταμαι, Aor. dreormv ich beftehe, überftehe. 
avrıradıstö ich erjeße, trete an die Stelle (von jemand τινά). 

49. χάθημαι, χάθομαι ἰώ Τίδε, ἰῴ Ίεβε πιιώ, Ῥτᾶ]. κάδη- 
nat, σαι, -ηται, «μενα, -ησὺε, -Ίνται, Φυπ]. νὰ καθῶμαι, 
καῦθῃ, χαὺῆται, "ώμεδα, -Ίσὺε, -ῶνται, «Ὁπιρεταί. χάὺησο απὸ 
κάδου, χαὺήσθω, ἂς χαδώμέθα μ. Ἱ. w., οὉπ]. καθῆσθαι, Part. 
καθήμενος, Ἡ, ον. --- «πρ. ἐκαθήμην, -Ἴσο, -Ἠτο, -Ίμεῦα, 
-Ἴσθε, -Ίντο. --- Xor. Erddnsa, Konj. νὰ χαθήσω. --- Ί.-6. 
πάθομαι, -εσαι µ. Ἱ. ἵὈ., οὉπιρ. ἐχα δόμ.ουνία ), Yor. Erddnoa 
oder Exaroa, „jmperat. χάθησε 0δ6Ί κάτσε, ἂς καῦ ήση oder 
ἂς χάτση ι. Ἱ. ἵ. -- Χάθομαι bedeutet aud: ich wohne. 

Καθίζω ἰώ feße (einen anderen) mit nur unregelmäßigem 
Augment (or. ἐκάδισα) ΠΠ [ώοπ in Left. 18 angeführt, 3. . 
χάδισέ το χαμαί Ίεβε e3 auf die ὅτδε, 

60, καΐω ich brenne, verbrenne (etivas), Aor. Exavca, Exraba. 
— xolonar: Aor. ἐκάην, ἐκάηχκα, Konj. va καῶ; Bart. Perf. 
KERADEVOG, RApLEVOS Oder Rabp.&voc. Kadp£vos (jehr gebr.) 
bebeutet auch: arm, bedauernsmert und in ber Anebe (καῦμένε, 
καμένη) πεῖπ Lieber, meine Liebe. 

51. καλῶ, Ew ich rufe, nenne, Χοτ. ἐκάλεσα. --- Χαλοῦμαι: 
Φίοχ. ἐχλήθδην, ἐχαλέσθηκα, Part. Perf. χεχληµένος, χαλε- 
opnEvos. — In der U.-©. bedeutet χαλῶ πιεῇῖ {-- προσκαλῶ, 
f. unten) id lade ein. 
avarara ich widerrufe, ih bee παρακαλῶ ich bitte (um etw. 


rufe ab. διά τι, mept tıvos), erbitte. 
ἐγκαλῶ (nur ©.:©.) ich verflage. προχαλῶ ich rufe hervor; ich 
ἐπικαλοῦμαι, οι. ἐπεκαλέσθην fordere heraus, propoziere. 
ich rufe an. προσκαλῶ ich lade ein. 


soyraAa ich rufe zufammen, berufe (ein). 
ὅδ. Κάμνω, Ί.Ξ65. πιεἰῇ Xavo ich ınache, thue, Nor. Erapıa. 
Part. Perf. (nur U.-©.) rapwp.&voc. 
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Wörter. 


€ 


πυρῖτις, -ίδος, τὸ μπαροῦτι ὃαδ 

s Schiebpulver. | 

ὁ χορός der Tanz, Ball, 

6 nyerns der Führer, 

Ἡ ἀντιπολίτευσις, -εως δίε Oppo- 
fition(3partei). 

6 ἐνδουσιασμός der Enthufiasmus, 
die Begeilterung. 

entdrophovw ich befjere aus, repariere, 

N er der Durchgang, das Durdh- 
gehen. 

7 svveXevats, -ews Die Verfammlung, 

Ἡ ποιμενίς, -ἴδος, βοσκοποῦλα 

die Hirtin. 

καλύβη, τὸ καλύβι δίε Hütte, 

φιλοπονία bie Ἀτθείίδίιῇ, der 


>. 


lei. 
τὸ τμῆμα die Abteilung, der Diftrikt. 
διαµερίζω, κομμ.ατιάζω ἰῷ δεῖ: 
teile, zerftücle. 


τὸ ἄλσος der Hain, 

7 Ayapıotia ber Unbanf, 

ἁπαλλάττομαι, -άσσομαι ἰὥ Βε[τείε 
1πίὤ (τινός don εἰπαδ). 

7 rapovsta Die Gegenwart. 

avnkens unbarmherzig, mitleidlos. 

Ἡ ἀνδοδέσμη, τὸ μπουκέτο der 
Blumenftrauß, das Bouquet. 

&yvwstog, ov unbefannt, 

τὸ κανδήλιον, κανδηλι δίε }λαΦί- 
lampe. 

N Fr ο Ἡ διατριβή der Aufent- 
alt, 

Ἡ µελέτη, n oroudn das Studium. 

δαρραλέος, α, ον mutig. 

τὸ κανάριον, κανάρι: δεῖ δαπατίεῃ- 
bogel. 

τὸ βάδος, η βαθύτης δίε ΦἰεΤε. 

ἡ θέσις, -εως die Lage, die Stelle. 

πρόωρος, ον vorzeitig. 


Aufgabe 81. — Schriftipradhe. 


1. Ὁ δακτύλιος οὗτος μοὶ ἐδόὺη ὑπὸ τοῦ Φείου µου. Tis 
σᾶς ἔδωχε τὴν ἄδειαν νὰ ἐξέλδητε; ᾿Αναινώσατε δυνατώτερον. 
Θέλω νὰ χαθήσω, δός µοι παρακαλῶ καθέκλαν. ᾿Ανέγνωσα 
εἰς τὴν ἐφημερίδα, ὅτι ἀπέθανε χὺὲς ὁ στρατηϊὸς M. Adv 
öbvanı νὰ εὕρω τὴν ῥράβδον μου μήπως τὴν εἶδες που; Τίς 
ἔχει ἐφεύρει τὴν πυρίτιδα; Γερμανός τις ὀνόματι (mit Namen) 
Zßaprs (Schwarz). Ὁ σχύλος μὲ ἔδηξεν oder &dayxasev. ᾿Ἔχετε 
νὰ μοὶ δανείσητε δύο δραχµάς; θΘὰ τὸ χάµω μετ εὐχαριστήσεως. 
᾿Αφήῄσατέ µε ἵσυχον. OÖ πρἰγχκηφ μετέβη ἐφ᾽ ἁμάξης εἰς τὴν 
ἐξοχήν. Δὲν εἶμαι προσκεκλημένος εἰς τὸν χορόν. Τί ἀπώ- 
λεσας; ᾽Απώλεσα τὸ μολυβδοχκόνδυλόν µου. Mai φαίνεται, 
ὅτι δὲν σᾶς Ίρεσεν Ἡ εἰκὼν ἐκείνη. :Ὅ Ὑείτων µας ἀπέΌανε 
προχδές' ἀρῆκε oder ἄφησε πέντε παιδία. 0 ἡγέτης. τῆς 
ἀντιπολιτεύσεως ἀφίκετο (αρίχδη) χὺές εἰς Πάτρας ἐγένετο 
δεχτὸς μετὰ µεἸάλου ἐνθουσιασμοῦ. "Ό,τι δέον νὰ ἐχτελεσὺῇ 
σήμερον, δὲν πρέπει. νὰ ἀναβληδῃη δι αὗδριον. Ὁ ἐξάδελρός 
μου διὰ τῶν διηγήσεων τούτων μὲ ἐξέδεσε πολύ. ᾿Ὁ φίλος 
μου ἀνεχώρησε προχθὲς καὶ da ἐπανέλὺῃ μεθαύριο. Πολ- 
λάχις τὸν εἶδον Kal ὁδό. "ὍὉ Ἰωάννης δὲν. εἶναι εἰς την 
οἰχίαν, ἐξῆλδε πρὸ μιᾶς ὥρας. Εβαδίσαμεν ὅλην τὴν νύκτα᾽ 
ἠθδελήσαμεν νὰ ἀφριχδῶμεν τὴν πρωίαν. πρὸ τῆς 'ὀίδόης ὥρας. 
To ὑπέθεσεν, ἀλλὰ δὲν εἶναι ἀληθές. Ἰήτω ὁ αὐτοχράτωρ! 
Ἰήτω Ἡ ἐλευθερία Τὴν ἡμέραν τοῦ δανάτου µας δὲν δυνάμξθα 
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νὰ προΐδωμεν οὓει προβλέφωμεν. “Ὅ διδάσκαλος µας μετετέδη 
εἰς ἄλλο σχολεῖον. 

2. 0 χόσμος εἶναι σκηνη Φεάτρου, ὁ δὲ βίος τοῦ ἀνδρώ- 
που δίοδος᾽ ἔρχεται, βλέπει, απέρχεται. Ἐένος τις ἐλδὼν εἰς 
Ῥώμην εἶπε περὶ τῆς συγκλήτου (Senat) »εῖδον συνέλευσιν 
βασιλέων«, Ὅ Δημήεριος δὲν εἶναι πλέον λινήρης ἐπεσκέφὃην 
αὐτὸν σήμερον τὴν πρωίαν καὶ τὸν εὗρον καθήμενον ἐν τῷ 
δωµατίῳ του. 0 Δάφνις (Daphnis) ὠμέλει πρὸς τὴν ποιμενίδα 
του σἐλδὲ μετ ἐμοῦ, 9δὰ ἄγης βίον ἤσυχον εἰς τὴν μικρὰν 
Χαλύβην, ἣν ἡ φιλοπονία μου Τπειρεν ἐπὶ μικροῦ τμήματος 
(Stüd, Fled) τῆς, ὅπερ διάφορα μικρὰ ρυάχια διαμερίζουσι καὶ 
καθιστῶσι Ὑόνιμον τὰ ἄλση µου δὰ Χαταστῶσυ εὖτυ Κέστερα 
διὰ τῆς παρουσίας σου καὶ µυρία μεκρὰ φυτά, ἄτινα πρύπτονται 
ἀπὸ (bot) Toy xadornp&v (jengend) ακτίνων τοῦ ηλίου, δὰ ανὺή- 
σωσιν ὑπὸ τὰ βήματά σου«. Προτιμότερον εἶναι νὰ ἐχτεὺδῆη τις 
εἰς τοὺς ἀχαρίστους ἢ νὰ παραβλέφῃ (δει παρίδῃ) τοὺς δυστυχεῖς. 
᾿Εὰν δέλῃς νὰ ἁπαλλατῆς ὀχληροῦ τινος, ζήτησον rap αὐτοῦ 
χάρυν. ἣν δύναται νὰ σοὶ παράσχη. Διατὶ ἔδειρας τόσον αἀνη- 
λεῶς τὸν σχῦλον σου; Τίς σὲ ἐδίδαξε τὴν Ἱερμανικήν; Ὅ 
Ἀδριος Ν, διδάσχοµαι ὑπ αὐτοῦ ἀπὸ δύο ἐτῶν. Ἡ ἐφημερὶς 
"Ακρόπολις ἐκδίδεται (αιιζ ἐκδίδοται) καθ᾽ ἑκάστην; ᾿Εβαρύνδην 
τῆς οἰχίας, ἂς περιπατήσωμεν ὀλίγον. Δύναμαι νὰ ἴδω τὸν 
Κωνσταντῖνον; ἩΜάλιστα, wöpte, εἶναι ἐπάνω εἰς τὸ δωµάτιόν 
.. παρακαλῶ νὰ ἀναβῆτε. Ὅ πατήρ µου δὰ ἐπανέλνῃ αὔριον 

μεθαύριο». Ἔστησα τὴν ἀνθοδέσμην πρὸ τοῦ παραθύρου. 
οὔῦ θέλεις νὰ σταθῶ, ἐδῶ ἢ ἐκεῖ; Χδὲς τὴν δευτέραν ὥραν τοῦ 
μεσονυχτίου ἄγνωστοι εἰσῆλθον εἰς τὴν οἰχίαν ἀξιοματικοῦ τινος, 
ἀφήρεσαν τὸ ὡρολόχιόν του καὶ χρήματά τινα, ἀναχωροῦντες δὲ 
ἔθεσαν τὸ χανδήλιον εἰς τοὺς πόδας τοῦ Χοιμωμένου ἀξιωματικοῦ. 


Aufgabe 82. — Für Schriftiprade. 


1. Mein Freund gab mir einige Bücher, die ich ihm nad) 
einigen Wochen zurüdgeben (arodtfwo) muß. Sch habe Xhren 
Brief noch nicht gelefen. Der Blinde fieht nidhte. Haben Sie 
unfern Freund Theodor gejehen? ch habe ihn nicht gejehen. 
E3 geihjieht viel in der Welt, was nicht jeder verjtehen fann. 
Der Diener hat an der Thüre gejtanden; zwei Mann ftanden bei 
ihm. Der Arme hat mid) um ein Almojen gebeten, er hat jchon 
viele Leute gebeten, ihm etwas zu geben. Der Vogel jaß auf 
einem hohen Baume. Wer hat dies gethan (rduvo)? Anton 
that εδ. Thun Sie e8 nicht mehr! Er wird es nicht mehr thun. 
Sch Hatte faum begonnen zu arbeiten, jo (καί |. ©. 249) trat. 
der Fremde ein. Die Frau erichraf, als fie mich) jah. Ich fand 
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das Kind unter einem Baume fitend. Ein Hund hat mid) in die 
Hand gebiffen. Die Sonne brannte heiß, als wir den Berg hinauf» 
gingen. Während meines Aufenthaltes auf dem Lande bejchäftigte 
ic) mich viel mit dem Studium der neugriehiichen Sprade. Er 
wollte in feiner DVaterjtadt (πατρίς) begraben fein. Er bat alle 
feine lügenhaften (devörnc) Erzählungen widerrufen. Die Yüng- 
Yinge zogen (EropsbYnsav) mutig in die Schlacht, fie wollten fiegen 
oder fterben. Unfer Nachbar ift heute geftorben, er wird morgen 
um 6 Uhr beerdigt. Haft du meinen Kanarienvogel gejehen? 
Diefe Bücher gefallen mir nit. Dein Herr, Yhr Betragen bat 
mir fehr mißfallen, e8 mißfällt jedermann. %h bin um halb 
6 Uhr angefommen. Stehet auf, Kinder! €3 ift Zeit, aufzu- 
ftehen. Ach ging nicht aus, weil ich frank war. Lejen Sie mir 
diejeg Gedicht vor! Der Arzt ift vor einer halben Stunde vor= 
beigegangen, er wird vor 8 Uhr abends nicht zurüdfehren. Komm’ 
herunter, ich will dir etwas zeigen. ch Tann nicht binunter= 
fommen, die Tihüre ift zugefchloffen. 

2. Wenn du morgen audgehft, (fo) komme ein wenig zu 
mir. ο bitte dich, zu mir hinaufzufommen. Wer das Gefeß 
übertritt, wird beftraft werden. Syn diefer Schule werden die 
Schüler bi3 zum 14. Jahre unterrichtet. E3 regnet ftark; ftellen 
wir und unter diefen Baum. Der Minifter hat dem Könige 
feine Entlafjung (mapatrmoıs) unterbreitet. Schiller übertrifft alle 
deutichen Dichter an (xard) Tiefe des Gefühle. Der Wächter hat 
am Thore gejtanden. Wir find geftern vom Lande zurüdgefehrt 
(eravepyop.ar), wo wir drei Wochen geblieben waren. Diejenigen, 
welche fi in diefer Lage befunden haben, mwifjen recht (πολύ) 
gut, daß e3 fchwer ift, auß ihr herauszufommen. Sch wünfche, 
daß Sie ein wenig fpäter fämen. Stirb Lieber (ziehe vor, zu 
fterben), al daß du deine Überzeugungen verleugneft! Warum haft 
du die Wahrheit meiner Mitteilungen bezweifelt? Sebe dich neben 
mid! Tolget mir, Soldaten! ich werde euch zum Siege führen. 
Wenn wir gefündigt haben, wer wird uns entfchuldigen? Was 
madjft du da? ch Iefe die Zeitung. ch mache meine Über- 
fegung; Karl machte die feinige geftern abend. Thut, was ihr 
wollt, ich werde euch nicht hindern. Möge er thun, was er will. 
Wir werden thun, was Sie wünfchen. Viele Reichen leben im 
Überfluß. Wir können fagen, daß diefer Mann mehr für die 
anderen als für fich jelbft gelebt hat. Don den Gefangenen find 
viele entjprungen. Bleibe dort ftehen und warte, bis ich zurüd- 
tomme! Berfchiebe nicht auf morgen, wa8 du heute thun Tannft! 
Wir .alle find durch jene Erzählungen jehr beleidigt worden. Die 
Soldaten plünderten die Stadt während dreier Tage. Warum 
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haft du mir das Buch nicht gegeben? 
Hand! Wenn ich Geld hätte, würde ich e3 dir gern geben. 
will nicht, daß du ihm foniel Geld gibft. 
find jchon viele Unglüdsfälle gejchehen. 
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Geben Sie mir die 
SG) 

Auf diefer Eifenbahn 
Wo fißt dein Bruder? 


Sch Tebte mich neben meine Mutter. Er fügte feinen Worten nod) 
einige Beleidigungen hinzu, die ich nicht wiederholen will. 


Sprehübung. 


Ἐδώσατε τὴν ἐπιστολὴν εἰς 
τὸν ὑπηρέτην µου; 

᾿Ανεγνώσατε Ίδη τὴν σημερινὴν 
ἐφημερίδα; 

Εΐδετε τὸν φίλον σας σήμερον; 


Δύνασδθε νὰ ἀναγινώσχητε ἑλλη- 
νικὰς νο 

Τί ἔκαμεν ὁ σχύλος; 

Δυνάμεῦα νὰ εἰσέλθωμεν ἐδῶ; 


Πότε ἐξέρχεσθε ἀπόψε; 
Καὶ χθδὲς δὲν ἐξήλθετε; 
Πότε ἐχείρεσθε τὴν πρωίαν; 


Εἶναι ἀληδές, διι ἀπέδρα(σεν) 
εἷς αἰχμάλωτος; 
Ἡῶς εὑρίσκετε τὴν 


ἐκείνην; 


εἰχόνα 


]]όσων ἐτῶν εἶναι ὁ θεῖος σας; 
pol φαίνεται, ὅτι εἶναι πολὺ 
Ἠλιχιωμένος. 


ο ανά (oder ἀφίχθη) χδὲς 


᾿βασιλεύς; 


Nat, τὴν ἔδωκα αὐτῷ πρὸ 
μιᾶς ὥρας. 

Τὴν ἀνέγνωσα, ἀλλ οὐδὲν νέον 
εὗρον ἐν αυτῇῃ. 

Δὲν τὸν εἶδον σήμερον, ἐλπίζω 
ὅτι δὰ τὸν ἴδω αὕριον. 

Δύναμαι' διδάσχοµαι την ἑλλη- 
νικὴν τώρα δύο ἔτη. 

Ἔνδηξεν μικρόν τι παιδίον. 

"Oyı, εἶναι ἀπηγορευμένη 7 
εἴσοδος. 

Σήµερον δὲν ἐξέρχομαι. 

Ὄχι, δὲν εἶχον ὥραν νὰ ἐξέλθω. 

Συνήθως ἐγείρομαι περὶ τὴν 
ἔχτην' σήμερον δὲ ἠγέρὺην 
περὶ τὴν ἑβδόμην. 

Οὐχὶ µόνον εἷς ἀλλὰ πολλοὶ 
ἀπέδρασαν. 

M’ αρέσκει πολύ’ ἢ διαγραφή 
(Λεἰώπιπᾳ) της εἶναι πολὺ 
ὡραία. 

Κάμνετε λάθος, μόλις ἄγει τὸ 
τεσσαράκχοστὸν ἔτος τῆς ἡλι- 
Χίας του ἐγήρασε πρωώρως 
συνεπεία πολλῶν δυστυχιῶν, 
αἴτινες ἐπῆλθον αὐτῷ. 

Nai, ἀφίχδη, καὶ ἅπασα ἡ 
πόλις τὸν ἐδέχθη Evdod- 
σιωδῶς. 


Dreiunddreißigfte Lektion. 
Fortfebung der unregelmäßigen Zeitwörter. 
69, Καταναλίσχω id) verbrauche, fonfumiere, ich verwende, 
wende auf, aus dem ungebräudhlichen Avalioxw; Aor. Karıvalusa, 


Konj. νὰ χαταναλώσω. 


Pajj. Aor. Κατηναλώὺην. 
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54. xepvo, im höheren Stil xıpvö, aw ich fchenfe ein, or. 
ἐχέρασα. Paffin: Aor. Exrspdsdnv, Bart. Perf. χερασµ.ένος. 

55. xAatw ich Weine, ich beweine, Aor. Erdavoa, Exrkada. 
— Die U.:©. fonjugiert dag Präf. wie folgt: XAato, Χλαῖς 
und χλαίεις, Ἀλαίει, AAalope und xAaipe, Ἀλαίετε μπὺ 
ΧἈλαῖτε, Χλαίουν ΙΠῦ Ἀλαῖνε, ΒυΟΠ]. νὰ χλαίω, νὰ χλαίης 
ΗΠΡ χλαῖς, νὰ χλαίη, νὰ χλαίωμε ΙΠὺ Ἀλαῖμε, νὰ Χλαίετε 
und xAaite, νὰ Χλαίουν μπὸὂ χλαῖνε. 

Χλαίομαι bedeutet auch: ich beflage mich, jammere (über 
etwas rept Tıvos), Aor. Erkadodyv, zum. Erkaddnv, U.-©. RAad- 
Όηχα, Part. Ῥοι]. κεχλαυ(σ)]μένος, Ἀλαμμένος. 

56. Χχορέννυμι (nur ©.:©.) ich fättige, bloß in Aor. und 
den von diejem abgeleiteten Zeiten gebräuchlich: or. ἐκόρεσα, 
Zut. da κορέσω, or. Pafl. bez. Med. ἐχορέσδην, Part. Perf. 
πεχορεσμενος. 

in ©.- und U.-©. ift gebr. Xopraivo (j. ©. 278). 

57. κρεμῶ, άω, U.©. aud χρεμνῶ, dw ich hänge (auf), 
Aor. Erptuaca. Paif. und Medium Χρεμῶμαι, Χρεμίν)ιέμαι ich 
werde gehängt, ich hänge mid) auf, ich hange, Aor. Expeudchny, 
-n7%ra. — Außerdem find noch αἶἴδ πιεδίαίεδ Ῥτᾶ]. und Ympf. im 
Gebrauch κρέµαμαι, -ασαι, -αται Ἱ. Ἱ. w. (mie δύναµιαι) in der 
Bedeutung ich hange (intranf.), Expepamnv ich hing. 

58. xTö, Aw ich erwerbe, ift nur in Zufammenfeßungen und 
zwar ald regelm. Zeitwort (wie rına) im Gebraud), Aor. ἔκτησα. 
Sn gehobener ©.:S. fommen jedody) von dem einfachen Zeitwort 
noch zur Anwendung das altgriedh. Perf. Med. xerınmar ich habe 
mir erworben, id) bejiße, XExrrnoar, -nrar, -ἦμεῦα, -ησθε, -ηνται, 
jfowie der Aor. Med. Exrtnoapnv ich erwarb mir, namentlid) in 
der 3. Perfon der Einzahl ExrYoaro. 
ἀναχτῶ ich eriwerbe wieder. ἀποκτῶ ich eriverbe, erlange. 

KATAAT@ ich erobere. 

ὄ9, λαγχάνω, λαχαίΐνω ich erhalte durch das Los, or. 
ἔλαχον, ἔλαχα, Konj. νὰ λάχω. 

60. λαμβάνω, 1.6. αι Aaßatvw ich erhalte, ich nehme, 
οι. ἔλαβον, ἔλαβα. Palin: Aor. Argdnv, ἐλήφθηχα, θοπ]. 
νὰ ληφὺῶ, βατ. βετ. (παν ἴπ (6οπιρο]. αεῦτ.) εἰλημμένος. 
ἀναλαμβάνω ἰᾧ ἠδετπεθπιε(11.-6..  bemerfe, ich fajfe auf, be 


meilt ralpva rAavo µου, greife. 
j. ©. 283); ich erhole mid. Itmanßavo (S.-©.) ich laute 
ayrılanßavonar (mit Gen., nur (dahin), enthalte, bejage. 


-©.©.) ih nehme mit den ἐκλαμβάνω ἰώ halte (für εἰ: 
Sinnen wahr (jehe, höre zc.), was). 
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xoraranßavo ich nehme in Bes προλαμβάνω ich komme zubor, 
Πρ; U.-©. Dagegen meift beuge vor. 
χαταλαβαίνω {ξ- ἐννοῶ)ἰ ovAdanßavo ich nehme gefangen, 
verftehe, begreife. verhafte. 

μεταλαμβάνω [δίοτ. (ἔ)μετά- drolaußiavo (nur ©.-©.) id 
Aaßa) ich gehe zum Abend- meine, ich entgegne. 


mahl, fommuniziere. ἐπαναλαμβάνω,  ἔπαναλα- 
παραλαμβάνω ich empfange, Batvo ich nehme wieder auf, 
nehme an. ich wiederhole. 


oourepeanßdvo ich enthalte, umfalje. 

61. Aavdavo (nur ©.-©.) ich bleibe verborgen, Nor. EAadov. 
Med. Aavdavoncar (auch U.S.) ich täufche mich, irre mich, Xor. 
ἐλανθάσὺδην, ἐλανὺδάσὺδηκα. 

ἐπιλανδάνομαι (τινός) ich vergefle. 

62. λέγω ἰῷ ἴαφε, vede, Ipredhe, Aor. sirov, Konj. va εἴπω, 
Sjmperat. eine, äs elny, ἃἂς εἴπωμεν, εἰπέτε, ἂς εἴπωσι(ν). --- 
λέγομαι: 3ου. ἐλέχδην, ἵπι gehob. ‚Stil auch ἐρρέδην, Bart. 
ρηδείς, βατ. Ῥετ[. λελεγμένος από εἰρημένος. 

Die Umgangsjpradhe Tonjugiert das Präjens (Ind. u. Konj.): 
λέγω, λές, λέγει Όδει λέει (Kon. λέγῃ ober 2) λέμε, λέτε, 
λένε; ἵοτ. εἶπα, Konj. va τῶ, πῆς, ni ποῦμε, πῆτε, 
ποῦνίε ), «πιρεταί. "res oder ne, ds nl, As ποῦμε, πέτε, 
ἂς ᾿ποῦν[ε). --- λέγομαι: Aor. EREXINRAa umd εἰπώθηκα, 
Ἅατί. Ῥετ[. λεγµένος, εἰπωμένος und ᾽πωμένος. 

αντιλέγω ἰῴ πἱδετ]ρτεώε, ον. ἀντεῖπον, πιεί ἀντέλεξα. 

προλέγω ἰώ Ίαβε voraus, Aor. zposinov. 

συνδιαλέγοµαι (65.66. --- 1.56. κουβεντιάζω) ich fpredhe 
zujammen, ich unterhalte mid). 

Anm. Das altgriedh. λέχω ἰὤ Iege, lege zufammen ift nicht mehr 
im Gebraud, wohl aber Compofita davon, die regelmäßig find, 3.8. 
ἐκλέγω ἰώ wähle, wähle aus, EEsiedn, Erden, EEeleydmv, Erkeydnro; 
συλλέγω (nur S.6. — U.6, μα ζεύω) ih fammle, συνέλεξα. 

68. Aobw ich bade, Χοτ. ἕλουσα. -- λούομαι: Φον. ἐλούσδην, 
Part. Perf. λελουµένος, λουσµένος. 

64. µανθάνω, madaivo ich Ierne, ich erfahre, ἄοτ. ἔμαῦον, 
ἔμαῦνα. -- Part. Perf. µαθημένος. 

65. wiyvdo ich mifche (επ), 9ου. ἔμιξα. -- μιγνύοµαι: Χοτ. 
eniydrnv zumeilen ἐμίγην, Zut. da μιχὺῶ, ᾖατ. Ῥετ. µεμι- 
μένος. 

. Gebräudjlicher ift Avapıyvdo ich milche (ein). Die u. ©. 
gebraucht gewöhnlich die regelmäßigen Zeitwörter oiyo, ἀνα- 
χατεύω, Avaxarövo, Nor. ἔσμιξα, ἐσμίχνηκα, ἀναχκά- 
τεφα, ἀνακατεῦῦθην, ἀναχκάτωσα, ἀναχατώὺηκα. Σμίγω 

Neugriehiihe Grammatif. 18 
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bedeutet auch: ich treffe mich (3. B. mit meinem alten Freunde wu & 
τὸν παλαιὸ φίλο µου). 

66. μιμνήσχω ich erinnere, nur in Zujammenjeßungen ge= 
bräuchlich, Aor. Euvrjoa, Konj. va pyioo. — pupvioronar: Mor. 
ἐμνήσθην. 

ἀναμιμνήσχω, ὑπομιμνήσχω ich erinnere (jemanden an etwas 
τινά τι); Avamımvrioroma (nicht dronmvrjoronar) ich er= 
innere mid) (an etiwa8 rıvög). 

Gebräudjlicher ift in ©.- und U.-©. Evdouilo, DrevdoniLo 
id) erinnere (jemand an etwas rıva τι) μπὸ ἐνδυμοῦμαι, 1.-©. 
aud) Yopoödnat, -Amar, ic) erinnere mich (an etwas τι). 

67. verw, gebräuchlicher Stavepnw ich teile zu, verteile, Aor. 
διένειµα. venomor: Aor. Ötevenhdnv, Part. Perf. διανενεµ.ημένος. 
— 1.:©. μοιράζω. 

aroveno (nur ©.=-©.) ich verleihe (3. B. rapdonpov einen Orden), 
ich fpende (3. B. Eratvoug Lobjprüde). 1.-6. δίδω. 

68. ὀμνόω, Ofövo id jchmwöre, Aor. ὤμοσα, ἁυπ]. νὰ 
ὀμόσω. 

69. ὁλισθαίνω (πίτ ©.-©.) ich gleite, gleite aus, Nor. wAt- 
odysa, Fut. da oAtsdyisn. — 1.-6. γλιστρῶ. do. 

απολισθαίΐίνω. -άνω, ξεγλιστρῶ ich gleite au8. 

70. πάσχω, nadaivo ich leide, Aor. Eradov, Erada. 

71. retdw ich überrede, überzeuge ift regelmäßig, Aor. Ereısa. 
retdonar (auch: ich lajje mich überreden, überzeugen, überzeuge mich, 
glaube, gehorche): Nor. Ereisyrv. Zu bemerken find hier als der 
(6.565. angehörig die altgriech. Perf. rerorda ich (ver)traue, verlajfe 
mid) (auf etw.) nerordac, -ε, -αμεν, -ατε, -ασι(ν) Πδ πέπεισµαι 
ich bin überzeugt (nur in diejer 1. Berfon gebräuchlich.) 

Τ2. πέτοµαι, πέταµαι, inrama (alle nur ©.-©.) ich fliege, 
πρ]. ἐπετόμην, ἐπετάμην, ἱπτάμην. Πέταμα, und tmraypaı 
find im Präf. und Smpf. wie δύναµαι zu fonjugieren. Mor. 
ἑπτόμην», ἑπτάμην und Exenv, Ronj. va ne@waı, Smper. nnd, 
nf. πτέσθαι 1ΠπὺὸΝ πτῆναι, Part. mröpevos, Transvos und πτάς. 

Die Umgangsiprahe gebraucht ftatt dejjen nsrö, άἁω (|. 
©. 283), welches zuweilen auch in der ©.-©. vorfommt. 
ἀποπέτομαι, ἀφίπταμαι ἰᾷ) Πίεβε προσπέτοµαι, προσίπταµαι ἰώ 

fort, entfliege. fliege zu. 

73. πηγαίνω und ὑπάγω ich gehe, Nor. daiya, (ἐπῆγα, 
Konj. νὰ ὑπάγω. 

Die Umgangssprache gebraucht ala Synd. und Konj. des Präfjens 
jowie als Konj. des Aorijtes (aus drayw entitanden) niw, näs, 
πάει, ΔυΠΙ. παη, πᾶμε, πᾶτε, πᾶνε; Zul. δὰ πάω; Part. 
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Perf. nyrarpevos und rayenevos. Πηγαίνω, πάω bedeutet 
in der U.-S. auch: ich führe, id) bringe. 

74. πίνω ich trinke, Wor. ἔπιον, ἥπια, -ες, -θ, ἥπιαμε, 
ἤπιατε, Ππιαν(ε), Konj. νὰ πίω, νὰ πιῶ, «ππρεταί. πίε, as 
πίῃ µ. ]. Ὁ., πιέ, ἂς πιῃ, As mode. f. w. — rivonar: or. 
ἐπόδην, ἐπιώθηκα, Part. Perf. πιωµένος getrunken und (als 
Adi.) betrunfen. 
xaranivo ich Tchlude herunter, Tporivo ich trinfe vor, trinke 

verjchlude. au. 

75. πίπτω, πέφτω ἰῴ falle, Aor. ἔπεσον, ἔπεσα. Part. 
Perf. δει 11.-ξ. πεσµ.ένος. 
ἐχπίπτω, ξεπέφτω ich falle, Aaranintw ich falle herunter, 


finfe (von MWarenpreijen, falle um, jtürze ein. 

Wertpapieren u. Ἱ. w.), ih συμπίπτω ich falle zufammen; 

fomme herunter. sourzizrer e3 trifft zufammen, 
erızinto ich falle an. trifft fi. 


περιπίπτω ich verfalle, gerate. 

76. πλέω ἰῴῷ Ichiffe, fahre zu Schiffe, Präf. und Sympf. 
unfontrahiert (j. 66. 145), 9ου. ἔπλευσα. 
ἀποπλέω ἰῴ Ίαβτε (4ι Schiffe) εἰσπλέω, καταπλέω ἰά [αῦτε (11 

ab. Schiffe) ein, laufe ein. 

77. rv&w ich wehe, Präf. und Ympf. unfontradiert (f. ©. 145), 
Aor. Ervevoa. — nveonar (nur in Compof. gebr.): Aor. Envedsdnv. 
avonvew ich atme, hole Atem. Exrvew ich hauche (da3 Leben) 
εἰσπνέω ich atme ein. aus, fterbe. 

ἐμπνέω ich flöße ein, -Eomar ich werde begeiftert. 
78. peo ich fließe, Präl. und AYmpf. unfontrahiert, or. 


ἔρρευσα. 
διαρρέω ich durchfließe. συρρέω ἰώ fließe zujammen, 
ἐχρέω ich fließe heraus. ftröme zujammen. 


xorappeo ich fließe herab. 

79. ϱηϊνόω (παν 6.36.) ich brecdhe, bredhe aus, Xor. ἔρρηξα, 
Konj. va ρήξω. --- ρηγνθομαι οὓετ ρήΊνυμαι, -υσαι, -Όται, 
-Dusda, -oade, -ovrar, Mor. ἐρράγην, Φυπ]. νὰ ραγῶ. 
ἀναρρηγνύομαι [11.56. σχάζω, Konj. νὰ ἐκραγῶ) id breche 


σχάνω] ἰώ berite. aus, 3. B. &eppayn eis 64- 
ötappnyvow ich breche auf, δεῖ: *pva er brad) in Thränen aus, 
breche. ἐξερράγη πυρχαϊά εἰπεΏειιετδ- 


ἐκρηἸγνύομαι (9ο. ἐξερράχην, brunft brach auß. 
80. sßbvo ich Löfche, Löfche aus (tranf.); ich erlöfche (intranf.), 
Φίοτ. ἔσβυσα und Eoßssa. — σβύνομαι: or. Eoßesdev, ἐσβύ- 
σὃηκα, Part. Perf. Eoßsopevos, σβυσμένος. 
81. oEßopar ich verehre, ἐσεβάσθην, ἐσεβάσὺηχα. 
183 
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89. σήποµαι, σαπίζω ἰῷ faule, Aor. Esarıy und Esary- 
Irv, Konj. va σαπῶ μπὸ σαπηθῶ, 1.-6. ἐσάπισα μπὺ ἐσαπήὺ-ηκα. 

85. σικχαίΐνοµαι, oıyalvomat ich efle mid) (vor etwas τι) 
9ίοτ. ἐσιχάθην, (E)aryadnxe. 

84. στρέφω ἰΦ ὃτεθε, wende ift regelmäßig: Aor. Eorperba, 
Aor. Med. Sorpapıy (vergl. ©. 189). — Die U.-©. fagt aud 
στρήφω, Aor. Esrpnda, Aor. Med. ἐστράφηχα, und bildet 
das Bart. Perf. unregelmäßig: srpnup&vos oder orpepp.&voc. 

Χαταστρέφω ich ftürze um, ich zeritöre, ruiniere, -ομαι: ἰώ 
werde zerftört u. |. w., ich fomme um. 

85. σώζω ἰῴ τεβε, Όοτ. ἔσωσα. --- σώζομαι: Nor. Esagnv, 
Part. Perf. seswanevos. 

86. τήχω (6.-6.) id) ichmelze κ ), Xor. Erna. — 
τήκοµαι ἰζ ντ (intranf.), ου. ἑτάχκην. 

ο 8Τ. τρέφω, Ἠ.-ξ. αιῶ ὑρέφω ich ernähre, ziehe auf, Aor. 
ἔθρεφα, Αοπ]. νὰ δρέφω. -- τρέφοµαι: Yor. ἑτράφην, ἐτρά- 
φηκα ιπὸ ἐθδράφηχα, Part. Perf. τεραμμένος, Ἡ.-ε. 
ὑρεμμένος. 
ἀνατρέφω ἰζ ziehe auf, ernähre, διατρέφω ich ernähre. 

ich erziehe. 

88. τρέχω ic) laufe, Aor. Erpefa, im höheren Stil Eöpauguov, 
Kon. va tpeto, va pam. — «πιρεταί. Präl. der U.-©, tp&ya, 
τρεχᾶτε [αι τρέχε, τρέχετε. --- Τί τρέχει; was ift [08? mas 
geichieht? 
avarpeyw (©.:5.) ich gehe zu: παρατρέχω ich übergehe, in der 


rüd (auf etwas eis tt). U.-©. aud: ich laufe um Die 
ötarpeyw ich durchlaufe. Wette. 
χατατρέχω (nur Ἡ.-6.) ih µπεριτρέχω ich laufe herum. 
verfolge, fuche zu Tchaden. Tporpeyw id) laufe voraus. 


συντρέχω ἰώ unterjtüße, |pringe bei. 

89. τρώγω, Ἡ.-6. αι τρώω ἰώ εᾖε. Die U.:©. fonjugiert 
dag Präjend (nd. und βοπ].) ααοὐθπ[ίώ: τρώω, τρῷς, τρώει 
(Αοπ|. νὰ τρώη), τρῶμε, τρῶτε, τρῶνίε). οι. ἔφαγον, 
ἔφαγα oder Eyaa, Konj. νὰ φάγω, Ἠ.-6. νὰ φάω, φᾶς, φάη 
δει φᾷ, φάμε, φᾶτε, φᾶν[ίε. Die U.-©. bildet ferner den 
Ar. Pal. ἐεφαγώὺηχα απὸ ὃαδ βατ. Ῥετ. φαγωμένος. 
αποτρώ(γλω (nur Ἠ.-6.) ἰῷ Χκάτατρώγω ἰώ εἶε απ]. 

bin fertig mit Ejjen. 

90. royyavo (mit Gen.), royatvo (mit Accuf.) ich erreiche, 
erlange, e8 wird mir zuteil; ich bin zufällig, es trifft πώ, Aor. 
ἔτυχον, ἔτυχα. 

αποτυγχάνω (πι Gen., auch Acc.) εδ mißlingt mir, ich habe 
feinen Erfolg, falle durch; 
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errroyyavo (mit Gen., aud) Acc.) eö gelingt mir, ich habe 

Erfolg, ic komme durd). 

91. Ordoyopar, im höheren 65Ηἱ{ ὑπισχνοῦμαι, &omaı id) ver 
jpreche, Aor. ὑπεσχέθην, ὑπεσχέδηκα. 

99. φέρω, U.-S. aud) P&pvo ich trage, bringe, Ἆοι. ἔφερα, 
in einigen Compofitis in der ©.-S. aud Tivasyrov, Konj. νὰ 
ἐνέγκω. --- φέρομα. (e8 bedeutet auch: ich benehme mich): or. 
ἐφέρδην, Epspdnxa, in einigen Compofitis in der ©.-5. aud) 


Ἠνέχθην, Φοπ]. νὰ ἐνεχθῶ. 

avapepıw ich errvähne, ich beziehe, 
-opar ich beziehe mich (auf 
εὔω. εἴς τι). 

stagepw ich unterjcheide mid). 

ἐνδιαφέρω ich ἱπίετε][ίετε, -ομαι 
ich intereffiere mich (für et- 
was öde). 

erıp&pw ich führe herbei, rufe 
hervor (Aor. ἐπήνεγκον ιιπὸ 
ἐπέφερα). [portiere. 

neTapepw ich überbringe, trans» 

95. φεύγω ἰῴ gehe fort, 

ἔφυγον, ἔφυγα. 

ἀποφεύγω ἰ πιείδε, Ὀετπιεῖδο, 

&apebyo (mit Accuf.) ich ent« 


gehe. 
Erpedyw ich entfliehe. 


rapapepop.ar ich gerate in Zorn, 
lafje mich hinreißen. 

περιφέρω ἰᾷ trage herum, -op.ar 
ich treibe mich unıher. 

προφέρω ich |preche aus. 

προσφέφω, ἅοτ. προσήνεγκον 
μπῦ προσέφερα ἰὰ) biete (an). 

συµφέρω ἰῷ Ὀίπ von Nußen, 
συμφέρει εδ müßt. 

ὑποφέρω ic) ertrage, ετδι[δε, 
leide. 


ih reife (ab); ich fliehe, or. 


καταφεύγω, προσφεύγω id) 
nehme meine Zuflucht (zu 
εἰπειπ εἴς τινα). 

ὑπεχφεύγω ἰ6) weiche aus. 


94. φὺάνω ἰώ fomme an, Aor. Epdasa. — Bart. Perf. 
φδασμµένος. Φδθάνει heißt in der U.:©. auch: e8 genügt, reicht 


Ρίπ (6.-65. ἀρχεῖ). 


96. φδείρω ἰώ υετδετθε, Nor. Epdeıpa. — pYeiponar: Nor. 
ἐφθάρην, ἐφδάρηχα und Epydapdnxa, Part. Perf. Zotap- 


μένος, φδαρμένος. 


ötapdeipw ‚ich verderbe, verführe. 

96. χαίρω, Ἡ.-ξ. αιμώ yalpomar ich freue mid), or. 
ἐχάρην, ἐχάρηκα. -- Die Ymperativformen yaips, yalpere find 
αἴδ Gruß im Gebrauch: Tebe wohl, lebt wohl! 

συγχαίρω, Aor. συνεχάρη ἐσυγχάρηχα ἰῷ αταβι[ίετα, be= 
αἴπάποὔπ]Φε (τινὶ ἐπί τινι oder διά τι). 

97. χάνω ἰΦ verliere, Aor. ἔχασα. -- yavopar: or. 
ἐχάθην, ἐχάθηχκα, Part. Perf. yansvos bedeutet in ber U.-S. 
verloren, verborben, }. Ῥ. χαμένος ἄνθρωπος εἶπ 9ετδοτβεπετ 


Menfch, ein Taugenidt3. 
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98. yopratvo (tranf.) ich fättige; (intran.) ich werde jatt 
(2. Ῥ. χορταίνω μὲ ὀλίγο ich werde von wenigem fatt), Aor. 


ἐχόρτασα. 


99. χύνω, ἰπ (δοπιρο]. YEw ich gieße, vergieße, gieße aus, 
Aor. Eyvoa. — ybvopar: Eybdnv, Eybdnxa, Part. Perf. xeyv- 


μένος, χυμένος. 


Sin den Zufammenfegungen bleibt -yew, -yEonaı unfon= 


trahiert (vergl. ©. 145, 194). 


συγχέω, συγχύζω, Aor. Eobyyooa ich verwechjle, verwirre. 
100. φήνω, zuweilen daivo ich brate, ich bade, Aor. Ebnoa. 

- φήνομαι: Χου. ἐφήθην, Part. Perf. ἐφημένος, φημένος. 
101. ὠδῶ, &w ich Ίομε, ἵί τερε[πιᾶβίᾳ: ὁοτ. ὤθησα, ὠδήδην. 
Aber: EEod@ ich ftoße aus, verweije (3. B. des Landes) ἔξωσα, 


ἐξώσδην. 


Wörter. 


ὁ ἰδιοκτήητης δετ Eigentümer. 

Ἡ ἀπροσεξία die Unvorfidtigfeit, 
Unaufmerflfamteit. 

τὸ νοσοκομεῖον δαδ Hojpital,Kranten« 
haus. s : 

N xanvoööoyn, Ἡ καμινάδα Der 

a Shorftein : | 

7 wpersen der Vorteil, Nußen. 

ποθῶ, έω ἰὥ erftrebe, begehre, ver» 
lange.. Πιώ!, 

Ἡ κενοδοξία bie leere, eitle Ruhm 

τὸ πλακούντιον δετ Kuchen. 

προσέχω, Xor. ἐπρόσεξα ἰῷ habe 
act, bin aufmerffam, . 

ἀδιέξοδος, ον οὔπε Ausgang. 

ὁ λαβύρινδος δαδ Φαθυτίπ{θ, 

ἀπρόσεκτος, ον απθεδαξΦί, μπᾶθετ. 


legt. 
η διδασκαλία δετ Ἰπιεττιῶ!, 


td Auystov die Lotterie, 

ζωκρός, a, όν lebhaft. 

7 Erevgnpta ber Beifall, Die Beis 
fallgbezeigung. 

λυπηρός, &, öv traurig. 

τὸ δίκτυον ὃαδ 1εβ. 

Ἡ προσφορά ὃαδ Anerbieten. 

Π ἐπιχείρησις, wg dad Unternehmen. 

ErTiumotg, EWG die Achtung, 

Wertihäßung. 

ναυαγῶ, έω, χαραβοτσαχίζομαι 
ich Tcheitere. 

6 Auyös, Aaywös der Hafe. 

ἐπίκαιρος, ἔγκαιρος, ον rechtzeitig. 

Ἡ ἐκτέλεσις, -ewg Die Ausführung. 

Ἡ λεύκη δίε Ῥαδρε[. 

Ἡ ἀνεξαρτησία die Unabhängigteit. 

ποτίζω ich tränke. ich begieße. 

κατακλίνοµαι ἰῷ lege mich zu Bett. 


Übung 83. — Schriftipradhe. 

1. Σήµερον τὴν τρίτην ὥραν τῆς πρωίας πυρκαϊὰ ἐξερράγη 
εἰς οἰκίαν τινα ἐν τῇ ὁδῷ θεµιστοχλέους, ἐξ ἧς ὁ ἰδιοκτήτης 
τῆς οἰχίας ἔπανθε μεγάλην ζημίαν᾽ τὸ πῦρ µετεδόὃη κατὰ πᾶσαν 
πιδανότητα ἐξ ἀπροσεξίας τῶν ὑπηρετῶν ἕκ τινος λύχνου. Ὁ 
τραυματίας ἐδέησε νὰ μετανεχη εἰς τὸ νοσοχομεῖον. Δὲν ἔλαβον 
τὴν ἐπιστολήν σας. Eis tiv ἐξοχὴν ὁ ἀσθενὴς θὰ ἀναλάβη 
ταχύτερο. ὍὉ ἁδάμας καὶ ἐν χαπνοδόχη πεσὼν οὐδὲν µέρος 
τῆς ἀξίας του ἀπολλύει. ”Ας εἴμεῦα δίκαιοι χαὶ ἂς πεισθῶμεν, 
ὅτι τὰ ἐλαττώματα ἡμῶν προσβάλλουσι τοὺς ἄλλους (τόσον) ὅσον 
τὰ (Ελαττώµατα) τῶν ἄλλων προσβάλλουσιν ἡμᾶς. ΗΠρλλάκις δὰ 
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ἠσχυνόμεῦα διὰ τὰς λαμπροτάτας ἡμῶν πράξεις, ἐὰν ὁ κόσμος 
ἐγίνωσχε πάσας τὰς αἰτίας, αἵτινες ἐπήνεγκον αὐτάς. νὰ 
ταύτην τὴν γραφίδα, εἶναι καλλιτέρα τῆς ἄλλης. Τὸ αρέας 7 
παλαιόν, δὲν ἠδυνήὃημεν νὰ τὸ φάγωµεν. Μοὶ ὑπεσχέδη, τι 
δὰ μὲ ἐπισκεφὸ], ἀλλ) ἕως τώρα δὲν ἠλθδεν. "Ο πῖλός µου 
ἔπεσεν εἰς τὸ νερόν. Eivar χαλῶς ἐφημένον τὸ Χρέας; Al 
γαλαϊῖ συλλαμβάνουσι τοὺς μῦς. Τέλος πάντων χδὲς συνελήφὺη 
ὁ ἐγκληματίας. ᾽᾿Απὸ πότε ἠρχίσατε νὰ μανδάνητε Tepnavınd; 
Τὸ ἀτμόπλοιον ἀπέπλευσε χδές. Ὅ ὑπουργὸς αὐτὸς μὴ ἀπο- 
Βλέπων εἰς τὴν ὠφέλειαν ἢ τὴν Βλάβην τοῦ λαοῦ ποὺεῖ µόνον 
νὰ ἈΧορέσῃη τὴν κενοδοξίαν του. Ὁ ἔμπορος ἀπῄτησε ἔνδεχα 
φράγκα, τῷ προσέφερον (oder προσήνεγκον) μόνον δέκα. Ὁ 
ποταμὸς ρέει μεταξὺ δύο ὀρέων. Τί φήνει ὁ ἀρτοποιός; Ῥήνει 
ἄρτους, χὺὲς ἔφησε καὶ πλακούντα. Παραχαλῶ ὑμᾶς νὰ μὲ 
συστήσητε τῷ φίλφ σας. ᾿Ετύγχανε μεγάλου σεβασμοῦ, διότι 
το δίκαιος. [ᾗοῦ πηγαίνεις; Πηγαίνω εἰς τὴν οἰκίαν. Χδὲς 
ὑπήγαμεν εἰς τὸ θέατρον καὶ αὔριο θὰ ὑπάγωμεν εἰς τὴν 
συναυλίαν. ᾿Εὰν ἔλδηῃς μετ᾽ ἐμοῦ, δὰ σοὶ δείξω τὴν ἐπιστολήν' 
ἐὰν βούλησαι, δύνασαι νὰ τὴν ἀναινώσῃς. θὰ πέσῃς, ἐὰν δὲν 
προσέξῃς. Τὰ φύλλα πίπτουσιν ἀπὸ τῶν δένδρων, τὸ φδωό- 
πωρον πλησιάζει. . 

9. Τί πίνεις; Πίνω ἓν ποτήριον ζύδου. θὰ πίῃς ner’ 
ἐμοῦ ἓν ποτήριον οἴνου; Ας πίωμεν εἰς τὴν ὑγείαν τοῦ βασι- 
λέως µας. Μοὶ εἶπεν, ὅτι ἔφῦασεν ὁ ἀδελφός του. Τὸ πὂρ 
ἔσβυσέν οὓετ ἔσβεσεν. Οἱ προφῆτα, προεῖπον τὴν ἄφιξιν τοῦ. 
Ἰησοῦ Χριστοῦ. "Ας συνδιαλεχδὤμεν ἑλληνιστί. Ὅ ὑπηρέτης 
ἔλαβε τὸ φῶς χαὶ χατέβη εἰς τὸ ὑπόγειον. ἨΜετὰ λύπῆς ἔμαδον, 
ὅτι ἔχασες (oder ἀπώλεσας) τὴν παρελδοῦσαν ἑβδομάδα τὴν 
ἀγαπητήν σου μητέρα. In ἔδωχε τὴν χεῖρα καὶ ἔχλαυσεν, 
Περιέπεσεν εἰς ἀδιέξοδον λαβύρινθδον δι ἐκείνων τῶν ἀπερισχέπτων: 
πράξεών του. Ἐχόρεσε τὸ πάθος (Φεϊδεπ]Φα[) του. Λάβετε 
παραχκαλῶ ἀκόμη ὀλίγον χρέας' εὐχαριστῶ, ἐχόρτασα. ἨΠοῖος 
καὺηγητὴς ὃ᾽ ἀναλάβηῃ τὴν διδασκαλίαν τῆς ἑλληνικῆς γλώασης 
εἰς τὸ αὐτόθι πανεπιστήµιον; Ἡ ὑγεία τοῦ φίλου µας ἐβελ- 
τιώθη ἀρκούντως ὡς μετὰ χαρᾶς ἀντελήφδην ὁ ἴδιος, ἰδὼν 
αὐτὸν σήμερον ἐκτὸς τῆς Χλίνης Ὁ ἄγεμος ἔπνεε σφοδρῶς, 
' ὅτε τὸ πλοῖον εἰσέπλεε εἰς τὸν λιμένα. Ἐκέρδισας τι εἰς τὸ 
λαχεῖον; Μάλιστα, μοὶ ἔλαχε μία ἅμαξα. Λανθάνεται εὐχόλως' 
δὲν ἀπορῶ λοιπόν, ὅτι ἔλαδεν αὐτῷ τὸ φευδὲς τῶν ὑποσχέσεων 
τούτων. Mi ἀναμι]νύησαι εἰς τὰς ὑποθέσεις ἄλλων. Δὲν διενε- 
wid ἀχόμη N περιουσία του κατὰ τὴν διαδήκην του δὰ διανε- 
μηνῃ ἐξ ἴσου εἰς τοὺς τρεῖς ἀνεφιούς του. "Qyoaev eis (bei) 
τὸν δεόν. ὅτι οὐδὲν ἔμαδε περὶ τῶν ὑποδέσεων ἐχείνων. Πολλὰ 
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συνέπεσαν χαὶ τὸν κατέστρεφαν ἐντελῶς. ᾿Εξέπνευσε χδὲς περὶ 
τὴν τρίτην μετὰ μεσημβρίαν. Μετὰ τὰς λέξεις ταῦτας τοῦ 
ρήτορος =. N) συγεδρίασις (ὅλοι οἳ παρόντες) ἐξερράγη 
(ἐξερράγησαν) εἰς ξωηροτάτας ἐπευφημίας. Λυποῦμαι πολὺ ἐπὶ 
τῷ Φανάτῳ τοῦ πατρός σου καὶ ἐγὼ λίαν τὸν ἐσεβόμην. "Όλα 
τὰ ὀπωρικὰ αὐτὰ «σήπονται εὐχόλως. Δικαίως ἐσιχάδη τὸν 
ἄνδρωπον τοῦτον, ἀφοῦ ἔμαδε τὸ παρελδὸν αὐτοῦ. Ἐπεννήδη 
εἰς τὴν Γερμανίαν, ἀνετράφη δὲ εἰς τὴν Ἑλλάδα. ᾿Ανόδρεφε 
καλῶς τὸν υἱόν του. Τώρα θέλω νὰ φύγω" πεινῶ καὶ πηγαίνω 
νὰ φάγω. 


Aufgabe 84. — Für Schriftipradhe. 


1. Wa3 jagit du? Du weißt nicht, was du faglt. Was 
haben Sie gejagt? ch werde nichts jagen. Sch erinnere dich 
an dad, wa3 du mir erjt geftern verfprodhen haft. Das Kind 
fing an, zu weinen. Warum hat e3 geweint? Stellt dieje Bücher 
wieder dorthin, wo ihr fie genommen habt! Es find heute Techs 
Schiffe in unjeren Hafen eingelaufen. Sobald ich dieje traurige 
Nachricht erfahren hatte, verließ ich Athen. Wir müjjen halten, 
wa3 wir verjprocdhen haben. Er hat Tleifh und Brot gegefjen 
und Wein getrunfen. Das Eis ijt geborften. Das Kind hat 
das Mefjer genommen; warum hatteft du εδ αμ] den Tiih ge= 
legt? Ein Unfall (övoröynpe) ift unferem Freunde zugeftoßen, 
er ift vom Pferde gefallen und hat den Arm gebroden. Der 
Kuchen war verdorben, al8 der Diener ihn brachte. Sofrates 
trant den Giftbeher (= Gifttrant rd xwverov) und ftarb den 
Tod des Gerechten; hat er ihn freiwillig getrunfen, oder wer hat 
ihn gezwungen, e8 zu thun? Das Mädchen glitt aus und fiel 
bin; ic) wäre auch auögeglitten, wenn mein Freund mich nicht 
gehalten hätte. Der Offizier ergriff Teinen Degen. &8 wäre 
bejjer gewejen, wenn Sie den Umgang diejes Diannes gemieden 
hätten. Er hat mir verfprochen, mic) morgen zu bejuchen. Was 
haft du verloren? Der Bogel fiel tot vom Baume. Ein Böwe 
wurde in einem Neße gefangen. Ein Schwert hing über dem 
Haupte de Damofles. Was rätjt du mir: foll ich (va) bleiben 
oder fortgehen? Das Yleiih ift nicht gut gebraten. Warum 
liefen die Beute hinter dem Manne her? Er war ein Dieb und 
fie wollten ihn einfangen. Sind Sie auch gelaufen? Ya, ich 
lief mit der Menge. Es ift bejjer zu jchweigen, ala Unbedadhtes 
zu jagen (= daß wir jchweigen, al3 daß wir Unbedacdhtes jagen). 
Wieviel hat er dir für dein Pferd geboten? Wieviel: verlor Yhr 
Onfel im Spiel? Schenken Sie mir etwas Wein ein! Du haft 
diefe Wörter jehr jchlecht ausgefprocdhen. 
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2. Die TFeuersbrunft ift erlofhen. Der Schnee it auf ben 
Bergen geichmolzen. Wider]predht mir, folange ihr wollt, am 
Ende werdet ihr doch jagen, daß ich recht gehabt habe. Ych Fann 
dir nur wiederholen, daß ich fein Anerbieten bereit3 angenommen 
habe. Der Dieb ΤΠ entfloben. Das habe ich vorausgejlagt. 
Welden Hut haben Sie ausgewählt? Ihre Worte haben mid) 
von der Wahrheit der Sache überzeugt. Die Mädchen find in 
den Garten gegangen, um nad) ihren Rojen zu Ίεθει. Was ilt 
geihehen? Er ift gefallen. Das große Unternehmen unferes 
Nahbarz ijt nicht gelungen. Warum ift e8 mißlungen? Diefer 
Mann ift in der Achtung feiner Mitbürger jehr gefunfen. Ein 
Reit ift Heruntergefallen. Giehe das Waller aus und bringe mir 
etwas Wein. Ein großes Schiff ift geicheitert; der größte Teil 
der Mannfchaft (Td rAYpwpa) ift umgelommen, nur einige Matrofen 
find dem Tode entgangen. Wohin gehft du? cd gehe nad) 
Haufe. Wohin find die Kinder gegangen? Sie find. in die 
Schule gegangen. Sch werde au in die Schule gehen. Karl 
geht fort. Sit er Ichon fortgegangen? Nein, noch nicht, aber er 
wird gleich fortgehen. Wollen Sie, daß wir fortgehen? ya, 
gehen Sie jeßt, aber kommen Sie bald wieder. Willen Sie, ob 
er die Stelle erhalten hat? Wir erlangen (erwerben) wenige 
Dinge ohne Mühe und Arbeit. Der Haje läuft jehr jchnell, die 
Hiriche laufen noch fchneller. ch bin jo jehr gelaufen, daß ich 
ganz durchnäßt bin. intereffieren Sie fi denn gar nicht für 
δίε[ε Angelegenheit? Der Sommer war jehr heiß, wir litten ehr 
von der Hibe. LVöfchet das Licht aus und gehet zu Bett! Leben 
Sie wohl, mein Herr, ich habe mich Jehr gefreut, Sie fennen zu 
lernen. Er hatte feinen Erfolg in allen feinen Unternehmungen. 
Slüdlicherweife gelang e8 mir noch rechtzeitig, die Ausführung 
diejes Planes zu verhindern. Sch muß auf (εἰς) das bereits 
früher Gelagte nochmals zurüdfommen. 


Sprehübung. 

Κάμνωμεν μικρὸν περίπατο; Εὐχαρίστως' ἐπιτρέφατέ µοι µό- 

νον νὰ λάβω τὴν ράβδον µου. 

Καὶ ποῦ δὰ ὑπάγωμεν; Ὅπου θέλετε ἐὰν διέλδωµεν 

| διὰ τῆς ἐκ λευκῶν δενδρο- 
στοιχίας, πάντοτε δὰ βαδί- 
ζωμεν ὑπὸ σχκιάν. 

Δύνασθε νὰ μοὶ εἴπητ ποῦ Μάλιστα, ὑπάγω ὁ ἴδιος εἰς τὸ 
χατοιχεῖ ὁ ἰατρὸς Βασιλά- μέρος ἐκεῖνο' ἐὰν μὲ συνο- 
χης; δεύσητε, Ya σᾶς δείξω τὴν 

οιχίαν. 
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Εὐ᾿ Ἰνωμόνως τὸ ἀποδέχομαι' 4 ἀπέχει μόνον πέντε λεπτὰ 


εἶναι μαχρὰ an ἐδῶ; ”. ἐδῶ. 
Ποῦ ἔχετε τὸ πτηνόν σας; νο. 
Τίς ἔχυσε τὸ νερόν; Ἐγώ' ἐπότισα τὰ ἄνδη σας. 


Δὲν ἔχεις μανδύλιον, ΓΡ εώριε; Τὸ απώλεσα δει ἔχασα. 

Ὡς σᾶς προεῖπον, ἰδοὺ ἤρχισε "As Χχαταφύγωμεν εἰς ἐχείνην 
νὰ βρέχη᾽ τἰ δὰ χάµωμεν τὴν οἰχίαν. 
τώρα; 

Δύναμαι νὰ ἴδω τὸν Χύριον Ὄχι, χδριε, εἶναι ἔξω. 
᾽Αντωνιάδην; 

Kara ποίαν ὥραν εἶναι πιδανὸν Δὲν τὸ Ἰνωρίζω. ᾿Ἐπιδυμεῖτε νὰ 
νὰ τὸν εὕρω; to SaßıBasw (übermittle) rı; 

Δός τῳ τοῦτο τὸ ἐπισκεπτήριόν Πολὺ χαλῶς (καλά), χύριε. 
µου καὶ eine tw, ὅτι δὰ 
ἐπιστρέφω αὕριον εἰς τὰς 
ἔνδεχα. 
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6 Ἱ. Vnregelmäßige Zeitwörter der Umgangsiprade. 


Nur der Umgangsipradhe gehören noch folgende unregel- 
mäßigen Zeitwörter an: 

1. ἀκουμπῶ μπὸ ακουμβῶ, άω ich Iehne mid) (an etwas 
els te), ich ftüge mich (3. B. auf did) Erdvw son), Aor. ἀκούμ- 
πησα, αχούμβγσα, Part. Perf. ἀχουμπησμένος (aud 
ἀχουμπισμένος ᾳε]ὄὤτ.) und aronu.nnum&vos. — ©.-©,. ormpilopau. 

2. BovAra&w ich (verdiente; ich (ver)finke, Aor. (E)BodAra&eu, 
Ῥαῇ. (Ε)βουλιάχὃδηκα, Part. Perf. Bovktaynevos und Bov- 
λιασµένος. -- 6.56. βυδίζω, βυδίζομαι. 

3. YEpvo ich neige mid), οι. ἔγειρα. -- (6.6. Χλίνω. 

4. γιαίνω ich heile, werde heil, δίοι. ἔχγιανα, Konj. va 
γιάνω, Bart. Perf. γιαμένος. — ©.:©. Yeparnedw; Yepa- 
πεύοµαι, ἰῶμαι. 

ὅ. Χαμόνομαι (πῶς) ἰΦ thue (al& ob), ich verftelle mich, 
Aor. Erapnoynxa, Part. Perf. xapwpEvos verftelll. — ©.-©. 
προσποιοῦμαι, ὑποχρίνομαι. 

ϐ. χυττάζω 1 bejehe, jehe Hin, betrachte, gebe acht, or. 


exdrrake, 
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7. µαζόνω ic [αιπιπίε, οι. ἐμάζωξα. -- µαζόνομαι 
bedeutet auch: ich verfammle mich, or. “ορ κδηκα, Part. 
Perf. μαξωμμένος. 

Diefelbe Bedeutung hat das regefmäßige μαζεύω, ἐμάζεφα, 
ἐμαζεύθηχα, μαζεμμένος. 

(6.Ξ6. συλλέίω, ἍἈοχ. συνέλεξε ἰώ Ἰαπιπίε, συναδροίζοµαι 
ich verfammle mid). 

8. ξερνῶ, do id erbredhe mid), or. ἐξέρασα, Bart. 
Perf. ξερασμένος. --- 6.6. ἐμῶ, έω, ἐξεμῶ. 

9. ξεχνῶ., Aw ich vergeffe, οι. ἐξέχασα. --- ξεχνι- 
οὔμαι, -ιέμαι: οι. ἐξεχάσῦθηκα, Part. Perf. ξεχασμέγνος. 
-- (6.56. λησμονῶ, έω. 

10. raipvw ich nehme, Aor. (ἐπῆρα, Konj. νὰ πάρω, 
mperat. TApe, Tapete und πάρτε. -- παίρνοµαι:; Mor. 
zen Konj. νὰ παρὺῶ, Part. Perf. rapnevos. — 
S.:©. Aaußdvo. 

11. περνῶ, άω: α. (ἰταπ].) ich θτίπᾳε hinüber; ich verbringe 
(die Zeit); b. (intranj.) ic) gehe vorüber; ich vergehe (von der Zeit), 
Aor. ἑπέρασα, Δοπ]. νὰ περάσω, Bart. Perf. περασµένος. 

12. πετῶ, aw ich fliege, fliege fort; ich jchleudere weg, 
werfe weg, or. (E)rerafn. — πετιοῦμαι, -ιέμαι bedeutet 
auch: ich gehe jchleunigft, ich eile, or. ()πετάχὃηκα, Part. 
Perf. reraypevos und πεταμµ.ένος. -- Sin der Bedeutung ich 
fliege, fliege fort findet fid) rer@ zuweilen aud) in der Schriftiprache. 

13, rıavo ich falfe, (er)greife; ich ertappe, Aor. ἔπιασα, 
Φυπ]. νὰ πιάσω, Sjmperat. rıacse. — rziavomar id) werde ge= 
faßt, ic) werde handgemein und ich halte mich (an etwas Arnd 
τι), Aor. Ereaodnxa, βατ. βετ. πιασµένος. 

14. zpYoxropar ich Ἰώϊοε[ίε απ, ἆοτ, ἐπρήσθηκα, Part. 
Ῥετ[. πρησµένος. -- 6.56. ἐξογκόνω. 

16. ρίχνω απὸ ρίχτω (6.56. ρίπτω) ih werfe, ον. 
Zppıda und Eppıdba. — -opar: Xor. ἐρρίχθηκα, Bart. Perf. 
ριμμένος μπὺ ρι]γµ.ένος. 

16. ρουφῶ, dw ich Ichlürfe, οι. ἐρρούφηξα. -- 6.56. 
ροφῶ, ἑω τερείπιᾶβίᾳ, Aor. Epöpnoa. 

17, onxövo (nicht felten aud in der ©.-©. gebräuchlich), 
ich hebe auf, erhebe; ich wede, Aor. EesyYrwoa. — Medium: ich 
erhebe mich, ftehe auf, ich mache mich auf, breche auf, Mor. ἔση- 
KOINRa, Konj. va onrwaPFo, «πιφεταί. σήχω οὓει σήκου, 
ἂς σηχωδἢη u. |. w., Part. Perf. oyxwpEvoc. 

Σηκόνω bedeutet auch: ich ertrage, nehme an, 3. Ῥ. δὲν 
oyxöver Ywpara er erträgt feine Scherze, mit ihm läßt ich 
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nicht jpafjen; ferner merfe man δίε θεδεπδατἰ σηκόνω τὸ τραπέζι 
ic) räume den Tiih ab. 

18. σχο(υ)ντάφτω ἰῶ ftolpere, ftoße an (εἴς τι, Όοτ. 
ἐσχούνταφα μπῦ ἐσχκόνταφα, -- (5.6. προσκρούω. 

19. σχουντῶ, ἄω ich ftoße, ftoße an, Aor. EsRodvrysa 
oder Eoxobvrnsa, Pafi. bez. Med. Eoxovvrily)Inxe. 

20. orpayxvw ich ftoße, ftoße auf, Χου. ἔσπρωξα, ἑσπρώ- 
χνηκα. -- 6.6. ὡδῶ, έω. 

91. σφαλῶ, σφαλνῶ, Aw ich jchließe (zu), made zu, 
Aor. Eopdında μπὸ ἐσφάλησα; -ιοῦμαι: Xor. Espaiy- 
Ira und Sspgaiysdnxa; ᾖβατ. Ῥει. σφαληγμένος und 
σφαλησμένος. --- 6. und U.:©. xdslw. 

99. τάζω ἰ veripreche, gelobe, Aor. Zrada, αῃ. ἐτά- 
χνηκα. -- 6. und 11.6. ὑπόσχομαι. 

29. τραβῶ. άω ich ziehe, ich jchleppe, ich Ichiebe, Aor. 
ἐτράβηξα; -ιοῦμαι, -ιέμαι: Mor. ErpaßyiyPtnxa, Ymperat. 
"panjson, Part. Perf. τραβηγµένος. 

ραβῶ bedeutet auch: leiden, aushalten, 3. B. ri rpaß@ 
was leide ih. Ferner merfe man die Redensarten: Tpaßa 
(mper. Präf.) gehe, gehe weg, — τρἀβήξου (6)Atyo gehe 
etwas zur Seite, rüde etwas, — va τραβήξης ἴσια ὃν mußt 
gerade ausgehen, — τραβῶ τὸν δρόµο µου oder nur rpaß@ 
ich ziehe meines Weges. 

24, prıavo ich made, οι. ἔφτιασα, Ἅοι. βαῇ. (ἐ)φτιά- 
σθηχα. --- Αίείε Ιῶτείθει φτειάνω οὓετ φῦ(ε)ιάνω. 

26. φωνάζω ἰώ τηῇε (66.56. καλῶ, έω), ἰώ [ώτεῖε (6.565. 
χραυγάζω), δοτ. ἐφώναξα. -- φωνάζοµαι: XAor. Epwva- 
χῦηχα, Part. Perf. pavaypevos. 

Povdlo ift manchmal aud) in der Schriftipradhe im Gebrauch. 

26. yaAo, zuweilen XaAva, dw ich verberbe, Xor. Eyd- 
λασα, Vai. bez. Died. Aor. Eyarasdınaa, Part. Perf. χαλα- 
σµένος. -- 6.56. φὺείρω. 

27. φάχνω, zuweilen dayw ich fuche, juche (mit Eifer) 
nad, Aor. Edada, 3.8. base ’s To vrovAdrı juche (ordent- 
lih) im Schranfe nad. — 6.56. ἀνερευνῶ, έω. 

98. φοφῶ, άἁω ich verende, frepiere, Aor. Ehöpnoa, Part. 
Perf. φοφησμένος. -- ©.-©. ἀποὺνήσκω. 


Wörter. 
öpdros, a, ov gerade, aufrecht. χιόλα, n\sov und nAeıa bereits, 
6 ἐπενδύτης, τὸ ἑπανωφόρι, τὸ on. 
rarro der Überzieher. ἄσχημος, ον häßlid. 


τὸ αυρτάριον, συρτάρι δε Θῶμῦε ἍἩ συντροφία, συντροφιά δίε 6ε. 
lade, fellihaft, der Verkehr. 
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:Eankovo ich behne aus, firede aus. καταβιβάζω, ο. @ 2 ihaffe 


τὸ καρποῦζι die Waflermelone. hinunter, fege herab (3. B. τοὺς 
ἄπαυστος, ἀκατάπαυστος, ον Unaufe xöxous die Zinsen). 

.börlich. ἀναβιβάζω, ἀνεβάζω ih Tchaffe 
ἡ ρῶγα die Beere. herauf. Ίεβε herauf. 


τὸ δρανίον, μπάγκο die Bank, 


Übung 85. — Umgangziprade. 

1. Ποιὸς ἐσφάληξε τὴν πόρτα; Ἡ δοῦλα τὴν ἔχει 
σφαλήςει. Ἔχετε χάσει τίποτες Ναί, ἔχασα τὰ 
Ἰάντιά µου. Ὅποιος σηκόνεται αργά, χάνει πολὺν 
καιρό. Πηνελόπη, μὴ ἀχουμπᾶς -ς τὸ τραπέζι, κάτσε 
ὀρδή. Νομίζω. ὅτι δὲν δὰ βαστάξη πολὺν Χαιρὸ τὸ 
χρῶμα τοῦτο. Φαίνεται νέος (οδει νηὸς) ς τὴν ἡλιχίαν, 
ἐβάσταξε Χαλά. Χαίρω (oder χαίρομαι) πολύ, φίλε 
μου, ὅπου (94β) σὲ ξαναβλέπω' χάτσε παρακαλῶ καὶ 
βγάλε τὸ παλτό σου. Eivaı µέσα ὁ πατέρας σου, Αὐηνᾶ; 
Ὄχι, κύριε, ἐβγῆκε -- τώρα δὰ ποῦ ἔφυτε. Γιατὶ 
ἔδιωξες τὸν δοῦλό σου; ᾿Ανδρομάχη, ἀνέβα ς την 
κάμερά µου χαὶ πάρε τὸ βιβλίον, ποῦ εἶναι (Π1ερί) ἀπάνω 
ς τὸ τραπέζι. Ἐκχδὲς τὸ βράδυ μεγάλο χαράβι ἐβού- 
λιαξε χοντὰ ς τὸ νησὶ Σαλαμῖνα. Ἐσηχώδηχε καὶ 
σι]ὰ σιγὰ μοῦ εἶπε κἄτι τι. Είναι προκομμέγνος για- 
τρός, ἔγιανε τὸ τραῦμα τοῦ υἱοῦ µου, ἀπὸ τὸ ὁποῖο 
ἤτανε ἄρρωστος τόσον καιρό. Αν φάξῃς χαλά, δὰ 
βρῆς χατέβα λοιπὸν καὶ φάξε ς τὸ συρτάρι τοῦ 
Ἰραφείου µου. Μπορεῖς νὰ ἔλὺδης (υδει νᾶρθηῃς) ἀπόφε; 
Δυστυχῶς δὲν μπορῶ. ἈΕἶναι' θαμμένος Χιόλα. Adv 
δυμᾶσαι, τί μὲ ἔταξες oder ὑποσχένδηχες: Μὴν χαμώ- 
νεσαι. Ἔχαμε πῶς δὲν μὲ εἶδε. Δὲν σας (ἐ)κατάλαβα. 
tere td πίσω. ΓΤ:.ατὶ μὲ χυττάζεις; Κὐτταζε ἐκχεῖ 
τέρα. Εκάμαμε μακρινὸ περίπατο χαὶ μαζώξαμε (oder 
μαζέφαμ.ε) πολλὰ λουλούδια. Βαστᾶεις λεπτὰ (oder 
παράδες) μαζί σου; Πῶς εἴσαι σήµερα, Νικόλα; Είμαι 
καλλίτερα, ἀλλὰ επέρασα ἄσχημ.η νύχτα. Καθήσατε 
oder RArsere ς τὸν καναπέ, N θέλετε νὰ ἑαπλωδῆτε 
ὀλίγο. Κάμε μᾶς δύο καφέδες χαὶ βάλε τους ἀπάνω 
ς τὸ τραπέζι. Ποῦ πᾶς, Δημήτρη υδει Μήτσο; μὴ ἑεχά- 
σΏς νὰ περάσῃς ἀπὸ τὸ µανάβη νὰ πάρης σταφύλια. 
Κὐτταζε. ὁ αὐτοχράτορας περνάει! Πέταξε τὰ χεράσια, 
Eöyevia, δὲν εἶναι Ὑινομένα (τε) ἀχόμια. Πετάξου ’c 
τὸ σπίτι τοῦ δασχάλου μου καὶ δός του τοῦτο τὸ Τράμμα. 
Ἔπιανε πολὺ Ἀρασὶ καὶ ἔπειτα ἐπιασὺήχανε, Ας πιά- 
us τὰ ποτήρια χαὶ ἂς πιοῦμε εἰς τὴν ὑγείαν τοῦ 
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φίλου µας. Σήχω οὓετ σήκου, εἶναι ὀχτὼ πλέον. Ἔκατσε 
εἰς τὸ χαφενεῖο καὶ ἐρούφηξε σιγὰ σιγὰ τὸν χαφέ του. 
Ἐσκόνταφε σὲ μιὰ πέτρα, ἔπεσε χαὶ ἔσπασε τὸ ποδάρι 
του. Γιατὶ μὲ ἔσπρωξες οὓει ἐσχούντηξες; Κάτσε ἥσυ- 
χα, Γηώργη! Γιατὶ μὲ ἐτράβηξες ἀπὸ τὰ αὐτιά; Ma 
τί ἔφτιασες μὲ τὰ παπούτσιά µου, Γιάννη; εἶναι τόσο 
στενά, ὥστε δὲν (Hp rop& va ca pop&ow. Mr puvalıs 
τόσο δυνατά. Ορίστε ς τὸ τραπέζι, παιδιά φώναξε 
τὸν πατέρα, Ἠελπομέν. Ἡ συντροφιὰ ἐκείνη τὸν ἐχά- 
λασε. Ἡ Μαριγό µας χαλάει τὸ παιγνίδι. Τὸ πουλὶ 
ἐπέταξε ἀπὸ τὸ παράῦυρο Ἶς τὸ δωμάτιο. 

2. (Aus den Übungen 81 und 83). Adv urop@ va Bea 
To uraotodvi nov' uizws to εἶδες πουθενά; Δὲν εἶμαι 
καλεσμένος Ἱς τὸ χορό. Τί ἔχασες; Ἔχασα τὸ μολύβι 
μου. ΗΠολλαὶς φοραὶς τὸν εἶδα Ἰς τὸ δρόµο. ‘O0 Γιάννης 
δὲν εἶναι σπίτι ἐβγῆκε ἐδῶ χαὶ μιὰ ὥρα. ὍὉ φίλος µου 
ἀναχώρησε προχδὲς καὶ δὰ ξανάρὺη μεθδαύριον. οὉ 
Δάφνης ἐμιλοῦσε -ς τὴ βοσχοποῦλά του' ἔλα µαζέ µου, 
δὰ περνᾶς ζωἢ(ν) ἥσυχτ(ν) εἰς τὸ μικρὸ Ἀαλύβι, ποῦ N) 
ἐργατιχότητά μου ἔφτιασε ᾿ς ἕνα μικρὸ χομµάτι τῆς 
γῆς, τὸ ὁποῖο διάφορα μιχρὰ ρυάκια χομματιάξουν καὶ 
τὸ χάνουν χαρποφόρον' τὰ δάση µου δὰ γείνουν πειὸ 
εὐτυχισμένα μὲ τὴ(ν) παρουσία σου καὶ ἄπειρα μικρὰ 
φυτά, ποῦ Χρύπτονται ἀπὸ ταὶς χαυστικαὶς αἀχτῖνες 
τοῦ ἥλιου, Ya αν ὃήσουνε ἀποχάτω ἀπὸ τὰ βήματά σου. 
Ἔβαρέὺηκα τὸ σπίτι, As περιπατήσουµε ὀλίγο. Μπορ 
νὰ (0δ6 τὸ Δημήτρη: Μάλιστα, Χχύριε, εἶνίαι) ἀπάνω 
ς τὴν χάμερα του, παρακαλῶ νὰ ἀναβῆτε. 0 πατέρας 
μου Da ἑανερῦη αὕριο ἢ μεθαύριο; Πάρετε 0δεῖ πάρτε 
την πέννα τούτη, εἶναι πειὸ καλη ἀπὸ τὴν ἄλλην. Τὸ 
Ἀρέας ἤτανε παλαιό, δὲν μπορέσαµε νὰ τὸ φᾶμε. Ἡι 
Ἰάταις πιάνουνε τὰ ποντίχια. Ἐχθδὲς ἐπήγαμε ς τὸ 
θέατρο καὶ αὔριο δὰ πᾶμε -ς τὸ κοντσέρτο. Ἐὰν δᾶρὺηῃς 
μαζί µου, Ya σοῦ δείξω τὸ, γράμμα) ἐν δέλης, μπορεῖς 
νὰ τὸ διαβάσης. Τὰ φύλλα πέφτουνε ἀπὸ τὰ δένδρα! 
τὸ φινώπορο πλησιάζει. θὰ πιοῦμε μαζὶ απὸ ἕνα 
ποτῆρι Ἀρασί ”Ας πιοῦμε ς τὴν ὑγεία τοῦ βασιληᾶ 
µας. Νοῦ εἶπε, πῶς ἔφθδασε ὁ ἀδερφός του. Ἡ φωτιὰ 
ἔσβυσε. "Ας κουβεντιάσουµε ἑλληνιχὰ oder βρωμαίικα. 
Πάρτε παρακαλῶ ἀχόμα ὀλίγο χρέας' εὐχαριστῶ, 
ἐχόρτασα. Ἐκέρδισες τίποτα ς τὸ λαχεῖο; Μάλιστα, 
ἐκέρδισα μιὰ ἅμαξα. Μη ἀνακατόνεσαι ἴς τὴς δου- 
λειαὶς τῶν ἄλλων. "Ὅλα τὰ φροῦτα αὐτὰ σηπίζουνθ 
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εὔχολα. Δικαίως ἐσιχάῦηχε τὸν ἄνδρωπον τοῦτον, 
ἀφοῦ ἔμαῦὓε τὰ περασμένα του. Τώρα θέλω νὰ φύγω' 
πεινῶ χαὶ πάω νὰ φάω. 


Aufgabe 86. — Für Umgangzfprade. 


1. Der Kranke ift genejen. ch vergaß, hnen zu jagen, 
daß ich hren alten Freund gejehen habe. Der Schüler hat das 
Wort vergejien. Das Schiff ilt gefunfen. Ach fchrie, weil ich 
mid fürchtete, allein zu fein. Wenn du noch einmal an den Tiich 
jtößt, werde ich dich beitrafen. Der Gärtner hat vergeffen, meine 
jungen Pflanzen zu begießen. Berjtehft du, was du liejeft? ch 
habe nicht alles verjtanden. ch Habe das Tyenfter zugemadt, 
weil e8 alt ift. E3 freut mich jehr, feine Mutter endlich mwieder- 
zujehen. Wann ift meine Schweiter ausgegangen? Mor zei 
Stunden (e3 ijt jet zwei Stunden). Erlauben Sie, daß id) ein- 
trete? Bitte, treten Sie ein. Komm (her), ih will dir etwas 
fagen. Sage ihm, daß ih heute abend nicht Tommen fann. 
Mögen fie jagen, was fie wollen, ich weiß (&tpw) felbft, was ich 
thun muß. Halt, Kutjcher, hier werde ich außfteigen (xare- 
Batvo)! Wir wollen fehen, was gejchehen wird. Du wirft 
fehen, daß ich recht hatte. Nehmen Sie nod) etwas Fleifh? Nein, 
ich danfe, ich habe genug genommen. Wie haben Sie den geftrigen 
Tag zugebradht? Wer war der Herr, der eben borbeiging? Gehe 
beim Obfthändler (µανάβης) vorbei und kaufe eine Waffermelone! 
Wenn du nahfuchft, wirft du deinen Stod gewiß finden. Was 
haft du (da) aufgehoben, Helenchen (EXevirsa)? Einen Apfel. 
MWirf ihn weg, er ift faul. Diele Obftjorten (Ypoöra) find 
dur den unaufhörlihen Regen verdorben. Alle Ziegen unjeres 
Nachbar ind verendet. Das find vergangene Zeiten. Die Zeit 
vergeht jchnell. Der Bach war fo angejchtoollen, daß mir ihn 
nicht durchwaten fonnten. Neige did) zu mir und fage e8 mir 
leife ins Ohr! Warte, ich werde did) mit (ar6) den Ohren 
ziehen! DVBerjtellt euch nicht, jagt offen die Wahrheit! Die Kinder 
waren im Walde und jammelten Blumen und Beeren. Steh auf 
von deinem Stuhl, Georg, und jeße dich dort hinten auf die Banf! 

2. Dean überjeße Aufgaben 82 und 84 in die Umgangsfprade. 


Sprehübung. 
Wörter. 
κατ εὐθεῖαν (ὁδόν) geradeswegs, λιγάκι (ολιγάκι) ᾷατπὸ wenig. 
gerabeaug, U.©.aud Tsıatoıa. τὸ Υραμματοκιβώτιον der Brief- 


τὸ κτίριον ὃαδ Gebäude. falten. 
η ἐπιγραφή δίε Aufferift. 
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Mropeite νὰ μοῦ Ιπῆτε, 
ἂν εἶναι μακρυὰ an ἐδῶ 
τὸ ταχυδρομεῖο (οδετ ἡ 
πόστα); 


Γιάννη, σήμερα τὸ προὶ 
ἡλθ᾽ ἕνας Χύριος χαὶ μὲ 
ζήτησε αφῆχε τὸ ἐπι- 
σχεπτήριόν του; 

Παὔλε (ᾖβαι/[), ἐπῆτες νὰ 


ἐρωτήσης τί χάνει ὁ χύ- ' 


ριος Δ; 

Καῦμένε Τηώργη. μὴν κά- 
νΏς τόσο θόρυβο θὰ ξυ- 
πνήσῃς τὴ μητέρα. Δὲν 
δὰ πᾶς τώρα Ἶς τὸ σχο- 
λεῖο; 

Ἑλενίτσα, ἐπῆγες εἰς τῆς 
χυρίας Ε. νὰ πάρῃης τὴν 
απάντησι γιὰ τὸ γράμμα 
μου, ποῦ ἔφερες ἐχδές; 


Aus den Sprehübungen 


Ηοῦ ἕκατσε τὸ πουλί; 
Μποροῦμε νὰ μποῦμε ἐδῶ; 
Πότε δὰ βγῆτε ἀπόφε; 
Καὶ ἐχθδὲς δὲν ἐβγήκατε; 
Πότε σηκόνεσθε τὸ πρωί; 


Ποῦ ἔχετε τὸ πουλί σας; 

Μπορ νὰ (9δῶ τὸν χύριον 
᾿ἸΑντωνιάδη; 

Ποιὰ ὥρα εἶναι πιδανὸ νὰ 
τὸν βρῶ; 


Ὄχι, 


Μάλιστα, χύριε, μπορῦῶ' Fa 


λάβετε αὐτῆῃ(ν) τὴ μεἹάλη 
ὁδόν, δὰ τραβήξετε κατ 
εὐθεῖαν ἕως ὅτου φδά- 
σετε ς ἕνα µεγάλο κτίριο 
μὲ αὐλὴ δεξιά, δὰ έἑξα- 
χολουθήσετε ἀχόμη λι- 
Ἰάχι παρεπάνω, ἔπειτα 
στρέφετετὸ(ν) πρῶτο δδρό- 
WO ἀριστερὰ καὶ Ὁ)ὰ 
()δῆτε ἀμέσως τὰ Τραμ.- 


µιατοχιβώτια καὶ τῆς 
ἐπιγραφαὶς τοῦ ταχυ- 
δροµείου. 


ἀφέντη, ἀλλ εἶπε, 


πῶς da ἐπιστρέφι. 


Μάλιστα, ἀφέντη' Ἡ χυρία 


(ὅται) του μοῦ εἶπε. ὅτι 
εἶναι πολὺ καλλίτερα. 
Ὄχι ἀχόμα, πατέρα τὸ 
σχολεῖο σήμερα ἀρχίζει 
ς τὰς ἐννηὰ καὶ τώρα 

εἶναι ἐφτάμισυ ἡ ὥρα. 


Επῆγα δυὸ φοραίς, ἀλλὰ 


δὲν τὴν ηὗρα' εἴχε By7. 


Der Seftionen 32 und 33. 


Ἔκατσε ἀπάνω ᾿ς τὸ δένδρο. 


Ὅχι, απαγορεύεται. 

Σήμερα δὲν βγαίνω ἔξω. 

Ὅχι, δὲν εἶχα ὥρα νὰ βγῶ. 

Συνήδως σηόνομαι τὰς 
ἔξι,σήμερα δὲ᾽ς τὰς ἑφτά. 

Ἐπέταξε, 

Ὄχι, Χόριε, εἶναι ὄξω. 


Δὲν τὸ ξέρω θέλετε νὰ 


τοῦ ᾿πῶ τίποτα; 
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Δός του τοῦτο τὸ ἐπι- Πολὺ χαλά, χύριε. 
σχκεπτήριόν μου καὶ πὲς 
του, ὅτι Fa ἐπιστρέφω 
αὔριο -ς τὰς ἔνδεκα. 


Lefeftüd. 


Ὅ πατ]ρ καὶ οἱ ἑφτὰ υἱοί του. Der Vater und feine 


fieben Söhne. 
Wörter. 
ἡ βέργα der Zweig. Ἡ παραγχελία ὃετ Auftrag; bie 
δοκιμάζω ἰῴ Ὀετ]ιώε. Kehre, der Rat. 
ἡ δυσκολία Die Schwierigkeit. zo Sendarı das Bündel. 
Ἡ εὐκολία Die Leichtigkeit. λυχίζω ih biege. 


Evovw ich vereinige, 


Μιὰ φορὰ ἦτο ἕνας γέρος χαὶ εἶχε ἑφτὰ υἱούς. O0 
Ἱέρος ἀρρώστησε καὶ (ἐχατάλαβε, πῶς ὃ) ἀποδάνῃ. 
Τότε ἐπροσχάλεσε τοὺς ἑφτὰ υἱούς του καὶ εἶπε' Πη- 
Ἰαίνετε ς τὸ δάσος νὰ Χόφετε ἀπὸ δυὸ βέρ]αις ὁ 
καθένας καὶ νὰ μοῦ ταὶς φέρετε. 

Οἱ ἐφτὰ ἀδελφοὶ ἐπῆγαν ἴς τὸ δάσος, ἔχοφαν ἀπὸ 
δυὸ βέργαις ὁ χαθεὶς χαὶ ταὶς ἔφεραν. 

Δοχίμασε νὰ σπάσῃς μὲ τὰ χέριά σου αὐτὴ τὴ 
βέργα, εἶπε ὁ γέρος ς τὸ μεγαλείτερο υἱό του. Ὁ νέος 
χωρὶς δυσχολία ἔσπασε τὴ βέρ]α. Δοχίμασε καὶ σὺ, 
eine 6 γέρος ς τὸ δεύτερο υἱό του. Καὶ ὁ δεύτερος 
υἱὸς μ’ εὐχκολία ἕσπασε τὴ βέργα. Τὸ ἴδιο καὶ ὁ τρίτος 
καὶ ὁ τέταρτος Χαὶ ὁ πέμπτος καὶ ὁ ἕκτος καὶ ὁ ἕἔβ- 
δοµος, ποῦ ἥτανε ἀκχόμα μικρὸ παιδί. Ὅλοι ἔσπασαν 
ἀπὸ μιὰ βέργα. 

Ἱότε ὁ γέρος λέει πάλιν ς τὸ μεγαλείτερο υἱό του. 
Πάρε τώρα τὴς ἄλλαις ἑφτὰ βέργαις, δέσε ταις χαλὰ 
καὶ χάµε ταις ἕνα δεµάτι. Ὁ υἱὸς ἔχκαμε ὅτι τοῦ εἶπε 
ὁ Ἱέρος πατέρας του. Δοχίμασε τώρα νὰ σπάσΏης αὐτὸ 
τὸ δεµάτι, εἶπὲ Ἰς αὐτόν. Ὁ νέος ἔβαλε ὅλη τὴ δύναμµιί 
τοῦ, ἀλλὰ δὲν ημπόρεσε μήτε νὰ λυγίσῃ τὸ δεµάτι. To 
ἴδιο ἔχαμαν χαὶ οἱ ἄλλοι ἕξι υἱοὶ τοῦ γέρου. 

Τότε λέει ὁ ῄέρος εἰς τοὺς υἱούς του Παιδιά µου, 
αὲ λίγο ἐγὼ φεύγω ἀπὸ τὸν Χόσμο τοῦτο, ἀχοῦσετε 
λοιπὸν τί παραγγελία(ν) σᾶς ἀφήνω. ᾿Αν εἶσδε μεταξύ 
σας μαλωμένοι (πι 6Μτεῖί, μπεἰπθ) καὶ χωρισμένοι, ὁ χα- 
ὑένας ἡμπορεῖ νὰ σᾶς νικήσηῃ καὶ νὰ σᾶς χάμῃ κακό, 
ὅπως σεῖς ἐσπάσατε τὴς βέργαις µιά µιά. ᾿Αν ὅμως 
εἶσθε ἀγαπημένοι καὶ ἑνωμένοι καὶ οἱ ἑφτά, δὰ εἶσθε 
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δυνατοὶ σὰν ᾗ ἑνωμέναις βέργαις, ὁποῦ δὲν ημπόρεσε 
χανείς σας νὰ ταὶς σπάση. 


8 2. Mangelhafte Zeitwörter. — Bereinzelte 
Berbalformen. 


A. €3 gibt noch einige zum Zeil unregelmäßige Zeitwörter, 
von benen nur wenige Zeiten und Berfonen gebräudhlid ind, 
fogenannte mangelhafte Zeitwörter, pipara ἐλλειπτιχκά. Es find 
folgende (alles nicht Angegebene ift ungebräudlid): 

1. Avixw ic) gehöre, gehöre an, jmpf. av7jxov. 

2. 7Dpv&, Aw id) drehe, wende, ich gehe Hin und ber, 
ich fehre um, fehre zurüc, treibe mich herum, Ὁπιρ]. ἐγυρνοῦσα. 
Topv® gehört nur der IUmgangsfpradde an und hat bdiejelben 
Bedeutungen wie Yopiiw. 

8. διώχνω (αντ 1.6.) ich jage [οτ, «πι. ἔδιωχνα. 
Διώχνω entipriht dem dtwxw der ©.:©., auß dem ed ergänzt 
wird, Nor. ἐδίωξα, ἔδιωξα. 

4. Eronar (nur ©.-©.) ich folge, ἔπεται er, fie, εδ folgt, 
Erovrar fie folgen, Part. Eröpevos, Sjmpf. εἴπετο er, fie, e8 folgte. 
— Das aus dem Part. gebildete Adverb ἑπομένως folglich ift in 
©.: und U.:©. gebräudlid. 

5. ἠξεύρω, Ί1.-6. αιώ ξεύρω δει ξέρω id) weiß, ich 
ἴεππε, «πρ. ἤξευρον, 1.6. ἤξευρα ober Ίξερα, Tut. cont. 
δὰ Ἠξεύρω, Ί1.-6. αι δὰ ξεύρω oder Fa ξέρω. 

6. δαρρῶ., ἕω (πµτ Ἠ.Ξθ.) ἰά) meine, denfe, glaube, np. 
(ἐ)Φαρροῦσα. Die übrigen Zeiten werden Όυπ νομίζω ετρᾶποί; 
zuweilen ift jedoch der or. ἐδάρρεφα und da3 Tut. 9a 
vappebw im Gebraud). 

7. reinen (nur ©.:©.) ich liege. Präf. nd. und Konj. 
κεῖμαι, Χεῖσαι, Keltaı, xelneda, Nelode, χεῖνται, βατί. χείµμενος; 
Simpf. ἐκείμην, ἔχεισο, ἔχειτο, ἐχείμεῦα, ἔχεισθε, ἔχειντο. --- 
1.-6. χοίτοµιαι, εἶναι. 


Avrixermor ich jtehe entgegen. dröxermar ich unterliege. 
κατάχειµαι ἰ liege darnieder. rpöxermar ich Liege vor, fajt 
rapaneıpoar ich liege daneben. immer unperf., rpöxerrau (auch) 
σύγκειμαι Ἰά bin zufammen- M.:©.) e8 Handelt fi (um 
gefeßt, bejtehe (aus). etwas Tept Tivos, ÖLd Tı). 


8. κερδαίνω {ξ- κερδίζω) ἰώ verdiene, gewinne, Sympf. 
ἐχέρδαινον. 


9. µάχομαι (nur ©.-©.) ic ἴάπιρίε, Οπιρ]. ἐμαχόμην. 
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10. μεθῶ, do (nur U.-©.) id) made betrunfen, id 
werde betrunfen, «οπιρ]. (ἐμεθοῦσα. --- 6.56. µεθύω, αἲδ 
dem neF@ ergänzt wird, Aor. Eusdooa, Ῥατί. βετ[. μεθυσμένος. 

11. µέλλω ἰώ δἰπ im Begriffe, Jmpf. Eweidov. 

12. unvö, do (nur U.=S.) ich lafje willen, ἐμηνοῦσα, 
©.:©. unvoo, aus dem μ.ηνῶ ergänzt wird, Part. Perf. knvo- 
μένος. | 

13. o@eiio ich fchulde, ic) muß, mpf. ὤφειλον. 

14. tixte (nur ©.-©.) ich gebäre, Aor. Erexov. 

15. tpemw ich zittere, Ympf. Erpspov. 

16. xA0%w (nur U.:©.) ich jperre den Mund auf, ich gähne, 
ich gaffe, Jmpf. ἔχασκον. 

17. Über von und &woa f. ©. 146, über Eprw ich Frieche, 
Simpf. eiprov ©. 136. 

B. Uls vereinzelte ausjchließlic) der Schriftiprache angehörige 
(altgriechiiche) Zormen find noch zu bemerfen: 

einapraı und nerpwrar es ift vom Schidfal beftimmt, es ift 
verhängt, Part. 7) einappevn, To eimappevov, Ἡ πεπρωµένη, τὸ 
rerpanevov dad Schidjal, das Verhängnis. 

Eppwoo! Lebe wohl! Eppwote! lebt wohl! (von pwvvon«). 

οἶδα Perfelt mit Präjensbedeutung: ich weiß, in ben Redens- 
arten: 00% otlöa rov Avdpwzov ich fenne den Menfchen nicht, is 
olös; wer weiß? Koöptos otös der Herr, Gott weiß εδ. 

rpowmpropar (Perf. von rpoopitw) ich bin (vorher)bejtimmt, 
berufen (für, zu etwas), προώρισται εδ ift bejtimmt. 

τετέλεσται (βετ]. Όυπ τελῶ) e8 ift vollendet, aus (mit etwa), 
‚eö ijt vollbradit. 


Wörter. 
τὸ ζατρίχιον, σκάκι Όαδ ΕΦαὤ]ρίεί,. vöpeios, a, ov mannhaft, tapfer. 
7 Enerponn die Kommijfion. Ἡ συνέχεια δίε Fortjeßung. 
τὸ µέλος ὃαδ Θ{1εῦ, Mitglied, ἀνατολικός, n, 09 Dftlid. 


ἄεργος, ον πιΏβίῃ. 


Übung 87. 


1. Schriftipradje. Παίζει συχνὰ ζατρίχιον Kal ἈΧερδαίνει 
(oder κερδίζει) ὡς ἐπὶ τὸ πλεῖστον. Ἡ ἐπιτροπὴ σύγκειται ἐκ 
πέντε μελῶν. Ἡ σιδηροδρομιχκὴ ἁμαξοστοιχία (6ἱ[ειθαθποιᾳ) 
συνέχειτο ἐξ εἴχοσιν ἁμαξῶν. Πάντες ὑποχείμεῦα εἰς τὸν θάνα- 
το. Ἡ Ἑλλὰς προώρισται νὰ ζήσῃ καὶ δὰ ζήσῃ. Οἱ ἀρχαῖοι 
Ἕλληνες ἐμάχοντο ἀνδρείως ὑπὲρ τῆς ἐλευδερίας των. Ἔμελλε 
νὰ ἀναχωρήσῃ μετ ὀλίγας ὥρας. Ἔτρεμεν ἐκ τοῦ φύχους. ᾿ 
Ὑπηρέτης τῷ εἴπετο ϱὓετ τὸν Ἰκολούθδει. ᾿Ακχολουθεῖ 0δει ἔπεται 
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συνέχεια. Δὲν ἠξεύρω, ἂν εἶνι ἀλήθεια. ᾿Ηξεύρι ὁ θΘεό- 
δωρος, ὅτι ἀπέθανε χὺδὲς ὁ φίλος µας; Πῶς εἶναι δυνατὸν, 
νὰ μὴ τὸ ἠξεύρῃ: 

9. Ἠιπιβαπρθ]ρταΦε, Δὲν ξεύρεις Όδει ξέρεις τί λές. 
Μὴ τὸν χεράσηῃης Χρασί, ΠΤιατὶ ἐμέθυσε Χιόλα. Τί στέ- 
χεσαι ἐδῶ καὶ χάσκεις᾽ πήγαινε σπίτι καὶ Χάνε τῆς 
δουλειαίς σου, N δαρρεῖς τάχα, πῶς μ.πορεῖς νὰ χερ- 
δίζῃς, χωρὶς νὰ δουλέφης; Γιατὶ δὲν μοῦ ἐμήνυσες 
αὐτό; Διῶξε τὸ σχυλί, Ἔδιώχδηχε ἀπὸ τὸ σπἰτι τοῦ 
θείου του. Ποῦ ἐγυρνοῦσες ὅλη τὴ νύχτα; 


Aufgabe 88. — Für Schrift: und Umgangsipradhe. 

Wo Liegt das Schloß des Königs, im Jüdlichen oder öjtlichen 
Teile der Stadt? Wa3 gewannen Sie in der Lotterie? Sch Habe 
1000 Darf gewonnen. Der Tote lag da, al® ob er jchliefe. 
Sch weiß nicht, ob ich dahin gehen werde. Willen Sie, was er 
gethan hat? Ych weiß nur, daß er Jein Wort nicht gehalten 
hat. Weiht du, wem diejer Palajt gehört? Wußte dein Vater, 
daß du mit mir aufd Land gehen wollteft? Gewiß, er mußte 
εδ. LTrinft nicht joviel Wein, er wird euch trunfen machen. 
Warum jagjt du den Hund fort? ch bitte, laß mich morgen 
wiffen, wie e3 deiner Mutter geht. Er verbringt den ganzen Tag 
müßig und treibt fi) auf den Straßen und in den Cafes herum. 


Alphabetifches Verzeichnis famtlicher unregelmagigen Zeitwörter. 


Aor. Act. Aor. Pafj. u. Med. 
ἄγω ich führe ἤγαγον, ἵπ εἰπίᾳ. Ἠχδην. 
Compofitis 
aud Ίξα 
ao, &0 — nur Comp. Yveoa ἠνέδην, --- Ῥατί. βετ]. 
Ἠνημένος, αἶνε- 
. μένος. 
aipö, &w — nur Comp. ἤρεσα ἡρόδην — Part. Perf. 
Ἡρημένος, αἱρε- 
μένος. 
ἀχουμπῶ, -βῶ (άἀω) ἰΦ ἀχούμπησα βατ βετ.ἀχουμπη- 
lehne mid). (σ]μ.ένος. 
ἀχροῶμαι, ἄομαι ich höre ἠκροάσθην, Πκροασά- 
„u _ μην. 
αµιαρτάνω ἰώ Ἰππδίρε Ἡμάρτησα, ἵ- 
µαρτον. 


ἀμιισβητῶ, Ew ich beitreite Ἠμ.φισβήτησα ἡμφισβητήδην, 
avant ich zünde an Nvarsa ηνάφὺην. 


Die unregelmäßigen Zeitwörter. 


Aveyonaı ich erdulde 
ἀνοίγω ich öffne 

ἀνορδῶ, όω ἰΦ τὶῶίε αι] 
ἀποῦνήσκω ich jterbe 
ἀπολαύω ich genieße 


ἀπολλύω ‚ig verliere 
ἀρέσχω, ap&cw ich gefalle 
ἀρχῶ, έω ich genüge 
ἁρπάζω ἰΦ  ταιθο 


αὐξάνω ἰώ vermehre 
ἀφήνω (ἀφίνω) ἰΦ Laffe 
ἀφιχνοῦμαι ἰώ  Τοπιπιε αἩ 
βαίνω ich gehe 

βάλλω ich Lege, ftelle 
Bapbvw ich befchwere 


fasralw, Bacta, dw ich 
trage, halte 

βλέπω ich ehe 

Böosxw ich meide 

βουλιάζω ἰά (ver)jenke, 
ih (ver)finte 


βρύλομαι ἰά will 


Buldvo, -atvo ich fauge, 
ih fäuge 

1:0, do ich lache, U.-©. 
auch ich täufche 

YEpvo ich neige mich 

Ἰηράσχω, ἸΤερνῶ, 
ih altere 

Ίιαίνω ἰώ Heile, ich ge= 
neje 

ylvop.ar, ylyvop.ar ich werde 

Ίὑώσχω ich Tenne 


άω 


δάχνω ἰώ Βείβε 
δαγκάνω ἰώ beiße 


Kor. Act. 


ἤνοιξα, ανέφξα 

ἠνώρδωσα 

απέθανον. 

ἀπήλαυσα, δι. 
απέλαυσα. 

απώλεσα 

Npeoa 

Npxesa 

ἥρπασα, ἅρπα- 
ξα 

ηῦξησα 

ἄφησα, αρῆκα 


ἔβην. 


ἔβαλον 


ἐβάρυνα 


ἐβάστασα.-αξα, 
-7] ξα 

εἶδον. 

ἐβόσχησα 

ἐβούλιαξα 


ἐβύζασα, -αξα 
ἐγέλασα 


ἔχειρα. 

ἐγήρασα, ἐγέ- 
ρασα. 

ἔγιανα. 


ἔγεινα 

Eyvooa, in Com= 
pofiti8 aud 
ἔγνων 

ἔδηξα 

ἐδάγχασα 
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Aor. Paff. u. Med. 
ἠνέχδην. 
Πνοίχθην, ἀνεῴχθην. 
ἠνωρθώθηγν. 


ἀπολέσθην. 


ἠρεσάμη». 

Ἡρχέσθηγ. 

ἡρπάσδην, Ἡρπάγην, 
ἁρπάχὃγηχα. 

ηὐξήδην. 

ἀφένην. 

ἀφίχῦην, ἀφικόμην. 


ἐβλήθην, ἐβάλθηκα. 

ἐβαρύνθην, ἑἐβαρέ- 
Θηκα. 

ἐβαστάχῦηγν, -άχδη- 
χα, -ήἠχὺήηχα. 


ἐβοσκήδην. 

ἐβουλιάχθηχα, -- ᾗβ.}. 
βουλιαγμένος und 
-ασμένος. 

ἐβουλήδην, 
vv. 


ἐβυζάσθην,- άχθηκα. 


ἠβουλή- 


ἐγελάσὺηγ. 


ἐγενόμην. 
ἐγνώσὺην. 


ἐδήχῦγν. 
ἐδαγχάσὺην. 


294 Dierunddreißigfte Lektion, 


Aor. Act. 


δεῖ, δέον ich muß, es ijt ἐδέησε. 


nötig 


δέοµαι ἰώ habe nötig, be- 
darf; ich erbitte, erflehe 

δέρω, δέρνω ich prügele 

δέχομαι ἰά) nehme an, en= 


pfange 


δέω und δένω ἰώ binde 


διδάσχω 1  [εῦτε 


(ἀπο)διδράσχω ich (ent)= 


laufe 
δίδω 1ὤ gebe 
διφῶ, Aw ich dürfte 
öbvanaı ich Tann 
eyelpw ich erhebe 
edtlo ich gemöhne 
etxaCo ich vermute 


εἶμαι ich bin 
ἑλίσσω ἰῴ Ιωᾶ[σε 
ἑλκόω ich ziehe 
ἕλκω ἰῴ ziehe 
ἐμποδίζω ich hindere 


ἐμῶ, έω ich erbreche mich 
Evavrıodp.ar, Hop.ar ich Wis 

derjeße mich, widerjtehe 
ἐνοχλῶ, έω ich beläftige 


ἑορτάζω ἰώ feiere 
Eronar ich folge 
Epyabopor ich arbeite 
ἐρέσσω ich rubere 
ἔρπω ich Trieche 
ἔρχομαι ἰώ komme 
ἐστιῶ, ἄω ich bemirte 
εὑρίσχω, βρίσκω 


finde 


ebyop.aı ich münfche 
Eyw ich habe 


ζευγνύω ἰώ Ipanne an 


ἔδειρα 


ἔδεσα 

ἐδίδαξα 

(ἀπ)έδρασα, 
“έδραν. 

ἔδωσα, ἔδωχα 

ἐδίφασα 


ὔγειρα 

εἴθισα 

εἴχασα, 
ἥχασα 

ympf. Ἡμην. 

εἴλιξα 

εἴλχυσα 

εἷλέα. 

Ἡμιπόδισα, ἐμπό- 
δισα 

NEON. 


zum. 


ἠνώχλησα 
ἑώρτασα 


Simpf. εἰπόμην. 


ἤρεσα. 

Smpf. eiprov. 

ἦλδον. 

εἰστίασα 

εὗρον, Ί1.- 6». 
ηὗρα ο). εὖὑ - 


ρῆκχα, βρῆχα 


Esyov. — Sjmpf. 
εἶχον. 


ἔζευξα 


Φος, Ῥαῇ. u. Med. 


ἐδεήνδην. 


ἐδάρὺθην, ἐδάρην. 
ἐδέχὺην. 


ἐδέθην. 

ἐδιδάχδην. 

ἐδόδην. 

ἐδυνήδην, ἠδυνήδην. 
Πιέρὺτν. 

εἰθίσὺην. 

eixacdnv, zum. Yxd- 


σὺην. 


ελίχθην. 
εἱλχύσδηγ. 


ἡμποδίσθην, ἐμποδί- 


σὺην. 
ἠναντιώῦην. 


ἠνωχλήθην. 
ἑωρτάσὺην. 


εἰργάσθην. 


εἶστιά δην. 
εὑρέῦην. 


ηὐχήθδην, εὐχήθην. 


ἐζεύχθην. 


Die unregelmäßigen Zeitwörter. 


Co, dw ich Lebe 

(uvo, zum. Govvow id 
gürte [fann 

Ἱμπορῶ, έω, μιπορῶ ἰώ 

ὑαπτω ich begrabe 

de ich will 

Yerw (time) ich jeße 

Ho, Aw ich zerbreche 

ἵπταμαι ἰώ fliege 

ἵστημι, σταίνω, στήνω 
ich Πείίε 

κάδηµαι, χάδομαι ἰ6 
fie, ich jeße mich 

καθίζω ich Ίεβε (einen 
anderen) 

rot ich brenne, verbrenne 

καλῶ, έω ich rufe 


κάµνω, χάνω ich mache, 
thue 

xanövop.ar ich verjtelle mich 

xatavaitoxı ichverbrauche 

zeinar ich liege 

κερῶ (xıpvö), dw ich 
ichenfe ein 

“ala ich weine, beweine 


xAlvo ich beuge 
χορέννυµι ich Jättige 
κράζω ich jchreie 
πρεμῶ (Ἠ.-6. αμὤ Xpe- 
μνῶ), dw ich hänge 
κρίνω ἰῷ urteile 
χυττάζω ich bejehe, ehe 
bin 
(nt, do) ich eriwerbe, Perf. 
xexerpar ich befiße 
λαγχάνω, Aayalvo id 
erhalte durchd 208 
kaußavw ich erhalte, nehme 
kavdavo ich bleibe ver- 
Dorgen 


or, Act, 
ἔζησα. 


ἔζωσα 


Ἰμπόρεσα. 
ἔθαφα 
Ἰδέλησα. 
ἔθεσα, ἔθηχα 
ἔθλασα 


ἔστησα 


ἐκάθησα, 11.-6. 
αι ἕχατσα. 


ἐχάδισα. 


ἔχαυσα 
ἐχάλεσα 


ἔχαμα. 


κατηνάλωσα 
ἐχέρασα 
ἔχλαυσα 
ἔχλινα 
εχόρεσα 
ἔκχραξα 


ἐχρέμασα 


ἔχρινα 
ἐχύτταξα. 


ἔκτησα 
ἔλαχον. 


ἔλαβον 
ἔλαῦὺον 
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ἐζώσθην. 


ἐτάφην, ἐδάφὃηκα. 


ἑτέθην. 

ἐθλάσὺην. 

ἔπτην. 

ἐστέθην, ἔστην, ἐστά- 
UV. 


ἐκάην. 

ἐκλήθδην, ἐκαλέ- 
σὺγηχκα. 

ἐχαμώθηκα. 

πατηναλώῦὺην. 

Ὁπιρ]. εχείµ.ην. 

ἐκεράσῦην. 

ἐκλαύσθην, ἐχλαύ- 


INXa. 
ἐχλίδην. 
ἐχορέσδην. 
ἐχράχθην. 
ἐχρεμάσθην. 


ἐκρίδην. 


ἐκτήθην, Με. ἕκτη- 
σάμην. 


ἐλήφὺηγ. 
ἐλανδάσὺην. 
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λέγω ἰώ fage 

λείπω ἰώ fehle, mangle 

λούω ich bade 

μαζόνω ἰώ Ἰαπιπιίο 

μανθάνω, μαθαίνω ἰώ 
lerne, erfahre 

naotiio ich peitjche, geile 

meyvoo ich mijche 

pvYiore (nur in Comp. 
gebr.) 

νέµω ich teile zu ({δια- 
ven.) 

γυστάζω ich bin jchläfrig 

ξερνῶ, Aw ich erbreche 
mich 

ξεχνῶ., dw ich vergejie 

ξέω, ξύνω ich fchabe, 
ἴταβε, ταδίετε 

otöa ich weiß (j. ©. 291). 

οἰμώζω ἰΦ mehflage 

ὀμνόω, ὁμιόνω ἰώ Ιώιοῦτε 

ὀλισθδαίνω ich gleite aus 

παίζω ιά jpiele 

raipvo ich nehme 

πάσσω ich überjtreue 

πάσχω,παὑαἴνω ἰὦ [εδα 

πείθω ich überrede, über- 
euge 

πεινῶ, Aw ich Hungere 

reıpabo ich nede 

περνῶ, Aw ich bringe 
hinüber, verbringe; ich 
gehe vorüber, vergehe. 

reranar, neronar ich fliege 

nero, Aw ich fliege; ich 
werfe fort 

πηγαίνω, ὑπάγω, πάω ich 
gehe 


rıavo ich Ία]ε 
rivo ich trinte 
πίπτω, πέφτω ich falle 


Aor. Act. 
εἶπον und εἶπα 
ἔλειφα, ἔλιπον 
ἔλουσα 
(ἐ)μάζωξα 
ἔμαθον. 


ἐμάστιξα 
ἔμιξα 
ἔμνησα 


ἕνειμια 


ἐνύσταξα. 
ἐξέρασα 


ἐξέχασα 
ἔξεσα, ἔξυσα 


ᾧμωξα. 
ὤμοσα. 
ὠλίσθγσα. 
ἔπαιξα 
(Ε)πῆρα 
ἕπασα 
ἔπαῦον. 
ἔπεισα. --- Ῥετ]. 
πέποιδα 
ἐπείνασα. 
ἐπείραξα 
ἐπέρασα 


ἐπέταξα 
ὑπῆγα, ἐπῆγα 
ἔπιασα 


ἔπιον, ἤπια 
ἔπεσον. 
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Aor. Pail. u. Med. 
ἐλέχῦην, ἐρρέδην. 
ἐλείφθην, ἐλιπόμην. 
ἐλούσὺη». 

(ἐμαζώχ ὃηχα. 


ἐμαστίχθην. 


ἐμίχδην. 
ἐμνήσῦην. 


ἐνεμ.ήῦδ.ην. 


ἐξεράσθηχα. 


ἐξεχάσθηχα. 
ἐξέσθην, ἐξύσὺὃηκα. 


ἐπαίχῦγν. 
(ἐπάρθηκα. 
πάσὺην. 


ἐπείσὺὂην. --- βετ]. πέ- 
πεισμαι. 


ἐπειράχθην. 
ἐπεράσὺηχα. -- Ῥ. 
Ῥ. περασµένος. 


ἑπτάμην, ἑπτόμην. 
ἐπετάχὂὃηχα. 


Part. Perf. 
μένος, 
μένος. 

ἐπιάσθηχα. 

ἐπόθην, ἐπιώῦθηκα. 


παχε- 
πηΊαι- 


Die unregelmäßigen Zeitwörter. 


zAascw ich erichaffe 

πλέω ἰώ [άΦίῃε 

πλύνω ἰΦ mwajche 

πνέω ich wehe 

RENSRomarichichwellean 

pew ich fließe 

pnyvoo ich breche (aus) 

pixvo, piyto (©.©, 
pinto regelm.) ich werfe 

ρουφῶ, άω (65..6. ροφῶ, 
Ew regelm.) ich jchlürfe 

oBdyw ich Löfche (aus), er= 
Löiche 

seßonar ich verehre 

σηχόνω (αμώ ©.-©.) ich 
(er)hebe, hebe auf 

σήποµαι, σαπίζω id 
faule 


σικχαΐνοµαι, σιχαίνομαι 
ih efle mid 

σχο(υ)ντάφτωἰὦ Ποίρετε 

σκουντῶ, Aw ich ftoße, 
toße an 

σπρώχνω ἰῷ ftoRe (auf) 

σπῶ, dw, σπάνω id) 
jerbreche 

oralo ich tropfe, tröpfle 

orevaßw ich jeufze 

ormpitw ich, ftübe 

stpEpw, U.-©.auhorpn- 
ow ich drehe, wende 

sopl&w ich pfeife 

palm ich jchlachte 


σφαλῶ, σφαλνῶ, dw 
ich jchließe 

opuptio ich pfeife 

sol ich rette 

ta Co ich verjpreche, gelobe 

telvo ich jpanne [bringe 

teA®, &w ich vollziehe, voll= 


Adr. Act. 
ἔπλασα 
ἔπλευσα. 
ἔπλυνα 
ἕπνευσα 


ἔρρευσα. 
ἔρρηξα 
ἔρριξα, 
ριφα 
ἐρρούφηξα 


ἔρ- 


ἔσβυσα, ἔσβεσα 


ἐσήχωσα ΄- 


ἐσχόνταφα. 
ἐσκούντησα, 
"ηξα 
ἔσπρωξα 
ἔσπασα 


ἔσταξα. 
ἑστέναξα. 
ἑστήριξα 
ἕστρεφα, -ηψα 


ἑσύριξα 
ἔσραξα 


ἐσφάλήηξα, 
"Ίσα 
ἐσφύριξα 
ἔσωσα 
ἕἔταξα 
ἔτεινα 
ἐτέλεσα 
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Xor. Baff. u. Med. 
ἐπλάαθη». 


ἐπλύθην. 
envedbodnv (Comp.) 
ἐπρήσὺδηκα. 


ἐρράγην. 
ερρίχὺηκα. 


ἐρρουφήχδηχα. 
ἐσβέσῦην, ἐσβύσδη- 


χα. 
ἐσεβάσῦηγν. 
ἐσηχώδηκα. 


ἐσάπην, ἐσαπήθην, 
1.-©. ἐσάπισα, 
ἐσαπήδηκα. 
ἐσιχάδην. 


ἐσκουντήῦδηχα, 
-ἠχὺηχα. 

ἐσπρώχῦηκα. 

ἐσπάσὺην. 


ἐστηρίχθην. 
ἐστράφην, -Ίκα. 


ἐσυρίχῦην. 

ἐσφάγην, ἐσφάηχα 
u. Eopyaydnxao. 

ἐσφαλήχὃηκα, 
-ἠσὺηχα. 

ἐσφυρίχθηγν. 

ἐσώὺη». 

ἐτάχὃηκα. 

ἐτάδην. 

ἐτελέσῦην. 
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τήχω ich jchmelze 

τίχτω ich gebäre 

τραβῶ, Aw ich ziehe, 
Ichiebe 

τρέφω, 11.56». αιιῶ δρέφω 
ich ernähre, ziehe auf 

τρέχω ἰώ ἴαμ]ε 

pic ich zwitjchere, Enirjche 

τρώγω, Tpw@w ich ejie 


tuyyavo,tuyalvweswird 
mir zu teil; ich bin zu= 
fällig 

ὑπόσχομαι, ὑπισχν οῦ- 
mar ich beripreche 

oeyyw ich Leuchte 

vepw ich trage, bringe 

[fliehe 

φεύγω ich gehe fort, ich 

davo ic fomme an 

φδείρω ἰώ Όετδετθε 

Fop&, Ew ich frage (von 
Kleidung) 

prıavo ich mache 

φωνάζω ich rufe, Jchreie 

χαίρω, U.-©. aud) -opaı 
ich freue mid) 

χαλῶ, δῦ. χαλνῶ, dw 
ich verderbe 

yavo ich verliere 

χαράξει εδ δᾶπιπετί 

χορταΐνω ich Jättige, ich 
werde [αμ 

χύνω, in Comp. yEo ich 
gieße (aus), ich vergieße 

φάχνω, zum. Pax id 
juche, Jude nad) 

bYvo, zum. datlvo ich brate, 
bade | 

φοφῶ, Aw ich Όετεπδε 

Φὠ9ῶ, En (regelm.) ich jtoße 


Aor. Act. 
ἔτηξα 
ἔτεχον. 


ἐτράβηξα 
ἔδρεφα 


ἔτρεξα, ἕδραμιον. 


ἔτριξα.. 
ἔφαγον 


ἔτυχον. 


ἔφεγξα, ἔφεξα. 
ἔφερα, ἵπ 6οπιρ. 
auch Tivsyxov 


ἔφυγον. 

ἔφθασλ. 
ἔφδειρα 
ἐφόρεσα 


ἔφτιασα 
ἐφώναξα 
ἐχάλασα 
ἔχασα 
ἐχάραξε. 
ἐχόρτασα. 
ἔχυσα 
ἔφαξα 
ἔψησα 
ἐφόφησα 


ὤθησα, αὖὔετ 
ἔξωσα 


--ᾱ---ο-θορ---ϕ---- 
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Aor. Paff. u. Died. 
ἐτάχην. 


ἐτραβήχὃδηκα. 
ἐτράφην, ἐτράφηχα. 
ἐδράφηκα. 


ἐφαγώὺδηχα.-- β.Ρ. 
φαγωμένος. 


ὑπεσχέδην. 


epepdyv, in Comp. auch 
ἠνέχθην. 


ἐφδάρην. 
ἐφορέθην. 
(ἐφτιάσὺηκα. 
ἐφωνάχὺηχα. 
ἐχάρην. 
ἐχαλάσθγηχα. 
ἐχάδην. 


ἐχύδην. 
ἐφάχὺηχα. 
ἐφήθην. 
[σμένος. 


Bart. Paf. φοφη- 
ὠδήδην, αθετἐξώσθην. 
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Dweiter Teil. 


Allgemeines. 


$ 1. Über den Spiritus. 


I. Bezüglich des Spiritus gelten folgende allgemeine Regeln: 
1. Der Spiritus des Nominativs bleibt aud) in allen übrigen 
Kajus; bei den Wörtern dreier oder zweier Endung (Eigenjchafts=, 
Türmwörtern u. |. m.) bleibt der Spiritus des männlichen Nomi- 
nativ in allen übrigen Gefchlechtern und Kafus. 3. B. avip, 


ἀνδρός, ἄνδρας --- ὅλος, ὅλοι, ὅλων --- ἅγιος, ἁγία, ἅγιον, 
ἅγια, ἁγίων --- ἐκεῖνος, ἐχεῖναι, ἐχεῖνα. 


2. Der Spiritus des Ῥτά]ειδ bleibt auch in den übrigen 
Zeiten; 3. 3Β. ἀκούω, Ίχουσα, Txobsdny — Ayw, Nyayov, χθην 
— Epyonat, Ίλδον --- εὑρίσχω, εὑρέδην --- ἱδρύω, ἵδρυσα. 

3. Der Spiritus der Wurzelwörter (Stammmörter) bleibt 
auch in den abgeleiteten Wörtern; 3. . ἐγώ, ἐγωιστής --- ἑπτά, 
ἕβδομος, ἑβδομάς --- ἁμαρτάνω, ἁμαρτωλός, ἁμάρτημα. 

I. Außer den mit dv anlautenden Wörtern haben ben 
spiritus asper: 

1. Die Xrtikelformen 6, 9, ol, at (N). 

2. Die Zahlwörter sic, E&, entd, Eraröv und ihre Ableitungen. 

3. Tie Bei= bez. Fürwötter: 

ἡμεῖς, ἡμέτερος --- ὑμεῖς, ὑμέτερος. 

ἑαυτοῦ, ns bez. adrod, -Ts (und die übrigen Kafus). 
οὗτος, αὕτη. 

ὁ ὁποῖος --- ὃς, ὅστις --- οἷος --- ὅσος --- ὅπερ, ἅπερ. 
ἕκαστος -- ἕτερος --- ἑκάτερος. 

4. Die Synterjeftion &, &! (ha, δα). 

5. Die Bindewörter Ana, ἵνα, ὅπως, ὅτε, ὁπότε, ὅταν, 
ὁπόταν, ὡς, ὥστε, ἕως, ὅτι, ὁσάχις. 

6. Tie folgenden Wörter und ihre Ableitungen: 
ἁβρός zart. ἄδης Unterwelt. Atos Balkan. 

&yıos heilig. ἀδρός voll, gereift. αἱρῶ (nur Comp.) ic) 
ἁ]νός ἴει]ώ. αἷμα Blut. nehme. 
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ἅλας (δαἴλ. 
ἁλιεύς Filcher. 
Αλιχαρνασ[σ)ός 
Halifarnaßp. 
ἄλμα Sprung. 
ἀλμυρός falzig. 
ἅλυσις Kette. 


"Eßpaios Sude. 
Έδρα Gib. 
εἱμαρμένη Ber: 
hängnis (εἴμαρ- 
ται). 
εἰρχτή (Φε]άπρπίδ. 
εἴλως Sklave. 
ἔχων freiwillig. 
Ἑλένι Φείεπο, 
Ἑλιχών Helikon. 


"Hßn Hebe. 
ἡγοῦμαι, έοµαι ἰώ 
gehe voraus, führe 
(an). 
öbs füß. 
Ἠλιχκία Alter. 
ἥλιος Sonne, 


Löpbw. ich gründe. 

ἱδρώς Schweiß. 

tepa& Habicht. 

tepös heilig. 

ἕκανός fähig, ge 
Ichidt. 


ὁδός Weg, Straße. 
Όλος ganz. 
ὁμαλός εδεῃ. 
ὁμάς Gruppe. 
ὅμηρος (Φεϊβε[. 
Ὅμηρος Φοπιετ. 
ὅμιλος Haufen. 


apa Stunde. 
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Anada Wagen. 
ἁμιαρτάνω ἰώ) [ἠπδίᾳε, 
ἅμιλλα Wetteifer. 
anarös weich. 

Onas ganz; jeder. 
ἁπλοῦς einfah. 
ἅπτομαι ἰώ Ἰαῇε απ. 


ἕλιξ Schraube (EXiscw). 
ἑλχύω ich ziehe. 
ἕλχω ich ziehe. 
"Eds Griechenland. 
Eos Sumpf. 

eis Gewohnheit. 
ἑορτή σεῇ. 

Eronar ich folge. 
ἔρχος (td) Gehege. 
Epuyvedo ich erkläre. 


ἡμέρα «αρ. 
μερος zahm. 
ἥμισυς halb. 

via Bügel. 

nrap Leber. 

"ρα Hera. 
Ἡρακλῆς Φειῖι[εδ. 


ἑκέτης lebender. 
Napös heiter. 
ἵλεως απᾶδίᾳ. 
ἵππος Pferd. 
ἵπταμαι ich fliege. 


ὁμιλῶ, έω ἰώ Ἰρτεώε, 
nun Nebel. 

ὅμοιος ähnlich. 

ὁπλή Huf, Klaue. 
ὅπλον die Waffe. 
optko ich beftimme. 
Opos (Td), Op:ov Grenze. 


ὡραῖος jchön. 


ἅρμα Bogen. 

apöLw ich wende an 
(ἀρμονία). 

ἁρπάζω ἰώ ταµβθ, 

adbixopos wählerifch. 

ἀφίς Bogen. 

ἀφύς Ἰᾶθλοιπίᾳ. 


Epuns Hermes, Mer- 


fur. 
ἔρπω ich Frieche. 
ἑσπέρα Abend. 
Eesti, Aw ich bewirte. 
Eratpos Gefährte. 
ἔτοιμος bereit, fertig. 
εὑρίσχω ich finde. 
ἔἕωλος abgeftanden, 
fraftlog. 


Ἡρόδοτος Φετοῦοί. 
Npws Held. 

Ἡσίοδος Φεβοῦ. 
ἤσυχος ruhig. 

ἥσσων Πεπίρετ. 
Ἡφαιστος Φερθᾶ[ιιδ. 


"Ioravia Spanien. 

ἵστημι (ἱστῶ) ἰΦ Πείία, 

ἱστορῶ, έω ἰῴ berichte 
(ἱστορία). 


ὄρκος Eid. 

öppados Reihe. 

ὅρμος Αιώ! (ὁρμῶ, έω 
ich liege vor Anter). 

op@, Au ich fehe. 

ὅσιος geheiligt. 


ὥριμος τεῖῇ. 


7. Bon den Umjtandswörtern, twelche, joweit fie abgeleitet 
find, jelbftverftändlich den Spiritus der Stammiwörter beibehalten 
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(3. B. ἀκριβής, ἀχριβῶς --- ἔπομαι, ἑπομένως), haben u. a, den 
spiritus asper: ἅπαξ, ἅμα, ὅθεν, ὁπόῦδεν, ὁμοῦ, ὅπου, ὅπως, 
οὕτως, ὡς, ὡᾧσάν, ᾠὡσαύτως Ἰοϊοίε ἕνεκα. 


8 2. ΛΠίε Ἰοτίαιθίαε, --- Φεπερίίήε «πὺκαπ[οπαιήεῃ. 


1. edes griehiiche Wort lautet entweder auf einen Vokal 
bez. Diphthong oder auf die Konfonanten v, p, 0 (&, d) aus. 
Eine Ausnahme bilden nur 2% (au8) und οὐκ, odyx (nicht). 

2. Viele Wörter und Wortformen nehmen de3 Wohllautes 
halber vor bofalijch anlautenden Wörtern jomwie vor größeren 
Sinterpunftionen ein bemegliches v (v EpeAxuorıxdv) an. €3 find: 

a. Die Dative der Mehrzahl auf or bez. δι, φι (nach der 
8. Φεϊίπ.), λ. Ἀ. πράξεσι(ν), Ἰυναιξί(ν). 

b. Die auf cr endigenden Ortsadverbien, 3. Ἀ. ᾿Αθήνησίν) 
zu Athen. 

c. Die einzelnen Wörter elxosılv) zwanzig, nepvoulv) voriges 
Sahr, ravranasıly) gänzlich, Eori(v) Βε]. ἔστι(ν) e8 it, eriftiert. 

d. Syn den Konjugationsendungen: die 3. Perjon der Ein- 
zahl auf e, 3. 8. ἔλυε(ν), EAvasly), und die 3. Perfon der Mehr: 
zahl αι] σι, λ. Ἀ. λύουσι(ν), λόωσι(ν). 

6. Der füählihe Nominativ und Accufativ der Einzahl von 
τοιοῦτος Ἡπῦ τοσοῦτος: τοιοῦτοίν), τοσοῦτο(ν). 

3. 08 niht (nur ©.-©.) nimmt vor Bolalen mit dem 
spiritus lenis ein %, bor joldhen mit dem spiritus asper ein % 
an, ὃν Ἁ. οὐκ ἔχω ἰῴ Όαῦε nicht, οὐχ ὑποφέρω 1 ertrage nicht. 

’Ex (aus) wird vor Vokalen zu εξ, ὁ. Ῥ. ἐξ "Adyıyav 
aus Aigen, 

ὅ, Οὕτως jo, μέχρις, ἄχρις bis verlieren vor Konjonanten 
oft das <; 3. 8. οὕτω φερόµενος ἔσο βέβαιος, ὅτι δὰ εἶσαι ἀγα- 
πητὸς τοῖς πᾶσιν Jo dich betragend, jei ficher, daß du allen Lieb 
fein wirft. 

6. Ἠτο (er war) wird vielfah, aber nicht immer vor 
Bofalen zu Arov. 


$ 3. Die Silbentrennung. 

Diejelbe geichieht nach folgenden Regeln: 

1. Seder VBofal, der vor einem anderen jteht, gilt als eine 
bejondere Silbe, wenn er nicht mit diefem einen Diphthong bildet; 
3. B. t-a-ıpds (Arzt) ift dreifilbig. 

2. Ein (einzelner oder Doppel-)Konjonant gehört zur folgenden 
Silbe, 3. B. &-yw ich habe, I-Aa-pös fröhlich, E-br-oa er briet. 

3. Bon zwei oder mehreren Konjonanten werden diejenigen 
zum folgenden VBofal gezogen, mit denen zufammen ein griechijches 
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Wort anfangen kann; 3. Ῥ. ἆ-πλοῦς einfadh, A-pr-sre-pös Links, 
xa-nvös Raud, E-orpe-od-unv ich wandte mich; dagegen In-ros 
Pferd, BAA-Aw ich lege, ᾱ-δελ-φός Ἀτιηδετ. 

Drei Ronjonanten werden audh dann zum folgenden Bofale 
gezogen, wenn der erjte mit dem zweiten jowie der zweite mit 
dem dritten zu Anfang eines Wortes ftehen Tann; 3. B. ἐ-χθρός 
Feind (χδές, Ypraußedo), obgleich fein griechiiches Wort mit 
χὺρ beginnt. 

4. Zujammenjeßungen teilt man nad ihren Bejtandteilen 
ab; 3. B. elo-Epyopar ich komme herein, E&-7AYov ich ging Όετ- 
aus, &o-te jo daf. 

Sit jedoh der Schlußvofal des erjten Beitandteile® Durch 
Elifion fortgefallen, jo gelten die unter 3. gegebenen Regeln; 
3. B. raptyw ic) gewähre (aus παρά μπὸ ἔχω) πα-ρέχω, ἀντεῖπον 
ich wibderjpracd) (auß avi und einov) av-teinov. 


Aufgabe 89. 


Man trenne die Wörter: alavıos, Aöpatos, Actös, Adyos, 
οἰχία, τράπεζα, δύναµαι, πέτρα, ἄσχημος, δάχνω, θύρα, δαγχάνω, 
δάχτυλος, εὐήλιος, εὐήθης, Δημοσθένης, ἄστατος, Περιχλῆς, 
αστραπή, ἄννρωπος, προσφέρω, ταράττω, Ὀάλασσα, πράττω, 
ἐκλέγω, συλλαβίζεται, πάσχω, ἄρχτος, ᾿Ασκληπιός, ὑπάρχω, 
ἐπῆλθεν, σύνθετος, παρέδωκε, ἆσμα, αἰσχρός, δένδρον, ανέβη, 
ἐβλήδη, ἀπέρχοµαι, παρεχάλεσα, ἐχπίπτω, ἐξέπεσαν, ἐκλείπω, 
ἐξέλειπον, ἀνταλλάσσω. 


Sünfunddreißigite Leltion. 


Der Artikel. 


I. Die griehiiche Sprade (Schriftipradhe) hat, wie jchon im 
1. Zeile gejagt ilt, feinen unbejtimmten Artifel, das deutsche 
ein bleibt jomit in der Regel unüberjegt, 2. Ῥ.: 
οὗτος ὁ ἄνθρωπος εἶναι Γερμανός δἱεῖει Mann ift ein Deutfcher ; 
ὁ φίλος σου εἶναι πολὺ καλὸς ἄνθρωπος δείπ Ότεμπὸδ ift ein 
fehr guter Menidh; 
N) ᾿Αλεξάνδρεια, πόλις τῆς Αἰγύπτου Φ[εχαπδτίετ, εἶπε έἱαδί 


Agyptens, 
Ebenfall3 unüberjegt bleibt das dur Auflöfung von fein, 
feine, fein in nicht ... ein, eine, ein fich ergebende ein (vergl. 


Left. 12); 3. 82.: 
ὁ ἀσθενῆς σήμερον δὲν ἔχει πλέον πόνους der Kranke Hat 
heute feine Schmerzen mehr; 
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αὐτὴ εἶναι Χατάστασις μὴ παρέχουσα οἵαν δήποτε ἐλπίδα 
βελτιώσεως das ift ein Zuftand, der feine irgendwie ge= 
artete Hoffnung auf Beiferung gewährt. 

MWenn aber im Deutichen durch den unbeftimmten Artikel ein 
beliebiges Einzelwejen einer Gattung bezeichnet wird, fo Τε 
man im Griediidhen (S.:©.) das unbeftimmte Fürwort ric, ri 
(enklitiih); 3. ©.: 

Χύριός τις ἠρώτησε περὶ ὑμῶν (ἴτῃεπὸ) ein Herr fragte nad) 

Sshnen; 

ἡμέραν τινὰ δὰ τὸ µετανοήσητε eined Tages werdet ihr εδ 
bereuen. 

II. %m Gebraudhe de3 bejtimmten Artifela jtimmen die 
beiden Spraden nicht. immer überein. Wir geben nacdjtehend 
die wichtigsten Abweichungen: 

A. Der (beftimmte) Artitel wird abweidend vom 
Deutichen gefekßt: 

1. Bor Haupt=- und fubjtantivifsh gebrauchten anderen 
Mörtern, die 

a. mit den hinweifenden Bei- bez. Fürwörtern οὗτος, αὕτη, 
τοῦτο, αὐτός, ή, 6 diefer, diefe, diefes und ἐκεῖνος, Ἡ, 0 jener, 
jene, jenes verbunden find; 3. B.: 

Ἰκούσατε ταύτην τὴν εἴδησιν ober nv elönsıv adeyiv; haben 
Sie diejfe Nachricht gehört? 

ἐκεῖνος ὁ ἄνθρωπος oder 6 ἄνθρωπος ἐχεῖνος μὲ ἐνοχλεῖ 
zoAd jener Menjch beläftigt mich jehr. 

Gehört zu dem Hauptworte πο ein Eigenjchaftswort, jo 
folgt dies unmittelbar auf den Artikel; 3. Ῥ.: 

ἡ ὡραία αὕτη οἰκία oder N @pata οἰχία αὕτη ober adım 7) 
apata otxia diefes jchöne Haus. 

Adrös mit vorhergehendem Mrtifel bedeutet: δετ[είθε 
(vergl. ©. 164), 3. B. Eyonev nv adenv Emidontav wir haben 
denjelben Wunich. 

b. zu dem Genitiv eines bezüglichen Yürwortes gehören; 3.8.: 

ὁ ἄνθρωπος, τοῦ ὁποίου Ἡἡ dröAndbıs oder N ὑπόληψις τοῦ 
ὁποίου ἀπωλέσθη, εἶναι δυστυχής ber Menich, defjen guter 

Ruf verloren ging, ijt unglüdlic. 

c. auf ἁἀμφότεροι, au, a beide und Exdrepos, a, ον jeber 
von beiden folgen; 3. 8.: 

ἀμφότεροι οἱ φίλοι ἐξῆλθον Ῥείδε Freunde find ausgegangen; 
Exatepo Ta pEpn jeder von beiden Zeilen. 

Beide, die beiden heißt, au) ol, at, ra δύο, 1.-6. xal ot, 
N, ra δυό: οἱ δύο φίλοι ἐξῆλδον, U.:S. xal ot δυὸ φίλοι 
ἐβγήλκανε. 
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2. Bor die Haupt und Zahlwörter, die 
a. auf πᾶς, πᾶσα, πᾶν unb feine Verftärlungen & ἅπας, σύμ- 
πας, -ασα, -αν [οιοίθ auf ὅλος, η, ον und OAdxAnpos, ov in der 
Bedeutung ganz, Mehrz. alle folgen; 3. B.: 
πᾶσα oder m N Γερμανία ganz Deutichland; 
πάντες, ἅπαντες οἱ Ἕλληνες alle Griechen; 
ἔβρεξεν ὅλην οὓει ὁλόχληρον τὴν vorra e8 hat die ganze 
Nacht geregnet; 
θὰ σᾶς εἴπω ὅλην υὓει πᾶσαν τὴν aAyderav ich werde Ahnen 
die ganze Wahrheit jagen; 
ἅπαντες οἱ εἴχοσιν ἐπνίγησαν alle zwanzig ertranfen. 
Folgt dagegen 3. B. ein bezügliche® oder hinweilendes Fürs 
toort, jo raltt der Artikel fort; 3. 8.: 
πάντες ὅσοι ἤκουσαν τὸν ρήτορα alle, twelche den Redner hörten; 
βλέπομεν βεβαίως ὅλα αὗτά ποῖν jehen gewiß alles dies, 


b. ergänzend und erflärend zu perfönlidhen Fürmörtern 
hinzutreten; 3. 8.: 
ἡμεῖς οἱ Τ ερμανοὶ οὐδὲν ἄλλο φοβούμεθα ἐν τῷ χόσμῳφ τούτφ 
ἢ µόνον τὸν θεόν wir Deutjche fürchten nicht? in der Welt 
ald Gott allein; 
µεγάλη δὲν εἶναι ἡ ἐμπιστοσύνη µου πρὸς ὑμᾶς τοὺς ἰατρούς 
groß ift mein Vertrauen zu eud) Arzten nicht; 
ἡμεῖς οἱ δύο wir zwei, dpels οἱ tpeig ihr drei. 

3. Vor Yeös Gott; 2. δ.: 

ὁ Yeds näs Biene znavrayod Gott fieht uns überall; 
Yauudlw Ta Epya tod Veod ich beiwundere die Werke Gottes; 
6 Yeös va Önon! gebe Gott! 

μιὰ τὸν Yeöv! bei Gott! 

Nur in einigen Redensarten bleibt der Artitel aus; 3.2. 
πρὸς 9εοδ! bei Gott! odv dep mit Gott, du ἀγάπην θεοῦ πι 
(Φδοί1ε6 ποϊ[ει, ἐλέφ Yeod von Gottes Gnaben. 

4. Bor xbpros Herr, xopla Frau, ÖEsrorva (gnädige) Frau, 
δεσποινίς, δεσποσύνη Fräulein in Verbindung mit einem Namen 
oder Titel jowie vor die Titelbezeichnungen jelbit: 

6 xdpios Mavpomyiins Herr Mamwromidalis; 
Ἡ κυρία Ἑὐγενία Frau Eugenie; 

N) δεσποινὶς Ἁαρία Fräulein Maria; 

ὁ Χύριος καθηγητής (Φετ) Her Brofefor; 

ὁ αὐτοκράτωρ Ναπολέων (069) Φαΐ]ει Napoleon. 

Folgt im Deutfchen auf Herr,, Frau, Fräulein ein Titel 
und ferner ein Name, fo tritt im Griechiichen Χύριος, χυρία, 
Öösororvis, Öesrosdbvn ohne Artikel hinter den Titel; 3. 8.: 
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ὁ καὺδηγητὴς Χύριος Payxaßrs (der) Herr Profeffor Rangamis; 
n xöpncca xopla "EAevn (die) Frau Gräfin Helene. 

5. Bei allgemeinen Süßen por Hauptwörter, die nicht wohl 
im Zeilungdfinne genommen werden können und vor denen aud) 
im Deutichen recht gut der Artikel ftehen Tann: 

ἡ ἁπάτη καὶ Ἡ προσποίησις εἶναι ἀνάξιαι τοῦ ἀνδρός (der) 

Betrug und (die) BVeritellung find des Menfchen unmwürdig; 

ἡ ἐνασχόλησις εἶναι τὸ Χαλλίτερον μέσον κατὰ τῆς ἀθυμίας 

(die) Beihäftigung ist das befte Mittel gegen (die) Rangweile. 

6. Vor die Perfonen= und Ortönamen; weiteres T. Leit. 38. 

7. Bor die zueignenden Beis bez. Fürwörter, jofern fie nicht 
als Prädikat dienen (vergl. ©. 168 a. E.); 3.82.: 

ὁ ἐμὸς pikos ober ὁ φίλος µου ἀνεχώρησε χὺές πιεί Freund 
it gejtern abgereift; 

τὰ ἴδικά µου βιβλία εἶναι Χαδαρά πιείπε Bücher, die Bücher 
bon mir find rein; 

ποῦ eivar N ἀδελφή σου; ἵοο {ῃΠ δείπε Schweiter? 

Bor dem Prädifat bleibt der Artikel in der Regel und 
namentli) dann aus, A e8 im Deutichen den unbejtimmten 
Artikel bei fich bat; 3.8 

(εἶμαι) ὅλως σός, ὅλως bpetepos (ich bin) ganz der beinige, 
der Shrige; 

αὐτὸς εἶναι ἀδελφός µου δαῦδ ift ein Bruder von mir (von 
mehreren). 

Soll da3 Prädifat jedoch als ein bejtimmtes gekennzeichnet 
werden, jo erhält e8 den Artikel; 3. 8.: 

αὐτὸς εἶναι ὁ ἀδελφός oo das ift mein Bruder (über ben 

wir gejprochen haben, oder der einzige u. |. m.). 

Über die Wiederholung des Artikels bei zueignenden Bei- 
mwörtern Ἱ. Φε. 99, 3. 

8. Sm Deutichen fteht der abhängige Genitiv eine Haupt- 
wortes oder Eigennamen? oft dor dem regierenden Hauptiworte, 
und lebtered verliert aladann feinen Artikel, 3. B. des Lehrers 
Sohn, Karld Hut, Yuifens Brief ftatt der Sohn des Lehrers, der 
Hut Karls, der Brief Luifend. Auch im Griedilchen ift eine 
folche Verjegung des abhängigen Genitiv gebräudhlid, da3 τες 
gierende Hauptwort behält aber den Artitel: 

6 vids Tod ÖrdaoxdAon oder Tod διδασκάλου ὁ υἷός, 
ὁ πῖλος τοῦ Καρόλου υδει τοῦ Καρόλου ὁ πῖλος, 
ἡ ἐπιστολὴ τῆς Λουίζης oder τῆς Λουίζης ἡ ἐπιστολή. 

9. Wenn auf ein Hauptwort mit dem Nrtifel ein Partizip 
al3 nähere Beitimmung folgt, jo wird der Artifel vor dem 
Partizip wiederholt; 3. 8.: 

NReugriediihe Θταπιπια 1, 20 


806 Sünfundbreißigfte Beltion. 


Ἡ γυνὴ Ἡ σώσασα τὴν ζωὴν τοῦ παιδίου die frau, welche 
da8 Leben des Kindes gerettet hat; 

ὁ πρωθυπουρ]ὸς ὁ αὐξήσας τὴν δύναμιν τῆς πατρίδος του 
der Premierminifter, welcher die Macht feines DBaterlandes 
vermehrt hat. 

B. Der (bejtimmte) Artikel fällt abweidhend vom 
Deutidhen weg: 

1. Sn der Regel vor den ald Prädikat jtehenden Haupt- 
wörtern; 3. B.: 

ὁ λέων ὀνομάζεται βασιλεὺς τῶν ζώων ber Löwe wird (der) 
König der Tiere genannt; 

ἡ Κυριαχὴ εἶναι Yınspa cs Avanaboews der Sonntag ift der 
Tag der Ruhe (Erholung, des Ausruhend). 

St das Prädikat ein bejtimmtes, bekanntes oder ein folches, 
von dem fjchon die Rede war, jo erhält εδ den Artikel; 3. 8.: 

αὐτὴ εἶναι Ἡ ᾿ Ακρόπολις δαῦ ift die (allbefannte) Afcopolis; 

αὐτὸς εἶναι ὁ αὐτοκράτωρ ὃαδ ἰῖ der Kaifer; 

αὐτὸς εἶναι ὁ Γεώργιος, περὶ οὗ ἔγεινε χὺδὲς Aöyos das ijt 
Georg, von dem geftern die Rede war. 

2. Bor dem zweiten Accufativ der einen doppelten Accujativ 
regierenden Zeitwörter (vergl. Leit. 45), ald δ. Ἓ. χάµνω, ποιῶ, 
(έω), καθιστῶ (άω) ἰά πιαὤε zu etwas, ἐκλέγω, ich wähle (au), 
χειροτονῶ, έω ἰῴ weihe (zum Ῥτίεει), διορίζω ich bejtimme zu 
etwas, νομίζω, Φδεωρῶ, έω ich halte für etwas, jehe für etwas 
an, xptvo ich beurteile (einen anderen) ald, rapıora, Aw id) ftelle 
als etwas dar. 3. 8.: 

οἱ ᾿Αὐηναῖοι τὸν Περιχλέα ἐξελέξαντο στρατηγόν δἰε Ἀτβεπει 
wählten jich Ῥετ[εδ 211 Feldherrn; 

σὲ παριστῶσι ταραξίαν Τε jtellen dich als Störenfried bar. 


Aufgabe YO. — Für Schriftiprade. 

Hier ift das Buch, defjen Verfaffer du jo jehr verehrit. Die 
Ratihlüffe (ai Powiat). Gottes find unerforihlih!. Kennft du 
den Namen δεδ Berichterftatterz?, defien Reijebeichreibungen am 
(AUcc.) lebten Sonntag in der Zeitung veröffentlicht worden ind? 
Auch in Hamburg (td ᾽Αμβοῦργον), einer großen Handelsftadt® 
Deutfchlands, find vor einigen Sjahren viele Cholerafälle (Rpod- 
σµατα τῆς χολέρας) Ὀοτρεϊοιππιεπ. Die Werke Gottes find munber- 
bar. ch bitte dich, πει Freund rechtzeitig zu benachrichtigen. 
St diefer junge Dann ein Deutfcher? Nein, er ift ein Engländer, 
feine Mutter aber ift eine Amerifanerin. Chrijtoph Kolumbus, 
ein Genuejer*, hat Amerika entdedt. Sch Habe jebt feine Zeit, 


1 ἀνεξερεύνητος. } ἀνταποχριτῆς. ὃ ἐμπορικὴ πόλις. « ΤΓενουήνσιος. 
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Diefes Buch zu lejen. Das find gewiß feine Vügen, ich Ίαφε Πείδ 
die Wahrheit. Ach bin [ει πιῆδε (κεχμ.ηχώς, κουρασμένος), 
ih habe die ganze Nacht fein Auge zugemadt. Selten ift ein 
Teldherr von einem ganzen DBolfe jo geliebt worden wie yeld- 
marschall Moltke. Beide Minifter werden ihre Entlaffung nehmen!. 
Mir haben mit Bedauern gehört, daß die Unternehmung gejcheitert 
it, auf deren Erfolg du und alle deine Freunde gerechnet hatten. 
Du läufft Gefahr, all dein Geld zu verlieren. Herr Profefjor N. 
it ein Frangoje, Herr B. ein Engländer. Für und Griechen ijt 
die deutiche Sprache jo jchwer, wie für euch Deutiche die griechische. 
Mir drei find feit lange intime (stevot) Freunde. Sch jehe dich 
für den Verantwortlihen an. Napoleon wurde zum Kaifer ber 
Tsranzofen gefrönt, nachdem er vorher zum Konful ernannt worden 
war. Die Berfammlung bat mich zum Präfidenten erwählt. 
TZurcht erzeugt Aberglaube. Befcheidenheit ijt eine Tugend. Herr 
Stephanopulos ift ein ausgezeichneter Arzt. Der Oberjt wurde 
zum General ernannt. BProfeffor M. wird im näcdjiten Semejter 
feine Borlefungen halten?. δώ fann und will nicht immer die- 
Telben Ermahnungen wiederholen. Der Schüler, deifen Heft jo 
Tchmußig war, ift bejtraft worden. 


1 δίδω παραίτησιν, δίδω τὴν παραϊτηαίν µου, παραιτοῦμαι. 3 πα- 
ραδίδω. 


C. Der Artikel wird oft allein gejeßt, teild zu dem 
Genitiv eine Hauptwortes, teild zu einem don einem Vormworte 
regierten Hauptiworte, teil3 zu einem Umftandsworte. Syn diejen 
Tällen hat er vielfach die Geltung eine® Hauptworted, das aus 
dem Zujammenhange zu ergänzen if. 3. 8.: 

τὰ τῆς Ἑλλάδος δἱε Φπρείερειιβεἰίεπ Griechenlands; 
οὕτως ἔχουσι τὰ τοῦ κόσμου jo verhalten fi die Dinge der Welt; 
ποῦ δύναµαι νὰ μάθω τὰ τοῦ στρατοῦ µας; Ίου ἴαππ ich bie 

Einrichtungen unjeres Heeres Tennen lernen? 

οἱ περὶ τὴν χυβέρνησιν δίᾳ Anhänger der Regierung; 
ot Ev ch zöleı die Menfchen, Leute in der Stadt; 
τὰ Ava das Obige, oben Gejagte. 

Syn diefer Weile wird der Artikel abjolut gebraucht zur Be- 
zeichnung der griechifchen Bifchöfe, wie 6 "Adınvav, 6 Kepxbpas 
der Bilchof von Athen, von Korfu. 

Sn Verbindung mit nEv und Öe bedeutet der Artikel der, 
die, daß eine — der, die, das andere; 3. B.: 

ὁ μὲν ἐπῄνεσεν, ὁ δὲ ἀπεδοχίμασε τοῦτο der eine lobte, der 
andere mißbilligte dies. 
20° 


808 Fünfunbdreißigfte Lektion. 


Mit dem Jählichen Artikel Tann man jedes Wort, fogar 
einen ganzen Sat als einen zu beiprechenden Gegenjtand bin= 
ftellen. 3. 8.: 

τὸ ἀνήρ ὃαδ Wort, der Begriff Dann; 

rd Yvadı σαυτόν δαδ (δει Sprud) erfenne dich Telbft; 

τὸ νὰ συμβουλεύῃ τις εἶναι εὔχολον, ἀλλὰ τὸ νὰ πράττηῃ 
öboxodov zu raten ift leicht, zu handeln aber jchwer; 

τὸ πῶς 9δὰ τελειώσῃ Ἡ ὑπόῦεσις αὐτὴ δὲν ημπορῶ νὰ φαν- 
τασὺῶ ἰώ ἴαππ mir nicht vorftellen (deufen), wie Diefe 

Angelegenheit endigen wird. 

D. Durch den Artifel Tann jedes Eigenihafts-, Im- 
jtand3- und Mittelwort (Partizip), jowie jeder Ynfinitipv 
zu einem Hauptworte gemadt werden. 3.%8.: 


οἱ πλούσιοι δίε θεἰῴεπ. οἱ napövres die Anwejenden. 
ὁ πλησίον der Nädhjfte. τὸ ὑπερηφανεύεσθαι das Stolz: 
τὰ κάτω ὃαδ Untere. fein. 


τὸ μισεῖν δαδ Hallen. 

Diele Umftandswörter, die nit aus Φἰᾳεπ]Φφα[διοῦτίετ 
gebildet find, jowie mandje Adverbialausdrüde können, wenn fie 
zwijchen den Artikel und ein Hauptwort gejeßt werden, die Be- 
deutung von Eigenihaftswörtern erhalten. 3. 8.: 


οἱ τότε ἄνδρωποι die damaligen Menichen ; 

ὁ πρώην ὑπουργός der frühere Minifter; 

οἱ µέχρι τοῦδε ὑπάλλήλοι δἱε Ῥἰδβετίρει Beamten; . 
τὰ ἐνταῦθα σχολεῖα δἱε hiefigen Schulen; 

ἡ ὑπεράγαν ἐλευθερία die übermäßige Freiheit. 


ΠΠ. Wortjtellung. 


Hat ein mit einem Artikel verfehenes Hauptwort ein Eigen- 
Ichaftswort oder attributives Mittelmort (Partizip) bei fi, fo 
werden dieje zwifchen Artikel und Hauptwort gejeßt: ὁ ἐπιμελῆς 
μαὺδητής der fleißige Schüler, οἱ πεπαιδευµένοι ἄνθρωποι δὶε 
gebildeten Beute. Nur wenn das Hauptwort zunächft allein her- 
vorgehoben, da3 Adjektiv oder Partizip aber als eine erläuternde 
Nebenbeitimmung oder mit Nahdrud Hinzugefügt werden Joll, 
fteht jenes voran und diefe folgen mit wiederholtem Artikel 
παᾧ: ὁ μαὺδητὴς ὁ ἐπιμελής, οἱ ἄνδρωποι οἱ πεπαιδευµένοι. 

Zur Erläuterung eines Hauptwortes dienende Gaßteile, ind» 
befondere andere Hauptwörter im Genitiv oder in Verbindung 
mit einem VBormworte, tehen nad) den Hauptworte, daß fie näher 
beftimmen: ὁ υἱὸς τοῦ ἰατροῦ der Sohn des Arztes, 6 Bios ἐν 
᾿Αδήναις εἶναι πολυδάπανος ὃαῦ Όθβει in Athen ift Toftfpielig. 
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Sie fönnen jedoh in der Schriftiprache auch zwilchen Artifel und 
Hauptwort treten: 
ὁ τοῦ ἰατροῦ υἱός, ὁ ἐν ᾿Αδήναις βίος. 
ἡ πρὸς τὴν πατρίδα χαὶ τὴν Ελευθερίαν ἀγάπη δίε Φίεθε zum 
Baterland und zur Freiheit; 
χδὲς ὁ Λεωνίδας Ν. χρωματιστὴς ἐνῷ εἰργάζετο εἰς τὴν 
ἐνταῦθα παρὰ τὴν πλατεῖαν τοῦ συντάγματος οἴκοδομὴν 
τοῦ κυρίου Οἰκονομίδου πεσὼν ἐξ ἀπροσεξίας ἐμωλωπίσὺη 
εἰς διάφορα µέρη τοῦ σώματος ε[ῖατι fiel der Anftreicher 
Leonidas N., während er an dem hierjelbit am Berfaffungs- 
plate gelegenen Neubau ded Herrn Ylonomidis arbeitete, 
aus Unvorfichtigfeit herab und verwundete (fontufionierte) 
fi) an verjchiedenen Körperteilen. 


Aufgabe 91. — Für Schriftipradhe. 

Das Chriftentum lehrt, daß wir unferen Nächten wie ung 
Telbft lieben follen. Er hat mir das Folgende mitgeteilt. Syn 
diefem Haufe wird die obere Etage vermietet. Sch habe zwei 
Zimmer des unteren Stodwerfes gemietet. Gejtern wurde in 
unjerer Nachbarftadt (= benadhbarten Stadt) die Leiche eines 
Ermorbdeten gefunden; die dortigen Behörden (ἀρχαί) ftellten ! 
fofort Unterfuchungen? zur Entdedung der Thäter? an!. Diele 
glauben, daß die Mittel, die (Part.) zur Sicherung der Gejund- 
heit der Bürger ετρτί]ει (λαμβάνω, Aor.) wurden, ungenügend 
find. Der Vertrag wurde unter den folgenden Bedingungen αἲ- 
gejchlojfen®. Der jedesmalige? Präfident des Vereins hat das 
Recht, DBerfammlungen zu berufen. Sn dem neuen Haufe des 
Arztes ©. gegenüber der Pojt brach heute eine TFeueröbrunit aus; 
das Feuer verzehrte® die meiften in den Zimmern (befindlichen) 
Möbel und die gejamte Bibliothef des Eigentümers. Kennit du 
den Namen des früheren Kriegsminifters? Wir fühlen Scham, 
indem (PBart.) wir die untenftehenden Scenen erzählen. Es ift 
eine jchöne Stadt, die jedesmaligen Behörden haben feit vielen 
jahren ununterbrochen für ihre BVerjchönerung gejorgt. Alles 
Weitere ift in der Erpedition® der Zeitung zu erfahren. Mein 
in Leipzig ftudierender Bruder hat mir gejchrieben, daß die Kälte 
in diefem Winter außergewöhnlich groß if. Sowohl die einen 
wie die anderen wollen die Beljerung aller diefer Zuftände. Linfer 
Arzt ift in das an (Eri m. Gen.) ber Themiftoflesjtraße (gelegene) 
Haus feines Freundes Konftantin umgezogen? Die Bibliothet 

1 irılandavonoı mit Gen. 3 Ἡ ἀνάκρισις, -εως. 3 5 δράστης. 
4 ο... ER ὅ ἑκάστοτε. ir Ian [Φε ποια) 
ο κατωτέρω. ὃ τὸ Ὑραφεῖον. 9 μετοικῶ, έω. 
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de3 früheren Profejjor3 an der Univerfität Sokrates W. wird 
morgen verfauft werden. Die meitere! Krankenpflege ift Herrn U. 
übertragen morden (averedn). Wir beipradhen die (Angelegen- 
heiten) der Stadt. 


1 περαιτέρω. 


IV. Φδίε Ἠπιᾳαπᾳδ[ρῥταώε 
bringt die vorjtehenden Regeln über den bejtimmten Artikel eben= 
falls zur Anwendung. Sie hat jedoch auch einen unbeftimmten 
Artikel: Evas, μιά, ἕνα (|. Left. 1). Im Gebrauche δεδ[είθοιι 
jtimmt jie mit der deutjchen Sprache überein, mit folgenden Au3- 
nahmen: 
Der unbeftimmte Artikel bleibt im Griechifchen fort: 
1. Bor Hauptwörtern, die ald Prädikat jtehen und durch 
εἶμαι mit dem Subjekte verbunden find; ὁ. δ.: 
αὐτὸς ὁ χύριος εἶναι ἰατρός δὶεῖει Herr ift (ein) Arzt; 
εἶσαι παράξενος ἄνθρωπος, ποῦ δὲν ὑποφέρω ὃιπ bift 
ein jonderbarer Menich, den ich nicht ertrage; 
ὁ ἀξιωματιχὸς ἐχεῖνος εἶναι πολὺ ae χαβαλ- 
λάρης Ίεπει Offizier ift ein fehr guter Reiter. 
2. Wenn die Beichaffenheit von Körperteilen mit dem Zeit 
wort Eyw bejchrieben wird; 3.8.: 
αὐτὸ τὸ κορίτσι ἔχει μιχρὸ στόμα ἀλλὰ μιετάλη μύτη 
das Mädchen hat einen Kleinen Mund, aber eine große Naje. 
3. Das in dem deutjchen fein liegende ein (nicht ein) bleibt 
unüberjeßt: 
δὲν ἔχω πετσέτα ἰᾷῷ habe feine Serviette; 
δὲν ἔβαλες πηροῦνι γιὰ τὴ Πηνελόπη οὔτε μαχαῖρι 
γιὰ τὴ Καλλιόπη ὃι haft feine Gabel für Penelope Hin- 
gelegt, auch fein Mefjer für Kalliope. 
Sin der Einzahl feht fie auch Χχανένας, 3. B. δὲν ἔχω 
κανένα φίλον ἰώ Όαθε Τείπει Freund. 


-Yufgabe 92. — Für Umgangsiprade. 

Das Geficht! diefer Frau ift nicht lehrt Ihön, aber fie hat 
eine hübjche Figur (TO xoppi) und eine feine Hand. Er 
hat eine hohe Stirn? und lebhafte, tieffchwarze? Augen. Er ift 
ein tüchtiger, von allen jeinen Mitbürgern geehrter Mann. Du 
bit ein Schwäßer, jchweige doch endlid. Sch habe Feine hohe 
Meinung von feinen Fähigkeiten. && gibt feine Billete* für das 
Theater mehr, alle Pläße find ausverkauft”. Der Berjtorbene 

1 τὰ μοῦτρα. 3 τὸ χούτελο. 3 κατάµαυρος. * db eloırnprov 
τὸ αι... k ὅ ξεπουλῶ. ne en 
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war ein beliebter Offizier. Φδειπῃ δι diefen Fremden? it er 
ein Deitjcher oder ein Engländer? Wer ift jene Dame dort? 
Es ift eine Franzöfin. Er war ein intimer (στενός) Freund 
meines Bruderd. Der eine will dies, der andere jenes. ch habe 
all mein Geld (PBlur.) verloren. Welcher von ihren Söhnen ift 
der ältefte und welche von ihren Töchtern heit Eugenie? Melche 
von diejen Blumen ift die Jchönfte? Sit das dein Bater? a, 
da3 ijt mein Vater, und das ijt meine Mutter und dies find 
meine Brüder. Das ift der Herr, mit dejjen Sohn der meinige 
Treundichaft hat. Hier ift. der Fremde, mit dejjen Bruder Sie 
gereift find. Hier find die Knaben, deren Kleider gejtern gejtohlen 
worden find. Wir alle bewundern die Werke Gottes. Kann id) 
den Herrn Profefjor einen Augenblid jprechen (jehen)? Xych habe 
morgen feine Zeit, zu dir zu fommen. In meinem damaligen 
Zuftande wußte ich nicht, was ic) that. Alle jene Gerüchte waren 
unwahr!. Wo ift dein Zimmer, in der oberen ober unteren 
Etage? Bitte, lieg auch den untenftehenden Artikel! Sollen (νὰ) 
wir eine Wette maden (PM)? Haft du’ ein Mefjer und eine 
Gabel, Alexander? 


1 ψεύτιχος. 


Lefeftüd (Umgangsipradıe). 
“Ο ἄδιχος πλούσιος Kal τὸ σαχχοῦλι. Her ungerente 
Reiche und das πο. 

Ἕνας πλούσιος μιὰ φορὰ κι ἕνα καιρὸ ἐξοῦσε σὲ 
μιὰ πόλι. Αὐτὸς ἤτανε πολὺ σχληρὸς χαὶ ἄδιχος ἄν- 
pornos εἰς Χχανένα δὲν ἔκανε καλό, AAN ἐχύτταζε 
μονάχα, πῶς απὸ ἡμέρα σὲ μέρα - πλουταίνῃ. Κοντὰ 
-ς τὸν χῆπόν του ἥτανε ἕνα χωράφι” μιᾶς πολὺ φτωχῆς 
γυναίκας, ποῦ τὸ εἶχε χληρονομιὰΣ ἀπὸ τοὺς Ἰονηοὺς 
της. Αὐτὸς γιὰ νὰ μεγαλώσηῃ τὸν χῆπόν του ἐπῆρε 
ἀπὸ τὴ φτωχἢὴ Ἰυναῖκα τὸ χωράφι τῆς. 

H: φτωχὴ δὲν ᾽μπόρεσε νὰ ὑποφέρῃ αὐτὴ τὴν ἆδι- 
χία. Ὅ σου. ἔλεγε, δὲν φοβᾶται τὸν δεόν, δὲν συλ- 
λογίζεται, πῶς ἐζοῦσα ἀπὸ τὸ χωράφι; Ἐνῷ Nrave 
varadunnpe£vn . τῆς Ίλδε ς τὸ νοῦ καὶ ἐπῆρε ἕνα 
σακ.κοῦλι χαὶ ἐπῆγε ς τὸν πλούσιον τὴν ὥρα, ποῦ το 
ς τὸν χῆπόν του καὶ τοῦ εἶπε. 

Κυριέ µου, σὲ παρακαλῶ, ἄφησέ µε ἀπὸ τὸ χῶμα” 
τοῦ χωραφιοῦ µου νὰ Ἰεμίσω τὸ σακκοῦλι νὰ δυμᾶ- 
μαι τοὺς Ὑονέους µου, ποῦ μ ἄφησανὸ αὐτὸ τὸ χωράφι. 


ı Srundflüd, Selb. ? Erbichaft, (das) Erbe. 3 jehr betrübt. * Erbe, 
Grund. ® hinterließen, 
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Ὅ πλούσιος ἐγέλασε καὶ εἶπε' Αὐτὸ ποῦ μοῦ ζητεῖς 
εἶναι ἀστεῖο, ἀλλὰ δὲν μὲ πειράζει πάρε ὅσο χῶμα 
θέλεις. 

Ἡ φτωχὴ γυναῖκα ἐγέμισε τὸ σαχκοῦλί της μὲ 
χῶμα, ἐπλησίασε πάλι τὸν πλούσιον καὶ τοῦ εἶπε᾽ 
Κύριε, ἄλλη μιὰ χάριὶ 9δὰ σοῦ ζητήσω. Τὸ σαχκοῦδλί 
μου εἶναι βαρὺ καὶ μόνη δὲν μπορῶ νὰ τὸ σηχώσω ᾽ς τῆς 
πλάταις μου’ σὲ παραχαλῶ, βοήδα µε νὰ τὸ σηχώσω. 

Ὅ πλούσιος τότε ἐδύμωσε καὶ εἶπε -ς τὴ φτωχὴ 
νὰ φύγη ἀμέσως ἀπ᾿ ἐχεῖ. Αὐτὴ ὅμως περισσότερον 
τὸν παρακαλοῦσε καὶ ἔλεχε Boyda µε τὴ δυστυχι- 
σµένη, εἶμαι γρῃηὰ καὶ δὲν μπορῶ νὰ τὸ βάλω Ἶς ταὶς 
πλάταις µου. Ὅ πλούσιος λοιπὸν ἐδοχίμασε νὰ τὴ 
βοηδήση, δὲν ᾽᾿μπόρεσε ὅμως μὲ Χανένα τρόπο νὰ τὸ 
σηκώσηῃ. Τότε ἡ φτωχὴ Ἰυρνᾶ καὶ λέει εἰς αὐτόν: 
Κύριε, ἕνα σαχκοῦλι μὲ χῶμα δὲν ἡμπόρεσες τώρα νὰ 
σηκώσης, πῶς λοιπὸν θὰ ᾽μπορέσῃ ἡφυχή σου ᾿ς τὸν ἄλλο 
χόσμ.ο νὰ σηχώση ὁλάχερο" τὸ χωράφι µου, ποῦ γεμίζει 
μὲ τὸ χῶμά του περισσότερα ἀπὸ χίλια σακκούλια; 

Ὅ πλούσιος ᾽μιλιὰδ δὲν ἔβγαλε. ἘἙκατάλαβε τὴν 
ἀδιχίαν ποῦ ἔχκανε -ς τὴ φτωχἢ γυναῖχα χαὶ τὴν ἄλλη 
ἡμέρα ἔδωχκε πίσω τὸ χωράφι τῆς. 

Ὅ,τι παίρνει χανεὶς µ’ ἀδιχία, τὸ ἔχει βάρος -ς 
τὴν φυχήν του. 

ı Gefallen, Gefälligfeit. 3 -- ὁλόχληρος, ° Worte, — von ὁμιλία 
Gefpräd, Rede, 


Διάλογος. 
Τί ἔκαμε μιὰ φορὰ ἕνας ᾿Επῆρε τὸ χωράφι μιᾶς 
ἄδιχος πλούσιος; πολὺ φτωχῆς γυναίκας, 
γιὰ νὰ μεγαλώση τὸν κη- 
πόν του. 
Ἡ φτωχὴ ἡμπόρεσενὰ ὕπο- χι, δὲν ἡμπόρεσε, διότι 
φέρηῃ τὴν ἀδιχία αὐτή; ἐζοῦσε ἀπὸ τὸ χωράφι 
τοῦτο. 
Τί ἦλθδε λοιπὸν ς τὸ νοῦ Ἐπῆρε ἕνα σακκοῦλι, ἐπῃ- 
της; γε ς τὸν πλούσιον τὴν 


ὥρα ποῦ ἥτανε-ς τὸν χη- 
πόντου χαὶ τὸν ἐπαραχά- 
λεσε νὰ τῆς δώσηῃη τὴν 
ἄδεια νὰ γεμίσηῃ τὸ σακ- 
χοῦλι μὲ χῶμα ἀπὸ τὸ 
χωράφι της. 
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Ἔδωχε αὐτὴ τὴν ἄδεια ὁ Μάλιστα, ἐγέλασε καὶ εἶπε' 


πλούσιος; πάρε ὅσο χῶμα δέλεις. 
Τί ἔγεινε, ἀφοῦ ἐγέμισε ἡ Ἡ τυναῖχα ἐπαραχάλεσε 
γυναῖχα τὸ σαχκοῦλι; τὸν πλοῦσιον νὰ τὸ βάλη 


ς ταὶς πλάταις τῆς. 
Τὸ ἑχατόρδωσε ὁ πλού- χι, δὲν μπόρεσε μὲ κα- 


σιος; νένα τρόπο νὰ τὸ σηχκώσἹ. 
Τί εἶπε τότε ἡ φτωχὴ ς Κύριε, ἕνα σακχκοῦλι μὲ 

αὐτόν; χῶμα κ.τ.λ. (1. ᾖ. Ὦ.). 
Καὶ τὶ ἀπάντησι ἔδωχε ὁ Δὲν ἔβγαλε χαμμιὰ λέξι 

πλούσιος; ἀπὸ τὸ στόµα του, ἔχα- 


τάλαβε ὅμως τὴν ἀδιχία 
του καὶ ἔδωχε πίσω τὴν 
ἄλλη ἡμέρα ς τὴ χυ- 
ναῖκα τὸ χωράφι τῆς. 


Seh3unddreißigite Leltion. 


Da8 Geihleht der Hauptwörter. 


Das Geichleht der Hauptwörter wird teil nach der Bes 
deutung, teil nach der Endung bejtimmt. Oft treffen Bedeutung 
und Endung zujammen. 

8 1. Der Bedeutung nad find: 

A. Männlid: 

1. Die Namen und Bezeichnungen männlicher ‘Perfonen, jowie 
die Benennungen männlicher Tiere, 3. B. 6 Tespyıos Georg, 6 
Ἕλλην ὃετ Θτίεῶε, ὁ αὐτοκράτωρ der Kaifer, 6 veavias ber 
Süngling, 6 larpös der Arzt, 6 tepeds der Priefter, 6 Tadpos 
der Stier, 6 ANextwp, 6 nerewvös der Hahn. 

2. Die meilten Namen der Flüffe und diejenigen der Winde, 
Δ. 5. ὁ Ἰλισός der Alifjus, ὁ Εὐρώτας ber Eurotas, 6 Privos 
der Rhein, 6 Τάμεσις (εως) die Themfe, 6 νότος der Sübmwind, 
ὁ βορρᾶς ber Nordwind. 

3. Die Namen ber Donate und 6 μήν (δει Monat) jelbit: 
ὁ "Iavovdpıos, 6 Deßpovaptos u. |. m. 

B. Weiblid: 

1. Die Namen und Bezeichnungen der weiblichen ‘Perfonen, 
3.3. 7) Aloita Emilie, 9 Lopta Sophie, N Teppavis die Deutjche, 
ἡ βασίλισσα δἱἰε Αὐπίρίπ, ἡ διδάσκαλος, N διδασχάλιασα bie 
gehrerin, N rapd&tvos die Jungfrau, — fowie die Benennungen 
weiblicher Tiere, 3.8. ayzddc die Kuh, Ἡ ὄρνις das Huhn. 
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2. Die meilten Namen der Länder, Städte und ynfeln, 

. 8. Eds Griechenland, N Αγγλία 6πρίαπὸ, ἡ Βιέννη 

bien, at "Adrvar Athen, % Zaxovdos Zante, ἡ Κρήτη Kreta. 
— Aber 3.8. ot IHaptiaroı Baris, τὸ Bepakıyov Berlin. 


3. Die Namen der Bäume, 3. B. 7 ooxn der Feigenbaum, 
N erdta der Apfelbaum, 7) xEöpos die Ceder. 


4. Die Namen der Wochentage: % Koprarr; Sonntag, % 
Παρασκευή Freitag, mit Ausnahme jedoh von: τὸ Σάββατον 
Samötag, Sonnabend. 


5. Die meiften abftraften Hauptwörter, d. i. jolche, die einen 
Zuftand, ein Verhältnis, eine Handlung oder Eigenjchaft bezeichnen, 
3.8. &Anis die Hoffnung, N vian der Sieg, 9 dtxauosdvn die 
Gerechtigkeit, ἡ raydrns die Schnelligkeit. 

C. Sädlid: | 

1. Die meiften Benennungen von Früchten, 2. Ἂ. τὸ μῆλον 
der Apfel, TO Xepaoıov die Kiriche, TO cOXov die Feige. 

2. Viele Deminutiva (ὑποκοριστικά), Δ. Ἀ. τὸ χοράσιον (οοτι 
ἡ κόρη) δαδ Mädchen, rd vmotdtov (von 7 νῆσος) das Ὀπ]είώει, 
τὸ βιβλιάριον (οοπ τὸ βιβλίον) δαδ Büchelchen; jedoch 3. Ῥ. ὁ 
ἀνδρωπίσχος (Όυπ ἄνθρωπος) δαδ ΦετίΦεπ. 

8 2. Der Endung nad find: 


A. Männlich die Wörter auf: 

1. as, welche im Genitiv haben: 

a. oo oder a (1. Defl.), 3. B. 6 veavias ber Yüngling, 6 
Bunäs Thomas. 

b. avros (3. Dell.) 2. 39. ὁ ὁ γίγας ὃετ δἱἱε]ς. 

ο. α (4. Φε.) λ. Ἀ. ὁ παπᾶς der Geiftliche, Priefter. 

9. ες (4. Φεἴ].), ὃ. 38. ὁ χαφές δει βαᾗεε. 

3. eds (3. Deil.), 3. B. 6 Baoıkebs der König. 

4. nv, Gen. nvos und evos (3. Deil.), 3.8. 6 wYv (Gen. 
unvöc) dev Monat, 6 Arriv (Gen. Aynevos) der Hafen. — Au3= 
nahmen: at ppeves ber VBerftand, 6, Ἡ χήν δὶε Gans, 

5. np, Gen. npos und spos (3. Defl.), 3. ©. ὁ Ἀλητήρ der 
Polizift, 6 Aorip der Stern. — Ausnahmen: N) yaorip ber 
Bauch), fowie der Bedeutung wegen: Ἡ µήτηρ die Mutter, ἡ 
Yoyarnp bie Tochter, Y Anurienp Demeter, Geres. 

6. Ὡς. 2. Gen. ov (1. Φεῖ[.), ὃ. 3. ὁ πολίτης der Bürger; 

b. Gen. nros (3. Deklination), 3.8. 6 tanns ber Teppich; 
ausgenommen ift: 9 Eodrjc das Gewand. — Die Wörter auf 
ens (örns, des) find weiblich; |. unten. 

c. Gen. n (4. Defl.), 3. B. 6 rarovrong der Schuhmacher. 
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7.08, Gen. oo (2. Deil.), 3. B. 6 φίλος δει Freund, 6 


τόμος δει Band. 


&3 gibt ziemlich viele Ausnahmen. Diejelben erkennt man 
zum Zeil aus ber Bedeutung der Wörter ($S 1, B. 1, 2 und 3), 
wie: 9) παρθένος δίε Jungfrau, ὁ, ἡ διδάσκαλος δετ Lehrer, bie 
Lehrerin, 6, 1 σύζυγος der, die Gattin, 7) Κόρινδος Korinth, Ἡ 
Αἴγυπτος Ἀρονίει, ἡ Ὥπειρος Epirus (N ἤπειρος δαδ Πεβίαπδ), 
ἡ κυπάρισσος (τὸ κυπαρίσσι) δίε(6υντεῇε, ἡ ἄμπελος (τὸ ἀμιπέλι) 
der Weinftod. Einzeln merfe man 3. B: 


n &300005 ber Abgrund. 

N ἁμαξιτός der Fahrweg. 

N) ἄμμος der Sand. 

ἡ ἀπαρέμφατος (oder τὸ ἆπα- 
ρέμφατον) der Snfinitid. 

Ἡ ἄρκτος der Bär. 

ἡ ἀτραπός, ἡ τρίβος (τὸ µονο- 
rArı) der Fuhpfad. 

Ἡ βάσανος (τὰ βάσανα) die 
Qual. 

ἡ βίβλος δὶε Bibel. 

ἡ διάλεκτος der Dialekt. 

) διάµετρος δει Φιτώππε[ετ. 

, δρόσος (ἡ δροσιά) δὲ Tau, 
die Kühle. 

7 Elapos (td Aaypı) der Hiricd). 

ἡ χάμήλος (ἡ χαμῆλα) das 
Kamel. 

Ἡ κάµινος (τὸ καμ.ένι) δἰε 66, 
der Schmelzofen, der Kamin. 

7 Aswgöpos die Fahritraße, der 
Boulevard. 


n und 6 Anvös (td πατητήριον, 
πατητῆρι) δίε Relter. 

ἦ νῆτος (τὸ νησί) δίε Ὠπτεί. 

νόσος (αρρώστια) δἱε Ἀταπῖ- 


it, 

Ἡ ὁδός bie Straße, der Weg. 

N) πανσέληνος δετ Vollmond. 

N παράγραφος der Paragraph. 

ἤ repinerpos der Umfang. 

| meptnoAog (oder repıroAta) bie 
herumgehende Wache, Ronde. 

ἡ πλίνθος (τὸ τοῦβλο) ber 
Ziegel. 

ἡ ράβδος (τὸ ραβδί, τὸ µπα- 
στοῦνι) der Stod, 

ἡ στάµνος, 7 λάγηνος oder 
λά]γυνος (ἡ στάµνα, τὸ 
σταμνί, λα [γ]ἣνι) δει Krug. 

ἡ ὕαλος, τὸ γυαλί ὃαδ Glas. 

ἡ ὑφήλιος δίε Welt, dag Weltall. 

ἡ φηρος das Wahlfteinchen, die 
(MWahl-)Stimme. 


Ferner die Zufammenfeßungen von 66ös und v7oos, als: N 
μέθοδος die Methode, Ἡ δίοδος der Durchgang, Ἡ Teploöos die 


Periode, 1) etooöng der Eintritt, Eingang, 
N χερσόνησος δίἰε Halbinfel, 


(angriff), 
Peloponnes. 


ἔφοδος der Sturm= 
Πελοπόννησος der 


Ὅ Atußos der Kahn, Nahen wird (unrichtigerweijfe) au) 
als Femininum ἡ λέμβος φεθταιώ]. 


δ. οὓς. 
die un 


a. Gen. 00 (2. zufammengez. Defl.), 3.8. 6 poös 


b. nad) der 3. Deklination: 6 ὁδούς, (επ. ὀδόντος ber 
Zahn, 6 nobs, Gen. noöös der Fuß. Aber: rd οὓς, τοῦ ὠτός 


da3 Ohr. 
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9. db (3. Del), 3.8. 6 "Apadb der Araber. Ausnahmen: 
7 xodaöpod der Hirtenjtab, Y Aridap der Sturmwind, ἡ φλέφ 
die Ader. 

10. wv, a. Gen. ovros (3. Defl.), 3. B. 6 yepwv ber Greis; 

„ wvos (8. Deil.), 3. B. 6 ayav der Kampf. 

11. op, Gen. opos (3. Φεῖ[.), }. Ῥ. ὁ ρήτωρ der Redner. 

12. wc, Gen. wos und ωτος (8. Φεῖ[.), 3.2. 6 Npws, Tod 
Tpwos der Held, 6 Epws, tod Epwrog die Liebe. — Ausnahme: 
τὸ φῶς, τοῦ φωτός ὃαῦ ΑΦ]. 

Ῥεπιετῖμπα: Wie fi) aus vorjtehendem ergibt, find Die 
MWörter der 3. Deklination, die im Genitiv vros haben, männlich, 
3.8.6 yiyas, 9 ὁδούς, ὁ γέρων. 


B. Weiblich find die Wörter auf: | 

1. a, Gen. as und ns (1. Deil.), 3. B. 7) xapa die Freude, 
N Yalacca dad Meer. 

. 2. as, Gen. ados (3. Deil.), 3. B. 7 Aapras die Tadel. 

ὃ, η (1. Deil.), ὃ. Ῥ. ἡ apery die Tugend. 

4. ις (8. Φεῖ[.), (Φεπ. ιδος, τΌος, τος, ıvas, ewc, }. Ῥ. Ἡ 
ἐλπίς, τῆς ἐλπίδος δίε Φοῄπιπῃ, Ἡ ὄρνις, Ts öpvidos das Huhn, 
N χάρις, τῆς xXApıros die Anmut, der (Φε[α[επ, ἡ ἀχτίς, τῆς 
ἀκτῖνος ber Strahl, N nölıs, τῆς πόλεως δίε Stadt. — Aus: 
nahmen: 6 δελφίς, ἴνος ber Delphin, 6 dyıs, ews die Schlange, 
jowie der Bedeutung entfprechend, 3. B. 6 rpbravıs, swc ber 
Rektor, 6 edeinıs, τδος der Avantageur, 6 Ppilörarpıs, dos ber 
Baterlandsfreund, 6 Aobvaßıs, zws die Donau, 6 Tißepts, εως 
die Tiber. 

5. 00, (Φεπ. ους (4. Deil.), 3. B.7 aderoö der Fuda. 

θ. της (ότης, ὕτης), (Φε. τητος (8. Φεῖ[.), 3.8. ἡ ὡραι- 
örns die Schönheit, 9 raxbrns die Schnelligkeit. _ 

7. 0, a. Gen. o0s (3. Defl.), 3. B. 7 πειδώ die Überzeugung; 

„ ws, der 4. Defl. angehörend (weibl. Bor: 
namen der U.-©.), 3.8.9 Mapıya Marieden. 

δ. ως, (Φεπ. ους (8 Φεῖ[.), δ. Ῥ. ἡ atöos die Scham. 

C. Teils männlid teila weiblid find die Wörter auf: 

1. & (8. Dett.), 3. 39. ὁ φύλαξ δει Wächter, 7 vb& die Nadıt. 

2. 05 (3. Deil.), 2. 35. ὁ ἰχθύς, τοῦ Iydbos der Fıld, 7 
ἰσχύς, τῆς ἰσχύος die Kraft, Geltung, 6 nnyos, eos die Elke. 

3. wv, Gen. ovos (3. Dell), Δ. 35. ὁ Ἰείτων der Nachbar, 
7) eixav das Bild. 

D. Sädlid find die Wörter auf: 

1. α, ı, vo nad) der 3. Deklination, 3. Ῥ. τὸ σῶμα der Leib, 

Φῦτρετ, τὸ μέλι der Honig, Td yovo das Knie, fowie die Wörter 
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δετ Ἠππᾳαπρδ]ρταώὥε αῇ ι, ὃ. Ῥ. τὸ μελάνι die Tinte, τὸ 
χαρτί ὃαῦ Papier. 

Die fählihen Wörter auf a haben jtet3 p vor dem a, 3.8. 
τὸ πλάσμα dad Gejhöpf, Td alvıypa das Rätjel, ausgenommen 
it πιτ τὸ γάλα die Mild). 

2. ap, Gen. apos und ατος (8. Φεῖ[.), ὃ. 3Β. τὸ ἔαρ δετ 
Ὀτήθίίπᾳ, τὸ φρέαρ ὃετ ΑΒΙΙΠΠΕΠ. 

9. ας, (Φεπ. ατος (8, Φεῖ[.), 3. Ῥ. τὸ Χρέας ba3 Tleiid. 

4. Ον, a. Gen. ου (2. Φεἴ[.), Δ. B. τὸ βιβλίον ὃαδ Ἀιά, 

„ oros (2. Deil.), 3. δ. τὸ φέρσιμον daß 
Betragen. 

5. ovv, Gen. oo (2. zufammengezogene Deklination), 3. ». 

τὸ ὀστοῦν der Knochen. 


6. 05, Gen. ovs (3. Deil.), 3. B. Td ἔθνος die Nation. 


E. Einzeln zu merten 


find die wenigen Wörter, die nicht unter eine der vorftehenden 
Endungen fallen, als: 6 rais der Knabe, N "els ber Schlüffel, 
N xelp die Hand, ἡ φδείρ δίε Baus, ἡ Ypaös die alte Frau, N 
ναῦς da8 Schiff, TO φωνῆεν δεν Vokal, 7d nüp das Teuer, τὸ 
ὕδωρ (τοῦ ὕδατος) dad Wafler. 


Aufgabe 93. 


Man bejtimme das Gefchleht folgender Hauptmwörter durch 
Dorjegung des Artitels! 

? apa die Stunde, — wparörns die Schönheit, — Tasel- 
örov die Reife, — tepas, Gen. teparos da8 Ungeheuer, -— EyXAn- 
woarias, Gen. od der Verbrecher, — ἄνεμος, Gen. ov der Wind, 
— roiyos, ©. ovs die Mauer, — ispeds der Priefter, — ἵδρώς, 
®. ὥτος der Schweiß, — pevesss das Veilden, — paiod der 
Affe, — φωμᾶς, (. & der Bäder, — povom die Mufil, 
— nerkppasts die Überjeßung, — rarpis das Vaterland, — 
ἀριστούργημα, (Φ. ατος dad Kunftwerl, — 6Asos, ©. οὓς der 
Wald, — ypövos, ©. oo bie Zeit, — Eros, &. ous das ah, 
--- ἄνοιξις δει Frühling, — καλοκαῖρι der Sommer, — Yel- 
µών, (Φ. ὤνος ber Winter, — owrip ber Retter, — rpdmeLa, 
τραπέζι der Tifh, — Trap die LVeber, — ἐλέφας, (Φ. αντος 
der (Φ[ε[απί, --- ἀγελάς, (Φ. ἆδος die Kuh, — ἅμαξα, (Θ. ης 
der Wagen, — ἁμαξηλάτης, (Φ. ου der Auticher, — Rombörns, 
6. τῃτος δἱᾳ Φ[εραπ}, --- τηλεγράφημα, (Φ. ατος ὃαδ Φεἴερταιαπι, 
— veörms, ©. rnros die Jugendzeit, — ὡὠρολογᾶς, (Φ. ἆ δε 
Uhrmadjer, — Öprug die Wachtel, — ὀφρύς δίε Augenbraue, — 
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oivos, &. oo ber Wein, — dvona, . aros ber Name, — dxvı- 
pia, ©. as die SFaulheit, — ὄρος, (Φ.ους, βουνό ber Berg, 
-- πρᾶξις die That, — Eravdstacıs ber Aufitand, — Eßdor.as, 
©. döos die Woche, — ἅλας, (Θ. ατος das Salz, — veaviac, 
®. oo der Süngling, — aödnas, (Φ. αντος ber Diamant, — 
Baporns, ©. tnros die Schwere, — Öxaoınc, ®. od der Richter, 
-- χατάρρους, (Θ. od der KRatarıh, — Taröi dad Kind, — 
odxov die Feige, — vepd das Wafjer, — Epydrns, ©. oo der Arbeiter, 
-- δόξα, (Φ. ης δει δμῆπι, -- ἐπιστολή δει ἉἈτίεϊ, --- Ἰέλως, 
©. wros da3 Gelächter, — YO der Geier, — AAtxrwp der Hahn, 
-- λέων, (Φ. οντος δει «δε, --- σταγών, (Φ. όνος δει Tropfen, 
-- ιών, (Θ. όνος δει 6ώπεε, --- ἡγεμών, (6. όνος der Fürft, — 
orwdip der Zunfe, — ποιµήν δει Hirte, — Ἰχώ das Echo, — 
διερμ.ηνεύς ber Dolmeticher, — xAerdapäs der Schloffer, — 
tevexts das Bleh, — sovyYLäs, ©. & das ZTafchenmefler, — 
μουστερῆς, (Θ. ἢἡ δει Kunde, — Χαναπές dad Sofa, — 
τσέπη δίε Φα]ών. 


Siebenunddreißigzigite Leftion. 


Bom Gebrande der Kafn®. 


Sm Gebraudhe von Nominativ und Bofativ — unabhängige 
Fälle, casus τοοβῖ, πτώσεις ὀρῦαί οὓετ eddetnı — ftimmen bie 
griechiiche und deutiche Sprache überein. Bezüglich des Genitivs, 
Drativg und Accujativg — abhängige Fälle, casus obliqui, nAd- 
γιαι πτώσεις -- heben wir nacdjitehendes hervor. 


I. Der Genitiv. 


1. Er jteht, wie jchon in Left. 9 angegeben ijt, partitiv 
bei Subjtantiven, die eine Menge oder Anzahl, ein Maß oder 
Gewicht bezeichnen (Beijp. ]. in Zelt. 9), ferner bei Jubjtantivisch 
gebrauchten Komparativen oder Superlativen, Zahlwörtern und 
Vürmörtern, wenn fie einen Teil aus einem Ganzen, aud einer 
Meenge oder Mafje ausfondern. Am Deutjchen wird dann oft 
da3 Borwort von gebraudt. 3. 8.: 

6 µεγαλείτερος τῶν δύο ἀδελφῶν ἀπέθανε der ältejte der beiden 

Brüder (von beiden Brüdern) ‚it gejtorben; 

6 Νικόλαος εἶναι ὁ πρῶτος πάντων τῶν συμμαθητῶν του 

Nikolaus ijt der erjte aller feiner Mitjchüler; 
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τίνα τῶν φίλων µου εἶδες; Ίνει von meinen Freunden haft du 
gejehen? 
αἳ πλεῖσται τῶν ζωγραφιῶν too bie meiften feiner Gemälde. 
Diefer Genitiv wird oft durch &x, 85 umjchrieben; insbefondere 
fteht &% in der Pegel vor den Bei- bez. Fürwörtern. 3.8.: 
6 µεγαλείτερος ἐχ τῶν δύο ἀδελφῶν. 
τίς ἐξ ὑμῶν; Ίνει Όοπ ειώἳ 
ποῖον ἐξ ἐκείνων τῶν κυρίων Ἰνωρίζεις; Ἰνωρίζω τὸν ὑψηλό- 
τερον ἐξ αὐτῶν welchen von jenen Herren fennjt du? ἰῷ 
fenne den größten derjelben. 

Die Umgangssprache Ἰεβί Ar6 mit Accufativ: 6 nerd µε- 
γάλος ἀπὸ τοὺς δυὸ ἀδελφούς, ποιὸς ἀπὸ σᾶς; 

Partitiv wird ferner ber Genitiv gejeßt nad) den Zahl: 
abverbien (vergl. Leit. 29, ©. 211) und nad) mandhen Orts- 
adverbien. 3. 8.: 

Öwöerdarıs Tod tunvös zwölfmal im Monat; 
ἑχατοντάχις τοῦ Erous hundertmal im Sahr; 
ποὺ τῆς γῆς; wo auf der Erde? 

obdanod ns "EAAASoS nirgends in Griechenland. 

Die Umgangssprache erjeßt die Zahladverbien durch μιὰ 
Yopd (Accuf.), 50d, rpeis uf. mw. popats mit nachfolgenden 
Accujativ: öwöerna φοραὶς τὸν µῆνα, ἑχατὸ φοραὶς τὸ 
Xpövo; nad) den Ortsadverbien [εβί Πε εἰς, ὃ. Ῥ. πουὺενὰ Ἶς 
τὴν Ἑλλάδα oder fie gebraucht andere Ausdrüde: o& ποιὸ 
μέρος τῆς Τῆς; 

2. Die Zahlwörter und die damit verbundenen Hauptwörter 
jtehen im Genitiv, wenn fie von einem Hauptworte abhängig find. 

B . 


παιδίον τριῶν Erav ein Kind von drei Jahren; 

ἀπόστασις εἴχοσιν ἑνὸς μιλίων eine Entfernung von οἱ Meilen; 

μῆχος, πλάτος ἑνὸς ποδὸς χαὶ ἡμίσεως εἶπε Bänge, Breite 
ροπ 11 Zuß; 

πληδυσμὸς τεσσάρων ἕἑκατομμυρίων eine Benölferung von 

4 Millionen. 

3. Der Genitiv bient zur Bezeichnung der Eigenjchaft, Be- 
Ichaffenheit, Würde, des Ranges oder Titels; im Deutjchen wird 
aladann vielfach da8 Vorwort von gejeßt. 3.8.: 

ἄνθρωπος εὐγενῶν αἰσθημάτων εἶπ επι von edlen Ge- 
finnungen; 

ἀνὴρ DhnATs repiwrns ein Mann von hohem Stande; 

πρᾶγμα μεγάλης ἀξίας eine Sache von großem Werte; 

ὁ βασιλεὺς τῆς Ἑλλάδος δει Αὐπίᾳ Όοπ Θτίεῴεπίαπὸ; 

τὸ βασίλειον τῆς Tonavias das Künigreid) Spanien. 
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4. Bei Angabe de8 Datums fteht der Name des Monate 

im Genitiv und zwar ohne Artikel: 
ἡ πρώτη Φεβρουαρίου ber erjte Februar; 
τὴν εἰχοστὴν Σεπτεμβρίου ben 20. September. 

5. Nach einem Komparativ Tann da8 verglichene Haupt= oder 
Fürwort in den Genitiv treten; da8 deutjche ala bleibt dann un: 
überjeßt (vergl. ©. 119). 3. 8.: 

ὁ Δημήτριος εἶναι ἐπιμελέστερος τοῦ Θεοδώρου Φεπιεἰτίμδ ift 
fleißiger ald Theodor; 
ἦλδε βραδύτερον Ewod er fam jpäter als ich. 

6. Die Wörter olxla, ortrı Haus, χατάστηµα, μαγαζεῖον, 
μαγαζί Laden, Geichäft, Υραφεῖον Bureau, Schreibftube u. ähnl. 
find (vergl. Left. 30, ©. 225) zu ergänzen in Ausdrüden wie eis 
(τὴν οἰχίαν) τοῦ Χυρίου Α im Haufe von Herrn A, bei Herin N, 
εἰς (τὸ κατάστημα) τοῦ ὡρολογοποιοῦ im Baden des Uhrmachers, 
εἰς (τὸ Ἰραφεῖον) τοῦ συμβολαιογράφου im Bureau bed Notars. 

Andere Redensarten find 3. B.: 

elmar ns Yvanmc ich bin der Meinung; 

εἶναι τῆς µερίδος od, Tod Xömpmartös od er ift auf meiner 
Seite, gehört zu meiner Partei; 

τοῦ Aorzod don nun an, fünftig, in Zukunft; 

οὐδέποτε τοῦ βίου (οῦετ εἰς τὸν βίον) oo nie in meinen: Leben; 

πολλοῦ Ύὔε χαὶ δεῖ nicht im entfernteiten, nicht im πιἰπδεβεα, 

τοῦ χρόνου, (.-6. τὸ ἑπόμενον ἔτος πᾶώ[εδ Sahr. 


11. Der Dativ 
dient zur Bezeichnung: 
1. der wirkenden Kraft oder Urjadhe, auß der eine Xhätig- 
feit hervorgeht, 3.8. Yoßo aus Turdt; 
κχαλῃ τῇ πίστει ἔχριωε in gutem Glauben urteilte er; 
πολλάκις ἀγνοία ἁμαρτάνομεν πῖτ fehlen oft aus Unkenntnis; 
Ὄδων ἐλέφ δεοῦ βασιλεὺς τῆς Ἑλλάδος ΦΗο, Όυπ (Θυῇεὃ 
Gnaden König von Griechenland; 
2. des Mittels, dur) das etwas zuftande fommt; 3. 2.: 
τῇ ἀγαῦῃ συµπράξει τοῦ προϊσταμένου too durch gütige Mit 
wirkung jeines Vorgejeßten ; 
ch ovvepyasia roAA@v Aoylov durch Mitarbeit vieler Gelehrten; 
Ἡ πυρχαϊὰ Χατεσβέσὺη τῇ ἐγκαίρῳ προσελεύσει τῶν πυρο- 
σβεστῶν die Yeueräbrunit wurde durch rechtzeitiges Hinzu- 
fommen der TTeuerwehrleute gelöjcht; 
3. der Art und Weife, des begleitenden Uniftandes, 3. B.: 
övvdner auf Grund, Fraft. τῇ συγχαταῦέσει, τῇ συναινέσει 
Bia mit Gewalt. mit Zujtimmung. 
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τῇ βοηδεία πι Hilfe. 

παρρησία mit reimut, 
mütig. 

en AAndela in Wahrheit. 


[τεῖ- 


σπουδῇ καὶ ἐπιμελεία πιῖῖ 6Φ1χεν 


und Tleiß. 


Ayo xat Epyp mit Wort und 


That. 


pbaeı von Natur, 3. Ῥ. νομίζει σπουδαῖα τὰ φύσει ἀσήμαντα ετ 
hält da3 von Natur Unbedeutende für wichtig. 


4. Die Zeit bezeichnet der Dativ als eine bejtimmt begrenzte 


auf bie ὕταφε wann? 3.8.: 


τῇ ὑστεραία, τῇ Erabpıov am folgenden, morgigen Tage; 

7) nporepaia am vorhergehenden Zage; 

εὐοίωνοι ἐτελέσθησαν τῇ παρελθούση Κυριαχῇ οἱ ἀρραβῶνες 
τοῦ.... glücverheißend wurde am verflofjenen Sonntag 


die Berlobung von... 


. gefeiert; 


t@ 520 (Erer) mpd Xproroö im 520. Jahre vor Chrijtus. 
5. Wir führen folgende Redensarten an: 


δόξα τῷ Yen Gott fei Ehre, 
jei Dant. 

πλούσιος, πτωχὸς τῷ πνεῦματι 
veih, arm an Geift (vergl. 
jedoh unten III. 3). 

τοῖς μετρητοῖς θατ (6. B. Ayo- 
ράζω). 

πάση δυνάμει, παντὶ σθένει πιῖῖ 
aller Kraft, aller Macht. 

βραδεῖ τῷ βήματι πι lang» 
famem Schritt. 

ἰδίοις ὀφδαλμοῖς, ὄμμασι(ν) πι! 
eigenen Augen. 

tötors wotlv), Lötars yepot(v) mit 
eigenen Ohren, Händen. 


ἄλλαις λέξεσι(ν) mit anderen 
Worten. 

Ἰιγαντιαίοις βήµμασι(ν) πι το. 
figen Schritten. 

φυχῃ τε καὶ σώματι τί Seele 
und Leib (mit Leib und Seele). 

τίνι τρόπῳ; auf welche Weije?: 

τοιούτῳ τρόπῳφ αι] Ίο[ώε Weije. 

πεζή zu Zup. 

ovönarı mit Namen. 

γεγωνυία τῇ φωνῇ mit lauter 
Stimme (Ὑέγωνα altgr. Perf. 
mit‘Präfensbedeutung: ichrufe, 
rede laut). 


6. Alle vorgenannten Zälle gehören lediglich ber Schriftipradhe 
an; auch diefe umjchreibt aber häufig den Dativ durch VBormörter, 
3. B. Er Yößon, διὰ τῆς συµπράξεως, μὲ τὴν βοήθειαν ϱ8ει διὰ 


τῆς βοηδείας µ. Ἱ. ἵο. 


πι. Der Arcufativ. 
1. &r bezeichnet auf Verhältniffe des Raumes und der Zeit 


angewandt: 


a. die Ausdehnung oder Dauer auf die Frage wie weit 
(örtlich) und wie lange (zeitlih); 2. B.: 
ἐκεῖνο τὸ χωρίον ἀπέχει τῶν ᾿Αδηνῶν τρία μίλια jenes Dorf 
ift drei Meilen von Athen entfernt; 


Neugriedifhe Srammatif, 


21 
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πόσον χρόνον τον ἀσθενὴῆς ὁ ἀδελφός σου; τον ἀσθενὴς ἓξ 
ἑβδομάδας Ἱοὶε lange Zeit war dein Bruder franf? er war 

Teh® Wochen Trant; | 

ἔζησεν ὀγδοήκοντα ἔτη ετ hat 80 Sjahre gelebt; 
τὸν χειμῶνα διέµενεν ἐν Βερολίνφ ο brachte den Winter in 

Berlin zu. 

b. die Zeit, in welde ein Vorgang fällt, auf die Trage 
wann? 3.8.: 

μὲ ἐπεσχέφθη τὴν αὐτὴν ἑσπέραν er bejuchte mich am felben 
Abend; 

δὲν ἐξέρχομαι τὴν Κυριακήν ich gehe Sonntags nit auß; 

ἐν ᾿Αὐδήναις oder ᾿Αὐήνησι, τὴν δεκάτην ᾽Απριλίου 1898 
Athen, den 10. April 1893; 

τὴν pienv (zu erg. ὥραν) συνέρχονται um 3 Uhr fommen fie 
zufammen (N.-©. 's räas tpeicg). 

2. Er dient zur Bezeichnung des Maßes, Gewichtes und 
Werts. 3. 8.: 

&v mErpov DebnAöc ein Mieter hoch; 
τὸ βιβλίον στοιχίζει (κοστίζει) μίαν δραχµήν δαδ Βιώ Το[εί 
eine Drachme. 

Das Eigenjchaftswort &Eros mert vegiert dagegen ftet3, aud 
bei Preisangaben, den Genitiv, ebenjo τιμῶμαι ἵπ δει Bedeutung 
foften (vergl. Left. 46), 3. B. elvar Atos &umıoroobvng er ift wert 
Vertrauens, er verdient ετίταισει, τὸ βιβλίον δὲν εἶναι ἄδιο 
οὐδὲ δύο δραχμῶν das Buch ift nicht einmal zwei Drachmen wert, 
τιμάται τριῶν δραχμῶν Lojtet drei Drachmen. 

Anitatt der Adjectiva des Maßes und Gewichtes jteht vielfad 
das Hauptwort mit nadhfolgendem Genitiv, 3. . τὸ δένδρον ἔχει 
ὕφος τριάκοντα ποδῶν δει Baum hat eine Höhe von 30 Fuß, 
ift 30 Fuß hoch, τὸ παιδίον ἔχει βάρος εἴκοσι Χιλιογράμμων 
das Kind hat ein Gewicht von 20 Kilogramm, ift 20 Kilogramm 
Ιώϊωετ, δύο πήχεων πλάτος eine Breite von 2 Ellen, 2 Ellen breit. 


3. Subftantivifche Zufäge zu Zeitwörtern, die einen Zuftand 
bezeichnen, jowie zu Haupt und Eigenfchaftswörtern aller Art 
treten abweichend vom Deutfchen in den Xccufativ, wenn fie al 
genauer begrenzender Sufaß bezeichnen, auf was fich der Be 
griff diefer Wörter erjtredt, in Bezug worauf fie gejagt jein 
follen, an welchem Zeile 3. B. jemand leidet, worin er einen andern 
übertrifft oder ich von ihm unteriheidet. 3. 8.: 

πάσχει τοὺς ὀφδαλμούς ει leidet an ben Augen; 
εἶναι Ἕλληνες τὴν γλῶσσαν, τὸ Ὑένος fie find Griechen δει 
Sprade, der Herkunft nad); 
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ἐδέδη χεῖράς te xal mödas er. wurde an Händen und Füßen 
gebunden; 
εἶμαι δεδεµἔνος τᾶς χεῖρας ἰῴ bin an ben Händen gebunden, 
mir find die Hände gebunden; 
παλῶς ἔχει τὸ σῶμα ἀλλ᾽ οὐχὶ καὶ τὸν νοῦν ει θεβπδεί Ἰιώ 
förperlich (Hinfichtlich des Körpers) wohl, nicht aber aud 
geiltig; 
λευχὸς τὰς τρίχας, ταχὺς τοὺς πόδας Ἰωεὶῃ Όυπ Haaren (mit 
weißen Haaren), jchnell mit den Füßen; 
Εἶναι ράπτης τὸ ἐπάγγελμα er ift Schneider von Gewerbe; 
ὑφηλὸς τὸ ἀνάστημα groß (hoch) von Geitalt; 
Ἐὐπρεπὴς τὸ παράστηµα wohlanjtändig in der Haltung; 
λόπχιος τὴν ἔχφρασιν gelehrt im Ausdrud; 
τυφλὸς τὰ ὄμματα, τὰ ὦτα χαὶ τὸν vodv blind an (mit) ben 
Augen, den Ohren und dem Berjtande; 
τεσσαρακοντούτης τὴν YAıxlav 40 Sahre alt; 
διπλάσιος τὸ neyedos zweifach an Größe, zweimal fo groß. 
Diefer Accufativ (atriarınn τοῦ χατά τι, Accufatid der Bes 
ziehung) erklärt fich durch Wegfall des VBormwortes xarı nad), in 
Bezug auf, zumeilen wird κατά αμῶ gejeßt, 3. B. edyevns (Kara) 
τοὺς τρόπους εδεῖ, fein von Dtanieren, von feinen Manieren. 
Bemerkung: Bei Begriffen der Überlegenheit oder be3 Über= 
treffens und deren Gegenteil, jowie bei denjenigen der Unterjcheidung 
wird zur Bezeichnung desjenigen, um welches die eine Berjon oder 
Sacde die andere übertrifft oder ihr nachiteht, wodurch fie Τιώ 
unterjcheidet, in der Regel χατά mit Accujativ geiegt. 3. B.: 
ὑπέρτερος χατὰ τὰς Ἰνώσεις, χατὰ τὴν σωματικὴν papmv über- 
legen an Kenntniffen, an förperlicher Stärfe; 
τὸν ὑπερτερεῖ χατὰ τὴν εὐγλωττίαν καὶ τὴν ἑτοιμολογίαν er 
übertrifft ihn an Beredjamfeit und Schlagfertigfeit; 
ὑστερεῖ, εἶναι χατώτερος ἐκείνου χατὰ τὴν ἑτοιμότητα χαὶ τὴν 
φυχραιµίαν εν Πεβί Ίεπεπι απ Geiftesgegenwart und SKalt- 
blütigfeit nad); 
ἦσαν ὀλιγώτεροι χατὰ τὸν Apıdı.öv fie waren weniger an Zahl; 
διαφέρω τινὸς χατὰ τὸ ἀνάστηµα, χατὰ τὴν αύνεσιν ἰώ unter= 
Icheide mich von jemand in der Geftalt, bezüglich der Einjicht. 


Aufgabe 94. 


Bilt du ein Freund von Blumen? Welches von η Pferden 
ift da3 deinige* Heute abend werden mich einige reunde be= 
fudhen. Er ijt Hein von Geftalt. Die Königin von England 
ift auch Kaiferin von Indien. Er ift Tranzofe von Geburt, 
wohnt aber fchon jeit lange in Rußland. Welcher von diejen 
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Knaben hat den eriten Preis! erhalten? Es war Georg; er war 
der erfte von fünfzig Schülern. Sn einem Zeitraume? von fünf 
Sahren wird ich manches ändern. ch war früher deiner Meinung, 
glaube aber jeßt, daB du ihn mit Unreht für einen Mann von 
edlen Gefinnungen und guten Sitten hältit. Ein Glas friichen 
Wahjers ift mehr wert? als eine Flafche fchlechten Weines. Mit 
Gewalt wird er nicht erreichen. Die höchite von den ägyptifchen 
Pyramiden * hat 792 Meter im Umfang’; fie ift ungefähr 150 Meter 
hodh. Sch werde um 10 Uhr zu Shnen Tommen. ch Tenne 
Deutichland genau; ich Habe acht ahre dort gelebt. Warum fommit 
du immer des Abends? Kannit du nit am Morgen fommen ? 
Er ijt reih an Geld, aber nicht an Kenntnifjen. Dtenelaos war 
blond von Haar (N κόμη). Er ift noch nicht bejahrt; er ift am 
23. Mai 1858 geboren. Lerne mit Eifer und Fleiß und du 
wirit bald der erite von deinen Mitjchülern fein. Sch bin im 
der That begierig®, feinen Entjchluß fennen zu lernen. Er ift 
mit Leib und Seele Soldat. %ch war im Haufe meines Lehrers. 
Er geht täglih um 5'/2 Uhr nachmittags fpazieren. Er wurde 
mit Wort und That von jeinen Freunden unterftüßt. Er ift 
fein Sonderling’, fondern ein Menfch von niedrigen® Gefinnungen. 
Sch bin der Meinung, daß e8 am beiten ift, wenn du in Zukunft 
gar nicht mehr mit ihm verkehrft. Wir Wilhelm von Gottes 
Gnaden König von Preußen thun fund und fügen zu wifjen (ἀπο- 
φασίζοµ.εν χαὶ διατάττοµεν). Wir haben alles dies mit eigenen 
Augen gejehen. Er Hat zwei Jahre in Wien gelebt. Der Ab- 
ftammung nad ijt er ein Deutjcher, aber er ift in Griechenland 
erzogen. Warum jcheint dir diejeg Haus wertvoller al das 
meine; der Breite und Höhe nach find fie doch völlig gleich? 
Den ganzen Sommer (hindurdh) war die Hiße jehr groß. 

ı zb πρῶτον βραβεῖον. 3 τὸ διάστηµα. ὃ ἀξίζω. 4 Ἡ πυραµίς, -ίδος. 
δη περίµετρος. 6 πολὺ περίεργος. Ἰ ὃ ᾿διότροπος. 8 ποταπός, η, ὁν, 
χαμερτῃς, ες. 

Lefeftüd. | 
‘O Ἡραχκλῆς καὶ ὁ θησεύς. Herkules und Thefeus. 

Οἱ κατὰ τοὺς παναρχαίους χρόνους μνημονευόµενοι ἤρωες, 
ol Χαλούμενοι χαὶ Ἠἡμίδεοι], εἰσὶ πολυάριθμοι. Διέφερον τῶν 
ἄλλων ἀνδρώπων χατὰ τὴν σωματικὴν ρώμην, τὴν ἀνδρείαν, τὴν 
φιλανθρωπίαν Χαὶ τὰς ἄλλας ἀρετάς, τὰς ὁποίας ἐξήσχουν ἐπ᾽ 
ἀγαὺῷ τῆς ἀνδρωπότητος. Τούτων οἳ ἐξοχώτεροίΣ εἶσιω ὁ 
Ἡρακλῆς χαὶ ὁ θησεύς. | 

ı Halbgötter. ? die berborragenbiten, 
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Καὶ ὁ μὲν Ἡρακλῆς ἦτον ὁ υἱὸς τοῦ Διὸς καὶ τὴς ᾽Αλκμή- 
γης, συζύγου τοῦ βαπιλέως τῶν θηβῶν ᾽Αμϕιτρύωνος. Οὗτος 
Ex δυσµενείαςὶ τῆς Ἡρας Ἰναγκάσθη νὰ ὑποχύφῃ» εἰς τὰς 
παραλογωτάταςὃ διαταγὰς τοῦ ἐξαδέλρου του Εὐρυσθέως, ἐπι- 
τελέσας τοὺς δώδεχα παρ᾽ αὐτοῦ ἐπιβληθδέντας ἄθλους". Ἰαὶ 
ἄλλα δὲ πολλὰ ὑπεράνδρωπα ἐξετέλεσε Χατορθώμµατα, τὰ ὁποῖα 
Χαλοῦνται πάρεργαῦ. ὍὉ δὲ ᾷΖεὺς ἀνταμείβων τὰς ἀρετὰς αὐτοῦ 
συγχατέλεξενὃ αὐτὸν μεταξὺ τῶν ἀθανάτων ὑεῶν καὶ ἔδωκεν 
eis αὐτὸν σύζυγον τὴν ὃεὰν "Ηβην. 

Ὅ δὲ θητεὺς Ἴτον υἱὸς τοῦ Αἰγέως βασιλέως τῆς "Ar- 
τικῆς καὶ τῆς Αἴθρας, δυγατρὸς τοῦ ἐν Τροιζηνι βασιλέως Ilır- 
Ῥέως. Ἔφηροςἳ Ἰενόμενος μετέβη διὰ ξηρᾶς ἐχ Τροιζῆνος εἰς 
Αθήνας καθαρίσας τὴν μεταξὺ ὁδὸν ἀπὸ τῶν χατεχόντων αὐτὴν 
πακούργων, οἴτινες ἐχκαχκοποίουν τοὺς διαβάτας. "Ηλευδέρωσε 
τὴν ᾿Αττικὴν ἀπὸ τοῦ φθείροντος αὐτὴν μαραθωνίου ταύρου Aal 
ἀπήλλαξε τὰς ᾿Αὐήνας τοῦ ἐπονειδίστου φόρου, τὸν ῥποῖον ἐπέ- 
βαλεν ὁ τῆς Ἰἀρήτης βασιλεὺς Μίνως, ἵνα πέµπῳσιν ἑπτὰ νέους 
Χαὶ ἑπτὰ παρθένους πρὸς βορὰνὸὃ τοῦ Μινωταύρου. Ὁ θησεὺς 
συνεξέπλευσεν’ ἑχουσίως μετὰ τῶν χΧληρωῦθέντων 10 καὶ χατώρδωσε 
νὰ φονεύσῃ τὸν Μινώταυρον διὰ τῆς συνδρομῆς τῆς ᾿Αριάδνης, 
Ὀυγατρὸς τοῦ Μίνωος, τὴν ὁποίαν ἔλαβε σύζυγον χαὶ μεὺδ᾽ ἧς 
ἐπανῆλθεν εἰς ᾿Αὐήνας. Λέγεται δέ, ὅτι ὁ πατὴρ αὐτοῦ ἰδὼν 
ἐπανερχόμενον τὸ πλοῖον μὲ τὰ μελανὰ ἰστία ἐχ τῆς λύπης 
του ἐρρίφδη εἰς τὸ πέλαγος Χαὶ ἐπνίγη. καὶ ἐξ αὐτοῦ ἔπωνο- 
μάσθη Αἰγαῖον πέλαγος. 


ı jibelmollen. 2 droxöntw ih unterwerfe mid, ® unvernünftig. 
“ Arbeiten, 5 Nebenarbeiten. ® reihte ihn ein. ? mannbar, 89 ὥταβ. 
? oovernitw ih fahre zu Schiffe mit heraus, 19 κληρῶ, όω ἰΦ [οῖε aus, 


Ἐρωτήσεις. 


Τίνες ἦσαν οἱ ἤρωες. οἱ Χχλούμενοι ἡμίθεοι, καὶ χατὰ τί διέ- 
φερον τῶν ἄλλων ἀνθρώπων; 

Π]οῖος ἦτον ὁ Ἡρακλῆς: 

Τίς ἐπέβαλεν αὐτῷ τοὺς δώδεχα ἄθλους; 

᾿Εξετέλεσεν ἐχτὸς αὐτῶν χαὶ ἄλλα Χατορθώματα; 

Π]ῶς ὀνομάζονται αὐτά; 

Πῶς ἀντήμειφεν ὁ Ζεὺς τὰς ἀρετάς του; 

Τίς ἦτο ὁ θησεύς; 

Πότε μετέβη εἰς ᾿Αδήνας χαὶ τὶ ἔπραξε καῦ᾽ ὁδόν; 

Ἡοῖον φόρον εἶχεν ἐπιβάλει εἰς τὰς ᾿Αὐήνας ὁ τῆς Κρήτης 
βασιλεὺς Μίνως; 

Καὶ τί ἔχαμεν ὁ θησεύς; 
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Ποία ἔχεινεν ἡ σύζυγός του; 
Διατὶ ἐρρίφὃη κατὰ τὸν μὺθδον ὁ πατήρ του εἰς τὴν δάλασσαν; 


Achtunddreißigite Lektion. 


Die Eigennamen. 
(Bergl. Left. 10.) 


5 1. Al Hauptregel ift jchon in Left. 10 hervorgehoben, 
daß vor den Perjonen- und Ortsnamen abweichend vom Deutfchen 
der beftimmte Artikel fteht, 3.8. 6 Νικόλαος, ἡ Πηνελόπη. Ἡ 
Γερμανία, οἱ Παρίσιοι, ὁ Ῥῆνος. 

ὀμδπαθπιδωεἶ]ε [τι δεν Artikel fort: 

1. Wenn die Namen einen bejtimmenden mit dem (bejtimmten) 
Artikel verjehenen Zufaß haben; 3. B.: 

Γουλιέλμος ὁ νικητής Αι[βείπι δει θδίεβετ, GSiegreiche; 

τὴν ἡμέραν χαθ᾽ ἣν Φρειδερῖχος ὁ τρίτος ἔπαυσε νὰ βασι- 
λεύῃ καὶ νὰ ὑποφέρῃ ben Tag, an Πείώειι Friedrich IL. 
aufhörte, zu herrichen und zu dulden; 

Παρμενίων, ὁ φίλος ᾽᾿Αλεξάνδρου τοῦ μεγάλου Parmenio, der 
Ότευπὃ «{εχαπὸετδ δεδ (Ότοβει; 

᾿Αὐῆναι Ἡ πρωτεύουσα τῆς Ἑλλάδος Φθει, δἰε Φαιρῆϊαδε 
Griechenland? ; 

n vnoos Zanuvdos die Sinfel Zante. 

Hat dagegen der Zufaß feinen, bez. im Deutjchen entweder 
feinen oder den unbeitimmten Artikel, jo behält der Name feinen 
Artikel; 2. δ.: 

ὁ Παρμενίων σύγχρονος Χαὶ φίλος τοῦ ᾽᾿Αλεξάνδρου Parmenio, 
ein Zeitgenofje und Freund Aleranders; 

τὸ ᾿Αμβοῦργον µεγάλη ἐμπορικὴ πόλις τῆς Γερμανίας Φαπιδιτῃ, 
eine große Handelsjtadt Deutichlands. 

2. Wenn e3 fich um eine bloße Aufzählung handelt, 3. ®.: 

οἱ ᾿Ολύμπιοι δεοὶ ἦσαν οὗτοι δώδεχκα᾽ Φεύς, ρα, Ποσειδῶν, 
᾽Αὐηνᾶ, ᾿Απόλλων, Ἡφαιστος, Ἑρμῆς, Αρης, ᾿ Αφροδίτη, 
Δημήτηρ. "Αρτεμις rat "Eotia die olympifchen Götter waren 
diefe zwölf: Zeus, Hera, Pojeidon u. [. w. 
3. Bor Perjonennamen: | 
a. Wenn fie als Prädikat jtehen (vergl. Lelt. 35, ©. 306), 


ὃ. δ.: 
6 aderpög av OvopdLerar Aovdoßixos mein Bruder heikt Ludwig; 
καὶ οἱ πέντε Akyoveor Iaraösrovior die fünf (alle fünf) heiken 
Papadopulos. 
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Sit jedoch die Perjon eine bejtimmte, 3.8. eine allbefannte 
oder eine jolche, von der eben die Rede war, jo bleibt der Artifel 
nit aus; 3. δ.: 

adrös elvar 6 Bionapx, 6 Mörrtxe das ift Bismard, Moltfe; 

τοιοῦτος Ίτον ὁ Κοραῆς (ὁ Κολοχοτρώνης, ὁ Ραγκαβῆς), ὥστε 
ὅλοι οἱ Ἕλληνες τὸν Ἰιγάπων χαὶ ἐξετίμων fo (ein [οίώετ) 
war Korai3 (Kolofotronis, Rangamwis), daß alle Griechen 
ihn Tliebten und ehrten; 

ἐπεθύμουν νὰ ἴδω τὴν Αἱἰμωλίαν. Ἰδού, αὐτὴ εἶναι ἡ Αἰμυλία. 
ih möchte Emilie jehen (jprechen). Hier, das ijt Emilie. 
b. Wenn den Namen die Worte Adpros Herr, Χυρία rau, 

Fräulein, SEsrowva (gnädige) Frau, δεσποσύνη, δεσποινίς (ᾳπᾶδίρεδ) 
Fräulein oder ein Titel vorhergeht; der Name wird alsdann in 
den gleichen Kafus gefeßt wie Χύριος, Χυρία u.|.w. 3.8.: 

6 xhpros Νικολάχκης ἦλδε νὰ σᾶς ἐπισχεφὺῃ Herr Nikolafis 
fam, Sie zu befucdhen; 

εἶδον τὴν χορίαν Αἰμυλίαν καὶ τὴν δεσποινίδα Μαρίαν ich habe 
Trau Emilie und Fräulein Marie gejehen; 

0 xadınynens Mersoraxns Herr Profefjor Mitjotafis; 

ὁ αὐτοχράτωρ "AAtEavöpos ns Pusstas (der) KRaifer Alerander 
von Rußland. 

Folgt auf xopta, Öcsrowva ber Name des Diannes, jo jteht 
er ohne Artikel im Genitiv; 3. δ.: 

καθ΄ ὁδὸν μὲ συνήντησεν ἡ χυρία Βασιλοπούλου unterwegs 
begegnete mir Frau Waililopulus; 

ὁ χύριος καὶ Ἡ χυρία Βασιλοπούλου λαμβάνουσι τὴν τιμὴν νὰ 
προσχαλέσωσιν εἰς γεῦμα τὸν χύριον καὶ τὴν χυρίαν Σελᾶ 
Herr und Frau Wajfilopulos geben fi) die Ehre, Herrn 
und rau Sela zum Mtittagefjen einzuladen. 

ο. Auf Aufichriften, Büchertiteln u. dergl., injofern fie von 
der betreffenden genannten Perfon jelbit veranlapt find, hat der 
Perjonenname feinen Artikel bei fih; 3. 8.: 

ἀποῦήκη οἰχοδομικῶν ὑλῶν Πέτρου Γ.. Άαρετ Όοιι Baumaterialien 
bon Peter R.; 

τὸ ἑλληνικὸν παρθεναγωγεῖον Ελένης Σ. ἀγγέλλει τῷ κοινῷ, 
ort... die griechiiche Töchterfchule von Helene ©. zeigt dem 
Publitum an, daß... .; 

ἀναγνώσματα νεοελληνικἁ πρὸς ὙΧρῆσιν τῶν σχολείων ὑπὸ 
Δημητρίου II. neugriechifche Lejeftüde zum Schulgebraudhe 
bon Demetrius B. 

d. Nah Eri mit Gen. in der Bedeutung: zur Zeit, unter; 
1. δ. ἐπὶ Ilepıxd&ous zur Zeit Perikles, unter Perikles. 
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e. Bei Straßen und Plagbezeichnungen aus Perjonennamen 
fallt der Artikel vor den Iebteren weg: N 6öds Lölwvos bie 
Solonjtraße, ἡ πλατεῖα Θεμιστοκλέους der Themijtoflesplab. 

4. Stehen die VBormwörter εἰς, ἐν, ἐχ, ἐξ, διά ἵπ Verbindung 
mit einem Ortönamen, jo fann der Artikel fehlen οὓετ αε[εβί 
werden; in der Schriftipradhe fehlt er gewöhnlich, in der Umgangs- 
fprache dagegen nidt. 3.8: 

μετέβη διὰ Ἰωνσταντινουπόλεως εἰς Βιέννην, ἐπῆγε διὰ 
μέσου τῆς πόλις ς τὴ Βιέννη ετ begab fich über Kon- 
ftantinopel nah Wien; 

ἐστάλησαν τὰ ἐμπορεύματα αὐτὰ ἐκ Βερολίνου εἰς ᾿Αθήνας, 
ἐστάλὃηχαν ᾗ πραµµάτειαις αὐταὶς ἀπὸ τὸ Βερο- 
λῖνο ς τὴν ’Adnva biefe Waren wurden von Berlin nad) 
Athen geichidt. 

5. Bei Angabe des Datums fällt der Artikel vor den Monatd« 
bezeichnungen auß: 

aveyapnose hy Öexdenv Matov er reifte den 10. Mai ab. 

6. Über die Beibehaltung des Artifels bei Vorjegung eines 
von einem Eigennamen abhängigen Genitivs |. ©. 305. 

8 9. Die griechifchen Zunamen endigen oft auf aöns, Löns, 
ακης, αχος, ατος, εας, πουλος; Ὀἱείε derjelben find nach dem 
Namen des DVaterd αεθἰ[δεί (πατρωνυµικά). Α. 3. Δημήτριος 
Δημητριάδης, Λέων Λεονείδης, Βασίλειος Βασιλόπουλος, ᾿Αν- 
τώνης ᾽Αντωνάκης. 

Die fremden Namen werben zum Zeil hellenifiert, 3. 2. 
Δάντης Φαπίε, Σαικσπῆρος βαἴείρεατε, Σχίλλερος οδετ Σέλλερος 
Schiller und defliniert, zum Zeil bleiben fie unverändert und 
indeflinabel, 3. B. Βίσμαρκ Bismard, Kapyo Carnot. Zu den 
leteren gehören fast alle tonjonantifch auslautenden hebräijden 
Namen, wie Iosrp Yojeph, "EupavooyA Emanuel. 

6 9. Im Altgriechifchen bedurften Eigennamen im all 
gemeinen des Artikels nicht, im Anjchluß hieran Iafjen einige ihn 
vor Berfonennamen aud im Neugriechiichen aus. 


Aufgabe 9. 

Napoleon war auf die Injel Elba! verbannt; aber er fehıte 
nad) Frankreich zurüf und bemächtigte fi) der Stadt Paris. 
Schiller und Goethe (T’xaire) find die Sophofles Deutjchlands. Wer 
fennt nicht die Kämpfe der Griechen und Trojaner? Die Karamane 
fam von Kairo? und begab jich über Suez? nad Mekta* in 
Arabien. Karl von Ofterreich, der Sohn Philipps des Schönen, 

: ἡ Ἔλβα. 3 τὸ Κάΐρον. ὃ τὸ Σουέζ. 4 Ἡ Μέκκα. 
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war der Herr des Königreich Spanien, ber beiden Sizilien!, der 
neuen Welt und der Niederlande‘. Die Staliener lernen bie 
Gefänge Zafjos auswendig. Das Klima Frankreich ift milder 
al3 dasjenige von Schweden. Diejer Redner ift der Cicero? unferer 
Zeit. «ΦεἴειπαΦ (Τηλέμαχος) war der Sohn Odyifeus’. Auf 
weldhen Tag fällt? diejes Jahr das Himmelfahrtsfeft?? Das 
Himmelfahrtsfeit it am 30. April. Napoleon gehörte zu dem 
Geichlechte der Alerander und Cäjare. Lebe wohl, mein Freund, 
ic) reife nad) Amerifa und fomme vielleicht nie mehr wieder. 
Dftern® ift vorüber, Pfingften rüdt heran’. Kennft du Frau 
Georjades (Tewpyızöns)? Frau SYonopulos (Eixovörovios) war 
geftern mit ihrer Tochter Eugenie im Theater. Bift du zur Abend- 
gejellfchaft® bei Herrn und Frau Profeffor Raradjazis (Kapa- 
χατζῆς) eingeladen? Piräus ift die Hafenftadt? Athens. Die 
Perjer wurden in den Schlachten bei Salamis und Marathon von 
den Griechen befiegt. Alexander der Große war ein Schüler des 
Philojophen Arijtoteles. Was mweibt du über die Gejete Lyfurgs 
und Solond? Die älteften Einwohner Griechenlands waren die 
aus Afien ausgewanderten (μεταναστεύω) Pelasger (Isiaoyot). 
Die Namen Bismarkd und Moltte werden nie vergejjen werden, 
folange Deutichland befteht. Wilhelm Φε (Τέλλος) von Schiller 
und Fauft (Padoros) von Goethe find KRunftwerfe der Dichtkunit. 
Er will um den 15. Oftober nad) Rom reifen, dort etwa einen 
Monat bleiben und fodann Franfreih und England bejuchen. ich 
bitte, meine Empfehlungen an ει Profeffor ©. auszurichten. 
1 αἱ δύο Σικελίαι. 3 αἱ Κάτω Χῶραι. ὃ ὃ Κικέρων. 4 συμπίπτει. 
5 m ἑορτὴῃ τῆς ἀναλήηψφεως. 6 τὸ Πάσχα. Ἱ πλησιάζει N ἡμέρα τῆς 
Πεντηκοστῆς. 8 Ἡ ἑσπερινὴ συναναστροφή. Ὁ τὸ ἐπίνειον. 


Keununddreißigite Leltion. 
Die Beftimmungs- und Zahlwörter. 


A. Die Beftimmungswarter. (Bergl. Left. 12.) 


8 1. Die binmweilenden und fragenden Bejtimmungsmörter, 
fowie die zueignenden Beltimmungswörter ἐμός, σύς, Ἠμέτερος, 
Og£tepos müfjen mit ihrem Hauptworte in Gefchlecht, Zahl und 
Tall übereinitimmen. 

Das mit odros, adrös und ἐκεῖνος verbundene Hauptwort 
hot den bejtimmten Artifel bei fid. 

ber die Stellung der Beitimmungswörter ift alles Erforder- 
Liche bereits in Left. 12 und Left. 35 (©. 303) angegeben. 
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8 2. Bezüglich der zueignenden Beitimmungswörter ift noch 
zu bemerfen: 

1. Die Regel, daß die einfilbigen Genitive de perjünlichen 
Fürmortes (μοῦ, σοῦ, τοῦ u. f. w.) nad) dem Hauptworte ftehen, 
erleidet eine Ausnahme: 

a. Wenn törnös, 7, 6v zur Verftärfung des mod, cod u. f. w. 
hinzutritt; die beiden Bejtimmungswörter jtehen aladann vor dem 
Hauptmworte: 6 törxds µου πῖλος εἶναι παλαιός, ὁ ἰδιχός σου 
εἶναι νέος mein Hut ift alt, der deinige ift neu. 

b. Wenn das Hauptwort von einem vorhergehenden Eigen= 
Ihaftswort begleitet ift; fie fünnen alsdann auch zwijchen Haupt= 
und Eigenjhaftswort ftehen. 3. B. 6 ἀγαπητὸς ἀδελφός µου 
oder feltener 6 ἀγαπητός µου ἀδελφός πιείπ lieber Bruder. 

2. 'Euöc, 0ös, Tperepos und dp£repos Tönnen wie das 
deutfche mein, bein, unjer, euer vor ein und dasjelbe Hauptwort 
treten; 3. Ῥ.: 

ἰδοὺ τὸ ἐμὸν καὶ τὸ σὸν βιβλίον hier ift mein und bein Bud); 
χαὺ᾽ ὁδὸν συνηντήσαµεν τοὺς ὑμετέρους κχαὶ τοὺς ἡμετέρους 
yoveis unterweg3 begegneten wir euren und unjeren Eltern. 

Don den Genitiven des perfünlichen Fürmortes aber muß 
der zweite in da3 entjprechende zueignende ZYürmort ver=- 
wandelt werden: 

ἰδοὺ τὸ βιβλίον µου Χαὶ τὸ ἰδικόν soo (mein Buch und das 
deinige); 

Ka” 00V συνηντήσαµεν τοὺς γονεῖς σας Χαὶ τοὺς ἰδικούς 
nas (euren Eltern und den unjrigen). 

3. Hat im Deutichen das zweite mein, dein, jein u. j. w. 
nod ein weiteres Hauptwort bei fich, jo wird im Griechiichen der 
Artikel des erjten Hauptwortes wiederholt; 3. B.: 

ich habe deine und deiner Schmwefter Briefe wiedergefunden Era- 
νεῦρον τὰς ἐπιστολάς σου Aal τὰς τῆς ἀδελφῆς σου. 

4. Dient im Deutjchen nur ein zueignendes Beiwort für 
mehrere Hauptwörter, fo muß e3 im Griechiichen vor jedem wieder- 
holt werden, deögleichen der Artikel: 

ich liebe meine Eltern, Brüder und Schweitern ayara τοὺς 
γονεῖς µου, τοὺς ἀδελφούς µου χαὶ τὰς ἀδελφάς µου. 

5. Dean merke 3. B. folgende Redensarten: 

fie fiel ihm zu Θἴμει ἔπεσε πρὸ τῶν ποδῶν του. 

wir eilten ihnen zu Hilfe ἐσπεύσαμεν πρὸς βοήθειάν των. 

ih bin aus allen Kräften gelaufen ἔτρεξα μεῦ᾽ ὅλης τῆς δυνά- 
μεώς µου. 

ich liebe ihn αἲδ ᾳαπδεπι Φετδεπ τὸν ἀγαπῶ ἐξ ὅλης τῆς 
καρδίας µου. 
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bie Reihe ift an mir, an dir, an Yhnen elvar ἡ σειρά μοὺ, σου, σας. 

grüßen Sie ihn von ππίς Χαιρετήσατέ τον ἐκ μέρους µου 
(meinerjeit3). 

ihm zu Ehren rpös Tumiv Ton. 

ἰ jprach jo gut ich Ἰοππίε ὠμίλησα ὅσον Ἰδυνήθην καλλί- 
τερον (vergl. Left. 41). 

mir, dir zu Liebe πρὸς χάριν µου, σου. 
6. Die Umgangsiprache verbindet μόνος (allein) oft mit den 

Genitiven µου, σου u. f.m.; 3.8.: 
ih ging allein fpazieren n6vos od Erepındrmaa. 
haben Sie allein das fertig gebracht? movos .oas Td Katop- 


VWoers; 
Aufgabe 96. 


Mein Bruder hat feinen und meinen Garten verfauft; er 
hat aud) das Haus meines Oheigt3 und fein eigenes verfauft. Die 
Zeit entflieht!, ihr Berluft ift unerfeglih?. Er hat das DBer- 
mögen feiner Schwefter und fein eigenes geopfert. Man hat ihm 
zu Ehren einen Ball gegeben?. Sch habe geftern Shren und Yhres 
Baterd Brief erhalten. Sn wenigen Tagen werden Sie meine 
und meine® Bruder? Antwort befommen. Der Aufenthalt auf 
dem Lande hat feine Annehmlichkeiten. Die Stadt erregt Er= 
ftaunen? duch die Pracht ihrer Paläfte. Welch herrlicher Fluß, 
wie reizend® find feine Ufer! Drei meiner Freunde find voriges 
Ssahr nah Amerika gereift. yeder deiner Befannten hat dein 
unartiges® Benehmen getadelt. ch werde es dir zu Liebe thun. 
Dein und mein DBater reifen morgen nad) München. Wir fprechen 
bon unfern und Shren Kindern. Die Frau hat ih ihm zu 
Tzüßen geworfen. Als der Kaifer von Deutjchland den König 
bon zstalien bejuchte, wurden ihm zu Ehren große Teite ge- 
feiert. Die Reihe ift an mir zu fpielen, die Reihe ift nod) 
nicht an dir. Unfere Freunde eilten uns zu Hilfe, al3 fie unjer 
Unglüd erfuhren. Sie werden ihn einholen®, wenn (Part.) Sie 
aus allen Kräften laufen. Seine Verwandten, Freunde und Bes 
fannten erwarten feit einem Sjahre vergeblich Nachrichten von ihm. 
Welche Nachrichten haben Sie erhalten? Welches find die Namen 
jener Herren? 

I mapepysrur. 3 ἀνεπανόρδωτος. 3 δίδω χορόν. 4 Ἡ τέρψις, -εως. 
ὅ ἐκπλήττω. 6 θελκτικός, Ἡ, dv. Ἱ τελῶ, tw. ϐ φθάνω, προφθάνω. 


B. Die Zahlwörter. (DBergl. Lett. 13.) 
1. Als Zahlzeichen werden im Neugriedhifchen in der Regel 


die arabiichen Zahlen gebraudjt; manchmal fommt jedoch auch die 
altgriehiiche Darftellung der Zahlen durch die 24 Buchjtaben des 
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Alphabetes zur Anwendung. Zu Πεβίετεπι Zmwed teilt man bie 
Buchitaben in drei Klafjen; die erite umfaßt die Buchjtaben a— + 
zur Bezeichnung der Einer (1—9), die zweite ı—r zur Bezeidh- 
nung der Zehner (10—90), die dritte p—w zur Bezeichnung der 
Hunderter. Da jede diefer drei Klajfen nur acht Buchftaben ent- 
hält, während neun Zahlzeichen nötig find, jo wird den Einern das 
< (sriypa oder Bad) für die Zahl 6, den Zehnern das 4 (xörza) 
für 90 und den Hundertern das To (σαμπί) für 900 beigefügt. 
Diefe Zahlzeichen erhalten recht8 oben einen Strid, wenn fie 
Einer, Zehner und Hunderter, linf3 unten einen folchen, wenn tie 
Einer, Zehner ober Hunderter von Zaufend bezeichnen; 3. B. α΄ 
= 1, ,a = 1000, ζ{Ξ190, - 10000. 3ur befjeren δει. 
fit geben wir nachftehende Tabelle mit dem Bemerfen, daß ftatt 
der Fleinen auch oft die großen Buchitaben im Gebraud) find: 


1a 11w 21 χα 101 pa 1001 ‚aa 
οβ 19: 99 κβ *200 σ 1010 αι 
ο 1δι 30% 300 7 1124 ‚apxd 
4 ὃ 14 40 w 400 υ’ 2000 β 

ὅ ε’ 15 ιε΄ 50 y 500 φ᾽ 3000 ‚7 
6ς 16 ις 60 ξ 600 χ' 10000 
τς απι 700° 700.9 100000 ρ 

8 η 18m 80 π᾽ 800 w 1893 ‚augy 
9 δ΄ 19 90 900 Mi 

10 20% 100 p° 1000 ‚a 


2. Entiprechend den deutfchen Wörtern =jährig (3. B. zehn- 
jährig) hat die griechifche Sprache Wörter auf -erns, alS: 


öteris zmweijährig. einosaetiis ziwanzigjährig. 
τριετής dreijährig. TPLAROVTAETYG DdET TPLAXOVroD- 
terpaerng dvierjährig. της dreißigjährig. 
πενταετής Ππῃᾶθτία. τεσσαραχονταετής υῬεετεσσαρα- 
ἐδαετής Ἱ ehsjährig. Hovrodens bierzigjährig u. 1.10. 


Sie bilden ein Neutrum auf es und werden wie die Eigen- 
Tchaftswörter auf ns, es dekliniert, jomie ein Semininum αλ τς, 
(Φεπ. (δος (85. Φεί[.), ὃ. 5. νεᾶνις εἰχοσαετὶς τὴν Ἠλιχίαν eine 
junge Dame im Alter von 20 Jahren. Einjährig heißt µονοετής, 
2. Ἀ. ἡ μονοετὴς θητεία δεῖ einjährige Militärdienft, Tpwrostis 
eritjährig, 3. Ῥ. πρωτοετῆς φοιτητής Student im erjten ahre. 
Ἐνιαύσιος, (α), ον heißt jährlich, jahraus jahrein. 

Die Umgangsjprache erjebt die Abörter auf erns durch jolche 
αμ] άρης, weiblich “pa, jedod) nur von etxocı an, 3. Ῥ. ὁ εἶχο- 
σάρης, N elxoodpa ber, die Bwanzigjährige, eivan rpravräpns; 
εἶναι τριαντάρα εν, jie ift in den dreißiger Jahren. Ferner bildet 
die Uıngangzjpracdhe nod) Neutra auf apı und Kpıro aus den Brund- 
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zahlen; fie dienen zur Bezeichnung von Gewichtsforten und Bant- 
noten, wie: Zva &xarostäpı 100 Drammia (Gewicht), 3. B. 
Wein, Zuder, ἕνα ἑχατοστάριχο εἶι Hundertdrachmenfjcein, 
revraxooräpıxo Fünfhundertdracdhmenihein. Die Yormen auf 
άρι dienen auch zur Bezeichnung der Augen einer Spielfarte, 
3.3. Eva Ördpı, Eva zmevrapı eine Karte mit 2, mit 5 Augen, 
diejenigen auf apa ferner zur Bezeichnung Kleiner Münzen, 3.8. 
μιὰ πεντάρα, μιὰ dexrdpa ein Fünfs, Zehnleptaftüd. 

3. Die perjönlichen und Hinweifenden Fürmwörter erfordern 
wie in Verbindung mit Subitantiven fo auch in Verbindung mit 
Zahlwörtern den Artikel: Npeis ol δύο, σεῖς οἱ τρεῖς wir beide, 
ihr drei, αὐτοὶ οἱ Öbo diefe zwei, ἐχεῖνοι οἱ τέσσαρες jene bier. 

Die Umgangsipradde gebraucht jtatt dejjen die enflitifchen 
Genitive des perjönlichen Fürwortes: ol v6 mac, oL Tpeic 
0065, ol T&ooepks twv. 

4. Die Redenzart unjer, ihrer u. |. w. jo und jo viele wird 
durch die einfache Grundzahl ausgedrüdt: wir waren unfer fech® 
ἤμεῦδα ἕδ. 

5. Daß in der Schriftiprache der partitive Genitiv nach den 
fubftantiviihen Zahlwörtern (3.8. N δωδεκάς, N) Exarovrdc) jo- 
wie nach den Zahladverbien (3. Ἀ. τρίς, δωδεκάκις) [οίαί, während 
die Umgangsipradde nach den erjteren denjelben Kajus Τεβί, ἐπ 
welchem da3 jubjtantiviiche Zahlwort jteht, die Leßteren dagegen 
δμτά μιὰ φορά, δυὸ u. |. w. Yopats mit nachfolgendem Accu= 
fativ umjchreibt, ijt bereits in Left. 9 und 29 (vergl. auch) Leit. 37, 
©. 319) αε]ααί. 3. 8.: 

δύο yı8lıdöss στρατιωτῶν, δύο Χιλιάδες στρατιώταις 
2000 Soldaten; 
δεχάκις τοῦ ἔτους, ÖERa wopaic td ypövo zehnmal im Sahre. 

6. Ein zweiter alö VBergleihung vor einem Eigennamen heißt 
δεύτερος oder ἕτερος Ῥε). ἄλλος, ὃ- . δεύτερος Biopapx ein 
zweiter Bismard, Erepos Kaicap ein zweiter Cäfar. 

Der erite, der lebte heißt 6 rp@ros, ὁ τελευταῖος ober 
Eoyaros, aber der erjtere — der Iehtere Exeivos Ev — οὗτος 
δέ oder ὁ μέν --- ὁ δέ; 2. Β.: 

der erjtere war Hein, der lebtere groß ἐχεῖνος μὲν ἦτο μικρός, 
οὗτος δὲ ὑφηλός oder ὁ μὲν ἦτο μικρός, ὁ δὲ ὑφηλός. 

Der eine — der andere heißt, ὁ εἷς — 6 „Erepos oder Ö 
ἄλλος, εἰπετ[είίδ -- andererfeit3 ap’ ἑνός --- ἀφ᾿ ἑτέρου. 

Tyerner merfe man nod: 

1a Jahr pia Ekapmvia, ἕνα ἑξάμιηνο. 
ls Jahr µία τριµηνία, ἕνα τρίµ.ηνο. la Yahr ἐννέα μγες. 
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τριήµερος, δωδεκαήµερος, τεσσαραχονὺήμερος μ. Ἱ. π. breitägig, 

- zwölf, wierzigtägig, U.©. τρίµερα, δωδεχαήμερα, 
σαρανταήμµερα. 

heute über 8 Tage, über 14 Tage σήμερον ὀκτώ, σήμερον 
δεκαπέντε. 

am 3. verflojjenen, laufenden, folgenden, ‚nächiten Monates την 
τρίτην παρελθόντος, τρέχοντος, ἐπομένου, προσεχοῦς µ.ηνός. 

am 10. November δεδ gegenwärtigen jahres τὴν δεχκάτην 

Νοεμβρίου ἐνεστῶτος ἔτους (2. 2.), des endigenden, zu Ende 

gehenden jahres τοῦ λήγοντος, φὺίνοντος ἔτους. 

τὴν δευτέραν Ἰουλίου τοῦ μεσοῦντος Erous am 2. Juli des 
zur Hälfte abgelaufenen Yahres. 

je zwei, zwei und zwei ἀνὰ δύο, σύνδυο, δυὸ δυό, ἀπὸ δυό. 

lange ἐπὶ μακρόν, (ἐπὶ) πολὺν χρόνον, πολὺν κχαιρόν, πολλὴν 
ὥραν. 

wie lange? &ri n6oov (χρόνον); πόσον Χαιρόν; 

einen Tag um den anderen Y£pav rap’ Tnepav. 

um die Hälfte ara to Nov. 

gegen 3 Uhr περὶ τὴν τρίτην ὥραν, εἰς τὰς τρεῖς περίπου, 
(ἀ)πάνω χάτω ἴς τὰς τρεῖς. 

jährlich Kar’ Eros, Ernolias, χάῦδε χρόνο. 

“ ftündlid καθ ὥραν, ἀνὰ πᾶσαν ὥραν, χάὺε ὥρα. 

7. Sn Zufammenfegungen werden die Zahlwörter eis, δύο, 
τρεῖς, τέσσαρες 34 μονο, δι, τρι[σ), τετρα, ᾖ. Ἀ. μονοσύλλαβος 
einfilbig, Oxardinxtos mit zwei Endungen, τριετής bdreijährig, 
τρισχίλιοι ὑτείίαμ]επὸ, τετράπους vierfüßig. 


Aufgabe 97. 


1. Amerika wurde im Sjahr 1492 entdedt. Der Schäfer! 
hat 110 Schafe gefauft. Wir reiten ab unfer dreißig. Sch 
ejje um 12 Uhr zu Mittag und gehe gegen 10 Uhr abends zu 
Bett?. Er hat !/s Jahr die Univerfität in Berlin bejucht. Heute 
über 8 Tage werde ich dich bejuchen. Sn 14 Tagen werde ich 
Wien verlajien®. Wir waren unjer ungefähr 40 Perfonen bei 
zZiihe. Diefer Kaijer ift ein zweiter Nero. Er ijt ein zmeiter 
Cicero (Kıxrtpov). Mein Mufitlehrer kommt ein um den andern 
Tag. Meine Tochter wird gegen 7 Uhr mit der Eifenbahn an 
fommen. Wir werden zu vier fpielen. Sch werde diejen Abend 
ausgehen und um drei Viertel auf 10 Uhr wieder zu Haufe fein. 
Wie lange wohnen Sie jchon in Athen? Diejes Haus ift fat 
um die Hälfte teurer als jenes. Haft du mich gejtern lange er= 

1 5 (προβατο)βοσχός. 3 κατακλίνοµαε, 1.6. πηγαίνω νὰ πλα- 
Υιάξω. ὃ ἐγκαταλείπω. 
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wartet? Er hat lange in Stalien gelebt. Meine Tochter Anti- 
gone ift jet bereit? 13 Jahre alt. Gib mir ein halbes Kilo- 
gramm Butter und zwei und ein halbes Kilogramm Brot! Nad) 
zweijährigem Aufenthalt in Paris jpricht er geläufig! franzöfiic. 
Beide gefallen mir nicht; der erjtere lügt oft, der lebtere ift ge= 
wöhnlih? in feinen Manieren. Mit einem zweijährigen Rinde 
fann ich nicht jpielen, mit einem fünfjährigen jpiele ich gern. Ach 
wünjche ein Dußend Tajchentücher zu kaufen. jenes zweiftödige? 
Haus ift zu 25000 Mark zu verkaufen (= wird verkauft). Mehrere 
Hundert Reiche haben wegen der Cholera die Stadt verlafjen‘. 
Sch Liebe die vierftimmigen? Gefänge. 

2. Man jchreibe mit altgriehiichen Zahlzeichen 57, 89, 123, 
468, 1765, 1894, 1912, 27, 48, 771, 99, 991, 63, 65, 
90765! 

3. Für Umgangssprache. Sch bitte mir für diefen Hundert- 
drachmenschein 4 Fünfundzwanzigdrachmenicheine zu geben. Was 
für Geld Haft du bei dir? Xych habe einen Fünfhundertdrachmenicein. 
Sjene Frau jcheint mir etwa dreißigjährig zu fein. Er ift jchon 
bejahrt; er ift in den fünfziger Sahren. Wir beide werben dich 
morgen befuchen. Wir drei werden morgen einen Ausflug‘ nad) 
Eleufis machen. Diejes Dugend Tafjchentücher fojtet 12 Drachmen. 
Diele Hunderte Soldaten jtarben duch Krankheiten, Zaufende 
fielen in den Scladten. Bor 5 Jahren ift er nad) Amerika 
ausgewandert”. 

1 ἐλευθέρως, εὐχερῶς. 2 ἀγροῖκος, χυδαῖος, πρόστυχος. 3 ÖLwpopog 
οἰκία, δίπατο σπίτι. Ὁ ἐγκαταλείπω. ὃ τετράφωνος. © 7 ἓκδρομη. 
7 µεταναστεύω, 


Lefeftüd. 
Οἱ ὀλυμπιακοὶ ἀγῶνες. Die olympifhen Spiele. 
Wörter. 
“Ἡ Emtdocıc da Wachstum, Zunahme, 7 royen die Fauft, der Yauft- 
Gedeiben. fampf. 
ravarakıy umgeftehrt. τέλειος, α, ον ὈοΟΠΙοππιεῃ, tadel- 
ὁ πολλαπλασιασμός δίε δετοἰεῖ- 108; ausgewadjen. 
fältigung. διαποικέλλω ic geftalte mannigs- 
η πάλη das Ringen, der Ringlampf. faltig, i& bringe Abwechslung. 
rd Axöverov der Wurfipieß. Aayunpövo ich made glänzend, ver: 
6 vewrepropög bie Neuerung. leihe Glanz. 


rd &ppa der Wagen; das Gefpann. 

Ἡ πανήγυρις αὕτη Ίρχισε νὰ λαμβάνῃ πολλὴν ἐπίδοσιν 
ἀπὸ τῆς 14 ὀλυμπιάδος. Μέχρι τῆς ὀλυμπιάδος ' ταύτης εἷς 
καὶ όνος ἐτελεῖτο ἀγών (Ααπιρῃρίεί), τὸ ἁπλοῦν στάδιον, τότε 
δὲ κατὰ πρῶτον εἰσήχθη καὶ δεύτερος ἁγών, τὸ διπλοῦν στάδιον 
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ὁ λεγόμενος »δίαυλος«, δηλαδὴ δρόμος ἀπὸ τῆς ἀρχῆς µέχρι 
τοῦ τέλους τοῦ σταδίου χαὶ πάλιν πρὸς τὰ ὀπίσω ἀπὸ τοῦ τέλους 
μέχρι τῆς ἀρχῆς. Ἔπειτα κατὰ τὴν ἀχόλουθον ὀλυμπιάδα, 
720 πρὸ Χριστοῦ, προσετέδη Χαὶ τρίτον εἶδος δρόμου, ὁ »δόλι- 
χοςς, ἤτοι δρόμος ἀπ᾿ ἀρχῆς τοῦ σταδίου μέχρι τέλους Xal 
τἀνάπαλιν ἀλλὰ πολλάχις ἐπαναλαμβανόμενος. ᾽ Αξιοσημείωτο 
δέ, ὅτι ὁ πολλαπλασιασμὸς αὐτὸς τῶν ἀγωνισμάτων συμπίπτε 
μὲ τὴν αὔξησιν τῆς φήμης Χαὶ τῆς ὑπολήφεως τῆς πανηγύρεως. 

Κατὰ τὴν 18 ὀλυμπιάδα προσετέῦησαν ἡ Σπάλη« χαὶ »τὺ 
πένταῦλονε, τὸ ὁποῖον περιελάμβανε συνάµα τοὺς ἑξῆς πέντε 
ἀγῶνας' σἄλμας, τοι πήδημα, δδίσχονε, ἤτοι βολὴν διὰ στρο]- 
γύλου καὶ ὁμαλοῦ λίθου, δρόµονε, »πάληνς, »ἀΧόντιον«. "Erepos 
νεωτερισμὸς ἐγένετο χατὰ τὴν 98 ὀλυμπιάδα, τῷ 688 πρὸ ἅμι- 
στοῦ, εἰσαχδείσηςὶ τῆς »πυγµῆς« καὶ ἄλλος σπουδαιότερος χατὰ 
τὴν 95, τῷ 680 πρὸ Χριστοῦ, εἰσαχθέντος" τοῦ »ἄρματος ἵππων 
τελείωνε, δηλαδὴ τοῦ δρόµου δι ἁμάξης συροµένης ὑπὸ τεσ- 
σάρων τελείων ἵππων. Τὸ τελευταῖον τοῦτο ἀγώνισμα συνετέλεσε 
τὰ μέγιστα εἰς τὸ νὰ διαποικίλλη χαὶ νὰ λαμπρύνη τὸ δέαµα, 
διότι χατῆλὃον ἤδη εἰς τὸν ἀγῶνα οἱ πλουσιώτατοι τῶν Ἑλλή- 
νων, οἱ δυνάµενοι νὰ τρέφωσι μὲν τοὺς ἀρίστους τῶν ἵππων, νὰ 
μισθῶσι δὲ τοὺς ἐπιτηδειοτάτους ἁρματηλάτας. 

Κατὰ τὴν 88 ὀλυμπιάδα, τῷ 648 πρὸ Χριστοῦ, προσετέ- 
ὃησαν δύο ἔτι εἴδη ἀγωνισμάτων, »τὸ παγκράτιον« (τοι ἀγὼν 
πυγµῆς καὶ πάλης συνάμα) καὶ ὁ »ἵππος χέλης«, δηλαδὴ ἡ 
ἁπλῆ ἵπποδρομία. ᾿Επὶ μᾶλλον δὲ καὶ μᾶλλον νέα προσετίθεντο 
ἀγωνίσματα, οἷον δρόμος ὁπλιτῶν, ποικίλα παίδων ἀγωνίσματα, 
χαὶ πώλων (ἤτοι νέων ἵππων) δρόμοι. 

ı indem ber Ringfampf eingeführt wurde, — Gen. ablol. (1. 


Lett. 50). * indem der Wettfampf der Wagen mit ausgewadjfenen Pferden 
eingeführt wurde, — Gen. abfol. (j. Leit. 50). 


Ἐρωτήσεις. 
Πότε ἴρχισεν ἡ πανήγυρις αὕτη νὰ λαμβάνῃ πολλὴν ἐπίδοσυ; 
Ποῖος ἀγὼν εἰσήχθη ἀπὸ τῆς 14 ὀλυμπιάδος; 
Πότε προσετέῦη καὶ τρίτον εἶδος ἀγῶνος καὶ ἐχ τίνος συνίστατο; 
Τίνες ἀγῶνες προσετἐῦησαν χατὰ τὴν 18 ὀλυμπιάδα; 
]]οῖον ἀγώνισμα συνετέλεσε τὰ μέγιστα εἰς τὸ νὰ διαποικίλλη 
καὶ λαμπρύνηῃ τὰς πανη]ύρεις; 
Ties χατῆλῦον ἔχκτοτε εἰς τὸν ἀγῶνα; 
Πότε εἰσήχθδη τὸ παγχράτιον χαὶ ἡ ἁπλῆ ἱπποδρομία; 
Τίνα ἀγωνίσματα εἰσέτι προσετέδησαν; 
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PDierzigfte Leltion. 
Die Fürwörter. 


1. Die perfünlichen Fürworter. (Dergl. Lelt. 21.) — Das 
Deutfche „es“. 


1. Bezüglich der Stellung der von einem Zeitworte abhängigen 
perfönlichen Fürmwörter gilt folgendes: 

a. Die zweifilbigen ftehen nach dem Zeitworte, die einfilbigen 
vor ihm; nur beim bejahenden (nicht auch beim verneinenden) 
Simperativ folgen auch die leßteren dem Zeitmorte nad). 

b. Bei den zujfammengejeßten Zeiten ftehen die einfilbigen 
perfönlichen Zürwörter zwifchen einerjeit3 94 und den Hilfsformen 
Όοπ θέλω, fowie anbrerjeit3 dem Zeitiworte, bagegen vor den Hilf3- 
zeitwörtern Exw und εἶμαι, 

Ebenfo jtehen fie zmwilchen va und dem Zeitwort. 

c. Bon zwei einjilbigen perjönlichen Fürmörtern im Dativ 
und Xccufativ bei demjelben Zeitworte geht der Dativ dem Accu= 
fativ voran. 

Beilpiele: 

λαμβάνω τὴν τιμὴν νὰ σᾶς Ὑαιρετήσω 0δειτ νὰ Ὑχαιρετήσω 
ὑμᾶς ich nehme (habe) die Ehre, Sie zu grüßen; 

eine τή το jage ihr dies; 

νὰ μὴ τῇ τὸ εἴπῃης bu jott (mußt) e3 ihr nicht jagen; 

9ὰ τὸν ἐπαναβλέπω συχνά υδει θέλω τὸν ἐπαναβλέπει συχνά 
id werde ihn oft wiederjehen; 

τὸν Eyw töeı id) habe ihn gefjehen; 

ἐὰν μὲ εἴχεν Töeı wenn er mich gejehen hätte; 

δὲν δύναµαι νὰ σοὶ τὸ δώσω ich ἴαππ dir bie nicht geben; 

τὸ πακέτο δὲν μοῦ εἶναι φερμένο ἀχόμα ὃαῦδ Paket ift 
mir noch nicht gebracht worden. 


2. Die mit den perjönlichen Fürwörtern verbundenen Haupt- 
und Zahlwörter haben den bejtimmten Artikel bei fi (bexgl. 
Let. 35, ©. 304), 3. B. Nneis ol Ἕλληνες wir Griechen, dpeis, 
σεῖς οἱ Ἔμποροι ihr Kaufleute, eis ol tpeis ihr drei. 


3. Wo im Deutjchen der Nominativ des perjünlichen Fürs 
worte3 nad einem bezüglichen ürtworte wiederholt wird (3. B. 
ich, der ich) oder ausfällt (3.3. ich, welcher immer), findet im 
Grieijichen diefe Wiederholung nicht ftatt, das Zeitmort wird 
aber jtet3 in die PBerjonenform de3 NRominativs gejeßt,; 3. 8.: 

ich, der ich dir glaubte ἐιὼ ὃ ὅστις σοὶ ἐπίστευσα, 
du, der δἱε[εδ gethan hat sd ὁ ὁποῖος τὸ ἔπραξες. 
Neugriediigde Srammatif. 22 
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4. Sin der Umgangssprache werden der Genitiv und Accufativ 
der perjönlichen Fürmörter oft wiederholt, wenn ein Nachruf auf 
ihnen liegt; 3. 8.: 

ἐμένα δὲν μὲ γνωρίζει πώ fennt er nicht; 

ἐσένα σὲ εἶδα προχδές δώ ὕαρε ἰώ Ὀοτρεῇετπ αε[εβει; 
ἐσένα σὲ ἀγαπῶ dich liebe ich; 

αὐτοῦ δὲν τοῦ δίνεις τίποτα; ἴθπι αἰθῃ du nichts? 

5. Der Genitip der Reflerivfürwörter wird mandmal an 
Stelle der zueignenden Beiwörter gebraucht; er wird alsdann 
ziwijchen den Artikel und das Hauptwort geleßt. 3. 8.: 

räs tıs vonile: TA Eavrod mpaynara (oder ta rpdypard Too) 
rporimörepa av Fevay jeder glaubt, daß feine Angelegen= 
heiten vor den fremden den Vorzug verdienen; 

ya adrös elnaı altıog tüg &uaprod Övoruyias (oder ic Euns 
δυστυχίας, τῆς δυστυχίας oo) ich jelbft bin Ihuld an 
meinem Unglüd. 

An fi, an umd für fich heißt “a9” ἑαυτόν, Ἡν, 6, Rad” 
ἑαυτούς, ἁς, ά; das verjteht fich von jelbjt αὐτὸ ἐννοεῖται ap’ 
&avrod (oder olxodev von Haufe aus). 

6. Die durch DBerbindung von halber oder halben, willen, 
wegen mit perjünlichen Fürmwörtern entjtandenen Wörter find für 
die Überfegung aufzulöfen; 3. ®.: 

meinethalben Evexev ἐμοῦ, δ. ἐμέ, γιὰ μένα. 
δεἰπείθαίθεπ ἕνεχα σοῦ, δι ἐσέ, γιὰ σένα. 
jeinetwegen, jeinetwillen Evsxı αὐτοῦ, δι αὐτόν, γι αὐτόν. 

7. Manchmal wird im Deutjchen ὃδαδ perfönliche Fürmort 

gebraucht, wo im Griechifchen das zueignende Fürwort fteht; 3.8.: 

er ift ein Freund von mir eivar eis (dx) tüv Yiwv µου (11.-6Σ. 
εἶναι ἕνας φίλος µου) oder εἶναι φίλος µου; 

ihr zu Ehren npös ruayivens. (Weit. Beifp. |. Lelt.39, ©.330, 331.) 

8. In der Umgangsjpradjye wird in der Anrede jtatt od und 

oeis oft Tod Aöyodv σου, τοῦ λόγου σας ρεθταμώ!; 2. Ἓ.: 
τοῦ λόγου σου ἔχεις χαιρὸ ἐδῶ; haft du Zeit hier —= bift 
ὃμπ Ίφυπ lange hier? 
καὶ τοῦ λόγου σας, τί χρασὶ δέλετε; und Sie, was für 
Wein wollen Sie? 

Ei. Gnaden, Herrlichkeit heigt ἡ ἀφεντειά σας, 3.8. (aud) 
Iherzhaft) Ἡἡ ἀφεντειά σας ἀπὸ ποῦ εἶσθε; moher find 
6ω. Gnaden? 


Überfeßung des Deutichen „es“. 


1. Wird im Deutfchen das fachliche Fürwort „es“ (al3 Nomi- 
nativ) gebraudt, um ein ganz unbekanntes oder ein Später zu 
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nennendes® Subjelt zu vertreten oder um auf den Inhalt eines 
nachfolgenden Saßes hinzumeijen, jo wird εδ im Griechischen nicht 
ὕρετ]εβί; 4. δ.: 
eö ift ἴα[ϊ εἶναι φῦχος (κάνει Χρύο), εδ donnert Bpovra. 
e3 brauft das Meer noxärtaı ἡ θάλασσα. 
ed reden und träumen die Menjchen viel roAAa Aadodsı καὶ 
ὀνειρεύονται οἱ ἄνθρωποι. 
Icheint εδ Jhnen, daß ich diejes Geheimnis fenne? As galveraı, 
ὅτι Ἰνωρίζω τὸ μυστικὸν αὐτό; 

Tolgt aber im Deutichen auf „es“ ein bezügliches Fürmwort, 
jo wird εδ im Griehijchen durd) ein hinmeijendes Fürwort 
überjebt; 3. δ.: 

ihr jeid_e8, die dies gejagt haben σεῖς εἶσθε ἐχεῖνοι οἵτινες 
To EITETE. 

2. Das deutjche „es”, welches auf das Subjekt zurücweiit, 

bleibt ebenfalls unüberjeßt; 3. 8.: 
wer ift e8? ich bin e8 Tolos eivar; Eyw einat. 
bift du e8? od eloaı; 

3. Bei der Antwort überjegt man „e3” entiweder nicht, ober 
erjeßt dasjelbe durch da8 Haupt= bez. Eigenichaftswort, da3 durd) 
„e8" vertreten wird; 3. 2.: 

ΕΠ du zufrieden? ja, ich δίπ εδ εἶσαι εὐχαριστημένος; ναί, 
εἶμαι (εὐχαριστημένος). 
find Sie die Mutter jener Kinder? ja, ich bin εδ σεῖς εἶσθε 

ἡ µήτηρ ἐκείνων τῶν παιδίων; ναὶ, ἐγὼ εἶμαι ἢ µήτηρ 

αὐτῶν. 

4. ft εδ der Accufativ, fo lautet die Überjekung adre 
oder 76, 3.3. ich weiß εδ Ἰώοπ τὸ Ἠξεύρω Ίδη, wer hat e8 ge= 
hört? τίς ἤκουσεν αὐτό; 


Aufgabe 98. 


Sch, der ich alles mit eigenen Augen gejehen habe, fann das 
bejte Zeugnis geben. Sit dies Yhr Haus? Ya, && ift ee. Sind 
diefe Leute wirklich) unglüklih? Ya, fie find ea. Sind Sie der 
Lehrer diefer Knaben? Sa, ih bin 8. 63 ift ein Unglüd, 
feinen Zreund zu haben. Sch bin um jeinetwillen bejtraft worden. 
Erbarmen! Sie fi) meiner (Accuf.)! Er fiel ihm zu Füßen und 
bat ihn um Verzeihung. Karl ift ein Freund von mir. Herr A. 
it ein DVBerwandter von mir. Wir Griechen ziehen den Wein 
dem Biere vor. Wir Soldaten müjjen immer unjern VBorgejeten 
gehorchen. E3 lebe der König! E3 glaubt ihm niemand. Frau ©. 
Iprieht immer von fi) und tadelt alles, wa3 fie nicht jelbjt gemacht 

I εὐσπλαγχνίζομαί τινα. 

22° 
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hat. ft das dein Arzt? Nein, er ift e8 nit. Sind e3 Deine 
Kinder, die dort drüben jpielen? Ya, fie find ed. Sie, die Sie 
nichts wiljen, wollen über die Arbeiten anderer fprehen? Er jagte 
εδ mir und nicht ihr. Sch bin weder wie du noch wie er. Βιῇ 
du εδ, ÜUbdolf, welcher diefen Baum gepflanzt hat? Du und er 
(ihr) waret nicht aufmerffam. Sit es heute Ffalt? Ya, es ilt Τεῦτ 
falt, e8 friert. Seid ihr Soldaten? Sa, wir find εδ. Sind 
das deine neuen Handichuhe? Nein, das find fie nicht. Yit denn 
ihre Mutter fo unglüdlih? Sa, fiherlih!, fie it &. Die 
Tugend ift an fich liebenswürdig?, das Xajter aber ift an fich 
hafjensmwert®. Wirft du an der (Gen.) morgigen Manifeftation* 
teilnehmen? Das verjteht fich von jelbft. Er jpricht immer von 
ih. Sie denkt nur an (Xceuf.) fih. Sch bin ein Verwandter, 
aber fein Zreund von ihm. Er jucht meine Freundichaft, weil er 
durch) fie einen Vorteil? erlangen fann. Sind denn die Mienfchen 
nur auf der Erde, um einander zu halfen und einander (Accuf.) 
zu Ichaden? 

1 Βεβαίως, ἀναμφιβόλως. 3 ἀξιαγάπητος, ον. ὃ ἀξιομίσητος, ον. 
4 η διαδήλωσις, -εως. ὃ διότι δύναται I naeh ἐξ αὐτῆς. 


2. Hinweifende, fragende, zueignende und bezügliche Yürwärter. 
(Bergl. Left. 22 und 23.) 

1. Weder die indireft fragenden noch die bezüglidhen Tyür= 
wörter veranlafien, wie dies im Deutichen der Fall ilt, die Hinaus- 
Ihiebung des Zeitworte® ar da3 Ende des Nebenjagee. Das 
Zeitwort fteht vielmehr gleich hinter dem Fürmworte; daß Subjelt 
de3 Nebenjates Tann jedoch dem Zeitivorte auch vorangehen. (Vergl. 
über Ddiejelbe Sagjtellung in den durd) Bindewörtern eingeleiteten 
Säben Left. 31, ©. 247.) 8. >: 

μὲ ἠρώτησε, τίς εἶναι ὁ ἈΧύριος, τὸν ὁποῖον εἴδομεν χθὲς εἰς 
τὸ ὑέατρον ει fragte mich, wer der Herr fei, den ir 
geitern im Theater gejehen haben; 

οἱ Ἰονεῖς, οἵτινες φροντίζουσι repi ray rexvav twv die Eltern, 
die für ihre Kinder jorgen; 

ὁ Χδριος, ὅστις ἐπεσχέφῦη χθὲς τὸν Yeltovd σου, ἦτο ἰατρός 
der Herr, der geftern deinen Nachbar bejuchte, war ein Arzt. 

Die einfilbigen perjünlichen Fürwörter und die Verneinungd- 
partifeln ftehen jelbjtverjtändlih auch in diefen Nebenfähen vor 
dem Zeitworte; ὃ. δ.: 

οἱ Χύριοι, οἵτιες μὲ ἐπεσχέφθησαν, Ἴσάν Eevor die Herren, 
die mid) „bejucht haben, waren Sremde; 

τὰ δένδρα, ἅπερ δὲν εἶναι χαρποφόρα, χόπτονται δὶε Bäume, 
die feine Früchte tragen, werden umgehauen. 
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2. Die Fragenden Fürwörter werden auch zur Einleitung 
derindireften (abhängigen) Fragejäße gebraudt. Syn diejen 
fteht abweichend vom Deutichen das Zeitwort ftet3 im Οπδὶ- 
fativ, und die Wortfolge bleibt die gleiche wie in den 
direlten Fragejäßen. 3.8.: 

ποίαν γνώµην ἔχεις περὶ τῶν ὑποδέσεων τούτων; weldye Meinung 
haft du über diefe Angelegenheiten? 

συχνὰ σὲ ἠρώτησα, ποίαν γνώμην ἔχεις περὶ τῶν ὑποδέσεων 
τοῦτων ich habe dich oft gefragt, weldhe Meinung du über 
diefe Angelegenheiten babeit; 

Ἱρώτησα τὸν ἔμπορον, πόσον στοιχίζει τὸ χιλιόγραμμον ἰώ 
fragte den Kaufmann, wieviel ein Kilogramm fofte. 

3. Bereit3 im I. Teil ift hervorgehoben, daß die hinmweifenden, 
fragenden und zueignenden Fürwörter in Gejchleht, Zahl und 
dal, die bezüglichen Fürmwörter in Gefchlecht und Zahl mit ihrem 
jugehörigen Hauptmworte übereinftimmen müjjen. 

Ausnahmsmweife wird jedoch in der Schriftipradhe Häufig αμώ 
der Kafus des bezüglichen Fürmwortes durch jenes Wort beftimmt, 
auf das e3 zurückweift (jogenannte Attraktion EAdıs). Dies ift 
nur dann der Fall, wenn das bezügliche Fürmwort urjprünglicd im 
Accufativ (auch einem von einem VBormworte abhängigen Accufativ) 
ftehen follte, das Wort aber, auf das e3 hinmweift, ein von einem 
Borworte abhängiger Genitiv, Dativ oder Accufatio ift, und wenn 
ferner der Relativfaß eng mit dem Worte, auf das er zurücweift, 
jufammenhängt, dies wejentlich beftimmt. Mit der Attraktion ift 
eine Verkürzung verbunden, indem der Artikel oder das Hin= 
weilende Fürwort meggelafjen und das Relativum mit dem Worte, 
worauf e3 zurüdmeilt, in einen einzigen Sa zufammengezogen 
wird. War das Wort, auf meldhes das Relativum fich bezog, 
ein bloßes Fürwort, fo bleibt dann das Relativum ganz allein, 
fteht aber in dem Kafus, welchen da hinweifende Zürwort haben 
müßte. 3.8.: 

τὸν ἐχτύπησα μεῦ ὅσης εἶχον δυνάµεως {-- μεὺ᾽ ὅλης τῆς 
δυνάμεως ἣν εἶχον) ἰά [ώΐπια ἴθπ πεί foviel Kraft ich Hatte, 
mit aller Kraft; 

πρὸς ἀποζημίωσιν δι ὅσα ἔπαθε (— πρὸς ἀποζημίωσιν dr’ 
ἐκεῖνα ὅσα ἔπαθε) χιτ Entichädigung für das, was er ge- 
litten bat; 

τὴν προχθδὲς Κυριακὴν συνέβη ἐν τῷ σταὺμῷ τῆς Κορίνῦδου 
σύγρουσις σιδηροδρομική. Καὺ”᾽ ἣν στιγμὴν ὁ ἐχ Πατρῶν 
συρμὸς ἐπλησίαζεν ἐχεῖ .. .. am borgeftrigen Sonntage 
ereignete fich auf dem Bahnhofe von Korinth ein Eifenbahn- 
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zufammenstoß. Ir dem Augenblid, als der Zug aus Patras 

fih dort näherte .. 

ἠδέλησε xal μετὰ τὸν θάνατόν του νὰ διχχειρίζωνται τὴν 
περιουσίαν του καθ ὃν αὐτὸς ἠκολούθησε τρόπον { κατ’ 
ἐχεῖνον τὸν τρόπον ὃν αὐτὸς Ἠκολούῦησε) οι Ἰωυ[ίε, δαῇβ 
man αμῶ παΦ Jeinem Zode jein DBermögen auf diejelbe 
Weile vermwalte, die er jelbjt befolgt Hatte. 

Eine andere Art Attraktion tritt ein, wenn das ald Subjekt 
de3 Nebenjates dienende bezügliche Fürwort an die Stelle des 
mweggebliebenen Objeltes tritt; 3. 2.: 

εἶδον ὅσους διῆλδον ([-- εἶδον ὅλους ὅσοι διῆλθδον) ich Jah 
alle, die hindurchfamen. 

4. Bezieht fich ein bezügliches Fürwort auf mehrere Wörter, 
jo gelten die in Zelt. 42 Hinfichtlich der Eigenjchaftswörter anzu= 
gebenden Regeln, auf welche hier nur verwiejen wird; 3.8.: 

ὁ ἀδελφός µου καὶ ἡ ἀδελφή µου, οἵτινες ἀνεχώρησαν πρὸ 
δύο μ.ηνῶν, δὰ ἐπιστρέφωσιν αὔριον πιεῖπ Bruder und meine 
Schmweiter, welche vor zwei Monaten abgereift find, werden 
morgen zurüdlehren. 

5. Dad zum Genitiv eines bezüglichen YFürmwortes gehörige 
Hauptwort (Subjeft oder Objekt des Relativfaes) muß den be= 
jtimmten Artikel bei fih haben. Das Fürmwort fteht vor oder 
nad) dem Hauptworte (vergl. ©. 170 und ©. 303). 3. 8.: 

διαφεύδεται ἡ εἴδησις, τῆς ὁποίας τὴν ἀδιοπιστίαν (oder τὴν 
ἀξιοπιστίαν τῆς ὁποίας) ἀμέσως Ἠμφισβητήσαμεν δίε λαάἄ- 
richt wird dementiert, deren Glaubwürdigkeit wir jofort 
bejtritten haben. 

Sit dies Hauptwort mit einem Vorwort verbunden, jo muß 
da3 Fürwort hinter da3 Hauptwori gejeßt werden; 3. B.: 

ὁ ἀνήρ, περὶ τῆς εὐγλωττίας τοῦ ὁποίου ἠκούσαμεν τόσα πολλά 
der Mann, über dejjen Beredfamkeit wir immer joviel ᾳε- 
hört haben; 

ὁ φίλος, εἰς τὴν τιµιότητα τοῦ ὁποίου Eventorebdyv, pe Ἠηπά- 
ensev der Freund, auf deifen Rechtichaffenheit ich vertraut 
habe, hat mich getäujcht. 

6. m Deutichen wird aus dem fragenden Fürmwort was, 
jowie den bezüglichen Fürmörtern welcher, welche, welches, der, 
die, dad und einem vorhergehenden Vormworte oft ein neues Wort 
gebildet, in welchem das TFürmwort durd) die Silbe wo bez. wor 
vertreten ift (wovon, modurd), womit, wobei, wofür, wozu, worauf, 
worauß, woran, worin, twoorüber, worunter). Diefe Zufammen- 
jegungen find für die griechifche Sprache aufzulöfen. 3. 8.: 
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περὶ τίνος ὁμιλεῖτε; mobon, worüber (von, über was) jpredt 
ihr? 

ws τί Ypmotmseber tudro; wozu (zu mas) dient das? 

τὰ ποτήρ'α, ἐκ τῶν ὁποίων ἐπίομεν δίε (Φίᾶ]ετ, woraus (aus 
welchen) wir aetrunten haben; 

τὸ δωµάτιον, ἐν ᾧ Χχοιμῶμαι das Zimmer, worin (in dem) ich 
Ihlafe; 

τὸ Ἀλειδίον. δι οὗ ἥνοιξα τὴν Όώραν δε Εά(ἡΠεί, womit 
(mit welchem) ich die Thüre öffnete. 

Diejelbe Auflöfung muß bei den deutichen Zujammenjeßungen 
ftattfinden, welche die Beziehung auf ein vorausgegangenes Haupt: 
wort ausdrüden, wie: damit, dadurd), davon, dagegen, daneben, 
darin, daraus, daran, dafür, davor, dazu, dabei, darauf, darüber, 
darum, darunter. 3. 8.: 

ἰδοὺ χοιρομήριον θέλετε ἐξ αὐτοῦ; hier ift Echinfen; wollen 
Sie davon (von ihm)? 

ὁμιλεῖτε περὶ τὴς χδεσινῆς συναυλίας; μάλιστα, ὁμιλοῦμεν 
περὶ αὐτῆς Äprecht ihr vom geftrigen Konzert? ja, wir 
Iprechen davon, darüber (von ihm, über e3); 

γνωρίζεις, ποῦ εἶναι τὸ ταχυδρομεῖον; μάλιστα, χατοιχῶ παρα- 
rAebpwe adrod weißt du, wo die Pojt ift? jawohl, ic) wohne 
daneben (neben ihr); 

μετ᾽ αὐτοῦ δὲν εἶμαι εὐχαριστημένος ὃαπιίί (πεί δἰε[ειπ) bin 
ic) nicht zufrieden. 

7. Die Umgangsjpradje liebt, wie die Häufung der perfönlichen 
Sürmwörter (vergl. ©. 338), jo auch die Häufung der bezüglichen 
Sürmwörter; 3. 8B.: 

τὸ κχουτὶ αὐτὸ τὸ θέλω νὰ τὸ δώσω καὶ ἀλλοῦ, τὸ 
ἰατρικὸ ὅμως ποῦ ἔχει µέσα σοῦ τὸ δίδω δἱεῖεδ 

Käftchen (da8) will ich aud) anderswohin (e8) geben, da3 

Heilmittel jedoch, welches es enthält, (das) gebe ich dir. 


Aufgabe 99. 

Sind da8 Khre Schuhe? Ya, das find fie. Sit das dein 
Hund? Nein, es ijt nicht der meinige. Sit da8 dein Haus? 
Ya, &8 it &&. Sit das hr Hut? Nein, jener, der auf dem 
Stuhle liegt. Das war Jein Unglüf. Sch bitte dich, dich mehr 
mit deinen eigenen Angelegenheiten zu befallen (beichäftigen) und 
die Ordnung! der meinigen getroft mir felbft zu überlaffen 
(αφήνω). Das find Erzählungen, deren Unmwahrheit fi) mwahr- 
icheinlih bald erweilen wird. Das waren die Nachrichten, die 
mir mein Freund gejtern abend hinterbracht? hat. Welche Länder 


1 η διευθέτησις, -εως. 3 διαβιβάζω. 
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hat Alerander der Große erobert? Hier find zwei Grammatifen ; 
welche ziehen Sie vor? Womit bejchäftigft du dich während ber 
langen erien!? Wozu dieje Lügen? Wie, du haft die Dreiftig- 
feit? gehabt, dies zu jagen? Was Hindert deinen Vater, dies 
Haus zu faufen? Was ift angenehmer, αἴδ Gutes zu thun (als 
daß wir Gutes thun)® Worauf werde ich mich verlaffen fünnen ? 
Ein wenig mehr Ruhm, ein wenig mehr Reichtum, was ijt alles 
da8? Zu weijen Ehren errichteten? die Agypter Pyramiden‘? Zu 
Ehren ihrer Könige. Welche von euch ift Franf gemejen, Antigone 
oder Penelope? Sit dein Vater im Garten? 9a, er ift darin. 
Denken Sie darüber nah! ft der Hund unter dem Bette? Nein, 
er ift nicht darunter. Sprechen Sie von meinen Büchern? Sa, 
wir Iprechen davon. Wenn du fo viele Bücher haft, (fo) leihe mir 
eine davon. Sehen Sie jene Arbeiter? Nur wenige berjelben 
find Griechen, die meiften Italiener. Sch rate dir, zu jchweigen; 
dadurch wirft du am meiften erreichen? Worüber ladhjft du? 
Wozu brauhft du die Schere? Womit Haft du den Hund ge= 
lagen? ch juchte ihn in feinem Zimmer; er war nicht darin. 
ber das Innere der Kirche fanın ich nicht urteilen, ic) war nod) 
nicht darin. Diejes Glas ift rein, niemand hat daraus getrunfen. 
Hier find zwei Drachmen; geben Sie mir dafür Melonen und Birnen. 
1 αἱ διακοπαἰ. 2 76 Φάρρος, Ἡ τόλμη. 3 ἀνεγείρω. 4 πυραµίς, 
ο. ὅ θὰ ἐπιτύχῃς τὰ ο . νο fleine Schere τὸ 
ψαλίδιον. 


Refeftüd. 
O0 Σόλων καὶ ὁ Κροῖσος. 
Wörter. 


Solsen und Rröfs. 


desnedw ich jeßle, mache verbindlid. 

&roönpo, Ew id bin in der Fremde, 
ich verreife. 

περιηγοῦμαι, έοµαι, περιοδεύω,περι- 
έρχομαι ἰῷ bereije. 

πολυτάλαντος, ον diele Talente 
(Geldfumme) befitend, jehr reich. 

εὐδαίμων, ον glüdlih, beglüdt, 
glücjelig. 

&kros, a, 0ov gleichwertig, Wert, 
würdig. 


εὐδαιμονῶ, έω I} bin glüdlich. 
φιλάδελφος, ον gejhwifterliebend. 
φιλομ.ήτωρ,ΘεΠ,-ορος πιμ{ετ[ιεθεπὸ. 
µετακομίζω ἰῶ Ἰάαῇε Ίωερ, bringe 
fort, trage fort, 
Ἡ ἱέρεια die Priefterin. 
ὑποζευγνύω ἰώ Ipanne ein. 
καθυστερῶ, έω ἰῷ Ὀετ[ρᾶίε πώ. 
ὁ ἰδιώτης ὃετ Ῥτίυαμπασπ; ὃὲετ Dann 
ohne Rang und Anjehen, ber 
gemeine Diann, 


Ὅ Σόλων, ἀφοῦ ἐδέσμευσε τοὺς "Admvaloug δι ὄρχου, ὅτι 
ἐπὶ δεχαετίαν τοὐλάχιστον δὲν 9ὰ µεταβάλωσι τὴν νομοδεσίαν 

3 , 2, ‚ x 3 , 
του, ἀπεδήμησεν εἰς Αἴγυπτον, Κύπρον καὶ μιχρὰν ᾽Ασίαν. 


τὰς 
τάλαντος Ἐροῖσος. 


ans τὰς χώρας ταύτας λέγεται, ὅτι μετέβη χαὶ εἰς 
άρδεις, πρωτεύουσαν τῆς Λυδίας, ὅπου ἐβασίλευεν ὁ πολυ- 
Οὗτος ἐπιδείξας πάντας τοὺς ὃησαυροῦς 
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του εἰς τὸν Σόλωνα Ἱρώτησεν αυτόν, ἂν Ἰνωρίζῃ ἄλλον αὐτοῦ 
εὐδαιμονέστερο. Ὅ Σόλων ἀπεκρίθδη, »Ἰνωρίζω Τέλλον τὸν 
᾿Αὐηναῖον, ὁ ὁποῖος ἀφοῦ ἀπέχτησεν υἱοὺς χαὶ ἐγ]όνους χαλοὺς 
χαὶ αγαθοὺς καὶ πηὐδαιμόνησεν εἰς τὴν ζωήν του, ἐτελεύτησεν 
ἐνδόξως πολεμῶν ὑπὲρ τῆς πατρίδοςε. »Μετὰ τοῦτονε, Ἱρώ- 
τησεν ὁ Ἐροῖσος, »ποῖον θεωρεῖς εὐδαιμονέστερον« ὍὉ δὲ 
Σόλων ἀπήντησε' »1ὸν Κλέοβι καὶ Ἠίτωνα. ἄνδρας ᾿Αργείους 
ἐξόχως φιλαδέλφους καὶ φιλομήτορας, οἱ ὁποῖοι νιχηταὶ ἀνα- 
δειχθέντες εἰς δημοσίους αἀγῶνας µετεχόμισαν καὶ τὴν μητέρα 
ἑαυτῶν ἱέρειαν τῆς Ἡρας εἰς τὸν ναὸν αὐτῆς ἀπέχοντα 4ὔ στα- 
δίους ὑποζεύξαντες ἑαυτούς, διότι χαδυστέρησαν οἱ βόες. Ἡ 
μήτηρ ηὐχήδη αὐτοῖς ὅ,τι ἄριστον ἐκ τῶν 9εῶν Χαὶ ἀμφότεροι 
χοιμηθέντες ἀπέθανον θάνατον ἀξιομαχάρ:στον.« 

Τότε ὁ Ἐροῖσος ἀγαναχτήσας εἶπεν, »ἡμᾶς οὐδὲ ἰδιώτου 
ἀξίους ἔκρινας, ὦ ᾿Αδθηναῖει« ὁ δὲ Σόλων ἀπεχρίθη, »µ.ὐδένα, 
ὦ βασιλεῦ, πρὸ τοῦ τέλους µαχάριζες. 

Τοὺς λόγους τούτους ἐξετίμησε βραδύτερον ὁ Γροῖσος, ὅτε 
ἡττηδεὶς ὑπὸ τοῦ Κύρου καὶ τεθδεὶς ἐπὶ τῆς πυρᾶς ἀνέκχραξε 
τρὶς »ὦ Σόλων«. °O Köpos Epwrisas ἈΧαὶ μαδὼν τὴν αἰτίαν, 
διὰ τὴν ὁποίαν εἰς τὴν ἐσχάτην ἐκείνην στιγμὴν ἐπιχαλεῖται τὸν 
Σόλωνα, ἔσωσεν αὐτὸν ἀπὸ τῆς πυρᾶς. 


3 , 
Ερωτήσεις. 
Ποῖον συνήντησεν ὁ Σόλων περιηἸούµενος τὴν Αἴγυπτον, Κύπρον 
καὶ μιχρὰν ᾽Απίαν; 
Τίς το ὁ Κροῖσος: 
Τί Πρώτησεν ὁ Ἰροῖσος τὸν Σόλωνα ἐπιδείξας πάντας τοὺς 
ὃ ησαυροῦς του; 
Ποίους ἐμαχάρισεν ὁ Σόλων; 
Διατὶ τοὺς ἐμακάρισεν; 
Τί ἀπήντησεν ὁ Σόλων εἷς τὸν Ἐροῖσον er’ ἀγανακτήσεως 
ἐρωτήσαντα, »ἡμᾶς οὐδὲ ἰδιώτου ἀξίους ἔχρινας, ὦ ᾿Α9ηναϊξς« 
Πότε ὁ Κροῖσος ἐξετίμῃησε τοὺς σοφοὺς λόγους τοῦ Σόλωνος; 
Τί ἔπραξεν ὁ Εῦρος μαθὼν τὴν αἰτίαν ἐχείνων τῶν ἐχφωνήσεων; 


Einundvierzigite Lektion. 
Tortjebung der Fürwörter. 
Die unbeflimmten Yürwarter. — Das deutfche „„man’. 


(Bergl. Left. 24.) 


Zu dem im I. Teile über die unbeftimmten Zürmwörter Ges 
fagten ijt noch folgendes hinzuzufügen: 
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1. T6sos und τοσοῦτος werden gebraudht von der Zahl, 
Größe, Zeit, vom Raume, jowie vom Grade überhaupt und be= 
deuten: jo viel, jo groß, jo lange, jo weit, jo jehr. Syn gleicher 
Meile fommt das Torrelative 6006 zur Anwendung, ed bedeutet 
mithin: fo viel als, wie viel; jo groß als, wie groß; jo lange al3, 
wie lange; jo weit als, wie weit; jo jehr als, tie ει. 3. 8.: 

ἡ φήμη τόσα (τοσαῦτα) τῷ ἀπέδιδε χαλά, ὥστε πρέπει νὰ 
πιστεύσωµεν, ὅτι εἶναι ἂνηρ διαπρεπής ber Ruf Hat ihm 
jo viel Gutes beigelegt, daß wir glauben müljen, daß er 
ein ausgezeichneter Mann ift. 

Sehr oft tritt bei Tösog — 0005 die ©. 341 erwähnte 
Attraktion ein; 3.8.: 

6 βασιλεὺς ἐξήτασε τὰς λεπτοµερείας τῶν δωρηκτῶν Led’ 
ὅσης ἐμπειρίας ἴδελε πράξει τοῦτο ἐπιστήμων ἀξιωματιχὸς 
τοῦ ναυτιχοῦ ber König unterfuchte die Einzelheiten der 
Panzerjchiffe mit einer jo großen (einer folchen) Erfahrung, 
wie dies ein mwiffenjchaftlicher Marineoffizier thun würde. 
Gm Deutichen ift 6sos ala Korrelativ vielfah nur durd 

al3 oder wie zu überjegen; 2. B.: 

σοὶ φέρω τόσα χρήματα ὅσα ἔλαβον Όδει σοὶ φέρω ὅσα χρή- 
µατα EAaßov ich bringe dir fo viel Geld als ich erhalten 
babe. 

Hat der mit 6005 eingeleitete Nebenfat ein befonderes Subjeft 
oder Objekt, jo muß 9oos mit diefem in Gejchledht, Zahl und 
Tall übereinftimmen; 3. B.: 

δὲν ἔχω τόσα χρήματα ὅσας ἐλπίδας ich habe nicht jo viel 
Geld als Hoffnungen. 

Das jächliche Geichlecht Töcov, τοσοῦτο(ν), 6oov wird aud) 
adverbial gebraudt (vergl. Let. 29, ©. 211); 3. 8.: 

τοσοῦτο «σπεύδεις; [ο [εῦτ eilit du? 

τοῦτο εἶπον οὐχὶ τόσον εἰς χάριν σας όσον πρὸς χάρυ TTS 
oAndetas dies habe ich nicht jo jehr Shnen zu Liebe als 
zu Gunjten der Wahrheit gejagt. 

In Verbindung mit einem Komparativ ift neben ὅσον, τόσον, 
τοσοῦτο(ν) Ὀϊδυειδία[]οτπι ὅσῳ, τόσῳ, τοσούτῳ, 3. B.: 

τοσούτῳ μᾶλλον um jo mehr (vorzüglich weil); 

ὅσῳ μᾶλλον um wie viel mehr. 

Tolgt auf ὅσον ein Eigenjchafts- bez. Umftandswort und das 
Zeitwort Öbvanaı, Ἴμπορῶ (ιῷ Tann, ic) vermag), jo tritt Das 
Eigenichafts= bez. Umjtandswort in den Komparativ ; daßfelbe ift 
der Tall nad) den Ausdrüden ὅσον δυνατόν, ὅσον τὸ δυνατόν, 
ὅσον οἷόν τε jo viel als möglich, möglidjit. 2. D.: 

ὅσον ἡμπορεῖς περισσότερον jo viel du Tannit; 
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ὅσον δύνασαι ταχύτερον Ίο fchnell du Fannit; 

Ἰράφε ὅσον Ἠμπορεῖς Χαλλίτερον (11.6. ὅσο μπορεῖς χαλ- 
λίτερα) Ἰώτεῖθε [ο ἸΦδτπ δι ἵαπιμι 

ὅσον (τὸ) δυνατὸν συχνότερο», --- Όσον δύναµαι συχνότερον 
möglichjt oft, jo oft ala möglih, — So oft ich fann; 

διὰ παντοίων µέσων ἐδοχίμασε νὰ ἀναβάλῃ ὅσον τὸ δυνατὸν 
περισσότερον τὴν πληρωµμήν durch allerlei Mittel verfuchte 
er jo viel (jo lange) ala möglich die Bezahlung aufzujchieben ; 

ὅσον οἷόν τε ἐπιεικέστερον möglichjt nachfichtig. 

Ὁε --- δεῇο θεῖβὶ ὅσον --- τόσον; ὅσον καὶ ἄν δει ὅσον 
x&v heißt wie viel, groß, lange, weit, fehr aud). 

Das deutiche daß im Nachlae nad einem Borderjage mit 
τόσος, τοσοῦτος heißt Worte (Ίο dab); 3.8.: 

τόσοι (τοσοῦτοι) ἦσαν οἱ πόνοι του, ὥστε ἑστέναζεν ἄχατα- 
rabstas feine Schmerzen waren fo groß, daß er unauf- 
hörlich ftöhnte; 

τοσοῦτο (τόσον) τὸν ἀπησχόλησεν ἡ ὑπόδεσις αὕτη, ὥστε 
ἐλησμόνησεν ὅλα τὰ ἄλλα jo jehr beichäftigte ihn Diefe 

Angelegenheit, daß er alles andere vergaß. 

9. Ὁ ὁποῖος, ὅστις welcher, olos was für einer, wie be= 
Ihaffen und So0s wie viel, groß, lange, weit, jehr werden, um 
ihre Bedeutung zu verallgemeinern, mit der Partikel Önnors oder 
mit xai ἄν Ῥε. κἄν auch nur, auch nur immer verbunden; ὁ 
ὁποῖος verliert aber aldann feinen Artikel. Das von Ddiefen 
Ausdrüden abhängige Zeitwort tritt, Tofern es fih um etwas 
Gegenwärtiges oder Zufünftiges handelt, in den Konjunftiv; das 
deutfche modale „mag“ bleibt unüberjeßt: 

ὁποῖος, α, ον δήποτε oder καὶ ἄν | wer nur immer, wer 
ὅστις, ἥτις, ὅ,τι δήποτε δει χαὶ ἄν auch nur; 
οἷος, α, ον δήποτε οὓει χαὶ Av was für einer auch, wie be= 

Ihaffen aud) (nur), irgend einer; 

6005, 7, ον δῄποτε oder xal &v wie viel, groß u. f. mw. aud) 
immer. 


3.8.: 

ὁποῖος, ὅστις δήποτε τὸ χάμῃ δὰ τιμωρηθῇ wer auch immer 
dies thut (thun mag), wird beftraft werden ; 

ὅσα χαλὰ χαὶ ἂν ἀχούσῃης, μ] τὸ πιστεύῃς wie viel Gutes 
du auch Hörft, glaube es nicht; 

οἷος δήποτε εἶναι ὁ λόγος τῆς ἀπελπισίας σας, δὰ προσπαὺήσω 
νὰ σᾶς παραγορήσω melches auch (welcher Art auch) der 
Grund hrer Verzweiflung ift, ich werde verjucdhen, Sie 
zu tröften. 
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Sehr oft ftehen zur Verftärkung Önnore und xal &v bez. 
Ray ‚sufammen; 3. Ῥ.: 
εἶναι μετάνοια ἁμαρτωλοῦ οὗ λόγοι αὐτοί' ὅτι δήποτε καὶ ἂν 
εἶναι πρέπει νὰ δώσωμεν συγγνώµην εἰς τὸν μετανοοῦντα 
Reue eines Sünders find diefe Worte; was aber auch immer 
εδ jein mag, wir πιει dem Bereuenden verzeihen; 
οἵαν δήποτε γνώμην καὶ ἂν (κἂν) ἔχητε, παραχαλῶ νὰ τὴν 
εἴπητε εἰλικρινῶς welche Dteinung Sie auch haben mögen 
(wie bejchaffen, welcher Art immer Shre Meinung fein 
mag), id} bitte, fie offen zu fagen. 
Sn ber Umgangsiprade wird ὁποῖος δήποτε zu OrorLos 
δήποτε, ὁποῖος καὶ ἄν 1 ὅποιος καὶ ἄν. 


3. Das deutidhe man. 


Die griehiihe Sprache Hat fein Wort, das dem deutjchen 
nur im Nominativ al3 Subjeft vorfommenden man entipridt. Es 
muß daher im Griechijchen ein anderer Nominativ gejucht werden. 

a. Als jolcher it das unbejtimmte Fürwort ris, U.-©. 
Χανείς Όδει Χανένας, χάποιος ἱτρεπὸ εἰπετ, jemand im (Φε: 
Ρταμά; 3. B.: 

man Tann nicht immer jagen, was man bentt GEv Öbvarat rız 
πάντοτε νὰ λέγηῃ ὅτι σχέπτεται. 

Ῥ. αΦίε[]αᾧ wird jtatt man ein perjönliches Fürwort (ich, 
du, wir u. j. mw.) gejeßt und demgemäß der Saß geändert; 3. 2. 
jtatt: man fann nicht immer jagen, was man dentt — mir können 
nicht immer u. f. w. oder du fannjt nicht immer u. j. w. 

δὲν δυνάµεῦθα πάντοτε νὰ λέγωμεν ὅ,τι σχεπτόµεῦα, 1.-6Σ. 
δὲν μποροῦμε πάντα νὰ λέμε ὅτι σχεφτόµαστε, 

οὓει δὲν δύνασαι πάντοτε νὰ λέγης ὅπερ σχέπτεσαι, Ί.-6. 
δὲν μπορεῖς πάντα νὰ λὲς ὅ,τι σχέφτεσαι. 

ο. Oft ift ein Hauptwort oder jubjtantiviich gebrauchtes Bei- 
wort u. f. w. in der Mehrzahl wie: die Menjchen, viele, andere 
u. dergl. an Stelle von man zu fubitituieren; ὃαδ Zeitwort tritt 
dann in die 3. Perfon der Mehrzahl, das fubjtituierte Wort bleibt 
unüberjegt. 3. 8.: 

man fagt (die Menjchen jagen) A&tyovcı, λέγουν. 
man erzählt (viele ειλᾶθίετ) διηγοῦνται. 
man glaubt rıstebousıv, νομίζουσιν. 

d. Sit das Zeitwort ein aktives und hat einen Accujativ 
(Objekt) bei fich, jo wird das Zeitwort in ein pajfives und das 
Objelt des Sabes in das Subjekt verwandelt; 3. B.: 

man verkauft diefe Waren — in: diefe Waren werden ver- 
ἵαμ[ι τὰ ἐμπορεύματα ταῦτα πωλοῦνται. 
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man verbreitet jeit lange diefe Gerüchte — in: Ddiefe Gerüchte 
werben jeit lange verbreitet al φῆμαι αὐταὶ διαδίδονται 
ἀπὸ πολλοῦ. 

e. Endlid wird (in ber ©.-©.) die 3. Perjon der Einzahl 
bes leidenden Zeittortes gejeßt; in diefem alle it das deutfche 
εδ, Όαδ απ] den inhalt des nachfolgenden Sabes hinmweilt, als 
Nominativ zu ergänzen. 3. B. Asyeraı man jagt, ed wird ge= 
lagt, reorederae man glaubt, e8 wird geglaubt, διαδίδεται Ἱπαπ 
verbreitet, e& „wird verbreitet, θὈρολλεῖται, ἄδεται εὔ φεῦῖ δαδ (δε- 
rücht (3. B. ὅτι τὸ ὑπουργεῖον θὰ πέσῃ Evrdc μιᾶς ἑβδομάδος 
daB dad Minifterium binnen einer Woche fallen wird). 

4. Dem beutjchen mandye (Diehrz.) entipricht τινές, 11.-6. 
μερικοί, χάµποσοι 0δει χαµμπόσοι; für die Einzahl mander 
fehlt dagegen dba3 griedhijhe Wort. Man jet daher mancher 
und bei deffen adjeftiviichem Gebrauche aud) das betreffende Haupt= 
wort in die Mehrzahl oder man fucht einen Erjfag durch einen 
ähnlichen Ausdrud, wie: verjchieden, nicht wenige, viele, gemijje. 

PB . 


mancher Bauer ift arm ywpıxoi tıves εἶναι πτωχοί, οὐκ ὀλίγοι 
χωρικοὶ εἶναι πτωχοί. 

πιαπώετ  Πείδ unzufrieden tıves oder Avdpwroi rtıves oder 
πολλοὶ πάντοτε εἶναι δυσηρεστηµένοι. 

5. lläs und feine Verftärfungen Aras, oduras fowie ὅλος 
μπὸ ὁλόχληρος treten in der Bedeutung ganz, all, Mehrzahl alle 
zu Hauptwörtern mit Artikel; fie ftehen vor dem Xitifel, ἅπας 
und oduras aud nad) dem Hauptwort: 

πᾶσα, ὅπασα ἡ Ἑλλάς, ἡ Ἑλλὰς ἅπασα ganz Griechenland; 
πάντες, ὅλοι οἳ Ἕλληνες αἴίε Griechen. 

Bei Hauptmwörtern ohne Artikel ift ganz, a ganze 
dur) ὁλόχληρος oder auch ὅλος 1 überjegen; 3. ® 

ὁλόχληρον ὥραν σὲ περιέµεινα µαταίως eine ganze Stunde 
(lang) erwartete ich dich vergebens; 

ὁλόκληροι πόλεις σαν ἐγκαταλελειμμέναι παρὰ τῶν χατοίχων 
twy ganze Städte waren von ihren Einwohnern verlajjen; 

ἡ μάχη ἐξηκολούῦησεν ἐπὶ δύο ὅλας ἡμέρας δἱε Schlacht 
lebte fich während zweier ganzer Tage fort, dauerte zwei 
ganze Tage. 

Sn der Bedeutung geiamt (zujammenfajjend), ganz fteht 
ὁλόχληρος und ὅλος αιιώ ziiichen Artifel und Hauptwort; ὃ-. δ.: 

ὁ ὁλόχληρος ἀριδμός υδει ὁλόκληρος ὁ ἀριδμὸς ἦτο πεντή- 
Χοντα die Gefamtzahl war fünfzig; 

Ἡ ὁλόχληρος χώρα οὓει ὁλόκληρος ἡ yapı mevdei xal 
Ὀρηνεῖ ὃαθ ϱᾳαπζε (gefante) Land trauert und mwehllagt; 
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αἱ στροφαὶ τοῦ ὅλου σώματος δίε Wendungen be ganzen 

Körpers. 

Iläs in Verbindung mit einem artifellofen Hauptwort be- 
deutet (= Exastos) jeder, 3. B. näsa nölıs, Exäcrn πόλις Ίεδε 
Stadt, ἐν πάση (ἑκάστη) οἰκία ἵπ jedem Haufe. Nur in wenigen 
Redensarten bedeutet es in diefem Falle ganz, all; 3.%8.: 

πάσῃ δυνάµει, παντὶ σθένει (11.56. μὲ ὄλη τὴ Ödvarı) mit 
ganzer Kraft, mit aller Kraft; 
ἐν zasm oroveT in aller Eile. 

Πᾶς τις jeder(mann), ein jeder, ὅλος ὁ Χόσμος δίε ganze 
Melt, jedermann), zavres 6o0t, ὅλοι ὅσοι αἴίε, melde. 

Das deutiche alles, das fi auf eine Mehrheit von Gegen: 
ftänden bezieht, wird oft durch den Plural wiedergegeben; 3. δ.: 

Ἰνωρίζει, περὶ τίνων ὑποῦέσεων ὠμιλήσαμεν; ναί, Ἰνωρίζει 
τὰ πάντα, τὰ ἠξεύρει ὅλα weiß er, von welchen Angelegen- 
heiten wir gefprochen haben? ja, er weiß alles; 

πάντα (πάνὺ᾽) ὅσα εἶπον ὑμῖν, εἶναι ἀληδῆ αἴεδ, was id 

«θπεπ ϱε]ααί habe, ijt wahr. 

Das adverbiale ganz heißt HAws, ravreiüs; bei Eigenichafts- 
und Mittelmörtern wird es vielfach durch VBorjegung von xara, 
bei den erjteren auch durch den Superlativ ausgedrüdt. 3.8. 
χατάµονος (ὁλομόναχος) ganz Rarareninzpevos ganz erjtaunt, 

allein. verblüfft. 

TAOVOLWTATOS ganz Teich. βεβαιότατα ganz gewiß. 

Ganz und gar heißt Aus διόλου (δι ὅλου), ἵπ der ©.-©. 
ferner χαὺ᾽ ὁλοχληρίαν, ἐξ ὁλοχλήρου, παντάπασι(ν) ααπ} Ιπὸ 
ᾳατ πἰῶί οὐδόλως, οὐδαμῶς. 


Aufgabe 100. 


Mancher jpricht von Dingen, die er nicht veriteht. Nad) fid 
jelbjt urteilt man oft über andere. 8 ift nötig, daß man fid 
mandmal nad) dem Willen anderer richtet!. Mandher fäet, der 
nicht erntet. Mancher, der fi) den Namen eine Freundes bei 
legt, verdient ihn nicht (ift denselben nicht wert). Deine Freunde 
waren ganz erjtaunt, mich hier zu fehen. Der Tod verfchont? 
niemand; Reiche, Arme, Große, Fürften und Kaifer unterliegen 
ihm. Er überließ fi? der Verzweiflung nicht, fo fchrecklich feine 
Lage auch war. Mancher wendet einen Teil feines Vebens (dazu) 
an, andere unglüdlich zu machen. Die ganze Bevölkerung beklagte‘ 
den frühen ZTod* Ddiefes ausgezeichneten Königs. Welche Neid: 

 συμμορφοῦμα: (όομαι) τῇ θελήσει 0ὓεῖ κατὰ τὴν δέλησιν (1.36. 


συμμορφόνομαι μὲ τινα). ἃ φείδοµαι πι, Φεπ. 3 παραδίδοµαι, παρα- 
δίδω ἑαυτόν. 4 δρηνῶ (έω) τὸν πρόωρον Φάνατον. 
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tümer ihr auch haben möget, ihr werdet niemals glüdlich jein, 
wenn ihr eure Leibenjchaften nicht unterdrüdt!. Was eu) auch 
begegnen? mag, verliert niemald ben Mut. ch fage ed jedem, 
δει εδ hören will. ch hoffe, daß du mein Geheimnis durchaus 
(ἀπολύτως) πἰεπιαπὺ fagen wirft. Se fchneller, defto beijer. Se 
mehr du mir die Wahrheit deiner Mitteilungen verficherit, defto 
weniger glaube ich fie. Wie jehr du mid) auch beleidigjt, ich 
werde mich nicht an dir rächen?. E3 gibt Bücher, die man immer 
mit DBergnügen lejen wird. Dan hat uns gejagt, daß Sie jehr 
bejchäftigt jeien, deswegen find wir nicht zu Ahnen gefomnten. 
Man hat viele wichtige Briefe in diefem Echranfe gefunden. Eind 
Sie beleidigt worden? a, man hat mich beleidigt. Mean täufcht 
fih, wenn man glaubt, daß diefe Familie rei if. Diefe Ge- 
mälde werden bewundert werden, man wird aber niemanden finden, 
der fie kauft. Man hat ihm mit Unrecht Böfes nachgefagt‘. Sit 
e8 wahr, daß man beabfichtigt, den Bahnhof in einen anderen 
Stadtteil? zu verlegen?! Man verbreitet offenbar? abfichtlic) 
alle dieje Nachrichten, aber niemand glaubt fie. Um jo höher 
jemand fteht, befto tiefer fällt er oft. Se länger du wartet, defto 
Ihlimmer ift e8. Sch gehe To fchnell ich Tann dorthin. Ych habe 
mir jo wenig ald möglich von jenen Speijen genommen. Haben 
Sie diefes Paket? durch die Poft erhalten? Nein, man hat εδ 
mir duch einen Boten gejchidt. 

ı γίνομαι xbpros (ih werde Herr), 3 συμβαίνει. 3 ἐκδικοῦμαι 
(έοµαι) πι. Hecuf. 4 καχολογῶ (έω)τινα. 5 τὸ µέρος τῆς πόλεως. 6 µετα- 
erw. ᾖἹ προφανῶς, προδΏλως. 8 τὸ δέµα. 


Lefeftüd. 


Λεωνίδας ὁ βασιλεὺς τῆς Σπάρτης. Keonidas, der 
König von Sparta. 


Wörter. 
repexuxiövo ih umzingle. στρατοπεδεύω ἰῶ fchlage das Lager 
9 Eyrarakerhıc, -ews Das Verlafjen, auf, lagere mid. 
die Räumung. appobpntos, ov unbewadt, ohne 
τὸ otevov der Engpaß. Befagung. 


ὁ ὁπλίτης der Schwerbewaffnete. 7 papays,-ayyosdie Shludt, Kluft. 
ὁ φιλός der Leichtbewafinete. rornsronedw Ih Tundidhafte aus. 


Οἱ ἐν τῷ Ἰσὺμῷ τῆς Κορίνθου συνελθόντς "Ἕλληνες 
ἀπεφάσισαν νὰ χαταλάβωσι τὰ Τέμπη, καὶ πρὸς τοῦτο ἀπέστει- 
λαν στρατὸν ὑπὸ τὸν Σπαρτιάτην Εὐαίνετον χαὶ τὸν ᾽Αὐηναῖον 
θεµιστοχλέα. ᾽Αλλ᾽ ἠναγκάσθησαν νὰ ὑποχωρήσωσι φοβηδέντες 
μήπως περικυχλωδῶσιν. Μετὰ δὲ τὴν ἐγχατάλειψιν τῶν Τεμπῶν 
ἀπεράσισαν νὰ Χαταλάβωσι τὰ στενὰ τῶν Θερμοπυλῶν χαὶ πρὸς 
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τοῦτο ἀπεστάλη ὁ ἕτερος τῶν βασιλέων τῆς Σπάρτης Λεω- 
νίδας. 

Οὗτος μετὰ 6000 ὁπλιτῶν, ὧν 900 ἧσαν Σπαρτιάται, καὶ 
ἑτέρων 6-- 7000 Φφιλῶν ἐἑστρατοπέδευσε πρὸ τῶν θερμοπυλῶν 
παρὰ τοὺς πρόποδας τῆς Οἵτης. πῆρχεν ὅμως καὶ ἑτέρα τις 
στενὴ δίοδος διξρχοµένη διὰ τῶν φαράγγων τοῦ ᾿Ασωποῦ ποτα- 
mod Καὶ διὰ τοῦ ὄρους τῆς ᾿Ανοπαίας καὶ φΏθάνουσα µέχρι τῶν 
κορυφῶν τῆς Οἵτης, ὁπόθεν χατήρχετο ὄπισῦεν τῶν θερμοπυλῶν: 
τὴν φύλαξιν ταύτης ἀνέλαβον 1000 Φωχκεῖς ταχθέντες ἐπὶ τῆς 
κορυφῆς τῆς Οἵτης. "Αλλαι τινὲς ἀτραποί, σχεδὸν ἄγνωστοι, 
ἔμειναν ἀφρούρητοι ἐντεῦθεν ὁ Λεωνίδας διέτρεχε τὸν χίνδυνον 
νὰ περικυχλωὺΊ. 

Ὅ Ξέρξης φὺάσας πρὸ τῶν Θερμοπυλῶν παρέµεινεν Εκεῖ 
ἐπὶ τέσσαρας ἡμέρας χωρὶς νὰ ἐπιχειρήσῃη οὐδεμίαν ἐπίὃεσιν 
(Φίπατί[ῇ)., διότι ἤλπιζεν ἴσως, ὅτι οἱ Ἕλληνες δὰ φύγωσιν. ᾿ Αλλ᾽ 
ἔπεμφεν ἕνα ἱππέα, ἵνα χατασχοπεύσῃ τοὺς Ἕλληνας καὶ ἐδαύμασε 
πληροφορηδείς, ὅτι ἄλλοι μὲν τῶν Σπαρτιατῶν ἐγυμνάζοντο, ἄλλοι 
δὲ ἐχτένιζον τὰς μαχκρὰς Χόμας των. Κατόπιν ὑπεσχέῦη πολλὰ 
δι ἐπιστολῆς του πρὸς τὸν Λεωνίδαν καὶ μὴ εἰσακουσθεὶς 
ἀπῄτησε δι ἑτέρας ἐπιστολῆς τὴν παράδοσιν τῶν ὅπλων. °O 
Λεωνίδας ἀπήντησε λακωνικώτατα (Τεῦτ [αἴοπιώ, ἔππλ) σμολὼν] 
λαβές, (Έπετα, Ἡ συνέχεια σοτί]εβιπρᾳ folgt.) 

 Ῥατί. δεδ (α[ρτίεώ.) 3οτ. ἔμολον Δ βλώσχω ἰῶὤ ϱεΘε, ἵοπιπιε; 
μολὼν Auße allo: naddem du gefommen bijt, nimm fie, — Tomm fie 
nehmen, fomm fie holen. 


- 


Ἐρωτήσεις. 
Τί ἀπεφάσισαν χατὰ πρῶτον οἱ ἐν τῷ Ἰσδμῷ τῆς Κορίνθου 
συνελθόντες Ἓλληνες; 
Ίί ἀπεφάσισαν μετὰ τὴν ἐγκατάλειφιν τῶν Τεμπῶν; 
Τίς ἀπεστάλη, ὅπως χαταλάβῃ τὰ στενὰ τῶν θερμοπυλῶν; 
Ἐκ ποίων στρατιωτῶν συνέχειτο ὁ στρατός του; 
Ὑπῆρξε καὶ ἄλλη δίοδος ἄγουσα ὄπισῦεν τῶν θερμοπυλῶν;: 
Tives ἀνέλαβον τὴν φύλαξι» τῆς στενῆς διόδου αὐτῆς; 
Τί ἔπραξε ὁ Ξέρξης φδάσας πρὸ τῶν θερμοπυλῶν;: 
Τί ἀπήντησεν ὁ Λεωνίδας εἰς τὴν ἀπαίτησι τοῦ «έρξου, ἵνα 
παραδώσῃ τὰ ὅπλα; 
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Die Eigenjhaftswärter. (DBergl. Left. 14 und 15). 


ὃ 1. Die Eigenjchaftswörter auf os, ov find teils dreier, 
teild zweier Endung. 
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1. Dreier Endung find die einfachen (nicht zufammen- 
gejeßten), ὃ. 3. Χαλός, ή, όν αμί, ὡραῖος, α, ον jchön. 

Ausnahmsweije haben von bdiefen nur zwei Endungen 
(nämlich os, ov) folgende: 


ἀγροῖχκος bäurifch, grob. Χρίσιμος Kreitiih, Trifenhaft. 
atöcoımos ehrmürdig. Adßpos ungeftüm, heftig. 
ἀχόλουῦδος folgend. λάλος αε]άΦινᾶβίᾳ. 

Bavavcos gemein. Aotöopos jchmähenb. 
βάρβαρος Βατθατί]ώ. nAyxıpos Triegerijch, [τείέδαν, 
βοηδός helfend. oxörıuos zwedmäßig. 
vopınos befannt, befreundet. σπάταλος υετ]Φωεπδετί]ώ. 
ἥμερος zahm. φλύαρος φε[άιοᾶβίᾳ. 

Ίρεμος ΤΠ, fanft. φρόνιµος verjtändig, artig. 
T0DXoS ruhig. χέρσος Feitländifch; öde, 
Ῥανάσιμος tödlich. ὥριμος τεί]. 

χίβδηλος [α[]ώ. ὠφέλιμος πἠβίιώ, vorteilhaft 
ποινωνός αεπιείπ]απι. und einige andere. 


Einige werben ald Adjectiva dreier und zweier Endung ge- 
braudt; 3. 8.: 


Böperos, (a), ov nörblich. vödos, (N), ov unehelich. 

yövınos, (N), 0v fruchtbar. oöpdvıos, (a), ov himmlifch. 

ἔρημος, (η), ον einjam, Όει- πράσινος, (η), ον oder mpdotog, 
Laijen. ία), ον grün. 


ἔτοιμος, (η), ον fertig, bereit. &vındsros, (m), ov jährlich, jahr- 
Χόσμιος, (α). ον gejeßt, gemäßigt, aus jahrein (2. 3. ἐνιαύσιοι 
gemefjen. ἐξετάσεις). 

2. Zweier Endung find die zufammengefeßten und von 
zujammengejeßten Zeitwörtern abgeleiteten. Hierhin gehören 3.8. 
die mit Präpofitionen, mit &Aya orepyrıxöv, mit ed (wohl), dus 
(un=, miß-), roAd (viel) u. f. w. zufammengejegten Wörter. "Άλφα 
stepntixöv (a privativum, verneinendes @, entjprechend bem 
deutichen un= oder ber Endfilbe -[08) wird vor Botfalen au av, 
bor p zu ap. Über die Veränderungen im Auslaute der Präpo- 
jitionen vergl. Leit. 8. 3. 8.: 


Agpißolos zweifelhaft. Ayapıstos ungetrennt, untrenn« 
ἀνάλογος entiprechend, analog. bar. 

διάφορος berichieben. ἀδιάφορος gleichgiltig. 
ἐγκάρδιος, ον herzlich. ἀν-ώνυμος ungenannt, anonhm. 


E&oxXos vorzüglich, ausgezeichnet. ἄρραφος (Parco) nicht genäht, 

rapdöogos fonderbar, parador. ohne Naht. 

σύμμετρος ebenmäßig, jymme- εὔθυμος mohlgemut, fröhlich. 
triid. öbodonos mißmutig. 

ἄδιχος ungerecht. πολύγλωττος vielfpradjig. 
Neugriediihe Srammatit. 23 
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ἰδιότροπος, ον εἰβεπατίίᾳ, εἰβεπ, adröwaros aus eignem Antrieb, 


fonderbar. automatijch. 
φιλάνὺρωπος menjchenfreunde µμισάνΌρωπος menjchenfeindlich, 
lich. mijanthropijch. 


ἀξιότιμος ᾳεεῃτί, mwohllöblich. 
Ausnahmsweise find troß der Zujammenjeßung dreier 
Endung:. 
a. Die auf rös und ınöc außlautenden Orxhtona; 3. B.: 
ἐχλεχτός, 7, 6v auserlejen, auge καθολικός, 7%, 69 allgemein, 


gewählt. fatholiich. 
ἐπιδυμητός, ή, όν erwünjdt. μεταφορικός, ή, 6v übertragen, 
ἐπαινετός, ή, όν αε[οδί, [οθειιδ- metaphorijch. 

wert. μελαγχολικός, ή, όν Ihwermütig, 
ἐπαισθδητός, ἡ, όν [ἀθίδαν. melandoliid. 


συγκινητικός, 7%, 69 rührend. 
Die nicht auf der legten Silbe betonten bleiben zweier Endung, 
3. B. 2£aiperos ausgezeichnet, np6oteros hinzugefügt, aftayinınros 
liebenswürdig. 

b. Die auf rEos auslautenden Parorytona; 3. B.: 
ἐπαινετέος, α, ον ber gelobt werden muß, zu loben; 
ἐχλεχτέος, α, ον der auögewählt werden muß, auszuwählen. 

Bemerkung: Die Eigenihaftswörter auf Tos und τέος, 

zufammengejeßte und einfache, werden von Zeitwörtern abgeleitet 
und heißen adjectiva verbalia; die auf r&os brüden die Not= 
wenbdigfeit der Ausübung des im SZeitmworte liegenden Begriffes 
aus, 3. B. Aronsteos (von Axodw) ber gehört werben muß, λη- 
πτέος (Όοπ λαμβάνω) δει ϱεποππεα, ergriffen werben muß (τὰ 
ληπτέα µέτρα δίε δ ergreifenden Mittel). 

ο. Einige mit As oder anderweitig zufammengejekte, wie: 
παντοδαπός, Ἡ, όν πιαππἰᾳ[αὤ, mannigfaltig; 
πάµπολυς, παµπόλλη, πάµπολυ jehr viel, jehr groß; 
rontias, ranp£larva, maupeiav ganz jchwarz; 
παµβδελυρός, 4, 6v ganz Ἰώειιβίιώ; 
ἐγχώριος, ία, τον εἰπβεϊπι]ά); 
ἔμπλεος, έα, εον (ἔμπλεως, ων vergl. ©. 27) voll, ganz an 

gefüllt; 
ἐναντίος, α, ον entgegengejebt; 
aydaros, a, ov unbeilig, frevelhaft; 
ἀνάξιος, α, ον unmwert, unmwürdig. 

’Erxapıos und avösıos, fowie zumeilen Avasıos find aud) 

als Eigenjchaftswörter zweier Endung im Gebraud),. 

3. Daß die Umgangsfpradhe die Eigenjchaftswörter zweier 

Endung auf os in folche dreier Endung verwandelt, ijt bereits 
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in Zeit. 15 (©. 112) gejagt; der Accent bleibt im meiblicdhen Ge= 
ichlecht auf derjelben Silbe, die im männlichen Geiäjledht betont 
ift, 3. B. διάφορη, ἐγχώρια, παράδοξη. 


8 2. Bon der Übereinftimmung mit bem Hauptworte. 


Das Eigenichaftswort muß im Griehiichen nad) Geichledht, 
Zahl und Fall mit dem Hauptiworte übereinftimmen, dad dur 
dasjelbe näher beftimmt wird, gleichviel ob es vor oder nad) 
diefem Hauptwort, attributiv oder prädifativ jteht, 3. Β. οἱ καλοὶ 
φίλοι die guten Freunde, 2 βαθεῖα Ὀάλασσα das tiefe Meer, 
τὰ δαµάσχηνα δὲν εἶναι ὥριμα ἀκόμη δίε Pflaumen find nod 
nicht reif. 

1. Gehört e3 zu mehreren Hauptwörtern in der Einzahl, jo 
Περί e3 gleichwohl in der Mehrzahl; 3. B.: 

ὁ πτωχὸς καὶ ὁ πλούσιος εἶναι ὅμοιοι πρὸ τοῦ 9εοῦ ber 

Arme und der Reiche find vor Gott gleich). 

2. Sind die Hauptwörter verjchiedenen Gejchlechtes, To ift 
zu unterjcheiden, ob fie Perjonen oder Sachen bezeichnen. 

Sm erjteren Falle überwiegt da3 männliche Geichledht da8 
weibliche und jächlihe (da3 Eigenjchaftswort ift alfo ins männliche 
Gefchlecht zu jegen), jorwie das weibliche das Jächliche sen Eigenjchafts- 
wort Περί mithin im weiblichen Gefchlecht); 3 

ὁ πατὴρ χαὶ ἡ µήτηρ εἶναι xadot der ne und die Mutter 
find gut; 

Ἡ μήτηρ χαὶ τὸ τέχνον eivar wpalar die Mutter und das Kind 
find Tchön. 

Sm leßteren Falle (bei Sachen) nimmt das Eigenjchaftswort 
in ber Regel ohne Rüdfiht auf das Gejchleht der Hauptwörter 
lächliches Gejchleht (im Plural) an; 3.82.: 

οἱ τοῖχοι, αἱ Fopaı xal ra παράθυρα αὐτῆς τῆς οἰχίας εἶναι 
λευκά δίε Wände, Thüren und Tenfter biejes Haujes find 
weiß; 

ὁ πλοῦτος, ἡ ἀνδρεία Hal τὸ χάλλος εἶναι ἀξιοζήλωτα ber 

Reichtum, die Tapferkeit und die Schönheit find beneidenswert. 

Oft jedoch richtet e8 fich in feinem Gejchlecht nad) dem ihm 
zunäcdhit Ntehenden ‚Yauptiorte ; ὁ. δ.: 

πάντοτε εἶναι εὔθυμος ὁ Νικόλαος χαὶ ἡ Μελπομένη δξοίαιιδ 
und Delpomene find jtet3 fröhlich); 

ὁ χῆπος καὶ ἡ οἶκία εἶναι µεγάλαι δει (Φατίεπ ιπὸ δαδ ᾧαιδ 
find groß. | 

Bemerkung: In gleicher Weife wie die Eigenfchaftswörter 
müjjen die bezüglihen Fürmörter, die Partizipien und die Zahl: 
wörter behandelt werden, die fi) auf mehrere Wörter beziehen; 3. Β.: 

23% 
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ὁ πατὶρ καὶ Ἡ µήτηρ, οἱ ὁποῖοι φροντίζουσι περὶ ἡμῶν der 
Vater und die Mutter, welche für und jorgen; 

N κακία, ὁ φὈόνος, ἡ ἀἁπάτη καὶ τὸ φεῦδος, ἅτινα πρέπει νὰ 
anopedywpev bie Bosheit, der Neid, der Betrug und bie 
Züge, welche wir meiden müjlen; 

ὅτε εἶδε πατέρα, μητέρα, ἀδελφὸν καὶ ἀδελφὴν χαὺημένους 
εἰς τὴν ἁμαξοστοιχίαν ἑτοίμην πρὸς ἀναχώρησιν, ἐδάχρυσεν 
als er Bater, Mutter, Bruder und Schweiter im Eifendahn- 
zuge fiten jah, fertig zum Abreifen, weinte er. 

3. Beionderd zu bemerken ilt der Gebraud) ber DVBerbal- 
abjectiva auf rEos mit der Bedeutung der Notwendigkeit. Bier 
ift eine doppelte Konftruftion möglich: 

a. Die perfönliche KRonjtruftion. Der Gegenjtand einer not= 
wendigen Handlung wird Subjekt, bad Verbaladjeftiv bezieht fich 
in Gejchlecht und Numerus darauf: 6 marmp rıunteos ber Vater 
ift zu ehren, man muß den Vater ehren. Bei biejer Ronjtruftion 
tritt da8 Subjekt jcharf hervor. 

b. Die neutrale Konftruftion, bei welcher bie Notwendigkeit 
ber Handlung bejonders hervorgehoben wird; der Gegenjtand 
tritt dann in denjenigen Kajus, welchen da8 jedesmalige Zeittwort 
erfordert. 3. 8.: 

ἀγαπητέον τὴν αρετήν πιαπ muß die Tugend lieben; 

παρατηρητέον καὶ τὰς ἑξῆς λέξεις zu bemerken find aud) die 
folgenden Wörter; 

Bondnreov Tods Övostouyeis man muß die Unglüdlichen unterftüßen. 


5 3. Die Stellung der Eigenjchaftsmwörter. 

1. Das prädifative Eigenichaftswort jteht wie im Deutichen 
nad) dem Zeitwort: die Straßen find breit at ὁδοὶ εἶναι εὑρεῖαι. 

2. Das attributive (beilegende) Eigenichaftswort (eine Bei- 
fügung zum Hauptwort, um mit demjelben einen genauer bejtimmten 
Begriff zu bilden) Περί: 

a. dor oder nad) dem Hauptwort, wenn lebteres feinen Artikel 
bei fih hat; 3. B.: 

εὐώδη ἄνθη οὓει ἄνδη εὐώδη mwohlriechende Blumen; 
φρόνιµα παιδία oder raröla Ypövına artige Kinder. 

b. gewöhnlic) bor dem Hauptiorte, wenn die den Artifel 
bei fi) hat: ra εὐώδη ἄνδη, τὰ φρόνιµα παιδία. 

(6 ἴαππ jedoch auch nachitehen, bejonderd wenn ein Nachdrud 
auf ihm Liegt; in diefem Falle muß aber der Artikel vor dem 
Eigenichaftswort wiederholt werden (vergl. ©. 308 IIE): ra 
ἄνθη τὰ εὐώδη, τὰ παιδία τὰ φρόνιµα. 
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ο. Boritehende Regeln gelten aud), wenn mehrere Beimörter 

dei einem Hauptworte ftehen; 3. B.: 
Χαλὸς µετριόφρων καὶ ἱχανὸς ἄνθρωπος oder Avdpwrnos χαλὸς 
µετριόφρων χαὶ ἱχανὸς ἐχτιμᾶται εἰς ὅλον τὸν Χόσμον εἰπ 
guter, bejcheidener und gejchicter Menjc) wird in der ganzen 


Welt geehrt; 


ὁ καλὸς µετριόφρων καὶ Ixavds Avdpwros ober zur Herbor- 
hebung: 6 xadöds 6 merpröppwv χαὶ ὁ ἱκανὸς ἄνθρωπος ἔκτι- 


μᾶται εἰς ὅλον τὸν χόσμον. 


5 4. 


Hauptwörter abhängig von Eigenjhaftsmwöärtern. 


Diele Eigenichaftswörter (und daraus abgeleitete Adverbien) 
erfordern twegen ihres Begriffes eine Ergänzung; bieje fann im 
Genitiv, Dativ oder Accufativ jtehen. 

1. Den Genitiv regieren teils in Übereinftimmung mit 


dem Deutichen: 


a. Diejenigen, weldje eine Zeilhaftigkeit, Fülle, Fähigkeit, 


Macht, Kenntnis oder nahe verwandte Begriffe, 


Gegenteile bezeichnen; 3. B.: 

μέτοχος, ον teilhaftig. 

sopn£toyos, ov mitteilhaftig. 

ἀμέτοχος, ον, ἅμοιρος, ον 1Π- 
teilhaftig. 

ἄγευστος, ον der nicht gefoftet hat. 

ἔχπτωτος, 0v derluftig. 


aryvös, 7%, όν feufch, Lauter, rein. 


αἴτιος, a, 0v jchuld (an etwas), 
veranlajfend (N αἰτία, τὸ 
altıoy). 
Evoyos, ov jchuldig. 
συνένοχος, ον mitichuldig. 
ὑπεύθυνος, ον Ὀεταπηοοτ{ιώ. 
ἀνεύθυνος, ον underantwortlich. 
αθῶος, α. ον απ]ώι]δίᾳ. 
ὕποπτος, ον verdädtig. 
πλήρης, ες, ἔμπλεος, α, ον, 
µεστός, ή, όν doll, angefüllt. 
Evöers, Es bebürftigt, benötigt, 
bar (ich bin benötigt, bedarf 
ἔχω ἀνάγκην τινός, δέοµαί 
τινος, αθεῖ χρειάζοµαί τι). 
ἑλλιπής, &s mangelhaft, ent- 
behrend, nadhjtehend (in etwas). 


jowie deren 


öpwavds, 7, ὁν verwailt. 

ἔρημος, (η), ον verlaflen, ent- 
blößt (von etw.), bar. 

ἐλεύθερος, α, ον frei. 

πλούσιος, A, Ov Teich, πτωχός, 
N, 6v arm (beide mehr mit 
Dat., 3. B. TAodotos ro πνεύ- 
nor, oder mit Accuj., ferner 
eis τι). 

tnavös, 7, 6v fähig. 

ἀνίκανος, ov unfähig. 

ἄξιος, α, ον wert, würdig. 

ἀνάξιος, (α), ον πετ, une 
würdig. 

ἐγκρατής, Es enthaltfam, mäßig. 

ἀχρατής, ἐς unmäßig, aus 
gelajjen. 

Χύριος, a, ον gebietend, ent- 
icheidend (überet.) ; eigentlich, 
hauptjäcdhlid). 

Χάτοχος, ον bejibend, innehabend 
(2. 8. τῆς ἑλληνικῆς γλώσσης). 

ἐπιδεχτικός, 7%, όν annehmend, 
aufnehmend. 
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aventöextos, ov nicht annehmend, ἔμπειρος, ον, εἰδήμων, ον ἔνπ- 
μπλη[ᾶ][ᾳ, unmöglid (3. 8. dig, erfahren. 
συναγωνισμοῦ Konkurrenz). &reıpos, ov unkundig, unerfahren. 


3.8.: 

εἶναι ἀμέτοχος τῆς ἀδιχίας ταύτης ετ hat nicht teil an diefem 
Unredt; 

εἶναι συνένοχος τοῦ ἐγχλήματος τούτου οι ἰῖ mitichuldig an 
biejem Berbreden; 

βίος ἄγευστος xaxav ein Leben, dad nichtE von Übeln ᾳε- 
fojtet (erfahren) hat; 

ταμεῖον χενὸν χρημάτων εἶπε Kaffe leer an Geld; 

εἶναι ἕκπτωτος ὅλων τῶν δικαιωμάτων ἐκείνων ει ἰᾷ αἴίεν 
jener Rechte verluitig; 

ἀπέθανε πλήρης ἡμερῶν ετ ftarb voll an Tagen, hochbejahrt; 

an rAhprs olvov eine Flajche mit Wein gefüllt; 

Ἡ πόλις ἦτο ἔρημος κατοίκων δίε 65ἱαδ! Ίοναι Όοπ Einwohnern 
entblößt; 

ἄξιος ἐμπιστοσύνης, ἐπαίνου wert Vertrauens, Lobes; 

δέκα δραχμῶν ἄξιος zehn Drachmen wert; 

εἶναι ἔμπειρος τούτων τῶν πραγμάτων οτ ἰῃ ἵπ biefen Dingen 
erfahren. 

Die Umgangssprache braucht Τα bes Genitiv meijt Vor= 
wörter, θε[οπδετδ ἀπό, πιά, μέ, εἰς, bei ben Begriffen der Fülle 
außer p£ und ἀπό auch ben bloßen Accufativ: N) μποτίλια 
εἶναι Ἰεμάτη Χρασί υδετ μὲ, ἀπὸ χρασί, ἢἡ πόλι ἤτανε 
ἔρημη ἀπὸ χατοίχους, ἔμπειρος εἰς αὐτὰ τὸ πράµµατα, 
ἴετπετ: ἔμπειρος χαθ᾽ Όλα erfahren in allem. 


b. Bei Komparativen und Superlativen, fowie bei jolchen 
Eigenihaftswörtern im Pofitiv, in denen der Begriff de Kom= 
parativs Tiegt, Περί der Gegenitand ber Vergleihung im Geni= 
tiv; 3. 8.: 

ἡ Μελπομένη εἶναι ὡραιοτέρα rs Zoplac Melpomene ift jchöner 
ald Sophie; 

Ὅ Σωκράτης πάντων τῶν Ἑλλήνων σοφώτατος το Gofrates 
war der weijelte aller Griechen; 

ἔξοχος, ὑπέροχος &Aıwy auögezeichnet, herverragend unter (vor) 
den andern; 

εἶναι ὑπέροχος, ὑπέρτερος ἐμοῦ ει ἰ mir überlegen; 

ὁ χορυφαῖος τῶν μαὺητῶν ber befte, erfte der Schüler, unter 
den Schülern. 


Daß nad) den Komparativen ftatt des Genitivs au 7, 
U.:©. ar6, rapa fteht, ift jchon in Left. 16 $ 7 gejagt. 


Die Eigenidhaftswörter. 359 


c. Nach den Begriffen der Verichiedenheit und der Einteilung, 
jowie nach den Ordnungs- und Berhältniszahlen jteht der Geni- 
tiv; 2. δ.: 

ἕτερον (ἄλλο) τῆς ἐπιβουλῆς εἶναι ἡ ἀβουλία eimas anderes als 
die Hinterlift ijt die Willenlofigfeit; 

οὗτος ὁ λόγος εἶναι διάφορος τοῦ προειρηµένου diefes Wort 
ijt von dem vorgejagten verjchieden; 

root ray nadmrav viele der Schüler, von den Schülern; 

εἷς τῶν πολιτῶν einer der Bürger, von ben Bürgern; 

δός µοι δύο Ἰραμματόσημα τῶν τριάκοντα λεπτῶν gib mir 
zwei Treimarfen von dreißig Φερία; 

δέκα εἶναι τὸ διπλάσιον τοῦ πέντε zehn it das zweifache von 
fünf; 

ὁ Er τρίτος, τελευταῖος τῶν φοιτητῶν δει ετῃε, dritte, 
leßte der Studenten; 

τὸ ἑξαπλάσιον τοῦ ἑπτὰ εἶναι τεσσαράχοντα δύο δαδ [εῴδαφε 
von 7 Π 49; 

ἔχει ἡλιχίαν διπλασίαν τῆς ἰδικῆς µου er ift noch einmal 
(doppelt) jo alt wie id). 

Daß nad den Begriffen der Einteilung und den Zahlen 
ftatt des bloßen Genitivs oft &%, U.-©. Ar6 gefeßt wird, ift bereits 
©. 319 hervorgehoben. 


2. Der Dativ jteht wie meijt au im Deutjchen bei ben 
zahlreichen Adjektiven, welche Gleichheit und Ungleichheit, Ahnlich- 
feit und Unähnlichkeit, Nuten und Schaden, Zuneigung und Ab- 
neigung, Belanntichaft und Unbelanntichaft, Möglichkeit und Un- 
möglichkeit u. }. w. bedeuten, überhaupt in allen Fällen, in denen 
der abhängige Gegenjtandsbegriff eine ‘Perjon oder doch eine 
gleihjam perjönlich gedachte Sadıe ilt; 3. B. nad: 


σος, Ἠ, ον ϱἴειώ. 

ἄνισος, ον ungleid). 

ὅμοιος, α, ον ἄθπ[ιά. 

ἀνόμοιος, ον unähnlid). 

ὠφέλιμος, ον vorteilhaft, nüßlid). 

ἀνωφελής, Es unvorteilhaft. 

Βλαβερός, ά, όν, ἔπιβλαβής, ές, 
ἐπιζήμιος. ον ΙΦᾶδ[ίώ, nach- 
teilig. 

καταστρεπτικός, ἡ, όν berderb- 
πώ. 


προσφιλής, Es Lieb, teuer. 


ὀχληβρός, ά, όν, ἐνοχλητικός, ή, 
όν, Φφορτικός, Ἠ, όν Ιᾶ[ίᾳ, 
beichwerlid). 

γνώριμος, ον θεῖαππί, befreundet. 

γνωστός, Ἠ, όν Βεΐαππί. 

ἄγνωστος, ον ιπθείαππἰ. 

δυνατός, 7, 6v möglid, jtarf. 

aöbvaros, ov unmöglich, fchwad). 

δῆλος, η, ον deutlich, Klar. 

ἀχατάληπτος, ον, ἀχατανόητος, 
ον unbegreiflich, unverjtänd- 
lid. 


Avanöpeuxtos, 0v unvermeidlich. 
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Terner nad) den mit obv (mit), Öod (zufammen), Toos 
(glei), Sporos (ähnlich) zufammengejekten Eigenfchaftswörtern, 
wie: obppwvos, ον übereinjtimmend, einig, Ondppwv, ov gleich- 
ᾳε[ίππί, ὁμοιόσχημος, ον Όοπ gleicher Geftalt, gleichgeftaltig, Too- 
δύναµος, ον gleich jtark, gleich bedeutend, ὁμιο[ιλούσιος, ον von 
gleihem Wejen, gleicher Natur. 

Sn allen biefen Fällen Tann jedoch jtatt des Dativ auch 
els oder Tpös gefeßt werden; 3. B.: 

τὰ τέχνα πολλάχις εἶναι Όμοια τοῖς γονεῦσιν οὓει (μ.ὲ) πρὸς 
τοὺς yoveis bie Kinder find oft den Eltern ähnlich; 

αὐταὶ αἱ πράξεις τοῦ ὑπουργοῦ δὰ εἶναι ἐπιβλαβεῖς τῷ χράτει 
oder eis τὸ Χράτος δἰε[ε Φαπδίμπαεπ δεδ πί[ειδ werden 
dem Gtaate (für den Staat) jchädlich fein; 

τὰ ἔργα του δὲν εἶναι σύμφωνα τοῖς λόγοις 0δει πρὸς (μὲ) 
τοὺς λόγους του jeine Thaten ftimmen nicht mit feinen 

Morten überein. 

Die Umgangssprache gebraucht nie den Dativ, jondern ftet3 
Bormwörter, meift εἰς. 

3. Der Accufativ wird mit Eigenichafte:, Haupt- und 
Zeitwörtern verbunden, um genauer zu bezeichnen, in Bezug worauf 
fie gemeint find: atttarınn tod κατά rı; alles Nähere hierüber 
ift in LXeft. 37 (S. 322) gejagt. 

Er fteht ferner nach Eigenjhaftswörtern, die ein Maß oder 
Gewicht bezeichnen, als: 
βαρύς jchwer. ὑφηλός hoch, (körperlich) groß. 
moxpös lang. βαθύς Πε]. 
εὐρύς, πλατύς, φαρδύς breit. παχύς did 
u. |. w.; aud) hierüber j. Left. 37, ©. 322. 


Aufgabe 101. 


Das Haus und ber Hof find Hein. Das ift die jchönite 
Rofe, die ich jemals gefehen habe. Das ijt die größte Dumm- 
heit, die man fagen fann. Er ift ein fleiner, aber jtarfer 
Mann. Spanien ift ein fruchtbare, aber vielfah unbebautes! 
Land. Ein mäßiges, einfaches, geregeltes? und arbeitfames? Leben 
jftärft* den Körper, erhält die Gejundheit und verjpridht ein glüd- 
liches Alter. Nachdem er vergeblich in großen und gefährlichen 
Unternehmungen? fein Glüd verjucht hatte, Tehrte er zu feiner 
eriten Beichäftigung zurüd. Seine Armut, fein Elend und jeine 
Schmerzen waren jchredlih. Mein Bruder und meine Schmweiter 
find nod) jung. Peter und Eugenie find faul und unmiljend. 

1 ἀκαλλιέργητος. ἃ τακτικός. ὃ ἐνεργητικός. 4 ἐνδυναμόνω. ὅ Ἡ 
ἐπιχείρησις, -εως. | 
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Diefe geichwähige Frau hat fchon häufig Unheil geftiftet!. Penelope 
ijt ein artiges und ruhiges Mädchen. Bift du endlich fertig, 
Maria? Diefe Trauben find no nit reif. Sein Benehmen 
ift bäuerifh. ch weiß nicht, ob diefe Arbeiten nüßlich find, an= 
genehm find fie gewiß nicht. Gleich am folgenden (Eröpevos) 
Tage hörten wir, daß alle diefe unangenehmen Nachrichten un= 
begründet? waren. Folge diefen mohlmollenden Ratjchlägen, fie 
find, wie mir jcheint, vorzüglih. Seit gejtern ift eine fühlbare 
Befferung im Befinden meiner Tranfen (&ppwsros) Schweiter ein- 
getreten?. Die entgegengejeßte Meinung feheint mir richtig zu fein. 
Sch proteftiere* gegen dieje ungerechten VBorwürfe?. Mlein ganzes 
Leben (Cor) ijt eine beftändige Arbeit gewejen. Ein folches Be- 
mehmen tft deiner unwürdig. Alle jene Weine find von ausgezeichneter 
Qualität. Die Unterhaltung an unjerm ZTijche war eine viel- 
fpradjige, der eine fprad) griehiih, der andere deutich, ber dritte 
Tranzöfiih. Alle diefe Gejhichten find mir wohl befannt. ch 
Hin nicht mitihuldig an deinem Unglüd. ch hoffe, daß du einer 
folhen Handlung unfähig bift. Diefe Unglüdlichen find unjeres 
Mitgefühl? und unferer Unterftüßung gewiß nicht unmert. Sch 
jehe Sie al3 verantwortlih an für allen Schaden, der mir ent- 
jtehen wird. Alle Straßen waren mit Leuten angefüllt, melche 
den Kaifer fehen wollten. Wer ift jchuld an all diefem Elend”? 
&r war in all diejen Dingen unerfahren. Diejfe Kugel ijt mehr 
als 5 Kilo jchwer. Wie lang ift diefe Straße? Eie ift 270 Meter 
Yang. Die Feinde gruben? einen 4 Meter breiten Graben. Auf 
dem Plate ijt eine ungefähr 13 Meter hohe Säule. 

1 προξενῶ (έω) κακὀν. 3 ἀνυπόστατος. ὃ ἐπέρχομαι. 4 διαμ.αρτύ- 
Ῥομαι. 5 Ἡ poppn. 85 Ἡ συμπάθεια. Ἱ Ἡ ἀθλιότης. 8 σκάπτω. 


Lefeftüd. 
Λεωνίδας ὁ βασιλεὺς τῆς Σπάρτης. (Συνέχεια.) 
Wörter. 
ἀπεγνωσμένος (ἀπογιγνώσκω) hoffe ὑποστρέφω ἰῷ ἴεθτε πι, weiche zurüd. 
nungslos, verzweifelt. Ἡ εὔκλεια der Ruhm. 
ἀκαταγώνιστος, ον μπΡεΠερθατ, ἩἩ  ὁ µάντις, -εως ὃετ Wahrfager. 
bezwingbar. suvexrorpatedw ich ziehe mit zu Telde. 


ἀμυντικός abwehrend, verteidigend. Liu, ow ich bin neidifh (auf etwas 
ὁ ὄρθρος, τὸ (ἐ)ξημέρωμα der ze), ich beneide. 
Zagesandbrud). ἀνατείνω ich ftredle in die Höhe. 
ὁ ἱκέτης der Bittende, Schußflehende. 


ἜἛκ τῆς ἀπαντήσεως ταύτης παροργισθέ]ς ὁ Ξέρξης διέταξε 
τὴν πέμπτην ἡμέραν τοὺς Μήδους καὶ τοὺς Τισσίους νὰ συλ- 
λάβωσιν αὐτοὺς χαὶ τοὺς φέρωσιν ἐνώπιόν του, ἀλλὰ μετ ἄπε- 
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γνωσμένον ἀγῶνα Ἰναγκάσῦησαν νὰ ὑποστρέφωσι. Mer’ αὐτοὺς 
στέλλει ἄλλους, ἀλλὰ καὶ οὗτοι ἀποκροῦονται ὡσαύτως. Τότε 
διέταξε τοὺς ἀρίστους, τοὺς Χαλουμένους ἀθδανάτους νὰ Χατα- 
λάβωσιν ἐξ ἐφόδου τὸ χωρίον. Οὗτοι ἦσαν 10000 καὶ ἀπετέλουν 
τὴν βασιλικὴν φρουράν. Ἡ μάχη ἐξηκολούῦθησεν ἐπὶ δύο ὅλας 
ἡμέρας χαὶ οἱ Ἓλληνες ἀνεδείχθησαν ἀχκαταγώνιστοι μεθ ὅλην 
τὴν δαυμαστὴν ἀνδρείαν τῶν Περσῶν. Διότι ἡ δέσις ἦτο τοι- 
αὗτη, ὥστε εἰς τὸν αμυντικὸν τοῦτον ἀγῶνα ἀνδρὸς πρὸς ἄνδρα 
οἱ Ἕλληνες ὑπερεῖχον τῶν πολεμίων xal χατὰ τὴν ἀνδρείαν καὶ 
χατὰ τὸν ὁπλισμόν. 

Ὅ Ἑέρξης, ὅστις ἐδεᾶτο τὸν ἀγῶνα ἀπὸ ὑφώματος, λέγεται, 
ὅτι τρὶς ἀνεπήδησεν ἀπὸ τοῦ Ὀρόνου του περιελὺδὼν εἰς τὴν 
ἐσχάτην ἁμηχανίαν. Δυστυχῶς ὅμως Μαλιεύς τις, Χχαλούμενος 
᾿Εφιάλτης. ἐλπίζων μεγάλην ἀμοιβὴν διὰ τὴν προδοσίαν του τὸν 
ἐξήγαγεν ἐχ τῆς ἀμηχανίας ὁ ποδείέας εἰς αὐτὸν τὴν ὄπισθεν 
τῶν θερμοπυλῶν φέρουσαν ἀτραπόν. "Ὅδεν ἅμα ἐπῆλὃεν ἡ νὺξ 
εἰκοσαχισχίλιοι Πέρσαι ὑπὸ τὸν Ὑδάρνην ὁδηγούμενοι ὑπὸ τοῦ 
᾿Εφιάλτου ἐξεχίνγησαν ἐκεῖθεν. Περὶ ὄρδρον ἔφδασαν εἰς τὴν 
χορυφὴν > Οἵτης καὶ τρέφαντες εἰς φυγὴν τοὺς φυλάττοντας 
ἐκεῖ 100 ἰππεῖς χαὶ Χαταβάντες ἐχ τῆς ἄλλης πλευρᾶς τοῦ 
ὄρους χατέλαβον τὰ νῶτα τῶν ἐν θερμοπύλαις τεταγµένων Ἑλλήνων. 

Ὅ Λεωνίδας πληροφορηθεὶς τὴν Χύχλωσιν αὐτὸς μὲν μετὰ 
τῶν Σπαρτιατῶν ἀπεφάσισε νὰ ποραμείνηῃ ἐχεῖ προτιμήσας τὸν 
ner εὐχλείας Ὀάνατον, τοὺς δὲ λοιποὺς τῶν Ἑλλήνων προέτρεφε 
νὰ ἀπέλθωσιν. ᾽Αλλὰ μετ αὐτοῦ ἀπεφάσισε νὰ παραμείνῃ καὶ 
ὁ µάντις Μεγιστίίας, ὁ ᾿Ακαρνάν, ἀρχεσδεὶς νὰ ἀποπέμφη τὸν 
μονογενῆ του υἱόν. Ὁσαύτως παρέμειναν καὶ οἱ μετὰ τοῦ 
Λεωνίδου συνεχστρατεύσαντες 700 γενναῖοι θεσπιεῖς ζηλώσαντες 
τὴν δόξαν ἐκείνων. ”Axovras δ᾽ ἐκράτησεν ὁ Λεωνίδας καὶ 
τοὺς 400 Θηβαίους, οἵτιυες ἅμα ἔπεσεν ὁ Λεωνίδας, ἀνατεί- 
ναντες τὰς χεῖρας χατέφυγον ὡς ἴχέται πρὸς τοὺς Πέρσας. - 


(Ακολουθεῖ τὸ τέλος.) 


Ἐρωτήσεις, 

Τί διέταξεν ὁ Ξέρξης παρορχγισθεὶς ἐκ τῆς ἀπαντήσεως τοῦ 
Λεωνίδα; 

Ποῖοι ἦσαν οἱ καλούμενοι ἀθάνατοι; 

Διατὶ ἀνεδείχθδησαν οἵἳ Ἕλληνες ἀχαταγώνιστοι; 

Τί λέγεται, ὅτι ἔπραξεν ὁ Ἑέρξης Φεασάμενος τὸν ἀγῶνα ἀπὸ 
ὑφώματος  ° 

Ποῖος τὸν ἐξή]αγεν τῆς ἀμηχανίας του; 

Τί ὑπέδειξεν εἰς τὸν Ξέρξην ὁ Ἐφιάλτης: 
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Πότε ἔφθασαν οἱ Πέρσαι εἰς τὴν χορυφὴν τῆς Οἴἵτης καὶ τί 
ἄλλο συνέβη, ἀφοῦ ἔτρεφαν εἰς φυγὴν τοὺς φυλάττοντας 
ἐκεῖ 100 ἰππεῖς; 

Τί ἀπεφάσισεν ὁ Λεωνίδας πληροφορηδεὶς τὴν χύχλωσιν; 

Ποἴοι παρέμειναν μετὰ τοῦ Λεωνίδα; 

Τίνας ἐκράτησεν ὁ Λεωνίδας ἄκοντας; 

Τί ἔπραξαν οἱ 400 Θηβαῖοι, ἅμα ἔπεσεν ὁ Λεωνίδας; 


Dreinndpierzigite Lektion. 


Die Umflandswörter. — Die Berneinungspartifeln. 
(Bergl. Leit. 29.) 


1. Biele nicht von Eigenschaftswörtern abgeleitete Adverbien 
erhalten (vergl. Leit. 35, ©. 308), wenn fie zwijchen den Artifel 
und ein Hauptwort oder zwilchen ein Eigenfchafts= bez. Beiiwort 
und ein Hauptwort gejeßt werden, die Bedeutung von Eigenjchafts- 
wörtern; 3. 8.: 

τὸ ἑξῆς παράδειγµα das folgende Beifpiel; 

td Ava rärwpa das obere Stodwerf; 

πᾶσα περαιτέρω ἀνοχὴ τῆς Χαταστάσεως ταύτης σὲ εὐθύνει 
μεγάλως jede weitere Duldung diejes Zuftandes macht dich 
groß (jchwer) verantwortlid). 

Oder auch, indem fie nur mit dem Artitel verbunden werden, 
die Bedeutung von Hauptwörtern; 3. B.: 
τὰ ἄνω das Obere. ot radkaı die Alten, Bormaligen. 

2. m Griehijchen werden oft Eigenichaftswörter gebraucht, 
wo der Deutjche adverbiale Ausdrüde anwendet; 3. B.: 

ἔρχομαι πεζὸς ἐξ ᾿Αὐηνῶν ἰώ komme zu Fuß don Athen; 

ot χλέπται ἔφυγον ἄπραχτοι δίε Φίεθε entflohen underrichteter 
Sade; 

ἔφιππος ἔκαμε τὸ ταξείδιον τοῦτο ετ hat diefe Reife zu Pferde 
gemacht; 

ανοίγω μεγάλους τοὺς ὀφθαλμούς ich Öffne die Augen groß, 
mache große Augen (Rdvw ra narıa mov TEscepa); 

ἑχόντες ἄχοντες πρέπει νὰ ὁμολογήσωμεν, ὅτι εἶχε δίχχιον 
gern (oder) ungern wmüjjen wir eingejtehen, daß er recht 
hatte; 

πάντες ἀδρόοι (οδει ὁμοῦ, ὅλοι naci) alle zufanmen, alle 
auf einmal. 

Namentlich müfjen die Eigenichaftswörter der Reihenfolge, 
Ἱοἰε πρῶτος, πρότερος, ὕστερος, ὕστατος, τελευταῖος, jowie μόνος 
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mit dem zugehörigen Hauptworte übereinftimmen, wenn durch fie 
verjchiedene PBerfonen oder Gegenftände gegenübergeitellt werben; 
» . 


ἐγὼ παίζω πρῶτος, ἔπειτα εἶναι ἡ σειρά con ich fpiele zuerft, 
dann ἴοππιῃ δν an die Reihe; 

σὲ περιµένομεν ὁλόχληρον ὥραν, Εὐφροσύνη' πάλιν ἔρχεσαι 
rekevraia wir erwarten dich eine ganze Stunde, Euphrofyne; 
wieder fommjt du zulett (als lebte); 

ἐγὼ μόνος (11.6. ἐγὼ μόνος µου) τὸ κατορθδόνω id) bringe 
das allein zuftande; 

ot Λακεδαιμόνιοι ὕστεροι ἀφίκοντο die Lacedämonier Tamen 

Ipäter (al3 die anderen) an. 

Bei den Zeitwörtern eimar ich bin, galvonar ich feheine, 
δειχνύοµαι ἰά zeige mich, pivo ich bleibe, Co ἰώ [εε, ἄπο- 
ὑνήσχω ich Iterbe u. dergl. ift das Adjektiv zu feßen, wenn eine 
Eigenichaft des Subjefts, das Adverb dagegen, wenn die Art und 
Meile des Seins, Erjcheinens u. |. w. ausgedrüdt werden fol; 3. 8.: 

eivar Xadös er ift gut; eivar xadüs er ift, befindet fich wohl; 
ἀπέθανεν NovyXos er ftarb ruhig, beruhigt; Anedavev Nobyws 

ο. ftarb ruhig, janft (auf ruhige, janfte Weife). 

3. Aymore und χαὶ öv werden wie mit gewifjen Sürmörtern, 
jo aud) mit einigen Adverbien verbunden, nämlic) mit özon, 
ὅδεν, ὁπόθδεν, ὅπως, ὁσάχις: 

ὅπου δήποτε, ὅπου καὶ ἄν, ὅπου δήποτε καὶ ἄν wohin aud) 
nur, wohin auch immer; 

ὅδεν, ὁπόῦθεν δήποτε u. f. mw. woher aud) immer; 

όπως δήποτε u. |. w. wie αμῶ immer; 

ὁσάχις Rat Av wie oft auch immer. 
Das Zeitwort des betreffenden Sabes fteht im Konjunktiv; 


ὅπου καὶ ἂν στραφῶμεν, βλέπομεν τὰ δαύματα τῆς φύσεως 
wohin wir uns auch wenden, fehen wir die Wunder der 
Natur; 

ὅπως δήποτε nal ἂν ἔλδη τὸ πρᾶγμα, ἀπαιτῶ νὰ yelvy To 
ἑξῆς wie die Sache aud immer fommen mag, ich verlange, 
daß da3 Folgende gejchieht. 
4. 3 gibt zahlreiche Adverbialausdrüde. Wir führen 

folgende an: 

ἀπὸ χαιροῦ εἰς χαιρόν von Zeit zu Zeit; 

αὔριον (τὸ) πρωί, αὔριον τὴν πρωίαν morgen früh; 

ἄχρι τοῦδε, µέχρι τοῦδε, ἕως τώρα bisher, bis jeßt; 

διὰ νυκτός, ἐν naıpo vortös nachts, zur Nachtzeit; 

διὰ παντός, εἰς ἀεί, ἐσαεί, γιὰ πάντα für immer, auf ewig; 
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διὰ wiäs auf einmal; 

eis Axpov Außerft, aufs Außerfte; 

εἰς τὸ ἑξῆς, εἰς τὸ µέλλον, τοῦ λοιποῦ fünftig; 

ἐχ νέου Όοπ neuem. — ἐκ στήθους, ἀπὸ στήδους αιδιεπδίᾳ; 

ἐξ ἀρχῆς von Anfang an; 

ἐν ἀρχῃ, rar’ Apyds im Anfang, anfangs; 

ev Axapei im Augenblid; 

ἐν ριπῇ ὀφθαλμοῦ πι δὲ (ἴπ einem Augenaufichlag); 

ἐν Χαιρῷ, ἐγχαίρως τεῶ{λεἰίᾳ; 

ἐν τῷ μεταξύ, ἐν τοσούτῳ, ἐν τούτοις mittlerweile, inzwifchen; 

ἐν πρώτοις, κατὰ πρῶτον eritens; 

ἐν co Aa auf der Stelle, [ο[οτί; 

ἐν yever im allgemeinen, überhaupt; 

ἐν we£peı zum Teil, teilmeije; 

ἐντὸς ὀλίγου, mer’ od πολύ ἵπ furzem, bald; 

ἐπὶ τοῦ παρόντος, πρὸς τὸ παρόν ερεπιοᾶτίίᾳ; 

ἐπὶ μακρόν lange; 

ἐπὶ μικρόν, ἐπ᾽ ὀλίγον, δι ὀλίγον (auf, für) eine kurze Zeit; 

ἐπί τινα χρόνον eine Zeit lang; 

ἐπὶ τόσον χρόνον Το lange, während fo langer Zeit; 

. τινά eines Tages, Eortpav τινά eines Abends; 

μέραν παρ) Nucpav einen Tag um den andern; 

Yäartov 7) Ppdötov, U.©. apya ἢ Ίρήγορα, ἀργότερα ἢ 
γρηγορώτερα früher oder |päter; 

rar’ adrds biefer Tage; 

χαὺ᾽ ἑκάστην, καῦ᾽ ἡμέραν, καθημερινῶς, χάδε ᾽μέρα Ίεδεπ 
Tag, täglich; 

κατὰ µῆνα, μηνιαίως, χάδε μῆνα Ίεδει Ἠϊοπαί, πιοπα[ιά; 

κατ ἔτος, ἐτησίως, χάὺε χρόνο jedes Jahr, jährlich; 

Kara μικρόν, ὀλίγον χατ ὀλίχον, βαὺμηδόν α[πιᾶβίιώ, nad) 
und nach, jchrittweife; 

μᾶλλον ἢ ἧττον mehr oder weniger; 

μετὰ τοῦτο, μετὰ ταῦτα nach diejfem, hierauf; 

μετὰ µεσεμβρίαν αθᾳεῖᾶτοί w. p. nachmittags (nad) Mittag); 

πρὸ neonpßpias, abgekürzt r. p. vormittags; 

πρὸ πάντων Όυχ αἴεπι, bejonders; 

πρὸ πολλοῦ feit lange, längit; 

τὴν σήμερον heute, heutzutage; 

ὅλην τὴν ἡμέραν, ὅλην τὴν νύκτα den ganzen Tag, die ganze 
Nacıt; 

κατὰ βάθος ατὴἡπδ[ιώ. --- χατὰ τύχην zufälligerweije, zufällig; 

κατ’ εὐτυχίαν zum Glüd, glüdlicherweife; 

πολλῷ μᾶλλον viel mehr, TOAA@ Trrov viel weniger; 
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τῇ ἐπαύριον, τῇ ὑστεραία, τὴν Eriodsav am folgenden Tage; 

τῇ προτεραία αἴι Bortage, tag3 zuvor, ἴαβδ bevor; 

οὐδὲ τὸ zapdrav nicht im wmindeften; 

πολὺν χρόνον, ἐπὶ πολύ (αμ]) lange Zeit, auf lange; 

τὸ ἐρχόμενον ἔτος, τὸ προσεχὲς ἔτος, τὸ ἐπιὸν ἔτος, τοῦ 
xpovov fommendes, nächites Jahr, im kommenden, nächiten 

„Jahr; 

τόσφ μᾶλλον, τοσούτῳ μᾶλλον Ίπι [ο Ιπεβτ, ὅσῳ μᾶλλον um 
wieviel mehr; 

ὑπὲρ τὸ δέον ἤδει dad Maß, über Gebühr, übermäßig; 

ὡς ἐπὶ τὸ πολύ, ὡς ἐπὶ τὸ πλεῖστον απεἰ[ειδ; 

τὸ πολύ Λὐώ[ειδ; 

΄ καὺ ἣν στιγμήν im Augenblid als; 

κατὰ λέξιν, ἐπὶ λέξει Mort für Wort, wörtlid. — xara 
βήμα Schritt für Schritt; 

χατὰ µέρος, παράµερα beifeite. 

5. Manche Umftandswörter dienen auch zur Anfügung eines 
Adverbial-Nebenfages an den Hauptfaß. So werden eingeleitet: 

a. Ortöbeftinmende Adverbialfäe durch Evda, ὅπου io, 
wohin, ὅδεν, ὁπόὃεν woher; 3. B.: 

εὗρον αὐτὸν ἔνδα (όπου) τὸν ἐζήτησα ic fand ihn, wo id) 
ihn Tuchte; 
ὕπαγε ὁπόδεν ἦλθες ϱε8ε, woher du gefommen bift! 

b. Vergleichende Abverbialfäge der Art und δείτε durd) 
ὡς, ὅπως, καθώς, Ί.-6. καθώς, ὡσάν, σάν fo, fowie, als; 
δ. δ.: 

απέθανε χθὲς ὡς Ἰράφουσιν αἱ ἐφημερίδες ετ ift gejtern ᾳὲ- 
ftorben, wie die Θείμπρεπ Ἰώτείθει. 

Das deutjche je... defto oder um jo mehr oder weniger, 
das eine Vermehrung oder Verminderung im Hauptjaße durch 
das gleiche oder umgekehrte Verhältnis im Nebenjage näher bes 
ftimmt, wird dur Sow (auch ὅσον) ... τόσῳφ, τοσούτῳ (auf 
τόσον, τοσοῦτον) μᾶλλον bez. ÖAryarepov, Yrrov ausgedrüdt; 3. B.: 

ὅσῳ μεγαλείτεραι εἶναι αἱ τέρφεις Tv Tooodıp päAAAOV al- 
σθανόμεῦα τὸ πρόσχαιρον αὐτῶν je größer unjere Freuden 
find, defto mehr empfinden wir ihre Vergänglichkeit; 

τόσῳ προσεχτικώτερος ἔσο εἰς τὴν δίαιτάν σου ὅσῳ Ökıya- 
τερον Aroladeıs Aadrs dyslas um jo achtfamer fei in deiner 
Lebensweife, je weniger du dich einer guten Gejundheit er- 
freueft (eine gute Gejfundheit genießeft). 

c. m Deutjchen beginnt der Hauptjaß oft mit dem Adverb 
ο, wenn ihm ein Adverbialfag vorhergeht, 3. B. wenn e8 morgen 


_ ne αμα, πρ, 
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Tchönes Wetter ift, (jo) werden wir jpazieren gehen; im Griechiichen 
bleibt diefes jo unüberfeht: &av eivar xadds 6 ἈΧαιρὸς αὔριον, 
θὰ περιπατήσωµεν. 

Geht ein Adverbialjag mit faum voraus, Ίο ift fo mit καί 
(und) zu überfeben; 3. 8.: 

μόλις ο ἤκουσε xai Avsyapmoev faum hörte er dies, jo reifte 
er ab. 

6. Manche Adverbien des Ortes und die Zahladverbien werden 
mit dem Genitiv verbunden, ald: od, Örov wo, nödev woher, 
ἀλλαχοῦ, ἀλλοῦ απδειδίο, ἀλλαχόδεν απδετδΏσβετ, ἅπαξ ein- 
ο. ötc, Tpis u. f. w. zweimal, dreimal u. |. w. (vergl. ©. 319); 
3. 8.: 

πόὺεν τῆς πόλεως Epyssar; woher (aus) der Stadt (aus 
welddem Zeile der Stadt) fommjt du? 

δὲν τὴν εὗρον εἰς τὸ δωµάτιόν της, δὰ εἶναι ἀλλαχοῦ τῆς 
otntas ich habe fie nicht in ihrem Zimmer gefunden, fie 
wird anderöwo im Haufe fein; 

δὶς τῆς ἑβδομάδος ὀεΐπιαί die Woche, in der Woche. 

7. Uber die Adverbien, die al3 uneigentliche VBormwörter im 
Gebraud find, T. Let. 30, ©. 237 ff. 


Aufgabe 102, 


Wenn wir glüdlich werden wollen, müfjen wir bejtändig an 
unjerem Glüde arbeiten. Gehen Sie nicht jo fchnell — gehen 
Sie jchnell — jo fchnel wie möglih. Die Nacht kommt bald, 
ich ehe nicht mehr Kar. Sulla (6 ZbAAas) Teitete! die Römer 
gewaltfam zur Freiheit, Auguftus führte fie fanft zur Knechtichaft?. 
Spredht nicht [είτε in Gegenwart anderer. %Ych bin glüdlich, dich 
endlich wiederzujehen. MWie- fingt diefe Sängerin? Sie fingt 
falfh?. Sprecht nicht fo Πείτε; fprecht lauter, damit man eud) 
perjtehe! Diejer Hund ift feinem Herren treu geblieben. Sie lejen 
nicht gut und fchreiben nicht bejir. Wag muß man thun, um 
da3 Griedhilche gut auszufprehen? Man muB jo oft man fann 
laut lejen. BDiejer Kaufmann verkauft jeine Waren jehr teuer. 
Das Glüd ift jo unbeftändig*, daß es manchmal plößlich jelbft 
diejenigen verläßt, die e8 am meiften begünftigt?® hat. ch habe 
ihn feit lange nicht mehr gejehen; ich werde ihn aber bejtimmt 
diefer Tage bejucdhen. Herr M. Hat 1000 Mark auf einmal ge- 
wonnen. Wir jehen uns nur von Zeit zu Zeit. Anfangs wollte 
ih ihm nicht glauben. Sch bezweifelte von Anfang an die Wahr: 
heit diefer Erzählungen. Wir werden nachmittags einen Spazier- 

1 ὁδηγῶ, έἑω. 3 Ἡ ὑποδούλωσις, -εως. ὃ κάμνει παραφωνίας (Ἠ{β- 
1ὔπε) φάλλουσα. “ ἄστατος. ὅ εὐνοῶ, έω. 
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gang aufs Land machen. 3 waren höchftens Hundert Leute im 
Konzert. Der gute! Gefchmad! ift meiften® ein Gejchenk ber 
Natur. Wo du auch immer bift, meine Gedanfen werden [εδ 
bei dir jein. Ye mehr ich darüber nachdente, deito Jonderbarer 
ericheint mir diefe Sache?. Se offener? du mit mir fprichit, defto 
leichter ift e8 mir, dir einen Rat zu geben. Geht ruhig nad 
Haufe! Seien Sie ruhig und unbeforgt*, mein Herr! Früher 
oder Später wird er die Richtigkeit meiner Ratjchläge einfehen. 
Habt ihr jolange auf mich gewartet? Und was habt ihr zwijchen- 
zeitlich gemacht? Nächites Yahr hoffe ich eine Reife nach Paris 
machen zu fünnen. Wenn er da8 gejagt Hat, jo hat er gelogen. 
Kaum hatte er den Brief gelefen, jo fing er an, Eläglich? zu 
weinen. Kaum waren wir dort angetommen, jo fing εδ an, heftig 
(paydatos) zu regnen. Da du nicht offen mit mir fprichft, jo 
fann ich dir au nicht raten. Wenn diefe Unternehmung aud 
mißlingt, fo werde ich doch den Mut nicht verlieren. Woher du 
diefe Mitteilung auch haft, Tei äußerft vorfichtig in ihrer Benußung. 

1 ἡ καλαισθ"ησία. 3 τὸ πρᾶγμα. ὃ εἰλικρινῆς. * Gp£ptpvoc, ἄφρον- 
τις. ὃ γοερύς. 


Die Berneinungspartifeln. 


Zur DBerneinung einer ganzen Ausfage — die Verneinung 
gehört alfo zum Zeitwort — gibt εδ im Griedhilchen zwei Ber- 
neinung3partifeln: öev und μή. Anftatt dev wird in der Schrift 
fprache nicht jelten das altgriechifche 06 gebraucht, das vor Vokalen 
mit dem spiritus lenis zu 06% und vor folchen mit dem spiritus 
asper zu o6y wird. Aus od und pr werden zahlreihe Zufammen- 
jegungen und Ableitungen gebildet, als: οὐδέ μηδέ, οὔτε μήτε, 
οὐδείς µ.ηδείς, οὐδέποτε µηδέποτε u. f. w. 

1. Δέν bez. od, οὐχ, οὐχ fteht: 

a. Sin allen (unabhängigen oder abhängigen) Ausfageläßen, 
welche durch den Sndilativ ausgedrüdt werden; 3. B.: 

δὲν δύναµαι νὰ τὸ πιστεύω ich Tann e3 nicht glauben; 

δὲν ὁμιλεῖς γερμανιστί; fprichft du nicht deutich? 

eAnilw, Orı ötv n& Arardc ich hoffe, daß du mich nicht täufchet; 

ἐπειδὴ δὲν ἔλαβον τὴν ἐπιστολήν σας, δὲν Ἡδυνήθδην νὰ σᾶς 
ἀπαντήσω ὃα ἰΦ «θτεπ οτε nicht erhalten habe, Fonnte 
ih Shnen nicht antworten. 

b. In allen Bedingungsfähen, jowie in den Relativ- und 
Temporaljäßen, welche bedingende Bedeutung haben, gleichviel ob 
δαδ Zeitwort in den Konjunktiv oder nbdilativ gejegt wird (vergl. 
Left. 48). 3. 8.: 


| 


| 


| 
| 
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ἐὰν δὲν ἐπαναλάβης ὅ,τι ἔμαδες, δὰ τὸ λησμονήσῃς μετ 
oAlyov wenn du nicht wiederholft, was bu gelernt haft, 
wirft du e8 bald (nach Turzem) vergefjen; 

ἐὰν δὲν μην Ἰναγκασμένος ν᾿ ἀναχωρήσω αὔριον, δὰ Ἱρ- 
χόμην πάλιν νὰ σὲ ἐπισχεφθῶ wenn ich nicht gezwungen 
wäre, morgen abzureifen, würde ich ποώιπαίδ ἵοπιπεπ, Dich 
zu bejuchen; 

ἐξ οἵου δήῄποτε λόγου καὶ ἂν δὲν einyc tiv AArderav aus 
welchem Grunde du auch die Wahrheit nicht gejagt haben 
magit; 

ἐχὼ a retodn περὶ τῆς ἀληδείας τῆς οἰδήσεως ταύτης, 
ἐὰν προηγουμένως ὃὰν ὀπιβεβαιωθή ἐπισήμως ich werde 
von der Wahrheit diefer Nachricht nicht überzeugt werden, 
wenn fie nicht vorher offiziell bejtätigt wird. 

Bemerfung: Einige jeßen in bdiejfen Säben μή, jobald 
das Zeitwort im Konjunktiv fteht. 

2. My fteht: 

a. Beim Konjunktiv, jedoch) nicht in den vorerwähnten δε: 
dingungs=, Relativ» und Temporaljäßen, beim Jmperativ, Infinitiv, 
bei den Partizipien, Eigenjchafts: und Hauptwörtern; 3. B.: 

προσέταξε νὰ μὴ ἐξέλδω er ordnete an, daß ich nicht auß- 
gehen folle; 

ὄρχομαι, ὅπως σᾶς παραχαλέσω νὰ μὴ Ἰράφητε εἰς τὸν χύριον 

. ih fomme, um Sie zu bitten, nit an Herrn δὲ. zu 

Ichreiben; 

διατὶ νὰ μ] πράξη To adrö; warum fol er nicht dasjelbe thun? 

un) Χλαίης, μὴ Χλαύσῃης weine nicht! 

τὸ μὴ ὑπακούειν das Nichtgehorchen; 

οἳ μὴ ἔχοντες νοῦν δίε feinen Verftand haben, die Dummen; 

ot pn braxobsavtes die, welche nicht gehordht haben; 

ὁ μὴ χάτοχος is EAnvırnns der, welcher des Griechiichen nicht 
mädtig ift; 

πᾶς μὴ Γερμανός jeder Nichtdeutiche. 

b. Beim Imdilativ in denjenigen Wunjchfägen, die einen 
nicht erfüllbaren Wunfch ausdrüden (vergl. Leit. 47), und zwar 
in Verbindung mit eidel wenn doch, dab doch, mödte! 3. 8.: 

elde μὴ ἔχαμε td tafetörov! hätte er doch die Reife nicht ge= 
macht! (er hat fie gemadjt); 
eide un Exımtevl wäre er doch nicht gefallen! (er ift gefallen). 

3. Av dient als Einleitungspartifel bei Fragen, auf die 

man eine bejahende Antwort erwartet; 3. B.: 
δὲν σὲ NRovoey; hat er dich nicht gehört? 
Neugriehiihe Srammatit. 24 
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Ὄετπετ in der Umgangsipradhe zur Höflichen Einleitung eines 
Erjuchens, einer Bitte; im Deutichen bleibt Ev aladann unüber- 
legt oder ijt durch: bitte u. dergl. wiederzugeben. 3. 8.: 

öty mod Aks, mod naderaı 6 xdpros A.; fage mir (bitte), 

wo wohnt Herr N.? 
δὲν μοῦ λέτε, χύριε ἰατρέ, ἔχετς πολὺν Χαιρὸ ἐδῶ; 

lagen Sie mir (bitte), Herr Doktor (Arzt), find Sie lange 

Zeit hier? 

Mn entjpricht nad) den Ausdrücden der Furcht und der Bes 
[οταπίδ dem deutichen daß (vergl. Left. 49). 


4. Sin gleicher Weife wie dev bez. od und pi unterfcheiden 
fih im na bie Zufammenjegungen und Ableitungen aus 
οὐ μπὸ μή. 3.8 

οὐδεὶς δύναται νὰ τὸ προβλέπη πἰεπιαπὺ kann dies vorausjehen; 

ἐὰν οὐδὲν ἀχούσῃς, ἐπίστρεφε ἀμέσως Ίοεππ ὃν πἰώίθ hörft, 
fo fomme \ofort zurüd; 

ἀπερχόμενος εἰς τὴν ἐξορίαν ὁ Αριστείδης ἠὐχήδη, ἵνα μ.ηδέ- 
ποτε οἱ ᾿Αδηναῖοι εὑρεθῶσιν εἰς τὴν ἀνάγκην νὰ Evdo- 
μ.ηδὥσιν adroy Ariftides wünjchte, als er in die Verbannung 
ging, daß die Athener fich niemals in der Zwangslage be: 
finden möchten, fich feiner zu erinnern; 

μηδεμίαν λέξιν δυνάµενος νὰ zpopepy indem er fein Wort 
hervorbringen (augfprechen) Tonnte; 

δὲν θέλω νὰ σὲ συμβουλεύσω μήτε τὸ ἓν μήτε τὸ ἄλλο' σὺ 

ὁ ἴδιος πρέπει νὰ Amopactöns ich will dir weder daS eine 

noch da3 andere raten; du felbjt mußt dich entjcheiden. 


5. Soll nicht der ganze Cab, fondern nur ein einzelner Be- 
griff verneint werden, der oft im Gegenjaß zu einem anderen 
Worte ftebt, jo ift „nicht“ durch Sxe, in der Schriftiprache aud) 
dur) οὐχί. zu überjegen (vergl. ©. 78, 79). 3. 8.: 

δέλω οἶνον οὐχὶ δὲ ζῦδον, δέλω χρασὶ καὶ ὄχι μπίρα 
ih will Wein und fein Bier; 

ἡ σχληρότης του καὶ ὄχι ἡ ὑπερηφάνειά ton feine Graufam- 
feit und nicht jein Stolz. 


ὄχι πολύ nicht viel. Start öyı; warum nicht? 

odyt Eot nicht mir. τοιοῦτό τι συμβαίνει ὄχι σπανίως 

ὄχι τοιούτφῳ Tpönp nicht auf etwas Derartiges ereignet jic 
folche Weije. nicht felten. 


öyı ormspov nicht heute. 
Nad) furzem (nad) nicht lange) heißt per’ od roAd, nichts 
defto Ιοεπίρει οὐχ ἧττον ὅμως. 
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Aufgabe 103. 


Diefer arme Mann Tann nicht mehr gehen. Warum nicht, 
ift er gelähmt!? Warum Haft du mir auf meinen Brief nicht 
geantwortet? Dean fann nicht mit dir reden, ohne daB du did 
ereiferft?. Wenn du frierft, warum ziehft du deinen Mantel nicht 
an? ch Tenne niemand, der nicht zuweilen Fehler madjt. Nie 
hat ein Redner jo beredt geiprochen. Wie, du wagjt nicht, diefer 
Gefahr zu trogen?? Sch fürchte, daß er fein Vermögen verprafje*. 
Wir fürdten, daß er feine Stelle verlieren wird. Gejtern und 
vorgeftern hat e3 nicht aufgehört, zu regnen. Man kann die 
Kinder nicht genug ermahnen, gehorfam zu fein. E3 ijt mehr al 
ein halbes Yahr, daß ich ihn nicht mehr gejehen habe. Niemals 
hat eine Mutter mehr für ihre Kinder gethan als die meinige. 
Unternehmet nicht? Wichtiges, ohne daß ihr die Folgen wohl über- 
legt Habt! ch, will diefes Buch nicht, ich will das andere aud) 
nicht. Sch Tann zwar nicht jagen, daß er ein Schwindler? ift, 
aber ich habe Gründe, zu fürchten, daß er mich beträgt. Warum 
Ipreden Sie nicht lauter? Glaube nicht, wa8 er dir gefagt hat! 
Glauben Sie, was er Shnen fagte? O nein, mein Herr, ich glaube 
e8 gar nicht. Haft du meine Uhr zerbrochen? ch nicht. ch 
habe e8 aber au) nicht gethan. ch fürchte, daß e8 morgen regnen 
wird und wir aljo unfern Ausflug® nicht machen fünnen. Sch 
werde ihm zu ejjen und zu trinken geben, aber fein Geld. Gage 
mir aufrichtig, ob du ed nicht willft! Wenn wir ihm au zu 
Dank? verpflichtet” find, jo können wir doch diefen feinen Wunfc) 
nicht erfüllen®. Wenn du nicht willft, daß die andern ung ver- 
jtehen, jo jprich leifer. So oft du nicht gehorcheft, wirjt du be= 
jtraft werden. Wieviel er auch nicht erzählt Hat, ich habe nichts 
dejto weniger erfannt, wie jehwierig feine Lage ijt. Yhre Freund- 
ihaft fuche ich, mein Herr, nicht aber meinen Vorteil. 

1 mapäkurog, ον. ταροριτομοι, ἐξάπτομαι. ὃ ἀντιτάσσομαι. 4 χατα- 
σπαταλῶ, έω, κατασπαθδῶ, Aw. ὃ ὁ ἁπατεών, -ὤνος. 6 Ἡ ἑκδρομή. 
Ἱ καθυποχρεωµένος. ® ἐκπληρᾶ, όω. 


Lefeftüd. 
"Λεωνίδας ὁ βασιλεὺς τῆς Σπάρτης. (Schluß.) 


Wörter. 

ἡ ἐθελοθυσία bie freiwillige Auf 5 rpopaywv, -üvos die Schußwehr. 
opferung. συμπαραλαμβάνω ἰῶ πεθπιε πιεί πιῖτ. 
πο» άω ih ftürme an, bringe συμπυκνῶ, όω ih Dränge Dicht 211” 

vor fammen. 
Ἡ ἐθελοῦδυσία τῶν ἐλευδεροφρόνων ἐχείνων ἀνδρῶν εἶναι 
ὑπεμτέρα παντὸς ἐπαίνο. Ἡρὶν ἢ ἐπέλδῃ ἐκ τῶν νώτων ὁ 

24° 
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Ὕδάρνης, ἐφώρμησαν οἱ περὶ τὸν Λεωνίδαν ἐντὸς τοῦ προµα- 
χώνος ara τῶν πολεμίων. Πλεῖστοι τούτων ἀπωλέσῦησαν, 
ἄλλοι μὲν φονευθέντες διὰ τῶν ἑλληνιχκῶν δοράτων, ἄλλοι δὲ 
πεσόντες εἰς τὴν δάλασσαν χαὶ ἄλλοι χαταπατηθέντες ὑπὸ τοῦ 
ἰδίου πλήθους, διότι ἵσταντο ὄπισθεν οἱ ἀρχοὶ αὐτῶν μετὰ 
µαστίγων καὶ ἐξηνάγκαζον αὐτοὺς πάντοτε πρὸς τὰ ἐμπρός. 

᾿Αφοῦ δὲ ἐθραύσῦησαν τὰ δόρατα τῶν πλείστων Ελλήνων 
ἐξηχολούθησαν τὸν ἀπεγνωσμένον αὐτὸν ἀγῶνα διὰ τῶν ξιφῶν. 
᾽Αλλὰ τέλος πίπτει ὁ Λεωνίδας προµ.αχόμενος Χαὶ ἀριστεύων, 
περὶ δὲ τὸν νεχρὸν αὐτοῦ συγκροτεῖται ἀγὼν πεισμιατώδης. Διότι 
οἱ μὲν Πέρσαι προσεπάδουν παντὶ σθένει νὰ ἀφαρπάσωσι τὸν 
νεχρόν, οἱ δὲ Ἕλληνες νὰ σώσωσιν αὐτόν. Πλεῖστοι δὲ τῶν 
Ἡγεμόνων ἔπεσον ἐνταῦθα Kal σὺν ἄλλοις δύο ἀδελφοὶ τοῦ 
Ἐέρξου, ᾿Αβροχόμης καὶ Ὑπεράνθης. ᾿Επὶ τέλους οἱ Ἕλληνες 
χατώρθωσαν νὰ σώσωσι τὸν νεχρὸν τοῦ Λεωνίδου τετράχις τρέ- 
φαντες εἷς φυγὴν τοὺς βαρβάρους. Συµπαραλαβόντες δ᾽ αὐτὸν 
ὑπεχώρησαν ἐντὸς τῶν πυλῶν ὄπισὃεν τοῦ τείχους. Kai ἐν- 
ταῦῦα συμπυχνωθέντες ἐπὶ μιχροῦ τινος λόφου χαὶ πανταχόδεν 
χυκλωῦέντες ἔπεσον ἅπαντες μέχρις ἑνὸς ἀναδειχθέντες ἄνδρες 
ἀγαθοί, μακαριστοὶ καὶ ζηλωτοί. Ἔπεσον, ἀλλ᾽ ἡ δόξα καὶ τὸ 
Χλέος αὐτῶν Fa διαµένῃ ἀ9άνατον. 


;; Ερωτήσεις. 
Κατεστράφησαν πολλοὶ τῶν Περσῶν; 
Τί ἔγεινεν, ἀφοῦ ἔπεσεν ὁ Λεωνίδας; 
Ἔπεσαν χαὶ Ἠἡγεμόνες τῶν Περσῶν; 
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Bon der Ergänzung der Zeitwörter. 


8 1. Das Zeitwort bedarf als Ausfagewort zu einer Grund- 
lage eines Gegenjtandes der Ausjage (Perfon oder Sade), ὃ. i. 
eines Subjeftes (Droxelpevov). 

1. Das Subjeft ift in der Regel ein Hauptwort, 5.8. τὸ 
rardtov ratleı das Kind pielt, doch fönnen an deijen Stelle Für 
wörter, fubjtantivierte Eigenfchafte- und Umjtandswörter, fowie 
Anfinitive, Bartizipien und felbjt ganze Süße treten; 3. B.: 

τὸ νὰ συμβουλεύῃ τις εἶναι εὔκολον δαι]ῴϊᾶαε δι αεδει ἴΠ 
leicht; 

οἱ yvwptlLovres τὴν EAnvıryv die, welche Griechisch verftehen; 

ὃν οἱ 9εοὶ ἀγαπῶσιν ἀποὺνήσχει νέος jung ftirbt, wen bie 
Götter Lieb haben. 
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Das fubjektivifche Hauptwort fteht im Nominativ: 0 oopds 
εἶναι εὐτυχής der Weife ift glüdlih. Bei ungefähren Zahlen= 
angaben fünnen jedoch Accujative, die von den Vorwörtern ep, 
eis, drep abhängen, ala Subjekt auftreten; 3. 2.: 

περὶ τοὺς Yıklovs φοιτητὰς συνηὺροίσθησαν τὴν τετάρτην 
µ.. µ. ἐν τοῖς προπυλαίοις τοῦ πανεπιστημίου ϱεῃεπ 1000 
Studenten verfammelten fih um 4 Uhr nacdymittags in den 
Borhallen der Univerfität; 

ἦσαν παρόντες περὶ, ὑπὲρ τοὺς διαχοσίους ed waren um, über 

2900 απηε[επὸ. 

2. Der Hinzufügung eines ausdrüdlichen Subjektes zum Zeit: 
wort bedarf e8 nicht: 

a. wenn dad Subjelt ein perjönliches Fürwort ift, auf dem 
fein Nachdrud liegt, 3. B. Ypapeıs du jchreibit; 

b. wenn eine unbejtimmte Anzahl von Perfonen als Subjekt 
ericheint: das deutjche man, 3. B. Asyovsıv man Ἰαβί, πιστεύεται 
man glaubt; 

c. bei den unperjönlichen Zeitwörtern, wie ἀστράπτει εδ 
ΡΙΡΙ, βρέχει εδ regnet. 


3. Das Zeitwort muß mit dem Subjefte in Zahl (Numerus) 
und Perjon übereinstimmen: 6 nadyrns ypapeı der Schüler fchreibt, 
οἳ μαθηταὶ γράφουσιν die Schüler fjchreiben. Nach Sammel: 
wörtern jedoch, wie nATYos Menge, Apıdmöc Anzahl, swpss Schar, 
Haufen kann das Zeitwort dann in die Mehrzahl gejebt werben, 
wenn ihnen ein Hauptwort im Genitiv der Mehrzahl beigefügt 
it; 3.8.: 

πλῆθος ἀνθρώπων ὑπόκειυται εἰς τὴν πλάνην εἶπε Dienge 

Menfchen unterliegt dem Syrrtum. 

Bei zwei und mehreren Subjeften fteht da3 Zeitwort in der 
Mehrzahl; 3. 8.: 

ὁ Σωκράτης καὶ ὁ Πλάτων σαν σοφοί Sokrates und Plato 
waren weile; 

Ἡ µήτηρ Rai ἡ Boyarnp EE7Adov Mutter und Tochter find 
auögegangen. 

Oft richtet fich aber (wie im Deutichen) das Zeitwort nad) 
dem ihm zunädhit ftehenden oder nad) demjenigen Subjekte, das 
einen Vorrang, ein Übergewicht vor dem andern hat; 3.8.: 

ἔρχεται ὁ πατὴρ χαὶ ὁ ἀδελφός µου ιπεῖπ Bater und Bruder 
fommt; 

ὁ βασιλεὺς χαὶ Ἡ ἀχολουθία του περιεπάτησεν εἰς τὴν δεν- 
δροστοιχίαν der König und fein Gefolge gingen in ber 

Allee Tpazieren. 
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Sind die mehreren Subjefte verjchiedener Ῥετίοπ, jo geht 
die erjte der zweiten und dritten, die zweite der dritten vor md 
das Zeitwort jteht in der Mehrzahl; 3. δ: 

ἐγὼ καὶ σὺ (οδει αὐτὸς) πολλάκις περιπατοῦμεν ὁμοῦ ich und 
du (oder er) gehen oft zufammen Tpazieren; 

σὺ καὶ ὁ φίλος σου ἐπεστρέφατε χδές; ΕΠ ὃνπ und bein 
Treund geftern zurüdgefehrt? 

8 2. Dasjenige, was vom GSubjefte ausgejagt wird, das 
Prädikat, κατηγοροῦμενον, wird entweder durch ein Zeitwort auß= 
gedrüct, wie Td pödov evwördLe: die Rofe duftet, oder durch ein 
Sigenfchafte- bez. Hauptwort; im [εβίετει Falle fteht εἶμαι (ιά 
din) zur Berlnüpfung (als Copula, ovvöcrıxöv) von Subjelt und 
Prädikat, 3.B. 7, µήτηρ µου εἶναι καλή meine Mutter ift gut. 

MWie εἶμαι, jo verfnüpfen auch verwandte Begriffe, wie: 

ὑπάρχω ἰώ δἱπ, εχἰ[ίετε (αἴδ etwas); 

Ἰίνομαι, καθίσταμαι, ἀποβαίνω, Aatavıo (dw) ich werde; 

λέγομαι, ὀνομάζομαι, xarodpar (Eomar) ich werde genannt, ich 
heiße; 

μένω, διατελῶ (Ew) ich bleibe, ich verharre; 

ἐχλέγομαι, προχειρίζοµαι, Χειροτονοῦμαι (έοµιαι) ich werde er= 
wählt, ernannt, geweiht (zu etwas); 

: Avadeırvbop.or ich zeichne mich aus, trete hervor (ald etwas); 
ἀποδειχνύομαι ἰ6 bemweije mich, erweife mich (als etwa3); 
φαίΐνομαι ἰῷ Ἰφείπε, ετ]Φείπε; 
νομίζοµαι, λογίζοµαι, Ἀρίνομαι, ὑπολαμβάνομαι, θεωροῦμαι 

(Eopar) ich werde (für etwas) gehalten, angejehen, betrachtet 

u. a. (vergl. ©. 382), 
ein fubjeftivifches oder adjeftivifches Prädikat mit dem Subjelte 
und haben jomit zwei Nominative bei fih. Das Prädilat jteht 
aladann in der Regel ohne Artikel; 3. 2.: 

ἡ Σπάρτη ἀπέβη Ἡ μᾶλλον ἔνδοξος καὶ ἰσχυροτέρα τῶν ἐν 
Πελοποννήσῳ πόλεων Θρατία Ὦμτὸο die ruhmpollfte und 
ftärkite der Städte im Peloponnes; ᾿ 

ὁ Χδριος Α. ἐξελέχὺη βουλευτής Herr X. wurde zum Ab- 
geordneten ermwählt; 

ὁ Ἐλέων χειροτονηθεὶς στρατηγὸς ἐξέπλευσεν ἐπὶ τὴν Μακχε- 
Soviav Kleon jegelte, nachdem er zum Felbheren gewählt 
war, gegen Macedonien; 

τοῦτο μοὶ φαίνεται adv ayEöıov das jcheint mir ein guter 
Plan; 

δικαίως Yewpelta drebduovos mit Recht wird er ald ver- 
antwortlic) angefehen; 
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καὶ ἄλλοι πολλοὶ ἀνεδείχθησαν Yewvaioı auch viele andere 
traten al3 tapfer hervor, zeigten fich tapfer; 
6 Basıleds Anvödoßiros 6 Evaros wvondLero Aytos der König 

Qudwig IX. hieß der Heilige; 

ὁ Ναπολέων ὑπῆρξε (το) μέγας orparnyös Napoleon war ein 
großer Teldherr. 

Einar als verbindendes Zeitwort bleibt, wenn εδ im οπδίς 
fotiv des Präjens ftehen muß, aljo gegenwärtige thatlächliche 
Verhältniffe bezeichnet, oft aus in Süßen, deren Prädifat avayrn, 
δέον e8 ift nötig, Karnös es it Zeit, Ödvaröv, aöbvarov e8 ift 
möglich, unmöglich, ὃῆλον e3 ift offenbar u. dergl. ift, ferner in 
Sprihwörtern; 3. 2.: 

avdyam va obs Bondrisopev es ift nötig, Yhnen zu helfen; 

xarpds va nabawoıv al pAnaptaı e8 ift Zeit, daß die Schwäßereien 
aufhören; 

τοῦτο Aal τυφλοῖς δῆλον δαδ {Π αιῶ Blinden offenbar; 

δέον νὰ ὁμολοιήσωμεν, ὅτι Ἰοὶχ πιῆ[τει gejtehen, daß; 

σημειωτέον, παρατηρητέον εδ ἵᾗῖ zu bemerfen, vermerken; 

πόνος εὐχλείας µήτηρ Arbeit ift die Mutter des Ruhmes; 

πᾶσα apyın Sbsxodos aller Anfang ift jchwer. 

5 3. Die Zeitwörter bezeichnen entweder: 

a. einen Zuftand des GSubjeftes, 3. B. xor@par ich jchlafe, 
oder eine jolche Thätigkeit, die auf das Subjekt bejchränft bleibt, 
ihrer Natur nach feine Einwirkung auf einen Zuftand zuläßt, 
3. δ. τρέχω ich laufe, oder 

b. eine ZThätigfeit, die von dent handelnden Subjelt αμδ 
gehend Πώ αμ] irgend einen Gegenftand (Perfon oder Sache) be= 
zieht. Syn diejfem legteren Falle regieren fie zur Ergänzung ihres 
Begriffes ein Gegenftandsmwort in einem der drei abhängigen Kafus: 
Genitiv, Dativ oder Necufativ; 3. δ.: 

ἀποτυγχάνω TOD Xoro od ich verfehle meinen Zived;; 
συγχαίρω τινὶ ich gratuliere jemandem; 
ἀγοράζω βιβλία ich kaufe Bücher. 

Steht dies vom Zeitworte abhängige Gegenftandsmwort im 
Accufativ, jo heißt es Zielmort, Objekt, avrızeinevov. Das Zeit: 
wort, da3 einen Nccujativ erfordert, heißt zielendes, tranfitives, 
neraßarıxov, dasjenige, welches fein Aecufativobjeft bei fich haben 
fan, ziellojes, neutrales, intranfitives, Aperaßarov. 

1. Die Thätigfeit eines tranfitiven Zeitwortes Tann entweder 
in thätiger Zorm, d. i. dur) das Activum, ἐνεργητικόν, οὓει ἰπ 
leidender Zorm, d. i. durch) das Paffivum, radmrırdv, ausgedrüdt 
werden, 3. B. ayana ich liebe, Ayamacar du wirft geliebt. jedes 
tranfitive Zeitwort ἴαππ die pajjive Form annehmen, die Fähig- 
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feit hierzu ift ein unterjcheidendes Merfmal der Tranfitiva; 3.8. 
ἐπαινῶ ἰὤ [ρδε, ἐπαινοῦμαι ἰΦ werde gelobt; ὀνομάζω ἰώ πεππε, 
ὀνομάζομαι ἰώ werde genannt. 

2. Eine zwijchen den Tranfitiven und Ipntranfitiven in der 
Mitte liegende Gattung find die rüdzielenden oder rüdwirfenden, 
refleriven Zeitwörter. Sie ftellen eine fubjektive T’hätigfeit oder 
einen Zustand des Subjeftes unter der Form einer auf das Subjeft 
Τεισῇ zurüdwirfenden Handlung dar, jo daß ein und derjelbe 
Gegenjtand als Subjelt und Objekt, ala handelnd und [εἰδειὸ 
zugleich erjcheint. Während im Deutichen alddann die Fürmwörter- 
mid), dich u. f. w. zu dem Zeitworte treten, fteht im Griechifchen 
da3 Medium, p&cov, und zwar ohne Fürwort. 3.8.: 

xporto ich dverberge, Rpbrropar ich verberge mid; 
oreyav@ ich befränze, orepavoönar ich befränze mich; 
λούω ich bade, Aodop.ar ic) bade mich; 

πλύνω ἰώ mwajche, mAdvopor ich mwajche mid). 

Sedoch gebraucht man manchmal auch, wie bereit in Left. 25 
gefagt ijt, entiprechend der deutichen Ausdrudsweije das aktive 
Zeitwort mit dem Accufativ des rücbezüglichen Fürwortes: ὁπλίζω 
ich Βεαῇπε, ὁπλίζομαι οὓει ὁπλίζω ἐμαυτόν ich bewaffne mid). 

8. Tas Medium bezeichnet auch, daß die Handlung für das 
Subjett, im AInterefje des Subjefts gejchieht, jo daß man im 
Deutichen oft den Dativ verwenden fann, um diefe Rüdbeziehung 
zu bezeichnen. 3.8.: 

πορίζω, zponndebw ich ὈετῖΦαῇε, πορίζοµαι, προμηδεῦομαι 
ich verichaffe mir; 

φυλάττω τινά ἰῴ beobachte, Hüte einen, φυλάττομαι ἰά) δε- 
obachte einen in meinem Syntereffe, ic bin auf der Hut, 
hüte mich (vor Πειπαπὸ ἀπό τινος); 

Saveitw ich leihe (aus), gebe Darlehen, SavetLopar ich Teibe 
mir, für mich, ich nehme Darlehen; 

sopßovAsdo ich rate (jemandem τινά), συμβουλεύομαι ἰώ ἴαᾖε 
mir raten, ziehe zu Rat; 

χολαχεύω τινά ich fchmeichle einem, KoAanebonar ich jchmeichle 
mit. 

b. Wenn die Thätigkeit des Zeitwortes fich nicht auf ein 
einzelnes Subjekt, fondern auf eine Mehrzahl von Perjonen zurüd- 
bezieht, jo hat das Medium auch reziprofe Bedeutung und jteht 
an Stelle de3 Activums mit MArdkouc. 3.8.: 

ἀγαπώμεῦα oder Ayanag.ev AAıYAous wir lieben einander; 
ἐφιλοῦντο ober ἐφίλουν ἀλλήλους Τε füßten einander. 

3. Viele Zeitwörter, die nur eine mediale Form haben, 
drüden Thätigfeiten oder Zuftände aus, die nicht auf das Subjelt 
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verweifen; fie heißen Deponentia, Anoderıxd. Es gibt fowoh!l 
tranfitive wie intranfitive. 3. 8.: 
ἐπισχέπτομαί τινα ich bejuche jemand; 
σέβομαί τινα ich verehre jemand, achte jemand hoch; 
atoyavopar ich fühle, empfinde, 3. B. növous Schmerzen, λύπην 

Trauer; 

Epyalopar ich arbeite; 
σχέπτοµαι ἰώ δεπῖε. 

Steht im Deutichen δαδ Baffiv jolcher Zeitwörter, fo muß 
zur Überjeßung eine Veränderung der Sapfonftruftion ins Aftiv 
ftattfinden, δ. Ῥ. διηγοῦμαι ἰώ ετλᾶθίε, 

von wem wurde dir dies erzählt? in: wer hat dir dies erzählt? 
tig ool rd ömyion; 
oder εδ wird ein anderer verbaler Ausdrud gebraudt, 3. 2. 
öcyopar ich empfange, 
der Dinifter wurde mit lebhaften Zurufen empfangen 6 ὑπουρ- 
Ἱὸς ἔγεινε δεχτὺὸς μετὰ ζωηρῶν ἐπευφημιῶν. 


Umgefehrt haben manche Zeitwörter in aktiver Form mediale 
Bedeutung, andere zugleich aktive und mediale Bedeutung, 3. B. 
xalpo ich freue mid, Rondo ich bemühe mich, ftrenge mich an, 
πλησιάζω ich nähere und ich nähere mich, Novydlw ich beruhige 
und ich beruhige mid). 


5 4. XTranfitive wie intranfitive Zeitwörter werden oft mit 
einem Accufativ verbunden, durch welchen ein in dem Zeitiwort 
feldjt enthaltener Subjtantivbegriff ihm als Objekt beigefügt wird. 
Gewöhnlid” wird dann wie im Deutjchen diefem Accufativ eine 
nähere Bejtimmung Hinzugefeßt, die. den wejentlichen nhalt des 
Zujages ausmacht, jo daß diefer die Bedeutung einer adverbialen 
Saßbeitimmung hat. 3. 8.: 

ἐργάζομαι σχληρὰν Epyaolav ich arbeite, verrichte eine harte 
Arbeit; 

πολεμῶ ἀγαθὸν πόλεμον, ἀγωνίζομαι ἀγαθὸν ἀγῶνα ich Fämpfe 
einen guten Kampf; 

βαδίζω τὴν εὐθεῖαν ὁδόν ich gehe den geraden Weg; 

Bıü(cw), Co Biov Aßtwrov ich verbringe ein unerträgliches (nicht 

. zu lebende) Leben; 

πλανῶμαι πλάνην µεγίστην ἰώ irre jehr; 
ἀπέθανον Ἱρωιχὸν θάνατον fie ftarben den Heldentod. 

Sintranfitive und leidende Zeitwörter nehmen den Accufativ 
eines Subftantivs zu fi, um den Gegenftand zu bezeichnen, auf - 
den fich eine intranfitive ZThätigfeit bezieht, 3. Ῥ. πάσχει τοὺς 
Spdarobs er leidet an den Augen; vergl. Let. 37, ©. 322. 
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8 5. SHinfichtlich der Wortjtellung de3 Zeitwortes it 
an den einichlägigen Stellen bereit3 das Erforderliche gejagt. Wir 
wiederholen furz, daB da3 Zeitwort in den durch Bindemwörter 
und bezügliche Yürmörter eingeleiteten Süßen in der Regel un: 
mittelbar auf das Bindewort bez. Relativum folgt und nur das 
Subjekt des betreffenden Nebenjages ihm auch vorhergehen Tann, 
und daß ferner der nfinitiv gewöhnlich gleich hinter dem Zeit: 
worte jteht, δε]επ Ergänzung er bildet. 3. 8.: 

ἐργάζεται, ἵνα ἀποκτήση yprinara er arbeitet, um Gelb zu 
verdienen; 

δὲν ἠλθον, διότι δὲν εὗρον xarpdv ich bin nicht gekommen, 
weil ich feine Φεῖί hatte (fand); 

τὸ δωµάτιον, ἐν ᾧ ἔχειτο ὁ νεκρός οδετ ἐν ᾧ ὁ νεχρὸς ἔχειτο 
δαδ Zimmer, in welchem der Tote lag; 

δύνασθε νὰ μοὶ συστήσητε διασχεδαστικὸν βιβλίον; Fünnen 
Sie mir ein unterhaltendes Buch empfehlen? 


Aufgabe 104. 


Mein Bedienter ift ein ehrlider Mann. Ein Narr bleibt 
immer ein Narr. Das fcheint ein guter Gedanfe. Mein Nefe 
it Offizier geworden. Der Fremde wurde für einen Betrüger 
erflärt!. Sch habe meinem Freunde abgeraten, diejes Werk heraus: 
zugeben. Wa8 hat man dir geantwortet? Dean Hat mir gar 
nicht3 geantwortet. Deine Wohnung jteht mir nicht an?, fie it 
zu flein für mid. ALS der Redner geendet hatte, pflichtete ihm 
die ganze Berfammlung bei?. Der Fürit ahnte* das Unglüd nidt, 
das ihm bevorjtand. Bitte, erzähle mir alle dieje Begebenheiten 
genau! Als wir und dem Haufe näberten, lahen wir ein mächtiges" 
Teuer in feinem Sinnern aufflammen”? (Bart.). Er feheint mir fein 
ehrlicher Mann zu fein. Sch werde bald ein Greis fein. Der 
jeßige Kaifer von Öfterreich heißt Franz Sofeph. Cicero murde 
Vater ded Vaterlandes genannt. Vertrauen Sie diefem Manne? 
Nein, ich habe fein Vertrauen zu ihm. DBertraue did) niemand 
an, bevor du ihn genau geprüft haft. Wer hat dir dies erzählt! 
Er Hat den ganzen Tag fleißig gearbeitet. ch Habe meinen 
Schülern eine Gejhichte aus dem vorigen Sjahrhundert erzählt. 
Warum Haft du und er mich nicht bejucht? ch und er waren 
franf, deshalb fonnten wir nicht fommen. Sch und du wollen ihm 
raten, von diefem Vorhaben abzuftehen®. Er ift immer feinem 

Könige treu geblieben. Die Unerjchrodenheit diejes DOffiziers mar 
1 κηρύτω. 2 dtv μοὶ εἶναι κατάλληλος, δὲν μοῦ κάνει. ὃ ἐπιδο- 


Χιμάζω. 3 προαισθάνοµαι. 5 ἐπίκειμαι 8 σφοδρός. 7 ἀναφλέγομαι. 
ὃ ἀφίσταμαι. 


oo. EEE Ein ir ον 
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merkwürdig; den Donner! der ‚Kanonen! und das Pfeifen? der 
Kugeln nannte er eine angenehme Mujit. Die Vögel fünmern 
fih? wenig um ihre Nahrung, Gott gibt fie ihnen täglid. An 
Sie, mein Herr, wende ic mid); von Ahnen allein erwarte ich 
Hilfe und Schuß. Gib deinem Freunde das Geld zurüd, das er 
dir geliehen hat! Dietes Buch ift nicht mein, ich, habe e8 nur 
auf wenige Tage von meinem Freunde geliehen. Offnen wir bie 
Tenfterläden®, damit wir uns befjer fehen fünnen. Sebe bdiejen 
Blumentopf? auf die Fenjterbanf®! Seße dich nicht auf diefen 
Stuhl, nimm lieber (καλλίτερον) den anderen! Zu bemerken ift 
nod), daß αιώ diefe Mitteilung feinen Eindrud (N ἐντύπωσις, 
-ews) auf ihn machte. Bemerkenswert ift noch das Folgende. Auf 
dem Wege überlegte er fih, was er jagen wollte. Sch befinde 
mich in einer jcehwierigen Lage; erlaubjt du, mein Freund, da ich 
dich zu Rate ziehe? Auch Hierin fcheint er mir unrecht zu haben. 
E3 Fcheint mir, daß du dich jehr verändert haft, feitdem ich dich 
nicht mehr gefehen habe. Mein Hausherr? ift heute eines plöß- 
lichen Todes gejtorben, gejtern war er nod) ganz gejund. 

1 ὁ χρότος (948 Geräujh) τῶν πυροβόλων (τὸ πυροβόλον, τὸ κα- 
νόνιον). 3 ὃ συριγµός. ® φροντίζω περί τινος. 3 τὸ παραδυρόφυλλον. 
ὅ τὸ ἀνθοδοχεῖον, n γλάστρα. ϐ τὸ ἔρεισμα (Ἡ ποδιὰ) τοῦ παρα- 
θύρου. Ἰ ὁ οἰκοδεσπότης, νοικοκύρης. 


sünfundvierzigfte Leltion. 


Zeitwörter, deren Ergänzung im Dentjchen und 
 Griedhifchen verjchieden ift. 


I, Zeitwörter mit dem Xcenfativ. 


1. Bon denjelben führen wir folgende auf: 

ἀδικῶ, Ew ich thue Unrecht; 

ἀηδιάζω, σιχχαΐνοµαι εὔ εἴε[ι mir, ich efle mich (vor etwas), 
ich bin (eine oder einer Sache) überdrüjfig; 

αἰσχύνομιι, Evrpezomar ich jchäme mid) (vor); 

AXIS, Ew (auch mit Dativ) ich folge, befolge; 

Adilo ich bin wert, verdiene; 

ἀπαντῶ, συναντῶ, Aw (auch mit Dat.) ich begegne; Aravca in 
der Bedeutung ich) antworte regiert ben Dativ bez. eis τινα; 

ἀπειλῶ, ἐπαπειλῶ, έω ich drohe (einem), bedrohe (einen) mit 
etwa3; 

ἀποβλέπω ich beziehe mich (auf), betreffe; 
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Arororodpar, Eomaı ich weigere mich (einer Sache), lehne ab, 
bermweigere etwas; 

Arorperw id) rate (einem rıv&) ab (von etwas rıvöc); 

ἀποχαιρετῶ, άω, ἀποχαιρετίζω ich verabichiede mi, nehme 
Abichied (von etwas); 

Bapbvonar ich langweile mich, bin (einer Perjon oder Sache) 
überdrülfig;; 

βλάπτω, ζημιῶ, όω, ζημιόνω ἰῴ Ἰώαδε, jchädige; 

βοηδῶ, έω ἰώ helfe, jtehe bei, unterjtüße; 

διαδέχοµαι ἰώ folge (einem 3. B. in einer Stellung) nad), ich 
bin Nachfolger; 

διατάσσω, προστάσσω ich befehle, ordne an, heiße; 

διαφεύγω, ἀποφεύγω ich entgehe, entfliehe; 

eyyo@par ich verbürge mich, regiert den Accuf. der Perjon 
(für jemanden), 3. B. ἐγγυῶμαι τὸν φίλον µου ἰώ Όετ- 
bürge mich für meinen Freund; dagegen: ich verbürge mid) 
für etwas (eine Sache) Eyyoapaı mept rıvos, dd ri, 3.3. 
ich verbürge mich für die Folgen diefer Handlung Eyyoap.ar 
περὶ τῶν συνεπειῶν, διὰ τὰς συνεπείας τῆς πράξεως αὐτῆς; 
ich verbürge mich bei einem ἐγγυῶμαι πρός τινα, εἴς τινα; 

ἐχδικοῦμαι, έοµαι ἰώ τᾶώὤε πιά (απ); 

Arilo ich hoffe (auf), ich erhoffe — aud) eis τι; 

ἐνθυμοῦμαι, έοµαι, U.-©. aud Yopäpaı ich erinnere mich 
(an), ich gedenfe (eines, einer Sadıe); 

eraxolovdo, Ew (auch mit Dativ) ich fomme nad, willfahre; 

ἐπιπλήττω, µαλλόνω ich table, fchelte, mache Vorwürfe; 

ἐπιτροπεύω, Anöswovedo ich bin Vormund (über), bevormunde; 

εὐεργετῶ, Ew ich bin mohlthätig, thue Gutes; 

edvoo, Ew ich bin günftig, wohlmollend gefinnt, ich will wohl; 

edonkayyvißopar ich erbarme mich (eines), habe Mitleid (mit); 

sdyapıora, Ew id) danke (einem rıva) für etwas Ext rıyvı, ötd τι; 

ζηλοτυπῶ, έω (πα 65.56.), ζηλεύω ἰἸώ δὶπ eiferfühtig (auf); 

ὑηρεύω, ὑηρῶ, dw ich jage (nach), ich bewerbe mich (um); 

καχολογῶ, έω ich rede jchleht (von), jchmähe, jchimpfe (auf, 
über); 

κυνηγῶ, έω ἰῴ jage (auf, nach, 3. B. repöwnas Rebhühner) ; 

κακοποιῶ, έω ich thue (einem) Ubles, mighandle; 

rarapap.ar ich fluche (einem), ich verfluche, verwünjche (einen); 

κχολαχεύω ἰά jchmeichle; 

κρούω, κτυπῶ, dw (mit Acc. oder eis) ich Klopfe (an); 

μ.ιμοῦμαι, έοµα: ἰῷ αΏιπε πας; 

οἰκειοῦμαι, Öopmar ich bemächtige mich, eigne mir an; 

παρέρχοµαι, περνῶ, Aw ich gehe vorüber (an), ich übergebe; 
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περιέρχοµαι, τριγυρίζω ich gehe (um etwas), umgehe, ume 
Ichreite; 

περιμένω, προσµένω, ἀναμένω ἰώ  Ἱωατίε (αμῇ), erwarte; 

ποθῶ, έω ἰΦ Ίεῦπε πώ, υετίαπρε (παώ), ετ[εΏα; 

προλαμβάνω, npopdavo ich Tomme zuvor; 

προὔπαντῶ, Aw ich Tomme (jemandem) entgegen; 

ceBonar ich habe Ehrfurcht, Hochachtung (vor), verehre, Jchäte hoch; 

φορτόνω τινά τι ich belade einen mit etwas, U.:©. aud) nE rı; 

svrYXwp&, Ew ich entjchuldige, ich verzeihe (in [εβίετει Bedeutung 
auh mit Dativ); 

sonßoviedw ich rate; 

συλλυποῦμαι, έοµαι ἰώ Ἰοπδοίίρτο; 

συναναστρέφοµαί τινα ϱὓει µετά τινος ἰῴ verfehre (mit jemand), 
habe Berfehr (mit); 

τρέµω ich fürchte (jemand) fehr, zittere (vor jemand); 

ὑβρίζω ih Ihimpfe (auf), bejchimpfe, beleidige; 

ὑπηρετώ, έω ich diene, leifte Dienite; 

drontebo ich habe Verdacht (auf jemand), beargwöhne; 

φὺονῶ, Ew ich bin neidifch (auf), beneide; 

φοβοὺμαι, έοµαι ἰά fürchte (etwas), fürchte mich (vor etwas); 

χρειάζομαι ἰώ Ῥεδατῖ, habe nötig, gebraude; 

ὠφελῶ, έω ἰώ πῄθε, δίπ πἠβιώ. --- 3. 8.: 

μὲ nöbense er hat mir Unrecht gethan; | 

ἀκολουδῶ τὸν συρµόν ἰώ [οίπε δὲν Ἠϊοδε, ἀχολουδῶ τὸν νοῦν 
μου, τὸ παράδειγμά τινος ἰῴ Ἰοΐᾳε πιείπειι ετῃαπδε, δεπι 
Beijpiele jemandes; 

βοήδει τὸν πλησίον σου Hilf deinem Nädjiten! 

μόλις ἀπέφυγε (διέφυγε) röv. YAvarov er entging Taum dem Tode; 

εὐεργετεῖ τοὺς πτωχούς ει thut den Armen Gutes, ift mohl- 
thätig gegen die Armen; 

τοῦτο δὲν ἀξίζει zdv xorov das ijt nicht der Mühe tert; 

μιμεῖσθε τοὺς προ]όνους σας αΌπιί ειτε Borfahren nad! 

συμβουλεύετε εἰλικρινῶς τοὺς Pllovs cas ratet euren Freunden 
aufridtig! 

βαρυνθεὶς τὸν βίον δεδ Lebens jatt, überdrüflig; 

ὁ ὑπουργὸς αὐτὸς ὑπηρέτησε αυνετῶς τὸν βασιλέα καὶ τὴν 
rarpiöa oo diefer Minifter hat feinem Könige und Vater- 
lande einjicht3voll gedient; 

τὸν Δαρεῖον διεδέχθη ὁ Ξέρξης Χεττεδ war ber Nachfolger 
von Darius; 

δὲν χρειάζομαι τὰς συµβουλάς σου ἰῴ Ὀεδατῖ deiner Rat» 
Ihläge nicht; 
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προλαμβάνω τὸ xaxöv ich Tomme dem Übel zuvor; 

ὁ ἀξιωματικὸς δέταξε τὸν στρατιώτην νὰ σταῦἩῃ ἐἑνώπιο 
αὐτοῦ εἰς προσοχήν der Offizier befahl dem Soldaten, vor 
ihm in Pofitur (jtramm) zu ftehen; 

τὸν τρέµω, διότι εἶναι δυνατώτερος ἐμοῦ ich fürchte ihn, weil 
er jtärker ift als id, 

2. Einige Zeitwörter regieren einen doppelten Accufativ: einen 
Aceujativ des Objeft3 und einen des Prädifats; der lettere fteht, 
wie fchon in Left. 35 gejagt ift, ohne Artikel. E83 find: 

Χχάμνω, Kadıota, Aw ich mache zu etwas; 3. B.: 

τὸν χατέστησεν οὓετ ἔχαμεν ἐπιδεωρητήν ετ πιαὤίε ihn zum 
Aufjeber. 
διορίζω, χειροτονῶ, έω, ἀναγορεύω, ἐχλέγω ich bejtimme, 

weihe, ernenne, erwähle zu etwas; 3. Ῥ.: 

ὁ βασιλεὺς διώρισε τὸν χθριον Α. πρεαβευτὴν ἐν Βερολίνφ 
δεῖ König bejtimmte Herrn W. zum Gejandten in Berlin; 

ἐξελεξάμην αὐτὸν φίλον ich wählte ihn mir zum Freunde; 

οἱ ᾿Αὐηναῖοι ἀνηγόρευσαν τὸν θεμιστοχλέα στρατη]όν δίε 
Athener ernannten Themiftolles zum Feldherrn. 
χαλῶ, ἀποχαλῶ, έω, ὀνομάζω ἰΦ πεππε, Paff. und Med. 

ich werde genannt, nenne mich, heiße; 3. B.: 

ἐχάλεσε, ὠνόμασε τὸν υἱόν του Πέτρον er nannte feinen Sohn 
Peter; 

navres tov Anexddovv mupov alle nannten ihn einen Narren. 
νομίζω. ὑπολαμβάνω, θεωρῶ, Ew, Apivo ich halte für etwas, 

jehe für etwa an, beurteile als; 3.8.: 

τὸ νομίζω καλόν ἱᾧῷ Halte e3 für gut, für geraten; 

τὸν ὑπέλαβεν ἀνόητον, ἀλλ Ἱπατήνη ει Ἰα ihn für dumm 
an, täufchte fich aber, 

und ähnliche, wie: Anpßavo ich erhalte, rapadapßavo ich nehme 
einen zu mir, verbinde mich mit jemand, zporeivo ich jchlage 
vor, u. ). w.; : 

τοῦτο ἔλαβε δῶρον er erhielt Died zum Gejchenf; 

5 ἔμπορος παρέλαβε τὸν ἀνεφιόν του συνέταιρον der Kal: 
mann nahm jeinen Neffen zum Affocie. 

Der Accufativ des Prädifats hat entjprechend bem deutjchen 
für, als, zu oft ws bei fid): οἱ ᾿Αδηναῖοι ἀνητόρευσαν tb 
θεμιστοχλέα ὡς στρατηγόν, ὁ ἔμπορος παρέλαβε τὸν ἀνεφιὸ 
του ὡς συνέταιρογ. 

Bei der paffiven Sagfonjtruftion werden dieje Accufative zu 
Nominativen: 6 ο. ὑπὸ τῶν ᾿Αθηναίων ἀνηιορεθνὺή 
στρατηγός. Bergl. ©. 374. 
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3. Zerner werden mit dem doppelten Accujativ verbunden: 
Scöaoxw ich Lehre, belehre, unterrichte. 
παιδεύω ic) lehre, erziehe. 
ἀναμιμνήσχω, ὑπομιμνήσχω, ἐνδυμίζω, ὑπενθδυμίζω ἰά ετ- 
innere (jemanden) an etwaß. 
ἐνδύω, ντύόνω ich ziehe an, befleide (jemanden) mit etwas. 
Eporo, Aw ich frage nach etwas, Ιεδοῷ αιώ: περί τινος, 
διά τι. --- 8. Β.: 
διδάσχω αὐτὸν τὴν µουσικήν, ἠυμναστικήν ἰΦ Lehre ihn bie 
Mufit, Gymnaftif, unterrichte ihn in der Mufik, im Turnen; 
δὰ τὸν παιδεθσῃ χαλὸν ἄνθρωπον ετ Ιοὶτὸ ihn zu einem guten 
Menichen erziehen; 
ὑπενδυμίζω ὑμᾶς τὸ χρέος ἐκεῖνο ἰ erinnere Sie an jene 
Sdhuld; 
μὲ ἠρώτησε τὸ ὄνομά µου, Όδει μὲ Ἡρώτησε περὶ τοῦ ὀνό- 
µατός µου, διὰ τὸ ὄνομά µου οτ fragte mich nad) meinem 
Namen; 
τὸν ἐξέδυσαν τὰ ρορέµατα fie zogen ihm die Kleider aus. 
Bei der pajfiven Konjtruftion bleibt das fächliche Objekt 
im Aceufativ jtehen: διδάσχοµαι τὴν μουσιχήν ich werde in der 
Mufit unterrichtet. 


4. Dian merfe ποά: 
srerronat, ovAAoytLomat rı ich dente an etw.; dagegen: ich 
denfe über etwas (nad) srerronar, συλλογίζομαι, διαλογίζοµαι, 
διανοοῦμαι, έοµαι περί τινος, Ötd TI; 3. B.: 
τί σχέπτεσαι; woran, was dentit du? 
καὺ᾽ ὁδὸν συνελογίζετο τὴν Ὑυναῖκά του Χαὶ τὰ τέχνα του 
καὶ ἔχλαιε unterwegd dachte er an feine Frau und jeine 
Kinder und meinte; 
διενοήδη Χαὶ συνελογίσὃη περὶ dAwy adray er dachte hin ιιπὸ 
ber über alle dies; 
σχέφθητι ὠρίμως περὶ ὅσων Ίἤκουσες Χχαὶ αὔριον eine µας 
τὴν γνώμην σου δεπῖε reiflih über alle8 nah, mwa3 du 
gehört haft, und fage und morgen deine Meinung! 
πιστεύω τινα oder tive ich glaube einem, rıstedw tı ich glaube 
etwas, rıstebw (eis) rıva, (eis) re ich glaube an einen, an etwas; 
3. B.: 
μακάριοι οἱ ἀχούοντες τὸν λόγον τοῦ Φεοῦ χαὶ πιστεύοντες 
αὐτόν jelig die, welche dad Wort Gottes hören und glauben; 
ἐπίστευσα τοὺς λόγους του υὓετ τοῖς λόγοις too ich glaubte 
feinen Worten; 
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πιστεύω τὸν 9εόν, πιστεύω εἰς ἕνα Yeöv ich glaube an Gott, 
ih glaube an einen Gott; 

πιστεύω εἰς τὴν ἀλήδειαν τῶν διηγήσεών του ἰῴ αἴαιθε απ 
die Wahrheit jeiner Erzählungen; 

δὲν πιστεύει οὔτε Ὀεὸν οὔτε δαίμονας er glaubt weder an 
Gott nod) an Dämonen. 


Aufgabe 105. 


Die Karthager (ot Kapyndsvıor) drohten dem Negulus (6 
PryovAoc) mit einem graufamen Tode, wenn e3 ihm nicht gelänge 
(xatopdövw), mit den Römern Frieden zu fchließen. Ahmt der 
Ameife! nad, fie wird euch lehren, daß man die Not boraus- 
fehen und derjelben zuporfommen fol. Folget dem Beifpiel eurer 
Vorgejehten?! Ein guter Staatsmann? muß manden traurigen 
politiichen Ereignijjen zuporzufommen willen. Ein barmherziger 
Menich fteht gern den Kranken bei. Die Sranzofen haben den 
Stalienern im Kriege gegen Hfterreich geholfen. Sch werde mich 
bemühen, allen deinen Wünfchen nachgufommen. Kaifer Wilhelm II. 
ift der Nachfolger feines Vaters Friedrich III. Indem id) deinem 
MWunjche willfahre, jchicle ich dir die Bücher, die dein LXehrer dir 
zu lejen geraten hat. Antworte mir auf meine Fragen! Wenn 
du meinem Freunde begegneft, jo grüße ihn von mir (&x p&povs 
oo) und danke ihm jehr für den großen Dienft, den er mir 
geleiftet* hat. Wer bürgt für den Erfolg? diefer Unternehmungen? 
Sch Danke dir jehr für deine Güte. Seit warn wirjt du von 
Herin U. in der Mufit unterrichtet? ch bin des Haufes über- 
drülfig; gehen wir etwas Tpazieren. Sch werde morgen abreijen 
und Tomme jeßt, um mid) von dir zu verabjchieden. Sch erinnere 
mic) (Evdooöpar) oft an die fröhlichen Stunden, die wir zufammen 
verbracht haben. Sch jehne mich unendlich® nach meiner Heimat 
und meiner Yanilie. Ych weiß nicht, warum er Tchlecht über mich 
redet (mich jchmäht). Er diente feinem Baterlande mit dem Geifte 
und mit dem Schwerte. 

1 ὁ μύρμηξ., «κος. ? 5 ἀνώτερος. ὃ ὁ πολιτικός. 4 παρέχω. 5 Enı- 
τυχία. 6 διακαῶς. 
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II. Zeitwörter mit dem Genitiv. 
Der Genitiv Περί bei den Zeitwörtern: 


1. Des Anteilnehmens (an etwas), des Sorgens (für etiwas) 
und ihren Gegenteilen, als: 
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µετέχω, συμμετέχω, συμμερίζοµαι, λαμβάνω µέρος ἰά) nehme 
teil, beteilige mid). 
anorpö, Ew ich habe feinen Anteil, bin ausgejchlojjen (von 
etma3), entbehre. 
εὐμοιρῶ, Ew ich habe Anteil, bin teilhaftig. 
ἐπιμελοῦμαι, Eomat ich befleigige mich, trage Sorge für etwas. 
αμελῶ, έω ich verjäume, vernachläffige. 
χήδοµαι, φροντίζω, μεριμνῶ, dw ich Jorge (für), trage Sorge 
(für), die beiden leßteren jedod) fast immer rept rivog, da ri. — 3.8.: 
ἁμφότεροι οἱ Χύριοι µετέσχον τῆς συζητήσεως beide Herren 
nahmen an der Debatte teil, beteiligten fi) an der Debatte; 
εἶναι ἀληδές, ὅτι τὸ ἔργον δὲν αμοιρεῖ Χαί τινων σφαλμάτων, 
ταῦτα ὅμως δύνανται εὐκόλως νὰ διορὺωθῶσιν εὃ ἴῖ wahr, 
da das Werk aud) einiger Fehler nicht entbehrt (auch von 
einigen Fehlern nicht frei ift), dieje ἴὔππεπ jedoch leicht 
berbejjert werden; 
ἐφρόντισε χαλῶς περὶ τῶν φίλων του er forgte gut für feine 
Treunde. 
2. Des Angreifens, Berührens, als: 
ἅπτομαι (Φίυτ. ἡφάμην, ἵπ Comp. Πφὃην) ich fafje, berühre. 
xodantonar ich greife an. 
δράσσοµαι, δράττοµαι ἰώ Ἰαᾖε, ατεῖ]ε. 
Yıyyavo (vergl. ©. 266) id) berühre, betajte, rühre an. 
erlanßavonar ich nehme mid) (jemandes, einer Sacdıe) an, 
befaffe mich (mit etwas). — 3.%8.: 
ὁ λίβελλος χαδάπτεται χυδαιότατα πολλῶν προσώπων δἰε 
Schmähjchrift greift auf gemeinjte Art viele Perjonen an; 
eöpafdumv Ts sdxraptas ich ergriff die Gelegenheit; 
ἑδράξατο αὐτοῦ ἐχ τῆς χειρός ετ ergriff ihn bei der Hand; 
ὡς πρὸς τοῦτο οὐδενὸς πρέπει νὰ iopev diesbezüglich müjjen 
wir nicht3 anrühren; 
δερμῶς ἐπελήφῦθη τῆς ὑποδέσεως ταύτης ετ παθπι [ιῷ δἱε]ετ 
Angelegenheit warm an. 
Sn der Umgangsipradde heißt: ich fafle, greife, berühre 
rıdvo (vergl. ©. 283); rıavw regiert den Accufativ. 3. 8.: 
ἅπτομαι τοῦ σφυγμοῦ, πιάνω τὸ σφυγµό ἰῴ Ἰαᾖε, fühle 
den Puls. 
3. Der Trennung, des Entfernen, GEntferntfeins, der Be 
freiung, des Freijeind (von etwas), als: 
χωρίζω, ἀποχωρίζω ἰζ) trenne, trenne ab, fcheide (von etwas). 
aroparpbvo ich entferne (von etwas), halte fern. 
oreyw ich bin entfernt, ich bleibe fern, enthalte mid). 
Neugriediihe Grammatik. 25 
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παραιτοῦμαι, Eopaot ich danke ab, jtehe ab (von etwas), Όει- 
zichte (auf etivad). 

ἐλευθερῶ, dw, Eievdepövo, anelsudepövw ich bejreie, mache 
frei (von etwa). 

ἁαπαλλάσσω, ἁπαλλάττω ἰζ) θε]τείε, ετιίθεβε (οοπ εἴϊναδ); -ομαι 
ich entledige mich, mache mic) 108, Part. Perf. ἀπηλλαγμένος be= 
freit, frei. 

ἀποχλείω ich jchließe aus (von, aus etwas). 

arordw ich löje ab, entjeße, entbinde. — 3.8.: 

μετὰ λύπης ἀποχωριζόμεῦα τοῦ ἀγαπητοῦ φίλου µας mit 
Trauer trennen wir und (jcheiden wir) von unjerm lieben 
Treunde; 

πολὺ απέχω τῆς γνώμης ταύτης ἰώ bin weit von diejer An 
jicht entfernt; 

Anzye xaray odvavaorpopav bleibe fern von jchlechten Gejell- 
Ihaften; 

απηλλάγη τῆς Oripesiag er wurde des Dienftes entlafjen; 

Ἡ Όέσις τῶν πραγμάτων δὲν εἶναι ἀπηλλαγμένη κινδύνων Die 
Lage der Dinge ift nicht frei von Gefahren; 

παραιτεῖται τοῦ σκοποῦ του ετ Πεβί Όυπ jeiner Abfjicht ab; 

παραιτεῖται τοῦ ἀξιώματός του ϱτ δαπΏ von feinem Amte ab; 

τῶν τυράννων ἸἨλευδερώῦησαν οἱ ᾿Αὐηγναῖοι δίε 31βεπει be- 
freiten fi) von den ITyrannen; 

ὁ βασιλεὺς ἀπήλλαξε rov Droupyov Tav Aadmnöveov Ton Der 
König enthob den Mintjter feiner Funktionen. 

4. Des Anfangens und Aufhörens, des Erreichen und Ber= 
fehlens, der Verhinderung und Beraubung, als: 

Apyonar (Nor. Yp&apmv) ich beginne, fange an. 

rad ich mache aufhören, entlafje, jege ab (tiva tıvos); παύ- 
οµαι ich höre auf, ich werde entlajjen. 

rToyyavw ich erreiche, erlange, e8 wird mir zu teil. 

ἐπιτυγχάνω ich erreiche, e3 gelingt mtr. 

αποτυγχάνω ἰῴ verfehle, es mißlingt mir. 

ἐμποδίζω, Χωλύω, παραχωλύω ich (ver)hindere (an etwas). 

στερῶ, ἀποστερῶ, έω ich beraube, entziehe. — 3. 8.: 

ἐπαθὺη τῆς ὑπηρεσίας οι wurde des Dienjtes entlafjen; 

Edv by βασιλεὺς τις τοιούτου ὑπουργοῦ καθὼς τοῦ Βίσμαρκ 
wenn einem Könige ein joldher Minifter zu teil wird wie 
Bismard; 

ἐπέτυχε τῆς ἐπιχουρίας τῶν φίλων του εν erlangte die Bei- 
hilfe feiner Freunde; 

ti σὲ χωλύει (ἐμποδίζει) τῆς ἔκτελέσεως τοῦ σχοποῦ σου; 
was hindert dic) an der Ausführung deiner Abficht? 
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"Apyspaı gehört nur der Schriftfpradhe an; in Schrift- und 
Umgangsipradhe ift apyilo (ich beginne, fange an) im Gebraud), 
das jtet3 den Accufativ regiert. 3.8.: 

ἤρξατο τοῦ λόγου του, aber: ἴρχισε (ἄρχισε) τὸν λόγον του 
διὰ τῶν ἑξῆς λέξεων ετ begann feine Rede mit den folgenden 

Worten. 


5. Der Fülle (voll von etiwas) ‚und des Mangels (an etwas), 
3: BD: 

πληρῶ. όω, γεμίζω ἰά Πε (mit etwas). 

χενῶ. όω, ἐκχενῶ, όω (αδειάζω) ich leere, entleere (von etiva8). 

βρίθω, γέµω ἰῴ δίπ voll. 

πλουτῶ, έω ἰῷ δίπ reich (an etwas). 

εὐπορᾶ. έω ich habe Überfluß (an etwas). 

απορῶ, έω ἰά habe Mangel (an etwas). 

otegodp.ar, Eoar ich ermangele, entbehre, Bart. Perf. Estepn- 
μένος beraubt, 108, bar. — 3. 8.: 

ἐγέμισε, ἐπλίήρωσε τὸ ποτήριον οἴνου ει füllte das Glas mit 
ein; 

Ἡ πλατεῖα ἔβριδεν ανὐρώπων ὃετ Ῥίαβ war voll von Mtenjchen; 

πλουτῶ φίλων, ἐλπίδων ἰώ bin τά απ Freunden, an Hoff: 
nungen; 

αἱ elörjoeıs adrai stepodvrar Drostäsews dieje Nachrichten ent- 
„behren der Unterlage, Begründung; 

οἱ ὑπουργοὶ ἐστερημένοι τῆς ἐμπιστοσύνης τοῦ βασιλέως παρη- 
eidunsev die Minifter, des Vertrauens des Königs beraubt, 
dantten ab; 

ἐστερημένος τῶν πρὸς τὸ ζῆν bar des zum Geben Notivendigen. 

&3 fehlt, mangelt mir, uns an etwas heißt: Eyw, Eyopev EI- 
λειφίν Tıvos, oder mit Nominativ (= etwas, 3. B. dad Brot, 
der Mut fehlt mir, uns) μοὶ, μᾶς (ἐλλλείπει τι (2. Ἀ. ὁ ἄρτος, 
τὸ θάρρος). 

6. Ῥίαπ merke fich einzeln: 

ayapınyYoropat ich erinnere mich, entjinne mich, gedenfe. 

AvycıanBavonar ich nehme mit den Sinnen wahr (jehe, höre 
u. 1. w.), ic) bemerfe, nehme wahr, begreife. 

ἀκροῶμαι, άοµαι ἰώ höre, höre zu, laufche. 

Seomar ich bedarf (τινός eines, einer Sache); ich erflehe 
(etwas von Ἰεπιαπὸ τί τινος), ᾖ. 3. δέοµαι τοῦ 9εοῦ, ὅπως wol 
στείλη Boriderav ich flehe zu Gott, erflehe von Gott, daß er mir 
Hilfe jchide. 

ἀπολαύω ich genieße, erfreue mich (einer Sad). 

ἐρῶμαι, άοµαι ἰῴ Tiche. 

25° 
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ἐπωφελοῦμαι, Eopnar (in der U.-©. mit Accuf.) id nüße 
aus, benuße, nehme wahr. 

ἐπιλανθάνομαι ἰώ vergejie. 

ὄξω, ἔχω ὀσμήν ἰά) τἰεῴῶε (nach etwas), Eyw γεῦσιν (τὸ 
γοῦστο) ich jchmede (nach etwas). 

τιμώμαι, άοµαι ἰά ἴοᾖε, θαβὲ den ‘Preis. 

φείδοµαι (9ίοτ. ἐφείσὺην) ich fchone. 

bedöonar ich täujche ιπὶἰᾧ (ἰπ εἨναδ). -- 3. Ῥ.: 

πάντες τούτου ἀντιλαμβανόμεῦα mir alle bemerfen (oder be= 
greifen) Dies; 

ἀπήλαυσε μεγάλης droindbews er genoß große Socdhadtung, 
erfreute fi) großer Hochadhtung; 

ἐπελάθετο ὅλων τῶν ὑποσχέσεών του er vergaß alle feine VBer- 
Tprechungen; 

ασυνειδήτως ἐπωφελήδη τῆς εὐχαιρίας ταύτης' (11.-6. τὴν 
εὐκαιρία τούτη) αεπϊ]επίο6 πΏβίε er diefe Gelegenheit 
aus; 

ὁ Κωνσταντῖνς Ἱρᾶτο διακαῶς τῆς εὐειδοὺς ᾿Αναστασίας 

Konitantin liebte heiß die Tchöngeftaltete Anajtafia; 

ὄζει οἴνου, µ,υρίζει Rpast er riecht nad) Wein; 
φείδου ypövov jchone die Zeit, jei Tparfam mit der Zeit; 
ötv Epetodn τῆς ζωῆς τοῦ δυσµοίρου οι Ἰώοπίε de Lebens 

(da3 Leben) des Unglüdlichen nicht. 

Wie axpowmar, jo regiert auch ακούω ich höre ben Genis 
tiv, wenn e3 bedeutet: auf etwas hören, θοτώεπ, zuhören; 3. B.: 

ἅπαντες ἤχουσαν μετὰ µεγίστης προσοχῆς τοῦ ρήτορος, τῶν 
λόγων τοῦ ρήτορος αἴίε hörten mit größter Aufmerkjamteit 
dem Redner zu, auf die Worte des Redners. 

Sin der Bedeutung hören wird axodo meilt mit δεπι Accu= 
jativ verbunden, jedoch jteht auch Hier nicht jelten die gehörte 
Perjfon, niemal® aber das jählidhe Objeft (Geräufch, Hede, 
Wort u. }. mw.) im Genitiv; 3. 8.: 

ἴχουσα Toy pYropa ober Tod propos ich habe den Redner 
gehört; 
δὲν ἤκουσα τοὺς λόγους todrons (nicht Gen.) ich habe δίε[ε 

Worte nicht gehört. 

Eisaxodw ic) erhöre regiert den Accufativ, findet fich aber 
häufig auch mit dem Genitiv; 3. 8.: 

ἐλπίζομεν, ὅτι ἡ εἰρημένη ἑταιρία πρὸς τὸ συμφέρον αὑτῆς 
τε καὶ τῶν Χατοίχων τῆς πόλεώς µας θέλει εἰσαχκούσει 
τὴν εὐχὴν ταύτην οὓετ τῆς εὐχῆς ταύτης ον θοῇεπ, ὃαβ 
die bejagte Gejellichaft fowohl zu ihrem wie zum Nußen 
der Einwohner unjerer Stadt diefen Wunjch erhören wird. 
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Einar (ic) bin) bedeutet auch: ich habe zu eigen, mir gehört, 

und regiert alödann den Genitiv; 3. B.: 
ποίου, τίνος εἶναι Ἡ οἰχία αὐτή; (ποιανοῦ εἶναι τὸ σπίτι 
αὐτό;) εἶναι tod xuptov A. wem gehört dies Haus? εδ 

gehört Φετιπ N. 

Desgleihen wird εἶμαι mit dem Genitiv verbunden bei 
Altersangaben, 3. B.: 

πόσων ἐτῶν εἶσαι; εἶμαι εἴκοσιν Eröv wie alt (von wieviel 

‘ahren) bit du? ich bin 20 Sahre alt, 

[οϊοίε in einigen Redensarten, 3. B. einar Tiic yvapıns ich bin der 
Meinung (vergl. ©. 320). 

Sch fterbe vor Hunger, Durft, Kälte u. f. w. heißt: arc- 
Ὀνήσκω ἐκ Όδει ὑπὸ τῆς πείνης, τῆς δίψης, τοῦ φύχους, εδ 
wird jedoch oft auch der bloße Genitiv φε]εβί: ἀποῦνήσχω τῆς 
πείγης, τῆς δίψης, τοῦ Φύχους, 11.6. πεθαίνω απὸ τὴν 
πεῖνα, τὴ δίφα, τὸ κρὀο. 


Bemerfungen. 


a. Diele der unter 1—5 aufgeführten Zeitwörter nehmen 
oft Statt de Genitivs den Accufativ oder eine Präpofition zu 
fd; 3.8.: 

φροντίζω, μεριμνῶ τινος und Tepl Tivos, διά τι. 

ἐπιμελοῦμα:, ἀμελῶ Tıvos und tt. 

δράττοµαί τινος, τι ΊΠΌ ἀπό τινος. 

ὐιγγάνω τινός απὺὸ τι. 

Ελευδερόνω τινά TIvos und τινὰ ἀπό τινος. 

ἐπιτυγχάνω, ἀποτυγχάνω τινός μπὸ τι. 

ἐμποδίζω, (παρα)κωλόω τινά τινος, τινὰ ἀπό οὓει ἔκ τινος, 
τινὰ εἴς τι. 

Desgleichen von den unter 6 genannten Yelösnati tıvos und 
τι, ἀπολαύω τινός μπὺ τι. 

Die Umgangsipradhe gebraucht Πα ὃδεδ Genitivs den bloßen 
Aceufativ oder and bez. eis, bei den Zeitwörtern der Fülle den 
bloßen Accufativ oder p£ oder and. 3. 8.: 

antroye 's to σποπό του er hat feinen Zweck verfehlt; 

Aronarpbvonaı And Ti moAı ich entferne mich von der 
Stadt; 

μιὲ ἐμπόδισε ἀπὸ τὴν ἐργασία mov er hinderte mid an 

_ meiner Arbeit; 

une τὸ ποτῆρι (we) κρασί er füllte dad Glas mit Wein; 

ἡ πλατεῖα Έτανε γεμάτη (ἀπὸ) ἀνθδρώπους ber Plot 
war mit Leuten gefüllt. 
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b. Bezüglich der Überfeßung von ich erinnere (einen anderen) 
und ich erinnere mich, ich gedenfe fallen wir das bisher 
Gefagte zufammen. 

Sch erinnere einen an etwas (Perjon oder Sadıe) heipt 
ἐνδυμίζω, ὑπενδυμίζω, in ber Schriftipracdhe Τετπεν ἀναμιμνήσκω, 
ὑπομιμνήσχω τινά τι. Sch erinnere mich, gedenfe heißt aber 
nicht etwa &vdopifopar, [οπδετῃ ἐνθυμοῦμαι (11.6. αιώ ὃυ- 
µιέμαι, θυμᾶμιαι), ἵπ δει Schriftipradhe außerdem Avaypımvy- 
σχοµαι (ὑπομιμνήσχομαι {ΠΠ πὶώ! gebr.); ἐνδυμοῦμαι (θυμιέμαι, 
δυμᾶμαι) regiert den Accujativ, Avapımvraxomar den Genitiv. 

7. Der Genitiv jteht bei Zeitwörtern, die mit Vormörtern 
zufammengejegt find, welche den Genitiv regieren, wofern man 
diefe Vorwörter von den Zeitwörtern abtrennen und unmittelbar 
vor den Kafus Ίεβει Ἰδαπίε, ohne daB dadurd) die Bedeutung 
der Zeitwörter fi) ändert; 2. . ποία λέδις ἐξέφυγε (oder ἔφυγε 
ἐκ) τοῦ ἔρχους τῶν ὀδόντων σου welches Wort ijt dem Gehege 
Deiner Bähne entjlohen. Soldde Zeitwörter find namentlich die 
mit ἐχ, ἀπό, zoo, dep (für), Kara (gegen, im feindlichen Sinne) 
zujammengejeßten; 3. B.: 


Eerßatvo, Byatvo ich gehe her- 
aus, 

ἐκβάλλω (τινά τινος) ich bringe 
heraus, verdränge. 

ἐξάγω ich führe hinaus (riva 
τινος). 

ἀπέρχομαι ich gehe weg, jcheide. 

ἀποχωρῶ, ew ich trete zurüd. 
anorpenw ich rate ab, widerrate 
(εἶπεπι Όυπ εἰἴναδ τινά τινος). 

rposyw ich übertreffe (einen in 
etwas τινὸς χατά τι). 

rporpeyw ich laufe voran, laufe 
bor. 


προτιμῶ, Aw ich ziehe vor, be= 
vorzuge, jchäße höher (einen 
bor etwas τινά τινος). 

προϊΐσταμαι ich ftehe vor, bin 
Boriteher. 

xadarronar ich greife an(feindl.). 

χαταχρῶμαι, άοµαι (auch mit 
Acc.) ich mißbraude. 

καταγελῶ, ἁω (αιώ mit Acc.) 
ich verlache. 

καταφρονῶ, έω (auch mit cc.) 
ich veradhte, jchäße gering. 

διέρχοµαι ἰῴ ἴοπιπιε duch, ich 
durchichreite. 


Anjtatt des bloßen Genitivs finden fich häufig die ent= 


Iprechenden VBorwörter wiederholt. 


3.8.: 


ἐξάίω τινὰ (ἐκ) τῆς mAdvns ich führe jemand aus dem Srrtum, 
benehme einem den „sretum; 

απεχώρησε τῆς ἀρχῆς er trat vom Amte zurüd; 

rporind Tod ζύδου τὸν οἶνον ετ zieht dem Biere den Wein vor; 

αἱ διαδόσεις αὗται χαθδάπτονται Χαιρίως τῆς ὑπολήφεως καὶ 
τῆς τιμῆς ἡμῶν diefe Ausftreuungen (Gerüchte) greifen 
unjer Anjehen und unfere Ehre erheblich an; 
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xarsppövnoe τῶν συμβουλῶν (μπὸ τὰς συµβουλάς) τῶν φίλων 
του er berachtete die Ratjchläge feiner Freunde; 

ὁ στόλος, οὗ προΐστατα: ὁ ναύαρχος Μ., Χατέπλευσεν εἰς 
Πειραιᾶ ὑίε Flotte, welche der Admiral M. befehligt, ift 
in Piräus eingelaufen; 

N Ὑγλῶσσα ἂς μὴ προτρέχη τοῦ vod die Zunge laufe dem Ber: 
Itande nicht voraus; 

διηλθεν (διὰ) τῆς dans er ift durch den Hof gekommen. 

Die mit Sa zufammengejeßten Zeitwörter regieren vielfad) 
den Acceujativ; 3.8.: 

διαβαίνω ἰώ ducchichreite, überjchreite: διέβη τὸν ποταµόν εἳ 
durhichritt den Fluß; 

διαπλέω ich durcdhjfahre, durhicdiffe: 6 ayydınds otölos διέ- 
πλευσε τὴν µεσόγειον Yakaccav die englifche Flotte durch- 
fuhr das Mittelländiiche Meer; 

διατρέχω ἱώ durchlaufe: διατρέξατε ἐπανειλημμένως τὴν ἔπιστο- 
λήν µου χαὶ δέλετε ἴδει, ort durchlaufen Sie nochmals 
meinen Brief und Sie werden jehen, daß . 

Die Umgangssprache Τεβί entweder ἀπό oder den bloßen 
Φ{εεμ[α ο: ἐβγῆχε ἀπὸ τὴ πόλι, προτιµάει τὴ μπίρα ἀπὸ 
τὸ χρασί, ἐχαταφρόνησεταὶς συμβουλαὶς τῶν φίλων του. 

Können diefe Vormwörter nicht abgetrennt und vor den Kajus 
gejeßt werben, ohne die Bedeutung des Zeitwortes zu ändern, Το 
folgt nicht der Genitiv, fondern eine andere Konjtruftion; jo heißt 
εδ 3. B. nicht aveıleyw rivös, jondern Avrıleyw rıvi ich miber- 
fpreche jemand, weil λέγω ἀντί tıvos einen ganz anderen Sinn 
bat, nämlich ich fpreche anjtatt jemandes. benjowenig werden 
mit dem Genitiv verbunden 2. δ.: 

ἐκτελῶ, έω, ἐκπληρῶ, όω ich erfülle, übe aus: EAmInp& τὸ 
χαὺἢηκόν µου ich erfülle meine Pflicht; 

ἀποβάλλω ich jage fort: ἀπέβαλε τὸν ὑπηρέτην too er hat 
jeinen Diener fortgejagt; 

χαταστρέφω ich δετ[ῦτε: ὁ σεισμὸς ἈΧατέστρεφε πᾶσαν τὴν 
πόλου δαδ Erdbeben zerftörte die ganze Stadt; 

προφέρω ich fpreche aus: mpopepers χαλῶς τὴν λέξιν αὐτὴν 
du Spricht dies Wort gut aus; 

öaxörtw ich unterbreche: u] μὲ διακόπτῃς unterbrich mich nicht! 

ἀποχρούω id) weile zurüd: ἀπέχρουσε τὴν πρότασίν mov er 
wies meinen Vorichlag zurüd,; 

aroshpw ich ziehe zurüd: 6 ὑπουργὸς ἀπέσυρε τὸ νομοσχέδιον 
der Minifter zog den Gefeßentwurf zurüd; 

προχαλῶ, έω ἰώ rufe Ῥετουτ, fordere heraus: 6 ὑπάλληλος 
δὲν ὑπήχουσεν εἰς τὰς διαταγὰς τοῦ. προϊσταμένου αὐτοῦ 
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τὸ yeyovös προὐκάλεσε ζωηρὰ σχόλια der Beamte gehordte 

den Befehlen feines Vorgejegten nicht; diefe Thatjache rief 

lebhafte Bemerkungen hervor. 

8. Den Genitiv regieren ferner einige Zeitwörter, die den 
Begriff eines KRomparativs, einer DBergleichung in fich jchließen, 
welche 3. B. bedeuten: höher jchäßen, übertreffen, übertroffen werden, 
nacdhjtehen, herrichen (über etwas), beherricht werden, befehligen 
u. dergl. DVielfach erhalten dieje Zeitwörter ihren tomparativiichen 
Sinn dur Verbindung mit mp6 und drep (über). 3.8.: 

προτιμῶ, άω ἰῷ ἸΦᾶβε höher, ziehe vor, bevorzuge. 

ὑπερτερῶ, έω (auch mit Accuf.) ic} bin (dav)über, bin befjer, 
übertreffe (tıvos xardk te oder Tıvog eis tı). 

ὑπερέχω, ἐξέχω ἰώ übertreffe, rage hervor (an, in etwas 
Kara Te). 

rpoeöpedw ich bin Vorfiker, führe den Borfib. 

διαπρέπω ich leuchte hervor, trage hervor, zeichne mich aus 
(vor jemand tıvöc, durch etwas ἐπί τινι). 

para, Ew ich beherriche, habe die Oberhand. 

ὑστερῶ, έω ich ftehe nad). 

SeonöLo, Apyw, ich herriche, befehle (&pyonaı bedeutet aud: 
ih fange απ, Ἱ. 6. 986, 387). . 

dreptoydw ich übermwiege, habe oder gewinne das Übergewicht, 
behalte die Oberhand, trage ben Sieg davon. 

ἡγοῦμαι, έοµαι ἰά führe an, befehlige. 

προηγοῦμαι, έοµαι, προπορεύοµαι ἰῴ σεΏε voran, ich gehe 
vorher. 

διακρίνω 1 unterjcheide. 

διαφέρω, διακρίνοµαι Ἰά ιπἰετ]Φείδε πι. 

9, Β.: 

ὑπερέχει ὅλων τῶν συμμαὺητῶν του ει ἠβεττὶΠί alle feine 
Mitichüler; 

ὁ βασιλεὺς ἄρχει τῶν χατὰ ξηρὰν χαὶ θάλασσαν δυνάµεων 
der König befiehlt über die Streitkräfte zu Wafjer und 
zu Sande; , _ 

ἐκράτουν (ἐδέσποζον) ἐπὶ πολλοὺς αἰῶνας μεγάλων Ἱχωρῶν 
τῆς Εὐρώπης Τε beherrichten im Zeitraum vieler Syahr: 
hunderte große Länder Europas; 
᾿Ασία ὑστερεῖ πολὺ τῆς Εὐρώπης κατὰ τὸν πολιτισμόν 
Aften [εβι Europa Hinfichtlih der Civilifation jehr nad); 

6 Nixias &palvero χατὰ πάντα προωριαµένος νὰ ἄρξῃ τῆς 
πόλεως ἐπ᾽ ἀγαδῷ adris Nikias fchien nach allem vor- 
beftimmt, die Stadt zu ihrem Bejten zu beherrichen; 
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ἄρχων ἀγαθὸς δὲν διχφέρει πατρὸς ἀγαθδοῦ εἶπ αιιῖει Φεττ]ὤετ 
unterjcheidet fich nicht von einem guten Vater; 
τὸ παιδίον προηγεῖτο τῆς μητρός του δαδ Φἰπὸ ging feiner 

Mutter voraus. 

Aranperw ich zeichne mich aus, leuchte hervor (in, durch etwas 
ἐπί tive) wird oft mit peragb (unter, zwifchen) verbunden, 3. B.: 

6 Λουδοβῖχος διαπρέπει μεταξὺ τῶν συμμαῦητῶν του ἐπὶ 
ἐπιμελείᾳ χαὶ προσοχῇ ἁμδιοίᾳ zeichnet fi) unter jeinen 

Mitichülern dur Fleiß und Aufmerffamfeit aus. 

Trepßaivo ich überjchreite, überfteige vegiert den Accujativ; 
3.8.: 

ἡ αὐθάδεια αὐτὴ ὑπερβαίνει πᾶν ὅριον dieje Frechheit über- 
jteigt jede Grenze, alles Maß. 

Die Umgangsipradhe verbindet von diejen Zeitwörtern, 
joweit fie in ihr vorlommen, einige mit dem Acceufativ, 3. 8. 
ὑπερέχω, ὑπερτερῶ, απδετε mit And, 3. B. προτιμῶ, διακρίνω, 
διαχρίνοµαι. Andere umjchreibt fie, 3. B. προηγοῦμαι δυτῷ πηγ- 
Ἰαΐνω ἐμπρὸς (μπροστὰ) ἀπό. 


Aufgabe 106. 


‘ch glaube, Sie zu kennen, mein Herr, ich fann mich aber 
‘ihres Namens nicht mehr erinnern. ch babe meinem Freunde 
vom DBerfaufe jeines Haufes abgeraten. Sch habe jegt deinen 
Beiftand! nicht mehr nötig (δέοµαι). Meine Großmutter erfreut 
fi” in ihrem hohen (Bass) Alter noch einer guten Gejundheit. 
Wir wollen de empfangenen? Böjen nicht gedenfen. Wir find 
einer großen Furcht entledigt. Sch bin nicht diefer Meinung, id) 
glaube vielmehr, man follte (rpErer) fich aller Schritte? enthalten. 
sm Winter find die Bäume ihrer Blätter beraubt. Er murde 
aller jeiner Amter entjeßt und aus jeinem VBaterlande verbannt. 
Die Römer übertrafen alle Bölfer an Tapferkeit. Kann id an 
eurem Spiele teilnehmen? Wenn der Winter jehr falt ijt, jterben 
viele Vögel vor Kälte und Hunger. Er mißbrauchte meine Ge= 
duld und dennoch beflagte er fi), daß ich ihn beleidigt habe. ch 
bin jeßt 25 Sahre alt; wie alt bift du? Erinnerjt du dich) noch 
meines Bruders? Sa, ich erinnere mich feiner noch jehr gut, er 
ist am Zieber* geftorben. Dem Regen geht gemwöhnlih Wind 
voran. Soldaten! folgt euren glorreihen? Fahnen, fie werden euch 
auf dem Wege der Ehre vorangehen. Entfernt die arme‘ Frau 
von diefem jchredlichen Orte. Haft du meinen Borjchlag wohl 
überlegt’? Sa, aber ich halte e8 für ratfamer?, auf die Unter- 

ı 9 βοήθεια. 2 Ta Öderva, ἅπερ ὑπέστημεν. ὃ τὸ διάβηµα. * 6 
πυρετός. ὅ ἔνδοξος. ϐ ταλαΐίπωρος, ον. ἵἹ σπέπτοµα.. ὃ φρόνιµος, καλός. 
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nehmung zu verzichten. Er Hat jtets jo gut er fonnte für alle 
Bedürfniffe feiner Familie Sorge getragen. Sch möchte (Ere- 
θύμουν) πιά Όυπ δἰεῖοπι läjtigen! Menfchen Iosmadhen, wenn 
ih ihn nur auf gute Art? von meinem Haufe fernhalten Tünnte. 
Bei weldhem Zeile diejes MWerfes haft du angefangen zu [εεττ 
Beim eriten. Sch märe jehr glüdlih, wenn id) diejer großen 
VBerantwortlichfeit enthoben werden fünnte. Sch werde mich jeder 
Bemerkung über dein Betragen enthalten. Der gerechte Richter 
iheidet die Echuldigen von den Berführten?. Die diesjährige 
Eınte* überfteigt um (κατὰ) vieles die Beichaffenheit und Menge 
der vorjährigen. 

1 ὀχληρός, ἐνογλητικός, Ἡ, ὀν. 3 εὐσχήμως. ὃ ἀποπλανῶ, παρα- 
πλανῶ, Aw. + Ἡ σ)γκομιὸη, ἐσοθεία. 


Aufgabe 107. 

MWirft du an dem morgigen! Ausflug (7 ExöpopY) teilnehmen ? 
Diejer Unglüdliche verdient euer Mitleid, nehmt euch barmherzig 
feiner und feiner Familie an?. Der Beamte mißbraudhte feine 
Gewalt und wurde daher entlaffen. Sch rate dir, ihn zu bejuchen, 
e3 jcheint mir, daß du fein Wohlmwollen? nicht entbehren fannft. 
‘ch bitte Sie, bald wiederzufommen; ic) möchte möglidhjt oft das 
Dergnügen Shrer Gefellfchaft genießen. Genießet die Güter, die 
ihr (euch) durch eure Arbeit erworben Habt! Wer hat meine Bücher 
fortgelegt?? ch Habe doch gebeten, daß niemand fie anrühre. 
Soll ich die Ylafche mit friichem Waller füllen? Alle Zeitungen 
find voll von Zelegrammen über die vorgeftrige® Rede des Kaifers. 
Wann werden Sie mit Jhren Stunden (nadrinara) im Griecdhifchen 
anfangen? ch will di) nicht an der Ausführung deines Vor- 
habens hindern, aber überlege, bitte, nochmals die Folgen, die ein 
treten? müffen, wenn aud, dieje deine Unternehmung mißlingt. 
Haft auch du diejen angeblichen (Endev) Widerfprud in den Aus- 
führungen® des Nedners bemerkt? Nein, aber ich habe aud) feiner 
Rede nicht aufmerkfam zugehört. Sch trenne mich jehr ungern ® 
von Ddiejer liebenswürdigen Gejellichaft. jener Teil δε Landes 
ift τει an Metallen. Sch ἴαππ meinen unglüdlichen Freund nicht 
υοιρε]ει (ἐπιλανθάνομιαι). Wrbeite fleißig, die Arbeit wird dich 
wenigiteng in etwas! dein Unglüd und deinen Kummer vergeljen 
maden. Er verjuchte mehreremal, mein Bertrauen wiederzu- 
erlangen !!; ich durchichaute!? aber bald den fchlechten Zwed feiner 
Bemühungen. Er fparte (jchonte) feine Mühe, jeinen Zwed zu 

I abpwvög, 1, 0v. ἃ λαμβάνω ὑπὸ προστασίαν. 3 m edvora. “ τὸ 
ἀγαθόν. ὃ µετατοπίζω. ϐὃ προχΏθεσιγός. 7 ἐπέρχομαι. 8 ol Aöyor, τὰ 
λεχῬέντα. Ὁ ἀκουσίως. 19 πῶς (επἴ[{.) κάπως. ἵ ἀνακτῶ, ἆω, ἀποχτῶ 
ἐκ νέου. 13 διαβλέπω. 
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erreichen. Wieviel Drachmen hat das Bud, gefoftet (Tun@par)? 
E3 war billig; e8 foftete nur 6 Dradhmen und 50 Lepta. Sch 
erinnere dich an dein DBeriprechen. Gedenfe deines Verjprechens 
und enthalte dich jeder Lüge! ch rate dir von diefen Unter 
nehmungen ab. ch ziehe offene! Teindichaft einer erlogenen 
Sreundichaft vor. DVBerachte niemals das Kleine, auch diejes Fan 
dir oft nüßen. Er zeichnete [ιά unter allen feinen Kollegen (6 
συνάδελφος) δυτώ Kenntnifje und Gewifjenhaftigfeit aus. Glauben 
Sie, daß das ruffishe Heer dein öjterreichiichen nachiteht oder 
umgefehrt da3 öjterreichiiche dein ruffiichen? Er verjteht jo wenig 
die lateinische (Aarıvırn) Sprache, daß er ein Hauptmwort von einem 
Zeitwort nicht unterjcheiden Fan. Nur noch wenige Tage trennen 
uns von diefem Telte. ‚Dieje Zlajche riecht nach Petroleum. Diele 
Speije jchmeft nah) DI. ALS der Feind unjere Heine Anzahl 
bemerkte, fing er den Kampf von neuem an. 


1 προφανῆς, ἀπροχάλωπτος, οΥ. 





III. geitwörter mit dem Dativ. 


DBiele tranfitive Zeitwörter regieren außer dem Objelt (im 
Acc.) noh ein Folgewort. Sit da3 Nccujativobjelt eine Sache, 
fo tritt wie im Deutjchen ein perjönlicher Gegenitand der Δε: 
ziehung im Dativ hinzu. 3.8. bei: 

Erw ich jage. δωρῶ, έω., δωροῦμαι, χαρίξω 
δηλῶ., όω ich mache offenbar, ich Tchenfe. 
zeige an, gebe an, offenbare. Aamayopebwichderbiete, unterjage. 
διηγοῦμαι, αρηγοῦμαι, έοµαι παραχωρῶ, έω ich trete ab, 
ich erzähle. räume ein, fonzediere. 
ötöw ich gebe. ο παρέχω ich gemwähre, leijte. 
erırgerw ich erlaube, gejtatte.  Eyyarpilw ich händige ein. 


mol eimev ὅλην τὴν ἀλήθειαν er fagte mir die ganze Wahrheit; 
ἐχάρισε δέκα µάρχα τῷ ὑπηρέτη er jchenkte dem Diener zehn 


Mark; 
δὲν μοὶ ἔδωχε τὴν ἄδειαν er hat mir die Erlaubnis nicht ge- 
geben; 


ἡ ἐχτέλεσις τῶν χαὺηκόντων µας παρέχει ἡμῶν εὐτυχίαν καὶ 
εὐθυμίαν die Erfüllung unferer Pflichten gewährt uns Glüd 
und Tröhlichkeit; 

ἐνεχείρισες αὐτῷ τὴν ἐπιστολήν od; haft du ihm meinen 
Brief eingehändigt? 

Ebenfo regieren meift in Übereinftimmung mit dem Deutjchen 
viele intranfitive Zeitwörter, die eine Beziehung auf einen perjön- 
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lichen oder perjönlich gedachten Gegenstand erfordern, den Dativ. 
Namentlich tritt er zu Zeitwörtern, welche Gemeinschaft, Überein- 
ftimmung, freundliches oder feindliches Zufammentreffen ausdrüden, 
um die ‘Perjon oder Sadje zu bezeichnen, mit der diefe Gemein 
Ichaft, Übereinjtimmung, dieje8 Zujammentreffen jtattfindet. BBiel- 


fa jind Ddiefe Zeitwörter mit 

regieren, verbunden. 3. 8.: 

ανήχω ἰώ gehöre. 

ἀνταποχρίνομαι, ἀντιστοιχῶ. έω 
ic) entjpreche. 

αρέσχω ich gefalle. 

ἀπαρέσχω ich mißfalle. 

συγχαίρω id) beglüdwünfche, 
gratuliere. 

συμφωνῶ, έω, συνάδω ἰώῴ Πίπιπιο 
überein, bin im Einflange 
(mit etwas). 


Borwörtern, welche den Dativ 


διαφωνῶ, έω ἰά  Πίπιπε πὶώί 
überein. 

ἐμπιστεύομαι ἰώ Ὀετίταμο αἩ. 

ὑπαχούω ἰὤ αεθοτῶο. 

DTOTAOHW ich ordnne unter, unter= 
iwerfe. 

ὑπόκειμαι ἰΦ unterliege. 

onordtw ich bin ähnlich, gleiche. 

ὑποχωρῶ, έω ich gebe nach, 
weiche zurüd. 


Ferner: eier e3 geht (einen) an, it von Synterefje (für 
einen), zperer e8 ift nötig, e8 geziemt, ἁρμόζει (χάνει) εὂ paßt, 
supeeper e8 ift don DBorteil, drodeinera e8 bleibt übrig. — 
3. Ῥ.: 


τοῦτο δὲν μοὶ ἀρέσχει das gefällt mir nicht; 

δὲν συμφωνῶ ταῖς ἰδέαις ταύταις ich ftimme mit diefen Sdeen 
nicht überein; 

τὰ ἔργα διαφωνοῦσι tols Aöyoıs bie Thaten jtimmen mit den 
Worten nicht überein. 


Aufgabe 108. 


Alle müfjen fich den Gejeßen unterordnnen und ihnen gehorchen. 
Pabt e8 dir, morgen zur nämlicdhen Stunde wiederzufommen? ch 
habe meinem Vater alle Einzelheiten erzählt. ch erlaube derartige 
Redensarten! niemandem. Bitte, gib diejen Brief deiner Mutter! 
Befcheidenheit ziemt fi) für jeden jungen Mann. Glauben Sie 
mir, ihrem aufrichtigen Freunde, der e3 gut mit Shnen meint?. 
E3 fommt mir nit zu, ihn zu ermahnen. ene Nachrichten waren 
von großem Borteil für ihn. Jh muß dir geftehen, daß dein 
Benehmen mir jehr mißfallen hat. Hat Yhnen jene Mufit gefallen? 
Nicht bejonders (πολύ). ch bedauere, deinem Wunfche nicht ent- 
Iprechen zu fünnen. Der Erfolg entiprach feinesweg3 feinen Er- 
wartungen?. Sc ftimme deiner Anficht nicht bei. Alle Menjchen 
unterliegen oft dem Srrtum. Sie nahm fi) des armen Mannes 


I m φράσις, ἔκφρασις. 3 ὅστ.ς σᾶς εὐνοεῖ. ὃ N προσδοκία, 
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on! und fchenkte ihm Kleidungsjtüde und Geld. Diefes Haus 
gehört meinem Better. Ych habe ihm jelbit das Buch eingehändigt. 
Die Kinder müljen den Befehlen ihrer Eltern gehorchen. Alle 
jene Gefchichten, die er uns geftern erzählte, waren nicht wahr. 
Nachdem er mich einmal getäujcht hatte, konnte ih ihm nicht mehr 
vertrauen. Der Eintritt in den königlichen Garten it jedem ver: 
boten; zu bejtimmten Stunden ift er Sonntags und Donnerstags 
denjenigen geftattet, die eine Eintrittsfarte? haben. Ahr Dant 
it überflüffig; e8 gewährte mir großes Vergnügen, ihnen eine 
Gejälligkeit zu erweijen. 


1 λαμβάνω ὑπὸ προστασίαν. ἃ τὸ εἰσιτηριον. 


Lefeftüd. 
Ὅ Περικλής. 

Wörter. 

τὸ κέντρον der Mittelpunft, dad 1, drodooAwarg, ewc die Unterjochung. 
Sentrum. αὐθαίρετος, ον eigenmädhtig. 

ἡ βιομηχανία δἰε «πδηῇτίε, N Ἡγεμονία Die Oberherriaft, 
ἡ ἑστία ὃετ Φετὺ. Hegemonie. 
µεγαλεπήβολος ϱτοβατί{ῃ. ὃ σύμμαχος δετ Ἀμπδεδρεποῇε. 
τὸ βούλευμα δετ Entihluß. ὑποτελὴς φόρου abgabenpflichtig, 
ἦ ἑνότης δἰε Θἰπίαμπρ. tributpflichtig. 
evoniog bewaffret. avtınakos entgegengefeßt, gegneriicd. 


Ἡ παρακμή das Verblühen, Sinten. ro orparöreöov das Feldlager, Lager. 
dArxös materiell. 

Ἐπὶ τῶν Ὑρόνων τοῦ Περιχλέους Ἡ πόλις τῶν "Adyvav 
ἔγεινε τὸ ἈΧέντρον τοῦ ἐμπορίου, τῆς βιομηχανίας, τῶν τεχνῶν 
καὶ τῶν ἐπιστημῶν καὶ Ἡ πνευματικὴ ἑστία τῶν φώτων καὶ τοῦ 
πολιτισμοῦ. Τότε κατῆλὺον εἰς αὐτὴν ἐξ ὅλων τῶν ἄλλων 
μερῶν οἳ ἐπισημότατοι ἄνδρες Aal ἐν αὐτῇ διέλαμφαν τὰ µεγα- 
λοφυέστατα πνεύματα οἱ ὃ ἔξοχοι τραγικοὶ πο'ηταὶ Αἰσχύλος, 
Σοφοχλῆς καὶ Εὐριπίδης' καὶ ὁ Χωμῳδοποιὸς ᾿Αριστοφάνης, οἱ 
8 φιλόσοφοι ᾿Αναξαγόρας. Σωκράτης καὶ Πλάτων, οἱ 3 ἱστοριχοὶ 
Ἡρόδοτος, Θουχυδίδης χαὶ Ξενοφῶν. καὶ πλεῖστοι ἄλλοι. 

Πρὸς ἐπισφράγισιν δὲ τῆς πνευματικῆς ταύτης ὑπεροχῆς 
συνέλαβεν ὁ Περικλῆς τὸ μεγαλεπηβολώτατον βούλευμα, τὴν πολι- 
τικήν ἑνότητα τοῦ ὅλου ἑλληνικοῦ ἔθνους. Διὸ καὶ -διὰ φηφί- 
σµατος αὐτοῦ, λέγεται, ὅτι ἀπεστάλησαν 20 ἄνδρες εἲἷς τὰς 
ἁπανταχοῦ ἑλληνικὰς πόλεις, ὅπως στείλωσιν ἀντιπροσώπους εἰς 
᾿Αδήνας Καὶ συσχεφθῶσι περὶ τῶν Ἰγενικῶν συµφερόντων καὶ 
τῆς εἰρήνης. ᾽Αλλὰ τὸ βούλευμα τοῦτο δὲν το δυνατὸν νὰ 
πραγματωὺῇ, διότι καὶ αὐτὴ ἡ ἡγεμονία τῶν ᾿Α9θηνῶν ἀπέβαινεν 
ἀπὸ ἡμέρας εἰς ἡμέραν μᾶλλον αὐθδαίρετος καὶ δεσποτική, καὶ 
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αὐτοὶ οἱ σύμμαχοι μεταβληθδέντες εἰς φόρου ὑποτελεῖς ὑπηκόους 
ἐπεζήτουν πᾶσαν εὐχαιρίαν νὰ ἀποστατήσωσιν ὑποχινούμενοι χαὶ 
ὑπὸ τῶν Σπαρτιαοτῶν καὶ τῶν ἄλλων ὀλιγαρχικῶν. Προεκλή- 
ὃησαν ὡς ἐκ τούτου πανταχοῦ στάσεις καὶ πολιτικαὶ ἐξεγέρσεις 
καὶ ἔνοπλοι συγκρούσεις. ἕως οὗ τελευταῖον ἐξερράγη ὁ φοβερὸὺς 
πόχεµος, ὁ ἐπιχληθδεὶς πελοποννησιχχός, ὅστις διαρχέσας ἐπὶ 
27 ὅλα ἔτη (481---404) ἔμελλε νὰ διαιρέσῃ εἰς δύο ἀντίπαλα 
στρατόπεδα τὴν ὅλην Ἑλλάδα, νὰ διασπάσῃ πάντα Ἰθιχὸν 
δεσµόν, νὰ ἐξεγείρῃ ὅλα τὰ πάδη. νὰ ἐξαντλήσῃ ὅλας τὰς 
ὑλιχκὰς καὶ Ἰδικὰς δυνάµεις τοῦ ἔθνους καὶ νὰ προπαρασχευάσῃ 
τὴν παρακμὴν καὶ ὑποδούλωσιν αὐτοῦ. 


Ἐρωτήσεις. 


Τί ἔγεινε Ἡ πόλις τῶν ᾿Αδηνῶν ἐπὶ τῶν χρόνων τοῦ Περιχλέους; 

Ποῖοι ἐπίσημοι ἄνδρες διέλαμφαν τότε Ev ᾿ Αθήναις; 

Ίΐ μεγαλεπήβολον βούλευμα συνέλαβεν ὁ Περικλῆς; 

Ti ἔγεινς πρὸς ἐχτέλεσιν τοῦ βουλεύματος τούτου: 

Διατὶ ὅμως το ἀδήνατον νὰ πραγματωδῇ; 

Τίς φοβερὸς πόλεμος ἐξερράγη τελευταῖον; 

Διήρχεσε ἐπὶ πολλὰ ἔτη ὁ πελοποννησιαχὸς πόλεμος καὶ ποῖαι 
ὑπῆρξαν αἱ συνέπειαι αὐτοῦ; 
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Bon den Nedeweilen. Gebrauch der Zeiten. 


Am Griechifchen gibt εδ drei Nedeweifen oder Modi (EyaA- 
σεις), nämlich den Indikativ Sptorixi, den Konjunktiv ὑποτακτιλή 
und den „smperativ προστακτική. 


A. Der Inbilativ. 

Der Syndilativ ift diejenige Redeweife, deren man fidy be 
dient, um etwas Wirfliches oder wenigjtens etwas als wirt: 
lich Borgeftelltes auszudrüden. Syn feiner Anwendung ftimmen 
die griechifche und deutjche Sprache in den meijten Fällen über- 
ein. edoch find folgende Abweichungen zu merken: 

1. Der Indilativ fteht im Griehifchen auch in der indirekten 
oder verbundenen (abhängigen) Redemweije (oratio obliqua), wenn 
Außerungen dritter Perfonen ihrem Smhalte, nicht ihrem Wort: 
laute nad angeführt werden. Für das im Deutjchen oft aus 
gelajjene daB muß immer örı gejeßt werden. 3.8.: 


. 
un een Eh BEL sn ae er nee πἰαπασκαα αι 
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μοὶ ἔγραφεν, ὅτι εἶναι ἀσθενής er jchrieb mir, er wäre franf; 

τὸ παιδίον μοὶ ἔλεγεν, ὅτι Ἡ μιήτηρ του ἀπέδανεν das Kind 
jagte mir, daß feine Mutter gejtorben fei; 

μὲ ἠρώτησεν, ἂν ὁμιλεῖ γερμανικὰ ὁ πατήρ µου ει fragte mich, 
ob mein Vater deutich ‚Ipräde; 

ἤκουσα πρὸ ὀλίγου, ὅτι ἀνεχώρησεν εἰς ᾽Αμεριχκήν ich hörte 
vor furzem, er fei nach Amerifa abgereijt. 

2. Der ndifativ Steht ferner nad) &4v (wenn), wo im 
Deutfchen der Konjunktiv oder der Konditionalis Περί; vergl. 
Leit. 48. 3.8.: 

ἐὰν εἶχον χρήματα, δὰ ἠγοράζον τοῦτο τὸ WwpoAöytov wenn 
ich Geld Hätte, würde ich dieje Uhr Taufen; 

ἐὰν mE eiyes Ertoxschn, δὰ σοὶ εἶχον δείξει τὸ βιβλίον Ίοειπ 
du mich bejucht hätteft, würde ich dir das Bud) gezeigt 
haben. 

3. Sn Wunjchjäßen fteht, wofern der Wunjch nicht erfüllbar 
ift, eide mit dem Sjndilativ des Smperfefts, während der Deutjche 
den Konjunktiv gebraudt. 

4. Über 94 mit dem Sndifativ des Moriftes anftatt des 
deutichen Plusquamperfefts T. Left. 48. 


Gebrauh der Zeiten des Anbilativs. 


I. Zeiten der Gegenwart. 


5 1. Das Präjens (6 ἐνεστώς) ἰπ feiner eigentlichen Be- 
deutung drüdt die Gegenwart einer Thätigfeit oder eines Zus 
jtandes aus, wie: 

γράφω ἰῴ Ἰώτείθε, ἀναγινώσχεις du liejeft, Χοιμᾶται ο jchläft. 

8 2. Das Präjens wird aber auch für die Vergangenheit 
gebraucht, wenn nämlid) vollendete Handlungen in lebhafter Er- 
zählung jo nahe in die Gegenwart gerüdt werden, daß man fie 
gleichjam ‚nod) einmal geichehen ee ‚(Hiitoriiches oder erzählendes 
Präfens, ἱστοριχὸς ἐνεστώς). 3.8 

χθὲς ἐκ φωνῶν ἀφυπνισδεὶς πηδῶ ἐχ τῆς Ἀλίνης πρὸς τὸ 
παράδυρον καὶ βλέπω πλῆθος ἀνθρώπων τρεχόντων ἐν 

Ὁ. σιωπ] ἀμέσως ἐνδύομα: κ. τ. λ. geftern aus dem Schlafe 

duch Geichrei (Stimmen) aufgewedt, Ἰρτίπαε ἰώ αμδ δεπι 

Bette ans Tenfter und jehe eine Menge Mentchen jchweigend 

laufen; jofort Eleide ih mid an u. f. w.; 

Ἡμίσειαν ὥραν βραδύτερον ἀχούω αἴφνης τὸ κχλειδίον τρίζον. 

N θύρα ἀνοίχει . .. eine halbe Stunde fpäter höre ich 

plöglih den Sclüjjel fnarren, die Thüre öffnet ih... 
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8 3. Im ähnlicher Weije ftellt da8 Präjend zumeilen, aber 
nicht jo oft wie im Deutjchen, etwas Zufünftiges al® jchon gegen: 
wärtig dar. 3. 8.: 

ἔρχομαι αµέσως ἰώ komme (werde kommen) jogleich; 

μετὰ τρεῖς Ἠμέρας ἐπανέρχομαι παώ ὑτεί Tagen Tomme id 
zurüd, werde ich zurüdtommen ; 

αὔριον ἀναχωρῶ ιποτρεπ reife ich ab, werbe ich abreijen. 


5 4. Das Perfectum, 6 rapaxeimevos, ift die Vollendung 
der Gegenwart. &3 ftellt die Wirkung einer an fich vollendeten 
Handlung als in der Gegenwart noch fortdauernd Hin und unter: 
Icheidet [ιά gerade hierdurh von den Zeiten der Vergangenheit. 
Sage ich 3. B.: die ägyptiichen Könige Haben die Pyramiden er: 
baut, }o Teße ich jtilliehweigend die Wirkung der Handlung, 
nämlih da8 Nochvorhandenjein der Pyramiden voraus; wogegen 
bei: fie bauten die Pyramiden, die Handlung ohne irgendwelde 
Beziehung zur Gegenwart gänzlich in die Vergangenheit zu Liegen 
fommt. B.: 

ἔχω amoAkosı rö Baravrıöv mov ich habe mein Portemonnaie 
verloren (habe e3 jomit jeßt nicht mehr); 

ἔχομεν παραιτηὺῆ τῶν δικαιωμάτων τούτων toir haben auf 
diefe Rechte verzichtet (haben fie jeßt nicht mehr). 

Auch der Aorift bezeichnet eine in der Vergangenheit 
vollendete Handlung, deren Ergebnis noch fortdauert. Er vertritt 
fajt immer das Perfectum, dejjen häufiger Gebraud) zu vermeiden 
iit. Obige Beifpiele lauten aljo aud: 

ἀπώλεσα τὸ βαλάντιόν µου --- παρητή9ηµεν τῶν δικαιωµά- 
των τοῦτον. 


II. Zeiten der Bergangenbheit. 


Die Zeiten ber Vergangenheit find: das Smperfeft ö παρατα- 
τιχός. der Norift 6 ἀόριστος und dad Plusguamperfeft 6 drep- 
συντέλικος. 

Zur Anwendung des Symperfelt3 und Noriftes ift zu beachten, 
ob eine Thätigfeit allein erjcheint oder ob fie in Bezichung zu 
einer anderen fteht. AYm lebteren Falle muß man unterjcheiben, 
ob beide gleichzeitig oder nacheinander jtattfinden. 


$ 1. Das Jmperfelt. 


E3 dient zur Bezeichnung des Nebeneinander, des δε 
züglichen, des unbeftimmt Dauernden; e& ift baber porzugB 
weije die befchreibende Zeit. Man gebraucht εδ αἴ]ο: 
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1. Bei Schilderung von Charakteren, Zuftänden, An= 
jihten, Gewohnheiten, bei häufig wiederholten oder Tich 
wiederholenden Handlungen, kurz bei Beichreibungen jeder 
Art. 3.8.: 

τὰ στοιχεῖα ἐμαίνουτο, τὰ Χύµατα ἠνωρδοῦντο, αποπτύοντα 

παχὺν Arpiv, ὁ ἄνεμος ἐμυχκᾶτο ἀχαταπαύστως. καὶ τὸν 

μέλανα γνόφον τῆς νυχτὸς ἐνίοτε διέσχιζον τῶν ἀστραπῶν 
αἱ ἔλιχες, ἀλλ᾽ Ἡ στιβαρὰ χεὶρ τοῦ πλοιάρχου διηύθυνε 
ἐπιτηδείως τὸ σχάφος ὑπεράνω τῶν rundrwv die Elemente 
raiten, die Wellen türmten fich auf, diden Schaum auf- 

Iprißend, der Wind heulte unaufhörlich, und die Zidzade der 

Bliße zerrifjen zumeilen die Ichwarze Finjternis der Nacht, aber 

die feite Hand des Kapitäng leitete geihidt dag Fahrzeug 

über die ‚Bellen; 

ἤρχετο καθ ἑκάστην πρωίαν καὶ ἐπληροφορεῖτο περὶ τῆς 

ὑγείας nov er fam jeden Dlorgen und erfundigte Πά παώ 

meiner Gefundheit; 

ἧτο Χαλὸς βασιλεὺς, Ἱγάπα τὸν λαόν του Χαὶ Ί]απᾶτο ὑπ᾽ 

adrod er war ein guter König, er liebte fein οί und 

wurde von ihm geliebt. 

2. Wenn zwei Begebenheiten ineinander fallen, jo jteht 
diejenige, welche von der anderen unterbrochen wurde, die jomit 
die jchon vorhandene und länger dauernde war, im Symperfectum. 
E3 antwortet daher auf die Frage was war jchon, als die 
zweite Handlung eintrat, 3.8.: 

ἔγραφον, ὅτε αἴρνης ἔκρουσέ τις δυνατὰ τὴν θύραν ἰώ [ώτὶεῦ, 

αἱδ ρίδβώΦ Ίεπαπὸ Πατί an die Thür Elopfte; 

ἐχοιμώμην, ὅτε εἰσῆλθεν ἰά fchlief, als er hereinfam. 

3. In Bedingungsjäßen folgt nad) Ev, ἄν das Simperfelt 
(Οπδίζα ο), wenn der Fall noch nicht der Vergangenheit angehört; 
3. 8.: 
ἐὰν ἤρχετο ὁ ἀδελφός mod mern mein Bruder fäme. 

4. Zumeilen jteht das mperfectum anjtatt des Konditivnalis, 
wenn in lebhafter Rede angegeben wird, daß etwas gejchähe, wenn 
nicht ein Umjtand hindernd dazmijchen träte,; 3. B.: 

Ἱρχόμην (ια δὰ ἠρχόμην) εὐχαρίστως, ἐὰν εἶχον Χαιρόν ἰώ 

fäme gern, wenn ich Zeit hätte. 

5. Die deutjchen Ausdrüde: ich, du, er u. f. m. hätte... 
jollen oder fünnen werden durch das imperfeft Enpene, ὤφειλον, 
ἐχρεώστουν (χρεωστῶ, έω ich [verlichulde, bin jchuldig, bin ver- 
pflichtet) überjeßt; 3. B.: 

ὠφείλετε νὰ μοὶ τὸ εἴπητε ἀμέσως Sie hätten e8 mir gleich 

lagen müfjen. 

Neugriediihe Srammatif, 26 
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Desgleichen find die Ausdrüde ih wünjchte, ich möchte, 
ich wollte durch da3 mperfectum wiederzugeben; 3. B.: 
ἐπεθύμιουν oder YYEAov va rov Bierw ich möchte ihn jehen; 
ἐπεθύμουν νὰ µένῃ ἐνταῦὺκ ich wünjchte, daß er hier bliebe. 


8 ο. Der Aorift. 


1. Der Xorift dient zur Bezeichnung des Nacdeinander, 
des Abgeichlofjenen, des beftimmt Dauernden, de Zeit: 
punftes, insbefondere des Anfangdpunfttes, ift alfo vorzugs- 
weile die hiftorifche oder erzählende Zeit. 3. 8.: 

χατὰ τὸ παρελθὸν YEpos Eresnepdnv nv Popmv vergangenen 
Sommer bejudhte ih Rom; 

μετὰ τὸν Yavarov tod ᾽᾿Αριστείδου ὁ Κίμων ἔλαβε τὰς Yvlaz 
τῆς Roßepvioeos nad) dem Tode von Ariftides ergriff Cimon 
die Zügel der Regierung; 

6 Aapeios βαρέως φέρων τὴν ἐν Mapadavı Nrrav ἀπεφάσισε 
νὰ ἐχστρατεύσῃ αὐτὸς πρὸς ὑποδούλωσι τῆς Ελλάδος 
χαὶ διέταξε νέας καῦ΄ ὅλον τὸ Χράτος παρασχευάς. "AAN 
ἐν τῷ μεταξὺ ὁ Δαρεῖος ἀπέδανε καὶ διεδέχδη αὐτὸν ὁ 
υἱὸς αὐτοῦ Ξέρξης δα Φατίμδ die Niederlage bei Marathon 
jchwer ertrug, entichloß er fi, zur Unterjocdhung Griechen: 
lands jelbjt auszuziehen, und ordnete neue Rüftungen im 
ganzen Zande an. Aber inzwilchen ftarb Darius und ihm 
folgte jein Sohn Xerres nad). 

2. Er drüdt (im Gegenjaß zum ymperfekt) jede vergangene 
Handlung, jedoch ohne Rüdficht auf ihre Dauer und Entwidlung 
aus; e3 kann dabei auch eine dauernde Handlung durch den Aorift 
ausgedrüdt werden, wenn man nicht die Dauer, jondern nur die 
Thatjfache ala folche bezeichnen will. 3. 8.: 

πέρυσι διήγαγον τρεῖς μῆνας ἐν Λειφίᾳ voriges Jahr ver: 
brachte id) drei Monate in Leipzig; 

καῦ ὅλην τὴν ἡμέραν ἔγραφα ἐπιστολάς πᾶβτεπὃ bed ganzen 
Tages jchrieb ich Briefe. 

Soll die Dauer hervorgehoben werden, jo heißen obige Bei: 
jpiele: δι] γον τρεῖς μῆνας. ἔγραφον ἐπιστολάς. 

3. Nach Apod (nachdem) folgt der Aorift, während im Deutjchen 
das Plusquamperfeft gejebt wird. "Ev@ (während) wird dagegen 
nicht mit dem Xorift, jondern mit dem Symperfelt verbunden. 3. B.: 

ἀφοῦ ἀνέγνωσα τὸ βιβλίον ἤλλαξα oder μετήλλαξα γνώμην 
nachdem ic) da8 Buch gelefen hatte, änderte ich meine Dteinung; 

Evo ἔγραφον παρετήρησα, ὅτι ἐκεῖνος εἰσελδὼν ἀχροποδηὴ 
ἀφήρεσε τὸ βιβλίον πωᾶθτεπὺ ἰώ [ῶτίεν, θεπιετῆε ἰώ, δα 
jener auf den Fußfpiten hereinfam und das Buch mwegnahn. 
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4. Daß der οτί jehr oft das Perfekt vertritt, ijt bereits 
oben (S. 400) gejagt worden. 


$ 3. Das Plusqguamperfelt. 

E3 dient wie im Deutichen dazu, eine Handlung oder einen 
Zuftand ala in der Vergangenheit jchon vollendet auszudrüden. 
&3 jteht daher bejonders häufig in der Erzählung von Thatjachen, 
welche dem Gegenjtande der eigentlichen Erzählung vorhergegangen 
find. 3.8.: 

ὅτε εἰσῆλὺες, εἶχον Ίβάψει ἤδη τὴν ἐπιστολήν αἴδ δι Ώετεῖπ- 
famjt, hatte ich den Brief jchon geichrieben; 

οὐδὲν ἤχουσα, διότι εἶχον ἀποκοιμηὺδη ἰώ habe nichts gehört, 
weil ich eingeichlafen war. 


III. Zeiten der Zufunft. 


Die Zeiten der Zukunft find: μέλλων Futurum abjolutum, 
μέλλων συνεχής Ότι continuum oder perpetuum, und μέλλων 
τετελεσμένος Zuturım eractum. 


S1. Da: Futurum abjolutum bezeichnet Handlungen 
oder Zuftände der Zukunft ohne Rüdjicht auf ihre Wieder- 
holung oder Dauer. 3 drüdt das in der Zufunft aus, was 
der Norift in der Bergangenheit bezeichnet. Seine Bildung ge= 
Ichieht au dem Xorift. 

αὕριον Ya ἐπανέλθδω morgen werde ich zurüdfehren; 

δὰ σᾶς γράφω ἐντὸς ὀλίγου ich werde euch in Furzem fchreiben. 
(6 wird wie im Deutjchen auch jtatt des Präfens gebraucht, 

um bloße Wahrjcheinlichfeit auszudrüden, als: 

δὰ εἶναι ἀσθενής Ἰαιί ἴσως εἶναι ἀσθενής ετ ποἰτὸ frank fein, 
it vieleicht Trant. 

Ss 2. Das Futurum continuum bezeichnet die Hand- 
Iungen al® wiederholte oder regelmäßige, die Zuftände als 
dauernde. 66 ijt bezüglid) des Zufünftigen dasjenige, was der 
Konjunktiv des Präfend hinfichtlich de Gegenwärtigen ijt (vergl. 
©. 410). Seine Bildung geichieht aus dem Präjend. 3. %8.: 

θὰ σοὶ γράφω καὺθ’ exdormv ich werde dir täglich fchreiben; 

δὰ σὲ ἐπισχέπτωμαι πολλάκις id) werde dich oft bejuden; ; 

ἡ αὐτὴ ἄνοιξις ἔρχεται χαὶ δὰ ἔρχεται, ἀλλὰ δὲν δὰ εὐφραί- 
vn Tods adrods Avdpwrous derjelbe Frühling kommt und 
wird fTommen, aber er wird nicht die nämlichen Menjchen 
erfreuen. 
$ 3. Auch das bdeutjche wollen vor einem Infinitiv muß 

dur) dad Futurum und zwar je nad) den Umftänden durch das 
Tuturum abjolutum oder continuum überjeßt werden, wenn nicht 
26 * 
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eine eigentliche Abficht, fondern lediglich etwas Zufünftiges darin 
liegt. 3. 8.: | 
δὰ τὸ εἴπωμεν εἰς αὐτόν wir wollen (werden) e3 ihm jagen; 
θὰ σοὶ ypagw ovyv& ich will dir oft Schreiben. 

Den deutjchen Ausdrüden zur Bezeichnung der unmittelbaren 
Zufunft: ich jtehe im Begriffe, (jo)gleih, bald, entiprechen die 
griechiichen Wörter nm, Ay£ous, mer’ 6Alyov, 60ov odre u. |. W. 

8 4. Das Futurum eractum drüdt eine Handlung aus, 
die einer anderen noch zukünftigen vorausgehen joll; 3. 8.: 

αὔριον δὰ ὁμιλήσωμεν περὶ τούτου, ἕως τότε 9ὰ ἔχω ἀνα- 
Ἰνώσει πάντα τὰ σχετικὰ (ἔγγραφα) πποῖρεα wollen wir 
hierüber reden, ich werde bi3 dann alle Ῥολήαίιῴεαι Θώτίῃ- 
jtücfe gelefen haben. 

Anftatt des Futurum eracdum wird der Norift in δει: 
bindung mit 9a gebraudt, um eine bloße Wahrjcheinlichkeit 
oder Mutmaßung auszudrüden; 3. B.: 

Fa Nxovoes περὶ τούτου δι wirft davon gehört haben; 
Ya ἀνεχώρησεν er wird abgereijt jein. 


Aufgabe 109. 


1. Die Stadt Rom liegt auf fieben Hügeln. Die Armut wohnt 
oft neben dem Überfluß. Morgen abend reife ich nad) Trieft (N 
Tepy&oen), wollen Sie mich begleiten? Diogenes wohnte in einem 
Tafje!. Die Juden wohnten zuerjt im Lande Gojen?; jpäter zogen 
fie in da3 Land Kanaan?. Vorgeftern hat der Säger einen ud? 
geichofjen*. Alle Offiziere, die ihre Fahnen verlaffen haben, find 
beftraft worden. Sch Hatte meine Gejhäfte (N ἐργασία) Ἰάοι 
beendet, als ich deinen Brief erhielt. ALS (nachdem) er mir bie 
Gejchichte erzählt Hatte, jchlief er ein. ES hat diejes Jahr nicht 
viele Trauben gegeben (yivonaı). Sch werde diefen Brief gleih 
auf die Poft tragen. Sch wollte es dir eben? jagen. cd lag 
Ihon zu Bett, ala er bat, ihn noch anzumelden. Wir find die 
ganze Nacht hindurch) gegangen. Alle Pläne unferer Feinde find 
gefcheitert. Der Poftwagen ? ift exit gegen Mitternacht angekommen. 
Diefe traurige Nachricht verbreitete fich? jchnell von Mund zu 
Mund? Der Fluß ift gegenwärtig ausgetreten'‘; voriges JYaht 
war er nicht ausgetreten. Mein Sohn August ift in diefen zwei 
jahren fehr groß geworden!!. Während die einen fich in Speku: 
lationen (N Erıyeipnors) verlieren, genießen die andern fröhlich iht 

1 ὁ πίθος. 2 Γεσέμ, Ἡ. ὃ Χαναάν, 1. “ φονεύω, σκοτόνω. 
ὃ αὐτὴν τὴν στιγμήν. 9 ἥμην κατακεκλιµένος, ημουν πεσµένος. Ἰ Ἱ 
ταχυδρομική ἅμαξα, Ὦὃ διαδίδοµαι, 9 ἀπὸ στόματος εἰς στόμα. 19 ἔκχει: 
λίζω. 1 µεγαλόνω. 


a ee - 
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Leben. Mehrere Taufend Mann find in diefer Schlacht umgelommen. 
MWir find übereingefommen!, uns gegenjeitig zu helfen. Durch 
welhe Städte jeid ihr gefommen? Nach einem langen Kampfe 
it und der Sieg geblieben. Wir haben zehn Sahre in Tran» 
reich) gewohnt, jegt werden wir für immer in Deutjchland bleiben. 
%h will warten, bi8 mein Vater abgereift {Π. Sorge (dafür), 
daß alles bereit ijt. Er hätte ihm nicht alauben follen. 
2. Du hättejt dir denken können, daß er dich betrügen wollte, 
ch möchte mir einen neuen Hut faufen und bitte, mir einige 
Hüte zu zeigen. Sch mwünjchte gewiß jehr, dieje Reife zu machen, 
ih) werde jedoch darauf verzichten?, wenn mein Vater für bejjer 
hält, daß fie unterbleibt”. Wir stehen im Begriffe, eine Reife 
nach Ägypten zu machen; wollen Sie uns begleiten? Du wirft 
vielleicht glauben, daß ich irgend ein Ipntereije habe, dir dies zu 
taten; dann irft du aber jehr. ch möchte, daß du mit mir 
gingeft. Wir haben ihm die Summe, um welche er uns bat, 
gern geliehen, jedoch unter der Bedingung, daß er fie ung inner- 
halb drei Monaten zurüderftatte. Während ich jchlief, hat mir 
ein Dieb meine goldene Uhr jamt der Kette geitohlen. Solon 
befahl bei jeinem Zodet, daß man jeine Gebeine? nah Salamis 
bringe, fie verbrenne und deren Ajche® über das ganze Land aus 
jtreue‘. Hatten Sie ihm gejchrieben, daß Sie frank feien? Ber 
Arbeiter erklärte, daß er e8 nicht machen Tünne.. Man fagte, der 
Graf jet gejtorben, aber ich habe jeitdem erfahren, daß dieje Nadh- 
tiht falfch war. Fürft, man wird dir jagen, du feieft allmädjtig?, 
man wird dir jagen, du feielt von deinem Volke angebetet. Mein 
Sohn jagte mir, er habe Kopfichmerz. Man jchrieb mir neulid), 
daß Herr &. Trank wäre und daß fein Bruder nach Amerifa aus 
gemandert jei. 

Ἱ συμφωνῶ, έω. 3} Yu παραιτηδῶ τῆς ἰδέας αὐτῆς. μένω ἀνεχτέ- 
λεστον. 4 ἀποῦνῆσχων. ὃ τὰ ὁστᾶ, τὰ λείφανα. 6 Ἡ τἐρρα. Ἰ διασχορ- 
πίζω. ὃ παντοδύναμος. 
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B. Der Konjunktiv, 
Der Konjunktiv Tommt in unabhängigen und in abhängigen 
Süßen zur Anwendung. 
1. In unabhängigen Süßen wird er gejeßt: 
a. Mit pr (nicht), um ein Verbot oder eine Mahnung aus- 
zubrüden, d.i. al3 verneinender Symperativ (vergl. ©. 409). 3.82.: 
μὴ φλυαρῆς jhmwähße nicht! 


406 Adtundvierzigfite Lektion, 


μὴ μὲ ἐνοχλήσητε beläftigen Sie mid) nicht! 
μὴ φοβηὺῆς fürchte dich nicht! 
b. Mit εἴθε va möge, wenn doch, gebe Gott daß (aud: 6 
δεὸς va Say), um einen erfüllbaren Wunjch auszudrüden. 


εἴνε νὰ ἔλΌη möge er kommen; 
εἴθε νὰ Exzinpoad7 N rpoaisdnats oo möge fi) meine Ahnung 
erfüllen. 

Sit der Wunfch nicht erfüllbar, jo Περί eide va mit dem 
Simperfectum (Sndil.); va bleibt alddann in der Schriftiprade 
auch aus. 8. Ῥ. εἴδε (νὰ) ἔζη ἀχόμη ὁ ἀδελφός µου Ὥδππ δοῷ 
mein (verjtorbener) Bruder noch lebte. 

AL Negation wird in Wunfchjägen jtet3 ar) gebraudt; 3. 2. 
εἴδε va μὴ Aveyapeı wäre er doc nicht abgereift (er ift abgereilt). 

ο. Mit va bei zweifelnden Fragen, wenn der Redende jchwantt, 
was er thun foll. Der Deutjche jagt in diefem alle joll mit 
Snfinitvd. 3. 8.: 

νὰ ἀχούσω τὴν συµβουλήν του; joll ich feinen Rat hören? 
τί νὰ κάµωμεν, πράξωµεν; Ίωαδ Ἰοΐεπ wir thun, machen? 
va cool einw OAny Thy adydetav; joll ich dir vielleicht die ganze 

Wahrheit jagen? 

Die Schriftiprache fett οΏ πρέπει, ὀφείλω: πρέπει, ὀφείλω 
νὰ ἀχούσω τὴν συμβουλήν του. 

2. In den abhängigen Süßen wird er gejeßt: 

a. Na) den Bindewörtern: 


ὅταν, öndtav warn, wenn. πρίν, πρὶν N, προτοῦ, 1.6. 
ἵνα, ὅπως, διὰ νά, γιὰ νά ὃα- πρὶν νά, προτοῦ νά che, 
mit, daß. bevor. 
ἐν περιπτώσει (περιστάσει) καὺ᾽ va daß, zu (Infinitiv). 
Ἡν im Falle daß, falls. χωρὶς νά οὔπε daß, ohne zu. 


avrı va anftatt daß, ftatt zu. 
3.8.: 
τὴν Χατάστασιν ταύτην δὲν δύνασαι νὰ δεωρήσηῃς (ὡς) διαρχὴ 
δίεῖει Zuftand fannjt du nicht al3 einen dauernden anjehen; 
ὅταν φλυαρῶμεν γωόµεῦα ὀχληροί Ίοεππ wir jchwäßen, werben 
wir läftig; 
ἦλθεν εἰς τὰς ᾿Αδήνας, ἵνα Ineioy Yecw er fanı nach Athen, 
um eine Stelle zu juchen; 
πρὶν ἀχούσῃς, un xptvys bevor du gehört haft, urteile nidt; 
ἐν περιπτώσει καθ᾽ ἣν δὲν τὸ δέλῃς, εἶπέ το εἰλικρινῶς Ἰα[ΐδ 
du es nicht willit, (jo) fage e3 aufrichtig. 
Nach να fteht der AIndifativ, wenn der mit νά eingeleitete 
Sab etwas in der Vergangenheit Vollendetes ausdrüdt, in ber 
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Umgang3fprache ferner der Yndilativ des Iymperfelt3, um einen 
Wunjch zu bezeichnen; T. hierüber ©. 252. 
b. Nad) den Bindewörtern 
ἅμα, εὐδὺς ἅμα, ἅμα ὡς, µέχρις οὗ oder ὅτου, ἄχρις οὗ 
εὐθδὺς ὡς Ἰοθαίδ, fobald als; οὓει ὅτου, ἕως οὗ oder ὅτου 
ἄν 0b; bis, bis daß, 
fofern e8 fi) um eine Handlung der Gegenwart oder Zufunft 
handelt. 3.8.: 
ἅμα λάβω τὴν ἐπιστολήν του, ὃὰ τῷ ἀπαντήσω ἀμέσως ]ο- 
bald ich feinen Brief erhalte, werde ich ihm fofort antworten; 
περιμένω ἐδῶ, ἕως οὗ ἐπανέλὺδῃς ἰώ Ἱωατῖε Ρίο, bis du zurüd» 
fommit; 
εἶναι ἀμφίβολον, ἂν Did adptov 7) etabptov eö ijt zmweifel- 
haft, ob er morgen oder übermorgen Tonımt. 
Handelt e3 fi) dagegen um die Bergangenheit, jo werden 
fie mit dem Indifativ verbunden; T. hierüber Lelt. 31, Nr. 14. 
c. Nah Apod nachdem, eite — elte fei e8 daß — oder daß, 
wenn etwas Zufünftiges ausgedrücdt wird; f. hierüber Left. 31, 
Nr. 14 und 18. 
d. Nah μή, μήπως daß, in Süßen, die eine Yurcht oder 
Bejorgnis ausdrüden und abhängen von 3. B.: 
φοβοῦμαι, έοµαι, ἀδημονῶ,έω ἱὄ ὑποπτεύω, ὑποφιάζομαι ἰά arg= 
fürchte, habe Beforgnis, Angit. wöhne, habe den Verdacht. 
τρέµω ich zittere, befürchte jehr, ὑποφία, φόβος, Ἀίνδυνος ὑπάρ- 
bin in Sorge (für jemand xeı e8 befteht Argwohn, Furcht, 
διά τινα). Gefahr. — 3. 8.: 
φοβοῦμαι μὴ υδει μήπως neons ih fürchte, daß du tallit; 
ανησυχεῖ, τρέµε, μὴ ἀποθάνῃ Ἡ µήτηρ του οτ ἵΠ in Unruhe, 
zittert, daß jeine Mutter jtirbt. 
e. Nach den verallgemeinernden Zürmwörtern (vergl. ©. 347): 
ὁποῖος (ὅποιος) δήποτε, καὶ ἄν | iwer aud) immer, wer aud) 
ὅστις δήποτε, χαὶ ἄν, χἄν nur. 
οἷος δήποτε, xal Av, x&v was für einer auch, wie bejchaffen 
auch nur. 
ὅσος δήποτε, καὶ ἄν, κἄν wie viel, groß, lang, jehr aud) 
immer; 
jowie nach den verallgemeinernden Adverbialausdrüden: 
Oro» Önnote, Önov xal Ay wo, wohin auch immer. 
ὅπως δήποτε χαὶ ἄν πε αμ ἵπιπιετ. 
ὄὅθεν καὶ ἄν, ὁπόδεν καὶ ἄν Ἱοὶε αι πιτ, Ἰἱε αιιῶ ἰπιπεν. 
ooaxıs aa &v wie oft auch immer. — 3. 8.: 
ὅ,τι δήποτε χαὶ ἂν λέγη, δὲν τὸ πιστεύω was er auch jagen 
mag, ich glaube e8 nicht; 
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οἷα δήποτε (ὅσα δήποτε) µέσα χαὶ ἂν µεταχειρισδῇ, δὲν Ya 
τὸ χατορδώση welche Mittel er au) immer anwendet, er 
wird die nicht fertig bringen; 

ὅπου χαὶ ἂν ὑπάγω, οὐδέποτε δὰ λησμονήσω τὸν τόπον τῆς 
γεννήσεώς µου wohin ich auch gehen mag, ich werde meinen 
Geburtsort nicht vergeflen; 

ὁσάχις Χαὶ ἂν ἔλὺδῃς, πάντοτε εἶσαι δεχτὸς μετὰ Χαρᾶς Πε 
oft du auch immer fommft, du bift immer mit Freude 
aufgenommen. 
Bei den Fürmwörtern werden die Verallgemeinerungspartifeln 

zumweilen auch audgelaffen: 

ὅστις (καὶ ἂν) ἔλδῃ, eine tw, ὅτι δὲν εἶμαι ἐδῶ mer aud) 
fommt, jage ihm, daß ich nicht Hier fei; 

ö,tı (rat Av) Yeryions, 9a tb εὕρῃς εἰς τὸ κατάστημα Exeivo 
was du (auch) willjt, du wirft es in jenem Laden finden. 
Handelt e3 fih aber um die Vergangenheit, jo jteht der 

Jnbdifatid. 3.8.: 

ὅστις χαὶ ἂν τὸ εἶπε, δὲν τὸ Tioredw wer e8 auch gefagt hat, 
ἰῷ οἴαμδε εδ πιώ!; 

οἷα δῄποτε µέσα καὶ ἂν μετεχειρίσὃη, δὲν τὸ χατώρθωσεν 
was für Mittel er aud) gebraudit hat, er hat e8 nicht zu 
Itande gebradt. 


f. Nah Sav, ἄν wenn fteht teild der Konjunktiv, teils der 
Sndilativ. Das bisher (vergl. Left. 18, 8 3, und 31) über bie 
Bedingungsfüge Gejagte fafjen wir zufammen und ergängen mir 
wie folgt: 

Sn der Konftruftion des Haupt: oder λαῴ]αβεδ (ἀπόδοσις) 
weicht die griechiiche Sprache von der deutfchen nicht ab, mohl 
aber in derjenigen des Neben- oder Borderjaßes (πρόταπις), 
durch welchen die Bedingung des im Hauptjage Ausgejagten an: 
gegeben wird. 

Diefe Bedingung wird entweder 1) objeftiv als eine 
wirkliche Thatfache gejeßt; dann fteht im Deutfchen der Jndir 
fativ, im Griehiichen der Konjunktiv. 3. 8.: 

ἐὰν εὕρω καιρόν, δὰ σὲ ἐπισχεφδῶ αὔριον wenn ich Zeit 
finde, werde ich did) morgen befuchen ; 

ἂν προσέξῃς, 9a aroboys (td) zavra wenn bu aufpaffeit, 
wirjt du alles hören. 

Gehört die Thatfahe der vollendeten Vergangenheit an, 0 


leßt der Deutfche den Andilativ des Perfefts, der Grieche ben 
Ssndilativ des Xorifte. 3. 8.: 
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ἐὰν ἴχουσας Όλα αὐτά, πῶς εἶναι δυνατὸν νὰ μὴ τὸν περι- 
φρονήσης wenn du alles da3 gehört haft, wie ijt ed mög= 
lich, daß du ihn nicht veradhteit; 

ἐὰν Ἰγόρασας πράγματι τὴν οἰχίαν εἰς ταύτην τὴν τιμήν, Ἴπα- 
tions wenn du das Haus wirflich zu diefem Ῥτεί]ε getauft 
halt, bijt du betrogen worden. 

Oder die Bedingung wird 2) Jubjeftiv als eine bloß als 
möglich gedahte Annahme aufgeitelt.e Ym Deutjchen teht 
dann der Komditionalis, im Griehiichen das Symperfectum und 
Plusquamperfectum (Indilativ), 3. 8.: 

ὁ ᾿ Αλέξανδρος εἶπεν ἂν δὲν ἵμην ᾿Αλέξανδρος, ἤθελον νὰ 
εἶμαι Aroyevns Alerander jagte: wenn ich nicht Alexander 
wäre, möchte ich Diogenes jein; 

ὁ Πλάτων πρός τινα τῶν ὑπηρετῶν του εἶπεν ἤθελες µαστι- 
γωδῆ, ἐὰν δὲν ὠργιζόμην PBlato jagte zu einem jeiner 
Sklaven: du würdeft gezüchtigt, wenn ich nicht erzürnt wäre; 

δὰ εἶχεν ἀχόμη περιουσίαν, ἂν εἶχε ζήσει μ.ετριώτερον ετ ποῦτὸρ 
noh Vermögen haben, wenn er mäßiger gelebt hätte. 

Bemerkung: Sn den Bedingungsjäßen, jomwie in den rela= 
tiven und temporalen (eine Zeitbeiltimmung angebenden) Süßen, 
welche bedingende Bedeutung haben, ijt die Negation troß des 
KRonjunfktivs δέν (jedoch findet fih auh uf). 3. 8.: 

ὅστις χαὶ ἂν δὲν λέγῃ τὴν AAriderav wer auch immer nicht 
die Wahrheit jagt; 

ἐὰν δὲν Draxodsns wenn du nicht gehoccheft. 

Auch in den Säben der Furht und Beforgnis, die durch 
μή, μήπως eingeleitet werden, ift die Negation (und zwar imnter) 
δέν. 38. Ῥ.: 
goßeitat, 7) öEv yelvy Öextös er fürchtet nicht empfangen zu werden. 


C. Der Imperativ. 


Der Sjmperativ dient wie im Deutichen dazu, ein Gebot 
oder Verbot, eine Aufforderung, Bitte, Mahnung, Warnung, einen 
Rat audzudrüden.. 3.8.: 

τίµα τοὺς Ὑονεῖς σου εΏτε beine Eltern! 
ἀχούσατε ταύτην τὴν φορὰν τὰς συµβουλάς του Ὠῦτεί δίεδιιαϊ 
feine Ratjchläge! 

Das Verbot wird in der zweiten PBerjon nur im ‘Plural 
δεδ Präfens dur die Symperativform, im übrigen durd Die 
KRonjunktivformen (ohne va) ausgebrüdt; vergl. ©. 129. 3. 8.: 
mn dedöncaı Tüge nicht! μὴ κοιμηὺῆς Ichlafe nicht! 
mr) λέγετε ἀνοησίας τεδεί πἰΦί μὴ φοβηὺῆητε fürchtet euch 

Unfinn! nicht! 
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Bei den mit &s gebildeten Formen fteht ar zwischen &s und 
dem Zeitwort. 3. 8.: 
ἡ γλῶσσα ἂς μὴ προτρέχη tod vod die Zunge foll dem Ber 
ftande nicht vorauglaufen. 


D. Konjunktiv, Imperativ, Infinitiv und Partizip bes Moriftes 
und des Prajens. 


Konjunktiv, Smperativ, Amfinitiv und Partizip des Aoriltes 
bezeichnen die eintretende Handlung Ihledhthin jowie die ein=- 
malige Handlung, mag fie nun in der Gegenwart, Bergangen= 
heit oder Zufunft liegen. Das Präjens drüdt dagegen in diejen 
Modis einen Zuftand jowie eine dauernde oder fich wiederholende 
Handlung aus. Dieje Formen des Aoriftes unterfcheiden fid) αἴ]ο 
von den entiprechenden Formen des Präjend an Io, wie der 
Indilatio des Aoriftes vom smperfectum. — 3. ® 

οἱ τριάκοντα διέταξαν νὰ ἀπαχὺῃ ὁ Λέων, ἵνα ἀποθάνη die 
Dreibig befahlen, daß Leo abgeführt werde, damit er fterbe; 

eine got, τί θέλεις νὰ Χάμης jage mir, was bu thun millft! 

πάντοτε λέγε τὴν αλήθειαν Ίααε immer die Wahrheit! 

μετὰ ταύτας τὰς ζωηρὰς παραστάσεις παρητήδη τοῦ σχεδίου, 
τὸ ὁποῖον ἐσχόπει νὰ ἐχτελέσῃ παώ δἰεῖει [εοθαΠεαι VBor- 
jtellungen ftand er von jeinem Plane ab, den er außzu= 
führen beabjichtigte; 

οἱ νέοι πρέπει νὰ σιωπῶσιν, ὅταν ὁμιλῶσιν οἱ Ίέροντες Die 

Sfünglinge müfjen jchmweigen, wenn die Greije reden; 

ὁ αὐτοχράτωρ παθὼν ἐκ κρυολογήματος οἰχουρεῖ der Kaijer, 
an einer Erfältung leidend, hütet dad Zimmer; 
eldoas, Ἀλαύσας εἶπεν lachend, mweinend fagte er; dagegen 

Ἰελῶν, Χλαίων εἶπεν unter fortwährendem Lachen, Weinen 

lagte er. 

Das Partizip des Aorijtes bezeichnet aber aud) den Eintritt 
einer Handlung dor der durd) da3 Hauptzeitwort ausgedrücten 
Yandlung; in diefem Falle ijt εδ durd) nachdem aufzulöfen. 3.82. : 

ταῦτα ἀχούσαντες ἐγένοντο ἄφαντοι παώὤδεπι Τε das gehört 
hatten, verichwanden fie; 

ἐξετασθεὶς ἐνώπιον τῶν καθηγητῶν ὁ Χόριος Α. ἀνηγορεύθδη 
παμφηφεὶ διδάκτωρ παὤδεπι ετ jeine Prüfungen vor den 

Ῥτο[ε]οτεα αθᾳείεαί hatte, wurde Herr A. einjtimmig zum 

Doktor ernannt. 


E. Der Konbitionnlis. 


m Gebrauche desjelben ftimmen die beiden Sprachen über- 
ein. Nur fteht, wie fehon mehrfach hervorgehoben ift, nach Edv, 
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ἄν (πεππ) nicht der Konditionalig, jondern das Simperfeft oder 
Plusquamperfeft. Ferner wird bei den mit NYedov gebildeten 
Formen des KRonditionali3 der Gegenwart in derjelben Weile wie 
beim Konjunktiv des Präfens und Noriftes unterfchieden, ob die 
bedingte Handlung jchlechthin bez. als einmalige oder ob fie als 
eine dauernde bez. ιά wiederholende bezeichnet werden fol; im 
erjteren Falle wird TYeAov mit dem Sjnfinitiv des Noriftes (3. B. 
1$eAov Adoeı), im zweiten mit dem Sinfinitiv des Präjens (3. B. 
ἤθελον Aber) verbunden. DBergl. ©. 135. 


Wufgabe 110. 

Schreibe mir von Zeit zu Zeit, damit ich weiß, wo du wohnt. 
Sude dad Buch, und wenn du e8 gefunden haft, bringe εδ mir. 
Schließe die Thüre, damit e8 nicht zieht!. Wenn die Feitung 
Siliftria eingenommen worden wäre, hätte der orientalilche Krieg 
vielleicht einen anderen Ausgang? genommen. Er ift zu ehrenhaft, 
ala daß er eine folche Handlung hätte begehen fünnen. Du glaubft 
nicht, wie jehr ich e8 gewünjcht hätte. ES würde mir leid thun, 
wenn er abgereift wäre, ohne mir Lebewohl? zu fagen. Es freut 
mich, daß du den Prozeß* gewonnen haft, ich habe übrigens nie 
gefürchtet, daß du ihn verlieren mürdeit. &3 ijt eine Schande, 
daß unter diefem Volke noch fopiel Aberglaube? herricht®; e3 wäre 
Zeit, daß man ihn ausrottet”. Es ift jchade, daß ihr nicht aus- 
gegangen jeid; ihr hättet viel Vergnügen gehabt. Sch zmeifle, 
ob der Reichtum das Glüdf gewähren fann. Einem Gedanfenlofen® 
nüßen feine Studien nicht, wieviel Zeit er auch darauf vermwendet; 
ebenjo bleiben viele Zeute unmiffend, objchon fie die civilifiertejten? 
Sänder bereijen!®. Sch werde deinen Onkel befuchen, ehe er ab- 
reift. Unjer Better ift jehr rei; falls er ohne Kinder jtirbt, 
fällt uns jein Vermögen zu. ch Fann euch nicht verzeihen, bevor 
ihr mir ein offenes!! Geftändnis eurer Fehler abgelegt Habt!! und 
mir verjprecht, euch zu bejjern. Wenn er mir nur die geringfte 
Nachricht von fich gibt, werde ich mich nicht Länger über jein δἱδ- 
heriges Stillichweigen beklagen. Wartet, bis fie kommen. ch 
werde warten, bi3 du geendigt haft. Mein Schwager wird heute 
fommen, wenn er nicht (daran) verhindert wird. Wir leugnen 
nicht, daß ihr recht habt, aber wir zweifeln, ob ihr den Prozeß 
gewinnen werdet. sch fürchte immer, er möge jein Wort nicht 
halten, obgleich ich nicht zmweifle, daß er die beiten Abfichten (προ- 
deoeıs) hat. Gebe Gott, daß meine Ahnung nit in Erfüllung 


1 γίνεται ρεῦμα. ἃ η ἔκβασις, -εως. ὃ ἀποχαιρετῶ, ἁω. 4 ἡ δίκη. 


ὃ δεισιδαιµονία. 9 ἐπικρατῶ, έω. Ἱ ἐκριζῶ, ὁω. 8 ἀπερίοκεπτος. 3 πεπολι- 
τισµένος, ᾖ10 περικγοῦμαι, έομαι. 1 παρρησίᾳ ὁμολογῶ, έω. 
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gehe!! Diefer große Mann ift in hohem (BaFbs) Alter (YApa<) 
gejtorben, möge ihm’ die Erde? leicht fein! 


1 ἐκπληροῦμκι bount. 3ἃ γπίαν ἔχοι ἔλαφρά». 


YWufgabe 111. 


Tall du nicht kommen Ταππῇ, Το benachrichtige mich, damit 
ih nicht vergeblih auf dich warte. Wenn er mich befragt hätte, 
würde ich ihm mit Nein geantwortet haben. Diefer unverjchämte! 
Menih Hat nicht aufgehört, mich mit feinen Bittjchriften zu be= 
läftigen, obgleih er wußte, daß ich nichts für ihn thun Fann. 
Veritede dich, damit er dich nicht findet. Wenn er etwas hätte, 
fo würde er e8 geben. 3 wäre befjer, wenn er früher Täme. 
Wäre ich nicht frank, jo würde ich mit dir gehen. Er fieht aus, 
al3 wenn er frant wäre. Der Knabe liegt da, als ob er jchliefe. 
Der alte Mann geht, ala ob er lahm wäre Bitten Sie Shre 
Schmeiter, daß jie bald hierherfomme. Syedermann wünjcht, daß 
der General die Schlacht gewinne. Wir- fürdhten, daB das Eis 
berfte?. Sich befehle, dab er das Zimmer fofort verlaffe. Sch 
mwünfche, daß er bald genefe*. Wenn man eud) hier fände, Fo 
wäret ihr verloren. Hätte ich gewußt, daß mein Freund Hier ift, 
jo würde ich ihn bejucht haben. Wenn er fleißig wäre, jo würde 
ih ihn loben. Sch würde e3 thun, wenn id) etwas dabei gewänne. 
Und Yäget ihr im tiefften Abgrund”, Gottes Hand fönnte euch 
herausziehen. Wern Cäfar nicht ermordet worden wäre, jo hätte 
er ebenjo wie Augustus die Römer an feine Herrichaft gewöhnt. 
Er joll feinen Anteil befommen. hr jollt nicht Lügen. Ein jeder 
fol feine Pflicht thun. Lang lebe der König! Die Liebe Jei 
ohne Falih?. O daß mein Freund käme! Wäre ic doch reich! 
Mollte Gott, daß er gerettet wäre! Er ift der Herr, er thue, was 
ihm gefällt. Gott fpradh: e3 werde Licht; und es ward Licht. 
Dächten doch alle jo wie du und ih! Wäre er doch aufrichtig 
gewejen! DO daß die gute Königin noch lebte! Syn welchem Vande 
und in weldden Stande man au fein mag, man ift jehr frei, 
wenn man nur Gott allein fürdte. Wie groß aud dein Ber- 
trauen zu ihm jei, fürchte nicht, daß er e8 je mibbraude. 3 
wäre fehr hart, wenn man bei mir anfinge, die Gedanten zu be= 
ftrafen. 

I avarönc, aöravepomos. 3 φαίνοµαι. ἃ διαρρηγνύω. 4 ἄναρ- 


v 


ϱρώση (ἀναρρώνυμι). ὃ Ἡ ἄβυσσος, 9 ἀνυπόκριτος, ον. 
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Lefeftüd. 


Ἡ ὑπὸ τῶν Τούρχων ἅλωσις τῆς Κωνσταντινουπόλεως καὶ ἡ 
τελευταία τῶν χριστιανῶν ἐν τῇ ἁγία Σοφία τελετή (29. Μαΐου 1459). 
Die Eroberung Ronfantinopels durd) die Türken und der leiste Gottes- 

dienfl der Ehriften in der heiligen Sophienkirche (29. Mai 1453). 


Wörter. 
κορῶ, όω ἰῷ befräftige, beftätige.e 5 önpöuns ber Bürger. 
ἀναρίὃμητος απφᾶθίίᾳ. ἁδιάκριτος μπετ[Φἰεὺδίοδ. 
ὃ κλαυῦμός das Meinen, Klagen, σχυδρωπός mürrifd, finiter. 
Abehllagen, N μυσταγωγία die (heilige) Meffe. 
Ἡ ἔχεσία Ὀαδ Tylehen. 6 κοπετός dad mit Schlagen an 
roranıecw ih bedrüde jehr, drüde die Bruft verbundene Jammern. 
(febr) nieder, εἰκονίζω ich ftelle dar, ich Tpiegele 
7 avısörms die Ungleichheit. wieder. 


rorvwvexös gefelihaftlich, Focial. 


Ὅ βασιλεὺς Κωνσταντῖνος δυσελπιστῶν ἤδη περὶ σωτηρίας 
ἀλλ᾽ ἀποφασισμένος νὰ Χυρώσῃ διὰ τοῦ ἰδίου του αἵματος τὴν 
μέλλουσαν τῆς ἑλληνικῆς φυλῆς ἐξαγόρασιν, ᾿Αφοῦ περιηλὸς τὰς 
ἐπάλξεις καὶ τὰ φρούρια nal ἐβεβαιώδη, ὅτι πάντα εἶχον ἐν 
τάξει, εἰσέρχεται εἰς τὴν ἐκκλ σίαν συνοδευόμενος ὑπὸ πολλῶν 
στρατηγῶν καὶ ἱερέων καὶ ὑπ ἀναριδμήτου πλήθους λαοῦ, 
φωνάξοντες τὸ »Κύριε ἐλέησον|«. 

Ἠτο ὄρθρος τῆς Κυριακῆς 27. Μαΐου 14585. ὍὉ Ίχος 
τῶν κλαυὺμῶν, ἡ βοὴ τῶν Τυναικείων Ἰογγυσμῶν καὶ αἱ φωναὶ 
τῶν παίδων κατεσχέπαζον τὰς δεῄσεις τῶν διακόνων, οἵτινες 
ἐνώπιον τῆς ὡραίας πύλης ἱστάμενοι τὴν τελευταίαν ἤδη ἀνέ- 
πεµπον ἴχεσίαν ἐν τῇ με]άληῃ ἐκκλησίᾳ ὑπὲρ τοῦ κχαθυποτάξαι 
ὑπὸ τοὺς πόδας τῶν ορθοδόξων πάντα ἐχδρὸν Ἀαὶ πολέμιον.. 
Σύνολος Ἡ πόκλῳ σκηνη ἐνέπνεε λύπην, πένδος, μελαγχολίαν' 
αἱ καρδίαι πάντων Ἴσαν ἈΧαταπιξσµέναι, ὡσανεὶ ἐτελεῖτο ἡ 
νεχρώσιµος Χηδεία ὁλοχλήρου Ἰενεᾶς. 

Ἡ ἐδιμοταξία ἐξέλιπεν' αἱ χοινωνικαὶ ἀνισύτητες διεσχε- 
δάσθησαν’ οἱ δηµόται συγκεχυµένως ποιοῦσι µετανοίας μετὰ 
τὼν πατριχίων, οἱ πένητες μετὰ τῶν ἀρχόντων Χαὶ, ὡς ἐπὶ τὸ 
χεῖλος τοῦ χοινοῦ τάφου, πολῖται μετὰ πολιτῶν ἁδιακρίτως συμ.- 
περιπτύσσονται. Καὶ αὐτὸς ὁ πάντεπτος ναός, τὸ σύμβολον τῆς 
πάλαι ποτὲ Χραταιᾶς ὀρθδοδοξίας, Ἡ κατοικία τῶν αἰώνων τοῦ 
χριστιανισμοῦ, τὸ καύχημα, νῦν γεγυμνωµένος παντὸς πολυτίµου 
κοσμ.ήματος καὶ ἀπεχδυμέγος αὐτῶν ἔτι τῶν πρὸς τὴν µυστα- 
γωγίαν ἀναγκαΐίων σχευῶν, αρώτιστος, ἀχαλλώπιστος, σκυδρωπός, 
εὐτελισμένος εἰκονίζει πιστῶς την ταλαίπωμον Ἑλλάδα κατὰ τὸ 
δούλειον ἐκεῖνο στάδιον, ἐν ᾧ μετὰ παρέλευσι ὀλίγων ὡρῶν 
γεγραμµένον το νὰ εἰσέλθῃ. 
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Ὅσῳ πλέον Ἡἡ λειτουργία προχωρεῖ καὶ προσεγγίζει τὴν 
ἀπόλυσιν, τόσφ μᾶλλον αὐξάνει Ἡ Bor τοῦ Χχλαυὺνμοῦ χαὶ ὁ 
κοπετὸς τοῦ λαοῦ διπλασιάζεται. Ἐφαίνετο, ὅτι ἡ ζωὴ πάντων 
τῶν περιεστώτων το περιωρισμένη µόνον ἐντὸς τῆς διαρκείας 
ἐκείνης τῆς εὐχαριστίας καὶ ὅτι ἑκάστη συλλαβὴ τῶν εὐχῶν 
ἐχείνων πίπτουσα ἀπὸ τοῦ στόματος τῶν ἱερέων ἦτο νέον βήμα 
πρὸς τὴν προχειµένην ἄβυσσον. 

(Ακολουθεῖ τὸ τέλος.) 


Ἐρωτήσεις. 


ΠἨοία τον ἢἡ εἴσοδος τοῦ βασιλέως Κωνσταντίνου εἰς τὴν ἐκ- 
Χλησίαν; 

Τί κατεσχέπαζεν ἐν τῇ ἐκχλησίᾳα τὰς δεήσεις τῶν διαχόνων; 

Ποίαν ἵκεσίαν ἀνέπεμπον τὴν τελευταίαν φορὰν ἐν τῇ ἐκκλησία 
ταύτῃ οἱ διάχονοι; 

Ilotav ἐντύπωσιν ἔκαμε ἐν συνόλῳ ἅπασα Ἡ σχηνή: 

Ὑπῆρξεν ἐδιμοταξία καὶ διαφορὰ τῶν χοινωνικῶν τάξεων; 

Πῶς ἧτο τότε αὐτὸς ὁ πάνσεπτος ναός, ἡ Χατοιχία τῶν αἰώνων 
τοῦ Χχριστιανισμοῦ; 

Τί εἰχόνισεν Ἡ χατάστασις αὕτη τοῦ ναοῦ; 

Πότε αὐξάνει Ἡ βοὴ τοῦ χλαυὺμοῦ καὶ διπλασιάζεται ὁ χοπετὸς 
τοῦ λαοῦ; 


Neunundvierzigite Leltion. 
Der Infinitiv, — Die Bindewörter Sc und μή. 


ὃ 1. Der Spnfinitiv nennt die felbftändig gedachte Thätig- 
feit oder den Zujtand, welcher den ynhalt des Zeitwortes aus- 
madt an fi und ganz im allgemeinen, ift alfo da Zeitwort in 
Tubitantivifcher Geftalt (Verbalfubftantiv). Syn diefer Bedeutung 
hat er eine doppelte Form: 

1. (die altgriechijche) auf eıv, Eodaı bez. ἄν, εἴν, οὔν, ἄσναι, 
εἴσθαι, οὔσθαι im Präjens und σ-αι, ὃῆναι (ῆναι) ἵπι orift; 

2. va mit dem Konjunktiv des Präfend oder Moriites, 
und wird mittels deö Artikels defliniert. Yıt er Subjeft eines Sabes, 
jo Tann der Xrtifel auch fehlen. Der Synfinitiv al DBerbal- 
Tubftantiv regiert denfelben Kajus, wie das betreffende Zeitiwort 
überhaupt, und Tann wie diefes nur durd) Umjtandswörter (nicht 
durd) Eigenjchaftswörter) näher bejtimmt werden. 3. 8.: 

τὸ ἱππεύειν (ἡ ἵππασία) εἶναι εὐάρεστος Ἀίνησις das Reiten 
ift eine angenehme Bewegung; 
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(Td) Sideıv eivar edapsstörspov tod Aaßdver (1 Öbars εἶναι 
εὐαρεστοτέρα τῆς Arpzons) Geben ijt feliger als Nehmen; 

(τὸ) σιωπᾶν συχνὰ εἶναι wr&iunov Schweigen ift oft nüßlid); 

μισῶ τὸ ἀντιλέγειν (τὴν ἀντιλογίαν) ich hafje das Widerfprechen; 

ὁ διδάσκαλος διδάσχει τοὺς μαὺητὰς τὸν τρόπον τοῦ αχέπτεσθαι 
der Lehrer lehrt die Schüler die Art und Weife des Denfenz; 

κατὰ τὸ λέγειν του παζ) [είπες Φιδίααε; 

(τὸ) νὰ Χαταγελᾶᾷ τις τῶν ἄλλων εἶναι ἀνάγωγον δίε anderen 
auszuladen, ΤΠ ungezogen; 

(τὸ) νὰ περιπατῶμεν καὶ’ ἑκάστην εἶναι ὑγιεινόν täglich Ipazieren 
zu gehen, it gejund; 

ἡ ἐπιδυμία τοῦ νὰ σᾶς ἴδω der Wunjch, Sie zu jehen; 

τὸ πολὺ ἀναγινώσχειν καταπονεῖ τοὺς ὀρθαλμούς viel Vejen 
ermüdet die Augen. 

Ohne Berbalfubitantiv zu fein, findet fich die reine Snfinitiv- 
form nur noch in wenigen dem Altgriechijchen entnommenen Redens= 
arten, wie: 

οὕτως εἰπεῖν fo zu jagen; 

ἁπλῶς εἰπεῖν πι ϱ6 einfad), kurz zu fagen; 
oAlyov Öeiv wenig gefehlt, beinahe; 

τέ δέον yevesdar; was joll gejchehen ? 

5 2. Der Infinitiv dient zur Ergänzung von Bauptz, 
Eigenichhafte- und Zeitwörtern, die für fich einen unvolljtändigen 
Begriff bilden. Er ift durch den deutjchen Snfinitio (mit oder 
ohne zu) oder durch das deutjche daß (injofern e3 nicht = damit 
einen Zwed oder eine Abficht bezeichnet) zu überjegen. Grgänzt 
er ein Zeitwort, jo ijt feine Form jtet3 va mit Konjunktiv und 
feine Stellung unmittelbar Hinter dem regierenden Zeitworte. 


εἶχεν edxarpiav v’ axodon roAAd er hatte Gelegenheit, vieles 
zu hören; 

εἶμαι ἔτοιμος νὰ ὑπαχούσω ἰά bin bereit zu gehorchen; 

εἶναι ἵκανὸς νὰ Χατορὸώση ra mavıa er ijt fähig, alles zu 
ftande zu bringen; 

τώρα εἶναι καιρὸς va Xoındns jebt ijt es Zeit, daß bu jchläfit; 

καθ] κον εἶναι νὰ βοηδῶμεν τοὺς πτωχοὺς εδ ἵᾗΠ βΙΙώΙ, δαβ 
wir den Armen helfen; 

προσεπάδησε νὰ μὲ παρηγορήση ετ θεπιῆβίε fi), mich zu tröjten; 

τὸν παρεχίνησα Υ ἀναχωρήση ἀμέσως ich veranlaßte ihn, 
Ίο[οτί αθλιτεί]εῃ ; 

ti θέλετε νὰ εἴπητε: was wollen Sie jagen? 
8 3. Nicht alle Zeitwörter, die im Deutfchen einen Snfinitiv 

oder einen mit daß eingeleiteten Sa bei fich haben, nehmen im 
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Griehiichen den Infinitiv zu fih. E3 folgt vielmehr, wie bereits _ 


in Keft. 18 gejagt ift: 


1. ὅτι (mit Sndilativ), U.-©. aud Tas, nad den Zeit- 


wörtern und Ausdrüden: 


a. Des Sagen, d. i. der mündlichen oder Tchriftlichen Mit= 
teilung, der Berficherung, Beteuerung, Verneinung, Berjprecdhung ; 


3. 8.: 

λέγω ich jage. 

ἐχφράζω ich drüde aus. 

γράφω ἰ [ώτείθε. 

παρατηρῶ, έω ἰῶ bemerfe. 

προσὺέτω id) jeße hinzu, füge 
hinzu. 

πληροφορῶ, έω, εἰδοποιῶ, έω 
ich benachrichtige, teile mit. 

διαβιβάζω ich übermittle. 

αγγέλλω ich melde. 

ἀποραίΐνομαι (9ίοι. ἀπεφάν ὃ ην) 
ich äußere mid). 

xrvyanaı ich rühme mid). 

διδάσχκω ich Lehre. 

μαρτυρῶ, έω {ἰὧ bezeuge. 

πείθω, καταπείθω ἰά, ἤβετλειιᾳε, 
überrede. 

ἠνωστοποιῶ, έω, χάµνω γνωστόν, 
χαθιστῶ (dw) γνωστόν ich 
mache befannt. 

Önp.osıedw ich veröffentliche. 

δηλῶ, όω ich offenbare, zeige 
an, gebe fund. 

δειχνύω ich zeige. 

ἀποδεικνύω ich beweije; Amödeı- 
ξις εἶναι εδ ift ein Beweis 
(dafür, daß). 

3.8.: 


örmyodp.aı, apnyobpar, Eonat ich 
erzähle. 

στοιχηµατίζω ἰὥ wette. 

βεβαιῶ, όω Ιώ verfichere. 

ἐπιβεβαιῶ, όω ἱᾷ Βε[ᾶ:ἰρε; ἐπιβε -- 
βαιοῦται [-όνεται) εὃ θεά μα 
lich. 

ἐγγυῶμαι ich bürge, verbürge 
mid. 

ἰσχυρίζομαι, διισχυρίζοµαι ich 
behaupte, verfichere. | 

ἀπαντῶ. ἁω, αποχρίνοµαι ich 
antworte. 

ὁμολοιῶ. έω ἰῴ geitehe. 

ἀρνοῦμαι, έομαι ich berneine. 

διαμφισβητῶ, έω ich beitreite. 

διαμαρτυρῶ, Ew ich proteitiere. 

ὀμνύω, ὀρχίζομαι ich fchtwöre. 

ὑπόσχομαι, ὑπισχνοῦμαι (έομ.αι) 
ich veripreche. 

δίδω τὸν λόγον µου ich gebe 
mein Wort. 

παρατηρητέον, σηµιειωτέον εδ 
ift zu merfen, bemerfen. 

διαδίδεται, θρυλεῖται, ἄδεται ϱ8 
wird verbreitet, εδ geht das 
Gerücht. 


ἀφοῦ ἤκουσε τὴν διἠγησίν µου, μοὶ εἶπεν, ὅτι οὐδεμίαν πιστεύει 
λέξιν παώδεπι ος πιεῖπε Erzählung gehört Hatte, jagte er 
mir, daß er fein Wort glaube; 

ἐβεβαίωσεν, ὅτι δὲν μὲ εἶδεν er verficherte, daß er mich nicht 


gejehen habe; 


ἐκαυχᾶτο, ὅτι ἐνίκησεν ετ τῆβιπιίε fich, gejiegt zu haben; 
ὀμολογῶ, ὅτι τὸ ἔπραξα ἰώ φε]εθε, εὔ gethan zu haben; 
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ἰσχυρίζομαι, ὅτι δὲν εἶναι AAndEs ich verfichere, daß es nicht 
wahr if; 
τὸ νὰ Ἀρύπτωμεν τὴν δυσάρεστον ἀλήδειαν εἷς τοὺς φίλους 
µας δὲν εἶναι ἀπόδειξις, ὅτι τοὺς αγαπῶμεν Ίπ[ετεπ οτομπδοτι 
die unangenehme Wahrheit zu verbergen, ift Tein Beweis, 
daß wir fie Lieben. 

Drehrere von diejen Zeitiwörtern werden auch mit v& ergängt, 
bejonders wenn fie eine gewilje Abjicht oder einen Befehl be= 
zeichnen; 3. 8.: 

ὑπόσχομαι νὰ σὰ ἐπισκεφὺῶ αὔριον ἰῶ veripreche dir, dich 
morgen zu bejuchen, daß ich did) morgen bejucdhen will 

(werde); 

ὑπισχνοῦμαι, ὁρχίζομαι νὰ τηρήσω τοὺς νόμους τῆς χώρας 
ich verjpreche, jchwöre, daß ich die Gejeße des Landes halten 


will (werde); 


sol λέγω νὰ σιωπήσης ἰῴ Ίαφε δῖτ, δαΏ ὃν jchweigelt; 
εἰπὲ αὐτῷ νὰ χαταβῇῃ Ίαπε ἴθιι, dab er herunterfomme. 
᾿Αρνοῦμαι in ber Bedeutung ich weigere mich hat νά nad) 
πώ, δ. 35. ἠρνήδη νὰ πληρώσῃ οτ weigerte fich, zu bezahlen. 
b. Der finnliden und geiftigen Wahrnehmung, αἴδ: 


ῥλέπω ich jehe. 

arodw ich höre. 

arodavon.ar ich fühle, empfinde. 

ὀσφραίνομαι, μυρίζομαι Ἰῷ 
τιρώο. 

zaparmpö, Ew ich bemerfe, nehme 
wahr, beobachte. 

navdavo ich erfahre, lerne. 

ἐννοῶ (νοῶ), &w ich veritehe, 
merfe. 

αγνοῶ, έω ich verjtehe nicht, 
fenne nicht, weiß nidt. 

vopiko, ἠξεύρω ἱ erkenne, 
weiß. 

διαγιωώσχω ic erkenne, 
gnojtiziere. 

3.8.: 


δία- 


ἀναγινώσχω, διαβάζω ἰώ [ε]ε. 

διακρίνω ἰώ unterjcheide. 

edpioxw ich finde. 

διαβλέπω ich durchichaue, ich 
lehe (etwas einemri sts riva)an. 

ἀναμιμνήσχομαι, ἐνθυμοῦμαι ἰώ 
erinnere mich, entjinne mid. 

λησμονῶ, έω, ἐπιλανθάνομαι, 
ξεχάνω, ξεχνῶ, dw id 
bergefje. 

avrılanßdvomar ich nehme wahr, 
fajje auf, begreife. 

πείθομαι ἰ6)  ἄβετλειῃε πι; εἷ- 
μαι πεπεισμένος ἰῷ δίπ ἄβετ- 
zeugt, Durchdrungen (von etwas 
περί τινος). 


ἔμαδον, ort 9° ἀναχωρήσῃς αὔριον ἔρχομαι λοιπὸν νὰ σὲ 
ἀποχαιρετήσω ich habe erfahren, daß du morgen abreifen 
wirft, id) fomme aljo, von dir Abihied zu nehmen; 

ἀνέγνωσα εἰς τὰς ἐφημερίδας, ὅτι ὁ βασιλεὺς µεθαύριον Fa 
ἐπιστρέφῃη ich habe in den Zeitungen gelefen, daß ber 
König morgen zurüdtehren wird; 


Neugriediihe Srammatif. 
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δὲν ἐνθυμοῦμαι, ὅτι μοὶ τὸ eines ich erinnere mich nicht, δαῇ 


du mir e gejagt balt; 


εἶμαι πεπεισμένος, ὅτι mer’ AAlyov δὰ πέσῃ ὁ ὑπουργὸς αὐτός 
ich bin überzeugt, daß diefer Minifter bald fallen wird. 

sit die im Deutjchen durch den Synfinitiv oder einen Sab mit 

daß ausgedrüdte Ausjfage eine prädilative Ergänzung zum Subjekt 

oder einem abhängigen Worte des regierenden Sabes, jo fommt im 


Griehiihen das Partizip zur Anwendung; 
Meinen, 


ο. Die ein Scheinen, 


1. Left. 50, ©. 429. 
Glauben, Denken, 


Hoffen und finnverwandte Begriffe bezeichnen; 3. B.: 


Yalvon.ar ich jcheine. 

νομίζω ich meine, glaube, halte 
dafür. 

λαμβάνω ὑπ ὄψιν ich berüd: 
fichtige, ziehe in ΒείταΦί. 

ἔχω τὴν Ἰνώμην, τὴν ἰδέαν ἰώ 
habe die Meinung, die {dee. 

rıotedw ich glaube. 

ἀμφιβάλλω ich bezweijle. 

drodere ich unterftelle, nehme an. 

προὐποδέτω ἰά) Ίεβθε voraus. 

εἰκάζω ἰά Ὀετπιμίε; εἰχάζεται 
εδ ilt zu vermuten. 

σχέπτοµαι, συλλογίζομαι, δια- 
λογίζομαι ἰώ denke. 

στοχάζοµαι, φρονῶ, έω ἰώ denfe, 
eriväge. 

φαντάζομαι ἰώ Όεπῖε mir, jtelle 
mir bot. 

3.8.: 


ἀναλογίζομαι, χαλοστοχάζο- 
μαι, λογιάζω ich überlege 


mir. 

eintlo, Eyw rnv &Antöa ich hoffe, 
habe die Hoffnung. 

εἶναι δυνατόν, ἀδύνατον, ἀληδές 
οὔεγἀλήδεια, φευδές, ἀπίστευ- 
τον, ἀμφίβολον, βέβαιον, avo- 
πόστατον, ἀνήκουστον εὔ ἵῃ 
möglid, unmöglid, wahr, 
faljch, unglaublich, zweifelhaft, 
gewiß, unbegründet, unerhött. 

μοὶ φαίνεται πιθανόν, ἀπίθανον 
εδ Icheint mir wahrjcheinlidh, 
unwahrjceinlid. 

εἶναι πλάσμα τῆς φαντασίας εδ 
ift ein Gebilde der Phantafie, 
aus der Luft gegriffen. 


οὗτος ὁ ἀνῆρ νομίζει, ὅτι γνωρίζει τὰ πάντα bdiefer Mann 


glaubt, er wilje alles; 


πιστεύω, ὅτι λέγεις τὴν ᾿ἀλήθειαν, - ὅτι ἔχεις δίκαιον ἰά 
glaube, daß du die Wahrheit jagjt, — daß bu recht haft; 
προὐποδέτω, ὅτι δὲν φεύδεσαι ἰ Ίεβε voraus, daß du nid 


lügit; 
ἐλπίζω, ὅτι ἐβελτιώθη N) Χατάστασις τοῦ ἀσθενοῦς φίλου µας 
ih hoffe, dab fich der Zuftand unferes Tranfen Freunde 


gebeflert hat; 


ἐπειδὴ εἴκασα, ὅτι ἀνεχώρησεν ὃα ich vermutete, 


abgereift jei. 


daß er 


δαᾧ ἐλπίζω folgt nicht ‚jelten νά, λ. Ῥ.: 
ἐλπίζω νὰ σὲ βλέπω συχνά 1ώ hoffe, dich oft zu jehen. 


—— 
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Ebenjo nad) orerronaı, ο... διαλογίζοµαι, wenn 
eine Abficht ausgedrüdt werden joll; 3. B 

σχέπτοµαι {Ξ- σκοπεύω) νὰ μεταβῶ εἰς τὴν ἐξοχήν ἰῴ (ge)- 

denfe aufs Land zu gehen. 
2. MY, uYiros (mit Konjunktiv) folgt nad) den Zeitwörtern 
und Ausdrüden der Furcht und Bejorgnis; vergl. Xelt. 18, ©. 138. 
Soll die Furcht oder Bejorgnis ald eine begründete be= 
fonders gefennzeichnet werden, Ίο folgt oft Ort; 3. 8.: 
φοβοῦμαι, ὑποφιάζομαι, ὅτι ὁ φίλος σου εἶναι χυδαῖος ἄν- 
Όρωπος ich fürchte, argwöhne (d. i. milderer, höflicherer 
Ausdruf anftatt: ich bin der Meinung), daB dein Freund 
ein gemeiner Menich ift; 

ὁ ὑπουργὸς ἔχει πολλοὺς καὶ δικαίους λόγους νὰ φοβῆται, 
ὅτι ἡ παῦσις αὐτοῦ θὰ πανηγυρισθῃ καθ᾽ ὅλην τὴν χώραν 
der Minifter hat viele und gerechte Gründe zu befürchten, 
daß jeine Entlaffung im ganzen Yande wird gefeiert werden. 
3. Ἡροσποιοῦμαι (έοµαι) ὅτι, Ί1.-6. napsvopar züs heißt: 

ich thue alö ob, ich verftelle mich als ob; 4. δ.: 

προσεποιήθην ὅτι ἐκοιμήδην. ἐχαμώηχα πῶς χοιμήὃηχα 
ich that, ald ob ich jchliefe; 

προσποιεῖται, ὅτι δὲν μὲ Ἰνωρίζει, Χαμόνεται, πῶς δὲν μὲ 
voptler er thut, ald ob er mich nicht fennte. 


δ 4. Das deutfche es ift, war zu ...., εδ find, waren 
zu .... it, fofern eine Notwindigfeit ausgedrückt wird, durd) 
πρέπει, ὀρείλω u. f. mw. zu überfeßen; 3. 8.: 

folche Gejellichaften find zu meiden τοιαύτας συναναστροφὰς 
πρέτει νὰ ἀποφεύγωμεν. 

Wird dagegen nur eine Thatjache bezeichnet, jo fteht im 
Griehiihen da3 Zeitwort im Palfid oder e3 tritt eine der Saß- 
tonftruftionen ein, welche dem deutjchen man entjprechen (vergl. 
S. 348); 3.8.: 

hier jind Zimmer mit Möbeln zu vermieten Eöw ἐνοικιάζονται 
δωμάτια μετ ἐπίπλων. 

hier find alle Eorten von Weinen zu finden ἐνταῦθα εὑρίσκει 
τις ὅλα τὰ Ξἴδη οἴνων, ἐδῶ εὑρίσκομεν ὅλα τὰ εἴδη οἴνων, 

Die Trage: was tjt zu thun? = mas follen wir thun? ift 
duch τί νὰ χάµμωμεν; zu überjegen, ©.-©. aud) ri rormteov; 
τί πρακτέον; 

YWufgabe 112. 


Sch Ἰοππίε mich nicht enthalten, zu lachen. Xejen und 
nicht να ift wie jagen und nichts erlegen!. Er konnte fich 
μ.ηδὲν νὰ κτυπᾷ. 
27° 
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nicht erinnern, mir jene Bücher veriprochen zu haben. Die Kunft, 
zu tanzen, war jchon den ältejten Völkern befannt. Es ift jhimpf- 
lich, feinen Leidenjchaften zu gehorchen. Der Wunjch, geihidt zu 
Icheinen, verhindert oft, ed zu werden. Napoleon hatte die Ab- 
fiht, ganz Europa in ein großes Bündnis gegen England zu ver= 
einigen. &8 ift das Schidjal aller menjchlihen Dinge, nur eine 
furze Dauer zu haben. Wir nehmen oft erjt dann wahr, daß 
wir uns geirrt haben, wenn e3 zu pät ift, unjere Fehler wieder 
gut zu madhen!. Durch vieles Arbeiten bei Nacht find meine 
Augen jchwach geworden. Sch hatte noch immer gehofft, dich bei 
mir zu fehen, deshalb bat ich meinen Bruder nicht, dir diefe Nach- 
richt zu übermitteln. Da ich glaubte, er fei ein Räuber, jo griff? 
ich nad) meinen Piftolen?. Da ich vermutete, fie jei angelommen, 
jo eilte ich, ihr einen Befuh zu maden. Warum haft du ihm 
gejagt, daß ich zu Haufe bin, da du doch wohl mwußteit, daß ich 
ihn nicht jehen will? Er gab mir zu ejjen und zu trinken, ob= 
wohl er nur das Notwendigfte für fich felbft Hatte. Was ift in 
einem joldhen Falle zu thun? Sch wenigftens weiß nicht, wa3 
ich zu thun habe. Was gibt e8 da zu jehen? 8 gibt Gemälde 
zu jehen, diejelben find auch zu verfaufen. Sie haben eine jchiwere 
Zeit durchgumahen*, aber verlieren Sie den Mut nicht. Diefe 
Sucht ift gut zum ejjen. Sind Sie geneigt, e8 zu thun? a, 
wenn Sie glauben, daß diefe Summe genügt, um die Kojten zu 
deden®. Wir fürchteten, Sie nicht zu Haufe zu treffen. Warum 
Hilfft du mir nicht in den Wagen fteigen (Avaßatvo)? Beeile Dich, 
deinen Brief zu beenden, denn die Pojt geht nach einer Stunde 
ab. Der General befahl jeinen Offizieren, daß fie Tein Mort 
mehr über diefes unglüdliche Ereignis verlieren‘ jollten. Wer hat 
den Mut, die Unglücdlichen zu retten? ch wünjchte, du θάΠεῇ 
mehr Geduld. Crlauben Sie mir, daß ich shnen meinen Treund 
vorftelle”. Die Überzeugung, daß er einem Unglüdlichen unrecht 
gethan habe, machte ihm manche trübe Stunde?. Er jagt immer, 
ich hätte ihn verleumdet. Das Baden ift gefund. Zuviel jchlafen 
ift ebenjo ungefund als zuviel ejfen. Jh konnte ihn nicht über- 
reden, mit mir zu gehen. Er fonnte fich nicht erinnern, mid) jchon 
früher fennen gelernt zu haben. Sch Habe feine Hoffnung mehr, 
meinen verlorenen? Sohn jemals wiederzujfehen. ch fürchte, auch 
diejen Freund zu verlieren. Er jcheute fich nicht, die gewöhn- 
Lchiten Arbeiten zu thun. 

1 διορθόνω. 3 ἔθεσα τὴν χεῖρά µου. ὃ τὸ πιστόλιον. * διέρχοµαι. 
δ καλύπτω. ὃ χάµνω µνείαν. Ἱ συνιστῶ, ἆω. ὃ πολλάκις τὸν χαθίστα 
περίλυπον. ὃ ἀπολωλότα. 
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Lefeftüd. 
Schluß zu Seite 413. 


Wörter. 
eovitw ih flimme an, 8 Avynöos das Schluchzen. 
πενιχρός ατπι, ürmlid. ἀποτείνομαι ἰὤ wende mich (zu, an 
oryacw ih berubige mich, Tchweige. όση 
λυτήριος lindernd, 7 dppn die Heftigfeit, das Ungeftüm. 
ἀναχαιτίζω ἰῴ Ὀτάπαε zurüd. ὃ κρότος das Geräufch, KHlirren. 
σπασµωδικός Frampfhaft. Ἠμιθανῆς balbtot, 


Τονιζομένου τοῦ κχοινωνικοῦ ((Φεπ. αβ][οί. Ἱ. 66. 426 --- αἴδ 
das Kommunionslied angejtimmt Ἰ9ομτὸς) αἰφνιδίως διασχίζονται 
οἱ ὄχλοι, οἱ σωματοφύλακες παραμερίζουσιν, ὁ δὲ Κωνσταντῖνος 
περιβεβλημένος τὰ βασιλικὰ μὲν ἀλλὰ φεῦ[ πενιχρὰ χαὶ τετριµ.- 
μένα ἵμάτιά του προβαίνει πρὸς τὸ ἅγιον βῆμα ἀπκχεπής, Χατη- 
φής, μετ ὀφθαλμῶν δεδακρυσµένων. 

Οἱ στεναγμοὶ Χαταπαδονται, ὁ Ῥόρυβος σιγάζει καὺ᾽ ὅλον 
τὸν ἀπέραντον ναὸν δὲν ἀχούεται παρὲξ ἡ φωνὴ τοῦ λειτουργοῦ, 
τοῦ προχαλοῦντος τοὺς χριστιανοὺς, ἵνα μετὰ πίστεως χαὶ ἀγάπης. 
προσέλθωσυ. 

Ὅ αὐτοχράτωρ νοερῶς ἐπὶ πολλὴν ὥραν προσεύχεται. 
Κύριος οἶδε, τίνα λυτήριον χαὶ πατριωτικὴν προσευχήν' προσ- 
πίπτει τρὶς ἐνώπιον τῆς εἰκόνος τοῦ Δεσπότου Ἀριστοῦ χαὶ τῆς 
θεοµήτορος, ἀναχαιτίζων δι ἑνὸς σπασμωδικοῦ Χινήµατος τοῦ 
στόματος χαὶ τῶν παρειῶν τοὺς λυγμούς, οἵτιες ἀπὸ χαιροῦ εἰς 
παιρὸν ταραχωδῶς ἀναβαίνουσιν ἀπὸ τῆς Χαβδίας του elta 
στραφεὶς πρὸς τὸν λαὸν ἀναβοᾷ Ἰεγωνυία τῇ φωνῇῃ »Ἀριστιανοί, 
συγχωρήσατε τὰς ἁμαρτίας µου, χαὶ ὁ Θεὸς ἂς συγχωρήσῃ τὰς 
ἰδιχάς σαςἰ« Παραλαμβάνων δέ, ὡς ἔθος, παρὰ τῶν χειρῶν 
τοῦ ἀρχιερέως τὰ ἄχραντα μυστήρια µεταλαμβάνει αὐτῶν. "Απαν- 
τες ἑνὶ στόµατι καὶ μιᾷ καρδία ἐρώναξαν » Έσο συγχωρηµένος«. 

Μετὰ ταῦτα ὁ βασιλεὺς ἀποτεινόμενος πρὸς τοὺς παρευ- 
ρισχοµένους παραινεῖ αὐτοὺς νὰ συγκοινωνήσωσιν ἁδελφικῶς χαὶ 
ἔπειτα νὰ ἐνδυμηθδῶσι, »ὅτι ἤγγισεν ἡ ὥρα χαῦ᾽ ἣν µέλλουσι 
ν ἀγωνισθῶσι τὸν ὑπὲρ πάντων ἀγῶνα καὶ ὅτι, ἐὰν δὲν εἶναι 
παρὰ Θεοῦ ὡρισμένοι νὰ σώσωσι διὰ ὑὈυσίας τὴν ἀγαπητὴν 
πατρίδα, τοὐλάχιστον ὀφείλουσι νὰ καταλείφωσιν εἰς τοὺς ἄπο- 
Ὑόνους μνήμην ἀνδρείας χαὶ ἀρετῆς τοιαύτην οἵα εἶναι ἀναγ- 
xala, ὅπως οὗτοι διαφυλάξωσιν ἐν τῇ ἐνδεχομένῃ δουλεία τὴν 
πίστιν τῶν πατέρων χαὶ τὸν σεβασμὸν πρὸς τὸ παρελθόν. 

Eis τούτους τοὺς λόγους τοὺς λυπηρούς, οἵτινες µυριάχις 
ἀπὸ στόματος εἰς στόμα ἐπαναλαμβανόμενοι ἀντηχοῦσι εἰς τὴν 
ἁγίαν Σοφίαν ὣς Ἡ τῆς πατρίδος καὶ τῆς πίστεως τελευταία 


422 Fünfzigfte Veftion. 


διαθήκη, μετὰ πλείονος Ἰἢ πρότερον ὁρμῆς ἐκρηγνδονται οἱ 
Ἀλαυὺμοὶ καὶ οἱ ὀδυρμοὶ τῶν προσερχοµένων εἰς τὴν µετάληὀυ. 
H φωνη τῶν αἰτούντων συγχώρήγσιν δὲν ἀκούεται πλέον »ὲν 
τῆδε τῇ ὥρα«, λέγει ὁ Φραντζῆς συνοπτικῶς, Στίς διηγήσεται τοὺς 
τότε κλαυὺμοὺς καὶ Ὀρήνους: Ἐὰν ἀπὸ ξύλου. ἄνθρωπος Ἰἢ 
ἐχ πέτρας ἦν οὐκ Ἠδύνατο μὴ 9ρηνῆσαις. 

Ὅ Ίχος τῆς σάλπιγΊος διακόπτει τὴν τραγιχὴν σκηνή. 
Αἱ μητέρες ἀποχαιρετῶσι τὰ τέχνα των αἱ Ἰυναῖκες ρίπτοντα! 
εἰς τὰς ἀγκάλας τῶν συζύγων, οἱ τελευταῖοι ἀσπαασμοὶ συγχέονται 
μὲ τὸν Χρότον τῶν σπαθίων χαὶ ἀσπίδων...... Οἱ Τοῦρχοι 
τέλος περιχυκλοῦσι τὸν λαμπρόψυχον βασιλέα᾽ δέχεται καὶ αὐτὸς 
τὸν οὐράνιον στέφανον, περὶ οὗ ὀλίγον πρότερον ἔλεγεν, ἐνδαρ- 
ρύνων τοὺς συναΤωνιστάς τοι. Τρωθεὶς εἰς τὸν ὤμον πίπτει 
ἐπὶ τὸ τεῖχος τῆς ὈΟρδοδοξίας ἡμιδανής, κατὰ τὸ 49 ἔτος τῆς 
ἠλιχίας τοῦ, Χαὶ ἐχπνέει εὐσεβής τε χαὶ φιλογενὴς καῦθ ἅπερ 
ἐβιώσατο. 

9 , 
Ερωτήσεις. 
Διατὶ αἰφνιδίως διασχίζονται οἱ ὄχλοι καὶ παραμερίζοντι οἱ 
σωματοφύλακες; 
Πῶς προβαίνει ὁ βασιλεὺς πρὸς τὸ ἅπχιον βῆμα; 
Τί ἀκούεται µόνον, ἀφοῦ χατέπαυσαν οἱ στεναγμοὶ καὶ ἐχόπασεν 
ὁ Ῥόρυβος; 

Πῶς προσεύχεται ὁ βασιλεὺς; 
Τί ἀναβοᾶ εἶτα Ἰεγωνυίᾳ τῃ φωνῇ στραφεὶς εἰς τὸν λαόν; 
Τί ἀπαντᾶ εἰς αὐτὸν ὁ λαός: 
Ποίας παρανέσεις κάμνει ὁ βασιλεὺς εἰς τοὺς παρευρισχοµένους; 
Τί ἀχολουδεῖ τούτους τοὺς λυπηροὺς λόγους τοῦ βασιλέως; 
Πῶς περιγράφει τὴν σχηνὴν ταύτην ὁ Φραντζῆς; 
Τί διακόπτει τὴν τραγικὴν σχηνήν;: 
Πῶς ἦτο τὸ τέλος τοῦ Κωνσταντίνου; 


Sünfzigite Leltion. 
Da8 Partizip. 


Das Partizip oder Mittelmort wird attributiv, appofitiv und 
prädifativ gebraucht. 

Attribut heißt jede einem Hauptworte durch ein Haupt 
wort, ein Eigenjhaftswort oder ein Partizip beigefügte Bes 
ftimmung, die mit jenem wejentlich zujammengehört, mit ihm 
einen Begriff bildet; 3. B. König Wilhelm 6 Baoıeds TovdrEi- 
os, der gerechte König ὁ δίκαιος βασιλεύς. 
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Wenn ein zunäcft für jich allein gedadhtes Hauptwort 
einen nachträglichen Zufag zur Erklärung erhält, jo wird diejer 
Zujaß Appofition genannt; 3. 8. Wilhelm, Kaifer von Deutjch- 
land und König von Preußen Γουλιέλμος ὁ αὐτοκράτωρ τῆς 
Τερμανίας Ἀχαὶ βασιλεὺς τῆς Πρωσσίας. Auch ein fubitan- 
tivifche8 Fürwort ἴαππ εἶπε Appofition erhalten; 3. ®. du, Die 
Freude deiner Eltern od, 7) Xapı Tüv Ὑονέων σου. 

8 1. Attributiv wird das Βατ wie ein Adjeltiv oder 
auch ein Nelativfaß einem Hauptworte beigefügt, um ihm eine 
feite Eigenfchaft beizulegen; 3. B.: 

παρὼν xarpos die gegenwärtige Zeit; 

τὸ κοιμώμενον παιδίον das jchlafende Kind; 
δυστυχῶς δὲν ἔχει πεφωτισμένην ἠνώμην περὶ τοῦτου leider 
hat er hierüber feine erleuchtete Meinung. 

Die Umgangssprache gebraucht meift andere Redewendungen, 
gewöhnlich Nebenjäge mit relativen Fürwörtern, 3. Ῥ. τὸ παιδί, 
ποῦ (τὸ ὁποῖο) Rormäraı. 

Bemerfung: Wie das Adjektiv, jo kann auch das Partizip 
dur) Vorfeßung des Artikels zum Hauptwort werden; 3. B.: 


ot παρόντες die Anmwefenden. τὸ συμβάν, τὸ συμβεβηχός ὃᾳδ 
ot Anövres die Abwefenden. Ereignis, Borkommnis. 
6 toyav der erfte beite. τὸ γεγονός δαδ Gejchehnis, Die 
τὸ παρόν, τὸ ἐνεστώς (ἐνίστημι) Thatjache. 

die Gegenwart. τὸ χαὺηκον δίε Pflicht. 
τὸ µέλλον δίε Αμ]. τὸ συμφέρον δει Ἰμβεπ. 


τὸ περιξχόµενον δετ «πβαί. 

8 ο. Appojitiv dient da3 Partizip dazu, einem Hauptwort 
etwas als eine nur vorübergehende Eigenjhaft oder Thätig- 
feit beizulegen. Sin diefem Falle ift das Partizip eine Turze 
und unbejtimmte Ausdrudsweijle für das, was fonjt durch Neben- 
fäße mit einem bezüglichen Fürmworte oder mit Bindewörtern der 
verjchiedeniten Art ausgedrückt wird. Das Partizip jteht in diejer 
Meile: 

1. Zeitlid), mit den in Lelt. 47 und 48D. angegebenen 
Unterfchieden der Zeiten, denen entjprechend e8 im Deutichen oft 
mit während, indem, als, nachdem aufgelöft werden kann. 3.8.: 

ταῦτα λέγων ἔχυσε δάκρυα während, indem er dies jagte, 
vergoß er Thränen : 

ἐπανερχόμενος εἰς τὴν οἰχίαν παρετήρησα, ὅτι. . . παῷ Φαι]ε 
zurüdfehrend, indem ich nad) Saufe zurückkehrte, beim Nach= 
haujegehen bemerfte ich, daß. 

ἐπαρχέσας εἰς τὰ τῆς φιλοξενίας καθήκοντα nachdem er den 
Pflichten der Gajtfreundfchaft genügt Hatte; 
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ἀνώνυμός τις φιλοσόφου τὸν μανδύαν zepıeßinteis Evewaviohy 
ἐν τῇ διατριβῇ ταύτῃ εἶπ Namenlofer (Anonymus), der fich 
(oder: nachdem er fi) den Mantel eines Philojophen um- 
geworfen bat, ift in diejer Abhandlung erjchienen; 

ὁ ὑπουργὸς τῶν ἐξωτεριχῶν Χατελθδὼν εἰς Πειραιᾶ ἀπέδωχε 
τὴν ἐπίσκεφιν εἰς τὸν 1 άλλον ναύαρχον χαιρετιαθεὶς διὰ 
τῶν συνήθων κανονιοβολισμῶν der Minifter des Außeren 
begab fich (herunter) nad) Piräus und erwiderte den Beluch 
de3 franzöfiichen Admirals, begrüßt von den üblichen Kanonen= 
ΙΦήΠεπ. 

Man merke namentlid: Exwv, &ywv, pepwv in Bejchreibungen, 
in denen fie häufig durch mit überjeßt werden fönnen; 3. ®.: 
μοὶ τὸ εἶπε δάχρυα ἔχουσα εἰς τοὺς ὀφθαλμούς fie jagte mir 
dies mit Thränen in den Augen; 

94 ἐμφανισὺδῶσι πρὸ τοῦ θεοῦ κενὰς ἔχοντες τὰς χεῖρας Τε 
werden vor Gott mit leeren Händen ετ]Φείπει; 

ὑπηρέτης ἔχων χαλὰς συστάσεις Intel Yesıv ein Diener mit 
guten Empfehlungen jucht eine Gtelle; 

εἶδον προσερχόµενον Ὑέροντα ἄγοντα τοὐλάχιστον τὸ ὀγδο- 
Ὁχοστὸν ἔτος τῆς Ἠλικίας του ἰά Ἰαῦ εἰπει (Θτεῖδ heran- 
fommen, im Alter von mindeitens 80 Sahren; 

ὁ Κλέων χειροτονηδεὶς στρατηγὸς ἐξέπλευσεν ἐπὶ τὴν Μακε- ' 
δονίαν ἄγων 80 τριήρεις, 1900 ὁπλίτας ᾿Αδηναίους, 300 
ἱππεῖς Καὶ πολλοὺς ἄλλους συμμάχους ὀπι σείδθεττα ᾳε- 
wählt, jegelte Kleon gegen Macedonien mit 30 Galeeren, 
1200 Hopliten (fchmer bewaffneten Sinfanterijten), 300 
Reitern und vielen anderen Verbündeten; 

Ἱέρων τις φέρων χαλάδιον ἀνὰ χεῖρας ἐζήτει ἄρτον καὶ συνδρο- 
μὴν διὰ τὴν ἀσθενῆ χόρην του εἶπ (τεῖδ, mit einem Korbe 
in den Händen, erbat Brot und Unterftügung für feine 
franfe Todter. 

Das Partizip @v, odoa, dv (jeiend) ift vielfach gar nicht zu 
überfeßen; 3. Ῥ.: 

ὁ ᾽Αλκχιβιάδης ἔτι παῖς av Edavpälero Alcibiades wurde jchon 
ala Knabe (noch Knabe) bewundert. 

2. Begründend, wobei e8 mit weil, da, dadurd) daß auf- 
gelöft werden fann; 3. B.: 

μὴ ἐπιδυμήσας νὰ ἀπαντήσω αὐτὸν, ἔλαβον ἄλλην διεύθονσιν 
da ich ihm nicht zu begegnen wünfchte, nahm ich eine andere 
Richtung (Ichlug ich eine andere Richtung ein); 

μητέρα ἀσθενη ἔχουσα δὲν δύναται νὰ ἐξέλθῃ ὑαδυτῷ ὃαβ 
(weil) fie eine franfe Mutter hat, ἴαππ Ἱε πὶώί αιδᾳεθε. 
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3. Einräumend (fonzejfiv), wobei es mit obgleich aufgelöft 
werden Tann. Zur Ichärferen Hervorhebung der Ronzejjinbedeutung 
wird meijt καΐπερ hinzugefügt. 3.8.: 

μανθάνει ὀλίγα Χαΐπερ σπουδάζων ἐπιμελῶς οτ lernt menig, 
obgleich er fleißig ftudiert. 

4. Bedingungsmweife (hypothetifch), wobei e8 mit wenn 
aufgelöft werden Tann; 3. B.: 

ὁ μὴ δαρεὶς ἄνθρωπος οὐ παιδεύεται der Menjch wird nicht 
erzogen, wenn er nicht zurechtgewiejen wird (öepw ich prügele, 
ich jchelte aus, weile zurecht); 

ὁ νέος μὴ ἀχούσας (εἰς) τὰς συμβουλὰς τῶν πεπειραµένων 
βλάπτει ἑαυτόν δει Süngling jehabet fich felbjt, wenn er 
nicht auf die Ratjchläge der Erfahrenen hört. 


Bemerfungen. 

2. Bei dem mannigfadhen Gebrauche der Bartizipien ift nicht 
zu überfehen, daß ein folches Bartizip an fich oft feine der voran- 
gegebenen Bedeutungen deutlich ausdrüdt, daß der Deutjche viel- 
mehr nur zur Überfegung fi) der einen oder anderen Wendung 
bedient, um das in fchärferer Weife auszufprechen, was buch 
da Partizip angedeutet ift. &3 finden daher zwifchen diejen Arten 
au viele Übergänge Ätatt, gerade wie 3. B. in dem beutjchen 
indem. 3.8.: 

τιμωρεῖ τις τὴν φιλαρέσχειαν μὴ προσέχων εἰς αὐτήν πιαι 
beitraft die Eitelfeit, indem (dadurd) daß, wenn) Ἱπαπ Πε 
nit beachtet. 

Oft wird im Deutfchen aud) eine fubjtantivische Umjchreibung 
gebraucht; 3. B.: 

repınarav KroorndiLe: beim Spagierengehen lernt er auswendig; 
ὁ μὴ δαρεὶ Avdpwrnos od mardeberar ohne Zurechtweifuing 
wird der Meenjch nicht erzogen. 

b. Über die Wiederholung des Artifel8 vor dem Partizip 
1. ©. 305, 9. 

Aufgabe 113. 

Dean jagt, daß Apelles die Trauben fo natürlich malte, daß 
die Vögel, als fie diefelben fahen, daran picdten!. Beim Lejen 
rauche? ich gewöhnlich eine Cigarre?. Mentor, als er die Stimme 
der Göttin hörte, die ihre Nymphen in die Grotte* rief, wedte 
Zelemad) auf. Al die Griechen Troja zerftört hatten, fehrten 
fie in ihr Vaterland zurüd. Da ich fein Geld habe, fann ich 
nicht abreifen. Sch bin ihm begegnet, ala ich in die Schule ging. 
Ssndem wir unjerm Vaterland nüßen, nüßen wir zugleid) uns Jelbit. 


1 κολάπτω, τσιμπῶ. 3 καπνίζω. 3 τὸ ποῦρον. 3 τὸ ἄντρον. 
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Dadurdh, daß wir das Lafter haffen, beftärfen! wir und in der 
Liebe zur Tugend. Auf verichiedene Weile drüden die Mtenjchen 
ihre Freude aus, wenn jie Verwandten und Freunden begegnen: 
gebildete Beute grüßen, indem fie den Hut abnehmen?, einander 
die Hand drüden?, fih umarmen* und füffen?; ed gibt Völker, 
welche grüßen, inden fie ihre Sandalen (TO oavödkıov) ausziehen, 
andere, indem fie ihre Najen aneinander reiben. Die Könige, 
(die) von ihren Völkern geliebt (werden), verdienen die Achtung 
der ganzen Welt. Aus Afien vertrieben, ließen fi) die Ungarn 
(οἱ Οὗγγροι) ἐπ Παπποπίει (ἡ Παννονία) πἱεδετδ, Er ftarb im 
Alter von 50 ahren. Die Fürftin erzürnt, weil fie fich betrogen 
jah, reifte jofort ab. Sin allen Genüffen? des Reichtums erzogen, 
wird fie fi in fein einfaches Leben jchielen® fünnen. Selten ent- 
Iprechen die Dinge, (die man) lange Zeit gewünfcht (hat), der vor- 
her (gemachten) Borftellung®. Ein Wagen war mit Lebenden 
Kälbern!? beladen; diefe armen Tiere, aufeinander gepadt!!, mit 
(ἔχων) gefnebelten!? Füßen und herabhängenden Köpfen, erfüllten 
die Luft mit Kläglichem Geblöfe!?. Alexander der Große zeichnete 
fi) jchon als Anabe (παῖς ἔτι ὤν) durch Mut und Thatkraft aus. 
Unterjoht!, mißhandelt!? und erniedrigt Ichmadjteten !6 die Griechen 
jahrhundertelang unter der Herrichaft von gebildeten Völfern und 
Barbaren; aber endlich gelang e3 wenigftens einem Teile der- 
felben, durch ihren Mut und durch die moralifche und materielle!" 
Unterftügung befreundeter Nationen die verhaßten Ketten zu breden'®, 
die lang erjehnte Freiheit zu erreichen und das Königreich Griechen: 
land zu gründen, 

1 ἐνισχύομαι. ὃ ἀποκαλύπτομαι, βγάζω τὸ χαπέλλο. 3 σφί/]ω. 
4 ἐναγκαλίζοµαι. ὃ ἀσπάζομαι, φιλῶ, έἑω. 8 ἐγκαθίσταμαι, Ἰ ἀνατραφεὶς 
ἐν πάση ἀπολαύσει. 8 ἀρέσκομαι. ὃ Ἡ ἰδέα. 10 τὸ µοσχάριον. Ἡ στοι- 
βάζω. 132 δένω. 15 ὁ βληχηθμός. 14 ὑποδουλώνω. 15 δεινοπαὺοῦντες. 
196 στενάξω. ᾖῖ ὑλικός. 1δ δραύω. 


5. Der abfolute Genitiv. 


Hat das Partizip ein anderes Subjett alö der Haupt: 
aß, jo tritt e8 mit diefem Subjefte in den Genitiv: genitivus 
absolutus, yevırn Arödloroc. (BVergl. das deutiche „jtehenden 
Fußes", „eilenden Laufes”.) m Deutfchen ift diefe Konftruftion 
in der Weife aufzulöfen, daß man einen bejonderen durd ein 
Bindewort eingeleiteten Sat bildet, in welchem das im Genitiv 
ftehende griechifche Wort im Nominativ erfcheinen muß. 9. 95: 

τοῦ Περιχλέους Ἡγουμένου πολλὰ καὶ χαλὰ ἔργα ἀπεδείξαντο 
οἱ ᾿Αθηναῖοι πᾶβτεπὸ Perifles fie leitete, brachten die Athener 
viele und jchöne Werke zum Vorfchein; 
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Yeod YElovros TA πάντα εἶναι δυνατά ern Gott will, ift 
alle möglich; 

τοῦ βασιλέως ἀποθανόντος ὁ υἱός του ἀνέβη τὸν Ypövov nadh- 
dem der König gejtorben, bejtieg fein Sohn den Thron; 

λήξαντος τοῦ ἔτους τῆς ναυαρχίας τοῦ Λυσάνδρου διεδέχθη 
abrov 6 Kaddımpartöas nachdem das Sahr des Oberbefehls 
zur See Vyjanders geendet hatte, folgte ihm Kallitratidas nad); 

δοθείσης ἀφορμῆς σύντομος ἀνάπτυξις τῶν συμβάντων ἴσως 
δὲν δὰ εἶναι περιττή Ίνεππ fich Veranlafjung dazu bietet, 
wird vieleicht eine furze Erläuterung der Gejchehnijfe nicht 
überflüjlig fein. 
Oft werden im Deutjchen auch andere Auflöjungen gebraucht; 


B.: 

τοῦ Περικλέους Ἡγουμένου unter der Leitung von Perikles; 

περατωῦέντος τοῦ πολέμου ὁ στρατὸς ἐπέστρεφεν εἰς τὴν 
πατρίδα παώ Beendigung des Krieges (nachdem der Krieg 
beendet war) Tehrte da8 Heer ind Vaterland zurüd; 

ἡ ἐφημερὶς ἐκδίδεται χαὺ᾽ ἑκάστην ἐξαιρουμένης τῆς Κυρια- 
ans die Zeitung erjcheint (wird ausgegeben) täglich, den 
Sonntag ausgenommen; 

εὐχαιρίας τυχούσης θὰ σὲ ἐπισκεφθῶ bei eriter Gelegenheit 
(wenn Τι Gelegenheit dazu bietet) werde ich dich bejuchen ; 

προϊόντος”) τοῦ χρόνου θὰ ἐννοήση. ὅτι μὲ Nölnnoev im Laufe 
der Zeit wird er erkennen, daß er mir unrecht gethan hat. 
St das Subjeft des betreffenden deutjchen Nebenjages ein 

perjönliches Fürmwort, jo kann der abjolute Genitiv nur dann zur 

Anwendung fommen, wenn dies TFürwort aud) im Griechiichen 

bejonder3 zum Ausdrud gelangt; 3. 2.: 
ταῦτα εἰπόντος αὐτοῦ ὅλοι οἱ παρόντες ἐχειροκρότησαν ζωηρῶς 

al3 er diejes gejagt Hatte, Elatichten αἴε Ἀππεεπδει [εῦ- 
haft Beifall; 

während zur Überjeßung von 3. B. ich bin deinem Bruder be- 

gegnet, als er nad) Haufe ging, troß ber verjchiedenen Subjelte 

der abjolute Genitiv nicht gejeßt werden fan, weil das TFürmwort 
er umüberjeßt bleibt: συνήντησα τὸν ἀδελφόν σου πηγαίΐνοντα 
οἴχαδε. 

6. Die Umgangssprache fennt den appojitiven Gebrauch des 

Partizip jowie den Genitivus abfolutus nicht; fie bedient ich 

Ἠ) προϊών, προϊοῦσα, προϊόν (6Φεπ. -ιόντος, -ιούσης, -ιόντος) {Π Dad 

Part. Präj. des altgr. 1εβί ungebräudplichen npösıp. ich gehe vorher, ich gehe 

weiter. Εἶμι hieß: ich gehe, Ereıpı ich gehe Hinzu, Tomme heran; von 

leßterem ift nod gebräudlih das Part. enıwv: ἢ ἐπιοῦσα (ημέρα) ὃετ 
folgende (nädjite) Tag, τὸ ἐπιὸν ἔτος das folgende ah. 
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der entipredenden Umfchreibungen. Auch in der Schriftiprade 
werden jolche vielfach angewandt. 3. 8.: 
ἐνῷ ἔλεγεν ταῦτα, ἔχυσε δάκρυα Τα ταῦτα λέγων ἔχοσε 
δάκρυα. 
ἐπειδὴ δὲν ἐπεθύμησα (Πα μὴ ἐπιδυμήσας) νὰ ἀπαντήσω 
αὐτόν, ἔλαβον ἄλλην διεύθυνσιν. 
ἀφοῦ ἀπέθανεν ὁ βασιλεὺς (1αῦ τοῦ βασιλέως ἀποθανόντος) 
ὁ υἱός του ἀνέβη τὸν θὈρόνον. 


Aufgabe 114. - 


AL der Regen aufgehört hatte, fetten mir ‚unjeren Spagier: 
gang fort. Nachdem die Stadt eingenommen! war, erhielten 
die Soldaten die Erlaubnis, fie zu plündern. Nachdem die Dahl: 
zeit? geendet war, madjten wir uns jofort wieder auf den Weg’. 
Nachdem die Operation* vollendet war, jtieg er wieder zu ‘Pferde. 
Nachdem bdiefe Anordnungen getroffen worden (Todrwv poerar- 
pacdeveov), traten wir in den Saal ein. Als der Vater tot war, 
durhmwühlten? die Söhne das Feld, um den verborgenen Schab 
zu finden. Nachdem die Beute‘ verteilt war, blieb noch übrig 
(ὑπολείπομαι), einen neuen Feldherın zu wählen. Nur wenige 
unjerer Mitbürger ausgenommen, haben alle dieje Nachrichten ge 
glaubt. Wenn auch diefe Mittel erichöpft find’, wird dem Meinifter 
gewiß nichts anderes übrig bleiben ala abzudanten. Wenn die 
Teiertage vorüber(gegangen) find, werde ich die Reife nad Rom 
antreten®. Solange PBerikles herrichte (Apxo), war der Ruhm 
und das Anfehen Athens groß. Als AMlarich (6 ᾿Αλάριχος) ges 
ftorben war, räumte (2$srdvwoev) jein Bruder Ataulf (6 "Aranuıgyog) 
aus freien Stüden? Sjtalien und gründete, (nadhdem er) nad 
Galatien (NM Toraria) fortgezogen!? (war), dort ein neues Reid 
mit (&xwv) der Hauptitadt Tolofa (N ToAusa). Auch das übrige 
Perjonal ! jener Bureaus wird vermindert!?, indem mehrere Stellen 
in denjelben aufgehoben!? werden. Obgleih noch genaue Nad 
richten über das geftrige Eifenbahnunglüd fehlen (Meito), müffen 
wir leider doch jchon heute al gewiß annehmen, daB wenigjtend 
20 Deenjchen getötet oder verwundet worden find. Nachdem der 
Teldherr gefallen war, wandte fi da3 Heer zur Flucht. Nachdem 
das Parlament (N BovAY) aufgelöft war (διαλύω), wurden neue 
Wahlen angeordnet. Wenn aud, die Meinungen über die Tyolgen 
diefes Ereignifjes verjchieden find, fo jtimmen dod alle (darin) 
überein, daß e3 wichtig und. bedeutungspoll!* ift. Einzelheiten! 

1 χυριεύω. 7 τὸ μα. ὃ ἐπαναλ αμβάνω τὴν πορείαν. 4 Ἡ ἐγχεῖ- 
Ρῃσις, -εως. ὃ ἐξερευνῶ, έω. 6 ἡ λεία, τὰ λάφυρα. 7 ἐξαντλῶ, έω. ὃ ἔπι- 
χειρῶ, έω. ϐ οἰκειοδελῶς. 19 ἀπέρχομαι. 1Ιἱ τὸ προσωπικὀν. 13 ἑλαττ, 
ow. 15 χαταργῶ. έω. 14 πλήρης σπουδαιότητος. 15 Ἡ Ἀεπτομέρεια. 
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über diefen traurigen Unglüdsfal find noch nicht bekannt; nad 
Berlauf (Tapfpyowar) einiger Tage werden wir diefe erft mit- 
teilen Tönnen. 


S 3. Prädilativ dient das Partizip bei einigen Zeit- 
wörtern dazu, einem im Gabe enthaltenen Worte al3 Ergänzung 
etwas beizulegen, was nicht ein bloßer Zufaß, fondern ein wefent- 
lider Zeil der Ausjage ift. Das ergänzende oder prädifative 
Partizip kann fich entweder auf das Subjeft oder auf ein ab» 
hängige® Wort de8 Sabes beziehen. Ym Deutichen find folche 
Partizipien meift dur) den Infinitiv oder durd) Säbe mit daß 
auszudrüden; in einzelnen Tällen gebraudt auch die deutiche 
Sprache das Partizip in ähnlicher Weife, 3. B. ich weiß dich jebt 
gerettet, ich fühle mich davon ergriffen, er fand ihn gerüftet. 
Derartige Zeitwörter find: 

1. Solde, die eine finnliche oder geiftige Wahrnehmung be= 
zeichnen; j. Leit. 49, ©. 417. Das ergänzende Partizip jteht hier 
im Nominativ, wenn das Subjekt des Nebenjates dasjelbe üft 
wie das wahrnehmende Subjekt, dagegen im Accufativ, wenn ein 
neues Subjekt eintritt. 3. Ἀ.: 

ἐνῷ 1Robsdn &dovca während man fie fingen hörte; 

εὑρέδη αἱμορροῶν ἐχ πολλῶν πληγῶν καὶ ἡμιθανής ει wurde 
aus vielen Wunden blutend und halbtot gefunden; 

εἶδον τοὺς Χλέπτας rpeyovras ich jah die Diebe laufen; 

Ἡκούσαμεν αὐτὸν Χραυγάξοντα πῖτ Ῥδτίεα ihn jchreien; 

τὸν εὗρον εἰς τὴν χλίνην του χαθήμενον χαὶ γελῶντα ἰῴ Ἰ[απὺ 
ihn in jeinem Bette fitend und lachend. 

Nah) arposnaı und Arodw fteht in deu in Φε. 46 απ 
gegebenen Fällen das Objekt im Genitiv, aljo 3. 2.: 

ἤκουσά ποτε τοῦ Σωκράτους περὶ φιλίας διαλεγομένου ἰώ 
hörte einmal Sokrates über Freundichaft fich unterhalten. 

Bei der Überfegung ift darauf zu achten, ob der deutjche 
‚mfinitiv aftive oder paffive Bedeutung hat, und demgemäß im 
Griechiihen ein aftives oder paffives Partizip zu feßen; 3. B.: 

die Kinder, die ich habe jpielen fehen = die Kinder, die id) 
gejehen, wie fie fpielten r& nardia, τὰ ὁποῖα εἶδον παίζοντα. 
fennen Sie diejes Luftipiel® ja, ich habe e3 jpielen jehen = 
ih habe e3 gejehen, wie e& gejpielt wurde γνωρίζετε τὴν 

Χωμφδίαν ταύτην; ναί. τὴν εἴδον παιχθεῖσαν. 

2. Sole, die eine Gemütsftimmung bezeichnen; 3. B.: 

ἐρεθίζομαι, ἐξερεθίζομαι Ἰῶ τεε πι αι] [ἐρεθίζω ich 
tege auf). 
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σκαγδαλίζοµαι ἰώ πεθπιε Ärgernis (an etwas διά τι) (σκαν- 
δαλίζω ich gebe Ärgernis). 

ὀργίζομαι, ἐξοργίζομαι, ἐξαγριοῦμαι (όοµαι) ἰώ ετλᾶτπε πιὶώ, 
werde zornig (ὀργίζω, ἐξοργίζω ἰώ οτλήτπε, Ίπαὤε zornig). 

βαρύνομαι ἰὥ bin überdrüflig, langmweile mid) (βαρύνω ἰώ 
beichtwere, beläjtige). 

ayavarca, Ew, rapopyiLopa ich bin unmwillig, ärgere mid 
(rapopyiio ich ärgere, mache unmwillig). 

Aoroöp.ar, Eopar ich bedauere (Aura ich betrübe). 

δυσαρεστοῦμαι, Eopaı ich betrübe mich, bin traurig (Övoa- 
peot@ ich betrübe, madje traurig). 

χαίρω ἰῴ Treue mid). 

teprop.ar ich ergöße mich (τέρπω ich ergöße). 

ἐντρέπομαι, αἰσχύνομαι ἰώ jchäme mich (ich Ρε]ὄώᾶπιε [κατ]- 
αισχύνω, ἐντροπιάζω). 

ἀνατριχιάζω δίε ὥαατε Πτᾶμβεπ fich mir, ftehen mir zu Berge, 

αἰσθάνομαι λύπην, ἐντροπήν κ. τ. A. ich fühle Trauer, 
Scham u. S. w. 

ἐκπλήττομαι, -σσομαι Ἰά ετ[ίαιπε, bin verblüfft (ἐκπλήττω, 
-σσω ἰᾷ) Ίεε in Erftaunen, ale, 

amorapvo ich ermübe. — 8. B 

οἱ yoveis yalpovsı βλέποντες τὰ σα των προοδεύοντα bie 
Eltern freuen fi, ihre Kinder fortjchreiten zu fehen; 

λυποῦμα, πολὺ μὴ δυνάµενος νὰ σᾶς Bondrion ich bebdaute 
Ἰεῆτ, «θπει πιώϊ helfen zu können; 

N) δημοσία συνείδησις εὐλόγως σκανδαλίζεται γνωρίζουσα, τί 
εἶναι ἵκανὸς ὁ ἄνθρωπος αὐτὸς νὰ διαπράξη das öffent: 
liche Gewiljen nimmt mit Grund Anftoß, indem e3 erkennt, 
was diefer Mann fähig ift zu vollbringen; 

δὲν ἐντρέπεσαι γελῶν διὰ τὸν δυστυχῆ τοῦτον» jchämft du did 
nicht, über diejen Unglüdlichen zu lachen? 

ἀγετριχιάσαμεν ἀληδῶς βλέποντες τὴν χατάστασιν τοῦ τραυ- 
μ.ατίου die Haare ftanden uns wahrhaftig zu Berge, als 
wir den Zuftand der Verwundeten jahen; 

αἰσδανόμεδα τῇ ἀληδείᾳ ἐντροπὴν διηγούµενοι τὰς κατωτέρω 
sanvas wir fühlen in Wahrheit Scham, die nachjtehenden 
Scenen zu erzählen ; 

ἐκπλήσσομαι σὲ βλέπων ἀχόμη ἐνταῦθα ich bin erftaunt, did 
ποῦ hier zu jeher ; 

οἱ ᾿Αδηναῖοι ἀπέχαμον πολεμοῦντες (πρὸς) τοὺς ἨΜεγαρεῖς 
περὶ τῆς Σαλαμῖνος καὶ ἀπηἹόρευσαν διὰ νόµου πᾶσαν 
περὶ ἀνακτήσεως τῆς νήσου ταύτης πρότασιν die Aihener 
waren ed müde, gegen die Megarer um Salamis Krieg zu 


κ... ο... ονομα 
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führen, und verboten durch Gejeß jeden VBorjchlag zur Wieder: 


eroberung diejer nel. 


3. Solche, die Anfangen, Dauern und Aufhören bezeichnen, als: 


ἀαρχίξω, ἄρχομαι ἰώ Ίαπᾳε an. 
διατελῶ, έω ἰῴ verharre. 
ördyw ich verbringe. 


ἐπιμένω ich beitehe darauf, bleibe 


dabei. 


παύω ἰώ höre auf. 

eEaxoloudo, Ew ich fahre fort. 

τελειόνω, περαίνω, (κατα]λήγω, 
φέρω εἰς τέλος ich επδἰᾳε, 
beende, bringe zu Ende. 


3.8.: 

περὶ τὴν δεκάτην ὥραν τὸ πλῆδος ἤρξατο ἀποσυρόμενον Περεπ 
10 Uhr begann die Menge fich zurüdguziehen; 

διατελεῖ ἐργαζόμενος er verharrt in Arbeit; 

παύσατε ὑβρίζοντες hört auf zu beleidigen! 

ἀπὸ πολλῶν ἐτῶν N) yapa αὕτη δὲν ἔπαυσε παρέχουσα τοῖς 
Ἑὐρωπαίοις ἀντικείμενον πολυειδοῦς ἐνασχολήσεως jeit 
vielen Syahren hat dies Land nicht aufgehört, den Europäern 
einen Gegenftand vieljeitiger Beichäftigung zu gewähren; 

ἐξαχολουδοῦν οἱ ἐνταῦθα πολιτικοὶ κύκλοι φρονοῦντες, ὅτι τὸ 
χράτος αὐτὸ ἀπό τινος ὑπείχει εἰς τὰ νεύµατα τῆς Ῥωσασίας 
die Hiefigen Ρο[ι]ώεπ Kreife fahren fort zu denken, daß 
diefer Staat feit einiger Zeit den Winten Ruplands ich 
fügt (nadgibt) ; 

ἡ Ἑλλὰς ὑπὸ τὴν ρωμαϊκὴν Χυριαρχίαν δὲν ἔπαυσε ζῶσα ἐν 
συνειδήσει ἰδίου ἔθνους Griechenland hörte unter römijcher 
Herrihaft nit auf, im Bemwußtjein einer eigenen Nation 
zu leben. 

4. Einige andere, wie: 


τογχάνω ιῷ bin zufällig, εδ 
trifft fi. 

φὺάνω, προφδάνω ἰῴ erreiche, 
hole ein. 

προφὺάνω, προλαμβάνω ich 
fomme zuvor. 


χαταλαμβάνω, συλλαμβάνω ἰώ 
betreffe, ertappe, falle (ab). 

ἐξελέγχω ιώ überführe, id) 
fontrolliere. 

χαλῶς, χαχκῶς πράττω οὓετ ποιῶ 
ic) thue gut, ΙΦίεώϊ. 

vatvonor ich jcheine. 


ἀποδεικνύω ich erweife, beweife. 
PR . 


τὰ ἔθνη αὐτὰ εὐποροῦσιν ἢ μᾶλλον φαίνονται εὐποροῦντα 
dieje Nationen find wohlhabend oder jcheinen vielmehr wohl- 
habend zu fein; 

πολλοὶ ἔτυχον παρόντες diele waren zufällig anmejend; 

τὸν ἐξέλεγξα φευδόµενον ἰῴ habe ihn überführt, daß er lügt; 

τὸν συνέλαβον Χλέπτοντα ἰώ habe ihn ertappt, als er ftahl; 

Yarac enpdbare Aroswrnisavres mv aAnderav ihr thatet jchlecht, 
die Wahrheit zu verjchweigen; 
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φαίνεται λησμονήσας τοὺς λόγους του ετ [ῶεϊπί feine Worte 

vergefjen zu haben. 

Ilpogd4vw in der Bedeutung ich komme dazu hat va nad) 
fich, 3. B. dev ἐπρόφθασα νὰ τὸ µελετήσω ich bin nicht dazu 
gefommen, εδ zu ftudieren. 

5. Die Umgangsiprade gebraudht in obigen Fällen ftatt 
des Partizips andere Redewendungen, als: 

den Sinfinitiv, δ. Δ. εἶδα τοὺς ἁχλέφταις νὰ τρέχουν 
id) jah die Diebe laufen, — oder 

dad Bindewort xal. 3.B. röv elda χαὶ ἐπήγαινε ἴς τὸ 
παζάρι ἰῷ jah ihn auf den Dtarkt gehen; 

βλέπω χαὶ βραδυάζει ἰῴ jehe, dab e3 Abend wird, — oder 

ποῦ, ὅπου, ᾖ. Ῥ. χαίρω ὅπου 08 Plirw xald id 
freue mich, dich wohl zu fehen; 

bei den Zeitwörtern der Gemütsftunmung meift Störı, 3.8. 
λυποῦμαι πολύ, διότι δὲν μπορῶ νὰ σᾶς βοηὺ/ήσω ἰῷ 
bedauere ehr, daß (weil) ich Yhnen nicht helfen Tann. 

Auch in der Schriftiprache werden oft Nebenjäge mit Binde- 
mwörtern oder der Synfinitiv ftatt des Partizipg gebraudt. 


Aufgabe 115. 


Seine arme, alte Mutter freute fich fehr, ihn wiederzufehen. 
Gemwöhne dich bei Zeiten daran, die Ichönften Hoffnungen getäufcht 
zu jehen. Du bringft ftets deine Zeit damit zu, abgejchmadte! 
Romane? zu Iejen; weißt du nicht, daß die Lektüre? Schlechter 
Bücher den Gejchmad* des Jünglings verdirbt? Hat jemand mein 
Bud gejehen? ch habe eg auf deinem Tijche liegen fehen. Wer 
find die Fremden? Sie fcheinen mir Tranzofen (zu fein), ich habe 
fie mwenigjtens franzöfiich Tprechen hören. Warum füngft du an 
zu lachen? Er jcheint fich zu bemühen, die Gunft feines Herm 
zu erlangen. Sch freue mich, zu hören, daß dein Bruder folde 
Ehrenbezeugungen? empfangen hat. Sch war erftaunt, diefen Mam 
nad) einer joldhen Nachricht To ruhig zu jehen. Syeder würde um 
willig geworden fein, ihn fo fprechen zu hören. Philoftet (6 
Φιλοκτήτης) θταὤίε δίε Zeit (damit) zu, mit feinen Pfeilen® die 
Vögel zu fchießen”?, die um den Feljen herumflogen. Er fing an 
zu zittern. Sch habe ihn geftern abreifen jehen. ch hörte viele 
Herren das Bild loben. Als ich diefen langweiligen Dtenicdhen 
fommen jah, jchloß ich die Thüre. Sch Hörte fie Gott bitten, ihr 
diefen Schmerz zu erjparen®. 3 freut mich, dir mitteilen zu 

1 ἀνούσιος, ἄνοστος. % 7b μυθιστόρημα. 3 Ἡ ἀνάγνωσις, -εως. 


4 Ἡ καλαισθησία. ὃ τιμητικὴ ἔνδειξις. ϐ τὸ βέλος 7 κτυπῶ, Am 
s ϕ φ 
δ λυτρόνω τινά τινος, 11.6. γλυτόνω τινὰ ἀπό τι. 
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fönnen, daß unfjer Unternehmen einen unferen Erwartungen ent- 
Iprechenden! Erfolg? gehabt hat. Sich habe ihn mehrmals überführt, 
dag er die Wahrheit nicht jagt. ALS Napoleon die Schlacht bei 
Waterloo (ἐν Βατερλῷ) verloren fah, 309g er den Degen und wollte 
fi) verzweifelt in das Schlachtgetümmel ftürzen?. jene Miß- 
helligfeiten (αἱ διαφωνίαι) Ἰάείπει jebt geendet zu haben. Die 
Schiffe, die wir ankommen jahen, waren franzöfiihe. Die Ge- 
Ichichte Lehrt ung, daß manche Völker, nachdem fie auf den Höhe- 
punft (0 χολοφών, -üvos) des Ruhmes gelangt? waren, zu finfen 
anfingen. Dadurch, daß wir mit Aufmerkfjamfeit die Werke’ 
guter Schriftiteller Lefen, lernen wir ung mit Gewandtheit®, Αίατ- 
heit? und Eleganz ausdrüden. Das fcheint mir dasfelbe Lied 
(gu fein), daß wir vorgeftern haben fingen hören. Sie hat eine 
Ihöne Stimme, haft du fie jchon fingen hören? Gewifje Tiere 
icheinen bloß für den Menjchen gejchaffen zu fein. Das lange 
Stilffehweigen, das ihr beobachtet? habt, hat uns glauben gemacht, 
daß ihr uns vergefjen habt. 

1 ἀνάλογος. ? Ἡ ἐπιτυγία. ὃ ῥίπτοµαι. 4 φάνω. ὃ τὸ σύγ- 


Ίραμμα. ὁ Ἡ εὐχέρεια. Ἱ Ἡ εὐκρίνεια. 8 τηρῶ (ἑω) σιγἠν. 


Refeftüd. 


Ἡ ἵδρυσις τοῦ ἑλληνικοῦ βασιλείου. Die Gründung des 
griehifsyen Röntgtums. 


Börter. 
συνυπογράφω ich unterjähreibe zus preis aus drei Mitgliedern be- 
fammen, gemeinihaftlid. ehend, ' 
κληρονομικός ετρ[ιώ. soverayw ih führe mit, bringe mit 
ererretvo ih dehne auß. hinzu 


n Avudnschein die Regentfchaft. 


Τὴν 10 Μαρτίου 1859 συνυπέγραφαν αἳ τρεῖς προστάτιδες 
τῆς Ἑλλάδος δυνάµεις (Αγγλία, Γαλλία, Ῥωσσία) ἐν Λονδίνφ 
πρωτόχολλον, δι’ οὗ ἱδρύετο χράτος ἑλληνικὸν φόρου μὲν ὕπο- 
τελὲς τῇ Πόλη (der Pforte) χυβερνώμενον δὲ ὑπὸ Χριστιανοῦ 
Ἡγεμόνος. ᾽Αλλ᾽ ἡ ἐν ἼΑργει συγχροτηδεῖσα τετάρτη ἐθνικὴ 
συνέλευσις διεμαρτυρήδη Χαὶ διὰ τὰ λίαν στενὰ ὅρια τοῦ κχρά- 
τους καὶ διὰ τὴν μὴ τελείαν ἀνεξαρτησίαν του. Διὸ αὗται 
συνέταξαν ΚΧαὶ συνυπέγραφεν ἕτερον ἐν Λονδίῳ πρωτόχολλον 
(22 Ἰανουαρίου 1890), δι οὗ ἀνιδρθετο κράτος ἐλεύδερον χυβερ- 
νώμενον ὑπὸ Ἀληρονομικοῦ κχυριάρχου Ἠἡγεμόνος τῆς Ἑλλάδος. 
Τοιοῦτος δὲ ἐξελέγη ὁ τοῦ Σαξ-Ιοβούργου πρίγκηφ Λεοπόλδος, 
ὅστις προφασισδεὶς τὴν στενότητα τῶν ὁρίων ἀπέρριφε τὸ στέµµα. 
Διὰ νέου πρωτοκόλλου (256 ᾿Απριλίου 1882) ἐπεξετείνοντο τὰ 
ὅρια τῆς Ἑλλάδος καὶ ἀνηγορεύετο βασιλεὺς ὁ υἱὸς τοῦ βασιλέως 

Neugriediihe Srammatif. 28 
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τῆς Βαυαρίας Λουδοβίκου Ὄδων, ὃς καὶ ἀπεβιβάσθδη eis Nab- 
-πλιον (36 Ἰανουαρίου 1859) καὶ ἐκυβέρνησε τὴν Ἑλλάδα διὰ 
τριμελοῦς ἀντιβασιλείας ᾿Αρµανσπεργ, Μάουρερ καὶ ᾿Αβελ µέχρι 
τῆς ἐνηλικιότητος αὐτοῦ (20 Μαΐου 18596), ἀφ᾿ ἧς ἀνέλαβεν 
αὐτὸς τὴν ἐξουσίαν χαὶ ἑβασίλευε μέχρι τῆς ἐκθρονίτεώς του 
(10 Οκτωβρίου 1869). Τοῦτον διεδέχὃη ὁ ᾖβασιλόπαις τῆς 
Δανίας Γεώργιος ὁ πρῶτος διὰ φηφίσματος τῆς δευτέρας Ev 
᾿Αὐθήναις ἐθνικῆς συνελεύσεως' κατῆλδὃε δὲ εἰς Ἑλλάδα τὴν 
18 Οκτωβρίου 1864 συνεπάγων καὶ τὴν μετ αὐτῆς Ένωσιν τῶν 
Ἱονίων νήσων. Tao δὲ 18681 παρεχωρήθη εἰς τὸ ἑλληνικὸν 
βασίλειον καὶ ἅπασα σχεδὸν ἡ θεσσαλία Χαὶ τὸ μέχρις ᾿Αράχδου 
µέρος τῆς ᾿Ηπείρου, 


Ἐρωτήσεις. 

Διατὶ διεμαρτυρήδη Ἡ ἐν Αργει ἐθνικὴ συνέλευσις χατὰ τῶν 
ἀποφάσεων τοῦ πρώτου ἐν Λονδίνφ πρωτοκόλλου; 

Τί ὥρισε τὸ δεύτερον πρωτόχολλον; 

Ποῖος ἐξελέγη χατὰ πρῶτον Ἠἡγεμὼν τῆς Ἑλλάδος; 

Διατὶ ἀπέρριφεν αὐτὸς τὸ στέµµα; 

Τί ὥρισε τὸ πρωτόχολλον τῆς 26 ᾿Απριλίου 1832; 

Πότε ἀπεβιβάσῦη ὁ Ὄδων εἰς τὴν Ἑλλάδα; 

Ilös ὠνομάζοντο οἱ τρεῖς ἀντιβασιλεῖς, οἵτινες ἐκυβέρνων τὸ 
κράτος µέχρι τῆς ἐνηλιχιότητος τοῦ Ὄδωνος; 

Πότε ἐξερονίσδη ὁ ὍὌδων; 

Τίς τὸν διεδέχδη: 

Ilöre χατῆλὺθεν ὁ Γεώργιος eis Ἑλλάδα; 

Τί ἔγεινε τῷ 1881: 


m —— 


Wörterverzeichnis. 
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Börterverzeidinis. 


1. Griedifdy-deutfcher Teil. 


Bei den Zeitwörtern führen wir im Griehifchen bie 1. Perfon der 
Einzahl des Präjens, im Deutfchen die Snfinitivform an. 

Die Hauptwörter auf ıc, bei welchen der Benitiv nicht angegeben 
ift, bilden ihn auf ews; der Genitiv auf röoc, τὗος, τος, vos tft jedes- 
mal aufgeführt. — Die Eigenfhaftswörter auf os, bei denen nur das 
männlihe Geflecht angegeben ift, find dreier Endung. 





ἄβουλος, ον willenlos. 

ἀγαθός ϱ148. 

ἀγανακτῶ (ε) unwillig werden. 

ἀγχάπη, 7) die Φἱεβε. 

ἀγαπητός lieb, geliebt. 

ἀγαπῶ (a) lieben. 

äyyeros, 5 der Engel. 

ayyEerdw melden, berichten. 

areas, n die Kuh. 

ἀγέλη, Ἡ, κοπάδι. τό δίε Φετδε, 

ἅχιος heilig. 

ἀγνοῦ (ε) πἰῶὶ πετ, πὶΦί Τεππεπ. 

ἀγορά, ἡ der Markt, der Kauf. 

ἁγοράζω Taufen. 

ἀγόρι, τό (6..66. ὃ παῖς) δεῖ Φπαῦε. 

ἀγράμματος, ον ΊἈπρε[εθτί, uns 
gebildet. 

ἄγω führen — ἄγω καὶ φέρω 
gängeln, Leiten. 

ἀγωγη, ἀνατροφή, 9 Erziehung — 
tuyyavo Rang Aywyns eine gute 
Erziehung genießen. 

aywv, ®. üvos der Kampf. 

aywvilopnar Tämpfen. 

ἄδακρυς, υ ἐτᾶπεπ[οδ. 

ἀδάμας, 6 der Diamant. 

dern, n Die Erlaubnis. 

ἀδελφήη, adeppn, n die Schweiter. 

ἀλελφός, ἀδερφός, 5 der Bruder. 

GbEEroc, 0v, Avenırnöstos, 0v UNs 
geihidt. 

Gördderos, ov unmohl. 

adrapopos, ov gleichgültig, 

Göınta, 7 die Ungeredtigfeit. 

ἄδικος, ον unteht — ro Adırov Daß 
Unredt. 

“br (e) Unredt thun, -oönar Uns 
te&ht erleiden, e8 gejdhieht einem 
Unredt. 


ἀδυναμία, m die Schwäche. 

adovaroc, ov Ihwad, Traftlos; un: 
möglih — τὸ ἀδύνατον δίε Ίπ. 
möglichteit. 

Getnynstos, ov in ftetem Anbdenten, 
unvdergeßlid). 

Geröc, 6 der Adler. 

abmıwrog, ov unbeneibet, 

ἀηδία, η ber &fel. 

amdwv,n,ämdövı,rödieNtadtigall, 

amp, 6, ©. &tpoc die Luft. 

atavaroc, ov unfterblid. 

’Adynvar, αἱ Athen. 

ἄθλιος μπ]εῖίᾳ, εἴεπὸ, [Φάπδίιώ, 

ἀθῶος απ] μ[δίᾳ. 

αἰδώς, Ἡ, αἰσχύνη, Ἡ δίε ΘΦαπι, 

αἰθηρ, ὃ, ©. αἰθέρος δει Ather. 

αἴδουσα, Ἡ, σάλα, m ber Saal. 

αἷμα, τό ὃαδ δη, 

αἴνιγμα, τό das Rätjel, 

αἴξ, η, 6. αἰγός, γίδα, Ἡ δίε Βίερε, 

αἴρω aufheben, bejeitigen. 

atsdtavonar fühlen, empfinden. 

atodmpa, to das Gefühl, die Em- 
pfindung. 

atsdmorg, Ἡ, Θ. εως δετ Sinn; das 
Gefühl. 

atoypös Ihändlidh, verwerflid. 

αἴτιος IHuld — Ἡ αἰτία, τὸ αἴτιον 
die Urjace. 

atyparwros, 56 der Gefangene. 

αἰών, ὁ, (ϐ. ὤνος Όαδ Jahrhundert. 

αἰώνιος εἴοίῃβ, πιπιετοᾶθτεπὸ, 

ἄκανθα, η, ἀγκάδε, τό δε ξ{αφε[, 

ἀκανόνιστος, ον Uungeregelt. 

ἀκατανόητος, ον unbegreiflid, un: 
verftändlid, unfaßlich. 

ἀκολουὺδῶ (e) ih folge; -ei Forts 
fegung folgt. 

28 * 
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ἀκόρεστος, ον unerjättlid. 

ἀκούω hören, zuhören. 

&rpıßns, adv, üs genau, pünktlich. 

ürpıBöc, adv. & teuer, Toftipielig. 

&rpos Außerft; td Anpov der Rand, 
das Ende, die Spike; sis ἄκρον 
äußerft ; els ta äxpa aufs äußerfte. 

ἀκροῶμαι zuhören. 

ἀκτη, η Das Dieeresufer, die Küfte. 

ἀκτίς, 7, ©. tvos der Strahl. 

ἄἅκων, ἄκουσα, Kxov wider Willen, 
unfreiwillig. 

ὅλας, ἁλάτι, τό Όαδ Sal}. 

ἁλατίζω Jalzen. 

ἄλευρον, ἀλεῦρι, τό das Mehl. 

armdera, 7 die Wahrheit. 

ἀληθῆς, ἀληθινός wahr. 

ἀἁλλάσσω,ἀλλάζω Ἰοεῷ]είπ, ἄπδετπ, 
fih ändern. 

ἀλληλογραφία, η δετ Briefwedlel, 
die Korreipondenz. 

ἄλογον, τό, ©.:©, 5 Innos daß 
Pferd. ö 

ἀλώπηξ, Ἡ, ϐὉ. εκος,. Ἡ ἁλεπ οῦ 
ber ιών, : 

ἅλωσις, Ἡ, (Φ. εως δίε Eroberung, 
Einnahme. 

ἅμα Jobald; (mit Dat.) fogleich bei, 
fogleih mit, 

ἀμάδεια, 7 die Unwiflenheit. 

&pade, 9, apadı, 76 ber Wagen. 


ἁμαξηλάτης, ἁμαξᾶς, ὁ der 
Φμί]ὤετ, 

ἁμαξωστοιχία, Ἡ, συρµός, ὁ, τὸ 
τραῖνο der Eifenbahnzug. 


ἁμαρτάνω Ἰππδίρεπ, Τεβίει. 
ἁμάρτημα, τό, ἁμαρτα, η Die 
Sünde. 
&nerins unfleißig, faul. 
ἄμεσος, ον unmittelbar, 
ἀμέσως Ἰο[οτί. 
ἁμνήημων, ον uneingedenf, 
ἄμπελος, der Weinftod, die Rebe, 
ἀμπελών, ὃ, Θ, ὤνος, τὸ ἀμπέλι 
der Weingarten, Weinberg. 
%upıBarıw zweifeln, bezweifeln. 
anpıBokta, 7 der Zweifel. 
ἀμφισβητῶ (ε) Βεῄτείτετι, 
ἀμύγδαλον, τό δὶε Ἠἐαπδεἴ, 
ἀναβαίνω, ἀνεβαίνω binaufgeben, 
hinauffteigen. 
ἀναβάλλω αμ[]ῶίεδεπ, vertagen. 
ἀναβολήη, Ἡ δὲετ μάς, die Ver- 
tagung. 


direlt; 


MWörterverzeihnis. 


avoyrreiiw (an)melden, erklären, an= 
fündigen. 

ἀναχινώσχω, διαβάζω lefen, vor= 
lejen. 

ἀναγκάζω, ἓξ-, καταναγκάξω }ᾳ9ἱτπ- 
gen, nötigen. 

ἀναγκαῖος πδίϊᾳ, erforderlich. 

avayın, 9 das Bedürfnis, die Not« 
wendigfeit; elvar ἀνάγκη εδ ἶβ 
nötig. 

ἀναγνωρίζω anerkennen. 

ἀνάγωχος, ον οὔπε Erziehung, um 
gezogen. 

ἀναδέχομαι Übernehmen, auf πό 
nehmen, 

ἀνάκτορα,τά,παλάτι,τόδετ PBalaft. 

ἀναλογίζομαι bedenten, überlegen. 

ἀναμιγνύω, ἀνακατεύω, ἄνακα- 
τόνω(εἰπ)π[Φετ, -ομαι Πώ (εἰπ)- 
milden. 

ἀνανέωσις, Ἡ, Φ.εως δίε ΘΤΠΕΜΕΣΗΠῃ, 

ἄναξ, ὃ, (Φ. ἄνακτος der Herrider. 

ἀνάξιος, (α), ov unwert. 

Gvoradonar fi ausruhen, Πώ ετ- 
holen. 

ἀνάπαυσις, Ἡ, ©. ews das Ausruhen, 
die Erholung. 

avanrukıc, n, ®.cwg die Entwicllung. 

ἀνάπτω, ἀνάβω απλᾶπδεα; fich ent- 
zünden, Feuer fangen. 

ἀνάστασις, 7, ©. ews die Auf: 
eritehung. 

ἀνάστημα, τό der Wuchs, bie 
Gtatur. 

ivareidw aufgehen (von der Sonne). 

ἀνατολη, n der Often, Orient; — 
τοῦ nAtov Sonnenaufgang. 

avorpepw aufziehen, ernähren, er- 
ziehen. 

ἀνατροφὴη, mn das Aufziehen, Die 
Erziehung; Aanßavo -Nv eine 
Erziehung erhalten. 

ἀναφορά, Ἡ die Beziehung, Bezug: 
ο... das Bittichreiben, Ge- 
Tud. 

ἀναχώρήησις, Ἡ, Θ. εως δίε Abreife. 

ἀναχωρῶ (ε) αὐτεί[επ, mweggehen. 

ἄνδρεία, Ἡ, παλληκαριά, Ἡ δὶε 
Tapferkeit. 

ävsu.oc, 5 der Wind. 

avendıc, m die Nichte. 

ἀνεφιός, ὁ δει Neffe. 

Aveyonar ertragen, erdulden, aus» 
halten. 


Wörterverzeihnis. 


ἂν ηκω gehören, 

ἀνηρ, ὁ der Mann, 5 Avdöpac ber 
ehemann, 

ἀν ησυχία, m Die Unruhe, Bejorgnis. 

ἀν ησυχῶ (e) beunrubigen; ficö bes 
unruhigen. 

ἄνθδος, τό, λουλοῦ δε, τό δίε Βίιπτε. 

ἄνθρωπος, 6 der Menjch, der Dann, 

avdwv, 6, ®. üvos ber Blumen: 
garten. 

ἀνίκανος, ον unfähig, untauglid). 

ἀνοησία, Ἡ, κουταμάρα, 7 Die 
Dummheit, Albernbeit. 

ἀνόητος, ον, κουτός Dumm, albern, 

ἀνοίγω ὑῆπεα, Ππῷ Öffnen; (3.8. 
Kleider) weiter maden. 

avorxtös offen, aufgemadt, eröffnet; 
avorrrov ypüpo helle Zarbe, 

ἄνοιξις, 1, ©. ews der Frühling. 

ἀνορὺῶ (0) aufridten. 

ἀνταμείβω entgelten, belohnen. 

ayrirpapov, ıo die Abjchrift, Kopie, 

avrırpapm abiehreiben, Topieren, 

ἀντίτιμον, τό Zn. 

avınynmas, 9, ϐΦ. εως, ηχώ, N, 
1.0. ἧ ους ber Wieden, 


ball. 

ἀντλῶ (ε) ΙΦῦρ[επ, 

&dta, 9 der Wert; das Berdienft. 

ἀξιαγάπητος, ον Jiebenswärdig. 

ἀξίζω wert ἸΤείπ; δὲν ἀξίζει τὸν 
xörov e3 ift nicht der Mühe wert. 

ἀξιοδαύμαστος, ον, θαυμάσιος Ῥε: 
wundernöwert. 

ἀξιόπιστος, ον glaubwürdig. 

ae ον ehrenwert, Löblich, ge= 
ehrt, 

ἀξιωματικός, ὃ der Offizier, 

ἄξων, ὁ, (ϐ. ονος die Ahle. 

ἀπαγορεύω ὈετβίἰεΙεΠ. 

ἄπαις Ἐπδετίοδ, 

ἀπαιτῶ (ε) fordern. 

ἀπάντησις, Ἡ, ©. ewg die Antwort. 

ἀπαντῶ (a) antworten. 

πόρος, ov untröftlich, troft- 
0% 


ἀπάτη, η der Betrug, Die Täufchung. 

ἀπατῶ, ἐξαπατῶ (α) ἰἁμ]ῶετ, be= 
trügen, 

ἅπαυστος, 
hörlid. 

ἀπειθνῆης ungehorjam, 

ἀπειλη, ἡ δίε Φτοβμπῃ, Bedrohung. 

ἀπειλῶ (ε) Ότυβετ, Ῥεῦτοβεπ, 


ἁκατάπαυστος Unauf- 
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ἄπειρος, ον unbegrenzt, unermeßlich, 
unendlid; unerfahren, 

areinttw zur Verzweiflung bringen, 
verzweifeln maden; -opaı bers 
zweifeln. 

ἀπελπισία, η, ἀπελπισμός, 6 Die 
Hoffnungslofigfeit, Verzweiflung. 

Arepyopar fortgehen, 

ἀπίδιον, τό, ayAadı, To die Birne, 

ἁπλοῦς εἰπ[αώ. 

ἁπλότης, m die Einfachheit. 

ἀποβαίνω ἰώ werde; ich nehme den 
Ausgang. 

ἀπόγευμα, τό der Nachmittag, 

ἀπόγνωσις, 7, ϐὉ. εως die δεῖ: 
zweiflung. 

Grodeınvow bemeifen, 

ἀπόδειξις, Ἡ, ϐΘ. εως der Beweis; 
die Quittung. 

arodtöw zurüdgeben (dtiw ὀπίσω), 
(ab)geben, beilegen, zufchreiben. 

ἀποῦνήσκω Πετβεῃ. 

Aroxrptvona: antworten, 

Arolabw genießen. 

ἀπολλύω verlieren, 

ἀπομακρύνω επ{Τετπεπ, fernhalten. 

ἀπονέμω verleihen, zuteilen. 

ἀπόπειρα, η der Verjud, dag At- 
tentat. 

ἀποπλανῶμαι ΤΠ Ὀετίττειι, 

ἀπορρίπτω berwerfen. 

ἀπορῶ {(ε) fih wundern. 

ἁποστέλλω αβ[επδεῃ, 

ἀποτελῶ (ε) αμδιπαώετ, Ρίδεῃ. 

Arorperw abbringen; abraten. 

Aroroyyavm mißglüden, mißlingen. 

ἀποφαίνομαι (ΠΦ) ἄπβετα. 

ἀποφασίζω entjheiden, Πώῶ 
]Φείδεα, fi) entjchließen. 

ἀπόφασις, Ἡ, ϐΦ. εως die Ent- 
ΙΦείδμπᾳ, der Entihluß; das 
(gerichtliche) Urteil. 

ἀποχαιρετῶ (α), ἀποχαιρετίζω 
Ichied nehmen, fi verabichieden. 

ἀποχαιρετιαμός, ὁ der Abicied. 

ἀπώλεια, Ἡ der Verluft. 

pad, n Die Reihe (S.-©. 7 σειρά), 
bie Zeile (5.6. 7 ypapıım, 5 
στίχος). 

&pya (adv.) jpät; U.-©. ferner: lang- 
Yan (S.:©. Bpamötwg). 

ἁργία, ἀεργία, m Die Unthätigfeit, 
δες Müßiggang. 

Apyös, öv,&epyos,ovunthätig, müßig. 


επί: 
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ἄργυρος, ὃ, ἀἁσημι, τό ὃαδ Silber. 
ἀργυροῦς, ἀργυρός, ἀσημένιος 
Ibern. 

ἀρέσκω, ἀρέσω ρε[αί[ίεπ. 

ἀρετη, 9 die Tugend. 

ἀριθμός, ὁ Die Zahl, Nummer. 

ἀριστούργημα, τό das Meifterwert. 

üpxerös genug, hinreichend. 

ἀρκῶ {(ε) genügen, -oöpu: fid be= 
gnügen. 

ἀρνοῦμαι (ε) verweigern; leugnen. 

Gpralw rauben. 

ἁρτοποιός, ψωμᾶς, ὁ ὃετ Bäder. 

ἄρτος, ὁ, Ψωμί, τό Όαδ Brot. 

&pyaios alt. ΠώΦαᾖ[. 

ἀρχητία, 9 die Zührung, Zührer- 

ἀρχίζω, ἄρχομαιαπ[απβεπ, θερίππεῃ. 

ἄσήμαντος, ον μιθεδεμεπὸ. 

ἀσθενης, ἄρρωστος ἵταπί, 

ἀσδένεια, N, ἀρρώστια, 7 Die 
Krankheit. . 

ἄσκησις, 1, ©. ews Die Übung. 

ἀσκῶ (ε) ἄδθεπ. 

ἆσμα, τραγοὔῦδι, τό daß Lied, 

aop.evog freudig, willig, gern. 

ἄσπρος, 6.:6. Kevxös weiß. 

üstetos Ipaßhaft, wißig. 

ἄστηρ, ὁ, ἄστρον, ἁστέρε, To der 
Stern. 

ἄστραπη, m der ΒΙ1Ρ. 

astpanter e8 blißt, 

ἀσυλλόγχιστος, ον unüberlegt, un 
befonnen. | 

ἀσφαλῆς Πάει, gewiß. 

ἄσχημος, ον häklid. 

ἀσχολία, Ἡ, ἐνασχόλησις, η, 6. 
ewg Die Befgäftigung, 

ἀτμόπλοιον, βαπόρι, τό Dda8 
δαπιῃώϊῇ. 

ἀτυχῆς, dvoruyns unglüdlid. 

αὐγό, ᾠόν, 2 bas Ei. 

αὐξάνω vermehren, zunehmen. 

αὐστηρός ftreng. 

αὐτοχράτωρ, ὃ δει Φαί[ετ, 

ἀφέντης, ὃ, ἀφεντικό, τὸ Der 
Herr, gnädige Herr. 

ἀφῆνω (ἀφίνω) Lafjen. 

ἄφιξις, m die Ankunft. 

B. 

βαδίζω Ἰώτείίετ, ϱεβεπ. 

Badıoua, ö der Schritt, Gang, 

βαθμίς, 7, ©. ἴδος, σκαλοπάτι, 
oraxt, To die Stufe, Sproffe. 


MWörterverzeichnis. 


βαθμός, 6 der Grad, 

βαθύς tief. 

βαλανιδιά, Spüc, 7 die Eiche. 

βαλίτζα, n der Handkoffer. 

βά 2 τό das Gewicht, die Schwere, 

alt, 

βαρύς Ἰῶπετ, 

βασανίζω ομᾶἴεπ, plagen. 

Bastkeıov, ö dad FKönigreid). 

Βασιλικός königlich. 

βασιλεύς, βασιλέας, βασιληάς, 
6 der König. 

βασιλεύω herriden; U.:©. (von der 
Sonne) untergehen. 

βασίλισσα, n die Königin. 

Baaıs, n die Grundlage, Bafis. 

βέβαιος gewiß, ficher. 

BeBaröuns, 9 Die Gewißheit. 

βεβαιῶ (ο), (δια)βεβαιόνω Ὀετῇῄὤετπ, 
zufichern. 

βεβαίωσις, διαβεβαίωσις, Ἡ, ®. εως 
die Verfiherung, Zuficherung. 

βελτιῶ (ο), βελτιόνω δεῇετα. 

Beittwarg, 9, ©. ews Die Beilerung. 

Pie Ri 6. βηχός, βῆχας, ὃ δετ 


ππεῃ. 

βία, n die Gewalt; U.-©. ferner Die 
Eile (5.5. n σπουδΊ). 

B:alw, Avayralw nötigen, zwingen. 

βιάζομαι (9.6. σπεύδω) εἴἴετ, 
fih beeilen. bie Bibkiothet: b Ä 

βιβλιοῦήκη, η δίε Bibliothef; der 
ae ne 

βιβλίον, τὸ Όαδ Bud. 

βιβλιοπώλης, ὁ δει Buchhändler. 

βίος, ὁ das Leben. 

βλάξ, ©. Braxös (jehr) dumm. 

βλάπτω Ἰάαδεπ. 

Bondera, 7 die Dilfe. 

βοηδῶ (ε) helfen. 

βορρᾶς, βορ(η)ᾶς, ὁ der Norbwind; 
der Norden. 

βουλευτής, ὁ der Abgeordnete, 

βουλη, Ἡ ὃαδ Parlament. 

Bovvöv, to der Berg. 

βοῦρτσα, 7 die Bürfte. 

βουρτσίζω bürften. 

βοῦς, ὁ, βῶδι, τὸ ὃετ Ὠδψ[ε, 

βούτυρον, τό δίε Butter. 

βραδειά, η, βράδυ, τό, 6.56. Ἡ 
Eonipa der Abend, 

Bpadvddeı es wird Abend. 

βραδύς, ἀργός ἴαπα]απι. 

Bratw Todhen, 


Wörterverzeihnis. 


Bpaytwv, 6, ©. wvos, μπράτσο, τό 
der Arm. 

βραχύς Furz. 

βρέχω Ῥεπεβετ, παβ πιαὤεπ; βρέχει 
ed regnet. 

βρόμιον, βρόµι, τό, βρόµ.η, ἡ δετ 
ος. 


βροντᾷ εδ δοππετί, 

Bpoven, 7 det Donner, 

βροχή, η der Regen. 

Buwnöos, 6 die Opferitätte, der Altar 
(fig. und von heidn. Altären). 


Tr. 
ἀϊδαρος, ὃ, γαϊδοῦρι, τό, ὄνος, 
ı ὁ δει Eifel. ! ' 
γάλα, τό δίε ἨΤάΦ. 
γαλή, γάτα, Ἡ δίε Φαβε, 
γάμος, 6 die Hochzeit, Ehe. 
γάντι, χειρόκτιον, τό ὃὲτ Handihuh. 
Υαστηρ, Ἡ, κοιλία, κοιλιά, Ἡ der 
Baud). 
yettwv, 6, ®. ovos ber Nachbar. 
γελῶ (a) laden, U.-5. ferner: 
täufchen, betrügen. 
γέλως, ὃ, γέλοια, τά das Lachen, 
Φείᾶδίετ, 
γεμάτος, πλήρης vol, angefüll. 
γενικός απρειπείπ. 
γέννησις, Ἡ, ϐ. εως δίε Geburt. 
evvo (x) erzeugen, gebären. 
γένος, τό Όαδ Gejhledt. 
γέρων, ὁ, ϐ. οντος, γέρος, ὃ δετ 
Greis; als Abdj.: alt. 
zeöne, 76 das Wittageflen. 
γευματίζω zu Mittag ejlen. 
γέφυρα, Ἡ, γεφύρι, τό δίε Brüde. 
γεωγραφία, 9 die Geographie, 
Bänderkunde. 
rn, n die Erde, 
rnparos alt, greis, altehrwürdig. 
γἼρας, τό, γηρατειά, γερατειά, 
ράματα, Ἰεράµατα, τά 
Das Greijenalter. 
np4aorw, yepva (a) altern. 
Yıayıc, pam, 9 die Großmutter. 
riyas, 5 ber Rieje. 
rivopas werben, ϱε[ὤεβεα; τί γίνε 
.. wie geht εδ dir? was madft 
u? 
λάστρα, Ἡ, ἀνδοδοχεῖον, τὸ Der 
Blumentopf. } 
γλαύξ, Ἡ, ϐ. κός, Rouxoußayın, 
7 die Eule. 
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γλυκύς, εἴἶα, ὑ, γλυκός, ειά, ὁ 
148, lieblih; (von Menjden) 
prächtig, reizend, 

ücca, 7 die Zunge, Sprade. 

Ἰνώμη, 9 Die Meinung, Anficht. 

voptiw fennen, willen. 

vopinta, m die Bekanntichaft. 

Ἰνώριμος befannt. 

γνῶσις, 7, ϐΘ. εως Die Kenntnis, 
das Willen. 

Ἰνώστοποίησις, 7, ©. cu; die δε. 
fanntmadung. 

Ἰνωστός befannt. 

yonreow, xarayonteow entzüden. 

γουεῖς, οἱ die Eltern, 

γόνυ, γόνατο, en ’ 

χραῖα, 4, n die Breifin, alte 

τος. ala Ab: alt. 

γράμμα, τό der Buchftabe, Brief. 

χραμματεύς, ὁ der Schreiber, Se= 
fretär, 

γραμματοκιβώτιον, τὸ δει Brief« 
fajten. 

Ἰραμματοχομιατῆς, ὁ der Brief- 
träger. 

Ἰραμμή, Ἡ = Zeile, ο. | 
αφίς, N, ®. töos, nev(v)a, 9 bie 

ereißteber, . 

papw [ώτείθεῃ. 

TProp“: γλήγορα, ταχέως 
Ihnell. 

γυαλί, τό, ὕαλος, η das Glas. 

χυμνάζω üben. 

γυμναστική, Ἡ δίε Gymnaftik. 

γυνή, γυναῖκα, n die ὅταν, Das 
Weib. 

ywyta,ywvıa,ndie&de, ber Winkel, 


A. 


δαγκάνω, 6.565. [ετπεΙ ödxvw beißen. 

δαίµων, ὃ, ©. ovos ber Dämon. 

δάκτυλος, ὁ, δάχτυλον, δακτύλε, 
xö der Finger. 

dauaoxnvov, to die Pflaume. 

δανείζω leihen, borgen, Darlehen 
geben, -ομαι fi leihen, fi 
borgen, Anleihe maden. 

δάνειον, zo die Anleihe, da3 Dar« 
leben. 

δάς, η δίε Tadel. 


 saaog, 76 der Wald. 


δεῖγμα, τό das Mulfter. 
δειχκνύω, δείχνω zeigen. 
&einvov, 76 das Abendeflen, 


440 


δέλεαρ, τό, Φ. ατος, δόλωμα, τό 
ber Köder, Die Lodipeife. 

δένδρον, τό δετ Baum. 

δενδροστοιχία, Ἡ δίε Allee. 

δεξιός τεώί; ϱε[Φίά1. 

δέρµα, τό δἰε Φαμί, das Φεδετ. 

δερµάτινος ledern. 

δέρω, δέρνω prügeln. 

δεσποινίς, Ἡ, (9. ίδος, Όαδ Ὀτάμ[είπ. 

δεσπότης, ὃ δεῖ ὥεττ, Gebieter, der 
Biihof. 

Aevrepa, 7 der Montag, 

δηλαδη, δηλονότι nämlid, das 

λ heißt. = & 
Ἠημήτηρ, η Demeter, Geres. 

ως ὑΠεπιίιώ, fisfaliih; τὸ 
δηµόσιον ber Fiskus. 

önptovpyöc,sder Schöpfer, &riäaffer. 

διαγωγή, συμπεριφορά, Ἡ, φέρσι- 
μον, τό Ὀαδ Betragen. 

διαδέχοµαι Nachfolger fein, 

διάδοχος, ὁ δεῖ Nachfolger (τοῦ δρό- 
voo) der Thronfolger, Kronprinz. 

διαίρεσις, Ἡ, ©. εως die Teilung, 
Divifion. 

διαιρῶ (ε) teilen, dividieren. 

ötaxptvo unterjcheiden, 

διαλύω αμ[[δ[εῃ, 

διαµοιράζω, διανέµω verteilen. 

διαπλάσσω, -άττω αμδθίίδεπ, dDurch« 
bilden, 

διάπλους, ὁ δίε Φιτά[αθτί, 

örapxns beitändig, Dauerhaft. 

διαρκῶ (e) dauern, währen. 

διασκεδάζω unterhalten. amüfieren, 
fi unterhalten, fi) amüfteren. 

διασκέδασις, Ἡ, B. ews die Unter: 
haltung, da3 Amüjement. 

διασκεδαστικός unterhaltend, amü= 
lant. 

διαταγΏ, προσταγη, Ἡ der Befehl, 
die Anordnung. 

διατάσσω, διατάζω befehlen, an- 
ordnen. 

διατελῶ (e) verbleiben, verharren. 

öramnpo (e) (bei)behalten, bewahren. 

Staronovo formulieren, aufftellen. 

διαφέρω verjhieden fein, fi) unter- 
Icheiden, 

διαφορά, Ἡ der Unterjdied. 

διάφορος, ον Ὀετ]Φίεὂεπ, 

διδάσκαλος, ὃ, δάσκαλος, ὁ ὃετ 
Lehrer. 

διδακτικός belehrend, Iehrreid. 
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Örepumveöc, Spayonavos, 5 ber 
olmetjcher. 

διεύθυνσις, Ἡ. ©. sws die Direftion; 
die Adrefie. 

διευθυντής, ὁ der Direktor. 

dtevdovw richten, adreifieren, leiten; 
-on.ar die Richtung nehmen, gehen 
(auf etwas zu). 

διευκολύνω erleichtern: 

διηγησις, Ἡ, ©. sw; die Erzählung. 

διηγοῦμαι, ἀφηγοῦμαι (ε) ετ}ᾶθίεπ. 

δίκαιος, δίχκΏος θετεῶί; τὸ δίκαιον 
das Redt. 

δικαιοσύνη, n Die Gerechtigkeit, Die 
Geredtigfeitspflege, Yuftiz. 

δικαίωµα, τό das Redbt, die Be- 
rechtigung. 

δίοπτρα, ματογυάλια, τά Die 
Brille. 

διορθόνω dverbefjern, korrigieren, be= 
richtigen. 

διόρθωσις, Ἡ, ©. ewg die Verbefle- 
rung, Korrektur, Berichtigung, 

διστάζω zZÖgern, zaudern. 

di (a) dürften, Durit haben. 

διώκω, διώχνω Wegtreiben, Weg- 
jagen. 

δοχιμάζω verjuden, probieren. 

So&u, 7 der Ruhm. 

öornp, 6 der Geber, Spender. 

δοῦλα, 7 die Magd, 

δουλειά, n die Arbeit, Daß Ge- 
Ihäft, die Beihhäftigung, An: 
gelegenheit, Sadıe. 

δουλεύω ατβείίεπ, dienen. 

δοῦλος, ὁ δετ 6ἵαῦε, Φίεπετ, 

δούξ, ὃ, (Φ. δουχός der Herzog. 

δράκων, ὁ, ϐ. οντος der Drade. 

δραστήριος 19ᾶ:ίᾳ, φᾳε]Φᾶ[ίᾳ, that- 
fräftig. 

δραχμή, Ἡ die Φταῶπιε (αἴδ πει» 
ατιεώ. ῬὲΠπλεποπιϊπεϊί -- ἶ Όταπς) 

δρόμος, ὁ δει Weg, bie Straße, 

ὁδρῶ, Aw thätig Ἱείπ, θαπδεῖπ, 

övvanıs, n, &. ews die Mad, Kraft, 
Stärfe. lid. 

dvvaros mädhtig, ftark, fräftig; mög- 

δυσάρεστος, ον unangenehm, 

δυσκολεύω eriämweren, Schwierig» 
feiten verurfadden, -on.aı Schwie: 
rigfeiten finden, es fällt mir 
fchwer. 

en övoy£pera,n Die Schwierig- 
eit. 
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δύσκολος, ον, δυσχερής Ἰῶϊοετ (211 
(βιπ), [Φιοἰετίῃ. 

δυσµάδητος, ον Ἰάϊοει zu erlernen. 

δυστύχημα, τό ὃετ Unglüdsfall, 
Unfall, das Unglüd. 

δυστυχἠς, δυστυχισµένοςμπρ[α- 
lid 


dvorsyia, n daB Unglüd, 
δωδεκάς, ντουζίνα, η ὃαδ Dußend,. 
δωµάτιον, τό, κάμερα, Ἡ Das 


immer. 
δῶρον, τό das Θε]ώφεπί, 


E. 


ἔαρ, τό, ®. pos der Frühling. 

ἑβδομάς, Ἡ δίε Woche, 

ἔγγονος, ὁ der Entel. 

ἐγγράφω εἰπ[ώῶτείθεῃ, 

eyyoapor verbürgen, fi) verbürgen. 

Eyeipw erregen; anregen; erheben, 
errichten, 

ἐγκάρδιος, ον herzlich. 

ἐγκαταλείπω verlafien, im Stiche 
lafien. 

ἔγκλημα, κακούργημα, τό ὃαδ Vers 
breden. 

ἐγκληματίας, κακοῦργος, ὁ δεῖ Ber= 
drecer. 

eyxparns mäßig, enthaltfam. 

Errptvo billigen, genehmigen. 

eryerptiw einhändigen, 

ἔθιμον, ἔθος, Ἴθος, τό die Sitte, 
der Gebraud. 

ἔθνος, 7o die Nation. 

εἴδησις, 7, ©. ews die Nadhridt. 

εἰδικός Tpeziell, jpezifiich. 

εἶδος, 76 bie Art, Gattung. 

eixaöw bermuten. 

εἰκοσιπεντάρικο, τὸ δίε Bank- 
ποίε Ό0π οὐ Φταώπιετ, 

εἰκών, η Όαδ Βἱδ. 

εἰλικρινῆς αι[τὶΦιίᾳ. 

εἰρηνη, Ἡ ὃετ Friede, 

εἰρωνικός ἱτοπί]ῶ. 

εἰσακούω erhüren. 

εἰσιτῆριον, µπιλ(λ)ιέτο, τό bie 
Eintrittsfarte, das Billet. 

etoodog, 7 ber Eintritt, Eingang. 

εἰσφέρω einbringen, einführen. 

Exarovrasınptc, 1, ©. töos das Jahre 
Hundert. 

ἑκατοντάς, ἑκατοντάδα, Ἡ dad 
Hundert. 


ἑκατοστάρικο, τό ὃετ Hundert- 
ὑταώπιεπ]ώφείπ. 

ἐχδίδω herausgeben, erlaffen. 

ἔχλοσις, η, ©. ewg die Ausgabe, 
Auflage. 

ἐκδιώκω herausjagen, vertreiben, 

ἐχκλησία, η die Kirche. 

ἑκλέγω (aus)wählen, erwählen, 

ἐκλογη, 9 die Wahl, Auswahl. 

exrintw, Gere pro herunterlommen, 
finten, fallen (im Werte). 

ἐκπληρῶ (ο) ετ[ΏΤεῃ. 

Erzeivo ausdehnen, ausbreiten. 
ἐκτελῶ (e) vollbringen, erfüllen, au3- 
führen, vollziehen, erequieren. 
ἐκτιμῶ (α) αὔίεῃ, ehren; tarieren. 
erpepw heraußtragen, herausbringen. 
exrppasw ausdrüden, ausipreden. 
ἔκφρασις, 7, ©. ews der Ausdrud, 

ἐκφραστικός ausdrucdspoll, 

Exwv, odoa, öv freiwillig. 

ἐλαία, ἑλγά, Ἡ δίε Olive, ber 
Olivenbaum, 

ἐλάττωμα, τό DaB Lafter, der Fehler. 

ἐλαφρός, ἁλαφρός Πείῶ!. 

ἐλεημοσύνη, η das Almojen. 

ἐλεημων, ον, ἐλεητικός mitleidig. 

ἐλευδερόνω Βε[τεϊεῃ. 

ἐλεύθερος Ἰ[τεί. 

ἑλέφας, ὁ δετ 61Τε]απί. 

ἑλκύω, ἔλκω Δἱεθεῃ. 

ἔλλειδις, N, ©. ews der Mangel. 

ἐλπίζω hoffen, erhoffen. 

ἐλπίς, Ἡ, ©. töos die Hoffnung, 
Ausficht, Erwartung. 

ἐμπειρία, η δίε Erfahrung. 

ἐμπιστεύω αποετίταµεΠ, -ομαι Πά 
anvertrauen, (ver)trauen, fich ver» 
laflen. 

ἐμπιστοσύνη, Ἡ dad Vertrauen. 

ἐμποδίζω ΒΙπΡεΤΠ, ΒΕΠΙΠΙΕΙΙ. 

ἐμπόρευμα, τὀ, πραµµάτεια, Ἡ 
die Ware. 

Europos, 5 der Kaufmann. 

ἐμπνέω εἰπῇύβεῃ. 

ἐμπρέπει, εἶναι πρέπον εδ φεβήθτι Πά. 

Evavrtos entgegengejeßt, entgegen 
ftehend;; τὸ ἐναντίον ὃαδ Gegenteil. 

ἐγαντιοῦμαι (ο) widerftehen, fi 
widerjeßen; entgegen jein. 

Evaperos, ov tugendhaft. 

ἐνδέχεται, ἐνδεχόμενον εδ ἰΠ πιδρίἰιώ. 

ἐνδιαφέρω ἱπ{ετε[[ετεΠ, -ομαι Τιώ 
intereffieren; Part. ἐνδιαφέρων, 
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ουσα, ον intereflant, zd ἐνδια- 
φέρον Όαδ «πίετε]ε, | 

ἔνδοξος, ον ταθπιοοῇ; berühmt, er- 
laudt. 

ἐνδυμασία, Ἡ, κοστοῦμι, τό Die 
Kleidung, der Anzug. 

ἐνδύω, vrövw anfkleiden, anziehen. 

ἐνεστώς, ὁ (ἐνίστημι) das Präjeng; 
—, 16 die Gegenwart. 

ἔννοια, η ὃετ Begriff, Sinn. 

ἐννοῶ, έω (νοῶ) begreifen, verftehen. 

ἑνοιχιάζω, νοιχκιάζω bermieten, 
mieten, 

ἐνοίκιον, νοῖχκι, τό die Mi:te, der 
Mietzins. 

ἐνοικίασις, Ἡ, Θ. εως, νοίκιασμµα, 
τό δίε Vermietung, Mietung. 

ἐνοχλῶ (e) beläftigen, ftören. 

evreing dollftändig, vollfommen. 

ἔντιμος, ov ehrenhaft, ehrenvoll, an= 
gejehen, geehrt. 

evrperonar, vrperopa:r fihjhämen. 

evrponm, n die Schande, Scham. 

ἐνωρίς Früh, frühzeitig. 

Evwasıs, 7, ©. ews die Vereinigung, 
Verbindung, der Verein. 

e£ayw ausführen, exportieren; aus= 
2ἱεθεπ; [οἴφετπ; ἐκ τούτου ἐξάγεται 
hieraus geht hervor, ergibt fid. 

eEaywyın, n Die Ausfuhr, der Export. 

ἐξαδέλφη, Ὢ δίε α]ε, Soufine, 

ἐξάδελφος, ὁ δεῖ Better. 

ἐξαίρεσις, Ἡ, ©. ewg Die Ausnahme. 

ἐξαιρετικός ausnahnsmweile, aus: 
nehmend. 

ἐξαίρετος, ον ausgezeichnet, Ὀυτ. 
züglid. 

ἐξαιρῶ (ε) αμδπεθπεπ, Ausnahme 
πιαῴεπ, 

ἐξακολουῦ ὤ (ε) fortfeßen, fortfahren. 

ἐξαλείφω austilgen, auglöfchen. 

ἑξαμηνία, ἡ ὃαδ Θεπιεῇετ, Φαἴθ]αθτ. 

ἐξαρτῶμαι αθθᾶπρεπ. 

ἐξέρχομαι, βγαίνω (Ώετ)αΙδῃεβει. 

ἐξετάζω unterfuchen, prüfen. 

ἐξέτασις, Ἡ, ϐΘ. εως δίε Prüfung, 
das Eramen, die Unterjudung. 

e&eyw (her)vorftehen, (her)vorragen. 

ἐξηγῶ (e) erflären, augeinander- 
Ίεβεῃ. 

ἐξοδεύω αμδᾷεΘεΠπ, Ὀεταµδβαδεῃ. 

ἐξοχή, Ἡ ὃαδ Φαπὸ (Θερεπ[. 6ἱαῦ), 

ἔξυπνος, ον παῦῷ; αμ[αειεᾶί, intel- 
figent, Ἠμα. 


ἐξώστης, ὁ, μπαλκόνι, τό ὃετ 
Balton. 

Eoprasw feiern. 

ἑορτη, n die eier, das Telt, der 
Felttan. 


ἐπάγγολμα, τό das Gewerbe, der 
Beruf. 

ἔπαινος, ὁ ὃαδ Bob. 

ἐπαιωῶ (ε) loben, belobigen. 

enavayvupiiw wiederertennen. 

ἐπαναλαμβάνω, ἐπαναλαβαίνω 
wiederholen. 

eravalndıc, 1, ©. sws Die Wieder- 
holung. 

ἐπανάστασις, στάσις, Ἡ, ϐ. εως δετ 
Aufftand, die Revolution, 

ἐπαναστάτης, στασιαστῆς, ὃ Der 
Aufrührer, der Revolutionär, 

erenBatvo einjchreiten, eingreifen, 
fih ing Mittel Legen. 

erepyonar herbeilommen, eintreten, 
erfolgen. bie Huffaif 

ἐπιγραφή, n die Auficrift. 

τιν δετοίε, zuftellen; Fort«- 
Tritte maden; -opaı fi wib- 
men. 

ἐπιδιορθόνω αὐδθεῇετῃ. 

ἐπιδρῶ (a) einwirken. 

ἐπιδυμία, m der Wunid. 

ἐπιδυμῶ (ε) wünjcden. 

erınzkoönar (e) anrufen. 

ἐπιχίνδυνος, ον gefährlich, gefahrvoll. 

ereAndtpog, ovtadelhaft, mangelhaft. 

a η der Fleiß. 

ἐπιμελῆς fleißig. 

ἐπιμελοῦμαι (ε) fi) befleißigen, 

ἐπιμένω beharren, beftehen (auf 
etiw.). 

ἐπιμονη, m die Beharrlichleit. 

ἐπισκέπτομαι bejuden. 

ἐπιστήμη, Ἡ δίε Wiflenichaft. 

ἐπιστολή, Ἡ der Brief. 

erorpepw zurüdkehren, zurücdgeben. 

ErtorpopN, 7 die Rüdkehr, Rüdgabe. 

ἐπιτήῆδειος, ov geihidt, gewandt. 

ertrmdes abfihhtlid, eigens. 

erırpenw erlauben, geftatten. 

ἐπιτυγχάνω Erfolg haben, glüden, 
gelingen. 

ἐπιυχία, Ἡἡ der Erfolg, da3 Ge- 
lingen. 

ἐπιφορτίζω beladen, beauftragen. 

eron.ar folgen, ἑπομένως folglich. 

ἐποχή, ἡ der Zeitraum, die Epoche. 


MWörterverzeihnis. 


erwperirs nüßlih, vorteilhaft. 

trwgperoöper (e) benußen, ausnüßen. 

pyasopaı arbeiten. 

spyasta, r Die Arbeit, Beichäftigung. 

ἐργάτης, ὁ ber Urbeiter. 

Epyov, 76 das Werk, die Arbeit. 

iprnpta, 7 die Eindde, Einfamteit. 

ἔρις, 7, ©. ıdos der Streit, Zant., 

ἔρπω Trieden, jchleichen. 

ἐρυθρός, RXöxxıvog Tot. 

ἔρως, ὁ δἰε (geichledhtliche) Liebe. 

ἐρώτησις, Ἡ, 6. εως, ἐρώτημα, τό δίε 
Frage. 

ἐρωτῶ (α) fragen. 

ἐσθ-ῆης, Ἡ das Gewand. 

ἑσπέρα, ἨἩ, βράδυ, τό, βραδειά, 
7 δετ ΑΟεπὺὸ; τὸ ἑσπέρας am 
Abend, abends. 

ἐσωτερικός innere, interne. 

eronacw fertigmadhen, (zu)bereiten, 
-opar fi) bereit maden, fi) an« 
Ihiden. 

ἔτοιμος, (7,) ov fertig, bereit. 

Erornohoyta, 7 die Schlagfertigfeit. 

Eronöuns, 7 Die Yertigfeit, Bereit- 
Ihaft; n — nveonarog die Beiftes- 
gegenwart. 

ἔτος, 6 Das Jahr. 

εὐάρεστος, ον, εὐχάριστος, ον απβε: 
nehm. 

ebyevng nobel, edel, höflich. 

εὐγλωττία, m die Beredjamteit. 

edyvwnovö (e) dankbar fein. 

ebyvoposövn, 7 Die Dankbarkeit. 

εὐδαιμονία, 7, Die Glücieligfeit. 

εὔελπις, t (®. ı50c) hoffnungsvoll; 
5 edeinıs der AUvantageur. 

εὐεργέτης, 6 der Wohlthäter. 

ebepyerıs, n,©. doc dieWohlthäterin. 

ebepyeriw (e) wohlthätig jein, Wohl« 
thaten erweilen. 


εὐθ-ηνός, όν, pr vöchillig, wohlfeil, 


ebdunta, 7 die Sröhlichkeit, Heiter- 
feit, der Frohfinn, gute Mut. 

εὔθυμος, ον heiter, fröhlich. 

εὐθύς, eiu, d, 11.-6. ἴσιος gerade 
(ohne Krümmung); xar’ eötelav, 
ἀπ εὐθείας, ἴσια ἴσια (πέρα) 
geradelauß); εὐδύς αὐυ. Ιο[οτί, 
Ἰοᾳ[είώ; εὐδὺς ἅμα Ἰορ[ειώ αθ, 
fobald. 

εὐκαιρία, η δίε Gelegenheit. 

εὐκαιρῶ (ε) Φεἰί, Θεἴερεπβείέ Ώαδειι 
oder finden. 
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εὐκολία, 7 bie Leichtigkeit. 

εὔκολος, ον leicht (zu thun). 

εὐλαβῆς Ίτοιππι, ehrfurdtsvoll. 

εὔλογος, ov (wohl)begründet. 

ebnevng, edvoixos günftig, wohlge- 
finnt, mwohlwollenb. 

εὐμένεια, εὔνοια, m Die Bunft, das 
Wohlwollen. 

εὔμορφος,ον, ὤμορφος ἸάΦδτπρε[α[: 
tig, Ihön, Hübfa. 

evrerdng gehorfam, folgiam. 

εὕρεσις, Ἡ, ®. ws das (Auf)finden. 

εὑρύς, φαρδύς breit. 

εὐσπλαγχνία, ἡ δίε Βατπβειβίρτεί{, 
das Dtitleid. 

edonkuryvos, ov barmherzig, mit: 
leidig. 


„ebroyns, εὐτυχισμένος, φτυχι- 


σµένος (ουπ εὐτυχίζω) αἰδά[ιώ. 

εὐτυχία, Ἡ das Städ. 

εὐφυῆς geicheit, geiftreidh. 

ebyuptsmpevog zufrieden. 

εὐχαρίστησις, 9, ϐΘ. εως δίε 3 
friedenheit; das Vergnügen. 

εὐχαριστία, m der Dant; die Euda- 
riitie. 

εὐχάριστος, ον, εῥάρεστος, ον αἴβε» 
nehm, erfreulich; rö -ov das An: 
genehme, Erfreuliche, die Annehm- 
lichkeit. 

εὐγαρ,στῶ (ε) danken; zufrieden- 
ftellen; -oöpa: zufriedengeftellt 
werden, fi zufrieden geben, fi 
erfreuen. 

εὐχαρίστως gern, mit Vergnügen. 

εὐχη, 9 der Wunld. 

sdyonar wünjdhen (einem etwaß). 

εὐώδης, μυρωδάτος ποβίτιεῶειῦ, 
duftend. 

εὐωδία, 7 der Wohlgerud). 

2. 

ζάχαρι, N ©.:©. τὸ σάκχαρ, ©. 
pos, 9 saryapıs der Zuder. 

ζαχαριέρα, ἩἨ die Zuckerdofe. 

Gestatvw, Yeppatvo (er)wärmen, 
heizen. 

Leon, n die Wärme, Hiße. 

Cestög warm, heiß. 

Geöyos, Gevyapı, τό Όαδ Paar. 
ζηλεύω, ζηλοτυπῶ (e) beneiden, 
neidilh fein, eiferfüdhtig jein. 
ζήτημα, τό δίε Trage, Streitfrage. 
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ζήτησις, Ἡ, ϐ. εως das Guden, 
Verlangen, die Nachfrage. 

Into (e) juchen, wünjdhen, verlangen; 
mh ooyyvopmv um Verzeihung 
bitten. 

ζυγίζω wiegen. 

ζὔθδος, ὁ, µπίρα, n da8 Bier. 

ζωγραφία, m das Gemälde. 

ζωγραφίζω, δωγραφῶ (ε) malen. 
ζωγραφική, Ἡ δίε Ἠἐα[ετεῖ. 
ζωγράφος, 5 ber Maler. 

Gun, n das Beben, 

ξωηρός lebhaft. 

Coov, 16 das Tier. 


H. 


ἠἡγεμών, ὃ, (. όνος ber Fürft. 

Ἡγοῦμαι (e) führen, anführen, leiten. 

dos, 76, Edrnov, 76 die Sitte, der 
Braud). 

Ἠλεκτρικός eleftriich. 

Ἠλιχία, 9 das Alter. 

irıopevos im Alter vorgerüdt, 
bejahrt, alt. 

TAros, 6 die Sonne, der Sonnenfdein. 

Np£pa, 7, US. aud)’epaderXag. 

Ἡμερομηνία, m das Datum. 

Npepos, ov zahın. 

Ἡμιμάθεια, mn das Halbwifjen. 

Ἅμισυς, nısos halb. 

Ὥπαρ, τό, (Θ. τος, Ἰ1.:6. τὸ συκῶτι 
die Leber. 

Npwc, 6, ©. wog der Held, 

ησυχάζω beruhigen; fi beruhigen, 
tuhen, ausruhen. 

Ἴσυχος, ov ruhig, fill. 

co das heikt, nämlich. 

ra, 7 die Niederlage, 

ana eine Niederlage erleiden, 
geiälagen werden, 

7x0, n das Edo. 


- 


Ἠώς, Ἡ, αὑγη, m die Morgenröte. 
8 


Yahacca, n dad Meer, die See. 

Iarıw blühen, 

θάνατος, 6 der Tod, 

Θάρρος, τό ὃετ Mut. 

Θαῦμα, τὸ das Wunder. 

δαυμάζω bewundern; fi wundern. 

Younasıoc, a, ον, ἀξιοθαύμαστος, 
ον bewundernswert. 

da, 7 die Ausficht. 


om, mAcov, nAeıca Jon, bereits. " 


MWörterverzeiinis. 


Years, 5 der Zujhauer. 

δέατρον, <o das Theater. 

δεία, η die Tante, 

δεῖος, urappmas, 6 der Ontel. 

Yetos göttlich. 

δέλησις, 7, ®. ews der Wille, 

Yeuo, ö die Aufgabe, der Aufiaß, 
as Thema. 

θεός, 6 Gott. 

Φερμάστρα, σόµπα, ἡ der Ofen. 

θερμός ο 5; 

θερµότης, Ἡ Die rme. 

ο. λοκαῖρι, τό δεῖ 66ΟΠΙΠΙεΣ. 

Yeopor zujhauen, zufehen. 

Inpedw jagen, erjagen, erftreben, 

θησαυρός, 6 der Schaf. 

θλίβω betrüben. 

Ho (a), δραύω Ὀτεῶεπ, Δετθτεώειι. 

θνητός Πετβίιώ. 

θόρυβος, 5 der Lärm. 

δρασύτης, m die Frechheit, Dreiftig- 
feit. 


δρίξ, Ἡ, ϐ. τριχός, 1.6. η τρἰχα 
Das ᾧαατ,. 

δυγάτηρ, Ἡ δίε Φοώίετ. 

θυμόνω zornig machen, erzüärnen, 
-ομαι zornig, erzürnt werden, fich 
erzürnen. 

δυµός, ὁ δει Zorn. 

Yopa, nöpra, 7 die Thür. 

θυσία, ἡ Όαδ Opfer. 

δυσιάζω, How opfern. 


I. 


tarpınöv, to Die Arznei, das Heil: 
mittel. 

ἰατρός, 5 der Arzt. 

töen, m die Idee, der Gedanle. 

lötattepog eigen, bejondere, privat. 

ἴδιος eigen, eigentümlid; 5 töros 
Telbft, derjelbe, der nämliche. 

ἰδιότης, m Die Eigenfchaft, die eigene, 
bejondere Beidhaffenheit. 

ἑδρώς, ὁ, Φ. ὥτος, Töpwras, 6 der 
Schweiß. 

ἱερεύς, 6 der Priefter. 

’Imsoög Xprorös Yejus Chriftus. 

tInavös fähig, genügend, ziemlich. 

Ixeredw flehen, anflehen. 

tov, to, µ.ενεξές, ὁ bas Beilden. 

Inreög, καβαλλάρης (4. «Ρεϊ[,), ὁ 
der Reiter. 

ἑππεύω, καβαλλικεύω,πηγαίνω 
καβάλλα τείίεῃ. 


Wörterverzeichnis. 


ἱππικόν, τό, καβαλλαρία, η die 
Kavallerie. 

ἴσος gleid. 

ἱστορία, 9 die Gejdhichte. 

ἰσχυρός Start, rg 

tsydc, mn die Kraft, Geltung. 

ἰχδύς, ὁ, bapı, ro der Fild. 

K. 

καθαρίζω, παστρεύω τεἰπὶἰρεῃ. 

χαδαριότης, πάστρα, Ἡ δίε δὲείπ- 
lichkeit. 

καθαρός, παστρικός τεῖῃ. 

καθέχλα, καρέκλα, n der Stufl. 

καθηγητής, ὁ ὃετ Ῥτοεῃοτ. 

καθήκον, τό, Φ. οντος die Pflicht. 

καθ,στῶ (a) mMahen, καθίσταµαι 
werben. 

καθρέπτης, ὁ, Κάτοπτρον, τό, κα- 
δρέφτης, ὁ der Spiegel. 

καινουργχῆς, καινούργιος πεµ. 

a E das Wetter, Die Zeit. 

κακοκαιρία, -τά, Ἡ Das jchledhte 
Wetter, Unwetter. 

xaxös Ichledht, böfe, Ihlimm. 

καλαμάρι, μελανοδοχεῖον, τό Όαδ 
Zintenfaß. 

zul ypagto, r die Kalligraphie, Das 
Schönjhreiben. 

varkrreyvng, 6 der Künitler. 

καλλώπισμα, τό der Schmud, bie 
Zierde, die Ausihmücdung. 

χαλός gut. 

καλύπτω bededen, verhüllen. 

καλῶ (e) rufen, nennen. 

καλωσύνη, n die @üte. 

καμαριέρης, δαλαμηπόλος, ὁ der 
Kammerdiener. 

κάμηλος, Ἠ, καμῆλα, ηδαδ ἁξαπιεῖ, 

καμτσίχκι, τό, µάστιξ, 7, ©. Ίος 
Die Peitjche. 

κΚαναπές, ὃ, ἀνάκλιτρον, τό ὃαδ 
ΦαπαΡεε, Sofa. 

χανονίζω regeln. 

κανών, ὃ, ϐ. όνος δίε Regel. 

χαπέλλο, τό, πῖλος, 5 der Hut. 

καπνίζω ταμῶεπ, dDampfen. 

xanvöc, 5 der Raub, Dampf. 

καρδία, Ἡ δαδ Φετᾗ. 

καρπός, 5 die Yrudt. 

“up PpL, To, Nxos, 6 der Nagel (zum 
Einflopfen). 

xaraBarıw niederwerfen, überwin- 
den; aufwenden; entrihten,bezahlen. 
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καταγίνοµαι fid befaflen, fidh be- 
I&häftigen. 

καταδιώχω verfolgen (im feindl. 
Sinne), nadjftellen. 

xoradtwäıg, 9 die Verfolgung, Nach: 
ftelung. 

χατακόπτω zerihneiden. 

xarartrntw herunterfallen, einftürzen. 

καταπραύνω bejänftigen. 

χατασχευάζω Όυεῖτ., 
maden. 

κατάστασις, m der Zuftand. 

καταστρέφω Zu Grunde richten, zer- 
ftören, vernichten. 

κχαταυγάζω erleuchten, erhellen. 

καταφαίνοµαι fih ergeben, erficht- 
li werden. 

rarapavns erfihtlih, offenbar. 

καταφεύγω feine Zuflucht nehmen. 

καταφρονῶ (se) beraten, geringe 
Thäßen, verihmähen. 

xaraypapar mißbrauden. 

xarorxta, 7 die Wohnung. 

κάτοικος, 56 der Bewohner, Ein- 
wohner. 

κατοικῶ (e), ayopaı wohnen, be= 
wohnen. 

κατορθῶ (ο), Rartopdövw zuftande 
bringen, fertig bringen; -oua: zu« 
ftande fommen. 

xad nevog (xatw)armer, bedauernd- 
werter; — in der Anrede: mein 
Lieber. 

καύσων, ὃ, Θ. ονος, κάφα, Ἡ die 
(große) Hiße. 

καυχηµατίας, ὁ δετ Ῥταβίετ, 

καφενεῖον, τό ὃαδ Cafe. 

καφές, 6 ber Kaffee. 

καφετιέρα, n die Kaffeelanne. 

rapering, 5 (4. Dell.) der@afetier. 

χεῖμαι Περεπ. 

χελάδηµα, τό δετ Φε]απᾳ, Όαδ Lied 
(der Vögel). 

χεράσιον, 6 Die Kiriche. 

κέρας, τό Ὀαδ Φοτπ. 

κεραυνός, ὁ δετ (εἰπ]ίαρεπδε) Blik. 

κερδίζω, κερδαίνω gewinnen, Ders 
dienen. a 

χεφαλη, Ἡ, κεφάλι, τό δει Φορ]. 

ο. 5 όνος der Vormund. 

κῆπος, ὃ, περιβόλι, co der Garten, 

xmmovpös, ne p(ı)BoAapms(4.Defl.), 
ö der Gärtner. 

κΊρυγμα, τό δἰε Predigt. 


anfertigen, 


446 


χηρύττω verlünden, erklären (3. 2. 
Krieg). 

κιβώτιον, 6 der Kaften, die Kifte. 

xıvöovedw Gefahr laufen. 

atvöovog, 6 die Gefahr. 

χίνησις, Ἡ, Χίνημα, τό δὶε Bewegung. 

χινῶ (ε) bewegen, regen. 

κίτρινος gelb. [3weig. 

“Aad0g, 6, RAadt, To der Ait, der 

χλειδίον, τό, χλείς, Ἡ, χλειδέ, τό 
der Shlüfiel. 

χλειδοκύμβαλον, 
Klavier, Piano. 

Ἀλειδοποιός, κλειδαρᾶς, ὁ der 
Scälofier. 

xretw Schließen, fi) Tchließen. 

κλέπτης, κλέφτης, ὁ der Dieb. 

Χλέπτω, χλέφτω, κλέβω Πεβίεπ. 

κλητηρ, ὁ δει Polizeidiener, Polizift. 

χλίμα, τὸ δαδ Φίίπια. 

χλίμαξ, η, ©. xoc, 11.6. η σχάλα 
Die Treppe; die Leiter. 

χλίνη, η, κρεββάτι, τό δαδ Bett. 

χλινήρης Ρεμ[ᾶμετίᾳ. 

κλίνω neigen, fih neigen; (gramm.) 
deflinieren, fonjugieren, 

Ἀλίσις, η die Neigung; die Defli- 
nation, Konjugation. 

“konn, 7 der Diebftahl. 

λών, d, ©. xAwvös der Zweig. 

κοιλία, κοιλιά, η δεὲετ Baudı. 

χοιμῶμαι [ώΦτατεπ. 

xorvös gemeinfam, allgemein. 

κοινωνία, η Die Gejellichaft; (Firchl.) 
die Rommunion. 

xorvwverös gejellichaftlidh, gejellig. 

πολακεύω Ἰώπιείώείῃ. 

κόλαξ, 0, ©. αχος der Schmeidler. 

κολοσσιαῖος Toloflal. 

Χόμης, κόντες, ὁ δει Braf. 

χομίζω bringen, überbringen. 

rooms, 6 der Überbringer, Träger. 

Χόμμα, τό δίε Ῥατίεὶ. 

Χομμάτι, τεµάχιον, τό ὃαδ 114. 

χομφός zierlich, elegant. 

χοµφότης, m die PBierlichkeit, Ele: 
ganz. 

Rovioptwäng, srovespnevocitaubig. 

xovrög fein, furz (nicht Hod)). 

ποπιάξω anftrengen, fidd anftrengen, 
fih bemühen. 

κοπιαστικός, κοπώδης anftrengend, 
ermüdend. 

Χόπος, 6 die Anftrengung, Mühe. 


δαδ 


πιάνο, τό 


Wörterverzeihnis. 


χόπτω. χόφτω, κόβω fehneiden. 
κόραξ, ὃ, ϐ. ακος ὃετ δἰαθε, 
κοράσιον, κορίτσι, τό δᾳδ Ῥϊιϊδώῶει. 
xopupn, n der Gipfel. 
χόσμος, ὁ δίε 1Φείί, πολὺς κόσμος 
viele Ώεμίε, ὅλος ὁ χόσµος 1εῦετ- 
mann. (Preife). 
κοστίζω, στοιχίζω Toften (vom 
κόττα, ὄρνιθδα, Ἡ, ὄρνις 9, ©. 
dos das Huhn, die Henne. 
κουβέντα, Ἡ, αυνδιάλεξις, Ἡ, συνο- 
μιλία, η ὃαδ Θε[ρτᾶώ, die Unter- 
redung, Unterhaltung. 
κουβεντιάζω, συνδιαλέγοµαε, 
συνομιλῶ (ε) fi unterreden, fih 
unterhalten. 
κουράζω, καταπονῶ (ε) ermübden 
(einen anderen), κουράζομµαι, 
χαταπονοῦμαι, ἀποκάμνω WMüDde 
werden, ermüden (intranf.). 
κουτεντές, ὁ δει Φυπιπιτορ[. 
xovrtov, to die Schachtel. 
κοχλιάριον, κουτάλι, χουλιάρι, 


τό, χουλιάρα, η der Löffel. 


:κράζω, κραυγάζω Ἰώῶτείεπ, τεί]ώεπι, 


frächzen. 

κρασί, τὀ, οἶνος, 6 der Wein. 

κράτος, τό das Reich. 

κρατῶ (ε) halten, behalten, fefthalten. 

xpeas, to das Yleild. 

xpero (a) hängen (trani.); χρεμῶ- 
par gehängt werden, fih hängen; 
χρέµαµαι, apepopa: bangen. 

κρίμα Ἰάαδε, 

xpivw urteilen. 

κρούω Flopfen, anklopfen, poden. 

κρυολογῶ (e), πρυόνω fich erfälten; 
κρυόνω ἵπ der U.-S. ferner: e8 
friert mich, e8 ift mir falt, S.©. 
αἰσθάνομαι φῦγχος. 

χρύος, Φυχρός ἴα[ι; τὸ κρύο, τὸ 
Vöyoc die Kälte. 

xpontw derbergen, verfteden. 

χτενίζω fümmen. 

xreveov, areve, 6 der (enge) Kanım. 

κτῆμα, τὸ Όαδ Befiktum, But. 

κτίζω bauen. 

χτίρ'ον, τό ὃαδ (Θεβᾶιδε, 

κτυπῶ (α) Ἰῶΐαφεπ, (απ) ΠορΤειι. 

κυάθιον, τὀ, κύπελλος, ὁ, φλυτζά- 
νε, τό δἱε Φα[ε. 

χυπνοῦς, μαβύς blau. 

κυβέρνησις, n die Regierung. 

χυβερνῶ (α) τερίετεῃ. 


Wörterverzeichnis. 


xoitw Wälzen. 

do, ro die Woge, die Welle. 

xovnytov, to Die Jagd; das Wildbret. 

κυνηγός, ὁ ὃετ «ἄρε. 

κυνηγῶ {ε) jagen. 

xörntw, oxrdorw (fi) büden, (fich) 
beugen, 

χυρία, 11.6. αιμῶ κυρά, ἡ δίε Όται!, 
Dame. 

πύριος, ὁ der Herr. 

ηδρος, τὀὸ ba8 Anjehen, die Auto: 
rität, Gültigkeit. 

πύων, ὁ, ϐ. χυνός, σκύλος, ὁ, σχυ- 
λί, τό δε Hund. 

πώδων, ὁ, ϐΘ. ωνος, κουδοῦνι, τό 


die Blode, Klingel, Schelle. 


A. 

Aayös, Auywös, 6 der Dale. 

λάδος, τό ὃετ Fehler. 

Aaros, ov geihwäßig. 

λαλῶ (ε) τεδετ, [ρτεώει. 

λάμπα, Ἡ, Aöyvos, 6 Die Lampe. 

Aayrw leuchten. 

λαμπρός glänzend, 
prädtig. 

λαός, ὁ ae 

λάρυγξ, ὁ, Φ. υγγος, λαρύγγι, τό 
bie Keble, ber Rehlkopf, 

λαχεῖον, τό das %o8, die Lotterie. 

λείπω fehlen, mangeln; abwejend 

λέξις, 7 da3 Wort. [jein. 

λεπίς, Ἡ, Φ. ίδος, λεπίδα, η Die 
Klinge. 

λεπτοκάρυον, φουντοῦχκι, τό Die 
Hajelnuß. 

λερόνω, ρυπαίνω berunreinigen, 
befämußen, bejudeln; Aepw- 
nEvos verunteinigt, beihmußt. 

λευχός, ἄσπρος Ὠεῖβ. 

λέων, ὁ, ©. ovrog, τὸ λεοντάρι ὃετ 
gömwe. 

λεωφορεῖον, τό der Omnibus. 

λεωφόρος, Ἡ (8οἵ]. ὁδός) δίε große, 
breite Straße, der Boulevard, 

Anyw endigen, fällig jein; Anus 
verflofien, 3. B. nv δεκάτην 
λήξαντος (µηνός) δεπ 10. Όετ» 
floffenen Dtonats. 

λησμονῶ {ε), ξεχνῶ (x) vergelien. 

λίδος, ὃ, πέτρα, 9 der Stein. 

λιµην, ὁ, ϐ. ένος, λιμένας, ὃ, 
λιμάνι, τό δετ Hafen. 

λίμνη, Ἡ ὃετ ©ee. 


ausgezeichnet, 
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λίτρα, 9 das Pfund. 

Aoyapıdlw reinen, an», berechnen. 

λογαριασμός, ὁ δἱε θἱεῴπμπᾳ. 

Aöyıos gelehrt. 

λόγος, ὃ ὃαδ Wort, die Mede, der 
Srund. 

λόγχη, Ἡ δίε Lanze. 

Aoıröv alfo, nun. 

λοιπός Übrig; rat ta Aoınd, abgel. 
%. 7. x. und fo weiter. 

λουλοῦδι, ἄνθος, τό δίε Blume. 

λουτρόν, τό Όαδ Bab. 

λούω baden. 

Aöypos, 5 ber Hügel. 

λύχειον, λυκεῖον, τό daß Lyceum. 

λύπη, Ἡ Die Trauer. 

λυπῶ (ε) Βεἰτῆδεῃ, -οὔμαι θεδαμετπ. 

λύσις, m die Löfung. 

λύω Löfen, aufbinden. 


M. 


μαγειρεῖον, μαγερειό, τὀ, χου- 
ζίνα, n die Küche. 

paysıpedw Tochen. 

μαζεύω, µαζόνω Ἰαπιπεῖπ, α[: 
häufen, zufammenlegen. 

μάδημα, τὸ der Unterridt, Die 
Lettion. 

μαθητής, 6 der Schüler. 

μαθήτρια, n die Schülerin. 

mainod, 1, nidmnos, ὁ ber Affe. 

naxapıos glüdlich, glüdielig. 

µακαριότης, η δίε Glückjeligfeit. 

µακρός, μακρύς, ἴαπᾳ, Πεῖῖ. 

µαλακός πεἰώ, Tanit. 

μάλιστα Ιαϊοοῦί; Ίορατ, 

μαλλιά, τά, rom, mn das Kopf: 
haar. 

μαλόνω fchelten, jchmähen, aus- 
zanfen, brummen, ftreiten, Tic 
zanfen. 

papnpz, mavlv)a, n die Diama. 

navaBıns, 5 (4. Dell.) der Ge: 
müjfe-, Obfthändler. 

μανδύλιον, 76 da8 Tajhentud). 

µαραίνω Ὠε[ξ πιαῶεπ, -ομαι ber: 
welfen. 

μαργαρίτης, ὁ die Perle. 

kaprog, 6 der Zeuge. 

koprupi (e) bezeugen. 

µαστίζω, μαστ,γῶ (ε) φεϊβείπ, Ρεῖί- 
Ιάετ. 


µάστιξ, Ἡ, ©. 


oe ıyos die Geißel, 
εἰ(]6ώε, 
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µάταιος vergeblih, umjonjt; adv. 
partatwg, (eis) µάτην. 

μάτι, τό, ὀφθαλμός, ὃ daB Auge. 

μαῦρος, N, ον, µέλας, µελανός 
Ihwarz. 

µαχαίριον, τό Όαφ Ἠεῃετ, 

μάχη, η δίε Θ6ώ[αδι. 

μάχομαι ἴἄπιρΤεῃ. 

μεγαλόφωνος, ov mit lauter, ftarfer 
Stimme, laut. 

µεγαλόψυχος, ον großmätig, von 
edler Gefinnung. 

µεγαλύνω, μεγαλοποιῶ (ε) größer 
maden, vergrößern, 

μέγας, μεγάλος ατοβ. 

μέγεθος, τό δίε Größe, 

µέγαρον, τό dad Praditgebäude, 
Schloß 


nedosos, 7 Die Methode. 

µεθδύω fich betrinten, 

μειδιῶ, άω, χαμογελῶ, άω Ιἀψεῖπ, 

µελάνη; Ἡ, μελάνι, τὸ δίε Tinte. 

µελέτη, σπουδή, 9 das Studium, 

μελετῶ (α), σπουδάζω Πμδίετεῃ, 

µέλει εδ geht an, fümmert, in- 
tereffiert. 

nei, <ö der Honig. 

μέλισσα, ἡ δίε Biene. 

µέλλω im Begriffe fein, vorhaben. 

µέλος, τό das Glied, Mitglied. 

nengyonat, beyw,nutaxptvwtadeln. 

nevw bleiben. 

peptuvo, 9 Die Sorge, Fürjorge. 

μεροκαματιάρης, ὁ (4. Defl.) 
der Zaglöhner. 

neptöw teilen. | 

µέρος, τό der Zeil, die Seite, die 
Gegend. 

peonpßpto, Ἡ, μεσημέρι, τό δετ 
Mittag. 


εσηµβρυός, μεσημερινός mits 

r tönt, füdlich. 2 

nesos mittel, mittlere. 

n£cov, 76 das Mittel, die Mitte, 

μεσονύκτιον, τὀ, μεσάνυχτα, τά δὶε 
Mitternadt. 

µεταβαίνω fich begeben (3.3. nad 
Berlin). 

µεταβάλλω (verändern, umändern. 

peraßoim, 7 die Veränderung, Um«- 
änderung. 

neraötöw toeitergeben, übertragen, 
mitteilen. 

µεταθέτω verjeßen, verlegen. 


MWörterverzeichnis,. 


nerävora, 9 Die Reue. 

peravo@ (e) bereuen, e8 reut- mich. 

µετατρέπω verwandeln, umändern, 

perapipw, µεταχοµίζω transpor= 
tieren, von einem Ort zum andern 
Ihaffen, fortbringen. 

µεταφράζω überjeßen. 

nerayeiptsonar (ge)brauden, απ: 
wenden, zur Anwendung bringen, 
behandeln. Ges ha 

µετέχω, συμμετέχω ἰεἴἴπεβπιε, 
beteiligen, Anteil haben. 

μετοικῶ (e), nerarontsopar verziehen, 
umziehen, die Wohnung wedjeln. 

µετριόφρων Ῥε]Φείδεῃ. 

µέτρον, τὸ ὃαδ Maß, Meter, die 
ahregel. 

μήλον, τό δεῖ Apfel. 

µήν (6. µηνός), µῆνας, ὁ ber 
Monat. ae 

μήτηρ, μητέρα, m Die Mutter. 

μηχανη, η δίε Halgine, 

μιγνύω, σμίγω, ἀνακατόνω ” 
mijchen. 

μικρός Πείῃ. 

nıchös, 5 der Kohn, da8 Gehalt. 

μισῶ (ε) haffen, 

μόδα, m, αυρµός, ὃ δἰε Ἠϊοδε. 

μοῖρα, Ἡ δαδ ΘΦἱά][αί; milit.: Die 
Abtetlung. 

µοιράζω teilen, verteilen, τερατ» 
tieren; (beim Kartenspiel) geben. 

μόλυβδος, ὃ, noAößı, 76 das Blei. 

μολυβδοκόνδυλον, μολύβι, τό δετ 
Bleiftift. 

növos allein, add. növov allein, nur. 

μουσεῖον, co dad Mufeum. 

μουσικη, Ἡ δἱε Mufil. 

μουστάρδα, n der Senf. 

μουστερΏς (4. ΦΡεἴ[.), ὃ, πελάτης, 
ö der Kunde, Klient. 

μπαίνω, ἐμβαίνω, 
hineingehen. 

uraxaıns (4. Dell.) öder Krämer. 

µπαλόνω, ἐπιδιορδόνω αδβεῇεττι, 
Πιάεα, ftopfen. 

μπαμπᾶς, πάππας, ὃ δει Papa, 

κπαρασέρης, κουρεύς, ὁ δεῖ Bars 
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εἰσέρχομαι 


μπαροῦτι, τό, πυρῖτις, ἡ, (Φ. ιδος 
das Schhießpulper. [Stod. 
μπαστοῦνι, τό, ῥάβδος, ἡ ber 
πονάτσα, N, vmventa, 9 bie 


Windftille. 


MWörterverzeichnis, 


p.röpa, 7) der Regenguß, bie Regen» 
Ιάδιιετ. 


µποτίλια, η, μπουκάλι, τό, 
φιάλη, Ἡ δίε Ό[α]ώε. 
μπουκέτο, τό, ἀνδοδέσμη, Ἡ Der 
Blumenftrauß. 
a ed bas Gehirn, der Ver- 
an 


μῦθος, 5 das Märchen, bie Miythe, 

µυρίζω j. ὀσφραίνομαι, 

μυστικός Φεβεῖπι, τὸ μυστικόν δαδ 
Geheimnis. 

μύτη, ρίς, Ἡ, Θ. ρινός (5) δίε Nafe, 

μόωφ μὴ θέ, 


Ν. 


ναί Ία. 

ναός, 6 die Kirche, der Tempel. 

vavpayto, 1 die Seejhladt. 

veavias, veog, 6 der Jüngling, junge 
Dann. 

νεκρός tot. 

veosAAmvırös neugriedhilch. 

νεολαία, Ἡ Die Nugend, jungen 
Leute, 

νεότης, ἡ Die Yugend(zeit). 

νέος jung (11.6. αιῶ νηός), neu 
(ή.«6. καινούργιος). 

νερόν, τὸ Όαδ Wafler. 

νηπιότης, n Die Kindheit. 

νῆσος, N, vnaot, 76 die Infel. 

νηστεύω [αῇεπ. 

νίκη, Ἡ der Sieg. 

νικῶ (α) Περετ, ΒεΠερεῃ. 

νίπτω Wwaiben (da8 Θεπᾶϊ, Die 
Hände). 

vonpwv, vontös intelligent, ug, 
geicheit. 

νοικάτορας, ἔνοικιαστῆς, ὁ Der 
Mieter, 

νοικοκυρά, οἰκοδέσποινα, Ἡ Die 
Hausfrau. | 

νοικοχύρης, οἰκοδεσπότης, ὁ δε 
Hausherr. 

vontiwo meinen, dafürhalten, eradten, 
glauben. ιό 

νόμιμος, ον φε]εβίιώ. 

ας tö die Münze, Das Gelb, 

vonos, 6 das Gejeh. . 

en 7, &ppworta, 7 die Kran 
eit. 

νόστιµος Hübi; wohlichmedend. 

νουθεσία, νουθέτησις, η δίε Er- 
mahnung. 
Neugriehiihe Srammatit. 
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voxrtöver, vortidler ed Wird 
Nacht 

vö&, 1, ®.voxtös, vöoyra,nbieNadit, 

νυστάζω ἸΦ[ᾶ[τίᾳ fein. 

νῶτα, τά, ράχις, N, payı, 7 der 
Rüden. 


Ei 


ξενοδοχεῖον, τό Das Bafthaus, Hotel. 

Eevixös fremd, fremdartig. 

Sevos fremd; ὁ ξένος ὃετ Ότεπιὸε, 
der Baft. 

ξέω, ξύω, ξύνω Tragen, jhaben, ab- 
fragen, rabieren. 

Enpös troden; Ἡ ξηρά bas SYeft- 
land (im Gegenfaß zum VDkeere). 

ξηραίΐνω, ξεραίνω {τοάπεπ, troden 
πιαῶεπ. _ 

ξίφος, τό, anudt, to das Schwert, 
der Säbel, der Degen. 

ξύλον, to da8 Hol;. 

ξυρίζω, ξυραφίζω tafieren. 

ο. 

öönyto, 7 Die Führung; die An 
weijung; Inftruftion, Anleitung. 

oönya (s) führen, leiten; anweifen, 
inftruieren. 

ῥδός, n der Weg, die Straße. 

ὁδούς, ὃ, (0. ὀδόντος, δόντι, τό δετ 
Bahn. 

οἰκεῖος, οἰχιαχός vertraut, 
traulid. 

οἰκία, Ἡ, oritı, To das Haus. 

οἰκίδιον, τό, οἰκίσκος, 6, σπιτάκι, 
to ba3 Häuschen. | | 

N 25 Yamilie. 

οἰκοδόμημα, τό, οἰκοδομ.ή, Ἡ, χτίριον, 
τό das Gebäude. Rn 

otrodoni (e) (Häufer) erbauen, 

οἶκος, ὁ das Haus (meift metapho» 
tif, 3. B. 6 Baoıkınds olxos daß 
Königshaug, 5 ἐμποριχὸς οἶκος 
dad Handelshaus). 

οἰκτείρω bemitleiden, e8 jammert 

ο mid) (eines τινά). | 

2 ö, εὐσπλαγχνία, η das Mit: 
eid. 

olvos, 6, xpaot, co der Wein. 

otov wie, als. 

ὑκᾶ, Ἡ die Ola (ald Bewidt, — 
‚23 Kilo). 

ὀχνηρία,τεμπελιά, Ἡ δίε Saulbeit, 

ὀχνηρός faul. 


ders 
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ὀλίχος Wenig, gering. 

ὁλισθαίνω, Yiıcıpa (a) gleiten, 
Ichlüpfen. 

ὁμῆλιξ, ©. ıxos gleidhalterig. 

ὁμιλία, Ἡ das Geipräd, die Unter: 
haltung. 

ὁμιλῶ {ε), μιλάω, μιλῶ jprechen, 
reden. 

ὀμέχλη, m ber Nebel. 

ὁμοιάζω ähnlich fein, gleichen. 

du.oros Ähnlich, gleich. 

önoAoyi (e) (ein)geitehen, zugeftehen. 

ὄναρ, To (nur N. und Acc.), öveıpov, 
τό ber Traum. 

överpedon.ar träumen, einen Traum 
haben. 

ὄνομα, τό der Name. 

ὀνομάζω πεππεἩ, -ομαι heißen, 

ὄνος, ὁ, γάϊδαρος, ὃ, γαἳδοῦρι, 
xö der E&jel. 

ὄνυξ, ὃ, (Φ. ὄνυχος, νύχι, τό δίε 
Klaue, die Kralle, der Nagel (am 
Finger u. |. w.). 

ὄξος, τό, ξεῖδι, τό δει 6]ῇΠᾳ. 

ὀξύς Ἰδατ]. 

ὀξύθυμος, ον, ἀἁφύς jähzornig. 

ὁπλίζω, ἑξοπλίζω, ἁρματόνω (09): 
waffnen. 

örkov, 16 die Waffe; das Gewehr. 

ὁπωρικά, τά, φροῦτα, τά das Obft. 

Pe 7 der Qunger, Appetit; Die 
u 


ὀρδός gerade, aufrecht, richtig. 

ὁρίζω, διορίζω beftimmen, feitfeßen, 
anjtellen, ernennen. 

opus (a) (los)ftürmen, (los)ftürzen, 
fih werfen. 

öpvis, 9, ©. ıdos das Huhn, die 
Henne. 

ὄρος, τό, βουνόν, τό der Berg. 

ὄρος, ὁ δίε Bedingung, Beitimmung, 
der Ausdrud; das Prinzip. 

δριυξ, ὁ, ϐ. ὕρτγος, ὀρτύκι, τό 
die Wachtel. 

doun, n der Gerud). 

ὁστοῦν, κόχκαλο͵, τό der Knochen. 

ὀσφραίνομαι, μυρίζω, μυρίζομαι 
riehen, wittern, herausmerfen. 

ὄσφρησις, Ἡ ὃετ Θετιῷ, Θετιῶῷδ. 

nn. 

obderore niemals. 

obpavösg, 6 der Himmel. 

οὓς, τὀ, ©. ὡτός, αὐτί, τό das 
Ohr. 


MWörterverzeihnis. 


οὐσία, 9 das Wefen, die Subftanz; 
das Welentlichfte, der Kern (einer 
Sade), die Hauptjade. 

ὀφείλω Thulden, jchuldig fein, 
mü 


en. 
öyerleıng, 6 der Schuldner. 
ὀφθαλμός, ὁ, µάτι, τό Όαδ Auge. 
ὄφις, 5 petör, ro die Schlange. 
ὀφρύς, Ἡ, φρύδι, τὸ δίε Augen- 
braue. 


öyı nein, nicht; Syı da nicht Doch. 

oykos, 6 das gemeine Boll, ber 
Vöbel. 

ὄψις, η das Ausfehen, der Anblid; 
λαμβάνω ὑπ ὄψιν ο8ετ ὑπ ὄψει 
in Betradit ziehen, in Betracht 
nehmen, Aay.Bavon.a: dr’ ödıy, br’ 
öde: in Betradht Tommen. 


II. 


παγόνω zu Eid werben, gefrieren; 
παἸόνει εδ friert. 

πάθημα, τό Όαδ Leid, die Schid- 
falöprüfung, die Prüfung. 

πάθος, 76 das Leiden, die FKranf- 
heit; die Leidenjchaft, der Groll, 
das Pathos. 

παιγνίδιον, 76 das Spiel, das Spiel- 
zeug. 

παιδαγωγός, ὁ der Erzieher, Püda- 


goge. 

παιδεία, m die Erziehung, Zuredt> 
weilung. 

rardedw erziehen, zuredhtweiien, πε- 
παιδευµένος ϱεβἰ[δεί; παιδεύοµ.α: 
aud: Ti abplagen, fi abmühen. 

παιδίον, παιδί, τό das Kind. 

παίζω jpielen. 

παῖς, ὁ, Θ. παιδός, ἀγόρι, τό ber 
Knabe. 

παλαιός, παλὙγός αἴ. 

παλαίω Tämpfen. 

πάλιν ο.) ο 6 

ravdmp, 6, ®. ηρος der Panther. 

ώση vollftänbig. 

παντοκράτωρ, ὁ der Allbeherricher, 
Allgewaltige, 

rävrors, navra, dio immer, ftets. 

παπᾶς, ὃ (4, ΦεΠ.), ἱερεύς, ὁ Der 
Geiftlie, Priefter. 

πάππος, παπποῦς, ὁ der Groß: 
vater. 

παπουτσῆς, ὃ(4, ΦεΠ.), ὑποδημα- 
τοποιός, 6 der Schuhmader. 


Wörterverzeihnis. 


παποῦται, dnöönna, co der Schuh, 
der Stiefel. 

rapayyskta, evroAm, 9, der Auftrag, 
die Beitellung, Die Anordnung. 

rapayyeiiw heauftragen, anbe- 
Fehlen, beftellen. 

παράδειγµα, τό Όαδ Beilpiel. 

rapmdertos annehmbar, zuläjfig, zu« 
gelajien. 

παραδέχοµαι annehmen, billigen, 
gutheißen, gelten lafjen, εἶπ. 
räumen, zugeben, 

παραδίδω Übergeben, ausliefern; 
παραδίδω µαθήµατα Unterricht 
geben. 4 

παράδοσις, 7 die Übergabe, Aus: 
teferung; der Unterricht, die Vor- 
lefung. 

παραίνεσις, ἡ das Zureden, die Auf: 
munterung, der Rat. 


παραινῶ {(ε) zureden, ermuntern, 
raten. 

παράθυρον, παραθύρι, τὸ Das 
Ὀεπῇετ. 


rapatımars, 7 bie Abdanfung, der 
Berilht, 


παραιτοῦμαι (ε) αθδαπἔετι, feine Ent: 
affung nehmen, abftehen, verzich- 

παρακαλῶ {ε) ΡίΠεπ, [ten. 

παράχλησις, παρακάλεσι(ς), 7, 
παρακάλια, τά δίε Α8ἱίΐε, das 
Bitten. 

παρακινῶ (ε) anregen, (an)reizen, 
aufmuntern, veranlaflen, -oöper 
fi bewogen fühlen. 

παραλαμβάνω Ἀθετπεβιπεα, απ fi) 
nehmen, aufnehmen. 

παραµερίζω zur Seite gehen, auß« 
weichen. 

παράξενος, ον jonderbar, jeltiam, 
eigenfinnig. 

παραπολύς δι jehr, zuviel, außer« 
ordentlich viel. 

raparovoönatr (e) fi) beklagen, fidh 
efchweren. 

rapdrovov, to Die Klage, Beichwerbe. 

(a) mit Stillichweigen 
bergeben. 

παρπσχευάζω (au)bereiten, präpn« 
tieren, arrangieren. 

παραστατικόν, παρουσιαστικόν, τό 
das Hußere, das Ausfehen, die 
Art des Benehmens, der Habitus. 

παρασύρω fortreißen, fortziehen. 
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παράταξις, mn die Parabe. 

παρατήρησις, 7 die Wahrnehmung, 
das Bemerten, die Bemerkung. 

παρατηρῶ (ce) wahrnehmen, δε. 
merfen. 

παράφρων, τρελ(λ)ός παθπῇππίϊᾳ, 
verrüdt. 

rapagwvia, 9 der Mibllang, Die 
Baraphonie. 

παρέρχοµαι, περνῶ (a) vorüber: 
gehen (Örtl. und zeitl.), vergehen 
(zeitl.) ; übergehen (3. δ. ἓν σιωπῇ 
in Stillffehweigen). 

rapeyw gewähren, Leiften, angedeihen 
lafien. 

παρηγορῶ (e) tröflen. 

raptstann: beitmohnen, gegenwärtig 
jein, dabei fein. 

rapoosta, 7 die Anwejenheit, Gegen: 
wart. 


παρών, οὔσα, ov anwejend. 

πάσχω, παδαίνω leiden, erleiden. 

πατάτα, Ἡ, Ἰεώμηλον, τὸ Die 
Kartoffel. 

rarmp, 6, ©. rarpös, nattpac, 6 
der Vater, 

πατρίς, Ἡ, ϐ. ίδος das Vaterland, 
die Baterftadt, die Heimat. 

πατῶ (ε) treten. 

πάτωμα, τό ὃαδ Ε{οᾶποετῖ, Die Etage, 

παύω aufhören machen, ein Ende 
maden, ein Ziel Tegen; abjehen, 
entlafifen, nadjlaffen, ablafien, auf- 

παχύς fett, Did. [hören. 

πεζός δι Ὁιβ, αὈὈ. πεζή. 

πεζικόν, τὸ δἱε «π[απίετίε. 

red, 9 die Überredung. 

πείθω überreden, Überzeugen; -ouar 
αμώ: φεθοτῶεπ; πέπεισµαι, εἶμαι 
πεπεισμένος überzeugt jein; re- 
rorda (Perf. Died.) (ver)trauen. 

πεῖνα, η der Qunger. 

πεινῶ (a) hungrig fein, Hunger 
haben. 

πεῖρα, ἐμπειρία, Ἡ δίε Erfahrung. 

rerpalw neden, ftören, beläjtigen; 
δὲν merpalee dad macht, jchadet, 
thut rihts; un(v) nerpafeste 
geben Sie fi Teine Dtühe, δε: 
mühen Sie fih nicht, infommo- 
dieren Sie fi nicht, lafjen Sie 
fi nicht [ὔτεπ; εἶναι πειρα]-- 
uevog er ift gefräntt, beleidigt. 

πέλεχυς, ὁ, τσικοῦρι, τό daß Beil, 
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πέµπω ΊΦίᾶεπ, jenden. 

πέπερι, πιπέριον, πιπέρι, τό der 
Pfeffer. . 

πεποίθησις, 9 die Überzeugung. 

reröviov, nernoöve, 16 die Melone. 

repruivw Warten, abwarten, er: 
warten. 

reptovota, 9 das Vermögen. 

περιπαίζω Rs Iuftig maden, aus 
lachen, (ver)jpotten. 

reptnaros, 6 der Spaziergang. 

περιπατῶ (e), περπατῶ (a, e) 
Tpazieren gehen. 

περίστασις, Ἡ ὃετ Fall, Umftand. 

περιστερά, 7 Die Taube. 

reprrrög Überflülfig. 

neptprnnos berühmt, 
ausgezeichnet. 

περιφρονῶ, καταφρονῶ, έω verachten. 

περιώνυµος, ον berühmt, renom- 
miert. 

περνῶ (a) hinüberbringen, ver= 
bringen (zeitl.); vorübergehen ; ver« 
gehen (zeitl.). 

πετεινός, ἀλέκτωρ, Χόκχορας, 6 
der Hahn. 

πέτρα, 9, Athos, 6 der Stein. 

πετσέτα, Ἡ dad Handtud; bie 
Serviette. 

retro (a) fliegen, fortfliegen, fort- 
werfen, wegichleudern, werfen; 
Fri audi: ich gehe Fehleunigit, 
etie. 

ryyalvo, raw, 8.:5 aud) drayw, 
gehen, U.:©, ferner: bringen, 
führen. 

rryadeov, nyy@de, oder Brunnen. 

rnyn, mn die Quelle. 

rrö® (a) Ipringen, hüpfen 

πηρούνιον, πηροῦνε, τό δίε ΘᾳΡε[. 

πῆχυς, ὁ, πήχη, Ἡ δίε Elle. 

πιάνω fallen, (er)greifen, ertappen; 
-oua: auch: handgemein werden, 
fih halten (an εἰἴοαδ ἀπό τι). 

πιέζω drüden, preiien. 

ne (αὈὈ. πιθανόν) παθτ]Φείπ- 
id. 

rıtravöens, 9 die Wahrjcheinlichkeit. 

πίθος, ὁ, πιθάρι, τό δίε Ζ0ΠΠε. 

rınpög bitter. 

πῖλος, ὃ, καπέλλο, τό ὃετ Φιή. 

πίναξ, 6, ϐὉ. κος Ὀίε Tafel, die 
Tabelle. 

πίνω trinfen. 


bortrefflid, 


MWörterverzeichnis. 


πίπτω, πέφτω fallen. 

rıotedw glauben. 

rtorıs, 9 der Glaube, die Treue. 

rıotös treu, getreu; gläubig. 

rkavnens, 6 der Planet. 

πλάτη, Ἡ, ὦμος, ὁ δίε Εάνίιετ. 

πλάτος, τό δίε Breite. 

πλατύς Ὀτείι, η πλατεῖα δετ Ῥίαβρ. 

πλάσμα, τό Όαδ Geihöpf, da Ge- 
bilde. 

πλάσσω, πλάττω [Φαπεπ, bilden. 

πλέκω Ἠτίἄεπ, Πεώιεπ. 

πλευρά, Ἡ, πλευρόν, zo Die Seite 
(1.6. η µεριά, τὸ πλαγί), δε 
Rippe. 

πλέω fahren (zu Schiff), ΙΦίΠει. 

πληγη. 9 die Wunde. 

πληγόνω ὉΕΙΩΜΠΡΕΠ. 

πλήθος, τό δίε Ἠεπᾳε. 

rindoopnös, 5 die Bevölkerung. 

rANpNS, Yepartos doll, (an)gefüllt; 
vollitändig, vollzählig. 

rınpo (lo), yepnttw füllen. 

πληρόνω zahlen, bezahlen. 

πληρωμή, ἡ δίε «Θελαβίππῃ. 

πληροφορία, Ἡ δἰε ἨΠεί[μπᾳ, }ὲαὤ» 
richt, Austunft; Ina niNpopo- 
pras Erkundigungen einziehen. 

πληροφορῶ (ε) mitteilen, benad)» 
eitigen: -οὔμαι αμῶ: fi er= 
fundigen, erfahren. 

πλησιάζω, rovredw nähern; fi 
nähern, nahe (daran) jein. 

into langweilen, fi langweilen. 

πλήξις, η die Vangemeile. 

r\oiov, napadı, 16 das Schiff. 

rAoös, 6 die Schiffahrt. 

πλούσιος τεϊώ. 

πλοῦτος, 5 (Plur. τὰ πλούτη) δες 
Reichtum. 

πλουτίζω bereiddern. 

rıödvo, U «©. aud riatvw walden. 

πνέω Wehen. 

πνεῦμα, τό ber Geift. 

πνίγω ertränfen, erftiden (tranj.); 
-ομαι Πᾷ ετἰτᾶπἔεπ, ετἰτίπἔεπ, ετ- 
Πιάεπ (πίταπ[.). 

ποίηµα, τό daß Gedicht. 

romens, 6 der Didier. 

ποικίλος bunt, mannigfaltig. 

row, 9 Die Strafe. 

ποιότης, Ἡ δίε Beichaffenheit, QDua- 
Hität. 

row (e) mahen, anfertigen. 
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ποιµήν, ὁ, Φ. ένος, βοσκός, ὁ, τσο- 
πάνης, ὁ der Sitt. 
πόλεμος, ὁ der Krieg. 
nö, 7 die Stadt. 
πολίτης, ὁ ὃετ Bürger. 
πολίχνιον, τό ὃαδ Städtchen, Der 
tsleden. 
πολλάκις, συχνά dielmals, oft. 
rzoXög diel; (von der Zeit) Iang. 
πολυτελής ῥταφἰοοῇ, lugurids. 
πολύτιμος, ον ἴοῇᾖθατ, ποετιοοί, 
πονηρός Ἰάΐαιμ, Η[Π1ᾳ, ΙΦίεώί, Ῥὔ[ε. 
πόνος, ὁ ὃετ Θώπιετλ. 
rovoxepyaros, 6 der Kopfihmerz. 
rzovo (e) Ihmerzen, wehe thun. 
rovrnös, d, Rovrixı, to die Dauß. 
πόρτα, Yöpa, 7 die Thüre. 
rosöv, ro die Summe. 
rotanög, 6, ποτάμι, τό der Fluß. 
ποτήριον, ποτΏρι, τό Όαδ ΘΙᾳα8, 
ποτίζω 3 trinten (jaufen) geben, 
tränten, (be)gießen, (be)wäflern. 
πούς, 6, Φ ποδός, πόδι, τό, πο- 
δάρι, τό ή Fuß. 
πρᾶγμα, Ἡ «6. αιΦ πρᾶμμα, τό 
| die Gadhe, dag Ding, © 
πραγματικός wirklich, thatfählid. 
rpaxtıxös praktiich, wirkjam; thätig, 
aftiv. 
rpaxtwp, 5 der Agent. 
πρᾶξις, n die That, Handlung. 
πρᾶος, πραεῖα, πρᾶᾷον janft, mild, 
rpadvw, xutarpadvw bejänftigen. 
πράσινος,(η),ον, πράσιος,(α), ον µτΏπ. 
πράττω thun, maden. 
rperer müljen, nötig fein. 
πρέσβυς, πρεσβευτής, ὁ δετ Θε[απδίε, 
πρήσχομαι, ἐξογκόνοιαι απ: 
Tchwellen. 
προάγω fürdern. vorwärts bringen; 
befördern; -ομαι fi) vorwärts 
bringen, vorwärts kommen; be= 
fördert werden, adancieren 
πρόβατον, 16 das Schaf. 
προβιβάζω befürbern; -opaı Ρε[ῦτ. 
dert werden, avancieren. 
rpöyevpno, ro das Yrühftüd. 
rpoysvnartto frühftüden. 
προγνωρίζω borherwilien. 
προδίδω verraten. 
προδότης, 6 der Verräter. 
rponyodpar (e) vorhergehen. 
πρόθυμος, ον bereit(willig). 
προλέγω Ὀοτβετ[αρεπ. 
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προξενῶ {ε) derurfadhen. 

προοδεύω, προκόπτω fortihreiten. 

πρόοδος, προκοπη, m der Fort» 
Ichritt. [unangenehm fein. 

προσβάκλω angreifen, beleidigen, 

rpossrtexös aufmerkjam. 

rposeyw aufmerkjam fein, adhtgeben. 

rpoceyms nädjiter. 

rposderw zujeßen, hinzufügen, ad- 
dieren. 

προσκαλῶ (ε) εἰπίαδεα, Ὀοτίαδεῃ. 

rpoorarö (e) id bemühen, tradpten, 
(ver)fuden. 

προσποιοῦμα:ι {ε), καμόνομαι Τιῷ 
verftellen, fih ftellen als ob, 
(er ;heudeln. 

προστάσσω, προστάττω, προστάζω 
anordnen, befehlen. 

πρόσφατος, ον, φρέσκος [τί]. 

rpospepw (an)bieten, darbieten. 

προσφορά, Ἡ dad Anerbieten 

πρόσωπον, τὀ, μοῦτρα, τά Das 
Gefidt. 

rporuo (a) vorziehen, bevorzugen. 

rporperw ermahnen. 

rporporm, 9 die Ermahnung. 

rpop£pw ausjpreden. 

πρωθυπουργός, 8 der Premier: 
minifter, Minifterpräfident. 

rpwt früh. 

πρωτεύουσα, m die Hauptftadt. 

πταίω, φταίω [huld fein. 

πτηνάριον, πουλάκε, τό das Vögel« 
den. 

πτηνόν, πουλί, τό δετ Vogel. 

πτωχός, φτωχός ατπι. 

πτωχεία, φτώχεια, 9 die Armut. 

ruxvög Dicht, gedrängt; suyv&a πυ- 
»va jehr oft. 

πῦρ, 76, Pwrid, 9 Das Teuer. 

ropxoid, 7 die Feuersbrunft. 

πώλησις, 9, πούλημα, τό Der 
Berlauf. 

πωλητής, ὁ der Verkäufer. 

πωλῶ (ε), 11.6. αμῷ πουλάω der- 
Taufen. 


P. 
ῥάβδος, Ἡ, μπαστοῦνι, τό ber 
Stod. 


paydatog heftig, ftarf. 

padroupy& (s) intriguieren. 
parıns, payıms, 5 ber Schneiber. 
ῥάπτρια, ράφτρια, Ἡ δἱε λάβετίη. 
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partw, payrw, paßw nähen. 

ραφή, Ἡ, ράψιμµ.ο(ν), τὸ das Nähen, 
die Näheret. 

ρεῦμα, 76 Strömung; (Luft-J)Durd- 
zug. 

ρέω fließen. 

ρήτωρ, 6 der Redner. 

pnyvow breden, auöbredhen. 

pi&o, 7 die Wurzel. 

pirtw, ptyvo, ρίχτω werfen. 

en (ϐ. ρινός (Ἠ, μύτη, Ἡ δίε 

ale 


Τε, 

podaxıvov, zo die Pfirfiche. 
ῥρόδον, τριαντάφυλλο, τό δίε δἱο[ε. 
ροφῶ (ε), ρουφῶ (α) ΤΦ[άτ[επ, 
ρύαξ, ὁ, pvaxı, ro der Bad. 
ρυδµίζω regeln, ordnen, 
pösp.iatg, 7 Die Regelung, Ordnung. 
ρυθμός, οι Rhythmus, der Tatt. 
ρυπαΐνω, λερόνω beihmugen. 
ρυπαρός, λερωμένος, βρώμµικος 

Ihmugig. 
pwpartos Start, Traftvoll, robujt. 
ρώμη, 9 bie Stärke, Kraft. 


2. 


σάχκος, ὃ, σαχκκί, τό ὃετ 6αᾶ,. 

σάλιαγκας, τἈοχλίας, 5 bie 
Schhnede. 

σάλπιγξ, Ἡ, ©. yros Die Trompete, 

saArttw trompeten, Trompete blalen. 

σανίς, Ἡ, Θ. ἴδος, σανίδιον, τό, σα- 
vida, η, σανίδι, τό Das Brett. 

σάπων, 6, (ϐ. ὠνος, σαποῦνι, τό 
die Seife. 

σάρξ, Ἡ, ϐ. σαρχός das Yleiih 
(nit al Nahrungsmittel). 

oBövw ih Löjche, Löjche aus, erlüfche. 

oeBus, ö (nur N. und WU. Sing.) 
die Gottesfurdt, Ehrfurdt. 

oeßucnös, 6 die Ehrerbietung, Ver- 
ehrung, Hohadtung. 

seßactög ehrmürdig, verehrt. 

σέβοµαι verehren, hodadten. 

σειρά, Apadao, 7 die Reihe. 

σεισμός, ὁ Όαδ Erdbeben, 

σελήνη, ἡ, φεγγάρι, τό δει Ἠϊοπὸ. 

σελίς, Ἡ, ϐ. ἴίδος die Geite, 

σηχκόνω {ετ)θεθεαπ, aufheben, in die 
Φῦδε Ῥερεπ; σηκόνω τὸ τρα- 
reise den Tiih abräumen; onxo- 
vonar fich erheben, aufftehen, [ιό 
aufmaden. 

onpato, 7 die Fahne, Flagge. 


Wörterverzeiähnis. 


onpatvw bedeuten, Die Bedeutung 
haben, von Bedeutung jein;läuten, 
Ichellen. 

onpavtnös bedeutend (= von Δε: 
deutung), bebeutfam, bedeutungs- 
voll, beträdtlid. 

onpavenoens, 1 die Bebeutjamfeit, 
Bedeutung. 

onpacte, n Die Bedeutung, der Sinn 
ο B. eines Wortes). 

σημεῖον, τό dad Beiden. 

onperövw aufzeichnen, notieren, 

onpeptvös heutig. 

onpepov, onpepm heute. 

σης, σχκῶρος, οκοῦρος, 5 Die 
Motte. 

σιγηλός,σιγός,σιγανός[εί]ε, Ἰαφίε; 
α)Ὀ. σιγῇ, σιγά, σιγανἀ. 

σιδηρός, ὃ, σίδερο, τὸ dag Eifen. 

σιδηροῦς, σιδερένιος εἶᾖεττι, 

orömpoöpop.os, 6 die Eifenbahn. 

αίναπι͵ σινάπιον, τό, Ἡ.-Ε. ἡ µου- 
orapda der Senf. 

arvööveov, stvdövı ro das Veintucd. 

σιωπῶ (α) ἸάΦτείπετ, ΠΠ Ιεῖπ. 

σχάνω, σκάζω (οι. ἔσκασα), 
6.6. ἀναρρηγνύομαι beriten, 
Ρίαβεπ, 

σχέλος, τό(Ἡ..6. Ῥ[ηχ, τὰ σκέλια) 
das Bein, der Oberjchentel. 

σχεπάζω bededen, zudeden. 

σκηνή, Ἡ die Scene, die Bühne. 

oxıa, 7, U.:©,dtorıos derSchatten. 

oxınpos hart, graufam. 

σκόνη, Ἡ, ©.5. Ἡ Χόνις, ὃ χο- 
νιορτός der Staub. 


σκοπεύω beabfichtigen, zielen (U.-©. 


zielen onpnadcdw). 

srorös, 6 die Abficht, das Ziel; die 
Wache, Die Wacht, der Wachtpoften. 

σχοτεινός, σκοῦρος Ππῄῃετ, duntel. 

oxorog, todie Finfternis, das Duntel, 

σκοτόνω, {.:6. φονεύω töten; 
σκοτόνοµαι, Θ.6. αὐτοκτονῶ 
(e) fih töten, Selbftmord begehen. 

σχύλος, ὁ, Ἰ].6. τὸ σκυλἰ ὃετ 
Hund, 

σπάνιος Selten. 

σπεύδω εἶἴεα, Πώ beeilen. 

σπινὺ-ηρ, ὃ, (Φ. Ώρος, 11.:6. η σπίθα 
ber Tyunfen. 

σπίτι, τό, 6.6. Ἡ οἰκία dad Haus. 

σπουδάζω ftudieren. 

orovöutos wichtig, erheblich. 


Mörterverzeihnis, 


σπουδἠ, 9 die Eile, der Eifer, das 
Studium. 

σπρώχνω, σκουντῶ {(α), 6.6. 
ὠθῶ (e) ftoßen, anftoßen. 

σπῶ (α), σπάνω, σπάζω, τσα- 
χίζω brechen, zerbreden. 

σταγών, στάλα, σταλιά, στα- 
λαγματιά, ἡ ὃετ Tropfen. 

σταλάσσω (σταλ άζ ω), στάζω,ἰτᾶμ. 
feln, tropfen. 

σταθερός Τεῇ, ftetig. 

σταματῶ (α) αι[θαίίεῃ, Πισεα, ver« 
ftopfen; ftehen bleiben. 

STauvos, STAVa, N, oTapvi, To 
der Krug. 

σταῦλος, ὁ ὃδετ Stall. 

σταυρός, ὁ Όαδ Φτειλ. 

σταφίς, Ἡ, ©. ίδος, σταφίδα, Ἡ δἰε 
Korinthe. 

σταφυλή, 7, 
Traube, 

στάχυς, ὁ, στάχε, τό δε ἄψτε, 

στέγη, σκεπη, Ἡ das Dad, 

στεγνός troden. 

στεγνόνω trodnen (tranf. u. intr.). 

στέκω, στέκοµαι, 6.356. ἵσταμαι 
fteben. 

στέλλω [άϊάετ, Ίεπδεπ, 

στενάζω Jeufzen. 

στενός επῃ. 

otepeös dauerhaft, jolid, ftarf. 

ατερεότης, Ἡ die Dauerhaftigfeit, 
Solibität. 

στεροῦμαι, Eopa: entbehren. 

στέφω, οτερανῶ (ο), στεφανόνω (08): 
Γτάᾶπλεα, Ττῦπεπ. 

στῆθος, τό δίε Ἁτηῃ. 

στήλη, 9 Die Säule. 

στῆνω, σταΐίνω, ©.-©. ἵστημι 
ftellen. 

smptiw ftüßen. 

seyn, 7 der Augenblid. 

στοιχηματίζω wetten. 

στοιχίζω, κοστίζω Loften (Preis). 

στολη, n die Uniform, 

στολίζω Thmücden, zieren. 

stoktsnög, 6 der Schmud, Die Zierde, 

στόλος, ὁ δίε Flotte. 

orönu, ö der Mund. 

στρατιώτης, ὁ der Soldat. 

στρατός, ὁ, στράτευμα, 
Φεετ. 

στρατηἸός, ὁ der Yelbherr, der Ge- 
neral. 


σταφύλι, τό Die 


τό Da8 
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στρέφω (um)wenden, (um)drehen, 
umbiegen, umfehren. 

στρογ]ύλος, Ί.«6. στρογ]υλός 
rund. 

soyyevns verwandt. 

συγγραφεύς, ὁ ber Sähriftiteller, 
Derfafler. 

σύγκειμαι beftehen. 

συγκινῶ (ε) bewegen, rühren; -oö- 
μαι Πώ bewegen laflen. 

σύγκρισις, ἡ δίε Vergleihung. 

svrrpodw zujammenftoßen. 

συγχαίρω beglüdwänicen, 
lieren. 

συγχωρῶ (ec) entihuldigen, ver- 
λείθεπ. ο. 

συγχώρησις, συγγνώμη, n Die Ente 
| δα, ο ρμυς. 

σύζυγος, ὁ, Ἡ der Batte, die Battin. 

συλλέγω jammeln, 

συλλογίζοµαι Πά überlegen, nad- 
denten, (an etwas) denten, 

συλλογή, Ἡ die Sammlung. 

souBouAedw raten, Ratihläge geben; 
-ομα:ι fi raten lafjen, zu Rat 
ziehen, um Rat fragen. 

σύμβολον, τό das Wahrzeichen, 
Zeichen, Symbol, Sinnbild. 

συµπολίτης, ὁ der Mitbürger. 

συμφέρω bon Nußen fein; Part. co 
συμφέρον der Nußen, Vorteil. 

sonpwvia, 9 Die Übereinftimmung, 
das Übereintommen. 

ovupwvi (e) übereinftimmen, über- 
einlommen. 

συναναστρέφοµαι Verkehr haben, ver- 
tehren. ee 

συναναστροφη, n der Verkehr, Die 
Gefelihaft, . 

ovvavıa (a) begegnen, antreffen. 

συνδέω berbinden, 

συνδιαλέγομαι,συνομιλῶ(ε),κουβεν- 
zeaco fi unterhalten, zufammen 
Ipredhen. 

συνειδίζω gewöhnen, fi) gewöhnen. 

συνέπεια, η δίε Yolge. 

soveyera, 9, die Fortjeßung. 

soyndms gewöhnlich, üblich. 

oovndera, 7 die Gewohnheit. 

συνοδεύω begleiten, 

συντελὦώ (ε) dazu beitragen, mit- 
helfen. 

σύντομος, ον Ττλ. 

obvrpowog, 5 der Gefährte, Kamerabd. 


gratu- 
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ovpp.öc, 5, U.-©. 7 65. die Mode. 

σύρω ziehen. 

σύστασις, η δίε Empfehlung. 

σφαῖρα, 7 die Kugel. 

opdine, to ber Tehler. 

σφυρίον, apdpt, ro der Hammer. 

σχέσις, n das Verhältnis, die Ver- 
bindung. 

oytiw zerreißen, Tpalten. 

oyoıvtov, ayoıyt der Strid, das Geil. 

σχολεῖον, τό die Schule. 

σῶμα, τό ὃετ Φδτρετ, Leib. 

swpög, 5 die Schar, ber Haufen. 

σωστός, 6.6. dptös richtig. 


T. 


rayyo, 76 das Bataillon. 

τακτικός τεβεϊπιᾶβίᾳ. 

rantas, US. au κασιέρης, ὁ 
der Kajfierer, Schatmeiiter. 

παξειδεύω reifen. 

ταξείδιον, ταξεῖδε, τό die Reife. 

ταξειδιώτης, ὁ ὃετ Reifende. 

τάξις, m die Ordnung, die Klafle. 

ταπεινός demütig. 

ransıyvo (o) demütigen, 

τάπης, ὁ, Ἰ1.(Φ. τὸ χαλί, τὸ τα- 
πέτο der Teppich, Die Tapete. 

tapaoco, -trw beunruhigen, in Un- 
ordnung oder Verwirrung bringen, 
außer Faflung bringen. 

τάσσω, τάττω hinftelen, aufftellen. 

ταυτίζω identifizieren. 

ταχύς, US. au γλήχγορος, 
vpnyopos jhnell. 

ταχυδρομεῖον, τό, ἵ.«6. αιῶ ηπό- 
ora die Ῥοῇ, 

ταχύπους ἸώΦπε[[αβίᾳ. 


ταχύτης, Ἰληγοράδα, m bie 
Schnelligkeit. 

τέῖον, τσάϊ, τό δεί Thee. 

τεῖχος, τό die Mauer. 

τείνω, τανύω, U.:6, τεντόνω, 


τανύζω dehnen, jpannen; τείνω 
ferner: (Hin)zielen, bezweden. 
τἔκνον, τό das Kind (im Verhältnis 
zu den Eltern). 
relerovw beenden, vollenden. 
zekeros dolllommen, vollftändig. 
τελετή, 7 die Weierllichleit), Gere 
on 


monie. 

τέλος, τό da8 Ende, der Schluß. 

τελῶ (e) vollbringen, ausführen, voll« 
jiehen; -oöne: ferner: ftattfinden. 


Mörterverzeichnis. 


τεµάχιον, κομμάτι, τό das Stüd. 

τεµπέλης, ὁ (4. «Ρεζ) τεμπέ- 
λιδα, Ἡ der, die aule, 

τεντόνω dehnen, fpannen (©.-©. 
τείνω), ausdehnen, ausftreden 
(6.56. ἐκ-, δια-, ἐπιτείνω). 

τέρας, τὸ das Ungeheuer. 

τετράπους dierfüßig. 

τέχνη, 9 die Kunt. 

τηλεγράφημα, τό Όαδ Telegramm. 

τηλεγραφῶ (e) telegraphieren. 

τηρῶ (ε) halten (3. 3. jein Wort, 
die Geleße). 

τιμη, Ἡ die Ehre; der Preis. 

τιμῶ (a) ehren, beehren; -üpar 
toften (Preis). 

τίμιος εΏτ[ίώ, τεφί]ὤαῇεῃ. 

τιµιότης, Ἡ die Ehrlicleit, NRect- 
Ichaffenpheit. 

rıuwpi (e) (be)ltrafen, ahnden. 

τινάσσω, τινάζω τΏιεῖπ, fhütteln; 
τινάζοµαι αιώ: αμ]]ρτίπρεῃ. 

zırkos, 6 der Titel. 

eunpe, co die Abteilung, Sektion. 

τοῖχος, 5 die Wand. 

τόκχος, ὁ δεί Zins. 

τόμος, ὁ der Band. 

corodero (s) (hin)ftellen, aufftellen. 

τόπος, ὁ ὃετ Ort, die Stelle, der Plaß. 

rpaßü (a) ziehen, Ichleppen, jhie- 
ben; aushalten, ausftehen; tpa- 
Beeyuaı (Mebd.) Pla machen, aus- 
weidhen, rüden, zur Seite gehen; 
fih zurüdziehen. 

τραγουδῶ (α), 6.6. ἄδω Ἠπρεπ. 

τράπεζα, m der Tiih (U.:©. 7d 
rpareiı), das Bankgeihäft; 7 
ἁγία tparssa der (Kriftl.) Alter. 

rpavp.ortiw, nINYovw berwunden. 

τρέµω zittern, (jehr) fürdten. 

τρέπω wenden; τρέπω εἰς Yoymv in 
die Flucht jchlagen. 

zpeyw, Fp£pw nähren. 

τρέχω laufen, rinnen; ri rpeyer; 
was tft 108? 

zptBw reiben, 

epıxoute, m der Sturm, 

τροµάζω erjäpreden (tramf. u. itte 
tranj.). 

τρόμος, ὃ, 1.56. αμῶ: Ἡ τρομάρα 
ber Schreden, die Erjchrocenbeit. 

τροπή, die Umänderung, Konver- 
fion, Wendung (3.8. des Gejprädhs, 
der Angelegenheiten). 


Mörterderzeichnis,. 


<porog, 5 die Art, Weile, Dtanier. 

τροπολογῶ, τροποποιῶ (ε) πιοδί[- 
zieren, amendieren. 

τροφή, η Die Nahrung, Koft, das 
Futter. 

τροχιά, n die Bahn, das Geleife. 

τρυφη, ἡ δἱε Schwelgerei. 

τρώγω εἶναι, freijen; juden. 

toarövw ertappen, erwilchen; -opa: 
fih zanfen, hHandgemein werden. 

toern, 9, 6.36. τὸ δυλάκιον Die 
Zajche 2 : 

τσόχα, 9, 8.5. τὸ ὕφασμα Das 
ιό, an der Stoff . 

τυγχάνω, τυχαίνω zufällig jein, 
es trifft fi, erlangen. 

τυπόνω druden. 

zoros, 6 Form, Formalität, Typus; 
Prefie. 

törto Ihlagen (meift metaphor., 3.2. 
τὸν τύπτει Ἡ συνείδησίς του εἲ 
hat Gewifjensbiije). 

τοραννῶ (e) tyranniih herriden, 
tyrannifieren, quälen. 

toptov, opt, o ber Käfe. 

τυφλός, στραβός Επ (στραβός 
erner: frumm, Thief). 

τυφλόνω, στραβόνω blind maden, 
blenden, verblenden (stpa Bövw 
ferner: trümmen, verbiegen; jehief 
gehen, 3.8. η δουλειά ἑστρά- 
βωσε δἰίε 6αῶε ging Thief). 

τύχη, Ἡ δαδ Θε]φίά, ΘΦὶά]α[. 


T. 
Be 7, U»©. 7d γυαλί das 
ἴ 


a8. 

ὁβρίζω, Ἠ.Ξ6. αιῶ βρίζω ἸΦίπρῄετ, 
beihimpfen, infultieren. 

ὑγεία, 7) Die Gefundheit. 

ὑχιεινός ὃετ Gelundheit zuträglich, 
gefund. 

dyins gelund, wohlauf. 

öypös feucht, naß, flüflig. 

ὕδωρ, νερό, τό Όαδ Wafler. 

vlöc, 6 der Sohn. 

Bin, 7 der Stoff, die Materie, 

dralındos, 5 der Beamte. 

ὑπανδρεύομα. fi verheiraten (von 
Ὁταμεπ); 11.-6. πανδρεύομαι 
(bezügl. beider Gejchledter). 

ὑπακούω gehordhen. 

ὑπάρχω borhanden fein, beftehen, 
es gibt. 
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ὑπερασπίζω beiüßen. 

ὑπερβάλλω, ὑπερτερῶ {ε), ξεπερνῶ 
(a) übertreffen, überragen. 

ὑπερβολικός übertrieben, übermäßig. 

ὑπεργήινος, ον, ὑπέργειος, ον über: 
δώ. 

ὑπερήφανος, ον Ποίδ. 

ὑπηρέτης, ὑπερέτης, ὁ δει Diener. 

ὑπηρεσία, n der Dienft, die Dienft- 
leiftung. 

Örvos, 6 der Schlaf. 

ὑπόγειον, 6 dad Souterrain, Der 
Keller. 

ὑπογραφή, 7 die Unterjcrift. 

ὑπογράφω unterfchreiben. 

ὑπόδημα, τό der Schub, Stiefel. 

ὑποδοχη, n der Empfang, die Auf: 
nahme. 

ὑπόθδεσις, 7 Die Angelegenheit. 

droderw dorausfeßen, unterftellen. 

ὑπολογίζω, λογαριάζω τεῴπεπ, be= 
rechnen. 

dronovn, n die Geduld. 

ὑπόσχεσις, Ἡ dad Berfpreden. 

ὑπουρ]ός, ὁ ὃει Ἠεπίβετ. 

drovpyetov, ro da Minifterium. 

ὑποφέρω, US. auh tpaßü (er): 
dulden, außftehen. 

ὑποχρεόνω verpflichten, verbinden; 
ὑποχρεωμένος, ὑπόχρεως ber= 
ΡΠΙΦιεί, verbunden. 

Öroypewrexög zudorlommend, ver: 
bindlid. : 

ὑποχωρῶ (ec) zurüdweidhen, nad= 
geben. 

ὑστερώ (ε) παῶΠεβεπ, geringer fein, 
zurüdftehen, zurücbleiben, 

ὑφαίνω weben. 

Byaopa, 706,1.-©. n roöya dad Be- 
webe, Zeug, Tud. 

ὀψηλός Ῥοά, (körperlich) groß. 

Bibog, 6 bie Höhe. 

ὑψῶ (0), öhövw erhöhen, erheben. 


©. 
φαγητόν, φα(()ἐ, τό Όαδ Efjen, bie 
Speife. 


φαΐνομαι [ῶείπεα, ετ]Φείπεαπ, fich 
zeigen, fihtbar werden; ausjehen. 

φανερόνω anzeigen, erfihtlih machen, 
offenbaren. 

φαντάζομαι Πῶ denken, fi ein« 
bilden, fi vorftellen, 
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φάρµακον, τό die Arznei, das Die: 
difament. 

peyyo leuchten. 

φείδοµαι Schonen, behutfam oder 
Tparfam fein (mit etw. τινος). 

onen, 7 der (gute) Ruf; das 6ε- 
rüdt 


φθείρω, χαλῶ (a) verderben. 
φθινόπωρον, τό der KHerbft. 
oFivo abnehmen, fchwinden, 
φδόνος, ὁ δετ Neid, die Mikgunft. 
φὺονῶ (ε) πεἰδἰ[ὄΦ, mißgänftig jein, 
beneibden. ὥ 5 
φιάλη, Ἡ, Ἡ.ΞΘ. η µποτίλια, τό 
ee. bie lache, 
φιλάρεσκος, ον gefallfüdhtig, Tofett. 
prkavrto, 7 Die Eigenliebe. 
φιλία, η δίε Freundidaft. 
piAodoßte, bie Ehrfurdt, ber Ehr- 


geiz. 

φιλολοχία, ἡ δίε Philologie. 

φιλόπατρις, ι ναετίαπὺδ[ιεθεπὸ. 

φίλος ΠεΒ; ὃ φίλος δεὲετ Freund, η 
φίλη, φιλενάδα, φιληνάδα δὶε 
Freundin, 

orkorıntao, n das Ehrgefühl. 

φιλῶ (ε) Füllen. 

φιωρίνιον, φλωρίνιον, τό δεῖ Bulden, 

φλόξ, Ἡ, Gen. pAoyös die Flamme. 

φλύαρος, ον geihwäßig,. 

φλυαρία, η δαδ Θε[Φιοᾶβ. 

φλυτζάνι, τό δἱε Zafle. 

φοβερός [ατῶίδατ, 

»oßos, 6 die Furdt. 

poBoönar, gonarfürdhten,fid) fürdten. 

φοίνιξ, ὁ, {Φ. τκος, Ί1.:6. ὃ χουρ- 
μᾶς die Dattel, 

φοιτητής, σπουδαστής, ὁ ὃετ Gtu- 
ent. 


Yovedw, srotövw töten, ermorden. 

φορά, Ἡ Όαδ Dial. 

Pe 6 das Kleid, das Klleidungs- 

üd. 

φορεσιά, ἐνδυμασία, Ἡ, 11.-6. τὸ κο- 
στοῦμι der Anzug (Kleidung), 
da3 Roftüm. 

φορῶ (e) tragen, anhaben, 

φορτόνω beladen, belaften. 

ppeop, 16 (Ben. -ros), US, To 
πηγάδι der Schöpfbrunnen. 

φρένες, αἱ (φρήν) der Verftand, bie 
Sinne. 


φρέσχος [τί], 
ppövrioıs, ndie Bejonnenheit, Umfidt. 
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ppövinos, ov berfländig, beionnen, 
artig, brav, 

φροντίζω jorgen. 

φροντίς, ἡ, ©. töog die Sorge. 

φρονῶ (ε) denken, meinen, glauben. 

φυγάς, ὁ, Ἡ der, die Ylüchtige. 

poyn, n die Sludt. 

φύλαξ, 6, ©. xos der Wächter. 

φυλάττω hüten, verwahren. 

φύλλον, τό ὃαδ Blatt. 

φυσιχός παϊμτ[ιὄ, 

pöars, 7 die Natur. 

yosö (a) blajen, wehen; yuoa εδ 
zieht. 

φυτεύω Pflanzen. 

φυτόν, τό die Pflanze. 

φωλεά, φωληά, Ἡ das Weit. 

φωνάζω τµΤεπ, ἸῶΦτείε. 

φωνή, n Stimme, Note; Plur.: Ge- 
f&hrei, Lärm. 

ywvnev, to, ©. evrog ber Bolal. 

φῶς, τὸ das Bid. 

φωταφία, φωτοχυσία, m die Slu= 
mination, 

φωτιά, Ἡ, 6.6. τὸ πῦρ da3 Feuer. 

φωτογραφία, m die Photographie. 

φωτογραφῶ (ε) photographieren. 


X 


yarperh (a), Xarperiio grüßen, 

Yarperonöc, 6 Gruß, Begrüßung. 

χαίρω, Ἡ,6. αμῶ χαίρομαι Τῶ 
freuen. 

χάλαζα, Ἡ, U:©. τὸ χαλάζι. ber 
Hagel. 

yarros, 6, 1:6. auf rd uraxıpı 
da3 Kupfer. 

χαλκοῦς, χάλκινος, μπακιρένιος 
fupfern. 

χαρά, m die Yreube. 

χαρακτηρ, ὁ, ©. Ώρος der Eha- 
talter, 

χαρίεις, εὔχαρις, ιτ, χαριτωμένος 
anmutig, reizend. 

χαρίζω Ἰῶεπῖεα, παῴ-, erlafien. 

χάρις, Ἡ, 6. ττος δίε Anmut, Gunft, 
der Gefallen. 

χάρτης, 6, U.-6. Tb yaprt das 

apier. 

χεῖλος, 76 die Bippe, der Rand. 

xsınav, 6, ©. üvos ber Winter. 

xelp, 9, XEpt, 76 die Hand. 

yerpöxtıov, γάντι, τὸ δει Hand» 
hub, 
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srpön.axtpov, 76, U.:©, 1 rnersita 

. dag Handtuch. 2 

χειροτερεύω verfähledhtern, ber= 
a U.-©. zo χελιδέ 
ελιδών, N, U:©. τὸ χελιδόνι 

; die Schwalbe. : 

χἠν, ὁ, 9 U:6. n ynva Die 
Ganz. 

χδεσινός θεβτίῃ. 

χιλιόγραμµον, τό δαδ ὀεἰ[ο(ᾳταπιπι). 

χιλιόμετρον, τό Όαδ ἀξί[οπιείετ, 

χιών, Ἡ, U:6. 7b χιόνι ber 
Schnee. 

yXtapös lau, lauwarım. 

yAtapsıns, n die Bauheit, Vauigleit. 

χλόη, πρασινάδα, ἡ dad Grüne, 
der Rafen. 

χοῖρος, ὁ, 

Hwein. 

yorpopmprov, χοιρομµέρι, ζαμ- 
ποῦνιε, 16 der Schinten. . 

xovöpös grob, did, plump. 

Yopedw tanzen. 

yopny& (e) gewähren, bieten; δε. 
treiten (3.8. Ausgaben). 

χορός. ὁ ber Tanz, Ball, der Chor. 

χόρτον, χορτάρι, τό dad Kraut, 
Grünzeug. 

χρέος, ro die Schulb(forderung), 
Stuldigfeit; die Funktion. 

xps:adopa: gebrauden, benötigen. 

χρεωστῶ (ε) νετ[ώιίδειι. 

χρῆμα, τό, χρήματα, τά ὃαδ Gelb. 

χρησιμεύω dienen, im Gebraud 


γουροῦνε, τό Daß 


ei, 

χρήσιμος δἰεπ[ιώ, πΏβίιώ. 

ος 4 der Bebraud). 

xpövos, 5 die Zeit, U.©. ferner: 
das Jahr; toö ypövov nädjites 
Sahr. ᾿ 
υσός, ὁ, χρυσάφι, µάλαμμα, 

er das aid. : En 

χρυσοῦς, χρυσός, μαλαμματέ- 
vos golden. 

χρῶμα, τὸ δίε ὅατβε 

χρωματίζω απῄῃτείφεπ. 
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Xodaios gemein. 

χώρα, 7 das Land. 

χωρίξω trennen, fi trennen, fi 
teilen. 

χωρικός, χωρίατης, ὁ δει Bauer. 

χωρίον, χωριό, τό daß Dorf. 


Ir, 


φάλλω Ίπρεα (meift Tirhlih), bes 
fingen. 

φέγω, µέµφοµαι, χατακρίνω ta= 
deln. 


devöng erlogen, gelogen, falid. 

ψεύδομαι, ψευδολογῶ (e) lügen. 

φεῦδος, τό, φευδολογία, η, ψέμμα, 
x6 die Vüge. 

φεύστης, ὁ der Vügner. 

Imropa (a) fühlen, befühlen. 

ψηφίζω αθβίπαπεπ (αμ φ ηφοφορῶ, 
eo); Durch Abftimmung beiließen 
od. feitfegen; (= irıbnptiw) Durd) 
Abflimmung annehmen. 

φητόν, τό der Braten. 

φιλός dünn, fein. 

φυχη, 1 die Seele. 

böyos, xpdo, ro die Kälte. 

boypöc, xpoög kalt. 

φωμᾶς, ἁρτοποιός, ὁ der Bäder. 

Ψωμί, τό, ἄρτος, ὁ δαδ Brot. 

φωνίζω, φουνίζω, Θ.6. ἆἄγο- 
ράζω eintaufen. 


D. 


ὡθῶ (ε) Ίοβεπ. 

ὢόν, Ἡ.Θ. αὐγό, τὸ Όαδ Ei. 

ὥρα, Ἡ δίε Θἱπὸε, Zeit. 

ὡραῖος Ἰώδπ. 

ὡραιότης, ἡ die Schönheit. 

ὥριμος, ον τεί]. 

An ος ρολόγι, ρολόἓ, τό δε 
τ. 


ὠφέλεια, Ἡ, ὄφελος, τό δετ 111βεπ. 
ὠφέλιμος, ον πβιιώ. 

ὠφελῶ (e) nüßen. 

üyxpös blaß, blei. 
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2. Deutfch-griechifcyer Zeil. 





u. 
Abend, der, n Eontpn,  Bpa- 
δειά, τὸ βράδυ. : 
abhängen ἐξαρτῶμαι. 
abnehmen &yarpn (e), Byariw, 
βγάζ 


άζω. 

ο δείτε δἱε, ἡ ἀναχώρησις. 

abreijen ἀναχωρῶ (e). 

Abihied, der, ὁ ἀποχαιρετισμός; 
(Entlafjung) Ἡ ἁἀπόλυσις, (0. 
Dankfung) N rapatımaız; feinen — 
nehmen παραιτοῦμαι (ε). 

αθ]ῶίαρειι ἀποποιοῦμαι (ε), ἀρνοῦμαι 
(e); (3.3. einen Augriff) ἄπο- 
xpodw; (vom Preife) neroöna: (0), 
ἐλαττοῦμαι (ο), ὑποτιμῶμαι. 

αΏ[ώτείδει ἀντιγράφω. 

ΦΙ0ΠΦ!, δἱε, ὁ σκοπός, Ἡ πρόδεσις, 

αὔίρεβεπ προσέχω. 

αδίεπ (ἐκ)τιμῶ (α), σέβοµαι. 

Achtung, die, η ὑπόληψις, τὸ σέβας, 

Ader, der, ὁ ἀγρός, τὸ χωράφι. 

Aderbau, der, Ἡ γεωργία. 

Adler, der, 6 &eröc. 

Admiral, der, 6 ναύαρχος. 

Affe, der, 5 ridmxos, ἡ μαϊμ.οῦ. 

ahnen προαισθάνοµαι, ἔχω τὴν 
προαἰσθ"ησιν. 

ähnlich ὅμοιος; -- Τεῖι ὁμοιάζω. 

Ullee, Die, ἡ δενδροστοιχία. 

allein pövos (adv. µόνον), μονά- 
χος; (αὔετ) ἀλλά, ὅμως. 

allgemein γενικός, κοινός. 

Almojen, dag, Ἡ ἐλεημοσύνη. 

alt παλαιός, παλγός, ἀρχαῖος) 
γηραιός; (bejahrt) ἠλιχιωμένος 
(vergl. ©. 103). 

Alter, das, ἡ ἡλικία; (Θτείϊ[επαίεετ) 
τὸ γηρας. 

Altertum, dad, Ἡ ἀρχαιότης. 

Amt, daB, τὸ ἀξίωμα, τὸ ὑπούρ- 
γημα, Ἡ δέσις, τὸ χρέος. 

απΏεἰεἩ λατρεύω, προσκυνῶ (ε). 

απΏἰε[εῖ προσφέρω. 

Andenten, das, n &vanymars, Ἡ ἐν- 
Yopmars; N μνημη. 

Anfang, Be an 

anfangen Apytiw, Apyopat. 

anfangs xar’ ἀρχάς, Ev ApyTi. 

Anführer, der, 6 apymyös, 6 fy&rms. 

anfülen nimp& (0), γεµίζω. 


Angelegenheit, Die, + Önödeors, 7 
δουλειά. 

απρεπεθῖῃ εὐχάριστος, εὐάρεστος. 

Angefiht, Ὀαθ, τὸ πρόσωπον, τὰ 
μοῦτρα. 

Unhänglichleit, Die, N &ypootwarg; 
Ἡ πίστις. 

απΏῦτεπ ἀκούω, ἀκροῶμαι, 

anfommen ἀφιχνοῦμαι (ε), φθάνω. 

Ankunft, die, η ἄφιδις, η ἔλευσις, 
τὸ φὺδάσιµον, ὁ ἑρχομός. 

αππᾶθετῃπ πλησιάζω, προσεγγίζω. 

Annehmlichleit, die, Ἡ τέρφις, Ἡ 
χάρις, τὸ εὐχάριστον, τὸ εὐά- 
ρεστον. 

απτἰΦίεΠ παρασκευάζω, φτιάνω; 
(bewirten) rpo&svo {ε), (θετθεὶ: 
führen) Erıpepw. 

anihauen (προσ)]βλέπω, παρατηρῶ 
(ε), θεῶμαι, κυττάζω. 

anjehen (für etw.) δεωρῶ {(ε), vo- 
µίζως 5 anjihauen j. dort, 

Anfict, bie, 7 ea; (Meinung) 7 


Trap”. | 

Anteil, der, Ἡ (συμ)µετοχή; (Σεἱβ) 
τὸ µέρος, τὸ µερίδιον Ἡ µερίς; 
(Οπιετεῇε) τὸ ἐνδιαφέρον. 

Antwort, Die, 1 Anavımars, 9 &nö- 
χρισις. 

antworten Aravıa (a), ἀποκρίνομαι. 

anvertrauen Epristedonat. 

anwenden Eyappölw; (gebrauden) 
µεταχειρίζομαι, χρῶμαι. 

Anwendung, die, ἡ εφαρµογή; (6ε, 
braud) Ἡ χρῆσις. 

Anzahl, δἱε, ὁ ἀριδμός. 

anziehen (3. B. Kleider) ἐνδύω, ντό- 
νω, φορῶ (e). 

anzünden ἀνάπτω, ἀνά βω. 

Apfel, der, τὸ μῆλον. 

Apfelbaum, der, n µηλέα, μ.ηληά. 

Arbeit, Die, η ἐργασία, ἡ δουλειά; 
(Werk) zo ἔργον. 

arbeiten ἐργάζομαι, δουλεύω; 
(funktionieren) Astroupy@ (e). 

AM πτωχός, φτωχός, πένης, ἄπο- 
pes; (bedauernswert) rakatnwpog, 
ύστηνος, καὔμέγος. 

Arm, der, 6 Bouytwv, td μπράτσο. 

Armut, die, 7 rrwyeta, pPruysıa, 
Ἡ πενία, Ἡ ἀπορία. 
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Φτρὶ, δεῖ, ὁ ἰατρός, γιατρός. 
Aft, Ῥετ, ὁ κλάδος, τὸ κλαδί, 
Aufenthalt, der, 7 dtanovn, Ἡ δια- 


τριβη. 

Aufführung, die, (Betragen) 4 dta- 
γωγή, Ἡ συμπεριφορά, τὸ φέρσι- 
μον; (auf dem Σβεαίετ) Ἡ παρά- 
στασις. 

aufgehen (von ὃετ 6ο0ΠπΠε) ἀνατέλλω. 

aufhalten, fih, διαµένω. (ἐν)δια- 
τρίβω. 

aufheben αἴρω, (ἀν)υψῶ (ο), ἄνα- 
σηκόνω; (αι [θείθαβτεπ) (δια)φυ- 
λάττω; (αβ[ΦαΠετ) καταργῶ (ε), 
ἀκυρῶ (ο). 

aufmerffam προσεκτικός. 

Aufmerkjamfeit, die, ἡ προσοχη. 

αι]τιΦείᾳ εἰλικρινῆς, εὐδύς. 

Aufrichtigkeit, die, 7) εἰλιχρίνεια, 


η εὐθύτης, 

aufheben ἐγείρομαι, σηκχόνομµαι. 

Auftrag, der, η ἐντολή, Ἡ παραγ- 
χελία. 

αμῃοαὤεπ ἐξυπνῶ (ε), ἀφυπνίζομαι. 

aufweden ἑἐξυπνῶ (e), ἀφυπνίζω, 
σηκόνω. 

Auge, ὃᾳ8, ὁ ὀφδαλμός, τὸ µάτι. 

Augenblid, der, η στιγµή. 

αἰισθτείίεῃπ ἁπλόνω, ἐξαπλόνω. 

ausdehnen (er)exteivw, tsvrovw. 

Ausdrud, δετ, ἡ ἔκφρασις. 

αμδῦτῆσετ ἐκφράζω; (auspreffen) 
(ἐκ)λίβω, στηβω, στραγτίζω. 

ausführen ἐκτελῶ (e); (exportieren) 
ἐξάγω; (αμδείπαπΌετ[εβετι) ἐξηγῶ 
(ε), ἑρμ.ηνεύω. 

αιιδβεθετι ἐξέρχομαι, βγαίνω (ἔξω); 
(erlöfhen) σβύνω; (jchwinden) 
ἐξαφάνίζομα:, χάνομαι. 

Ausländer, der, ὁ ἀλλοδαπός, ὁ 
ξένος. 

αδΤεβεΠ «φαίνομαι, ἔχω τὴν ὄψυ; 
(bi8 zum Ende Τεθετι) βλέπω µέχρι 
(τοῦ) τέλους. 

αμδιρᾶθίεπ ἐκλέγω, διαλέγω. 

αιδιοείΦεπ ἀποφεύγω, ὑπεκφεύγω; 
(ur Seite gehen) napaneptlw. 

auszeichnen, id, Staxptvopu, EEEeyw, 
ἐχπρέπω. 

8. 
Bad, der, 6 ρύαξ, τὸ ρυάκι. 


Bad, das, τὸ λουτρόν. 
baden λούω; Πῶ --- λούομαι. 


Band, der, ὁ τόμος. 

Band, ὃαδ, Ἡ ταινία, η κορδέλλα; 
(3. δ. der σιεμπὺ]Φα[ί) ὁ δεςσ- 
hs; die Banden (Fefleln) τὰ 

εσμά. 

Ban, die, tö δρανίον, ὁ μπάγκος; 
(2.35. der Abgeordneten, Angeflag- 
ten) 7d £öwäicov; (Bankgeihäft) 
Ἡ τράπεζα. 

bauen κτίζω, ἀνεγείρω, (Φᾶν[ετ) 
οἰκοδομῶ (ε); (8αδ Yeld) καλλιερ- 
γῶ (ε), γεωργῶ {(ε). 

Bauer, der, 6 χωρικός, χωριάτης. 

Baum, der, tb δένδρον. 

beabfihtigen sronevw, σχκοπῶ (e), 
προτίθεµαι. 

bededen καλύπτω, σκεπάζω. 

Bediente, der, 5 ὑπηρέτης, ὑπε- 
ρέτης. 

bedürfen χρειάζομαι, χρῄζω, δέο- 
μαι, ἔχω ἀνάγκην Oder ypetav. 

beendigen τελειόνω, περατῶ (ο), πε- 

αίνω. 

Befehl, Όετ, ἡ διαταγη, Ἡ προστα- 
Υη, (Ἀμ[ίταρ) Ἡ ἐντολή. 

befehlen δια-, προστάσσω; ἐντέλ- 
λομαι. 

befragen (ἐπ)ερωτῶ (α). 

befreien (ἀπ)ελευθερῶ (ο); ἆπαλ- 
λάσσω. 

befriedigen edyupısth (e), ἔκανο- 
ποιῶ (ε), ἐπαρκῶ (e). 

begeben, fi, (gehen) nyyatvw, nera- 
βαίνω; (ΠΦ ετεῖρπετ) συμβαίνω, 
γίνομαι, λαμβάνω χώραν. 

Βερεβεῖι (δια)πράττω, χάμνω. 

δερίεἰ{εῃ συνοδεύω, παρακολουδῶ(ε). 

begreifen (vergl. ©. 146) ἐννοῶ {ε), 
νοῶ {ε), καταλαβαίνω. 

begrüßen χαιρετῶ (α), χαιρετίζω. 

behalten xpurw (e); (bewahren) δια- 
φυλάττω, διατηρῶ (e). 

Betipiel, daß, td παράδειγµα; (Φος- 
bild) τὸ ὑπόδειγμα. 

Ρεἰ[εβεπ βοηθῶ (ε), συντρέχω. 

beitragen ουντελῶ (ε), συνεργῶ {ε). 

bejahrt Ἠλικιωμένος. 

Ρεζαππί γνωστός. 

Belannte, der, Die, d, η γνώριµος. 

Belanntiohaft, die, η γνωριμία. 

Βεἴετπεπ ὁμολογῶ {ε), ἀνομολογῶ (ε). 

beflagen ὃρηνῶ (e); (bedauern) λυ- 
ποῦμαι {ε); Ὥ- παραπονοῦ- 
μαι {ε). 
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befommen AnuBavw. 

befriegen (xata)noispü (e). 

belagern πολιορκῶ {ε). 

Ρε[εἰδίβεῖ προσβάλλω, (θε[άΦἱπιρ[ετι, 
infultieren) ὁβρίζω, βρίζω, 

belohnen Avraneißow. 

Belohnung, die, 7 Avranoıßm. 

bemädtigen, fi, natalauBavw, κυ- 
ριεύω. 

bemerten παρατηρῶ (ε) ἀντιλαμ- 
Bavonar, (begreifen) (ἐν)νοώ (e), 
ο... 

bemühen, ih πκοπιάζω, λαμβάνω 
τὸν κόπον, προσπαδῶ {ε). 

benadhridtigen εἰδοποιῶ (5), πλη- 
ροφορῶ (e). 

benußen ἐπωφελοῦμαι (ε), χρΏσι- 
μοποιῶ (ε); ξξ φεδταιώεπ Τ. δοτ1, 

Βευθαδίεῃ παρατηρῶ {ε), δεωρῶ (ε), 
ἐπισκοπῶ (ε); (ΒαΠεπ) (δια)τη- 
ρῷ (ε), φυλάττω. 

bereit ἔτοιμος. 

bereit(willig) πρόδυµος. 

Berg, der, td ὄρος, τὸ βουνόν. 

berühmt διάσημος, περίφημος, περι- 
ώνυμος, ὀνομαστός. 

beihäftigen ἀπασχολῶ {ε); Πώ -- 
(ἀπ)ασχολοῦμαι (ε), ἐνασχολοῦμαι 
(ε), καταγίνοµαι. 


Ρε[ὤΦεἰδεπ µετριόφρων; (πιᾶῃίρ) µέ- 


τριος. 

Befcheibenheit, Die, Ἡ µετριοφρο- 
odvn; (Mäßigleit) 7 nerptörngs. 

beiränten περιορίξω, a 
Πά --- περιορἰξοµαι, ἀρχοῦμαι (e). 

Ρε[Φτείθεῃ περιγράφω, ἐξιστορῶ (ε). 

Beichreibung, die, N reprypapn, 
ἐξιστόρήσις. 

ὈεΠεβεῖι νικῶ (α). 

Befinnung, die, Ἡ συναίσθησις, αἱ 
αἰσθ-ησεις. 

Ῥε]ετα βελτιόνω. 

beftändig εὐσταθ"ης, σταθερός; (1: 
aufhörlih) ἀκατάπαυστος, ἁδιά- 
λειπτος. 

ΡεΠεθίεπ κλέπτω, κλέφτω, κλέβω. 

ΒΕΠΙΠΙΊΠΕΠ ὀρίζω, (προο)διορίζω; (31 
εν, ὈεταπίαΠεπ) παρακινῶ {ε), 
παροτρύνω, ὠδῶ {ε). 

Bejud, der, ἡ ἐπίσκεψις, 

Ρε]μῴφειι ἐπισκέπτομαι, (4. Δ. Όαδ 
Theater) πηγαίνω, µεταβαίνω 
(εἰς τὸ θέατρον). 

beten προσεύχοµαι. 


Mörterverzeihnis. 


Betragen, Όαδ, Ἡ διαγωγή, Ἡ συµ- 
περιφορά, τὸ φέρσιμον. 

Ρείταβεπ, Τά, (συμπερι)φέρομαι, 
παρέχω ἐμαυτόν. 

betrügen ἀπατῶ, ἐξαπατῶ (α). 

Bett, das, Ἡ κλίνη, τὸ κρεββάτι: 
4 roten (3.8. eines Fluiled). 

Bettler, der, 6 ἐπαίτης, ὁ ζητι- 
avoc. 

bevorftehen ἐπίκειμαι, μέλλει νὰ 
συμβῇ. 

bewaffnen ὁπλίζω, ἐξοπλίξω, ἁρμα- 
τόνω. | 

ῬειαβτεΠ διατηρῶ (), (δια)φυλάττω. 

bewegen xıy@ (ε). 

Beweis, δετ, ἡ ἀπόδειξις. 

Ῥειοοβπεῖι (κατ)οικῶ (ε), κάδοµμαι 
(εἴς τι). 

bewundern Jaundlw. 

Bewunderung, Die, 5 Yavpaopöc. 

Βελαθίετ πληρόνω, ἐξοφλῶ (ε). 

Ῥελείβεϊι (ἀπο)δειχκνύω. 

ἐβίεπε, δἱε, Ἡ μέλισσα, τὸ µελίσσι. 

Bier, das, ὃ ζὔθδος, Ἡ µπίρα. 

Βἱείεη προσφέρω, χορηγῶ (ε). 

Bild, das, Ἡ εἰκών, (Sluftration) 
Ἡ εἰκονορραφία. 

Είΐδειι σχηµατίζω; (audbilden) &x- 
παιδεύω, διαπλάσσω, διαμορφῶ 
(ο), (ᾳεβίϊδεί πεπαιδευµένος, µε- 
μορφωμένος); (αιδίπαΦετ) ἄπο- 
τελῶ (ε). 

ΣΙΠεί, Όαδ, τὸ εἰσιτῆριον, τὸ µπι- 
λιέτο. 

billigen ἐπιδοκιμάζω, ἐγκρίνω, 

binden δένὠ, δέω; (ΤεΠε[π) δεσμεύω. 

Birne, Die, τὸ ἄπιον, τὸ ἀπίδιον, 
τὸ ἀχλάδι. 

Bitte, Die, Ἡ παράκλησις. 

bitten παρακαλῶ (ε). 

Εἱ{{ες πιχρός, 

Blatt, Daß, τὸ φύλλον. 

blau xvavoös, xvavöypous, μαβύς, 
γαλάζιος. 

bleiben μένω, διαµένω. 

Bleiftift, der, τὸ μολυβδοκόνδυλον, 
τὸ μολύβι. 

Blid, der, 7d βλέμμα, Ἡ ματιά. 

Ὀιπὂ τυφλός, στραβός. 

Blih, δετ, η ἀστραπή, (εἰπ[φίαρεϊι- 
δεΤ) ὁ κεραυνός, τὸ ἀστροπελέκι. 

Blume, δὈίε, τὸ ἄνδος, τὸ λου- 
λοῦδι, 

Blut, da, ro αἷμα. 


Wörterverzeichnis. 


Bohne, die, 6 yastolos, td yaodkt. 
Boot, das, 56 λέμβος, ἡ βάρκα; 
(Schiff) To πλοΐον, τὸ σκάφος. 
αθῦτ[ε, δἱε, τὸ βαλάντιον, τὸ πουγγί, 
ἡ μποῦρσα; (Φῷαπδε[δθδτ[ε) τὸ 

ϱηματιστήριον. 

Ὀδ]ε κακός, κακοήθ"ης, Χακοποιός; 
(ετλΏτη!) (παρ)ωργισμένος,δυµ.ω- 
μένος, χακιωμένος. 

Ῥταίεπ φήνω, φα ἴνω. 

Ὀταμῶδατ χρήσιμος. 

Ἑταμφεπ μµεταχειρίζοµαι, χρῶμαιῃ 
(nötig Ώαβεπ) χρειάζομαι, χρήζω, 
ἔχω ἀνάγκην ο. χρείαν, δέοµαι. 

Ὀτειί εὑρύς, πλατύς, φαρδύς. 

brennen χαίω. 

Brief, der, Ἡ ἐπιστολή, τὸ γράμμα. 

DBrieflaften, der, To Ἰραμματοχι- 

ώτιον. 

bringen φέρω, κοµίζω. 

Brot, das, ὁ ἄρτος, τὸ φωμί. 

Bruder, der, ὃ ἀδελφός, ἀδερφός. 

Bud, das, τὸ βιβλίον, 

Buhbinber, der, 5 βιβλιοδέτης. 

Buchdruderei, die, zo τυπογραφεῖον. 

Buchhändler, der, & BeßirorwäAng. 

Buchhandlung, δἱε, τὸ βιβλιοπω- 
λεῖον. 

ἈἉιώ[αδε, δες, τὸ γράμμα. 

Bürger, ber, 5 πολίτης. 

Butter, Die, 6 Boörupov. 


6. 
6τίῇ, δετ, ὁ χριστιανός. 
ὄτίΠ[ιῷ χριστιανικός. 


D. 
Dad, dad, Ἡ στέγη, σχεπ΄η. 
Dankbarkeit, bie a οσο 
ὃαπῖεπ εὐχαριστῶ {(ε), 
Dauer, die, Ἡ διάρκεια. 
Vauerhaftigfeit, Ὀτε, Ἡ στερεότης. 
dauern διαρκῶ (ε). 
Degen, der, τὸ ξίφος, τὸ σπα δί, 
Demut, die, 7 ταπεινοφροαύνη. 
demütig ταπεινόφρων, ταπεινός. 
demütigen tareıyo (0). 
denten (vergl. ©. 383) σκέπτομαι, 
συλλογίζομαι, διαλογίζοµαι, δια- 
vooöuar(e); (meinen, Dafürhalten) 
φρονῶ (ε), νομίζω. 
δε[0 τοσοῦτον, τόσον, τοσούτῳ, τόσῳφ; 
— jhlimmer τόσφῳ Χχειρότερον; 
nicht8 — weniger oöy ἧττον. 
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deutfdh γερμανικός, γερμανός (οετῃ[. 
S. 103), ὡς 


Φειι[Φ[απὸ, δαδ, ἡ Γερμανία. 

Diamant, der, ὁ ἁδάμας, τὸ δια- 
μ.άντι. 

δἱώἰ πυκνός. 

Dichter, der, ὁ ποιητής. 

bichterifch ποιητικός. 

Did χονδρός, παχύς; ὀγκώδης. 

Dieb, δεῖ, ὁ κλέπτης, κλέφτης, 

dienen ὑπηρετῶ (ε); (δἱεπίτώ Jein) 
χρησιμεύω. 

Ding, daß, τὸ πρᾶγμα, πρᾶμμα. 

Donner, der,  Bpovem. 

Donnern Bpovco (a). 

Dorf, das, τὸ χωρίον, χωριό. 

Drehen orpepw. 

drohen aneıı@ (e); bie Gefahr droht 
d_ XLVÖDVOog ETiXelTat. 

Όμπιπι ἀνόητος, κουτός, βλάξ. 

Ὀμπῖεί σκοτεινός, (von Farben) Bu- 
δύς, σχοῦρος. 

Ὀβηπ λεπτός, φιλός, λιανός; (1 ρᾶτε 
[ιᾷ) ἀραιός. 

durchdringend dranepaotıxös, (von 
der Stimme) d&ös. 

durdftöbern, durdhfuchen dtepev- 
vo (a), ψάχνω. 

Durft, der, n δίψα. 

durftig fein, dürkten dchü (a). 

Dußend, das, η δωδεκάς, η ντου- 
ζίνα. 

Φυπαῇίε, δίε, Ἡ δυναστεία. 


€. 

eben &ntredos; (gerade) ἀκριβῶς, 
ἴσίια ἴσίια; Το --- μόλις, ὅτι 
roö; er ijt joeben gelommen 
μόλις (ὅτι ποῦ) ἠλδε. 

edel sbysvng, γενναῖος. 

Edelmann, der, ὁ εὐπατρίδης. 

Edelftein, δεῖ, ὁ πολύτιμος λίδος. 

Ehre, die, ἡ τιµή; -- πιαφετ, zur 
--- βετειῶετ περιποιῶ (ε) τιµ.ην. 

ehren τιμῶ, ἐκτιμῶ (α). 

Ehrenmann, der, 6 tintos 0. χρη- 

ον ἄνθρωπος. 

εβτετβἰεΓῖᾷ πλήρης σεβασμοῦ. 

Ehrfurdt, bie 2 σεβασμός, τὸ 
σέβας. 

εΏτ[ιώ τίμιος, χρηστός. 

EhHrficäfeit, Die, Ἡ τιµιότης, Ἡ χρη- 
στότης. 

Ei, Ὀαδ, τὸ ὠόν, τὸ αὐγό. 
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Eiche, die, Ἡ ὃδρῦς, η βαλανιδιά, 
βελανιδιά. 

Eid, der, ὁ ὄρκος. 

ΦίΠετ, ὃετ, ὁ ζἢλος. 

Eiferfudt, die, η ζηλοτυπία. 

6ἰρεπ]ώφα[ί, δἱε, ἡ ἰδιότης. 

Eigentum, das, Ἡ ἴδιοκτησία. 

Eigentümer, δες, ὁ ἰδιοκτήτης. 

eilen οπεύδω, βιάζοµαυ (von 
Saden) (κατ)επείγω. 

εἰπ[αὤ ἁπλοῦς, ἁπλός, ἁπλοϊκός. 

εἰπ[ᾶ[{ίᾳ εὖήθης, ἠλίδιος, µωρός. 

eingedenf yuynuwv; — fein ἐνδυ- 
μοῦμαι (ε), δυμᾶμαι (το). 
εἰπίᾷ σύμφωνος. 

εἰπ]Φία[επ ἀποκοιμῶμαι. 

Einwohner, Όετ, ὁ κάτοικος. 

Φἰπιουβπετίπ, δἱε, Ἡ κάτοικος. 

Eis, ὃδαδ, ὁ πάγος. 

Eifen, das, 6 σίδηρος, τὸ αἱδερο. 

Eifenbahn, die, & orömpööponos. 

eifern σιδηροῦς, σιδερένιος. 

Element, das, τὸ στοιχεῖον. 

Elend, das, ἡ ἀθλιότης, ἡ ἔλεει- 

ses 
e, Die, ὁ πῆχυς, N TNYN. 

empfangen ο λῥιοίας, ρα 
λομβάνω. 

empfehlen συνιστῶ (α), συσταίνω, 
συστΊνω. | 

Empfehlungsbrief, δετ, Ἡ συστατικἡ 
«ἐπιστολη. 

empfinden alodavona:. 

Ende, das, τὸ τέλος; τὸ πέρας; τὸ 
ὄκρον; δη -- Ἐτίπβει φέρω εἷς 
πέρας, περαίνω; einer Sache ein 
— maden δέτω πέρας εἴς τι; 
αἴιπ απΌετεπ --- δετ 6ιαδί εἰς τὸ 
ἄλλο ἄκρον τῆς πόλεως. 

enge stevös; enger mahen στενεύω. 

England, das, Ἡ ᾽Α]γλία, 

entbehren στεροῦμαι (ε), 

entdeden avaxalörıw; (offenbaren) 
ἀποχαλύπτω. 

επ{Τετπεπ ἀπομακρύνω. 

Entfernung, Die, 7 ἀπομάκρυναις, 
(Abitand) N Anöcruoız. 

entgegenjeßen Avtırazocw. 

entichließen, Πῶ, ἀποφασίζω. 

Entihluß, der, 7 ἀπόφασις. 

entiehuldigen ooyywp@ (e), (reiht: 
fertigen) dtxarodoya (ε). 

erbarmen, fih, ἐλεῶ (ε), εὐσπλα- 
χνίζομαι. 


Mörterverzeichnis. 


erbliden βλέπω, παρατηρώ (e), 
παίρνω τὸ µάτι µου. 
Erdbeere, die, To yaparnepaoov, 7 


ράουλα. 

Erbe, die, N N; 75 yapa; (Erd- 
Ῥοῦε) τὸ ἔδαφος. 

ετείαπεπ, Πῷ, συµβαΐνω, Yivonat, 
λαμβάνω χώραν. 

ετ[αθτεπ µανθάνω, πληροφοροῦμαι 
(ε); (Δθετῇῃεθεπ) ὑφίσταμαι, (mit« 
παφεπ, erdulden) δοχιµάζω, πά- 
σχω, παθδαίνω, 

erfinden ἐφευρίσχω. 

erfüllen ἐκπληρῶ (ο), ἐκτελῶ (ε). 

erhalten Aaußava; (bewahren) δια-- 
τηρῶ {ε), διαφυλάττω. 

erinnern, fih —, |. ©. 390. 

erfälten, fi), χρυόνω, κρυολογῶ (ε). 

erkundigen, Πώ, πληροφοροῦμαι (ε). 

erlauben ἐπιτρέπω, δίδω την ἄδειαν. 

Erlaubnis, die, A &dero. 

ermorden yovedw, oxot6övw; (Meudhe 
lingd) δολοφονῶ {ε). 

ετπιΆθεπ (ΙταΤ],) καταπονῶ (ε), χου- 
ράζω; (ἰπίταπ]ι,) καταπονοῦμαι, 
ἀποκάμνω, κουράζξομµαι. 

επᾶβτετι τρέφω. 

ernennen διορίζω, ἀναγορεύω. 

ετΠ{ῖ σοβαρός; (πἱΦ:ίᾷ) σπουδαῖος. 

ετοβεῖπ κυριεύω, χατακτῶίμαι). 

erretten (öta)ouLw. 

εττιῶίετ (Av)eyetpw; (ftiften) töpuw. 

erihreden (ἰταπ] τροµάζω, ἓκ- 
φοβῶ {ε); (1π{τ.) τροµάζω, ἐκ- 
φοβοῦμαι. 

ετ[εβεπ ἀντικαθιστῶ (a); Avanın- 
ὤ (ο). 

ετβαιπεῖ ἔκπλήττομαι. 

Erftaunen, Όαδ, ἡ ἔκπληξις. 

ετ[ιὤῶεἩ παρακαλῶ (ε). 

ertragen ὑποφέρω, ἀνέχομαι, βα- 
στῶ (α). 

erwarten περι-, προσ-, ἀναμένω; 
ἀπεχδέχομαι; (ετθοΠετ) προσδο- 
κῶ (α), ἐλπίζω. 

erwerben ἀποκτῶ (α), πορἰζομαι. 

erzählen drmyoöper, ἀφηγοῦμαι (ε). 

ετλίεβεῖι ἀνατρέφω; ἐκπαιδεύω. 

Ejel, der, 6 övos, ὁ γάϊδαρος, τὸ 
γαἲἴδοῦρι. 

εἨεπ τρώγω. 

Europäer, der, 6 Eöpwraios. 

ewig almveoc. 


Wörterderzeichniß. 


$. 

Babrif, δἱε, τὸ ἐργοστάσιον, ἡ φά- 
μπρικα. 

Fahne, die, η σημαία. 

Τα[]ῷ φευδης, φεύτικος, πλαστός; 
(ΕπτίΦ[ἰϱ) ἐσφαλμένος, σφαλερός, 
πλημμελής; (πε!) πλην. 

Tamilie, Die, Ἡ οἰκογένεια. 

ΤαΠβεπ συλλαμβάνω, πιάνω; σεµετ 
-- ἀνάπτω, πιάνω φωτιά(ν). 

Ὅατθε, δἱε, τὸ χρῶμα, ἡ δωριά. 

Ὅα8, Ὀαδ, τὸ βαρέλιον, βαρέλι. 

faul oanpös, oatpös; (träge) dxvn- 
ρός, τεμπέλης (ὁδ), ἀκχαμά- 
της (6). 

Weber, Die, τὸ πτερὀν, φτερό; 
(Θάτείθ[εδετ) ἡ γραφίς, ηπέν(ν)α. 

Tedermefjer, dag, τὸ κονδυλοµά- 
χαιρον, ὃ σουγιᾶς. 

Tehler, der, τὸ σφάλμα, τὸ λάδος; 
τὸ ἐλάττωμα. 

fein nu (vorzügli) E&atperog, 
ἐκλεχτός, περίφημος, φίνος; --εδ 
Gehör ie a . ή 

Teind, δετ, ὁ ἐχθδρός, (ἶπι 4 τίερε) 
ὃ πολέμιος. 

Geld, Ὀαδ, ὁ ἀγρός, τὸ χωράφι; 
τὸ πεδίον. 

Weldherr, der, & orpurmyös. 

Teniter, Daß, τὸ παράδυρον, παρα- 
Föpt. 

Τεῇ orepeöc; oradepös; —er Ent: 
Ihluß σταδερὰ ἀπόφασις. 

Weltung, Die, τὸ φρούριον. 

fett raydc. 

feucht ὑγρός. 

TWeuer, Daß, τὸ πῦρ, Ἡ φωτιά. 

Wieber, das, 5 moperöc. 

finden εὑρίσκω, βρίσκω. 

finfter σκοτεινός; εδ {Π -- εἶναι 
σκότος. 

Ὀπ[ειπίδ, δε, τὸ σκότος, σκο- 


τάδι. 
Til, der, ὁ ἰχδύς, τὸ φάρι. 
σ]ώετ, δετ, ὁ ἁλιεύς, ὃ φαρᾶς. 
Sleiih, Όαδ, ἡ σάρξ; (zum Effen) 
τὸ κρέας. 
fleißig enıpneins; φιλόπονος, φίλερ- 
Ίος) (19Ν:ἱᾳ) δραστήριος. 
Wliege, die, 1 µυῖα, μύγα. 
fliegen ἵπταμαι, πέταµαι, πέτοµαι, 
πετῶ (α). 
Πίεβεπ φεύγω; δραπετεύω; (πιεῖδετι) 
ἀποφεύγω. 
Neugriehiide Srammatit. 
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Ylüditling, der, & pyoyds; 56 np6o- 


υξ. 

Sub, der, 5 rorapög, td norapı. 

flüffig pevotös. 

folgen rokond (ε), ἔπομαι. 

Το[ᾳεπδεθ τὸ ἑπόμενον, τὸ ἑξῆς, 

fordern ἀπαιτῶ (ε). 

Yorticritt, δε, ἡ πρόοδος. 

Τοτί[εβεῖ ἐξακολουθδῶ (ε). 

Ὄταφε, δε, Ἡ ἐρώτησις, τὸ ἑἐρώ- 
τηµα; (Θτεί[ταρε) τὸ ζήτημα. 

fragen ἐρωτ (α). 

Ὀταπϊτείώ, Όαδ, η Γαλλία. 

Ὀταπλο[ε, der, ὁ Ἠάλλος, 

Ὅταμ, δίε, Ἡ γυνή, γυναῖκα; Ἡ ᾿ 
χυρία. 

Fräulein, das, 7 dsororvic. 

frei ἐλεύθερος; ἀπηλλαγμένος. 

Ὀστεϊβεἰ{, δἱε, η ἐλευθερία. 

Ὀτείίαρ, der, η Παρασκευ". 

[τεπιὸ ξένος, ξενικός. 

[τεῇεπ τρώγω, βιβρώσκω. 

Ὄτεμὂε, δἱε, ἡ χαρά. 

freuen, fi, yatpw. 

Treund, δες, ὁ φίλος. 

Ὀτίεὂε, δεῖ, η εἰρήνη. 

[τθβ[ιῷ φαιδρός, εὔδυμος, χαρού- 

ενος. 


μ. 

Ὀτο]ὤ, δετ, ὁ βάτραχος, βάὃρα- 
κας. 

Frucht, die, 5 Καρπός; (9) τὸ 


ὑὀπωρικόν, τὸ φροῦτο. 
früh ἐνωρίς. 
Trühftüd, das, τὸ πρόγευμα. 
Fuchs, der, ἡ ἀλώπηξ, η ἀλεποῦ. 
ΤϊΠετ πληρῶ (ο). γεµίζω. 
Furt, die, & woßoc. 
fürdten φοβοῦμαι {ε). 
furdtbar φοβερός. 
furdtlo8 &ypoßos. 
furdtfam &tolpos, δειλός, φοβη- 
τοιάρης. 
σῦτῃ, ὃετ, ὁ ἠγεμώ», ὃ πρἰγκηψ. 
Fuß, der, 6 noög, τὸ πόδι, ποδάρι. 


Ban, die, n nv, Ἱ χῆνα. 
Sänferid), Dr } = e χῆνα. 
Gattin, die, η σύζυγος, Ἡ σύµβιος, 
συµβία, η γυναῖκα. 
Θατίει, δεῖ, ὁ κῆπος, τὸ περιβόλι. 
Φαῇ, δεῖ, ὁ ξένος, ὃ (συν)δαιτυµών, 
ὃ μουσαφίρης. 
Baftırahl, Όαδ, τὸ συµπόσιον. 
80 
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Gatte, der, 5 σύζυγος, ὃ σύμβιος, 
ὁ ἄνδρας. 

Gebäude, das, τὸ οἰκοδόμ.ημα, τὸ 
χτίριον. 

geben dtöw, δίνω; εδ αἱθί ὑπάρ- 
ει, ὑπάρχουσι. 

Gebet, Ὀαδ, Ἡ προσευχη. 

Gebraud, der, Ἡ χρῆσις, (ται, 
Φεπυθπβεί{) το ἔθιμον, τὸ ἔδος, 
Ἡ συνήθεια. 

φεβταμώεπ μεταχειρίζομαι, χρῶμαι. 

Φεθιτί, Ὀίε, Ἡ Υέννησις. 

Gedädtnis, dag, Ἡ µνηµη, τὸ µνη- 
µονικόν;, = Undenten Τ. dort. 

gedenken |. ©. 390. 

Geduld, Die, N dronovm. 

Gefahr, die, 6 xivöuvoc. 

gefährli ἐπικίνδυνος. 

gefallen aptoxw, Ape£ow. 

Gefallen, der, n xapıs; den — thun 
χάµνω τὴν χάριν. 

αε[ᾶ[ίᾳ ὑποχρεωτικός, πρόθυμος; 
(απᾳεπεβιπ) εὐχάριστος, εὐάρεστος; 
was ift Ihnen — ? ti ἀγαπᾶτε: 

gefälligit ἐὰν εὐαρεστῆσθδε, σᾶς 
παρακαλῶ {ε), 

Gefängnis, das, η φυλακη. 

Gefolge, das, ἡ ἀκολουδία, Ἡ συν- 
οδία. 

Gefühl, das, Ἡ αἴσθ-ησις, τὸ αἴσῦ"η- 
na; (Bewußtjein, 3. B. der Ber- 
antwortlichkeit, Kraft) N συνεί- 


DK 

gefübllos Gvatodntoc. 

Gegend, die, 5 τόπος. 

gegenwärtig παρών. 

Gegner, der, 5 ἀντίπαλος, ὃ ἕναν- 
τίος. 

Geheimnis, das, τὸ µυστικόν, τὸ µυ- 
στηριον, τὸ ἀπόρρητον, 

gehen ryyatvw, drayw, ropsdopnat; 
(ihreiten) Baötlw,neprartü(o,e). 

gehordhen ὑπακούω. 

gehören Avmw, elvar. 

Geift, δετ, τὸ πνεῦμα. 

Θεἱρθαἴδ, ὃετ, ὁ φιλάργυρος, ξην- 
ταβελόνης. 

gelb xtrpıvos. 

(ε[ὃ, δᾳδ, τὸ χρῆμα, τὰ χρήματα, 
οἱ παράδες, τὰ λεφτά. 

Gelegenheit, Die, η εὐκαιρία. 

ᾳείεΏτί λόγιος, πολυµαὺης. 

ᾳεἴίπρεπ ἐπιτυγχάνω; εδ ih mir ge: 
lungen κατώρθωσα (κατορθόνω). 
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Gemälde, δαδ, ἡ ζωγραφία. 

ᾳειπεῖπ χυδαῖος, πρόστυχος; (4ε- 
meinichaftlich) κοινός. 

(δεπιΏ]ε, δᾳαδ, τὸ λάχανον. 

genau AxpıBns; der —efte Preis 
Π τελευταία τιμη. 

genießen ἀπολαύω; (effen) τρώγω; 
eine gute Erziehung — τυγχάνω 
καλῆς ἀγωγῆς. 

genug Apxodbvrus, Apxerta. 

geraten (in etw.) περιέρχοµαι, περι- 
πίπτω. 

gerecht δίκαιος. 

Geredtigtkeit, die, Ἡ δικαιοσύνη. 

ᾷετίπῃ εὐτελής, ἀσημαντος, μικρός. 

gern ἀσμένως, προθὺµως. 

ᾳετΏθτί συγκεχινηµένος. 

Gefandte, der, ὁ πρέσβυς. 

Gefang, δεῖ, τὰ ἄσματα, τὰ τρα- 


ούδια. 
Seläent, Das, td δῶρον. 
Geihichte, die, 7 ἱστορία. 
ρε[ῷίαί δεξιός, ἐπιτήῆδειος. 
Φε]ὤπιαᾶ, δεῖ, Ἡ γεῦσις, τὸ γοῦστο; 
(fig.) N καλαισ»ησία, Ἡ Φφιλο- 
καλία. 
Θε[Φ δρ, ὃαδ, τὸ πλάσμα, τὸ δηµι- 
ούργημα. 
Θε]ώτεὶ, δαδ, Ἡ κραυγή, αἱ φωναί. 
Geihwäh, dad, αἱ φλυαρίαι, τὰ 
λοαρήµατα. 
Gele, das, 6 vönos. 
Gefiht, das, τὸ πρόσωπο», τὰ μ.οῦ- 
τρα; (6εβῖτα[ι) Ἡ ὅρασις. 
Gefinnung, δἱε, τὸ αίσθημα, τὸ 


φρόνημα. 
gefunb Irene: (der Gejundheit zus 
τᾶρ[ιώ) ὑγιεινός. 

Gefundheit, Die, 7 ὑχεία. 

Getränt, das, τὸ ποτόν. 

Θεἰτεῖδε, ὃαδ, τὰ σιτηρά. 

Gewalt, die, ἡ Bta; (BHeftigkeit) Ἡ 
σφοδρότης, Ἡ ὁρμη, (Φαφί) 
ἐξουσία» die väterlide — Ἡ 
πατρική εξουσία. 

gewinnen κερδίζω, χερδαἰνω. 

gewiß Beßacos. 

Gewiffen, das, n ovvetönats, Tb 
συνειδός (επ. ότος). 

Gewißheit, die, n Beßauorns. 

Gewitter, das, 7 θύελλα, Ἡ κα- 
ταιχίς. 

αεἴοουρεῖι εὔνους, εὐνοϊκός, εὐμενής. 

Gewohnheit, die, 7) oovndera. 





MWörterverzeihnis, 


gewöhnen ovvechtlw. 
Gift, das, τὸ δηλητήριον, τὸ φαρ- 
art 


μάχι. 

giftig ΄ δηλητηριώδης, 
χερός. 

@ipfel, der, Ἡ κορυφ1. 

οἴᾶπδει λάμπω, στίλβω; (Πᾳ.) δια- 
πρέπω. 

@laube, der, N rtorıs. 

glauben rıstedw; (meinen) vontlw. 

ᾳἵεἰᾧ ἴσος, ὅμοιος; ([ο[οτί) ἀμέσως, 
εὐθύς. 

αἰείώεπ ὁμοιάζω. 

gleihgiltig Adrapopos; — fein &öı- 
αφορῶ {ε). 

Glüd, das, Ἡ εὐτυχία; (Φε]όΦία) 

τύχη) κατὰ καλὴν τύχην οἴδά- 

με zum Φίλα, Si Süd! 

καλὴν ἐπιτυχίαν| 

glüdtie εὐτυχῆς, εὐτυχιαμένος; 

ός. 


τοχηρ 

Glüdjeligfeit, die, 7 eddarnovie, 

ακαρ!:ότης. 

Grabe, bie ἡ χάρις. 

Gold, das, ὁ χρυσός, τὸ χρυσάφι, 
τὸ µάλαμμα. 

golden ypuooös, χρυσός, µαλαμ- 
ματένιος. 

Gott, der, 5 δεός. 

göttlich Yeios. 

Grab, das, 6 τάφος. 

Graben, δει, Ἡ τάφρος, τὸ χαν- 
τάκι. 

Graf, der, ὁ κόμης, ὁ χόντες. 

Grammatil, die, N γραμματική. 

graufam oxAmpös. 

Greis, der, 5 Γέρων, γέροντας, 
γέρος. 

grenzen συνορεύω, Τειτνιάξω. 

Grieche, δετ, ὁ "Ελλην. 

Griedhenland, das, n ἛἙλλάς. 

groß μέγας, neraros; (körperlich 
-τ) ὑψηλός, φηλός. 

grobartig μεγαλοπρεπῆς. 
töße, Die, τὸ µέγεῦος. 

Großmut, die, 7 µεγαλοφυχία. 

Großmutter, die, ἡ µάυμη, Ἡ 
χιαχιά, Ἠ ταΐτσα. 

Grundfaß, der, τὸ ἀξίωμα, Ἡ 
ἀρχ'. 

grün πράσινος. 

Gruß, ὓετ, ὁ χαιρετισμός. 

grüßen χαιρετῶ ο, χαιρετίζω. 

ᾷ{ἱ καλός, ἀγαδός. 
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Güte, die, A καλωσύνη, Ἡ καλο- 


καγαθία. 


δ. 


ᾧαατ, δαδ, ἡ ὃρίξ, τρίχα; (δε 
Kopfes) ἡ κόμη, τὰ μαλλιά. 

haben Eyw. 

Hafen, der, ὁ Arumv, Td Arpavı. 

Hahn, der, 5 ἀλέκτωρ, b netervöc. 

Ώα[ρ Ἴμισυς, μισός. 

Hälfte, Die, Tö Ἴμισυ, τὸ μισό. 

halten κρατῶ (e); (Halt madıen) 
σταματῶ (α), στέχκοµαι, στέκω; 
(3. 8. fein Berfpreden) npw (e); 
für etw. — vontilo, δεωρῶ (6); 
eine Rede — ἀπαγγέλλω oder 
ἐκφωνῶ (ε) λόγον. 

Hand, δἱε, ἡ χείρ, τὸ χέρι. 

ᾧαπδεῖ, δεχ, τὸ ἐμπόριον. 

handeln πράττω, ἐνεργῶ (ε); (Φαπδεῖ 
ἱτείθετ) ἐμπορεύομαε; εδ handelt 
Πώ ὃατηπι πρόχειται περὶ αὐτοῦ, 
διὰ τοῦτο. 

Ώατί σχληρός. 

Hafe, δεῖ, ὁ λαγωός, λαγός. 

ΒαΠεῖπ μισῶ (ε), ἀποστρέφομαι. 

Ρᾶβ[ιΦ δησειδΊς, δύσµορφος, ἄσχη- 


ος. 

Hauptftabt, Die, een 

Haus, Dad, Ἡ οἰχία, τὸ σπίτι, 
(meijt fig.) 7 οἶκος; das Tönig- 
lihe —, das Königshaus 5 Baoı- 
λιχὸς οἶκος. 

Haut, Die, τὸ δέρµα. 

Heer, Dad, ὁ στρατός, τὸ στράτευμα. 

Heide, δει, ὁ εἰδωλολάτρης. 

Φείταί, die, 6 γάμος; τὸ συνοι- 
Χέσιον, Ἡ (ὑ)πανδρειά. 

Ρείβ θερμός, ζεστός. 

Ρείβεπ (πεππετ) ὀνομάζω, καλῶ (ε); 
(genannt werden) dvonalopat, xa- 
λοῦμαι. 

Held, δει, ὁ Ἶρως. | 

Herbft, der, τὸ φθινόπωρον, τὸ 
ψιμοκαῖρι. 

Herr, der, ὁ κύριος. 

Βεττ[ιὤ λαμπρός, μεγαλοπρεπής. 

Herz, Ὀαδ, Ἡ καρδία. 

herzlich Eyxdpöroc. 

N der, ὁ δούξ. 

eute σΏμερον, σἼΏμ.ερα, 

Hilfe, bi, : Banden 

Himmel, der, ὁ οὐρανός. 
50” 
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hinaufgehen ἀναβαίνω, ἀνεβαίνω, 
ἀνέρχομαι. 

hineingehen ἐμβαίνω, μπαίνω (µέ- 
σα), εἰσέρχομαι. 

Φἰτ]ώῶ, δει, ὁ ἔλαφος, τὸ (ἑλλάφι. 

Hirt, ber, ὃ ποιµήν, ὃ βοσκός, 
ὁ τσοπάνης. 

Hiße, bie, ἡ δερµότης, Ἡ som; 
(große —) 5 xadowv, Ἡ κάφα. 

ho ὑψηλός, ψηλός. 

Hof, der, η αὐλη. 

ΡΟ [Πιὤ εὐγεν'ῆς, φιλοφρονητικός. 

Höhe, die, tb ὕψος. 

ΏοῇΠεπ ἐλπίζω. 

Φυοῄπιπᾳ, δἱε, η ἐλπίς. 

Φο[ίεμίε, δἱε, οἱ αὐλικοί. 

Holland, das, η Ολλανδία. 

Holz, das, ro Eökov. 

Horn, dad, τὸ χέρας, κέρατο. 

Ώῦτετπ ἀκούω, ἀκροῶμαι. 

Huhn, das, η ὄρνις, ὄρνιδα, Ἡ 
κόττα. 

Hund, der, 5 xbwv, 5 oxrbAog, TO 
σκυλί. 

hungern, θμπρτίᾳ Τεῖπ πεινῶ (α). 

Hut, δεῖ, ὁ πῖλος, τὸ χαπέλλο. 

Hütte, die, N xuAöPßy. 


% 

innere, inwendig ἐσωτεριχός. 

Sinfel, Die, 9 vnoos, to vol. 

Sinterefie, da8, τὸ ἐνδιαφέρον (6ε1ι, 
ovros); (Vorteil) Tb συμφέρον 
(Ben. ovrog). 

interejfieren ἑνδιαφέρω; εδ interej- 
fiert mich μὲ ἐνδιαφέρει; Τά -- 
ἐνδιαφέρομαι. 

ατίαπὸ, das, 7 Ἰρλανδία. 

ἵττεπ, Πώ, πλανῶμαι, σφάλλομαι, 
ἀπατῶμαι, χάµνω άθος. 


Stalien, δα, ἡ Ἰταλία. 





Φαρῦ, δἱε, τὸ κυνήηχιον, κυνΏχι. 

Kahr, dag, τὸ ἔτος, ὃ χρόνος. 

Sahrhundert, das, 5 atwy, N Exatov- 
ταετηρίς. 

Säger, der, ὁ κυνηγός. 

jährlih Ercnsıos; (jahraus jahrein) 
ἐνιαύσιος. 

Sude, δει, ὁ Ἰουδαῖος, ὁ Ἑβραῖος. 

Jugend, die, “η νεολαία; (3 1βετὸ. 
Δε) η νεότης, τὰ νειάτα. 

Ι1Πῃ νέος, νηός, νειός. 

Süngling, ὃετ, ὁ νεανίας, ὁ νέος. 


MWörterverzeichnis. 


4. 

Φαπεε, δεῖ, ὁ καφές. 

Kailer, der, 5 adroxpdrwp. 

talt φυχρός, κρύος; εδ ἶ mir — 
αἰσθάνομαι φῦχος, Χρυόνω. 

δε, Ὀϊε, τὸ φῦχος, τὸ κρύο. 

Φαπιεῖ, Ὀᾳδ, Ἡ κάµηλος, η καμ.ηλα. 

Φατίιοῇεῖ, δἱε, τὸ γεώμήηλον, Ἴπα-- 
τάτα. 

Käfe, ber, 5 τυρός, τὸ τυρί. 

ἵαλιτετ ἀγοράζω. | 

Kaufmann, der, ὁ ἔμπορος. 

fennen γνωρίξω. 

Kenntnis, Die, 7 Ἱνῶσις. 

Kilogramm, dag, tb yılıöypapLov. 

Kilometer, Ὁα8δ, τὸ χιλιόμετρον. 

Kind, Όᾳ8, τὸ παιδίον, παιδί, (οεῖ- 
wandtichaftlih) τὸ τέχνον. 

Kindheit, die. η παιδικἠὴ Ἠλιχίας 
(frühefte —) η νηπιότης. 

Kirche, die, Ἡ ἐκκλησία. 

Δἰτ]Φε, δἱε, τὸ κεράσιον, χεράσι. 

Klage, die, τὸ παράπονον; (35εβ: 
tage) 5 Hpnvos; (geridtlih) Ἡ 
aywyM- 

ΦΙεἰὃ, Ὀαδ, τὸ φόρεμα, τὸ ἔνδυμα. 

ἴχείπ μικρός. 

Φ[ίπια, Όαδ, τὸ χλίµα. 

Hopfen xrono (e), xpodw; an bie 
Thüre — xruno oder xpodow τὴν 
θύραν, πόρτα(ν). 

Hug νοήηµων, συνετός, φβόνιμος, 
ἔξυπνος. 

Knabe, der, 5 raic, To ἀγόρι. 

Knie, dad, τὸ γόνυ, γόνατο. 

Koch, Ῥετ, ὁ µάχειρος. 

Köchin, die, η µαχείρισσα. 

lommen Epyonar; wieder zu fih — 
συνέρχοµαι (εἰς ἐμαυτόν). 

Φὐπίᾳ, ὓεχ, ὁ βασιλεύς, βασιληᾶς, 
βασιλέας. 

Königreich, das, To Baotkerov. 

tönnen δύναµαι, ημπορῶ (ε) µπο- 


ρῶ. 

Kopf, δει, Ἡ κεφαλή, τὸ κεφάλι. 

Körper, der, τὸ σῶμα. 

often (Geld) ororyiiw, κοστίζως 
(οετ]ὤεπ) δοκιµάζω. 

ἴταπϊ ἀσθενῆς, ἄρρωστος. 

Krankheit, die, Ἡ νόσος, Ἡ ἀσθδέ- 
vera, ἡ ἀρρώστια, τὸ πάθος. 

Φταπλ, δει, ὁ στέφανος, τὸ στε- 

av. 


Krieg, δεῖ, ὁ πόλεμος. 
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Krone, die, cd orttppe. 

Küche, die, Td μαχειρεῖον, µαγε- 
ρειό, η κουζίνα. 

Kugel, die, 9 opaipa. 

Kunft, die, Ἡ τέχνη. 

fünftlich reyvnrös; (funftreidh) τεχ- 
vners, Evrexvos, TEXVIRöS. 

furz Bpaxdc, Rovröc, σύντομος. 

Küfte, Die, Ἡ παραλία, τὸ παράλιον, 
Ἡ ἀκτη, τὸ περιγιάλ.ι. 

δμι]Φετ, θες, ὃ ἁμαξηλάτης, ἁμα- 

ᾶς. 


8, 

Ιαφετι γελῶ (α). 

Φαᾳε, δίε, ἡ δέσις; (ὑτιιό) «η τοπο- 
δεσία. 

ἴαβαπι χωλός, κούτσός. 

Φαπὸ, ὃαδ, Ἡ χώρα, ὁ τόπος; (πι 
Gegenjag zur Stadt) 7 ἑξοχη; 
(im Gegenjag zum Waffen) 7 


ξηρά. 

πο ας βραδύς, ἀρχός. 

ἵαΠεπ ἀφήνω, ἀφίνω. 

Later, das, 7d ἑλάττωμα. 

laufen <peyw. 

leben Co (a). 

lebendig Zav, Swvravös; (lebhaft) 
ῥώηρός. 

Vebensmittel, die, τὰ τρόφιμα. 

[εεῖ κενός, ἄδειος. 

Γεετεῃ (ἐκ)κενῶ (ο), ἀδειάζω. 

ἵεει βάλλω, δέτω. 

[εΏτει διδάσχω, μαθαίνω. 

ὀθῃτετ, δετ, ὁ διδάσκαλος. 

Leib, der, rd own. 

leicht ἐλαφρός, ἀλαφρός; (— zu 
thun) edxoXoc. 

[εἶδεπ πάσχω, παθαίνω; -- er= 
tragen f, dort. 

Beidenihaft, bie, <d nadoc. 

leiften rapsyw. 

ΙΕΙΠΕΠ µανθδάνω, μαθαίνω. 

Ιε[επ ἀναγινώσκω, διαβάζω. 

Beute, Die, ol ἄνθρωποι, ὃ κόσμος. 

Licht, dag, τὸ φῶς. 

Viebe, Die, n Ayannz (geichledhtl.) 
ὁ ἔρως. 

lieben ἀγαπῶ (α); (ᾳε[ὄΦ[.,) ἐρῶμαι. 

ΦεὈ, Όαδ, τὸ ἆσμα, τὸ τραγοῦδι. 

Πέρεῃ κεῖμαι, κοίτοµαι; εἶμαι, εὖὑ- 
ρἰσχομαι. 

Πιπῖ ἀριστερός; ΠΠῖδ ἀριστερά. 

Bill, δΙε, ἡ πανουργία, τὸ τέχνασμα. 
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on a (2). 

od, dag, η ὁπη, Ἡ τρῦπα. 

πα der, τὸ λαο, τὸ κου- 
takt. 

Φοῦπ, δεῖ, ὁ µισδός; Ἡ ἁμοιβη, Ἡ 
ἀνταμοιβή. 

Löwe, der, 5 λέων, τὸ λεοντάρι. 

Luft, Die, 5 amp, ἀ(γ)έρας. 


M. 

πιαΦεπ ποιῶ (e), κάµνω, κάνω, 
κατασχευάζω, φτιάνω. 

Macht, die, η δύναµις, ἡ ἰσχύς. 

Ἠιάδώετι, δᾳδ, Ἡ κόρη, τὸ κοράσιον, 
τὸ χορίτσι, Ἡ κοπέλα. 

Magd, die, η ὑπηρέτρια, ἡ δοῦλα. 

Magnet, der, ὃ μαγνήτης, 

Majeftät, Die, η Μεγαλειότης. 

malen ζωγραφῶ (ε), ζωγραφίζω. 

Maler, der, 5 ζωγράφος. 

Mangel, ber, 7 EAreubıs; (Unvolle 
fommenheit) 9) ἀτέλεια. 

mangeln (eX)Xeirw. 

Mann, der, ὁ ἀνηρ, ὁ ἄνθρωπος. 

Marl, die, to µάρκον. 

Ἠλατῖϊ, δεῖ, ἡ ἀγορά, τὸ παζάρι. 

Ἠϊᾶτὸ, δει, ὃ Μάρτιος, Μάρτης. 

Maß, das, τὸ µέτρον. 

mäßig μέτριος; (enthaltfam) ἐγ- 
χρατῆς. 

Ἠἱαίτο[ε, δεῖ, ὁ ναύτης. 

Mauer, die, 7ö reiyos; (Wand) 5 
τοῖχος. 

Maus, δίε, ὁ μῦς, ὁ ποντικός, τὸ 
ποντίκι. 

Ῥϊεετ, ὃαδ, Ἡ θάλασσα. 

meiden ἀποφεύγω. 

Meile, die, τὸ µέλιον. 

melden (&v)ayyeiiw. 

Menid, der, 6 Avdpwroc. 

menihlih Avdpwrıvoc. 

menjhenfreundlih YıAdvdpwroc. 

merfen ἐννοῶ {ε), παρατηρῶ; -- 
[αΠεῖι ὁποδεικνύω. 

πιεΊεπ μετρῶ (ε). ; 

Mefjer, dad, τὸ µαχαίριον µα- 
χαῖρι. 

Ἠϊτεπε, δἱε, Ἡ ὄψις, Ἡ φυσιογνωμία, 
Ἡ δωριά. 

πιἰείει ἐνοικιάζω. 

Mild, die, τὸ γάλα, 

Ῥείπμ{ε, δἱε, τὸ λεπτόν (τῆς ὥρας). 

πιβθταμῶεἩ καταχρῶμαι. 

mißfallen araptoxw. 
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mitbringen pepw μετ ἐμοῦ, µαζί 


μ.ου. 

Mitleid, dag, Ἡ εὐσπλαγχνία, τὸ 
ἔλεος, ὁ οἶκτος. 

Mittag, der, Ἡ µεσηµβρία, τὸ 
μεσημέρι. 

Mittel, das, τὸ μέσον. 

ο Ὅετ, ἡ Τετάρτη, Τε- 
τράδη. 

Monard, ber, ὁ μονάρχης. 

Monat, der, ὁ μὴν, µῆνας. 

Mond, der, Ἡ σελήνη, τὸ φεγ- 


γάρι. 
Morgen, der, A npwtia, tö rpwi, 
müde χεκμ.ηχκώς (υἴα, ός), κουρα- 
σµένος. 
Mühe, die, 6 xoroc. 
Mund, der, τὸ στόμα. 
Münze, Die, td νόμισμα. 
Mufi, die, 1 povomm. 
Müßiggang, der, Ἡ ἁργία, Ἡ ὁκ- 


νηρία. 
Mufter, das, td deiyun; (Vorbild) 
τὸ ὑπόδειγμα, τὸ πρότυπο». 
Mut, der, τὸ θάρρος; (6Η βπβεί{) 
Ἡ τόλμη. 
mutig δαρραλέος, δαρρετός, εὔ- 
ὅ 
μΗετ, δἱε, Ἡ μ΄ ήτηρ, τέρα. 
Moythe, die, en un 


N. 

nahahmen (Aro)armoöpar (e). 

Nachbar, der, ὁ γείτων, γείτονας. 

Nahbarin, die, 4 yeitwv, 4 Ίει- 
τόνισσα, 

nachdenten σκέπτομαι, συλ-, δια- 
λογίζοµαι. 

Nachfolger, der, 5 διάδοχος. 

Nachricht, die, A etönors, N ἀγγελία. 

Nächte, der, 6 mAmstov. 

Nacht, die, Ἡ νύξ, νύκτα, νύχτα. 

nachteilig ἐπιβλαβῆς, ἐπιζημιος. 

τα ας die, ἡ ἀηδών, τὸ ἄη- 
όνι. 

Nadel, die, Ἡ βελόνη, τὸ βελόνι; 
(Θιεάπαδε[) Ἡ καρφίς, Ἡ καρφο- 
βελόνη, Ἡ καρφίτσα. 

Nahrung, die, Ἡ τροφΊ. 

Name, der, τὸ ὄνομα. 

Narr, δεῖ, ὃ παράφρων, ὁ τρελ- 
(λ)ός; ὁ µωρός. 

Nafe, die, N pic, η μύτη. 

Neffe, der, 5 Avedröc. 


nehmen Aopßavo, natpvu. 

Neid, δεῖ, ὁ φὺόνος, Ἡ ζηλοτυπία. 
πεϊδι]ῷ φθδονερός, ζηλότυπος; --- 
[είπ φθονῶ (ε), ζηλοτυπῶ {ε). 

πΕΠΠΕΙ ὀνομάζω, καλῶ (5). 

Neit, das, η φωλεά, φωληά. 

neu νέος, νηός, καινουργῆς, χαι- 
νούργιος. 

neugierig περιεργος. 

neugriehilch veosAAmvixöc. 

Norden, ber, Nordbwind, ber, 6 
βορρᾶς, βορ(η)ᾶς. 

πὐτο[ἰΦ βόρειος, ἀρκτικός. 

nötig avayraioc. 

Nuß, die, td κάρυον, καρύδι. 

nüßen opera (e); (ausnüßen) ἔπω- 
φελοῦμαι (e). 

Nubßen, der, 1 ὠφέλεια, τὸ ὄφελος. 

πΏβίιώ ὠφέλιμος. 


ο. 
Oberarzt, der, ὁ ἀρχίατρος. 
Oberaufleher, der, 6 (ysvırös) Erıde- 

ωρητῆς. 

Oberft, δεῖ, ὃ συνταγματάρχης. 
ΦΡΠΙ, δᾳαδ, τὰ ὀπωρικά, τὰ φροῦτα. 
Die, δεῖ, ὁ βοῦς, τὸ βῷ δι. 
Ocean, ber, 5 &xemvöc. 
Ofen, der, ἡ δερµάστρα, η σόµπα. 
offen ἀνοικτός, ἀνεφγμένος. 
ὑΠεπ[ῷ δημόσιος. 
DL, Όαδ, τὸ ἔλαιον, τὸ λάδι. 
Ontel, δεῖ, ὁ θεῖος, 6 μπάρμπας. 
opfern ὁυσιάζω, θύω. | 
Ort, der, 6 τόπος. 
Orient, der, Often, der, η ἀνατολη. 
Oftern, die, td Iaoya, 9 Auyurpn. 


Ρ. 
Paar, das, rd ζεῦγος, ζευγάρι. 
Papier, das, 6 ydpınc, td yaprı. 
Partei, Die, tb xöpupe, Ἡ µερίς. 
Ῥετ]οπ, die, τὸ πρόσωπον, τὸ ἅτο- 
μον. 
ρετ]ῦπ[ιὥϐ προσωπικός. 
ῬΤεΠετ, δεῖ, τὸ πέπερι, τὸ πιπέρι. 
ΡΤεί[επ συρίζω, σφυρίζω. 
Pfeil, der, td Beios, η σαΐτα. 
Pferd, das, 5 Innos, to &A\oyov. 
Dflanze, die, Td φυτόν. 
Pflaume, Die, τὸ δαµάσκηνον. 
ΡΠερεΠ περιποιοῦμαι {ε), περιδάλπω; 
(die Gewohnheit haben) Exw nv 


συν ήθειαν, εἶμαι συνειθισµένος. 


Wörterverzeiähnig, 


Pflicht, Die, rd καθ-ηκον (Φ. οντος). 

pflügen ἀροτριῶ (α), ζευγαρόνω, 
ζευγαρίζω, ὀργόνω. 

Pla, Όετ, ἡ δέσις; (4. . ἵπ εἶπετ 
ΘΕἰαὈϊ) Ἡ πλατεῖα; (τί) ὁ τόπος. 

plündern Aeniara (ε), διαρπάζω. 

Plünderung, die, 7 λεηλασία, ἡἩ 
διαρπαγἢ. 

Polizei, die, 7 &otuvonta. 

Poft, Die, τὸ ταχυδρομεῖον. 

prädtig µεγαλοπρεπῆς, λαμπρός. 

Brinz, der, 6 en πρίγκιφ. 

Produkt, Ὀαδ, τὸ προϊόν (6. όντος) 

Provinz, die, 7 ἐπαρχία, 

prüfen ἐξετάζω; (verfunen) δοκι- 

άζω. 

Pulver, das, κόνις, N OROVN; 

= Ην . nor ’ 


D. 
Quadrat, das, τὸ τετράγωνον, 
Quelle, die, ἡ πηγη. 
Quote, δὈἱε, τὸ ποσοστόν. 


N. 

Nabe, der, ὁ κόραξ. 

rähen Exrdına (e). 

τα]ὤ ταχύς, γληγορος. 

Rat, ber, n συµβουλΊ. 

Räuber, der, 5 Ayoıms, ὃ µπιρ- 
μπάντης. 

τεῶπει λογαριάζω. 

Rechnung, die, 5 Aoyupıaspöc. 

Redt, das, Tb δίκαιον; (Beredh- 
tigung) rd δικαίωµα. 

tehts δεξιά. 

Rehtichaffenheit, die, Ἡ τιµιότης, 
η χρηστότης. 

Rede, die, 6 ο. Ἡ ἀγόρευσις. 

τεὺεπ λέγω, ὁμιλῶ {(ε), μιλῶ (α). 

Redner, der, ὁ ρήτωρ. 

Regel, Die, 6 κανών. 

Regen, ber, Ἡ βροχή. 

regieren xuBepvo (a). 

Regierung, die, 1 xuBipvmarc. 

‚ regnet, e8, βρέχει. 

Reich, DaB, τὸ κράτος. 

reich πλούσιος. 

Reichtum, ber, 6 nAoöros, Blur. za 
πλούτη. 

δὲείθε, δε, Ἡ σειρά, η ἀράδα. 

τεἰπ καθαρός, παστρικὀς. 

τεἰπίφᾳεα καθαρίζω, παστρεύω. 

Reife, δἱε, τὸ ταξείδιον, ταξεῖδι,. 
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reifen ta&sıösdw. 

τεἰφεπῦ χαρίεις, ἐπίχαρις, θελκτι-- 
Χός, χωριτωμµέγνος. 

retten suLw. 

Richter, δετ, ὁ δικαστής. 

τίΦίίῃ ὀρθός, σωστός. | 

Rod, der, τὸ φόρεμα, τὸ σουρ- 
τοῦκο. 

τοῦ ὠμός. 

Römer, Όες, ὁ Ῥωμαῖος. 

τοπι]ῷ ρωμαϊκός. 

Nofe, die, td ρόδον, τὸ τριαντά- 
φυλλο. 

tot ἑρυθρός, κόκκινος. 

Rüdkehr, die, Ἡ ἐπιστροφη, Ἡ 
ἐπάνοδος. 

rühmen, Πῶ, καυχῶμαι. 

Ruhm, der, 7 δόξα, τὸ χλέος. 

τΗπΌ στρογγύλος, στρογ]Ίγυλός. 


6. 

Sadıe, die, zo rpaypo; (Angelegen- 
heit) Ἡ ὑπόδεσις, η δουλειά. 

Ίαρεπ λέγω. 

Salz, Όαδ, τὸ ἅλας, ἁλάτι. 

Sammlung, die, n soAAoyM. 

Sand, der, Ἡ ἄμμος. 

Schaben, ber, ἡ βλάβη, η ζημία. 

Thaden βλάπτω, ζημιῶ (ο). 

Schaf, Ὀαδ, τὸ πρόβατον. 

Ihämen, ΤΠ, αἰσχύνομαι, ἓντρέ- 
πομαι. 

Thänden (κατ]αισχύνω, ἀτιμάζω. 

Schande, δὈἱε, τὸ αἶσχος, τὸ ὄνει- 
dog, N ἑντροπη. 

Schar, Die, 7 öpas, ὁ σωρός. 

Iharf ö&öc. 

Schatten, der, Ἡ σκιά, ὃ ἴσκιος. 

Ihäßen (ehren) ἐκτιμῶ (α). 

Schaujpiel, das, rd Ferne ; (Drama) 
τὸ ορᾶμα. 

Tcheinen patvonar. 

Ihiden reurw, oteiiw. 

Schidjal, das, Ἡ τύχη, Ἡ μοῖρα, 
η εἶμοαρμένη, τὸ πεπρὠωμένον. 
Shlekhulver, Das, Ἡ πυρῖτς, τὸ 

μυπαροῦτι. 

Sdhiff, das, τὸ πλοῖον, τὸ καράβι. 

ΤΦἰίδετη περιχράφω, ἐξιστορῶ {ε). 

Sälaf, δετ, ὁ ὕπνος. 

Ihlafen κοιμῶμαι; — gehen xora- 
Χλίνομαι, πηγαίνω νὰ κοιμη- 
95 0ῦεΙ νὰ πλαγιάσω. 

Schlag, der, 5 xrönog, Tb κτύπημα. 
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Ihlagen xruna (a), xpoow; (vom 
Φειοίῃει) τύπτω. 

ἸάΦεῷί κακὸς. 

Thließen icio, σφαλ/(ν) ῶ (a). 

Schlüfjel, der, Ἡ κλείς, τὸ κλειδί. 

ἸΦπιείφεῖῃ κολακεύω. 

Tchmelgen (tran].) nrw, Avovw; 
(πέτι) τῆκομαι, λυόνω. 

Schmerz, der, 5 rovog, ἡ ἀλγηδών. 

Schmied, δετ, ὁ σιὸηρουργός, σι- 


δερᾶς. 

fömüden στολίζω, (δια)κοσμῶ (e). 

ΤάΦπιιβίῃ ρυπαρός, ἀκάθδαρτος, βρώ- 
µικος, λερώωμένος. 

Schnee, der, η χιών, τὸ χιόνι. 

Ehhneibder, der, ὃ ράπτης, ράφτης. 

ἸάΦπεῖί, εδ, χιονίζει. 

Ἰῶπε[ ταχύς, γλήγορος. 

Ihön ὡραῖος. 

Schönheit, die, η ὡραιότης. 

Shreden, ber, ὁ τρόμος, Ἡ τρο- 
μάρα. 

Ἰῶτείθετι γράφω. 

SHriftfteller, δετ, ὁ συγγραφεύς. 

Schuh, δει, τὸ ὑπόδημα, τὸ πα- 
ποῦτσαι, 

Schuhmader, der, 5 ürodnparo- 
ποιός, ὃ παπουτσ]ς. 

Säule, die, TO oyokeiov, 1 oyoAf. 

Ihüßen ὑπερασπίζω. 

Ihwad ἀδύνατος, ἀσθενῆς. 

Schwäde, δίε, ἀδυναμία. 

Schwager, der, 5 yaußpös, 6 ody- 
γαμβρός: ὁ ἀνδράδελφος; 5 Yd- 
ναικάδελφος. 

Schwalbe, die, 7 yekıdav, τὸ χε- 
λιδόνι. 

Ihwarz peiac, µελανός, μαῦρος. 

Thweigen σιωπῶ (α). 

Schwein, das, 5 yoipos, tb γου- 
podyt. 

Schweiz, bie, 1 “EiBßerte. 

Schweizer, der, 6 “EABeros. 

Thwer Bapös; (zu ΤΠ) δύσκολος. 

Schwert, has, τὸ ξίφος, τὸ σπα δί. 

Schweiter, Die, η ἀδελφή, ἀδερφ η. 

[Φτοἱετίᾷ δύσκολος, δυσχερής. 

Schwierigkeit, die, ἡ δυσκολία, Ἡ 
δυσχέρεια. 

See, der, ἡ λίμνη; --, δίε, η δά- 

ο 
eele, Die, n Loy. 

Teguen ol 

Ίερεῃ βλέπω, κυττάζω. 
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Sehfreis, ber, 5 dptlwv. 

Seite, die, ἡ πλευρά, τὸ πλευρόν, 
τὸ πλάγε, Ἡ µεριά; τὸ µέρος’ 
(9. δ. εἶπεδ 'Βιῶεδ) η σελίς, τὸ 
καταιβατόὀν. 

Τε[ίεῖ σπάνιος. 

fenden στέλλω, πέµπω. 

Πῶετ βέβαιος, δ.ετικός; ἀσφαλῆς. 

Πάῶίδατ ὁρατός, θεατός. 

Sieg, δει, Ἡ νίκη. 

Siegel, δαδ, Ἡ σφραγίς, η βοῦλλα,. 

fingen Aw, tpayovd@ (a); (in der 
ἀἰτώε) φάλλω. 

Sinn, δει, ἡ αἴσθησις; δἱε fünf 
--ὲέ αἱ πέντε αἰσθ-ῆσεις. 

Ίβει κάθηµαι, κάθομαι. 

6οὔτι, δει, ὁ υἱός, γυιός. 

Sommer, ber, τὸ θέρος, τὸ καλο- 
καῖρι. 

Sonne, die, 5 Atos. 

Sonntag, der, 7 Koptaxt. 

Spanien, das, n Ἱσπανία. 

Spanier, der, 6 “Ioravös. 

Ίρατ]απι οἰκονόμος, φειδωλός. 

Tpazieren ϱεβεΠ περιπατῶ (e). 

Spaziergang, der, ὁ περίπατος. 

Spiegel, δεῖ, τὸ κάτοπτρον, ὃ κα- 
ὑρέπτης, καθρέφτης. 

Spiel, Dad, Tb παιγνίδιον, τὸ 
Ta.LyYvLoV. 

Ipielen παίζω. 

Ipinnen vndo, xAudw. 

Sprade, die, η γλῶσσα. 

Ipreden ὁμιλῶ (ε), μιλῶ (α). 

Ἰρτίπρετ πηδῶ (α). 

Staat, δε, Ἡ πολιτεία, τὸ κράτος. 

Stadt, Die, η πόλις. 

Παπιπιεῃ κατάγοµαι; (0ΤΑΠΙΠΙ.) παρά-- 
γομαι; (Ρετουτρεβεῖ) προέρχοµαι. 

Πατῖ ἰσχυρός, δυνατός, ῥωμαλέος. 

Θιᾶτῖε, δίε, Ἡ ἰσχύς, Ἡ δύναμις, 


ώμη. 

ftärten λαών ἰσχυροποιῶ (e). 

Πεβεπ ἵσταμαι, στέκοµαι, στέχω. 

Stein, der, 5 Athos, N nerpa. 

Stelle, die, 1 δέσις; (drtl.) 5 ro- 
πος, τὸ µέρος. 

ftellen ἵστημι, στήνω, σταίνω, 
δέτω, τοποῦετῶ {ε), βάλλω. 

Stimme, die, η φωνἢ. 

Stirn, die, Td nerwrov, Tö κού- 


τελο. 
Stoff, δετ, ἡ ὕλη; (24 Kleidungs- 
ΠΠάεπ) τὸ ὄφασμα, Ἡ τσόχα. 
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Ποἵὴ ὑπερήφανος, ξιππασμµἑένος. 

Θιοτῷ, Ὀεῖ, ὁ πελαρ]γός, ὁ λέλε- 
κας, τὸ λελέκι. 

Ίδχεπ ταράττω, -άσσω, ἐνοχλῶ (ε), 
πειράζω. 

Έιταῖε, δἱε, Ἡ τιμωρία, Ἡ ποινη. 


Straße, die, Ἡ ὁδός, ὃ δρόμος. 
ftreiten £ptlw, φιλονεικῶ ({ε), 
μαλ(λ)ὀνω. 


fireng adotmpös. 

Stroh, das, to ἄχυρον, τὰ ἄχερα. 

Strumpf, der, 7 περιχνηµίς, Ἡ 
“aıroa; (kurzer —, Sode) 1 
περιπόδιον, τὸ τσουράπι. 

Student, der, ὁ φοιτητής. 

Stunde, bie, η ὥρα. 

fuden Into ὠ 

Süden, der, ὁ νότος, η µεσημβρία. 

Summe, die, τὸ ποσόν; (3)δίΗ0Πδ. 
rejultat) τὸ ἄθροισμα. 

füB Γλυκύς, γλυκός. 


T. 

tadeln µέμφομαι, ψέγω, καχίζω, 
κατακρίνω, κατηγορῶ (ε). 

Tag, δεῖ, η ημέρα. 

täglich καθημερινός. 

tanzen χορεύω. 

{αβῇΤεῖ ἀνδρεῖος. 

Zapferfeit, die, Ἡ ἀνδρεέα, Ἡ 
παλληκαριά. 

δα[ώε, δἱε, τὸ θυλάκιον, Ἡ τσέπη. 

Φα]φεπίμώῷ, das, To ρινόµακτρον, 
τὸ μανδύλιον, μανδύλι. 

Zaube, die, Ἡ περιστερά, τὸ πε- 
ριστέρι. 

{αμΤεῖ βαπτίζω. 

Zeil, Der, tb µέρος. 

teilnehmen (συμμετέχω, ovppept- 
ζομαι, λαμβάνω µέρος. 

That, bie, n rpäßıc. 

thätig ἑνεργός, ἐνεργητικός; ὃρα- 
στηριος. 

Thor, Όαδ, η πύλη. 

Thor, der, 5 ἄφρων, ὃ µωρός, ὁ 
τρελ(λ)ός. 

Thräne, Ὀίε, τὸ δάκρυον. 

thun πράττω, κάµνω, κάνω. 

Thüre, δἱε, Ἡ δύρα, η πόρτα. 

Ηε[ βαδύς, 

Zier, das, 16 Lüwov; wildes — To 
9ηρίον. 

Til, der, en τὸ τραπέζι. 

Titel, δεῖ, ὁ τίτλος. 


” 
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Zodhter, δἱε, Ἡ δυγάτηρ, Foye- 
τέρα. 

töten φονεύω, Φανατόνω, σκοτόνω. 

Traube, bie, 4 otayuiN, τὸ στα- 
φύλι, ὃ βότρυς. 

Zrauerjpiel, das, ἡ τραγῳδία, 

träge ὀχνηρός, τεμµπέλης (ὸ), 
ἀκαμάτης (9). 

treffli ἐξαίρετος, περίφημος. 

ἱτείεῖ πατῶ (ε). 

ἴτεμ πιστός. 

Treue, die, N riorc. 

trinten πίνω. 

troden Empöc, ξερός; στεγνός. 

trodnen (tranf.) Enpatvw, Eepatvw; 
στεγνόνω. 

Troja, ὃαδ, Ἡ Τροία, η Τρωάς. 

Trommel, die, to τύμπανον. 

ἱτόῇεπ παρηγορῶ (e). 

Trümmer, Die, τὰ ἐρείπια, τὰ 
λείφανα, τὰ χαλάσματα. 

Zub, δα8, τὸ ὕφασμα, N τσόχα) 
(zum Abwilhen) td nuviov, πανἰ. 

Tugend, die, N Aperm. 

tugendhaft Evapsros. 

ZTürfe, der, 6 Toöpxoc. 

Turm, der, ὁ πύργος. 


Μη. 
Übel, Όαδ, τὸ κακόν, τὸ δεινόν. 
Ὀ δεί κακός. ἰ 
üben ἀσκῶ {(ε), γυµνάζω. 
ΠΡετεϊπΤοπιπιε]ι συμβιβάζομαι, συµ- 
φωνῶ {ε). 
übereinftimmen συμφωνῶ {ε), συνά- 
δω, εἶμαι σύµφωνος. 
überflüffig reprrröc. 
überführen s&sktyyw, Arodsınvow. 
überhaupt &v γένει, γεν,κῶς. 
übernehmen ἀναλαμβάνω. 
überfäwemmen πλημμυρίζω, κα- 
τακλύζω. 
ΏΡετ]εβεπ µεταφράζω. 
Überfegung, die, N µετάφρασις. 


4 


überzeugen. (nora)reidw; fid — 
πείθοµαι. 
übrig ὑπόλοιπος, ἐπίλοιπος, -- 


.. Ῥζείδεπ ὑπολείπομαι, ἀπομένω, 
Übung, die, η ἄσχησις, τὸ γόµμ- 
νασμα. 
Ufer, das, ἡ ὄχδη; -- δεδ Meeres 
f. Küjte, 
umarmen ἐναγκαλίζομαι, 
πτύσσοµαι, ἀγκαλιάζω. 
303: 


περι” 
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ΗΠΙΡΕΤΩΕΒΕΠ περιέρχοµαι. 

umlommen καταστρεφοµα:, χά- 
yount. 

Umftand, der, N περίστασις, Ἡ 
περίπτωσις. 

ummenbden στρέφω, γυρίζω. 

unangenehm ο. 

unbelannt Ayvwstos. 

μπῦαπῖθατ ἀγνώμων, ἀχάριστος. 

unfähig ἀνίκανος, 

ungewöhnlich ἀσυνήδης. 

Unglüd, daß, n δυστυχία, Ἡ ἀτυχία; 
(Unglüdsfall) τὸ δυστύχημα, τὸ 
ἀτύχημα. 

unglüdli δυστυχῆς, ἀτυχῆς, τα- 
λαΐπωρος, δυστυχισµέγνος. 

μππιῦρίἰιώ ἀθύνατος, 

unredht ἄδικος. 

Unredt, Das, τὸ ἄδιχον, η ἀδικία. 

Ἠπ]φι[ὸο, δἱε, η ἀθωότης. 

uniterblid ayavuros. 

unterhaltend διασκεδαστικός. 

unterjoden ὑποδουλῶ (0). 

unterlajjen rapakeınw. 

unternehmen ἐπιχειρῶ {(ε). 

Unternehmung, die, η ἐπιχείρησις. 

unterrichten διδάσκω, μαθαίνω, 
(ἐκ)παιδεύω. 

unterftüßen drostmp!lw. 

Unterthan, der, ὃ ὑπῆκους. 

Unterwerfung, die, N ὑπόταξις; 
(Unterjodung) η ὑποδούλωσις. 

unmifjend auadnc. 

μπλᾶθ[ίᾳ ἀναρίθμητος. 

Urfadhe, die, N αἰτία, τὸ αἴτιον; 
(Veranlaffung) N ἀφορμ.η. 

urteilen xptvw. 


δ. 


Vater, δεῖ, ὃ πατηρ, πατέρας. 

Vaterland, dad, Ἡ πατρί, πα- 
τρίδα. 

υεταὤίεπ περι-, καταφρονῶ (ε). 

Veränderung, die, Ἡ µεταβολή, Ἡ 
ἀλλαγη. 

verbergen χρύπτω. 

υ6ΥΡεΠετη βελτιῶ (ο); (οττίρίετετι) 
διορδόνω. 

Verbrechen, dad, τὸ κακούργημα, 
τὸ ἔγκλημα. 

υετΏτεἰ{εΤ διαδίδω, δικσπείρω; (α1δ« 
Ὀτείίεπ) ἐξαπλκῶ (ο). 

verdäditig ὕποπτος. 


Wörterverzeichnis. 


berdienen κερδίζω, χερλαίνω, πο- 
ρίζομαι, βγάζω; (wert jein) 
εἶμαι ἄξιος, ἀξίζω. 

υετεΏτεῖ σέβοµαι, λατρεύω. 

ὉΕΤΕΙΠίβΕΠ ἑνόνω, συνάπτω, συνδέω. 

Berfafler, der, ὁ συγγραφεύς, ὁ 
συντάκτης. 

verfolgen (ἐπιλιώκω; (Πεἰπδί.) κα- 
ταδιώκω, 

vergeblid aruros, 
(fruchtlos) &yovoc. 

vergehen nupepyona:, mepvo (a); 
(fig.) Apavtsopnar; (ich verlieren) 
φὺείρομαι, ἀπολλύομαι, χάνομαι. 

vergeilen Anopnovo (ce), ξεχνώ (α). 

Vergnügen, das, Ἡ εὐχαρίστησις, 
7 xapıs; (VBergnügung) nd 
σκέδασις. 

υετρπΏαίὶ φαιδρός, εὔθυμος, ἴλαρός, 
χαρούμενος. 

vergrößern μµεγενύνω; µεγαλύνω, 
μεγαλοποιῶ (ε); (οετπιεβτει) αὺ- 
ξάνω. 

υετβίπδετπ ἐμποδίζω, κωλύω. 

verfaufen zw). (e). 

verlangen üruıra (2); (nad etw.) 
ἐπιδυμῶ (ε), ποθῶ (ε). 

υετίαΠεπ (ἐγ)καταλείπω. 

Berlegenheit, Die, η ἁμηχανία, η 
στενοχωρία. 

υετ[εΜΙΠΡΕΠ διαβάλλω, συκοφαντῶ (ε). 

ΡΕΤΙΙΕΤΕΠ ἀπολλύω, χάνω. 

verlohnen add. 

vermeiden aropedyw. 

vermindern Eiarıa (0), μειῶ (ο). 

Vermögen, Das, η περιουσία. 

vermuten εἰκάζω. 

en παραμελῶ (ε), ape- 
λῶ {ε). 

Vernunft, Die, to Aoyınöv; zur — 
dringen owppovifw. 

berraten rpoötLöw. 

Derfammlung, die, 7 συνάδροισις; 


ἀνωφελῆς ; 


η συνέλευσις. 
verfammeln συναῦροίζω, συνάγω, 
fd — συναθροίζομαι, συνέρ- 


χομαι, 

υετ]ὤαΠεπ προμηδεύω, πορίζω, 

υει]Φίεδεπ διάρορος; (periähieden- 
ατἰᾳ) ἀλλοῖος, διαφορετικός. 

υεΤΙΦΟΠεπ φείδοµαι, λυποῦμαι. 

veriehwenden (κατα)σπαταλῶ (α). 

υετ]Φιοίπδεπ γίνομαι ἄφαντος, χά- 
νοια:. 


MWörterverzeichnis. 


νετῃῶετη (ἐἐ)λασφαλίζω; (Ρείεμετῃ) 
διαβεβαιῶ (ο). 

οετ[ρτεῶεπ ὑπισχνοῦμαι {ε), ὑπό- 
σχομαι. 

veritehen (ἐννοῶ (e), 
βαίνω. 

υετἰείἴεπ διανέµω, διαµοιράζω. 

Vertrauen, daß, 7 Epristoadvn; N 
rerotdmotc. 

verurjaden npo&svi (e). 

verwanbeln neruBaiiw, µετατρέπω. 

υετφαπδἰ συγγενής. 

Verwandte, δες, ὁ συγγενής. 

verwerfen aroppirtw. 

verzeihen soyywpa (e). 

Derzeihung, die, η συγχώρησις, N 
συγγνώμη. 

verzweifeln aneintfonar; zur Ver: 
zweiflung bringen ἀπελπίζω. 

Better, ὃετ, ὁ ἐξάδελφος. 

Viertelftunde, Die, τὸ τέταρτον ὥρας. 

Vogel, δεῖ, τὸ πτηνόν, τὸ ουν. 

vollenden (ἀποτελειόνω, ξετελει- 
όνω, περαΐνω, φέρω εἰς πέρας. 

Volt, das, ὁ λαός. 

υο[ἔτείἤ πολυάνθρωπος. 

οοᾷ πλήρης, γεμάτος. 

vollfommen τέλειος, ἐντελῆς. 

Borfahre, δεῖ, ὁ πρόγονος, ὃ προ- 
πάτωρ. 

ΌΟΤΙΕΤΕΠ ἀναγινώσχω, διαβάζω. 

νοτ]Φ[αφεῖι προτείνω, προβάλλω. 

bortrefflidh ἐξαίρετος, περίφημος. 

Vorwurf, der, η μομφἢ. 

vorziehen προτιμῶ (α). 


59. 
1οαΦετ ἀγρυπνῶ {ε), εἶμαι ἔξυπνος. 
Waffe, die, co ὅπλον. 
Wagen, δετ, η ἅμαξα, τὸ ἁμάξι. 
wagen toin@ (a); (aufs Spiel jeßen) 
U, TOAPOXALVÖDVEDW, 
wahr &lndns, aAmdıvos. 
Wahrheit, δϊε, η ἀλήθδεια, 
παΏτ]Φείπ[ιζ πιθανός. 
Waife, Die, co ὀρφανόν; ὁ ὀρφανός) 
η ὀρρανη. 
Wald, der, tb δάσος. 
Wal, der, ro rpöywna. 
Wand, Die, 6 zotyos. 
Πατπι θερμός, ζεστός. 
Wärme, bie, Ἡ δερµότης, Ἡ ζέστη. 
warten repı-, ἀναμένω. 
walden n\övo, πλαίνω. 


χαταλα- 
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Wailer, das, τὸ ὅδωρ, rd vepnv. 
Weg, der, Ἡ ὃδός, ὁ δρόµος. 
wegführen arayw. 

wegnehmen ἀφαιρῶ {ε), παίρνω. 

Weib, das, η γυνη, γυναῖκα. 

wei µαλαχός. 

Ἰοείώετπ (Φε πιαὤει) μαληκύνω, 
naraxövw; (zurüdweidhen, nad): 
ϱεβετπ) ὑποχωρώ (ε), ἐνδίδω. 

weigern, fi, ἀρνοῦμαι (ε), ἁπηποι- 
οὔμαι (ε). 

Wein, der, ὃ οἶνος, τὸ κρασί, 

weinen κλαίω. 


“ weije σοφός. 


Weife, bie, 5 zpöros; (mufital.) τὸ 
µέλος, η µελφδίᾳα. 

Weisheit, die, η σοφία. 

Ιοεἶἱβ λευκός, ἄσπρος. 

Ιείἰ µακρός, μακρύς. 

Welt, δἱε, ὁ κόσμος, (Φε[ία[) τὸ 

wenig ὀλίγος. [σύμπαν. 

werden γίνομαι; χαταντῶ (α), καὺ- | 
ίσταμαι, ἀποβαίνω. 

Wert, Das, τὸ ἔργον. 

Werkzeug, Das, τὸ ὄργανον; (Φαπὺ- 
werfäzeug) tö Epyaketov. 

MWeien, das, τὸ öv; (einer Sadıe) 
7 odota; (Manieren) oi tporo:. 

Wetter, daß, 5 καιρός. 

wichtig osrovöutoc. 

widmen ἀφιερῶ (ο); Πῷ -- ἄφιε- 
ροῦμαι:, ἐπιδίδομαι. 

οἱεὈετβοΙεΠ ἐπαναλαμβάνω,έπανα- 
λαβαίνω. 

Wiefe, δἱε, ὁ λειμών, τὸ λιβάδιον, 
λιβάδι. 

wild ἄγριος. 

Wille, der, ἠ δέλησις, τὸ θέλημα, 
Ἡ βούλησις. 

Wind, der, 0 ἄνεμος. 

Winter, der, 5 yeınwv, χειμῶνας. 

willen γνωρίζω, Ἠξεύρω, ξέρω, 

Willenihaft, die, 9 ἐπιστήημ.η. 

Witwe, Die, Ἡ χήρα. 

Witwer, Der, 6 YX7poc. 

Woche, Die, n ἑβδομάς, ἑβδομάδα. 

MWörterbud, das, τὸ λεξικόν. 

Wohl, das, rd καλόν, τὸ ἀγαδόν; 
(Wohlfahrt, Slüd)  εὑημερία, 
η εὐτυχία. 

wohlfeil eödmvös, prnvöc. 

ποβ[θαθεπὺ εὔπορος, εὐχατάστατος. 

Wohlthat, Die, η εὐεργεσία; τὸ εὖερ- 
γέτηµα. 
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wohlthätig ebepyerindg, ayahospyöc. 

wohnen κατοικῶ (ε), κά δοµαι. 

Wohnung, die, n xaroızla. 

Wolle, bie, zb vepog, m verein, td 
σύννεφον. 

Wolle, Die, td paAdlov, μαλλί. 

wollen (von Wolle) narkıvos. 

wollen Φδέλω, βούλομαι. 

Wort, das, 5 Aöyos; (Plur. Wörter) 
Ἡ λεξις. 
wundern, Πῶ, ἀπορῶ (ε), ἐκπλήττο- 

μαι, Φαυμάξω. 
Wuni, der, η ἐπιδυμία; Ἡ εὐχη. 


wünfden ἐπιδυμῶ (e); (einem etw.) 


vw 9 ’ 
εὔχομαι, ἐπεύχομαι. 
Wurm, δεῖ, ὁ σκώληξ, τὸ σκου- 


λῆκι,. 

Wurk, δἱε, ὁ ἀλλάς, τὸ λουκά- 
γιοι 

Wurzel, die, η ρἱζα. 

ποΏτδίᾳ ἄξιος, ἀντάξιος. 

würdigen ἀξιῶ (ο), καταδέχοµαι; 


(θοῷ]Φάβει) (ἐκ)τιμῶ (α). 


3. 
Zahl, die, ὁ ἀριδμός. 
λαθἵτείῶὤ πολυάριθµος. 
Zahn, ber, ὁ οδούς, τὸ δόντι 
zähmen ημερόνω, τιδασσεύω. 
zanlen, ih — ἐρίζω, μ.αλ(λ)όνω. 
jaudern Ötoralw, Oxvo (e). 
Zeichen, das, τὸ σημεῖον, τὸ ση- 
µάδι;, (Φτζεππμπρδλείῶετ) τὸ 
γνώρισμα. 
Δεἰώπεπ ἱχνογραφῶ(ε), σχεδιάζω ;(πιῖῖ 
einem Zeichen verjehen) onperövw, 
onpadeöw; (unterzeichnen) ὑπο- 
σηµειόνω, ὑπογράφω. 
zeigen δειχνύω, δείχνω. 
Zeit, Die, ὁ Χρόνος, ὃ καιρός, Ἡ 


WpM. 


MWörterverzeichnik. 


Zeitung, Die, f Epnpeptc. 

zerbrehlih δραυστός, εὔδραυστος, 
εὐκολόσπαστος. 

Zufall, δες, Ἡ κατάπτωσις, ἡ διά- 
λυσις. | 

ΔετΠῦτεπ καταστρέφω. 

Δετβτε]εῖ διασκορπίζω, διασχεδάζω. 

Zeugnis, das, ἡ napropia; (Atteft) 
τὸ πιστοποιητικὀν. 

8ἱερε, δἱε, Ἡ αἴξ, ἡ γίδα, η κατ- 
σίκα. 

Ώὶεῖ, ὃαδ, ὁ σκοπός, τὸ σημάδι. 

zielen oxorevw, onpadsdw, (dahin 
—) τείνω. 

Zimmer, dad, τὸ dwparov, N 
Χάμερα, κχάµαρα. 

zittern τρέµω. 

zornig ὀργίλος, δυµώδης, ἀφύς; 
(erzürnt) (eö)wpyropevos, δυμω- 

ένος, 

zubereiten rapaoxevatw, Erorualw, 
φτιάνω. 

zufrieden edöyapısınu.£voc. 

Zufriedenheit, bie, Ἡ εὐχαρίστησις, 
η εὐαρέσχεια. 

Δ11ΒΌτεΠ ἀκροῶμαι, ἀκούω. 

Zuhörer, der, ὃ ἀκροατῆς. 

Zunge, die, η γλώσσα. 

zurücdbeziehen Eravaptpuw. 

Δυτ ἄΤεΌτεΠ ἐπανέρχομαι,ἐπιστρέφω. 

zurüdnehmen λαμβάνω ὀπίσω; (9ἱς 
δετΤΙ ΠΕΠ) ἀνακαλῶ {(ε), ἀναιρῶ (ε). 

zurüdziehen Arosopw. 

Zufchauer, der, 5 Years. 

Zujtand, der, η κατάστασις. 

zutragen, Πῶ, συμβαίνω, Ἰένομαι. 

Zweifel, der, η ἀμφιβολία. 

zweifelhaft &ptBoXos. 

zweifeln anpıBardw. 

Zwingen ἀναγχάζω, 
ναγκάζω, βιάζω. 


πατο” 


εξ-, 


&. F. Winterihe Buhbrucderei in Darmftabt. 





Lebrbücher 


Btubium ber neueren Spranen 
nad; der Methode Gaspey-Wits-Saner 


aus dem PVerlage von Julius Broos in Aeidelberg. 








„Mit jeder neuerlernten Sprade gewinnt man eine neue Geele.” 
Karl V. 


„Die Welt am Ende beB 19. Zabhrhunderts Aeht unter bem Zeichen bei 
Verkehrs, er durKdriht die Schranten, weldde die Wdlfer trennen, 
und Inhpft awifden ben Nationen neue Begiehungen an." 

Wilhelm I. 


‚Schon jeit den fünfziger Yahren hat die Berlagsbuhhandlung von Zulius 
1 Groo8 in Heidelberg ihre befondere Aufmerkfamteit der neufpradplichen Unterrichts: 
| literatur zugewandt und in einer jehr fattlihen Heihe von größeren und Tleineren 
Werten eine Anzahl von Hälfsmitteln für das Studium der gangbarften neueren 
| Spraden verdffentligt, wie Πε Εἱ9 jegt wohl Tein anderer beutider Verlag auf 
diefem Gebiete aufzumeifen vermöchte. 68 find nahezu 250 Bünde uud Bänddgen, 
bei denen ein einziges von Den BVerfaflern trem fefigebaltenes Brinzip far durch 
die ganze Sammlung gebt. Blei$ der erfte Blid in die Sauptwerle (wir meinen 
die Srammatiten) läßt ein joldhes Brinzip unzweifelhaft erfennen; denn fie gleichen 
einander wie Brüder: wer die eine Tennt, wird fih unfchwer in allerfürzefter Frift 
au in der andern zuredhtfinden, ein Umftand, der vom pädagogiihen Standpunkt 
gewiß nur zu loben ift, da unferer anjpruchspollen Zeit, die fi meift nicht mit einer 
| fremden Sprade begnägt, nicht erwänfchter jein kann als Barallel-Brammatilen. 
Die Lehrblicder der Methode Gaspey-Otto- Sauer Όαθει Πῶ innerhalb ber 
legten Nahrzehnte einen Weltruf erworben, je mehr die GErlernung der neuen 
Spraden ein unabweisbares Erfordernis des modernen Lebens wurde. Shre Bor- 
züge, vermdge deren fie Πῷ dur Taufende ähnlicher Bäder Bahn gebrochen, befteben 
| neben billigem Breife und guter Ausftattung in der glüdliden Bereinigung bon 


I Theorie und Pragis, in dem Haren, wiflenihaftliden Aufbau der eigentlichen 


1 Srammatif, verbunden mit praltiiden Sprehäbungen, in der Ionjequenten 
| Durchführung der bier zum erftenmal Har erfaßten Aufgabe: den Schüler die 
| fremde Sprade wirtlid jpreden und jhreiben zu lehren. 

Bas nun zunähft die Anordnung und Behandlung des grammatiichen Stoffes 

| angeht, jo find die Grammatiten durdpgehends in zwei Kurje (mit Lektionen) ger 

teilt, Denen eine fpftematiige Darflelung der Ausfpradhe vorausgeihidt if. Jeder 

Kur” 3 behandelt der Reihe nach die Nebeteile, und zwar gibt der erfte mehr die 

| Brundlage in allgemeinen Umrifien, während der zweite den erften erweitert und er- 

gänzt (nad) dem aud auf anderen Gebieten vielfad mit Gläd angewandten Spfieme 
fonzentriicher Kreije); In dem erften richtet fh die Aufmerkjamteit mehr auf die 

Üormenlehre, Im zweiten mehr auf die Syntax, ohne daß jedod diefe beiden Dinge, 

wie in den lediglih Toftematiihen Grammatiien, fireng außelnandergehalten find, 








Methode Baspen-Ötto-Sauer. 


Bel den Negeln If es, mie uns fceint, vorzugsweile auf möglihft einfache und 
gemeinverftänbliche Mitteilung von Tatfaden abgejcehen. Der Übungsfloff if fehr 
reiählich. 

Diefer neuen Methode verdanken die Baspey-Dtto-Gauerfhen Lehrbücher ihren 
Erfolg gegenüber den meiften andern Grammatiten, die entweder mit der theoretiichen 
Darlegung der grammatiiden Bormen fi begnügen und den Schüler mit einem 
Wu der entlegenftin, nie zur Anwendung fommenden Unregelmäßig- 
feiten und Ausnahmen quälen, oder welche, in das andere Extrem umidlagend, 
ihn ledigli zum Herjagen einiger Umgangsphrajen abrichten, ohne ihn 
den Geift der fremden Sprache erfaflen zu Iafien. 

Der Shwerpuntt der Methode Liegt in dem Streben, den Lernenden möglihft 
bald zum VBerfländnis zufammenhängender Vejeftüde, beionders aber zu dem miünd- 
Iihen &ebraudge der fremden Sprache zu befähigen. Diejer lekte Punkt jcheint den 
Berfaflern an ihren Lehrbidhern [ο darakterifiiich zu fein, daß fie diejelben, um fie 
von andern zu unterjdeiden, Konverfations -Grammatiten nennen. 

Die erfte Bruppe umfaßt die Lehrbücher für Deutjhe mit 77 Bänden für 
23 Spraden. 

Unier Staunen über den NReihtum und die Konfeguenz diefer Sanımlung, 
wie Aber die Fruchtbarkeit einzelner Verfaffer erhöht ih um ein Vebeutendes, wenn 
wir die doppelt jo farke andere Bruppe, nämlich die für Ausländer, beiradien. 

Wir mäflen den Berfafiern diefer Lehrblicder das Verdienft Iaflen, daB fie dem- 
jenigen Kelle des [Ῥταφεπίετπεπνει Publitums, der vorzugsweile aus pralktiicden 
Gründen ein fremdes Ydlom fi bis zur Sprad- und Gehreibfertigleit aneignen 
will, den grammatiihen Stoff in jehr mundgerehter und leichtfaßliher Yorm dar- 
bieten, wie wir auch nicht umbin Lönnen, der Berlagshandlung für die elegante und 
THöne Ausftattung unfere vollfte Anerkennung auszuipreden. BDieien Umfänden ἵβ 
e8 wohl ganz bejonders zu verdanken, daß diefe Lehrbiicder fidh einer jolden Beliebt- 
beit erfreuen und mehrere derjelben ungewöhnlich raid ihren Weg gemacht haben. 

6ο wird man denn gern Lonflatieren, daß die ganze in ihren Zielen wie in 
ihren Mitteln wohl abgerundete Sammlung ein gutes Städ Fleiß und Arbeitskraft, 
fowie eine anerfennenswerte Leiftung auf buchhändleriichdem Gebiete repräfentiert und 
in diejer Beziehung wohl als einzig in Ihrer Art zu bezeichnen if.” 

Baderborn. BERN? 

(Außzug auß der Literarifden Rundigan.) 


Ulle Bäder ud gebunden. 


(Kreife in Mark und Pfennig, im Auslande gu den non den dortigen Buchhandlungen 
feftgefegten Breifen!) 


Julius Groos in Beidelberg. 
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-  Metbode Baspey-Ötto-Sanuer. 





Mrabiihe Ausgabe: a. et 
Kleine deutiche Spradlehre für Araber von Hartmann . a 
Armeniibe Ausgabe: 


Kleine englifhe Spradlehre für Armenier von Bulian 
Bulgariihe Ausaaben: 


Kleine deutfche Gpradiehre far Bulgoren von Game) + - - + > 
Kleine englifche Spradlehre für Bulgaren von Ganriysy . . » : 
Kleine ας Spradlehre für Bulgaren von Ganriysy . « 


Deutibe Ausgaben: 


Arabijche Konverjationg-®rammatit von Ότο ο ο ο Ἡ 
Shhlüfiel dazu von Harder ναό Na 
Chineftihhe Ronverfations-Brammatif von Seipel ; 

Shlüfjel dazu von Seide . 


Kleine Hin 6 Iebre von Geidel . 
re ο... vrad ότι on Seide 


Dänifdhe Ronverlations-rammatit von Wied 
Scälüfiel dazu von Wied 


Duala Spradlehre und Wörterbuch von "Seibel 


Engliihe Ronverfationd-Grammalit von Gent 24. Aufl. ο ο 
Schlüfjel dazu von Runge 4. Au & FE 


uf. 
Englifhes Konderfationg-Lejebud don Saspeprunge 6. Aufl. 


Kleine engliihe Spradlehre von Ditn-Runge, IM. Be ὁ. ἃ 
Schlüffel dazu von Runge . . 4 a er 9 


Englifhe Geipräcdhe von Runge. 2. Ἡ ufl. ER SEE 
Materialien zum Überjegen ing Gnglifche von Otto-Bunge 3 YUf. . . 
Engliicde Ehreftomathie von Süpfle-Wright. 9. Aufl. BE Ar re 
Handbuch der engliiden und deutihen Ydiome vd. Lange. . . « «ο ο 
Ewbhe Spradlehre und Wörterbuh von Seel - - ce 2 « « ὁ ὁ ο 
Kleine finnifhe Spradlehre von Neuhaus Be 


dans zöfifche Konverjationz-Brammatit von Otto-Runge 98, Fufl. 
Hiüffel dazu von Runge. 5. Aufl. 


Tranz. Konv.»Lefebu I. 9. Aufl., IL. 5. Aufl. von Dtto-Runge. a 
Tranz. Konv.-Lefebud) f. Mäddenid. von Otto-Runge. 1.5. Maler: II. ο πι. a 
Kleine franzdfijche Epraglehre von Dtto-Runge 8. Aufl. s 

Sälüfiel dazu von . ο... 
Tranzöfiiche Beipräde von Dtto- Runge. 8. Aufl. a A en a de re 
Materialien zum Überfegen ins Franzöfiiche von πα 9 er 
Tranzöftiicdes Lejebud) von Säpfle. 11. Aufl. . 


Haug Spraßlehre und Wörterbuch von Seidel . . 
(Au unter den Titeln: La langue haoussa. — The Hausa Tangnage ) 


Japanifche Konverjations-:Brammatil von Plaut 

Schlüffel dazu von Plaut 

Jtalienifche Ronverfationg-@rammali von Sauer. 19. Aufl. . 
Θ4ΠἱΠεί dazu von Gattaneo. 4. U .. 


Staltenijches Konverfationg-Rejebud von Sauer, 5. Aufl. 
Stalienifde Chreftomathie von Gattaneo. να. Kr de 


Kleine ttalienifhe Spradlehre von Sauer. μον 
Shrlüfjel dazu von Cattaneo . 


Stalienifehe Gefprähe von Sauer-Motti. 5. Aufl. 9 
Übungsftäde zum Überf. a. d. Deutfchen i. Stal. von Barbeli, 4. - Aufl 
Marollanifche Spradlehre von Seidel : 


Heugriebifiche Aonverfationg-Brammatif don Petraris 
Eau dazu von Petrrariß . 9 


Lehrbuch der neugriehiichen. Bolksiprade von Petraris 


Lliederländifche ο τας von Salete 2. Aufl. ; ; 
Sılijjel dazu von Balette, 2, Aufl. - ας 


Julius Groos in Heidelberg. 
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Methode Baspey-Öito-Saner. 


Deutihe Ausgaben: 

Niederländifches Konverjations-Letedud) von Balette. 2. YUufl.. . « « 
Kleine niederländiihe Spradlehre von Balette. 3. Aufl... . . 2... 
D° Inifche ο ο Brauch bon Wigerfiewicz. 2. Aufl. . . 
SäHläfiel dazu von Michertiewwicz. 
ος. Rondereiions-@rammatit von Rorbgien. 2. Aufl. 

SHlüfjei dazu von Kordgien. 2 
Sn portugieftiäie Shradlehre don Kordgien-Ey. 4. Aufl. 

sau Konverfations-Brammatil von Suhs-Lipgzliästi. 4. Torf 


el dazu von FYuhs-Myczlinsli. 4. Aufl. 3 
εδ Konverjations-Lejebud von Werthaupt ου. 
al ruffiföge ann von Motti. 2. Aufl. . . « « « . 
GSäläfiel dazu von 
Shwedilche Ronserlations-@rammatit don Walter 2 Aufl, 
SHhlüfjel dazu von Walter 2. Auff. 
ra δυό Epradleyre bon Fort ο 
ἁαπί[ὧὤῶε Konverfations-Brammatit von Sauer- Ruppert % Taf, 
A A dazu von Ruppert. 8. Aufl. 
Spanifches Lejebuh von Sauer-Röhrie. 9. Aufl. . Yen ἃ 
Kleine Ipaniide Spracdlehre von ne 6. Aufl. . 2. 
Schlüffel dazu von Runge . u ag ae ir A er. ὦ 
Spaniihe Befpräde von Sauer. 8. Aufl. ο er a ae a Aa Me 
Spanifhe Rektionslifte von SauersKordgien . u ο ἂν ο δι, ἃ 
Suabili Seonverjations- :Brammatif von Selbel 
Shiüfjel dazu von Sedel . ͵ 
SuahiliWörterbud von Seidel. . 
Tihechifche Ronverjotions-Grammatit don Mafäner 
gar dazu von Mafchner . ee re ὃν 
Türtfifche Ronderjations-Brammatit von Septitjäte . br An a ne = 
SHhläüfjel dazu von JYehlitichka u «ᾱ 
Kleine ungarijche Spradlehre ‘von Nagy. 2, Lu. a 
Shlüffel dazu von Nagy . «. a 


En nglifhe Ausgaben: : 
Elementary Modern Armenian Grammar by Gulian 


Dutch Conversation-Grammar by Valette. 2.Ed. . x 2» 2... 


| Key tu the Dutch Convers.-Grammar by Valette . . « ae 
Dutch Reader by Valette. 2. Ed. . . ee er 
French Conversation-Grammar by Otto-Onions. 18. Ed. . . 


Key to the French Oonvers.-Grammar by Otto-Onions. 8. Ed. . . 
Elementary French Grammar by Wright. 3, Ed... . .. 
French Reader by Onions ; ee 
Materials for French prose composition by Otto- -Oniona. "5.84. 
French Dialogues by Otto-Corkran . ο Ἡ 
German Conversation-Grammar by Otto, „28 Ed, a fe 
Key to the German Oonvers.-Grammar by Otto. 20. 

Elementary German Grammar by Otto. 9. EA, 

First German Book by Otto. 9. Ed. : 
German Reader I. 8. Ed., IL 5. Ed,, ΠΠ, 2. Ed. by Otto. & 238 
Materials for tr. Engl. into Germ. by ha { ade ὡς «ὁ, 
Key to the Mater. for transl. Engl. i. Germ. by Otto. 8. Ed. . er 
German Dialogues by Otto. 5. Ed : 
Acciderce of the German language by Otto-Wright. "2. Ed. 
Handbook of English and German Idioms by Lange . 

German verbs with their appropriate prepositions etc. by Tebbitt 
Italian Conversation-Grammar by Sauer. 8. Ed. 

Key to the Italian Convers.-Grammar by Sauer. 7. Ed. . . ... 
Elementary Italian Grammar by Motti. 3. Ed. . . 2... 
Italian Reader by Cattaneo . 5 a ιν ee 
Italian Dialogues by Motti . 2 2 2 « « en ὁ ο 2 00. 


Ὁ ϱ Ὁ ο ο 08 ο οϱ «ο ο a. oo 9 0. 0 . 08 ο 8 8 οϱ 0ϱ οϱ ο ο 
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Julius Sroos, in _Beidelbeng: 
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Methode Baspey-Ötto-Sauer. 








Engliihe Ausgaben: | 
Japanese Conversation-Grammar by Plaut . . x 0. 0. . = 
Key to the Japanese Convers.-Grammar by Plaut. . . = 
Modern Persian Conversation-Grammar by St. Clair-Tisdall . ” πο 
Key to the Mod. Persian Oonv.-Grammar by St. Olair-Tisdall . . . πι, 
Portuguese Conversation-Grammar by Kordgien and Kunow i & = 
Key to the Portug. Oonv.-Grammar by Kordgien and Kunow . . . 60 ‚ 
Russian Conversation-Grammar by Motti. 8. Ed. . . . . . . || 6 — 
Key to the Russian Convers-Grammar by Motti. 8. Ed. . . 2 0 0 0 0. 1| 60 
Elementary Russian Grammar by Motti. 2. Ed. . . 2»... .| 2) 1 
Key to the Elementary Russian Grammar by Motti. 2Ed. . 2 oc 0 0. .|1 σ- 80 5 
Russian Reader by Werkhaupt and Roller : ο ας ο 
Spanish Conversation-Grammar by Sauer-de Arteaga. 7. Ed. . | 4 — 
Key to the Bpanish Oonvers.-Grammar by Sauer-de Arteaga. b. 200.) 1| 60 
Elementary Spanish Grammar by Pavia. 2.Ed. . 2 «ο. «| 1151! 
Spanish Reader by Sauer-Röhrich. 2. Ed . x v2. 2... 1181605 
Spanish Dialogues by Sauer-Corkran. . . 2 2 ee ee 0. . 1150 
Elementary Swedish Grammar by Fort . . | ο κοιτα 
Ottoman-Turkish Conversation-Grammar by Hagopian nen 10) — 
Key to the Ottoman-Turkish Convers.-Grammar by Hagopian . de 4| — 






Stanzöfiihe Ausgaben: 


Grammaire allemande par Otto-Nicolas. 17. Ed... 2... 
Corrigö des theme» de la Gramm. allem. par Otto- ο. 6. wo 

Petite grammaire allemande par Otto-Verrier. 9. Ed. ο) δι. 
Lectures allem. par Otto. I. p. 7. Ed., II. p. 5. Ed, ΠΠ. p. 2. Bd. 
























Erstes deutsches Lesebuch v. Verrier . Re 
Conversations allemandes par Otto-Verrier. 5. Me. 
Grammaire amglaise par Mauron-Verrier. 10. Ed. ._. . 
Corrigs des thömes de la Gramm. angl. par Mauron-Verrier. 5. Μὰ. . 
Petite grammaire anglaise par Mauron. 6. Ed. . x... 
Lectures ne par Mauron. 2. Ed. be u a 


Conversätions NR aises par Corkran. 2. Bd FE δν ὃ 80ἱ 
Grammaire arabe par Armez . . Dr re Zu — 
Corrig6 des themes de la Gramm. arabe par τος en 80 
Grammaire grecque par Capo . . . .. > 


Corrig& des themes de la Gramm. grecque par Capos . ee a 
Petite grammaire hongroise par Kontt . . . 2... . 
Corig6 des thömes de la petite gramm. hongroise par Kont . ο ο . 0... 
Grammaire italienne par Sauer. 11. kd. . » 2 22 00a 
Oorrigs des thömes de la Gramm. ital. par Sauer. na 22.20. 
Petite grammaire italienne par Motti. 4& Ed . vo ο ο νο.» 
Chrestomathie italienne par Cattaneo. 2. Ed. . . 2 2 220. . 
Conversations italiennes par Motti . . « 2 2 2 2 2 nn na 
Grammaire jJaponaise par Plaut . 

Oorrige des themes de la Grammaire japonaise par "Plaut.. 
Grammaire neerlandaise par Valette. 2. κά. 
Oorrige des themes de la Grammaire neerlandaise par Valette 
Lectures neerlandaises par Valette. 2. Ed. . «. « 
Grammaire portugaise par Armez 

Oorrige des thömes de la Gramm. portug. par Armez . 


Grammaire russe par Fuchs-Nicolar. 4. Ed... x... 0. | 
Corrige des themes de la Gramm. russe par Fuchs-Nicolas. 4, ψᾶ. . 5 
Petite grammaire russe par Motti. 2. Ed. a | 
Oorrige des themes de la petite grammaire russe par Motti, 2. δα... u 0% 
Lectures russes par Werkhaupt et Roller. . . | 


Petite grammaire smedeoise par Fort er a ἆ 
Grammaire espagmole par Sauer-Serrano. "5. Ed. .. 
Corrige des thömes de la Gramm. espagnole par Saner-Serrano. AR "Ra. .. 
Petite grammaire espagnole par Tanty. 2.Ed. . ο 2 2.0. 
Lectures espagmoles par Sauer-Röhrich. 2. Ed... » 2 ο εν ο 
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Methode Baspey-Ötto-Saner. 
Griehiihe Ausgaben: 


Kleine deutfche Spradlehre für Griechen von Malte .  « « ο ο 
Dentiäge Befpräche für Griechen von Maltos. . . u u 


Italieniihe Ausgaben: 


Grammatica tedesca di Sauer-Ferrari. 7. ka. a 
Ohiave della Grammatica tedesca di Sauer-Ferrari. 8. El... . . «. 2: 2. 
Grammatica elementare tedesca di > 6. Ed. NR: 
Letture tedesche di Otto. 5. Ed. . 3 ee ὁ 
Antologia tedesca di Verdaro . . a 
Conversazioni tedesche di Motti. 2. Ed. 
Avviamento al trad. dal ted. in ital di Lardelli. 4. Ed. 
Grammatica inglese di Pavia. 5. Ed. . . x 2 2 2 202. 
Ohiave della Grammatica inglese di Pavia. 2. Ed, er ee 
Grammatica elementare inglese di Pavia. "2. Ed. 2 
Grammatica francese di Motti. 3. Ed. . «. 2 2 2 2 0. 
Ohiave della Grammatica franoese di Motti. 2. Ed.. a 2a 2 
Grammatioca elementare francese di Sauer-Motti. 4.E8Ed. ... 
Letture francesi di Le Boucher . . . 2: ο ο FR ον ὗ 
Grammatica russa di Motti ο 

Chiave della Grammatica russa di Motti. et Se ee 
Grammatica spagnuola di Pavia. 8, Ed. 
Chiave della Grammatica spagnuola di Pavia. 2. Ed. . Fa 
Grammatica elementare spagnuola di Pavia. 3. Ed.. 


Grammatica elementare svedese di Pereira . . . «. ο ου 


Niederländiihe Ausgaben: 


Kleine Engelsche Spraakkunst door Costerr . . 
Kleine Fransche Spraakkunst door Welbergen . . 3 
Kleine Hoogduitsche Grammatica door Schwippert. 2. Dr. 


Dolniihe Ausgabe: 
Kleine deutfhe Spradlehre für Polen von Paulus. - » «. « ο ο 
ortugiefiihe Ausgaben: 


Grammatica allemä por Otto-Prövöt. 3. Ed . . . . . « 
Chave da Grammatica allemä por Otto-Prövöt. 2. Ed. ns 
Grammatioa elementar allemä por Prövöt-Pereira. 3. Ed. 
Grammatica francesa por Tanty-Vasconcellos. 2. Ed. . 
Chave da Grammatica francess por Tanty-Vasconcellog. 2. Ed. . . 
Livro de leitura francesa por Le Boucher. . . . . 


Grammatica elementar sueca por Pereira . . 


Rumäniiche Ausgaben: 


Gramaticd germana de Leist . . . . a a en er 
Cheea gramaticii germane de Leist . Een 
Elemente de gramatich german de Leist. 2.Ed. 2... 
Conversafiunf germane de Leist. 2. Ed. . v2 2 202 0. 
Gramatich francesä de Leit . . . 2 2 2 2 2 0 0 0 ο 
Cheea gramaticii francese de Leist 6 ο ee 
Elemente de gramaticä francesä de Leit. 2 Ed. 22... 
Conversafiunf francese de Leist. 3.Ed. . x ων ο ον νο 








Julius Groos in_Beidelberg. 
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Methode Baspey-Ötto-Saner. 
Auffiihe Ausgaben: 


Deutfche Konverfationg-Brammatit für Ruffen von Hauff 
Silüfjel dazu von Sau . . 222 Eh ee ο ων 
Englifche Konverfations-Grammatit für Rufen von Sauf . . 
Schrlüffel dam von Hufe > 2:00 vn ee 
Sranzöfiihe Grammatit für Rufen von Maltil . . 
Hlüffel dazu von Matti . 0 2 2 3 Sur 
Schwedilhe Ausgabe: 
Liten tysk Spräklära af Walter. . . . _— . 
Serbifbe Ausgaben: 
ET EEE EEE EEE Eee ση 


Kleine englifche Spradlehre für Serben von Petrowitfch ο. - 
Kleine franzöfifche Spradlehre für Serben von Petrowitih . . 


Spanifhe Ausgaben: 


Gramätica slemans por Ruppert. 8. Εά.. . . . 


Olave de la Gramätica alemana por Ruppert. 8. Ed. . 2 2 2 2 222 : 
Gramätica elemental alemana por Otto-Ruppert. 6. Ed, . 
Gramätica les® por Pavia. 2.Ed. . . .. une ek 
tica Inglesa por Pavia. 2. Ed. ee ee re οὖν 
Gramätica sucinta de la lengua inglesa por Pavia. 4. Ed. .. ς 
Gramätica francess por Ten 
Olave de la Gramatica francesa Ρος ΤΠ . « ὁ ο» κ ν ο ον ο ο . 
ätica sucinta de la lengua francesa por Otto. 4. Ed... . . 
Libro de lectura francesa por Le Bucher . . . 2 2 22. 
Gramätica sucinta de la lengus italiana por Pävia. 3. Ed. . . 
Gramätica sucinta de la lengua rFUS® por d’Arcais , . . . „ a 
Oiave de la Gramätica sucinta rusa por dArois . . 2 2 2. 
Tihediihe Ausgabe: 
Kleine deutiche Spradiehre für Tihechen v. Mafchner . i 


Gürfifhe Ausgabe: 


Kleine deutfche Spracplehre für Türken v, Wely BeyBolland 
Ronverfationsbiiber von Eonnor. 





” MR 
nn ------ ο ---------- 
et dt ne ne en u nr 


 zjpradig: 

δε . . 2.— |Deutichsh . 3.—|Englif-Spanih . . 
-) | Verti-Englifch. 2.1uf1.2,.— Dee 2.--- | ea 
| Dentih-Franzdfiih . 9.-. Deutih-Spanih . 2.— Granzöfih-Italienifch . 
- δα [επί] . 2— Deutih-Türfid . 4--- Sranzöfiich-Portugiefifc 
ο μας ας ὃς, 
a" 5 .ı a ϊ u . 9.— I Tran :Dpani ο 
+ | Derti-Rumäniih . 2.— | Englitd-Shmetife 2.— Ἡ 
“ Sipradig: 
a Granzöfifc-Deutih-Engliic. BD rn 
᾿ 4ipradig: 
2 Gronzöftig-Deutih-Englifd-Stalieniig a a 


Berner find erfienen: 
Die richtige Ausipradhe des Mufterdeutfchen von 
Englifche Handelskorzefpondenz von 9. Arendt. 
Sranzöftiche Spradlehre für Handelsfchulen von Dr. 


.6. er und Ph. Offenmüller 
Kurze franzöftiche Gramm 


Julius GBroos in Heidelberg. 
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Methode Baspey-Ötto-Saner. 





m. | Br. 

Italienifche Kaufmänniihe Korreipondenz »- Grammatif von Dannbeiffer 
und Sauer . . 4 | 80 

Anleitung zu deutfchen, franzöfifchen, englifchen und italienifchen 
Beihäftshriefen von Oberhalzer und Osmond. ὈτοιΦΔ. «. . « «ο -| 80 
Spanifche Handelstorreipondenz von AUrteaga Y on sk δ| --- 

Kleines Ἰμαπί]ώεδ Lejebuh für ωρών von 6, Berrabes und 6 
6. Fr. Sangebet . . ν 9| --- 
German language by Becker . 21 — 
Spanish commercial correspondence by Artenga y Pereira . 8 --- 
Langue allemande par Becker ö .1 21 — 
Correspondance commerciale espagnole par Arteaga ri Pereira . | 3 — 
Lengua alemana de Becker . i : 2 | —_ 


„Solange Bellamys Zulunftsftinat noch nicht fertig if, jolange es no Millionäre 
und Soztaldemofraten gibt, folange nicht jeder Schufterjunge mit afademijcher Bildung 
ausgeräftet den erften Schritt auf den Schauplaß feiner Wirkjamkeit tut, jo lange wird 
man aud no Privatunterricht nötig haben. Da den Privatlehrer keine „pädagogiihen 
Nädfihten” fefieln, folte man denken, die Wahl eines Lehrbuches Könnte Ihm nicht 
Ichwer fallen; heißt es doch, und mit Recht, daß jedes Buch gut jet, wenn nur der 
Lehrer etion8 tauge. Aber die Zahl derjenigen, welde Grammatiten fehreiben, vom 
jeligen Ahn bis zu denen, die nur fohreiben, um ihr Lichtlein nicht unter den 
Sceffel zu flellen, ift zu groß. Der Zwedift doc lediglich, den Schüler balomdglicht 
auf feine eigenen Füße zu fielen, d. b. den Lehrer entbehrlih zu machen, Zeit und 
©:ld zu Sparen. Da heibt es denn: „An ihren Früchten jollt ihr Πε ετἴεππεα”, und 
deshalb fol bier ein Wort geredet werden für die Bücher nah der Methode 
Baspey-DOtto-Sauer, die im Verlage der Firma Yulius Groos in Hetbelberg 
erjehtenen find, Yu in Schulen haben ΤΠ diefe Bücher bewährt, aber für den 
Privatunterriht find fie gerade unentbehrid. Der Rahmen vderjelben enthält 
genau das, Ίσα ich oben beanipruchte, nicht zu viel und nicht zu wenig. Neicht 
{[αβίιό find die Kapitel jo eingeteilt, daß fie fih von einer Stunde zur anderen 
bewältigen lafjen, und dabei wird der Etoff in einer Weile bearbeitet, daß der 
Schüler alöbald zum Spreden gelangt. Welh einen Erfolg diefe Bücher haben, 
dafür Ipricht die immer machjende Neihhaltigkeit des Berlags, der in verjiedenen 
®ruppen für Deutiche, Franzojen, Engländer, Italiener und Spanier nit weniger 
als 64 Haupt: und Nebenwerfe enthält, von denen ich Jelbft mit dem beften Erfolg 
benügte und benüge zum Unterricht für Deutfche; die franzöfiiche Grammatik (24. Aufs 
lage), die englifde (21. Auflage), die jpanifche, italienifche, Holländifche und ruffiide; 
für Engländer und ranzofen ufw.: die deutiche Grammatik, ohne von den Neben 
büchern zu reden. Was man mit diejer Methode innerhalb 6-19 Monaten erzielen 
fan, ift ganz erflaunlid, Nah einem foihen Kurfus muß der Schüler befäbigt 
jein, fih in der betreffenden Handelstorreipondenz jelbft fortzubilden.” 

Auszug aus Dem „Zränlilden Sourier". 












Die Berlagsbudhhandlung if fortwährend bemüht, den Cyflus Ihrer Unterrichtg- 
Werfe nad allen Richtungen hin zu vernolftändigen,; eine Anzahl neuer Lehrbücher 
ift in Borbereitung. 


Die neuen Auflagen werben unabläffig verbeflert und auf der Höhe des Eprad 
Rıdıuma erhalten. 


Julius Sroos in Reidelbera. 





Digitized by Google 


br the Library c on or beforı 


Pr 






En u en We ’ 
μ Da: 1s bo ο] ς shoulc 







"'stamped below. ΝΑ a 
 Afine of five cents a day is incurn 
by retaining it beyond the speci 
time. v4 re 

FAnn8S return ei 





N ns | | , 
BEL arg 
t | 1 : -- | 


Di 


200, Google 





